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V orw or t

Hiermit übergebe ich den Sammlern die neubearbeitete und 
stark vermehrte Auflage meines

„Illustrierten Katalogs der Freimarken γόη Europa“.
Da mehr und mehr für den einzelnen die Notwendigkeit hervor­
tritt, sich auf die Sammlung der Marken eines Erdteiles oder 
auch nur eines Landes zu beschränken, so musste der Katalog 
diesem Bedürfnis Rechnung tragen. Dass er sich schon bei seiner 
ersten Ausgabe so zahlreiche Freunde erworben hat, beweist, dass 
er thatsächlich den Ansprüchen genügt, die der Spezialsammler an 
ein Verzeichnis dieser Art zu stellen berechtigt ist.

Die Anordnung in „Albumform“, die, wie sich aus wieder­
holten Anfragen schliessen lässt, nicht allen Sammlern verständlich 
ist, hat den Zweck, minder Geübte anzuleiten, wie sie am besten 
sich ein Album nach eigenem Geschmack unter Berücksichtigung 
der Anforderungen der Ästhetik anlegen können, ohne an ein Al­
bum m it Vordruck  gebunden zu sein. Den in den Alben üb­
lichen Vordruck enthält der Katalog, der eben in seiner Anlage eine

praktische Vorlage für ein Permanent-Album
sein will.

Der Sammler, der gezwungen ist, sich in bescheidenen Gren­
zen zu halten, hat nur die durch kräftige Umrandung bezeichneten 
Marken zu beachten, der Philatelist, dem das Sammeln nicht bloss 
eine Liebhaberei, sondern Selbstzweck ist, wird auch die durch 
schwache Linien oder punktierte Umfassung bezeichneten Marken 
berücksichtigen müssen.

Auch als Mankol i s t e  wird mein Katalog dem Sammler 
gute Dienste leisten, dem er ein übersichtliches Bild von dem Um­
fang der eigenen Sammlung giebt.

Bei der Einstellung der Preise habe ich mich möglichster 
Mässigung befleissigt; bei Marken, über deren richtige Bewertung 
ihrer Seltenheit oder ihrer Beschaffenheit· wegen die Ansichten weit 
auseinandergehen, habe ich die Grenzen angegeben, innerhalb deren 
sieb der Preis bewegt, z. B. 175/225 M. ; bei sehr grossen Selten­
heiten, für welche oft ungemessene Liebhaberpreise gezahlt werden, 
und bei Marken, für welche sich erfahrungsmässig oder zur Zeit 
eine feste Preisnotierung nicht geben lässt, habe ich Striche (—.—) 
eingesetzt.

Paul Kolii
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A b k ü r z u n g e n .

F. A. == Farbabweichung.
* =  ungebraucht, 

f. Dr. =  farbiger Druck,

w. P. =  weisseè Papier, 

schw. Dr, =  schwarzer Druck, 
f. P. =  farbiges Papier.

Wz. =  Wasserzeichen.

Die unter den Markenfeldern angegebenen Preise verstehen 
sich in der ersten mit * bezeichneten Reihe flir ungebrauchte, in 
zweiter Reihe für gebrauchte tadellose Stücke.

Zu den im Kataloge angegebenen Preisen liefere ich 
thatsächlich, soweit ich die betr. Stücke am Lager habe; eventuell 
muss Lieferzeit gewährt werden. Gewisse Preisschwankungen be­
sonders bei ungebrauchten Stücken sind natürlich unvermeidlich.

Die Preise verstehen sich für tadelfreie, schöne Stücke.
Extrafeine Prachtstücke, Briefstücke etc. bedingen natürlich 

einen entsprechenden Preisaufschlag.
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445115,2 qkm.
44 388277 Einw. (Dez.1805) 
(exkl. Bayern, Vtlrttem- 

berg).___________

Geldwithrung:

Deutsche Reichspost ! — il l0° p'g’bis -875Thaler h 30 Sgr. à 12 P fg , 
buz. 1 Gulden ä 80 Kreuzer.

1872
(Jan.).

<J4 Groschen 
π violett

’ /■<
1 ;
/4 V * ъ У з

blassviol. dklviolett gelbgrün blaugriin mattgrün
P. A. F. A. F. Л. F. A.

la lb 2 2a 2b

— 40
—  7υ
— 40 ■50

3 - 
— 35

3 —
—  20

i/a V s 1 1 2 5

dklziagelrot mattziegelrot 
F. A.

karm. rosa rosa 
F, A.

blau graubraun

9 За 4 4 a 5 0 !

■ 30 — 25 — 02 — 02 — 05 — 2
1872 (April). Fnrbcnwechsel, f. Dr. w. Pap, gez. l3i/> : 14%.

Í/2 V *
Groschen orantrearlb.
orange F. A.

7 7a
8 —  

— 15
3

— 15
1872. Reichsadler mit kleinem Brustschild, jedoch Wertangabe in Kreuzer,

1 1 2 3 7 1 8
Kreuzer

grün
blassgrün 

F. A.
ziegelrot rosa blau graubraun

8 8П 9 10 11 12
* 1.75 1.75 3 — 1.50 3.75 2.25

— 25 _25 1.50 — 05 — 90 1.75
1872 (April). Farbenwechsel, f. Pr. w. Pap. géz. 13% : 14%.

2
Kreuzer 

orange

13
— 35

1S72. Grosse Wertziffer im Querrechteck, f. Dr. w. Pap. 
_________gez, 141/2 ·. 13%

— 45 
1.50*)

B em .: Ungez. Marken dieser Ausg. sind Probedrucke: die Werte zu 2 11. 5 Groschen sollen 
ungez. postalisch entwertet Vorkommen. *)D ie  Marken zu 10 1». 30 Groschen mussten laut Ver­
fügung handschriftlich entwertet werden: mit Stempel entwertete Stücke verdanken also meist 
nur Versehen ihre Entstehung. Die Farbenänderung der Marken zu 1/2 Groschen u, 2 Kreuzer 
wurde nötig, um Verwechselungen mit der roten 1 Groschen- bez. 3 Kreuzer-Marke rosa 
zu verhüten. Exemplare dieser und der folgenden Ausgabe mit kopfstehend eingeprägtem 
Adler sind Fälschungen, dagegen kommen mitunter Stücke mit doppelt eingeprägt. Adler vor.

1 1
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Stadto ubor 100 000 Einw. 
Berlin 1 «76 352 Einw 
Hamburg 022 745 
Leipzig 398 448

Deutsch e Reichspost Brosla u 372 «87 Einw. 
Dresden 334 0S8 „
Köln 320 03« „
Krankf.alM. 22S 7.30 ,

1872 (Juni), Adler mit grossem Brustschild, f. Dr. w. P. gez. lS'tø: 14'|2.

'U
dklviolett grau viol.

F. A. F. A.

' ICb
— 25
— 40

*/8 Vs

------------- r-
i/„ V» */8 V .

hell- dk l grü n hellgelbgrün dklgelbgrün oran ge g ib .o ran ge

b laugriin F. Л. F. A. F. Л, F. A.

17 17a 17b 17c 18 18a
* — 35 — 15 — 10 — 15 — 10 — 10

— 05 — 20 — 05 — 05 — 05 — 05
1

dklrosa
F. A.

10a

graubraun

— 10 
— 02

— 30
— 15

— 40
— 15

1872. Adler roit grossem Brustscliild, f. Dr. w. Pap. gez. 134g '■ 14hg.

1 1
Kreuzer b lassgrün

grün F. A.

22 22a

— 15

8 8

rosa hellrosa i
F. A.

24 24a
* —20 — 20

— 05 — 05

7 18
blau graubraun

25 26

, Zeichn. w.bish.,

— 25 — 50
— 30 8.50

1872 (Novbr.). Wertbez. 1874 
(Febr.). Dr. w. P. gez. 1ЗЧ9 : 14» 2* in Kreuzer.

8  V . 2 7 * 9 9
Groschen rotbraun Krenzer rotbraun
dklbraun F. A. dklbraun F. A.

27 27a 28 28a
*  12 — 7 — *  3 — 1.75

2'/г a. 2% Gr. 
23] rotbraun

Mrk.21,27 mit 
Afd.2tfebez.9.

0
a. 9 Kreuzerl 

rotbraun

*  — 25
2 — — 30 1.20

— 10 
1.25

B em .: Die Marken zu 1/2 Groschen orange. 1 Gr. rosa, sowie 5 Gr. graubraun kommen 
auch ungez. vor (siche Bem. «e ite  1). Von allen Werten der Ausgabe mit Brustschild trifft 
man Stücke an. welche in der Hohe 1 bis 2 Zähne weniger haben, also wesentlich kleiner 
sind; diese kleineren Marken bilden die oberste oder unterste Reihe des Bogens. Auch 
die Werte zu 10 u. 30 Groschen sind in derartig kleinen Stucken angetroffen worden. Der 
Preis dieser Stücke ist dem seltenen Vorkommen entsprechend höher (vergi. Deutsche 
Briefmarkenzeitung Dezember 1893).
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Magdeburg 214 447 Einw. 
Hannover 20ft l ie  „ 
Dusseldorf 175 861 „
Königsberg 171 <140 „

Deutsche Reichspost Chemnitz 160 243 Einw,
Altona 148 811 „
Bremen 141 937 „
Stettin 140 277 „

1875. W ertziffer bez. Reichsadler im Doppeloval, An- 
gabe des Wertes in P fenn ige, gez. I3t/ä : 14</j.

8 Pfennige 
31] gelbgrün

3 3

blaugrün mattgrün
F. A. F. Л.

31a 31b

—
75 — 
03 —

75
03 —

75
03

5

violett

32

δ

lila
F. A.

32a
10 Pfge. 

33] blassrosa

10

karmin 
F. А.

33а

10

lebh.rosa 
F. A.

33b

20

ulti·, marin 

34
* 1 — 1 — 1.20 1.50 1.25 1.75

— 05 — 10 — 01 — 01 — 02 — 05

25 25 50 δΟ

dkl rotbraun gelbbraun hellgrau dklgrau
F. A. F. A.

35 35л 36 36a
* 3 — 3 — 7.50 6.50

— 15 — 08 — 10 — 15
1875. Wertziffer im Quer- 

oval, gez. 141(2 ; isl|.2.

1S77. Farbenwechsel.

о 2
Mark roti. viol.

bläul.viol. F. A.
37 37a

30 — 25 —
— 50 — 25 *)

50 50

bronzegrün schwarzgrün
F. A.

38 38a
*  6.50 7.50

— 10 — 25
I8SO|84. Zeichnung wie bisher, nur Wertangabe in Pfennig (statt Pfennige), 

1. Dr. (lösliche Farbe) w. Pap, gez. 11I'|.2:14 »2.

» 3 *О io
Pfennig
grün

gelbgriin 
F. A.

violett rosa

39 39a 40 41
— 25 — 25 — 30 ч. — 40
— 02 — 02 — 02 — 02

20 25 50

blau gelbl. braun graugrün

42 43 44
* — 75 — 85 3.50

— 02 — 05 — 08
B ern .: Die Marken No. 33b, 35a, 33a wurden bei Neuauflage in löslicher Farbe gedruckt, 
dies ist aucli bei No. 3 »— 14 der Fall. Da die Farben dieser Marken aber immerhin noch 
sehr haltbar (im Wasser z. B. noch schwer löslich) waren und bezweckt wurde, das Ab­
waschen der Abstempelung und nochmalige Verwendung der Marken zu verhindern, so 
wurden 18S4 die Marken 39— 14 in Anilinfarbe gedruckt (siehe folgende Seite). Von Marke 
No. 39 wurde (1883 Januar) ein Bogen ungezähnt verausgabt. * )  Siche Bern. Seite 1).

3 1'



Elberfeld 139 51)9 E v.
Strassburg ISõ 313 „
Chnrlottenb'jrg 13211В „

Deutsche Reichspost Barmen 128502 Ew.
Danzig 125 700 „
Hallo 116 207 „

1882. Marke No. 37, Farbenwechsel, f. Dr. w. Pap. gez. lii/2 : 13tfe.

2
Mark

lila rosa
45

2
h e iIrosa 

F. A. 1
45a

* 4 — 4 —
— 05 — 05

in Anilinfarben gedruckt

в В 5 10 10
Pfennig

gelbgriin
blaugriin 

F. A.
lila hellrosa karm.rosa' 

F.A.

30b 39c 40a 41a 41b
*  — 15 

—  01
— 15
— 01

— 20 
— 02

— 30
-  01

—  30
— 01

20 25 25 f 50 50

ultr.marin hellrötl. braun dklrötl. braun 
F. A.

grüngrau schwarzgrau
F. Л.

42a 43a 43 b 14 a 44b
* - 5 0  

— 01
— G0
—  03

— 70
— 05

3 - 
—  05

3.50 
— 05

1881). Ziffer oder Reichsadler im Kreise, oben Reichspost, f. Dr. w. P.

3 5 5

hellbraun trel b<r rün bliiul. grimi
3 Pfg.

F. A. F. A.

16] olivebraun 46 a 47 47a

—  01 01 01 01

j p £ l 1 0 1 0 2 0 2 0

r o s e n r o t r o s a b la u h e l l b l a u
F. А. a. bläulich F. A .

10 Pfg. F. А.
48] k a r m i n 48а 48b 49 49a
¡ft 15 — 

01 —
15
01 -

50
05 —

30 — 
01 —

2 5 25 5 0 50

orangegib. rotgelb
F. A.

rotbraun lilabraun
F. A.

50 50a 51 51a
— 7o* — 40 — 40 1 —

—  01 — 01 — 10 — 02

B em . : Die Marken der Ausg. 1880 zeigen bei Behandlung mit Salmiakgeist rückseitig dicke 
Wellenlinien in karminrosa. seit 1802 dagegen Reichsadler, Kronen und Posthörner. Von 
den Werten der Ausgabe ISSO zu 3, 25 und 50 Pfg. ttngez. gebliebene Exemplare kosten 
ungebraucht ca. 20, gebraucht ca. 30 M.
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Braunschweig lU68GEinw. D ø l l t S C h ø  I t C İ C İ l S D O S t  
Dortmund H l 270 „ r

!)

Aachen 110 463 Einw. 
Crefcld 107 266

1884.
Freimarken für die deutschen Postämter in Konstantinopel.

Marken von «— 1880)84 mit schwarzem, (No. 3a mit blauem) 
Aufdruck der türkischen Wahrung.

ш Ё Ш
10 Para 
a. 5 P fg. 

i| v io le t t

20
Para

n. 10 Pig.
rosa

о

1
Piaster 

a. 20 Pfg.
blau

3
* — 40 

— 00
—  50
— 75

— 40
— 15

1
Piaster 

a. 20 Pfg.
blau

Aufdr. blau 
3a

17..
Piaster 

a. 25 Pfg. 

braun
4

27, 
Piaster 

a. 50 Pfg. 

graugrün
5

2V, 
Piaster 

a. 50 Pl'g. 
schwarzgrün

F. A.
5a

* 25 — * 1.75 7 — 1.75
3.25

1880. Marken ders. Ausgabe

3.50 2. to 3.50

mit schwarz. Aufdruck der türk.Wiihrung.

10
Para 

a. 5 Pfg. 
grün

6

20
Para

a. 10 Pfg. 

rosa
7

l i l t
I Piaster 
a. 20 Pfg.

81 blau

V ¡ »
Piaster 

a. 25 Pfg.

rotgelb
0

Qt „ш , w
Piaster 

a. 50 Pfg.

rotbraun
io

27, 
Piaster 

a. DO Pfg.
lilabraun

F. A. 
10a

1 
1 

о
 о

s
s

 

1 
1

—  35
—  05

—  50
—  40

1 —
—  50 1 

1

о
 о

1S0S (Sept.).

Freimarken für Deutsch - Ostafrika.

Marken der deutschen Reichspost mit 2 zeitigem Aufdruck.

3 5 10 25
Pesa Pesa Pesa Pesa

2 Pesa n. 5 Pfg. a. io  Pfg. a. 20 Pfg. a. 50 Pfg.
a. 3 Pfg. grim karmin blau lilabraun

nj braun 12 13 14 )5
* — 00 — 75 1 - 1.75 3.50

-  90 1 — 1.25 — 75 3 —

1800. Desgl. mit geändertem 3zeiligen schrägen Aufdruck.

2 Pesa 
a. 3 Pfg.

16| braun

3 5 10 25
Pesa Pesa Pesa Pesa

a. 5 Pfg. a. 10 Pfg. a. 20 Pfg. a. 50 Pfg.

grün karmin blau lilabraun
17 18 19 20

— 30 — 40 — 05 1.50
— 30 -  40 — 40 1 —

* — 25 
— 30

Bern .: Die verschiedenen deutschen Marken mit Abstempelung der deutschen Postagenturen 
in den Kolonien etc. haben einen je  nach Häufigkeit entsprechend hohen Verkaufswert 
von 20 Pfg. bis ca. 1,50 51., jedoch giebt es auch einzelne sehr seltene Abstempelungen.



lã 081,1 qkm. 
1725170 Einwohner.

Baden.
(Grossherzogtum.)

Geld Währung:
1 Gulden ä (10 Kreuzer; 

jetzt D. R.-W.

1851. I Grosse WertzitTer, schwarzer Or. farb. verschieden

lăSL-îTtini arfrJü 1 3 3 3

1 Kreuzer
hellbraun 

F. A.
orangegib. dklgelb

F. A.
schwefelgelb

F. A.
1 ] mattbraun la o 2a . 1

* 40,80  — 
2.50

50190 —  
3.25

35 —  
— 20

40 — 
—  15

35 — 
— 15

6

blänl.grün

3
90 — 
— 30

6

gelbgrün 
F. A.

3a ___
60 — 
— 25

9
lebhaft
violett

G -  
— 25

9

viol, rosa
F. A.

la  ___
4.50 

f -  20

9 I
b läu l.g rü n
Fehldruck

4b

1858)54. Zeichn. w ie bish., schw.Dr. 1'. P. unge?.. IS58. Desgl.. Fnrbenwechsel.

1 3 6 3 3
Kreuzer
weiss

grün gelb Kreuzer

hellblau
stahlblau

F. Л.
5 V, 7 8 8a

25 — 40 —
—  10 — 20

40 — 
—  30

50/75 — 
-  40

18G0/O1. Wappenzeichnung auf liniiertcm Grund, farb. Druck 
\v. Pap. gez. 13%

1 3 3 3 3
grauschwarz preuss. blau ultr. marin ultr. marin grimi, blau

F. A. lebhaft matt F. A.
Oa 10 10a 10b 10c

4.50 15 — 2.50 2.50 15 —
— 25 — 60 — 30 — 25 — 75

6 6 6 6 9

dklrotorange hellrotorange
F. A.

dklorangeglb. 
F. A.

hellorangegib. 
F. A.

karmin

11 Ila 11b 11c 12
* 4.50 4 — 4.75 4.50 5.50

— 90 — 90 — 30 — 80 3,—
1H6'J (April). Wappen auf weissem Grunde, f, Dr. w. Pap. gez. 13'/2.

* 150/250 —
3.25

B em .: Die Marken der Ausgabe 1851 und zwar Xo. 1—4, sowie Xo. 5—8 wurden 1887 amtlich 
neugedruckt, mit Ausnahme von Xo. 7 (Neudruck dünnes Pap.) meist an dem viel dickeren 
Papier und abweichenden Farben kenntlich. Der Fehldruck zu !( Kr. grün ist erst ganz 
neuerdings bekannt geworden (vgl. Deutsche Briefmnrkenztg. 1. April isu i: „D ie Marken 
von Baden“ , von Lnndgerichtsdirektor C. Lindenberg).

«



Hauptstadt:
Karlsruhe 8â8tw Einwohner.

Baden. Haupt-Verkehrs- u. Industriepltttze : 
Mannheim, Freiburg, Heidelberg, 
Pforzheim, Konstanz, Offenburg.

ISO!

1 Kreuzer
li)| schwarz

1.20
— 25

penzeichnung auf liniiertom Grund, f. Dr. w. Pap. gez. 10.

1 « 9 9
Kreuzer blau dklbraun fahlbraun
schwarz F. A.

11 15 16 16a
* 2_ δ — 4.50 8.50

— 60 1.50 1.40 1.75
■hen, jedoch auf weissem Grund, f. Dr. w. Pap. gez. 10.

18 30

grün orange

17 18
* 15 — 1 —

15 - 27.50
Wappenzeichntmg auf weissem Grund, f. Dr. w Pap gez. 1
r

3 3 6 6 6

rosa karmin (lklblau lebh. ultram. matiuliram.
P. A. Í preu ss iseli) F. A. F. A.

20 20a 21 21a 21b
— 90 — 90 «5/706» — — 45 — 45
— 05 -  08 1 -- — 40 -  30

9 9 9

gelb!, braun

OO

roti, braun 
F. A.

22a

fahlbraun 
F. A. 

22b

IS08

* 2.50 — 50 5 —
— 50 --  40 — 50

Dieselbe Zeichnung, Wertangabe abgekürzt, gcz, 10.

1 3 3 7 7

fahlgriin rosa karmin dklblau hellblau
F. A. F. A. F. Λ.

23a 24 24a 25 2öa
— 20 — 1Õ — 15 — 60 — 80
— lő — 05 — 05 — 80 — 60

ISO!.

Landpost (Nach-) Portomnrkcu.
Landpostmarkeil. Ziffer schw, I)r. f. Pap. gez. 10,

i  Kreuzer 
гоI gelb

3 12

gelb gelb

27 28
* — 15 — 10 — 40

6 —  4 —  75:750 —
Bern. : Von Marke No. 20 kann man noch mehrere Nuancen unterscheiden, die jedoch au fKarb- 
zersetzung zurUckzufithren sein dürften. Diese Marke war bereits mit den Werten H —18 in 
Verkehr und kann dieser Ausgabe eingereiht werden. Marken No. 17 u. 18 kommen in nur 
geringer Farbabweichung vor. Von Marke 23a giebt es Stucke mit Plattenfehler: weisser 
Strich links vor der Wertziffer. Vor Fälschungen der Marke 17, sowie falschen Entwer­
tungen der Marken No. 18 u.28 sei besond. gewarnt. Marke No.28 12 Kr. auch halbiert verwendet.

I



75 864,7 qkm.
5 707 414 Einwohner.

Bayern.
(Königreich.)

Goldwährung:
1 Gulden ii 60 kr., jetzt D.R.-W.

184Ö. Grosse Wertz.ifl'er im Viereck, f. Dr. w. P. unge/., ohne Seidenf.
1

1

grauschwarz
1 Kreuzer F. A.
l| schwarz ln

* 22.50 12 —
20  —  18 —

1840. Grosse W ertziffer: kleine Eck Verzierungen, sogen, unterbrochener Kreis, 
im inneren quadrat. Rahmen, Type I ,  f. Dr. w. Pap. mit rotem Seidenf. ungez.

3 3 3 3 3

griinl.blau hellblau dklblati lebh. blau graublau
F. A. F. A. F. A. F. Л.

o 2a 2b 2c 2d
» 8 — 3 — 10 -  3 — 3 —

— 40 .— 05 — 05 — 05 — 05

0 6 G

fahlbraun rosabranu dklbrauu
F. A. F. A.

3 ■in 3b
* — Í50I200 — —

2.50 2.50 2.50
1850. Grosse Wertz., 

Eckverzierungen,
grössere, mit den Enden sich verbindende 
farb. Dr. w. Pap. mit roten Seidenf. ungez.

rosa
F. A.

4b
2 _

— 25

6 g G 0 G

dklröll. braun

5

hellrotl. braun 
F. A.

5a

tief braun
F. A.

5b

gelbbraun
F. A.

ÕC

graubraun
F. A.

Sd
* 2 —  

— 05
2 —  

-  05
3 -  

— 05
3

— 05
4.50 

— 05

« 9 9

blassgriin

6

blaugrün
F. A.

6a

grasgrün
F. A.

6b
* 5 —

—  15
15 — 
—  40

5 —
—  15

B em .: Die teilweise sehr grossen Abweichungen in der Farbe, zu kräftiges Hervortreten 
der Schrift bez. Zeichnung gaben Anlass, einen Neudruck der vorstehenden und einiger 
der folgenden Ausgaben zu vermuten, welcher jedoch nach neuesten Forschungen nicht 
stattgefunden hat, vielmehr machen die Öfteren Auflagen diese Farbabweichungen erklär­
lich. während durch Nachgravierung der abgenutzten Platten die fetten Inschriften ent­
standen. Von der Marke zu 1 Kr. schwarz kommen Exemplare vor. bei denen die Zahl in 
der linken unteren Ecke einen schwarzen Strich zeigt, auch giebt es Marken zu l  Kr., bei 
welchen das e in Franco (vermutlich durch Ausbrechen der Platte) einem о gleicht. Die 
Marke zu 3 Kr. blau blieb mit den Marken No. 4 — 8 bis zu deren Einziehung im Verkehr.

8



Hauptstadt :
München 405 521 Einwohner. 

Nürnberg (160 082), Augsburg 
(SO 7S!I). Würzburg (B8 714),

Bayern. Fürth (46 443), Regcnsburg(41 474), 
Bamberg (38 849), Hof (27 558), 
Passati (17 484). Kempten (17 341), 

_______Aschaffenburg (15 810)._______

1854. Marken in bish. Ausführung, neue Wertstufe, f. Dr. w. P. mit Scidenf. unger.

18 18 18
Kreuzer

goldgelb maisgelb
F. A.

oraugeglb. 
F. A.

7 7 a 7 b
* 1 0  — 12 — 10 —

4.50 5 - 4.50

1858. Desgleichen, neue Wertstufe

12 12
Kreuzer zinnob. rot

zinnob. rot stumpf
lebhaft F. A.

s Ha
* 10 — 15 —

4.50 «  —

1862. Marken in Ausführung der Ausgabe 1850/58 (Xo. 10 in Ausführung wie 
No. 2), f. Dr. w. Pap. mit Seidenfaden ungez.

1 1 1
Kreuzer alb.orange orange

gelb F. A. F. A.
!> 3a 9b
* t>

20
2

25
2

25

з 3 3 6 6 6

rosa mattrosa karmin lebh. blau dklblau stumpfblau
F A. F A. F. A. F. A.

10 10a iob 11 Ha 11h

* 1.25 1.25 1.80 - 4 4 —
03 03 03 — 05 -  05 — 10

5» 9 12
I

12
gelblichbraun fahlbraun eelbgrün grasgrün

F. F. A.
12 12a 13 13a
* 7- 7 * 8 — 8

— 15 — 10 2 — 2

18 18 18 18
orange rot ziegelrot zinnob. rot stumpfrot

F A. F. A. F. A.
14 14a 14 h 14c
* 2 4 - 8 - 8 — 8 —

10 — 3 — 3 — 3.50

B e m  : Bei N'o. 1 — 14 weicht das Papier in der Stärke oft ganz bedeutend ab und trifft 
man mitunter Stücke auf ganz dünnem Papier. No. 11 kuramt halbiert verwendet vor.

9



ISO?.

Bayern.
в

Wappen in Prägedr. mit rot. Seidenfaden, f. Dr. w. 
verschieden starkes, mitunter auch geripptes Pap.

l l l j .1 1 1

15
1 Kreuzer 
hellgelbgrün

dkl ge 1 bgrün
F. A.

15a

dklgrün 
F. A.

15b

dklblaugrün 
F. A.

15c
* 2 — 

— 15
2 _

— 15
2.50 

— 25
4.50 

— 30

3 3 3 3

lehli. rosa karmin
F. A.

matt rosa 
F. A.

kann.rosa 
F. A.

IG 18a iSb 16c *

* 3.25 
— 03

3.25 
— 03

3.25 
— 03

3.25 
— 03

6 G
himmelblau hellblau 

F. A.

17 17a 1
* 12 — 

— GO
12 — 
— GO

9 9 12 12 18 18
gelbl. braun mattbrami

F. A.
jltüil. viol. rötlichlila

F. A.
zinnob.rot blassrot 

F. A.

18 18a 10 19a 20 20a
* 12 — 

2 _
12 — 
2 —

12 -  
5.50

18 — 
8 —

12 —
6 —

12 —
5.25

ISOS. Dcsgl, Pnrbenvechscl, f. Prägedr. w. P. mit rotem Seidenfaden ungez.

G 7 7 7
Kreuzer

graubraun
ultram. blau lebh. blau

F. Л.
hellblau

F. A.

21 22 22a 22b
7.50 

— 80
5 — 

— 35
5 —

— 35
5 —

— 35

I B em  : Die Marken dieser Ausgaben sind auf sehr verschieden starkem, häufig auch auf 
Papier vergè gedruckt. Der schraffierte Untergrund der Marken von 1867 und der folgenden 
Ausgaben erscheint oft völlig glatt, was dem Aufträgen von zuviel Farben, wohl auch der 
Abnutzung der Platten zuzuschreiben ist. Marke No. 15 kommt mit einem Piattenfehler, 
Kreuzung der linken oberen 1 durch einen gebogenen Strich vor, Preis gebraucht ca. 
M. 7.50, desgleichen zeigt Marke No. 22 in der linken unteren 7 mitunter einen ähnlichen 
Fehler, Preis gebraucht ca. M. 10.—.



Bayern.
1S70. Type 1807 ohne Seidenf., f. Priigedr. w. glattes, senkrecht oder wagerecht 

gestreiftes Pap. (vergè) gez. 12. Wz. gekreuzte Linten 14 mm breit.

1 1 3 3 « 6
Kreuzer

gelbgrün
grasgrün

F. A.
karm.rosa rosa

F. A.
hellgelbbraun dklgraubraun 

F. A.

23 23a 24 24a 25 23 a
* 1 — 

— 0«
1 —

— 00
2 — 

— 04
2__

— 04
3.50 

— 75
3.50 

— 75

7 7 IS 18

dkl bl au hellblau
F. A.

lebh. ziegelrot mattziegelrot
F. A.

2« 26n 28 28a
* 1.25 

— 20
1.25 

— 20
1.50 

— 50
1.50 

— 50
\\

0. Desgl. glattes, senkrecht oder wag 
Linien 17

erecht gestr. Pap. gez. 12 
mm breit.

. Wz. gekreua

1 1 3 3 <> 6
Kreuzer

gelbgrün
lnattgrnn 

F. A.
karm.rosa mattrosa 

F. A.
hellgelbbraun dklgraubraun

F. A.

23b 23c 24h 21c 25b 25c
* — 40 

— 04
— 40
— 04

— HO
— 02

— 60 
— 02 — 30

2.25 
— 30

Wasserzeichen.

7 7

dkl blau hellblau
F. A.

26b 20c
»  — 30 — 30

— 10 — 10

12 12

bitiül.viol. roti. viol.
F. л.

27 27 a
85 - 
87.50 •12 —

ı s 18 i

lebh.ziegelrot mattziegelrot!
F. А.

28h 28e
70

\ . V
\S

Wasserzeichen

1873. Zeichnung w ie bisher, f. Prügedruck, glattes, senkrecht und wngcrecht 
gestreiftes Pap. gez. 12. Wz. gekreuzte Linien 17 mm breit.

!> !) i o io

roti.braun matt- 
rüt 1.braun

F. A.

g e l b goldgelb 
F. A.

29 20a 30 30ft

* — 30 — 30 — 45 — «0
— 15 — 15 — 20 — 30

В еш .: Die Marken mit Wz. gekr. Linien von 11 mm Breite dürften zuerst in Kurs gewesen 
sein, da die erst 1873 ausgegebenen Werte zu 9 u. Io Kr. auch Wz, gekreuzte Linien von 
17 nun Breite haben; auch die seltene Marko zu 12 Kr. kommt nur mit diesem Wz. ( l í  mm) 
vor. Zur Verwendung kam ausser glattem (seltener) ganz verschieden gestreiftes Papier 
— senkrecht (w eit oder eng), wagerecht (weit oder auch siebartig), senkrecht eng und 
wagerecht weit —. auf g l a t t e m  Papier dürften No. 23 und 30 nicht Vorkommen.

— 11 —



Bayern.
5

1874. Neue Wertstufe, gesti·, od. glattes 1875. Desgl.. jedoch gez. UJÍ. 
Papier. Wz. gekr. Linien. Wz. gekr. Liiiieu.

1 1
■■■■

1
Mark

dkl violett
dklviolett blauviol. '

F. A.

31 32 32a

* 40!V0 —
2.75

* 18 — 
— 75

18 —
—  75

Wasser­
zeichen.

1875. Zeichn.w. bish.,f.Prägedtwv. gestr. auch glatt. Pap. gez. l V¿. Wz.weite wager.Wellen).

1 1 В 3 7 7
Kreuzer 

gellt.grün
hellgrün

F. A.
karm.rosa rosa 

F. A.
dklblau hellblau

F. A.

33 33a 34 ƒ 34 a 35 35a
* — 10 —  10 — 00 — 00 — 25 — 25

1.50 1.50 — 40 — 40 2.25 2.25

10 10 IS 18

gell) goldgelb 
F. A.

lebh.ziegelrot mattziegelrot
F. A.

3« 36 a 37 37 a
* — 40 -  40 —  60 — 00

3 — 3 — 2 _ 2 —
1870. ¡ p a p Wappen i. ovaler Eilif., f. Priigedr. w. gestreiftes auch glattes 

Papier gez. 11¥, Wz. weite wager. Wellenlinien.

38

3

mattgrün 
F. A.

38a

5

blaugritn

39

5

dklgrün 
F. A.

39a

5

graugrün
F. A.

39h
3 F t enni g
gelberim
* — 75 — 75 1.25 1.50 0 -

— 05 — 05 -- 15 — 20 — 50

IO 10 10 20 20

kaimin karm.rosa rosa nltr, marin hellblau
F. A. F. A. F. A.

40 40a 40b 41 41a
* — GO —  80 — 80 2.25 2.25

-  01 -  01 — 01 — 02 — 02

25 25 50 50 2 2

hellglbl. braunmatt bratni zinnol). rot dmikelrot Mark hellorange
F. A. F. A. rotorange F. A.

42 42η 43 43a 44 44a
* 3.50 3.50 9 — о - * 10 — 10 -

— 20 — 20 — 25 — 25 — 25 — 25

W asser­
zeichen.

B ern .: Marke No. 30 habe ich auf glattem Papier nicht gesehen, alle übrigen Werte der 
Ausgabe 1875 kommen auf glattem Papier seltener vor, dagegen kommt der Wert zu 18 Kr. 
auf gestreiftem Pap. seltener vor.

12



Bayern.
«

18Ï9. Zeichnung w ie bisher, f. Prägedruck \v. gestreiftes Papier gezähnt 12. 
lVz. weite wugorcchte Wellenlinien.

5 5 50 50
Pfennig 

roti. viol.
bitiül.viol.

F. A.
dklbraun dklgelbbraun 

F. A.

45 45ft 46 46 a

* 5¡10 —
— 15 — 15

20¡30 —
— 30 — 30

1 1
Mark

lebh.roll.viol.
mattrötl. viol. 

P. A.

47 47a

iOOjíõO —
1.50 1.50

!} Pfennig 
gelbgrün

_is_______

* — GO 
— 03

1881. Zeichnung wie bisher, f. PrUgcdruck w. glattes Papier gezähnt Щ . 
Wz. enge senkrechte Wellenlinien.

3 5 5 IO 10 10
hellgrün roti. viol. bitiül, viol. karmin karm.rosa rosaf  matt \ 

\s ma ragdy
F. A . F. л . F. A.

48η in 49η ΓνΟ SOn r>0h
1 — 90 1.20 — GO — 60 — 90

— 40 — 03 — 15 — 01 — 01 — 03

20 20 25 25 50 50
u l t r .  m a r i n lebh. blau 

F. A.
g e l b b r a u n mattgib. braun

F. A .
b r a u n dklbraun

F . A . j
51 Sla 52 52ft 53 зЗ(1

*  1.50 -  75 в  — з  - G — G —

— 15 -  03 — 30 — 30 — 10 — 30

1 1
Mark bellrötl.viol.

hellbläul. m. F. A.

54 54ft

*  2 — 2 __

-  10 —  10

Wasserz.

13



___________________________________ z_____________________________

!. Zeichnung wie bisher, f. Priigcdr. w. glattes Pap. gez, U 'li-
Wz. enge wagereelite Wellenlinien (siehe Bemerkung).

Bayern.

55
e··

3 Pfennig 
hellgrün

15 
— 03

5 10 20 25 50

hellviolett karmin blati : gelbbraun dklbraun

; 5ß 57 58 : 59 GO

— 15
— 03

— 25
—  01

— 45
— 02

2.25 
— 08

8.50 
— 05

1SSS. Zeichnung w ie bisher, f. Priigcdr. w. glattes Pap. gez. U 'li-

*  — 15 
— 03

3 5 5 1 0 10 10

hellgrün
F. A.

roti. viol. hellviol.
F. A.

karmin karminrosa 
F. A.

rosa 
F. A.

55 b 56a 56b f 57a 571) 57c _____
— 15
— OB

— 45
— 10

— 20 
— 03

— 30
— 01

— 25
— 01

20 20 20 25 50

blau dklblau
F. A.

lebb. blau
F. A.

gelbbraun braun

58 a 58 b 58c 59a 60a

—  01

— 45 —  45 — 45 1.75
—  02 —  02 —  02 —  10 15

isao Zeichnung wie bisher, f. Priigcdr. w. glattes Pap. gez. l t ’iz· 
Wz. enge wagereelite Wellenlinien.

3 3 5 5

olivebrauu gelblich braun dklblaugrün hellblaugrün
F. A. F. A. F. Λ.

GUI 61b 62 B2a
—  05 — 08 —  10 — 10
—  03 — 05 — 02 — 02

25 25 50

rotorange gib. orange 
P. A. ‘

braunviol.

63 63a 64
* — 40 — 40 — 75

— 04 — 04 — 03

1801. Desgl., f. Priigedr. w. glatt, Pap. 
gez. 154a. Wz. enge senkrechte Wellenl.

Bem .: Marken Ko. 55—во sind ganz die gleichen wie No.55a—60a: in der Zahnung (l4>/2) ist 
nur insofern ein Unterschied zu konstatieren, als letztere Marken eine fast noch einmal so 
grosse Durchlochung zeigen, wodurch beim Zerreissen längere spitze Zähne entstehen und 
leichtere Trennung veranlassen. (W irklich deutlich zeigen natürlich nur zusammenhängende 
Stücke den Unterschied der Durchlochung und ist das Sammeln derartiger Stucke demjenigen 
zu empfehlen, der No. 55—C0, sowie 55a—60a getrennt in die Sammlung aufnehmen will.) 
Diese Zähnung ist auch bei der folgenden Ausgabe (1890) beibehalten werden.
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Bayern.
________ 8______
Xacliportomnrken.

1862. Wertziffcr im Viereck, darüber 
Bayer. Posttaxe, schw. Dr. w. glattes 
Papier mit _____„  Seidenfadrn

. -i·-“ ·-:

î  Kr. schwarz
1| a.weiss

* «.:>o
12 —

18J6. Zeichn. entsprach. 
Prägedr. w. glattes,auch

ungez.

IS !» .  Ausführung ähnlich No. 1, jedoch 
mittleres Rechteck kleiner, 

^ρ4.ί.τ·»Γ.ί?ΐί oben Bayr. Posttaxe, schw.
Dr. хе. glattes, 
auch wagerecht 
gerippt, Papier 
ungez. Wz. gekr. 
Linien.

— 30
11.50 10 —

den Briefm. von 1876, roter Buchdr.-Aufdr. ГагЪ. 
gcstr. Pap, gez. 12. Wz. weite wager. Welleni.

3 Pfennig
g rttn lg ra u jä

— 50
— 45

10
grünl.graulgrünl.graii

— 50
— 50 — 15

1883,'87. Desgl., f. Prägedr. w. glattes Pap, gez. 13. Wz. enge scnkr. Wellenlinien

1883. Desgh, f. Prägedr. w. glattes Pap, gez. 144g. Wz. enge wager. ЧУelleni.

3 3 5 5 10 10
Pfennig 

grilu).grau
silbergrau

F. A.
grimi.grau silbergrau

F. A.
grünl.grau silbergrau 

F. A.

10 10a 11 11a 12 12a
* — 15 — 15 — 10 — 10 — 20 — 30

— 10 — 10 — 15 — 15 — 03 — 03
ISO» Septbr. 2. (7) 
rot aufgedr, 2 
Wertangabe.

Marke No. 10 mit I860 Sept. Neue Wertstufe in gleicher Aus-
lli/2. Wz. enge 
woger. Wellen!.

: über der
2

fun rung, gez. 2
ro t i Pfennig

; a. 3 Pfg. ; hellgrau
grau

13

------- —  02
B em .: Die Marken 1 — 3, in Buchdrucktypen gesetzt, zeigen kleine Abweichungen in der 
Einfassung, sowie Grosse des inneren Rechtecks: ausserdem fehlt mitunter der Punkt 
hinter SJctpr. oder auch hinter jotjlimr. Marke No. 1 kommt mit Druckfehler „Som ffimpfüngc" 
vor. Von Marke No. 3 kommen auch (2 Mal im Bogen von 60 Stück) Exemplare vor, bei 
denen das 25 in 2Jom einem 25 ähnelt. Ob sämtliche Marken der Ausgabe 1876 auch auf 
gestreiftem Papier Vorkommen, konnte ich nicht fcststellen, mir ist nur die Marke N o .-t 
auf solchem bekannt. Bei Ausgabe 1876 Marke No. 6 kommen Exemplare vor mit Auf­
druck „Empfänger", Der Aufdruck selbst zeigt auch in der Länge Abweichungen. Von 
No. 12 sollen Stücke ohne roten Aufdr. Vorkommen * )  Da die punirti. Ablieferung der Marke 
No. 13 seitens der Druckerei in Frage stand, wurde als Ersatz eine Anzahl der Marke No. 10 mit 
dem Aufdr. einer roten 2 über der Wertangabe 3 versehen. Inzwischen gelangte jedoch Marke 
No. 13 zur Ausgabe u. wurde die als Provisorium bestimmte Marke von der Ausgabe zurück- 
gezogen. Trotzdem sollen einige Exemplare (am 2.8ept.’.') zur Verwendung gelangt sein.
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8,7 qkm.
18540 Einwohner (İSOO). Bergedorf. Gold wilii rung: 1 Mk.Ct.= 1,20 Лк. 

à lö  Sell, ii 2 Scchsling à 2 Dreiling,

(Fruiter gemeinschaftl, Gebiet dei· freien Städte.) Ц' Κ-Λ'  '

1801. Wappen im Kreise, schw. Dr. f. Pnp.

в '/2

schwarz
n.kríift.blnu
la

9 :

V i  Schill, 
schw, a. blau

1 schwarz
2| a. weiss

1 '¡-г schwarz 
3] a. gelb

3 — 
40 — GO —

4
45

GO
GO

Ш И Е Ш L!

щ Щ ]  f Z
μ* X

ι β c

3  Sch, blau I 4 schwarz
Il n. rosa [õj a. braun

—  io
85 —

—  00 
150 —

B em .: Von No. 2 und 3 kommen tüte biche Stücke vor. Marken auf Brief von 
Bergedorf stellen sich um das 2i/ä—3faohe, auf Briefstuck ca. doppelt so hoch. 
Nach neuesten Forschungen sind die oft als erste Ausgabe bezeichneten Marken 
zu Vä sh. schwarz a. lila und 3 slt. schwarz auf weinrot nicht zur Verwendung 
gekommene Probedrucke und als solche von Interesse für Sammler. Für diese 
Werte wurden wegen der leicht zu verwechselnden Farben andere Farben (No. 1 
und 4) noch rechtzeitig bestimmt. Die oben erwähnten Marken wurden auf Be­
stellung eines Händlers 1807 amtlich nett gedruckt: dagegen fanden von den 
Marken No. 1, 2. 4 ti. 5 in den Jahren 1872, 1874. 1887 und 1888 privale Neudrucke 
stall. Der Fehldruck ..lf'j Schillinge·· dagegen hat nur als Probedruck Interesse. 
(Vergi, Krot zseb. Handbuch, ferner Philatelist 1805. No. 2—6: ..Die Postwertzeichen 
von Bergedorf·1 von Dr. Otto Rommel, Leipzig.)
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3672,2 qkm. 
433986 Einw. (1895).

Ilraunschweig.
(Herzogtum.)

Goldwährung :
1 Thaier ii 30 Silborgr. 
ii 12 Pf., jetzt D. R -W.

1852. Wappenzeichn., f. Dr. w. Pap. ungez.

300¡400 -  
1Г» — lö -

2 2 2 3 3 3

hellblau blau dk Ibi au ziegelrot orangerot gelbl. rot
F. A. F. Л. F. A. F. A.

2 2a 2b 3 3a 3b
2001300 — — — ‘2301350 - —

11 — 11—  11 — 12 — 12 — 13.50
1853. Desgl.. schw. Dr. farb. Pap. ungez. Wz. Posthorn nach rechts 

(No. 4 nach links) mit Einfassungslinien.

1
Silb.-Gr.

oker
Wz Mundet. 
41 n links

1

orange 
F. A. 

4a

1

okerbraun 
F. A.

4b

2

tlklblau

5
* 45 — 40 — 40 — у —

2 __ 1.10 1.10 — 90

3 3
I

3
rosa blassrosa 

F. Л.
lebh. rosa 

F. A.
e 6a 6b

* __ 801150 — —
2.75 2.75 3.50

2

hellblau
F. A.

5a

1.20

1SÕ0, Dgl., schw. Dr. färb .No. 8 weiss.Pap. 
ungez. Wz. Posthorn mit Einfassungsl. 183Ï.

V i V e
Silb.-Gr. schwarz
braun a. weiss

7 8

Desgleichen.

tg  Gu te gr.
ai braun

/о — 
8.Õ0

15 — 
11

2 —  

2.50

7 ı

gelbbraun
(,1858)

«а
7.50
6 —

1S61 Desgl. schw. Dr. farb. 
ungez. Wz. Posthorn.

1862 Desgl., farb. Dr. w. Pap. 
igez. Wz Posthorn.

1
İI

1
Silb.-Gr. grimi, gelb

gellt fl863)
10 10a

* 12 — 15 —
1 — 1.10

3
1

3
Silb.-Gr. kam. rosal
karmin a. weiss
a. weiss F. Λ

11 İH  1
* 22.50 25 —

8.75 4 —
B em .: Marken der Ausg 1852 mit Punkt rechts Uber 1 im rechten Oval, sowie von 2 Sgr. 
mit Bogen Uber der 2 im rechten Oval und von 3 Sgr. mit SİÜB (anstatt SilB) sind durch 
Unreinigkeit der Clichés entstanden. Die Marken No. 5 und 6 kommen auf verschiedenartig 
starkem Papier vor. Marken Ño. 5 und 10 sind auch schräg halbiert verwendet worden. 
Marke No. I) kam auch nach Vierteln, geteilt zur Verwendung. Marke braun auf woiss ist 
nie in Verkehr gekommen. Sammlern empfehle Ich die Anschaffung des vorztlgl,Werkes: „Die 
Postwertzeichen des Herzogtums Braunschweig“  топ Ludwig Berger, Braunschweig, 1893.
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Hauptstadt:
Braunschweig İH  6813 Ein w.

Braunschweig. Hauptplatze : 
Wolfenbuttel, Helmstedt,

1803. Schwarzer Dr, farb. Pap. ungcz. 
Wz. Posthorn.

V . ‘ /2
s c h w a r z s c h w a r z

a . g e lb g r u n a . g r a u g r ü n
F. A. F. A.

12a I2 b

4.50 4.50

1804. Farb. Dr. w. P. in Linien durchstochen. Desgl. in Bogen durchstochen.

1 1 1
Silb.-Gr. Silb.-Gr. l e b h . g e l b

g e l b g e l b a. weiss
a. weiss a. weiss F. A.

13 14 14a
*  30 — й 20 — 20 —

Ю — 3.50 4 —

1S04
Die Marken No. 8. 12. 10. δ und 11 in Bogen oder 

Linien durchstochen.

V3 Siib.-Gr. 
15 schw. a. weiss

1 1 2

s c h w a r z m.klein. Lin s c h w a r z
a. hellgelb durchst. ( Ы  

v.oben nach a. blau

17 17a] unten 18
100}120— 100¡150 — ----------
100} ¡20 —  100} 125 —

3o — 
IG —

r o s a
a. weiss

10a

3 3
m.gross.Lin. mit kleinen 
¡durchst. (12) Linien (17) 
v.oben nach V. oben nach 
19b] unten i 19c] unten

18 05

ÒOjTÕ -- ------  — —
20 —  20 —  ------------ ------------

Wappen im Doppeloval, farb. Dr. w. Pap. durchstochen.

1 1 1 1

dklrosa hebrosa karinin dunkelrot
’— —-------- » F. A. F. A. F. A.

*i3 Groschen
20] schwarz 2t 21a 21b 21c
*  — 75 — 10 — 10 — 15 — 15

7.50 — 50 — 50 — GO — 60

2 2 2 ä 3

hellblau graublau u l t r .  marin braun gelbl. braun
F. A. F. A. F. A.

22 22a 22b 23 23a
4 — 25 — 25 — 50 — 25 — 15

2.50 5 — 2.50 3.75 4 —

Ваш . : Marke No. 12 ungebraucht kommt meist ohne Gummi vor. mit Gummi wesentlich 
besser im Preis. Bezügl. des Durchstichs der Marken No. 15 — 19 scheint selbst bis heute 
noch nicht völlige Klarheit zu herrschen. Abart von No, 19 mit Liniendurchstich ist erst 
neuerdings bekannt geworden. Man hüte sich vor falsch durchstochenen Marken. Marken 
der Ausgabe 1805 zu tfa, 1 und 2 Gr. kommen auch nicht durchstochen, aber nur unge­
braucht vor. (Preis ca. 15—20 M-)
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255,6 qkm. B p û m û n  Goldwährung;
1AS27S Einwohner ( 1S95>. -D JL V / I ÏH .5 I I .  1 Thal. Gold ä 72 Grote (10 Grote ;

Bremen (Stadt) 141937 Einwohner. (Freie Hanse-Stadt.) 5 Silbergr.), jetzt D. R.-V.

1SŐ5. Wappen der Stadt (Schlüssel), verseil. Einfass., 
weiss. Pap.) ungeit.

1S56.

3 3
schwarz n. schwarz a.

schwarz a. graublau graublau
graublau Type 11 Type III

11 Typo I la lb
* 13.50 13.50 13.50

17 — 18 — 18 —

1SOO. 1S0I.

5 δ

grün a. weiss hellgrün
gibi. Gummi a, weiss

F. A. F. A.
4a 4b

12 — 6 —
28 — 32 —

fi! Sehw. Dr, w. Pap. 
i  durchstochen 15.

1SC3. Farb. Dr. w. Pap. 
durchstochen 13.

2

rotorange
2 Grote a. weiss

orange a. F. A.
6| weiss Ca

40
80 —

I S63)08, Sehw. Dr. f ärb. Pap, durchs!.

3 3 1 3
Grote schwarz autjschwnrz auf 

schwarz auf graublau graublau

00 —  
90 —

graublau
Type I

Type II

* 45 — 45 —
42 — 42 —

Scliw. Dr. färb. Pap. durchs).

Type III 
7b

45 — 
42 —

5 5
Grote schwarz auf

schwarz auf rosa
rosa Type II

81 Туре I 8a
* 18 — 18 —

15 — 15 —

О 5
Silb.-Gr. aelbgrün

meergrün a. weiss
a. weiss F. A.

ÎI fla
* 55 — 75 —

20 — 25 —
Bern.: Marke l giebt es auf wagrecht, oder senkrecht gestreiftem Papier, während die 
Übrigen Marken glattes Papier babon. Das leichteste Erkennungszeichen der 8 Typen der 
Marken zu 3 Grote (die auf dem Bogen direkt nebeneinander stehen) ist, dass das hängende 
Oval unter EM (in Bremen) bei der I. Type 1, bei der It. Type 2, bei der III. Type 
3 Schrafflerungsstriche zeigt. Von Marke zu 3 Grote lassen sich bei allen 3 Ausgaben — 
in allen Typen vorkommend — noch einige Abarten unterscheiden, die jedoch nur durch 
Druckzufälligkeiten entstanden sein dürften. Die zwei Typen der Marke No. 2 (3 Grote 
rosa) unterscheiden sich dadurch, dass bei Type I die wellenartige Linienzeichnung des 
Untergrunds links des Wappenschilds zunächst abwärts, bei Type II aber aufwärts geht. 
5 Grote mit Inschrift F ran ko-Marken sind nicht, in Vorkehr gekommen.____________________
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Bremen.
2

1807. Zeichnung wie bisher, jetloch gezähnt 13.

2 о
Grote dklrotorange

gib.orange a. weise
n. woiss p. Л. ,

10 10a

* 12.50 30 —
27.50 40 —

3 3
‘

3
Grote schwarz auf schwarz auf

schwarz auf graublau graublau
graublau Type и Type III

11) Type I lia l lb

* 13.50 13.50 13.50
85 — 35 - 35 —

5 5
Grote schwarz auf

schwarz auf rosa
rosa Type 11

121 Type I 12a

*  15 — 15 —
17.50 17.50

7 10
Grote Grote

schwarz auf schwarz auf
gelb weise

13 14

* 1 5 — * 2 4  —
235 — 85 —

5о
Silb.-Gr. bläul. grün

gelbgriin a. weise 
F .A . .n. woiss

15 15a

* 3 5 —  15 —
2 0 — --------

B ero ,: Neudrucke Bremer Morken giebt es nicht, vielmehr rllhrcn ungebrauchte Stucke 
von den Restbeständen her. Vor Fälschungen (hauptsächlich echter Marken mit falschen 
Stempeln) ist besonders zu warnen. Die Zeichnung des G bei Marke No. 10 weicht vom 
G in No. 6 ab.
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413,7 qkm.
881 632 Einwohner (1895). 

Stadt Hamburg 622 745 Einw.
Hamburg.
(Freie Hanse-Stadt.)

Geldwährung:
1 Mark Ct. it 1« Schilling 
ù 12 Pfg., jetzt D. R.-W.

1K51). Hamburger Wappen, darauf grosse Wertziffer.

l i l i i

1 2 3

braun rot preuss. blau
tys Schill, 
il schwarz

lebhaft

2 3 4
y.50 8.25

7,50
i) — 
8.50

10
12 —

4 4 7 7 9

grün bläul.grün 
F. Л.

orangeg’lb. dklorange
F. А.

gelb

5 5a В Ka 7
* 5.50

50 —
7 —  9 -

60 —  3
10 —  

3.50
15 — 

125 —

1SÖ4 Desgl.. neue Wertstufe, farb. Dr. w. Pap. ungez. 
Wz. w ie bisher.

l 'l i  Schill. 
s]_ lila

3.25
1.50

V i i v uV V U VU
rotüla rotviolett dklviolett graulila
F. Λ. F. A. F. A. F. A.

sa. sb «с Sd
3.50 4.50 5 — 7 —
2 __ 2 — 2.50 2.50

1S64.

15 — 45/80 —
7.50 50 —

Wappen im Rechteck, ungez. 
Wz. w ie bisher.

а Schill.
t»l d k lg r iin

12 —  

4 —

liellgTün
F. A.

3a
12 —  

3.50

Bern : Bei Ankauf der ungezähnten Marken von Hamburg ist ganz besonders auf breiten 
Rand zu achten. Die ungebraucht oft vorkommende Marke 3 Schilling ungez. ultramarin- 
blau rührt von ungezähnt gebliebenen Restbeständen der Marke No. lab her. Marken N'o. 5 
und 7 kommen besonders liäullg falsch entwertet vor. Die vielen Abweichungen der 
Marke Xo. 8 entstanden durch Verwendung von Mauvein (Farbe). Vor chemischen Fäl­
schungen dieser Marke, welche sämtlich zu matt in Farbe sind, sei gewarnt, Marke 
No. l  wurde auch halbiert zur Ergänzung des Portos verwendet.

21



Hamburg.
2

1S64. Marken wie bisher mit Wasserzeichen, gez. l3*/2*

»/2 1
Schilling
schwarz

braun

10 11
— 45 1.20
1 — 1.50

17« 17« 17« 17«
violett. lila

F. A.
rotlila 
F. A.

graulila
' F. A.

grüngrau 
F. A.

12 12a 12b 12c 12d
* 2 — 

— 50
2

— 50
2 — 

— 75
4 — 

— 75
—

2 2
A

ì  2 4 * , 27» 2 ' U

ziegelrot dkl rot 
F. A.

gelbgrün dklgriin
F. A.

mattgrün 
F. A.

13 13a 14 Ha Hb

1.75 2 — 1.25 1.50 1.25

3 в 3 i 4 4

preuss. blau dkl ultramarin 
F. A.

hellultramarin 
F. A.

gelbgrün hellgrün
F. A.

dklgelbgrün 1
F. A.

15 löa 15b 16 16a 16b

10 — 3 — 2.50 2.25 2.25 2.50
1865. Marke No. 17 in anderer Farbe 
f. Dr. w. P gez. 131/g. Wz. w ie bish.

» ' 0 7 7

cilronengelb mattgelb
F. A.

rotviolett rotlila 
F A.

18 16a 19 19a
1.20 

60
• 00 

45 —
1866. Wappen in Prägedruck.

17« 172

hellviolett kann.rosa

1 7 « schm.
F. A.

20| rotviol. 20a 21
— ta 
1.75

İS67.

— 90 
2.50 2.50

Zeichn. w ie No. 1, f. Dr. w. P.

9 1 ! 91/.-  /2

dklgraueriin grausrrün
F. A.

22 22a
— /а 
3 — 3.25

Bem .: Mrk. 11 ist auch halbiert (nichtamtlich) verwendet worden. Die Mrk. 8. ík sowie 12. 
14,20.21 wurden privatim neugedr. : das Wasserz. fehlt. Bei Ausg. der Marken 1804 kommen 
häufig Fehlzähnungen vor, so No. 10, 15, 17, 22 senkrecht ungez., No. 18 wagerecht ungez.; 
auch ungez. gebliebene Stücke von No. 15a. 19 u. 22: ferner kommen von einzelnen auch 
Marken vor, die nur teilweise oder gar kein Wasserz. infolge ungenauer Auflage des Bogens 
zeigen. Ungebr. Marken dieser Ausgabe mit Ouninii stellen sich wesentlich holier İni Preise.
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38 173,4 qkm.
1 33? 837 Einwohner (1887), 
jetzt 2 422 171 Einwohner.

Hannover. (irlil Währung :
1 Thaler а 24 Gutegr. ii 12 Pfg.

. . , Seit 1838 1 Thlr. ii 3.J Sgr. ii 10 Pfg.,
(Ehemal. Königreich.)____________jetzt D. it.-w,________

1850. W er Ui ff. im Schilde, Wappen, 
rote Gummierung,

1 Gutengr. 
blaugrau

schwarzer Dr. farb. Pap. ungez. 
Wz. Linienviereck.

Wasserz.

1S51. Ucsgl., schw. Dr. f. I'. ungez.

125¡200 —
2.25

rote Gummierung, Wz. Eichenkranz.

1 1 1
Gutengr. gelblich mattgrün

graugrün graugrün 
F. A.

F. A.

2 2a 2b
* 5.50 

— 25
5.50 5.50

— 20 — 20

l /я/30 Thlr. 
3| fleischrot

19 —

1/15 1/10 Vio
graublau schwefelgelb orange

F. Λ.

1 5 5a
19 - 10 — 25 —
2.25 1.50 2 _

Wasserz

1S33. Wertziffer u. Krone im Eirund, f. Dr. 
w. P. Wz. Eichenkranz.

1855. Marke N'o. 3 in anderer 
Farbe, schw. Dr. f. Pap. ungez.

V eo
Thaler

3 Pfennige
dklviolellrosa

6] rosa ?
24 — 
12 ·

1855. Marke No", ó in anderer Farbe, 
schw.Dr. w. P.mit engem, notzartigen 
Überdr.,ungez.,ohnoWz.,roteGnmmier.

* 9 —
1.40

1850. Marke mit netzartigem Untergrund, 
l'arb. Dr. w. Pap. ungez., ohne Wz. 

a) schwarz genetzt.
b) grau genetzt.

l/io ViO
Thaler schw. a, weiss

schwarz citro tienglh.
a. weise Netz

orange Netz, F. Λ.
8 8a
* 2 5  — 17.50

3.50 4.50

8 Pfennige 
9] rosa

40 — 
12 —

1850. Desgl., schw. Dr farb. genetzt.
1857. Marke 8 mit weitem Netz.

1/30 1/15
Thaler blau gen.

13

1 Gutengr. 
grün

lllgrtln.gen.

rosa gen. 

12
* 5.50 27.50 10 —

— 35 — 75 2 —

l/ю V. 0
oran ge gellt gen.
genetzt F. Λ.

weites Netz
14 14 a

*  1 — Ü0I120 —
2 — 4.75

B em .: Marke Xo. 1 mit Wasserz. Eichenkranz sind durch chemische Einflüsse entstandene 
Stücke der Marke No. 2. Von Marken No. 1 u. 9—14 wurde amtlich (18B3|BI) ein Neudruck 
veranstaltet mit weisser Gummierung: No. В und 13, ferner No. 19, 15, 18 und 21 'jwurden 
privatim neugedrnckt.
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Hannover 20011·» Kin\v. (1895). 
Osnabrück ·ΙΓ> 131

Hannover.
2

(> ohne Wz.. ffti-b. Dr. 'V- Pap. lingez..

3
Pfennig 

kann.rosa

3

viol.rosa 
F. Λ.

1
matt,rosa 

F. Λ.

15 15a 15b

Harburg 12 508 Einwohner. 
Hildesheim 38985

1859.

G.50 
I —

İS5Î).

IG
1 Groschen 
hei Irosa

I 1 2

dk 1 rosa viol. rosa ulfr.hlau
F. Λ. F. Λ.

16a 16b 17
4 — 4 — 35 -

— 12 — 20 4- GO
I860. Postii..Krono.f.Dr. w.P.ungcz. 

aí> freies? Gummier.

2

dkl blau

lí —
-  80

F. A.

17a
7.20 

-  80

3
orangegelb

18
8.50
·> or,

gelb
F. A.

18n
7.50
2.50

HANNOVER ------ -
Gar

Шi Groschen

7  2

schwarz
V2 Groseli.
i»l schwarz 10a

15 —
7.50

18 —

ls e i.  Type wie No. ln. färb. Dr. 
w_Kungez.. rote Gumin.

10 10 1 10
tí röschen gelbgrün d k lg n i

grün F. A. F. A.

20 20a 20b

lSßl. Marko No. 18 in ånderor Farbe, 
f. I»r. w. Pap., rote Gummierung.

85 — 85 — «0 —
|sü:l. Marko mil grand. I η sehr. u. ander. 
Farb.. Dr. w. Pap. unge z., rote G uniti i.

3 3
Groschen dklgraubraim

graubraun F. A.

21 21 a
18 — 15 — 

1.50

3 Pfennige 
\-щ blassgrün

gelbgrün 
F. л.

20 —  

25 —
1864. Zeichnung wie bisher, in Bogen (16) durchstochen, rote Gummierung.

λ3 Ψ- 1
Pfennige Groschen rosa

grün schwarz

24 25
*  12.50 37.50 7.50

İ.75 20 — — 50

2«
HO — 
20 —

3 */» 1 l 2 о 3
Pfennige

grün
Groschen

schwarz
rosa mattrosa 

F. A.
blau mattblau 

F. A.
grau braun

27 28 29 29a 30 30a Hl
* 7.Ы) 15 — 2.50 2.50 8.50 8.50 10 —

3.75 —  20
B em .: Marke No. 19 sind této beeile gedruckte Stücke erwähnt. Marken No. 22 mit weissem 
(anstatt rotem) Gummi sind vermutlich undurchetochene Stücke der Marke 27. Marke No. 27 
giebt es mitunter auch auf ganz dünnem Papier (Preis ca. M. 20.—). — Die Existenz der 
Marke No. 30 mit roter Gummierung ist bisher nicht festgestellt.
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0,55 qkm. W / i l  1 » » f l  1 Mark Courant. =  16 Schilling
-l'W  Einwohner (1895). l l C İ ğ U l d ı l l U ·  lSch. (=7>id) =  12 Pfg., jetzt D.H.-W.

( Insel in dei· Nordsee, seit 1814 in brit. Besitz, 1890 dem De ut.sch on Reich abgetreten.;

Königin Victoria nach links: Prägedruck. Zweit. Dr. w. P. 
in binten durchstochen, lici 1 u. 2 Inseln-, färb, anf weissem 

Grunde, bei it u. 4 Inschrift weiss auf farb. Grunde.

!4

:al blaugrü! 
Ecken rot 
Type II

1 2 lì

< ivalkarm. Oval griin Ovalkarm.
Eck. grün Eck. karnı. Eck. цтmı
·> 3 1

HO — — ·1Τ» l —120
100 — 10 - 12 —

İstif). Marken No. la  u. 2 gezahnt 14VI.

I/o
Se b ilim  

Oval blau grün 
Ecken karmin 

(8)

i ; t/„

Ov. smar. grün Ov. bronzegr.,Oval gelbgrün 
Ecken karmin Ecken karmin Ecken karmin

F. Λ. F. A. F. Λ.
.‘ni Sb Sc

7.50 li.5(1 л —
15 — 18 — 15 —

1
Schilling 

( »valkarm. 
Eck. grün 
«  0 )

20 —

30 —
Zeichnung wie bisher. Inschrift weiss anf farli. Grunde, 

zweifarb. Dr. w. Pap. gcz. 13V: t l'-l.

V·.

Vt Schilling Oval maigrím

Ovul gril η tini, karmin
EinΓ. Mass- F. Λ.

(2) Irei 7 η

1'4

Ovalkann. 
E i n f .  g r i in  
Fehldruck

¿.zu is
/-VijV'ifJ νινι| Wo —

isis.

3/4 V  k
Oval karm. Ovalkarm.
Eilif, griin Einf. grün
U 10
«  1.50 10 —

Í76p00 — 45 —
·* io  —

22S/230 —
Kiinigin Victoria nach links, in Prägedrtiek in farli. 
Eirund, links die britische, rechts die deutsche Wen- 

. Pap. gez. 3ajä : 1angabe zw с i farb. 1

1

Oval grün 
Einf. mattrosa

F. A. 
tla

2  Farthings 
(2 Pfennig)

O v . ( lk lr o t  
Einf. grün 
12

___ _
1 —

75 —

¡i Farthings İ5
(5 Pfennig) Oval tlklgrün
Oval hellgrün Einf. karmin
Ein!, stumpfrot 1··. Λ.
13 О) 13η

*  Η — 1 —
5 — Vi —

Oval (äklrot 
Eint, mattgrün

F. A.
12a

1 Va Pence l'/fl 3 Pence (> Pence 6
(10 Pfennig) Oval belimi (25 Pfennig) (50 Pfennig) Oval tikiról

Oval dklrot Einf. hellgrün Oval dklgrü.n Oval dk Iro! Einf.smaragd-
Einf. satlgrün (1880) Einf. karinin Einf. grün grün
14 ( , i İla ) F. Λ. 15 lß (2) Itili 1 F. A.

10 —
4.50 4.50

B ero .: Soweit mehr als eine Auflage der verschied. V erte  slattgefumlen hat, giebt die in 
Klammern befindliche Zahl die Anzahl der Auflagen an. Spezial-Sammler verweise ich auf 
die Fachzeitschriften, sowie auf das Werkelten: „Die Postwertzeichen Helgolands“ von 
Arth. AVtlliberii. Hamburg.

25



Helgoland.
2

1870.

17

Landeswappen, dreifarbig mit gelber

2 '/* 1
grün j

Farthings rot
(3 Pfennig) bräunl.gelh
grün, rot, F. A. 1

hellgelb (2) 17a

17.50 2.50
100 — 90 —

2^ Pence 2’/. 27 ·, 27z(20 Pfennig) anilinrosa hellrosa hellzieg.rot
violettkarm. dklblaugrün grün , grün
dklblaugrün kupfcrrötl. gelb f hellgelb

gelb F. Л. F. A. (1884)
18 (8) 18a 18b 18c] F. A.

* 25 — — 20 — 1 —
12 — 20 — 7.50 1.80

188Я.

2*/*
Irübrot
hellgrün
hellgelb

F. A.
18d _  __

* — 75 
10 —

1870.

19

Grosse W ertziffor in der Mitte mit dreifarbigem Bande, 
gcz. 13% : 14%.

1
schwarz 

1 Shill. (IMO) dunkelgrün 
schwarz hellrosa 

grün F. A.
ziegelrot (3)| 1 9 a _____

22.50

1
! schwarz 

grün
karminrosa 

F. A.
J9b________

10 —

2 5 -

Desgl., gcz. 11%.

1 Shill, 
schwarz 

grün 
rot

19A

* 75 —

5 Shłll. (õM.) 
schwarz 

grün
20j_hellros^

Dcsgl.. gez. 11%.

: 5 Shill. İ
schwarz - 

grün
hellrosa j 

i 20 Λ

* 75 —

I

B em .: Von Marken zu 5 Shilling kommen Exemplare mit nicht völlig ausgedrucktem A in 
HELIGOLAND vor. Die Marken Helgoland sind in der Berliner Staatsdruckerei gedruckt, 
den deutschen in Papier. Zähnung und Gummierung gleich. Die Marken l und 2 Pfennig 
wurden 187!) cingezogen. Von den Marken zu l und ö Shilling gez. 11% sind neuerdings 
auch gebrauchte Stücke bekannt geworden. Von Marken 18B8/6!), 1873, sowie den Werten 
zu 1, 2 und 3 Pfennig giebt es viele private Neudrucke auf schwächerem Papier. Marken 
mit verkehrt geprägtem Kopf sind ausschliesslich Neudrucke. Vielfach kommen Neudrucke 
mit falschem Stempel in den Handel.
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297,7 qkm. T ı î î f i A P İ r  Goldwährung:
83 324 Einwohner (1895). 4 M C U I ·  ! Mnrk ct à 16 Schillinge

sindi Lübeck cuma Einw. ( f r e i e  R e ich s · u. Hansestadt.) * 2 sechsdinge

18* 0 . Lübecker Wappen, f. Dr. w. P. ungez. 
Wz. kleine Blumen.

' i i

1/2 lila
Schilling

ij tlkllila la

* 35 -  
40 —

40 — 
40 —

1 1

gelb orange
F. A.

2 2a
* 50 — 40 —

35 — 35 —

о 2

braun dklbrauu
F. A.

3 3ft
*  — 00 1 —

10 — 10 —

Fehldruck.

2
Umschrift 

zweieinhalb 
braun 
Type I 

4

2
Umschrift 

zweieinhalb 
braun 
Type II 

4a

*  65 —  
250 —

65 — 
250 —

2 ' /2 2'Ы
kann, rosa S t u m p fk a r m in

F. A.

5 Oft
*  О __

35 —
2.50 

35 —

4 4 4

blaugrün erelbfrriin clklgrim
F. л F. A.

« 6 ft Hb
* — 75 2.75 1 —

16 — 22.50 20 —
Bern,·. Der Fehldruck Ko. 4 zeigt zwei völlig verschiedene Typen in der Zeichnung der 
vier grossen Ziffern 2 in den Ecken. Er kommt im Bogen von 100 in der untersten Reihe 
zweimal (96. und 97, Marke) vor. ist demnach sehr selten. Die häutig vorkommenden un­
gebrauchten Exemplare der 1. Emission (auch ungummierte) rühren von den Restbesländen 
her. Marken Ko. 1—8 mit Original-Gummi sind sehr selten und stellen sich entsprechend 
hoher im Preis. Neudrucke der ersten zwei Ausgaben giebt es nicht (vergleiche „Die Post­
wertzeichen Lübecks“ von Otto Rommel, Leipzig, sowie „Die Postwertzeichen-Kunde“ 1893)94).
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Helgoland.

т & ш
1870. Landeswnppen* dreifarbig mit gelber

17

i
ш щ \ 27-i

grün
2^Farthings rot
(3 Pfennig) bräu nl.gelb
grün, rot, F. Λ.

hellgelb (2) 17a

Einfassung, w. P. gez. 13  ̂: 14j¿.

* 17.50 2.50
100 — 90 —

Pence
(20 Pfennig) 
violeti karm. 
đklblaugrii η 

gelb 
18 (8)

27i
a nilinrosa 

dklblaugrun 
kupferrOtl.

F. A.
18a

27.
hellrosa 

grün 
gelb · 
F. A. 

18b

27i
hellzieg.rot 

gril η 
hellgelb

(1881) 
18c] F. A.

*  25 — — ----------- 20 — 1 —
12 — 20 — 7.50 1.80

1880.

trubrot 
hellgrün 
hellgelb 

Е. Л. 
18d

1SÏ0.

1»

schwarz
grün

—  / i»
10 —

Grosse WertziiTer in der Mitte mit dreifarbigem Bande, 
gez. 13)4:14)4. _

Desgl.. gez, 1IV.

1 Shill, 
schwarz 

grün 
rot

19A

* 75 —

1 1
schwarz schwarz

dunkelgrün grün
hellrosa karminrosa

F. A. F. A.
Itta 19b

10 —

25 —

Desgl,. gez. 1Щ.

δ Shill, 
schwarz 

grün 
hellrosa

20A

75 —

Bern .: Von Marken zu ü Shilling kommen Exemplare mit nicht völlig ausgedrucktem A in 
HELIGOLAND vor. Die Marken Helgoland sind in der Berliner Staatsdruckerei gedruckt, 
den deutschen in Papier, Zähnung und Gummierung gleich. Die Marken i und 2 Pfennig 
wurden 1870 eingezogen. Von den Marken zu l und δ Shilling gez. 11% sind neuerdings 
auch gebrauchte Stücke bekannt geworden. Von Marken lRHK/BSi, 1873, sowie den Werten 
zu 1, 2 und 3 Pfennig giebt es viele private Neudrucke auf schwächerem Papier. Marken 
mit verkehrt geprägtem Kopf sind ausschliesslich Neudrucke. Vielfach kommen Neudrucke 
mit falschem Stempel in den Handel.
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207,7 qkm.
SH 324 Einwohner (1895). 

Stadt Lübeck G9 643 Einw.
Lübeck.

(Freie Reichs- u, Hansestadt.)

Geldwithrung:
1 Mark Ct. à IG Schillinge 

& 2 Sechslinge.

!

1850.

35 — 
40 —

Lübecker M appen, f. Dr. w. P. ungez. 
Wz. kleine Blumen.

Vl

1 /.» lila
/ -

Schilling F. A.

i] (lkllila la

40 — 
40 —

1 1 2 2

gelb orange 
F. A.

braun dklbraun
F.A. ,

2 2a 3 3a
* 50 — 40 — * — 00 1 —

35— 35 — 10— 10 —

Fehldruck.

2
Umschrift

zweieinhalb
braun
Type 1

■*

2
Umschrift 

zweieinhalb 
braun 
Type lí 

4n
* 65 — 

250 —
05 — 

250 —

2 7 * 2 Va
karm.rosa Stumpfkarmin

F. A.

5 5a

*  2 —  
35 —

2.50
35 —

W asser- 
zeichen.

4 4 4

blaugrün gelbgrün 
F. A.

dklgrün 
F. A.

4 Ga fib
*  — 75 2.75 1 —

16 — 22.50 20 —
B em .: Der Fehldruck Xo. 4 zeigt zwei völlig verschiedene Typen in der Zeichnung der 
vier grossen Ziffern 2 in den Ecken. Er kommt im Bogen von İOO in der untersten Reihe 
zweimal (ββ. und 97. Marke) vor, ist demnach sehr selten. Die hiittflg vorkommenden un­
gebrauchten Exemplare der 1. Emission (auch ungummierte) rühren von den Restbeständen 
her. Marken Xo. 1—8 mit Original-Gummi sind sehr selten und stellen sich entsprechend 
höher im Preis. Neudrucke der ersten zwei Ausgaben giebt es nicht (vergleiche „Die Post­
wertzeichen Lübecks“ von Otto Rommel, Leipzig, sowie „Die Postwertzeichen-Kunde“ 1893(94).



Lübeck.

1SG2. Desgleichen ohne Wasserzeichen.

V *
'

Vá 1 1
Schilling

dunkellila
belllila

F\ A.
rotgelb stumpfgib. i 

F. A.

7 7a 8 . 1

25 — 30 —

1S0S Lübecker Doppeladler im Oval. Pragedruck, farb. Dr. w, Pap. 
durchstochen.

1/,/2 1 1 2 2

srelbgriln orangerot stumpforange rosa karm.rosa
F. A. F. A. F. A.

9a Ю 10a 11 im
2.50 H — 5.50 2 _ 2 __
5 — 10 — 10 — 4.50 4.75

2 V» 2 V» 4
hellultramarin (Ildultramarin

F. A.
gl bl. brami

12 12a 13

5 — 4.50 4 —
30 -  30 — 9 -

ls e i. Neue Wertstufe in anderer Zeichnung, 
farb. Flachdruck, w. Pap unges.

Dh Schilling 
ti| braun

1 Vs r/äl i

rötl.brauii graubraun
F. A. F. A.

14a 14h_________

1.50
2.75 3.50

1 50 
3 —

1S05.I

15

žrtflLvffiltfj
l ' k

р щ
D(4ScliiUing F. A.
lebh. rolvioS. 15a

* 2.50 İ.75
4 3.75

B em  ; Marke No. 10 giebt es auch mit etwas weiterem Durchstich 10 (anstatt 12). Von 
Marken No. 9—13 und 14 wurde 18Я8 unter amtlicher Aufsicht ein Neudruck auf bedeutend 
dickerem Papier hergestellt, der in Farbe lebhafter, im Druck unreiner ist, k e i n  Relief zeigt 
und n i c h t  durchstochen ist. Diese Neudrucke sitid sehr viel seltener als die Originale,
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13 101,6 qkm.
3Ββ883 Einwohner. 

Schwerin 30 400 Einwohner.
Mecklenburg-Schwerin,

(Grossherzogtiun.)

Geldwährung:
1 Thaler à 48 Schillinge oder 

30 Silhergr. ii 12 Pfg., 
.jetzt D. R.AV.

1840. Marken No. l aus 4 kleinen Marken bestehend, Wappen auf punkt. Grund.
Marken No. 2 u.3 Wappen in gekröntem Schilde, f. Dr. w. P. ungez.

au fc jv is

4i4 Schilling 
zinnoberrot 
lj kräftig

3 Schillinge 
gelb

14 —
4.75

4.50
2.50

3 5

goldgelb blau
F. A.

2 a 3
5.50 16 ■ 

12.50
1S64. Zeichn. wie No. 1, in Linien dtirchst. 12, f. Dr. glattes w. Pap. (siehe Bern.)

*,4
Schi 11 inj 

hellzinnob. roí
к

1865.

* 250/350 —
135 -

Zeichnung Avie No. 4. f. Dr. w, glattes auch wolliges

*lt Schilling 
ziegelrot

2 —

2.50

*u 4A

mattrot rosa karmin 1
F. Л. F. A. F. A.

5 ft 5b oc 1
1.75 
2 — 2.50 2.75

5 5 õ

hellbraun graubraun gelbbraun
F. A. dic kes Fan.

G 6ft Gb

20 —20  —

1805. Desgl.. Zeichnung evie Marke No. 2, 
1'. Dr. av. P. dtirchst. 12 (schmaler Rand).

Uri —
25 —

1S66. Neue Wertstufe, f. Dr. 
av. Pap, dtirchst. 12.

3 2
Seli i 11 inge Schillinge

orangegib. rotviolett
7 8

О —
1807. Zeichn. w. Mrk. No. 2, f. Dr. av. etw. 1807

15 —
Marke No. 8 in anderer Farbe, 
f. Dr. av . P, durehst. 12.

3 9hi 2
Schillinge Schillinge lilagrau

bräunt orange bläul.grau F. A.
D 10 10a
* 2.75 * 10 — 9 —

20 - 75 — 75 —

2
lilagrau

ohne . am 
Kopfd.recht. 
1 Ob I -

I

Bem .: Die tj4-Marken kamen soavoIü  vollständig als auch geteilt zurVerwendnng. Die Marke 
No. 4 kommt, vielfach falsc h durchstochen vor. Ein besonders gutes Erkennungszeichen, ob 
man es mit einer durchstochenen *l4-Marke zu than hat, ist das Papier, welches gegen 
eins Licht gewebeartiges Muster (sich kreuzende Linien) zeigt, während No. 1—3 gegen das 
Lieht Pünktchen erkennen lassen. Marke No. 7 ist an dem etwas schmälern Aveissen Rand 
(Markengrösse bis zum Rand 23 mm. gegen 24V3 mm bei No. 9) kenntlich.
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2029.5 qkm.
101513 E in w. (1895). 

Hauptstadt:
Neu-Strelitz 10 345 Eiow.

Mecklenburg-Strelitz.
(Grossherzogtum.)

Geldwährung:
1 Thaier à 48 Schillinge oder 
30 Silbergroschen ii i2 Pfg., 

_________jetzt D. R .-W ._________

1S04. Mecklenburger BUffelkopf im gekrönten Schild, farb. Pritgedruck, 
w. Pap. durchstochen 12.

V t v . 1/2 V s

rotorauge 
F. A.

matt­
ziegelrot

grün hellgrün 1 
F. A.

jSchilling F. Л,
gib.orange la lb о 2a

*  3 0  — 6 .5 0 6  5 0 *  4 .5 0 4 .7 5
1 0 0  — 75  — — 6 5 .— 70  —

1 1
Schilling

v i o l e t t
b l ä u l . l i l a  

F . A.

3 3a

* 13.50 
90 —

1 «  —

1864. Wappen im Oval, Priigedruck. farb. Dr. w. Pap. durchstochen 12.

* 6 — 5.50
25 — 22.50

1.50 — 90
37.50 48 —

B em .: Die ausserordentliche Seltenheit gebrauchter Marken veranlasste sehr 
hälullgc Stempelfälschungen. Marken mit besonders klarer Abstempelung oder 
auf Brief haben höhere Preise. Marke No. 3a ist jedenfalls durch chemischen 
Einfluss entstanden.
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419 514 qkm.
33 906 825 Ei n w. (1871). Norddeutscher Postbezirk.

1 Gulden ii 80 Kreuzer.

1888
Marken für den nürdliclien Bezirk.

кугм ст  Wertzift'er im Kreise, farb. Dr. w. Pap., a) eng durchs!. 11—12%, 
K jpSg® b) w eit dnrchst. 8%—9%.

V · Ψ - 1 2 5
grün gelbrot kann.rosa blau hellbraun

2A ЗА 4 А 5A 6 А
1.25 1 — 4 — 5 — 10— 15 —

— 50 — 15 — 15 — 02 — 05 — 25

b) w eit J/4 Va V*
durch stoch. 

8% -0% .

Groschen

lila
1

rotlila
F. A. 

ln

grün

2

gelbgrün
F. A.

2a

gelbrot

з
 ̂ — 0 0 1 — — 75 — 75 2  —

— 50 — 30 — 10 — 10 — 10

l
rosa

4

1

kann.rosa 
F. A. 

ln

1
trübkann.

F. A.
4b

2

dklultramarin

5

о

hellultramarin 
F. A.

5a

5

hellbraun

π
* 2.25 2.25 2.25 6 — e — 1 0 —

—  Öl —  01 — 02 — 03 -  03 — 15

1808.

a) eng 
dnrchstoch. 

11-12%

Marken für den südlichen Bezirk.
Desgleichen f. Dr. w. Pap., a) eng dnrchst. 11—12%, 

b) weit, durchst. 8%—9%.

b) weit 
durchstoch. 

8% -9% .

ШУЙ 2 * 3 7 1 8

1 Kreuzer
gelbrot karmin hellblau hellbraun

7A] grün HA ЯА IOA I l  А
* 2.50 G — 12.50 30 — 2.25

— 00 1.75 — 10 1 — 2.75

1 1 2 3 3
Kreuzer

bläul.grün
gelbl.grün 

F. A.
gelbrot karmin karm. rosa 

F. A.
7 7a 8 9 яа

* 2 — 2 — 4.50 10 — !) —
— 45 — 45 1.50 — 08 — 08

7 7 18

dklultramarin hellultramarin hellbraun
F. A.

10 10a 11
* 25 — 20 — 1.75

— 75 — 60 2.25

Bern : Die weit und eng durchstochenen Marken waren gleichzeitig in Verkehr und lassen 
sich bei den unter a) angeführten eng durchstochenen auch dieselben Farbabweichungen 
unterscheiden. Die Art des Durchstichs bei der Ausgabe 1888 ist sehr verschiedenartig, 
z. B. 9% ;8% . 9% :9 , 11%; 11, 12%:11% u. s. f,, vergi, auch K r ü t z s c h ,  Permanentes Bei­
buch mit Lichtdrucktafeln.
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Norddeutscher Postbezirk.
2

ISOS. Stadtpost. Freimarken jSáöjg^gBÍi fUr Hamburg; olme Wertangabe,
iK p p K İ l ’, durchstochen.

Ч2 Schilling
1 2  braunlila 

* 3.60 
1.73

1869. Die Marken No. 1—IG, jedoch gezähnt 13a/4 ; llt/4.

1 /4 'U 1 / 3 ‘ /з 1/2 V *
Groschen 
rotii la helllila

F. A.
violett

F. A
gelbl. grün blänl.grün

F. A.
gelbrot ziegelrot 

F. A. 
15a1 O D

1 — -  23 —  25 - r  20 — 20 —  15 — 15
—  45 — 35 —  35 —  05 — 08 —  05 —  05

1

rosa

16

1

karm.rosa 
F. A.

2

dklultramarin

2

hellultramarin
F. А.

5

hellbraun
°

mattbraun
F. A.

* —  15 — 15 — 2 0 -  20 — 30 — 30
— 01 — 01 —  04 —  0õ —  1Õ —  15

1809. Neue Wertstufen (zur Verwendung im Dienstverkehrl
farb. Dr. w. Pap. gez. 1 3 1 /2  '· 14-

3 0 30
Groschen mattblau

10 Groschen hellblau F. A.
» 9] grilli 20 20a

* 4  — * в — o —
1.25 1.50 1.50

1809. Die Marken 7—11, jedoch gezähnt 133/, ; Ш/4.

1 2 2 3 3 7 7
Kreuzer
grün

21

gelbrot

2 2

ziegelrot 
F. A. 

22a

karm .rosa

23

rosa 
F. A. 

23a

ultr.marin

24

mattblau
F. A. 

24a
* — 40

—  25
1 —
4.50

1 —  
4.50

—  20 
— 05

— 20 
— 03

—  50
— 30

—  50
—  B0

1869. Marke N0. 1 2 , jedoch gezähnt U : ll'/ä-

18

hellbraun

i/-
Schilling

Vl
braunlila

V*
rötl.lila

25 26
F. A. 

2Gn
F. A. 

26b

* 3.50 
24 —

* —  35 
—  25

—  20 
—  20

— 25
—  35

Bera,; Die Entwertung der Marken N0.19 und 20 hatte handschriftlich zu geschehen 
Sämtliche Werte kommen ungebraucht ungezähnt, einzelne W erte wohl auch gehraucht 
vor, da eine kleine Anzahl ungezähnter Marken am Schalter vermutlich verkauft worden sind.
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Norddeutscher Postbezirk.

Dienstmarken.

1870. Grosse W ertziffer im achteckigen Hoppéira limen, farb. Buchdr. w. Pap.
gezähnt 14t), : i33/4.

27
*<4 Gr. schw. 
n. rötl.braun

i/a
schwarz 

n. rötl.braun 
28

4 2 Gr* sclnv 
[i. rötl.braun 
29

1.50 — 60 — 25
3 — — 90 — 30

1 2
schwarz schwarz

a. rötl.braun a. rötl.braun
30 31

— 15 — 25
— 05 — 30

В
Südlicher

Bezirk.

i Desgleichen; Wertangabe in Kreuzer, f. Buchdr. 
w. Pap. gez. 14V, : 133)4.

1 Kr. schw. 
321 n· grau

— 90 
25 —

ОMt S 7
schwarz schwarz schwarz
a. grau a. grau a. grau

33 34 35

1.50 — 75 — 75
75 — 5 - 27.50

B em  : Vor falschen Abstempelungen der Marken 32 — 35, besonders der seltenen 
2 Kreuzer, sei gewarnt.
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Norddeutscher Postbezirk.
Okkupations-Gebiet — Elsass-Lothringen.

1870. Grosse Wertziffer, darüber Poste9, darunter Centime bez. Centimes, farb. 
Netzuntergrund, A. die Spitzen des Netzuntergrundes nach oben gerichtet; 

farb. Bchdr. w. Pap. gez. 133/, : M>/t.

1
1 Cfintime 
olivegrün
a. blaugrün 
kürze Ziffer

1 ..graugrün
a. blaugrün 

F. A. 
la

!..
grü n

a. blaugrün 
lange Ziffer 
lb

2

rosabraun 
a. rotbraun

2

2
rotbraun 

a. rotbraun 
F. Λ.

2a
*  2 __

7.50
2 — 
7.50

3.50
8.50

*  Η -  
10—

β ­
ί ο —

4 lilagrau
a. grau 

Fuss der 4 
über TIM

a

4
g ra u

a. grau 
F. A. 

3a

4
grau  

a. grau 
Fuss d. 4 üb 
3b T I ?

4
grau  

a. grau 
mit kleiner 4
13c

*  2 —
3,25

2.25
3.25 . ------ 6 —

5
laubgriin 

a. grün

4

5
lau bgriin  
a. hellgrün

F. A.
4a

5
grasgrün 
a. grasgrün 

F. A.
4b

5
grasgrün 
a. hellgrün 

F. A.
4c

δ
hellgrün 

a. hellgrün 
F. A.

4d

δ
hellgrün
a. dklgrUn

F. A.
4e

«  1.20 
— 80

1.20 
— 80

1.20 
— 80

1.20 
— 80

1,20 
— 80

1.20 
— 80

dem EN 
51 stehend5| str

SO 
— 25

10 rehbraun 10 I 10 
a. gelbbraun rehbraun 1 rehbraun i 
kurze 1 Uber a. dklgelb I a. hellgelb

F. A. F. A.
5a I 5b

— 80
— 2 ñ

— 80 
— 25

10
hellbraun

a. hellbraun 
F. A.

5c

10
hellbraun
n. dklgelb 

F. A.
5d

10
hellbraun 
a. hellgelb

F. A.
5e

10 / 10 
gelbbraun! gelbbraun 
a. hellgelb | a. dklgelb

F. A. F. A.
5f ' 5g

*  — 80 — SO — SO — 80 
— 25 — 25 — 25 — 25

— 80 
— 25

10
braunorange
a. hellgelb 

F. A.
5h

10
braunorange 
a. eitr.gelb 

F. A.
5i

10 gelbbraun 10 gelbbraun ДО gelbbraun
a. gelblich a. gelblich a. gelblich 

lange 1 ub.d.jkurzeZifferi'langeZifferl 
EN i.d.Mitte U.Nji.d. Mitte Ü.N 

5k| stehend ;51] stehend :5ml stehend

— 30 — 30 — 40 -50 1.25

Type.

B em Spoziolsammler verweise ich zunächst auf die Monographien von J. H. Anheiaser, 
„Philatelist“ 1894, S. 56. 58; Arthur Wulbern, „Journal für Markenkunde“ 1894; Hugo Krötzsch, 
Beibuch mit Lichtdrucktafeln. Es würde Uber den Ralimén des Katalogs gehen, die un­
endlich zahlreichen, durch zu starken Druck, durch Anwendung von Buchdrucktypen und 
farbigen Untergrund entstandenen kleinen Abweichungen besonders aufzuführen. — Die 
wesentlichsten Unterschiede in der Stellung der W ertziffer zu Centimes bei den Marken 
zu 4, 10, 20 u. 25 Centimes, sowie die verschiedenen Grössen der Wertziffern bei den Marken 
zu 1, 4 u. 10 Centimes balm ich berücksichtigt. — J. H. Anheisser erwähnt noch eine dritte 
und vierte Type bei den Werten zu 20 u. 25 Centimes, die jedoch mir der weitestgehende 
Spezialsammler berücksichtigen dürfte. Ausser den Abweichungen in der Steilung und 
der Grösse der Zahlen kann man Exemplare aller Werte mit feinen schlanken (seltener) 
oder mit gröberen (abgenutzten) Lettern unterscheiden, ferner Unterschiede in der Grösse 
des Wortes Postes, welche zwischen 112[з—12^  mm (letzteres seltener) — bei den 5-Centimes- 
Marken aber nur wenig — variiert.
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Norddeutscher Postbezirk.
Okkupations-Gebiet — Elsass -Lothringen.

2

20ullramarin Ю о 20 20 20 20
a. blau. ultr.marin ultr.marin graublau graublau blau

Oie 2 beginnt a. hellblau a. dklblau a hellblau a. ultr.marin a. blau.
über dem Ende F. A. F. A. F. A. F. A. Die 2 beginnt
6] iles C Ga Gb 6c 6d 6e] über dem E

* 1.50 1.50 1.50 2 — 2 — 3 —
1.50 1.50 1.50 2 —  2 —  3 —

25 dklbraun 25 25 25 1 25
a. dklbraun. dklbraun dklbraun [schokol. braun dklbraun
Die 2 beginnt a. gelbbraun a. hellbrauna. gelbbraun a. dklbraun.
über dem Ende F. A. F. A. F. A. 1 Die 2 beginnt
7] des C 7a 7b 1 7c 7d] über dem E

* 1.50 1.50 4 — 3 — —
2.50 2.50 3 — 3 — —

В. Die Marken 1—7, jedoch die Spitze des Netzunterdrucks nach unten 
gerichtet (sogen, verkehrtes Netz).

1 1 2 2
olivegrün olivegrün rosabraun rotbraun
a. hlaugrun a. blnugrltn a. rotbraun
kurze Ziffer lange Ziffer F. A.
8 8a 9 9a

40¡60 —  7.50 7.50
60/75 —  35 — 35 —

4 4 5
lilagrau grau hellgrün
n. grau

F. A.
a. dklgrUn

10 10a 11
*  9 - 9 — ______

9 — 9 — 35 —

10 10 10 10 10 10
rehbraun rehbraun rehbraun hellbraun hellbraun hellbraun

n. rehbraun a. dklgelb n. hellgelb a. hellbraun a. dklgelb a. hellgelb
kurze i ub. d. F. A. F. Л. F. A. F. Л. F. A.
19] EN st. 12a 12b 12c 12d 12e

* 0 —  6 —  6 —  G —  <5—  6 —
1 —  1 —  1 —  1 —  1 —  1 —
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Norddeutscher Postbezirk.
Okkupations-Gebiet — Elsass-Lothringen.

3

10 I 10 
gelbbraun ; gelbbraun 
a. gelbbraun n. dklgclb 

F. A. ' F. A.
12Г ' 12g.

10
gelbbraun
a. hellgelb 

F. A.
12h

10 ! 10 
braunorangc braunorange 1 
a. hellgelb a. citr.gelb '

F. A. 1 F. A.
12 i 12k

* 8 — 
1.50

8 — 
1.50

8 — 
1.50

8 — 
1.50

8 -  
1.50

10
braun

a. braun 
lange 1 üb. 
121] EN st.

10 braun
a. braun 

kurze Zilf. 1 
i. d.Mitte ü.N 
12m] steh.

10 braun
a. braun 

lange Zifl*. 1 
i. d.Mitte ü.N 
I2n] steh.

*

2.50
/

2 — 2.50

20
ultr. m arin  
a. ullr.marin

13

20
graublau 
a. hellblau 

F. A. 
13a

25
braun

a. hellbraun 

14

* 32_
18 —

so ­
is —

42 —
25 —

B em .: Ausser den Seite 34 Anmerkungen angegebenen Abweichungen kommen noch 
Marken vor, bei denen die Schrift in dem Worte Postes oder Centimes in den einzelnen 
Buchstaben verschiedene Drucktypen zeigt; J. H. Anheisser unterscheidet

1) bei dem Worte P o s t e s  bei der Marke zu I Centimes eine, bei 5 C. eine, bei 10 C. 
s e c h s ,  bei 20 C. drei, bei 25 C. eine*,

2) bei dem Worte C e n t i m e s  bei der Marke zu 10 C. eine, bei 20 C, zwei besonders 
auffällige Abweichungen.

Die 5 Centimes-Marke kommt mitunter mit etwas gerundetem Querbalken vor 
(vergi, „Philatelist" 1891, No. 2 Seite 56—58).

N e u d r u c k e .  Die Marken wurden 1885 amtlieh, jedoch nicht mit den Original- 
platten, neu gedruckt: diese Neudrucke sind leicht zu erkennen an der Entfernung des P 
in Postes von der linken Umrandungslinie·, diese betragt stets bei den Originalen 3—3*f9„ bei 
den Neudrucken dagegen nur Z'/j 23), mm; auch der Druck ist gleichmässiger bei den 
Originalen. Die sonst guten Pariser Fälschungen sind ebenfalls an dem Abstand leicht 
erkenntlich. Zähnung bei den Neudrucken 14>l3 (gegen 14*/* Original).
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0423.Г) qkm.
373 G02 Einwohner (1895).

Oldenburg.
(Grosshcrzogtum.')

Geld Währung:
1 Thaler a SO Groschen oder 

72 Grote a 5 Sehwaren, 
________ jetzt D. R.-W.

1851. Wertangabe im Schilde, darilb. Wapp., schw. Dr. farb. verseli. starkes P. ungcz. (s

so blau ί
Anm.)

*/30 Thlr. 
schwz. a, blau 

Type I 
Kopf- und 

Fussstriche 
in Tiilr. fein

'¡за blau 
Type IA  ¡ Type II 

w.No.l,linke Kopf- und 
Einbin lu g. Fussstriche 
jed. H nicht in Thlr. dick 
lai berühr, lb

* 18 ------ 10
90 3.50 — 75

l/l5 schwarz schwarz Чл  schwarz
‘ ' l í

a. mattrosa a. rosa Type IB
Typ«· I Type I А Hermelin schwarz 1

Unterschied Unterschied unterh. u. 1. a. rosa
wie bei 1|'з) wie bei l/зо d. Wappens Type 11
о 2a 2bjst. schatt. 2c ?

1201130 — — — —
4 — 7.50 10 — —

Type 
der Em. 

1851.

1,10 V.o 7 io
schwarz schwarz schwarz

a. strohgelb a. mattgelb a. citr.gelb ,
F. Λ. F. A.

3 3 a 3b

1855. Neue\Vertstufe,sehw. Dr. f. P.
unge?..

51 —  200/300 —
4.50 4.50

1859. Wappen im Oval.

5 —

.-lía ;

'/3
Silb.-Gr.

schw arz
a. grün

4
* 48 —

40 —

schw. Dr. farb. Pap. ungcz.

>'з Groschen 
schwarz 
a. grün

* 175 — 
175/200 -

1 W m  1 1 1 2 2 8 3

schwarz schwarz schwarz schwarz schwarz schwarz i
1 Groschen a. dklblau a. lobii, blau a. rosa a.lebli.rosa a. mattgelb a. lebh. gelb
schwarz F. A. F. A. F. A. F. A.

G] a. blau
* no

ßa
ño

ßb 7
1 r,i\

7a я Sa i

2 - 3 50 40 40 38 — 42 —
No. 8 mit fehlerhaftem D, einem В gleichend.

3
schwarz 
a. gelb 

■OLBENBURG
: 8h 

*

Bem : Von den Typen der Marken 1 und 2 verkaufe ich photographische Abbildungen in 
bedeutender Vergrösserung. Preis einer solchen photogr. Tafel M. 3.—. Betreffs Marke 2c 
scheinen die Forschungen noch nicht abgeschlossen zu sein.
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Hauptstadt:
Oldenburg 25 őül Einwohner.

Oldenburg.
2

I860. Desgl., jedoch farb. Dr. w. Pap. ungez.

M m V t

lll§ orangeglli.
'/4 Groschen
9 ] orange 9a

Vs
moosgrün

io

V* Va
griin hellgrün

F. A.

10a 10b
*  20 — 20 — * 100/150 — * 4 5  — 40 —

1Õ0 — 150 — 1 0 0 - 55 — 50 —

V s V* V i 1'/2

dklbraun graubraun rotbraun hellrötl. braun
F. A. F. A.

11 11a Ub l lc
* 6 0 - 60 -

*
1 37.50 37.50

50 — 50 — 45.— 40,—

1 1 1 0hi 2 3 3

preuss. ultr.marin mattblau hellrot stumpfrot gelb citr.gelb
blau F. A. F. A. F. A. F. A.

12 12a 112b 13 13a 14 14ft
* 3 0  — 35 — 4Õ — 48 — 55 — 60 — 70 —

9  — 10 — 8.50 25 — 22.50 25 — 27.50
Marken mit Druckfehlern der Ausgabe 1860.

Va Va Vs Va Va
Groschen ; grün grün grün grün
hellgrün : Dritte“ Dritta „Dritti “ „Dritted“

(Oldeiburg) anst. Drittel ?
lOe ' lOd 10c 101' log

1 3 3 8
blau gelb gelb (statt 3)

doppelseitig (Oldelburg) (Oldenbung) gelb
bedruckt ?

12c Hb ! 14c ltd
*

B em . zu  Ä u s g a b e  I8 6 0 :  Bei .Ausgabe der Marken von i860 sind bei den Werten zu 
Чз und 'fø Groschen zw ei verschiedene Typen oder besser Mnrkengrüssen zu beachten. 
Es erscheint zw eifellos, dass die t/3 moosgrün (kleinere Type), welche sowohl in Grösse 
der Marke selbst, als auch in Schrift mit der t/3 von 1850 übereinstimmt, die erste und 
altere Ausgabe ist. Die 43 moosgrün ist 112 mm kürzer und schmaler als die hellgrüne, 
und dementsprechend ist auch die Schrift kurzer. Die Fehler im Wort Oldenburg und 
Drittel kommen bei der moosgrünen Marke nicht vor. Der gleiche Unterschied in der Grosse 
findet sich auch bei der dunkel- und hellbraunen Marke zu '/2 Groschen wieder. Auch 
hier durfte die dunkelbraune die erste Ausgabe sein. Dafür spricht auch, dass die 
dunkelbraun 'Jj und moosgrün i|3-Marke ungebraucht wesentlich seltener Vorkommen als 
die hellbraune und hellgrüne. Von Marken mit Druckfehlern der Ausgabe 1860 werden noch 
erwähnt t/з hellgrün mit Inschrift OLDENBURG, OLDENBURG Drittel. 3 gelb mit OLDENBURG 
(vergt. Hugo Krtitzsch, Permanentes Beibuch). Fehldruck 12c kenne ich gebraucht.
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Oldenburg.
3

1862. Wappen in Prägedr. ------------ w. Pap. durchstochen eng li3/4 oder weit 10.

Vs
hell-

ziegelrot
IG

Vá
dunkel­

ziegelrot 
F. A. 

16a

V.
dklrötlich-

o range 
F. A. 

16b_

Ve
mattrötl.- 
o range 

F. A.
IBe

* 2.25 15— 10— 7.50
10— 8.50 8.50 7.50

1 1 1

karmin kann.rosa 
F. A.

trübkarm.
F. A.

17 17a 17b

* 1 -
—  75

f§
 

w
 

1

1 — 
—  50

о 2 2
dunkel-

ultr.marin
ís

hell­
ult r marin

F. A. 
ısa

mattblau
F. A.

18b
* 2.50 1.20 1.20

3 — 3 — 2.50

3 3 3 3

hell- dunkel- gelblich- matt braun
graubraun graubraun

F. A.
braun
F. A.

F. A.

19 19a l!)b 19c

* 4.50 10 — 4.50 4.50
4.75 5.50 4.75 4.50

B em ,: Eng durchstochene Stucke sind ungebraucht, weit durchstochene dagegen gebraucht 
seltener; die Restbestünde waren sämtlich weit durchstochen.
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348437,4 qkm.
31847 899 Einwohner (1895). 

Hauptstadt:
Berlin l  676 352 Einwohner.

Preussen.
(Königreich.)

Geld Währung:
i Thaier ù 30 Silbergrosehen 
ä 12 Pfennige, jetzt D. R.-W.

I Kopf König Friedrich Wilhelm IV. im Viereck, liniierter Grund, No. 1 färb.
Dr. w., Nu. 2 — 4 schw. I)r. f. Pap., Wz. Eielienkrnnz.

1 1 2 2
Silber-Gr. schwarz schwarz schwarz
schwarz a. mattrosn a. blau a. d к Ibi au
n. rosa F. A. F. A.

2 2 a 3 За
* 15 — 15 — 15 — 15 —

— 10 — 10 — 15 — 15

3 в 3 3
schwarz schwarz schwarz schwarz

a. hellgelb a. ci tr. gel b a.grunl.gelb a. maisgelb
F. A. F. A. F. A.

4 4 a 4b l-lc /
* 18 — 18 — 20 — 20 —

— 15 — 15 — 20 — 40

>*ϊϊΰiojasiyj Die selbe Zeiehn

1856. Neue Wertstufe in gleich. 
Zeit hn.. Г. D. w. P.. Wz.Eichkrz.

Wasser­
zeichen.

4 4
Pfennige dunkel-

hell- moosgrün
moosgrün F. A.
5 5a

1.50
glatter G 

f. Dr. \v. Pap., ohne Wz.

8 —  

2.25

1 1

k a n n .rosa! slumpfrosa
F. A. i F. A.

Ob

• 20
m¡90 — 

—  20

2 2 2 3 3 3
blau dklblau

F. A.
himmel­

blau
F. A.

citr.gelb orange 
F. A.

orangegib. 
F. A.

7 7a 7h 8 Sa 8b _____

1.50 1.50
27.50 

-40 - 35 — 40

l$õ${60. Dieselbe Zeichnung, jed. liniierter Grund, f. Dr. w. P.. ohne Wz.

4 Pfennige
9] gelb grün

3.50
1.20

4 0 6 1 1 1
hellgrün dunkel- hell- Silber-Gr. lebhaft mattrosa

F. A. rotorange rotorange karm.rosa rosa F. A.
Í I860) F. A. F. A.

9 a II) 10a 11 11a 11b
3.50 10 — 12 — 3.50 3,50 3 —
1.20 2__ 2 __ — 15 — 10 — 10

2

blau

12

<lkl blau
F. A.

12a

mattblau
F. A.

12b
5.50 

— 15
8 — 5.50 

— 15

3

hellgelb

13

orangegib.
F. A.

i3a

maisgelb
F. A.

13b
4.50 

— 15
6.50 

— 15
4.50 

—  10
Bern .: Von den Marken No. 1— 5 giebt es 2 amtliche Neudrucke; beim ersten fehlt das 
Wasserzeichen, der zweite Neudruck hat Wz., ist aber matt in Farben; von Ausgabe 1856 
mit glattem Grund giebt es ebenfalls amtliche Neudrucke. Diese haben aber hinter 
Silbergr. nur einen einfachen Punkt statt eines Doppelpunkts.

40



Haupt-, Handels- u.Verkehrsplätze : 
Breslau, Köln, Magdeburg, 

Frankfurt a. M., Königsberg, 
Düsseldorf. Altona. Elberfeld.

Preussen.
2

Barmen. Danzig. Stettin, Crefeld, 
Aachen, Halle a. S. 

(Einwohnerzahlen siehe Deutsches 
Reichs-Post gebiet .)

1SG1.

14

Adler auf färb. Grunde, farb. Dr. w. Pap. durchstochen l l 3|t.

4 Pfennige

4 4 6 () о

gelbl.grün 
F. A.

hellgrün
F. A.

rot orange hellorange
F. A. '

ziegelrot 
F. A.

14a Hb 15 15a li>b _____
6δ

—  20 —  20 — 25
— io
—  20

— io
-  20

ιβ

i i 1 1 2 2 2

rosa zartrosa lebhaft matt- kobaltblau

Silb.-Gr.
F. A. F. A. iiltr.marin iiltr.marin

F. A.
F. A.

karm.rosa 16a llib 17 17a 17b

—  02 02 —  02
—  va 

■ 05 — 05 80

3 3 3 3

rehbraun graubraun gelblich- dunkel-
F. A. braun graubraun

F. A. F. A.
18 18a 18h 18c
* — 45 — 60 — 45 1 —

— 03 — 03 — 03 -  10
1SG». Desgl., neue Wertstufe, 

farb. Dr. w. P. durchst. U 3/4.

3 3
Pfennige

bläul.viol.
roti,viol. 

F. Λ.

19 19a
1 —
1 —

IStiii. W ertziff.im  Ovai, f. Dr, 
gelbl. Pap. durchstochen lu.

lSßß. Wertz, im Querrecht- 
cck, farb. Dr. gelbl. Pap.

10 Silb.-Gr.
aoI rosa

30
Silb.-Gr.

blau
21

1.50
2.25

3 — 
8.50

ise; Marken für d. stidi, ehemnl. Thurn u. Taxisseh. Postbez. 
Adler im achteek. Rahmen, f. Dr. w. P. durchst. 1G1/»-

E p p 1 2 2

t Kreuzer 
gelbgrün

bläul.grün 
F. A.

rotorange glb.orauge
F. A.

22 22a 23 23a
* 1.50 1.50 5 — 5 —

1.5C 1.75 δ — δ —

3 3 « 6 « 9

karm.rosa rosa 
F. A.

liell-
ultr.marin

duukel- 
ultr.marin 

F. A.

dunkel-
gelbbraun

h e ll­
gelbbraun

F. A.
24 24a 25 25a 26 26a
* 1 — 1 — 1 — 1 — 1 - 1 -

—  60 -  60 1.10 1.10 1.10 1.10
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14 1193 qkm.
3 783 014 Einw. (1895).

Sachsen.
(Königreich.)

Goldwährung :
1 Thaler h 30 Neugroschen 

¡4 10 Pfg., jetzt D. K.-W.

1851.

Gr. Ziffer im Kechteck, f. Dr. w. Pap.

3
mattrot !

F. A. 
la

200)400 —
120 —  100 —

Wappenzeichnung, farb. Dr. w. Pap.

3 I 3
blaugriin hellgrün 

P. A. F. A.

2ft , 2b
3 Pfennige 
gelbgrtin 
“ — _ —  

4 —
10)18 -  — 

3 — 3 —
1851. Kopf des Königs Friedrich 'August in schwarzem Oval nach rechts:

% Neugr. 
3i' grau

* 1 2 __
— 50

V»
bläul.grau

3a

1/3
Neu-Grosch. 

heilblau 
statt grau 

inXUnnce 3a 
3aa

1

lebh. rosa 

4

1

mattrosa 
F. A.

4a
12 — 
— 50

* _ * 1 5  —
— 35

15 — 
— 35

2 £ 8 3
hellblau dklblau gelb lebh. gelb

F. A. F. A.

5 5a 6 ßa

1S55.

* 15 —
1.75 — 90

95 — 25 — 25 —
— 45 — 45

Kopf des Königs Johann im Oval nach links, schw. Dr. f. Pap.

% Neugr.

1/. ’ /2

silbergrau blaugran
F. A. 1 F. A.

1

lebh. rosa

1

mattrosa ¡
F. A.

* 1.25 
— 20

1 — 
— 10

1.25 
— 10

1.50 
— 10

1.50 
— 10

2 2 2 8 3
blau griinl.blau

F. Л.
tiefblau

F. A.
gelb lebh. gelb 

F. A.
9

%— ->------
9a 9 b 10 10ft

— 15 15 — 15— 30 — 25
B em .: Die Marke No. 1 kommt in abweichender Grösse vor und zwar ist der Unterschied 
ca. 1 mm. Eine zweite Type giebt es jedoch nicht, vielmehr stimmen beide Marken genau in 
Zeichnung tiberein. Dagegen lassen sich leicht 3 Ntlancen unterscheiden. Vor einem früheren 
und auch neuerdings hergesteliten Lichtdrucke, letzterer mit Gummierung, sei gewarnt. 
Der Fehldruck existiert nur in ganz wenig Esempi., w ird aber hiiuflg gefälscht. Marken 
So. 7—10 der ersten Aullagen in kräftigen Farben stellen sich höher im Preis. Bei Marken 
No7.u. 8 lassen sich zwei wesentliche Unterschiede in den Zifl’ern % resp. 1 unterscheiden.
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Haiiptst.: Dresden 334 086 Einw. 
Haupt'-Handels- u. Ind.-Plätze: 
Leipzig 398 448 Einwohner.

Sachsen. Chemnitz 160 243 Einwohner. 
Plauen, Zwickau, Freiberg, Zittau, 
Glauchau, Meerane, Crimmitschau.

5
Neu-Grosch,

rotbraun

11

rot 
F. A.

Ila

*3 0  —
3 — 1.Õ0

1S63.

13
3 Pfennige 
dklgelbgrün

5 5 5
lebhaft karmoisin- brauni, rot

ziegelrot rot F. A.
F. A. F. A.

Ub llc lld

12 — 15 — 17.50
2.50 2.50 --- —

10 10

blau lebh.blau
krilft.Papier F. A.

dllnn.Papier
12 12a

* 75 — 40 —
15 — 2 0 -

Wappen in Prägedruck, gez. 13.

3 3 3
hellgelb- dunkel- hellblau-

grün blaugrün grün
F. A. P. A. F. A.

13a ısı» 13c

F. A.
Fehldruck
Ile

50
18

* __ 15 — 
50 —

15 1 
50 — G0 —

20
00

Ψ -
Groschen 

hellzinnob. rot
14

dklzinnob.rot 
F. A.

14 a

j í

gelborange 
F. A. 

14b

к
stumpforange 

F. A.
14c

j ® j
1

lebh. rosa 
F. A.

13a

1
lila rosa 

F. A.
läb iis| 1 rosa

* 2.50 6 — — 10 — 10 — 05 —  05 — 05
— 10 —  10 -  20 —  20 —  08 —  08 —  05

2 2 2 3 3 3 3
preuss. biau

ultr.marin
hell

ultr.marin
hellgelbbraun dklgelbbraun hellrot!.braun dklrötl. braun

F. A. F. A. F. A.· F. A. F. A.
16 16a 16b 17 17a 17b 17c

*  —  10 —  10 —  75 3 — 3 — —  40 —  40
—  15 —  15 —  20 —  10 —  12 —  20 —  20

Ô 5 5 5 5
Neu-G rösch. schieferblau grimi, blau grau brauni, violett
lebh. viol. (1864/66) (1864J66) (1866 ?) (1867?)

(18G3) F. A. F. Л. F. A. F. A.
18 18a 18 b 18c 18d

* 3 — 3 — 3 — 4 — 1.25
2.50 1.50 1.50 3 — 2.75

B ern .’. Marke l l d  ist mir nur ungebraucht bekannt.
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ieэозqkm. Schleswig-Holstein.! Gcldwfihrung:
1 286 330 Einw. (1895).

(Ehemalige Herzogtümer.)
Mark à 16 Schilling Ct., 

jetzt D. R.-W.

Marken der Landesregierung.

1S50. Grosser Doppeladler mit Wappen in Dragedruck, f. Dr. w. P. mit Seidenfaden.

! 2 2
Schilling dk Irosa

karm.ro sa F. A.

2 2a

* 55 — 55 —
175 — 175 —

Prcussisch-österreichische kommissarische Regierung.

1S6Õ. Marken mit Inschrift Schleswig-Holstein mit grosser Wertziffer in Linien
durchstochen.

щ р ' l ’/i IV» 2 4
grün lila blau hellbraun

% Schilling
3 rosa 4 5 6 7

4.50 
4 —

о __

— 35
G

12
6 — 

15 —
8 ·

55 ■

Holstein. — Buudeskommlssnrisclie Regierung,
1S64. Wertangabe im Kranze, 

kleine Schrift.
Desgleichen, fettere 

Schrift.

14i Seit. Crt 
blau 

8| Type 1

9 — 
3.75

1V1

hellblau
F. A. 

8a

IV«
blau

iweit.Linien-
nntergruud

8b| Type 11

]r улвя 
КодимнвмИ

[1*/* Sch. Crt. 
я) blau

iv «
hellblau

F. A. 
9a

9 — GO — * 4.50 4.50
3.75 GO — 2.50 2.50
1SC1. Grosse Wertziffer im Viereck.

HÜ Г /4

hellblau
IV* Sch. Crt. p\ A.
io) blau 10n

2.50 
— 50

2.50 
—  GÜ

Bern : J. B. Moens unterscheidet Marke Ko. 8 mit mehr offener Ziffer, ferner mit und ohne 
Punkt Uber dem I und ohne Punkt hinter Lbe i HRZGL:  ebenso N0. 9 ohne Punkt hinter M 
in FRM. Diese unbedeutenden Abweichungen durften nur auf die Abnutzung der Platten 
znruekzufuhren sein. Dagegen äst 8 b eine völlig abweichende Type. Dieselbe hat weite 
Wellenlinien als Untergrund; der innere Kreis ist knapp 9 mm (anstatt 10 mm bei Ko. 8 ) 
gross und auch das Wort Schilling ist 1 mm kurzer, überhaupt die innere Schrift kleiner, 
wahrend die Zeichnung der (lusserai Umrandung fast genau der der Marke N0. 8 gleicht. 
Marken N0 .8  und 9 kommen auch (privatim) durchstochen vor (aus Oldenburg |in Holstein) 
Stempel N0. 118). Marken 8 , 9 und 10 kamen bis Ende Mürz 1865 mitunter hailden zur 
Verwendung.
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Schleswig-Holstein.

Holstein.

1865.
К. к. iistcrr. Gouvernement.

St— . Grosse Wert Ziffer im Perleuoval, Schrift weiss 
auf färb. Grunde, durchstochen.

1 2

*-....... - J lila hellblau
%  Schilling
lt] grün 12 13

i — 1.C0 5 —
1S65/86.

M

Grosse W ertziffer im Oval, farb. Umschrift aut weiss 
genetztem Grunde, durchstochen.

li/, Schill, 
rotviolett
* 7.50 

— 40

l'A 1 '/a 2 4
hellrot­
violett

rosa blau hellbraun

F. A. 
14a 15 16 17

9 — 3.75 10 — 4.50
— 45 4 — 8.50 475

Schleswig. — Bundeskommhssarische Regierung. 

ISSI. Grosse W ertziffer im Oval durchstochen.

l 1/t
Schilling

grün

18

i

rosa

19
*  2.50 4.50 

— 50 7.50

Königl. prcussischcs Gouvernement.

ISO». Zeichnung wie bisher, durchs t. f

V *
Schilling

grün

20

1'/.,

roti.viol. 

21

1'/.

bläul.viol. 
F. A.

21a

■._____ ;
Щ  Schill. 

22] rosa
* 3.50 2,25 2.25 4.25

3.75 —  40 —  45 4.75
1.407- Desgl.

2 2 4 I V «

hell- _ 
ultr.marin

dunkel-
ultr.marin

F. A.

graubraun Schilling

schieiergrau

23 23.1 24 25
*  3.25 3.25 3.75 * 45 —

2.75 3 — 4.50 1.50

l '/ t

bläu), grün! 
к. A.

23a
25 —

1.25

Barn.: Marke No. 2t giebt es ruit weitem Durchstich 10 anstatt l l 3/*·

45



35 109 qkm. 
3100000 Einwohner.

Thurn und Taxis. Goldwährung:
Nördl. Bezirk: 1 Thaier il 

(Flirstl. Thurn u. Taxissches Postgebiet.) 30 Silbergr. à 12Pfg. Sudi.
Nördlicher Bezirk. Bezirk: 1 Gulden a GO Kr.

1852. Grosse Wertzilfer auf genetztem Grunde, sehw. Dr. farb. Pap. ungez.

35 — 
— 40

Vs Va 1
Silb.-Gr. mattgrün dklblau

graugrün F. A.
Ì ln 2

22.50 80,100 —
— 50 1.20

Type.

2 2 3 3
rosa

3

mattrosa 
F. A.

За

gelb

4

maisgelb 
F. A.

4a
Ą 60/100 — 

— 50
40160 -  

-  40
48 — 
— 25

40 — 
— 25

1853. Farbenwechsel. 1S51. Neue Wertstufe. 1858

1
Silb.-Gr.

hellblau
5

1

graublau
1858

5a
1

‘ /4
Silb.-Gr.

rotbraun
к

* 60 —
— 20

50 —
— 25

*2 0  —
— 85

185$. Neue Wertstufe,

V»
Silb.-Gr.

graubraun
7

7.50 
5 —

1859. Dieselbe Zeichnung, jedoch farb. Dr. w. Pap. ungez.

bV,i
5 Silb.-Gr. 
a] lila

о

lebh.iüa
F. А.

Sa
10 Silb.-Gr. 
aţlebh. orange

— 35 — 75 — 75
2.75 3 — 20 —

10 j

slumpforangej
F. A. I

9 a ________ Í
1 —

15 —
1860/61, Dieselbe Zeichnung, jedoch farb. Dr. w. Pap.

V i 7t Vs V . 1 1
Silb.-Gr. dklrosibraun grün bellgnin lebh.blau mattblau |

hell rostbraun F. A. F. A. F. A.
10 10a 11 11a 12 12a

О —
— 75 — 80 -  80 — 30 -  30

2 2 3
rosa lebli. rosa 

F. A.
braunrot

13 13a 11
* c — 7.50 11 —

— 75 — 75 — 60

B em .: Speziaisammlern empfehle ich das vorzügliche Werk .D ie  Abstempelung der Marken 
des Thurn und Taxisschen Postgebiets“  von А. E. G l a s e w a l d ,  Gossnitz S|A., 1891.
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Thum und Taxis.
2

1862/61. Desgleichen, Farbenwechsel, farb. Dr. w. Pap. ungez.

V<
Silb.-Gr.

schwarz
15

V 4
grauschwarz

F. A. 
löa

V ’a
grün

16

Vs
gelbgrün 

F. A. 
16a

V ä
rotorange
17

Vs 1
gib. orange

F. A.
17a

* 1.50 
1 —

,1.50 
1 —

1.60 
4 —

1.60 
4 —

δ —
— 50

3.25 
— 40

1 2 2 3 3
rosa lebh.blau mattblau 

F. A.
graubraun gelbbraun

F. A.
18 19 19a 20 20a

* 4 - 2 — 2 - 1.50 2.50
— 30 — 85 — 85 — 40 — 50

1S6Õ/66. Desgleichen, jedoch farblos, durchstochen.

4* V· Vs %
Silb.-Gr. hellgrün hellgelb- mattgelb-
schwarz orange orange

21 22 23 23a F. A.

*  1.20 1 —  1 —  1 —
10 — 4.75 1 — 1 —

1 2 3

rosa hellblau hellbraun

21 2 5 26

* 3 — — 90 — 75
— 45 1.25 — 55

1S6J. Desgleichen, jedoch in farbig. Linien, durchstochen.

V* Vs
Silb.-Gr.
schwarz

hellgrün

27 28

* — 25 — 30
30 — 11 —

*/s 1 2 3

hellgelb rosa hellblau gelbl. braun

29 30 31 32

41 — 25 — 15 — 40 -  30
2.25 — 50 15 — 7.50
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Thurn und Taxis.
(Südlicher Bezirk.)
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Thurn und Taxis.

1868. № p S S g |  F a rb e n w e ch se l, fa r t . Юг. w. Pap. unge z.

8 Kreuzer 
>3] rosa

karm. rosa 
F. A.

43a

3

bräunlrosa
F. A.

43b

* 4.50 4.50
—  10 —  15

5.50 
-  30

6

blau

44

ß

lcbli. blau 
F. A.

44 a

9

graubraun

45

9

mattbraun
F. A.

45a
* 2 — 2 — 2 — 2 —

— 30 —  30 —  25 — 25

1865. Desgleichen, rarblos durchstochen.

1 3 e 9
Kreuzer rosa hellblau hellbraun
grün

IG 47 48 19 i

* 1.25 — 65 — 40 — 40
— 45 — 40 —  60 — 75

1867.

30

Desgleichen, in farbigen 
Linien durchstochen.

1 Kreuzer 
gelbgriin

hellgelbgrün
F. A- 

50a

* —  1.5 —  15
— 75 —  75

3 3 6 9

rosa lebh. rosa
F. A.

blau gelblich­
braun

51 31a 52 53

* — 15 —  15 —  35 —  35
1 — 1 — 2.25 2.50
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19504 qkm.
9 080898 Einw. (1895). Württemberg.

(Königreich.)

Goldwährung 
1 Gulden ù 60 Kreuzer, 

jetzt D. R.-W.

1S51. Grosse Wertziffer im Viereck auf der Spitze stehend, schw. Dr. 
l’arb. Pap. ungez. (betr. Typen siehe Bem.).

1 1 3 a  ! 3 3 orange|
Kreuzer dklehamois schwefelgelb h e llg e lb  mattorange Punkthinteri

hellchamois Type II Type 1 K. A. F. A. Postverein 1
Type I Type 11 Uber dem 3.

1 la 2 2a 12b 2c А Л Л  1

* 40150 — 30 -  40 — 25 — 40— 150/200 —
1 — — 75 — 10 — 10 — 10 — 50

6 G 6 » 9
hellgelbgrün

Type I
g e lb g rü n  

Type II
blaugrim

F. A.
Iilarosa

matt
Iilarosa ! 
lebhaft

Type 11 Type 1 Type 11 i
3 3a 3b 4 4a

ιυο/ ΐδο  —  íóo —  200/300 —
— 30 — 30 — 50 — 25 — 40

1S52.

18
dklviolett
grau Stich

18 ! 
dklviolett, 

bläulich ! 
F. a . i

50 60 —
25 — 25 —

1S57. Wappen weiss im Priigcdruck, mit Scidenfaden. ungez.

BtMtVJLSq

1 1 1
3 3 3

1 Kreuzer 
gelbbraun

hellbraun 1 dklbraun
F. A. ] F. A.

6a 1 Gb

gelb

7

mattgelb
F. A.

7ft

orangegib.
F. A.

7b
40/60 — 

2.50 2.75
7 5 /8 0 — — 9 0 /125— —

2.50 — 10 — 20 — 10

6 g 6 » » 9
gelbgrün

8

hellgrün
F. A.

8a

blaugrün
F. Л.

8b

rosa

9

hellrosa 
F. A.

fla

karm.rosa 
F. A.

9b
* 50/60 -  

— 75 — 75
100/150 -  

1.10 — 75
75/100 -  

— 90 1 —

18 18
lebb. blau 

10

mattblau
P. A. 

10a
* 90/150 -  

42 —
80/120 -  

38 — •

T 5’pe der 
Em. 1851.

Bern, zu Ausg. 1851; Durch einen Ariikéi von R. Ehrenbach im London-Philatelist, 
II. Jahrg. No. 20 S. 148 auf kleine Abweichungen in der Stellung des Schlusspunktes hinter 
Deutsch-österr. Postverein zu der darunter hinlaufenden ✓ ч/чл Linie aufmerksam gemacht, 
stellte ich nähere Untersuchungen an und ergaben diese das folgende Resultat; Von der 
Ausg. 1851 giebt es von allen Werten, mit Ausnahme des Wertes zu 18 Kreuzer,mehrere Typen, 
Der thatsächliche Unterschied besteht in der verschiedenen Grosse des Wortes Württem­
berg und als kleines Merkmal dient die Stellung des erwähnten Punktes zur •'чл/ч Linie.

Fortsetzung Seite 51.
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Stuttgart 157 700 Einw. 
(1835).

Hauptstadt: Württemberg. Haupt-Verkehrs- und 
Handels-Plätze:

Ulm, Heilbronn, Esslingen, 
^ ^ ^ ^ ^ ^ U b in gen .

1S5S. Desgleichen — ohne Seidenfaden — ungez.

1 1 3 3 3
Kreuzer

dklbraun
11

hellbraun 
F. A.

I la

gelb

12

orang.gelb 
F. A.

12a

hellgelb
F. A. 

12b
* 40 —

2 —
20 — 
2.25

— 100/125 — 
— 10 — 10 — 15

G 6 e 9 9 9

grün hellgrün dklgrün rosa hellrosa karm.rosa
F. A. F. A. K. A. F. A.

13 13a 13b 14 14 a lfb
* ____ — — —  100/200 — —

1.25 1.25 1.25 — 75 — 75 1 —

18 18
blau dklblau

F. A.
15 15 a
41 90 — 100 —

40 — 40 -

1857. 2ΞΞ' Zeichnung w ie bisher, eng gezähnt Щ, dickes
'ЫК.Щ8ÍKSÊ

Papier.

1 Kreuzer 
tlklbraim

1 3 3 3

bell braun gelb orange mattgelb
F. A. F. A. F. A.

16a 17 17a 71b
60/100 — 

2.20 1.85
80/140 — —

—  10 — 10 — 10

6 6 9 9

gelbgrün slumpigrün kann,rosa hellrosa
F. A. F. A.

18 18a 19 19a
120/150 — 
75 — 90

90/150 —
1.25 1.75

Fortsetzung der Bem. von Seite 50.
Type I zeigt stets das W ort Württemberg einschliesslich des dahinter stehenden Punktes
18 mm lang, der Punkt hinter Postverein steht genau über dem zweiten zs/vs  und kommen 
in dieser Type die W erte zu 1, 3, 6, 9 Kreuzer vor. Type II zeigt das Wort Württemberg
19 mm lang und der fragliche Punkt steht stets in der Mitte Uber der zweiten und dritten
Spitze der Linie und kommen in dieser Type die Werte zu 1, 3. 6 u. 9 Kr. vor (nur
bei dem Werte zu 6 Kr. ist das W ort Württemberg ca. 18>|2 mm lang und der Punkt eine 
Kleinigkeit nach dem dritten л л л  geneigt). Der Wert zu 3 Kreuzer kommt ausser in 
orangegelb noch in einer Zwischenart vor und zwar das Wort 18Vj mm lang und der Punkt 
genau Uber dem dritten л л л  Die erste Type aller Werte ist auch an den matten 
Farben zu erkennen.

Die Marken der Ausgaben 1851, 1857— 1858 wurden amtlich neugedruckt. Neudruck der 
Ausgabe 1851 ist leicht kenntlich an der teilweise abweichenden Schrift: Neudruck der 
Ausgabe 1857 hat rote (statt orange) Seidenfaden; Neudruck der Ausgabe 1858 ist· ab­
weichend im Papier, vergi. Dr. K a le k  h o f f ,  Neudr, staatl. Postwertzeichen (siehe Quellen).
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Württemberg.
3

1857. Desgleichen, eng gezähnt (14), (Kinnes Papier.

1 1 3 3 6 G
Kreuzer

h e l l b r a u n
20

d k l b r a u n
F. A . 

20a

g e l b

21

h e l l g e l b
F. A. 

21a

g e l b g r ü n

22

stumpfgrün
F . A.

22a

*  28 — 
1.75

32 — 
2 —

5.50 
— 20

6 —  
—  20

18 — 
1 —

18 —  
1.10

Í) 9 9 9

k a r m . r o s a  

23

r o s a  
F. A. 

23a

w e i n r o t  
F . A.

23 b

l i l a r o s a

23cF' A'
*  50175 — 

2.50 2.50
45 — 
3.50

45 — 
3.25

18 18

b la u

24

d k l b l a u
F. A. 

24a

* 45 —
35 —

40 —
35 —

18 6 2 . Desgleichen, weit gezähnt (10).

1 1 3 3 « 6
Kreuzer

schwarzbraun
25

g r a u b r a u n
F . A.

25a

g e l b

2fi

o r a n g e g i b .  
F . A .

26a

g r ü n

27

g e l b g r i i n  
F . A. 

27a

* 35 — 25 — 20 — 22.50 25 — 25 —
3 — 2.50 — 25 — 35 1.75 1.75

9 9
w e i n r o t v i o l e t t r o t  !

F . A.
28 28a

* GO — 60 --
G.50 6.50
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Württemberg.
4 ‘

1808)64* Desgleichen, Farbenwechsel, gezähnt 10,

1 1 1 1
Kreuzer

blaugrün
29

dkl blau grün 
F. A.

29a

gelbgrün
F. A.

29b

hellgrün 
F. A.

29c

* 12.50 15 — 2 — 1.50
— 50 — 50 — 20 — 20

3 3 3
k a r m .  r o s a

30 ¡

r o s a  
F . A. : 

30a

v i o l .rosa
F . A.

30b

* 2,50 
— 05

2.75 
— 05

4.50 
— 20

U 6 6
b l a u

31

l e b h .b l a u
F. A. 

31a

h e l l b l a u
F. A. 

31b

* 0.50 
1 —

8 — 
1 —

8 -  
1 —

!» 9 9 9 9
l e b h .  b r a u n

32

kastan.braun 
F. A.

32a

hellgelbbraun
F. A.

32b

dkl graubraun
1 · A.

32c

schwarzbraun
F. A.

' 32d

* 12 — 
— 75

15 — 
— 75

12 —
— 75

15 — 
1 —

40 —
4.75

18 18
gelb orangeglb.

F. A.
33 33a

* 25 — 25 —*
15 — 17.50
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Württemberg.
5

1S66. Zeichnung w ie bisher, in Linien durchstochen.

□ 1ЖШ5Ж1П
1 1 1

31

1 Kreuzer 
h e l l g r ü n

m a t t g r i m  
F. A. 

34a

g e l b g r ü n
F. A.

34b

g r a s g r ü n
F. A.

34c
* 1.7Õ 

— 10
1.75 

—  25
1.75 

— 20
2.50 

— 35

3 3 3 3

k a r m i n

35

k a r m . r o s a  
F . A.

35a

,-ro sa
'F . A. 

35b

h e l l r o s a
F . A. 

35c

* 1 —

— 05
1.50 

— 15
1.50 

— 10
1 —  

—  05

6 G 6 9 9 9
k r ä f t i g

b la u
36

l e b l i . b l a u  
F . A. 

36a

h e l l b l a u  
F. A.

36b

ie b h .  b r a u n

37

kastan, braun 
F . A .

37a

f a h l b r a u n
F. A.

37b

* 1 8  —  

1.2 δ
15 —  

1 —

15 —  

1 —

22.50
2.50

22.50
2.50

32 —

3 —

18
gelb

38__________

* 90,125 — 
40 —

1S6S. Neue Wertstufe, Zeichnung wie bisher, in Linien durchstochen.

7 7 7
Kreuzer
dkiblau tiefblau 

F. A.
lebh. blau 

F. A.
39 39a 39b

* 3 5  — 35 — 40 —
8.50 9 — 10 —
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Württemberg.

I860 .

40

W ertziffer im Oval, f. Dr. \v. Pap. durchstochen.

1 Kreuzer
hellgrün

1 1

j - e l b g r ü n  g r a s g r ü n
F. A .

40ft

F. A.

40b

1

m a t t g r ü n  
F. A .

40c
40 — 40 — 40 — 40

—  10 — 10 — 10 - 1 0

3 3 3 7 7 7 7

k a r m . r o s a r o s a  

F. A .
m a t t r o s a  

F. A .
b l a u le b h .  b l a u

F . A.
h e l l b l a u

F. A .

h im m e l ­

b l a u
F . A .

41 41a 41b 12 42ft 42b 43c

* — 75 — 75 — 75 1.50 2 — 2 — 2 -
— 05 — 05 — 05 — 30 — 35 — 30 — 60

14 14

h e l l g e l b r o t g e l b
F. A .

43 13a

*  о  —  
1.50

18Î2. Nette Wertstufe in gleicher 
Zeichnung, 1'. Dr. w. P. durchst.

0 —
1.50

1874. Ergänzung der neuen Marken­
serie, f. D. \v. P. durchst.

2 2 2
Kreuzer

orange
mattorange

F. A.
rotorange

F. A.

44 44 a 44b
*  2 — 2 — 2.25

1.50 1.50 1.50

9 9 «
braun gelbbraun fahlbraun *

F. A. F. A,

45 45a 45b
1.75 1.75 2 —

— 30 — 35 -  30
1873. Marken in früherer Zeichnung, f. Dr. w. Pap. Schnittlinie punktiert: hei 

46 doppelt punktierte, bei 46a einf, punktierte Trennungslinien.

70 70
Kreuzer

dklviolett rotviolett
F. A.

46 46a
40 —

85 — To­
l s i !  Marke No, 40 gezähnt 11%,

1 1
Kreuzer

gelbgrün
mattgrün

F. A.

47 47 a
1 —  1 —

— 50 - 50
B e m .: Marke zu 14 Kreuzer wird auch ungezähnt vorkommend erwähnt.



Württemberg*.

1ST,Y Wertziffer in Markwährung im Kreise, gez. Щ .

3 Pfennig 
4S| g r ii l l

3 5 5 10 10 10
mattgrün

F. A.
v i o l e t t b l ä u l . v i o l .  

F . A .
m a t t r o s a r o s a  

F . A .
k a r m  . r o s a

F . A.

48a 4!ln 50 50a 50b
— 25 - 3 0 — 60 — 60 — 30 — 20
— 03 — 02 — 05 —  01 —  01 —  01

20 20 20 25 25 50
mattblau

(1874)
blau
F. A.

ultr.marin
F. A.

mattbraun rotbraun
F. A.

hellgrau

51 51a 51b 52 52a 53
*  1 —  

— 05
— 60 
— 02

— 35
— 02 t i r .

— 75
— 08

5 —
— 25

34

2
rotgelb
a. weiss 

I'. A . 

7>4a
* 720/Ï75 —

17.50 17.50

ă Mark 
gelb a. weiss

50
Pfennig

g r a u g r ü n

T5Ö" 
—  10

50
m a t t -  

g r a u g r ü n  
P. A.

1.50 
-  10

110¡ M O -  
l b —

1881. äSSg Ziff. sclnv. im Kreise, 1SS3- Desgi., Ziff. i. Kreise, f. Dr. w. P. gez. 11%.

й Mark 
Π] blau

f. Dr. w. P. gez. li.
2 2

M a rk
g e l b

a. weiss 
58

b r a u n g e l b  
a. weiss 

F. A.
58 a

8 — * 1 2 — 9 -  9 -
7.50 — 50 — 40 — 40

18Й0. Desgleichen — Farbenwechsel, gez. 11%.

3 3 5 5 5
Pfennig

b r a u n
g r a u b r a u n

F . A .
b l ä u l . g r ü n g e l b g r ü n  

F . A .
d k l g r ü n  

F . Л .

59 59a 60 60a 60b
— Oli
— 03

—  00 
-  03

10 —  10 —  10
■ 05 — 05 — 05

25 25 25 50 50 50
Pfennig

o r a n g e
g l b o r a n g e  

F . A .
r o t o r a n g e

F. A .
b r a u n r o t b r a u n v i o l .

F . A .
r o s a v i o l .

F . A .

61 61a 61b 62 62a 62b
* — 40 — 40 — 40 — 75 — 75 — 75

— 05 — 05 — 05 — 05 — 05 — 05

1894. Desgi.

2

Pfennig

g r a u

83

— 03
B em .: Einzelne Werte der Ausgaben 1875(83 sollen ungezähnt Vorkommen; ich selbst 
kenne die Marke No. 58a. die auch postalisch entwertet erwähnt wird. Marke No. 51 
wurde bereits im Dezember 1874 in Verkehr gebracht.
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Württemberg.
8

Ш й.

a) fur die 
Gemeinde­
behörden.

— 30
05

Dienstmarken.

Wertziffer im Viereck. Insclir. : Portopflichtige Dienstsache, 
gez. П —UJÍ-

5 Pfennig 
l] violett

5 5 10 10

hellviolett blauviol. rosa karra.rosa
F. A. к. Λ. F. A.

la lb 2 2a
— 30 -— 75 — 50 -  50
— 05 — 05 — 08 - 0 8

1890. Zeichnung wie No. 1, gezahnt.

5
------------ 1

5
Pfennig
dunkel- hellgrün

F. A.
blaugrün
3 ЯП

— 20 — 80
-  05 — 03

1881. Inschrift im Querbalken: Amtlicher Verkehr, gezähnt.

b) für den m 3 5 5 5
amtlichen hellgrün hellviolett lebh.viol. blänl.viol.
Verkehr. 3 Pfennig F. A. F. Л. F. A.

4| grün 4a 5 "m 5b

* — 90 — 90 — 40 — 40 — 40
— 25 — 25 — 02 — 02 — 02

10

rosa

6

10

karm.rosa 
F. A.

6n

2 0

mattblau

7

20
blau
F. A. 

7a

2 5

rotbraun

8

25

mattbraun
F. A.

8a
*  — 20 

—  02
-  20 
—  02

—  30
—  02

—  30
—  02

—  75
— 15

—  75
—  15

5 0

graugrün

9

1
Mark

gelb
10

1S90.

*  1.25 7 —
—  75 3 —

Zeichnung wie No. 3 bis 9. Farbenwechsel — gezähnt.

3
Pfennig

I braun
II

5

grün

12

2 5

rotgelb

13

1
Mark

violett
14

*  —  10
—  10

—  10 
—  03

—  40
—  10

1.50 
1 —
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(Titelblatt zu Paul Kohls Permanent-Album.)

Der Preis von P a u l  t f o h l ş  P e r m a n a n t - Ą l b u m ,
zusammengestellt für eine Spezial-Sammlung von Deutschland, stellt sich:

in Aneriaho Δ (star^e> weisse Kartons), 1 Selbstbinder mit Titelblatt und je 
111 AllogaUc Ά  1 Karton mit Laitdesnamen, zusammen 60 Kartons M . 1 8 .Я О .

bei nur 50 Kartons 16. — .

В (starke, mattfarbige Kartons), 1 Selbstbinder mit Titelblatt und 
je 1 Karton mit Landesnamen, zus. 60 Kartons JI. 22.50.

bei nur 50 Kartons 19 .5 0 .
C (starkes, weisses Kartonpapier), 1 Selbstbinder mit Titelblatt

und ea. 1 2 0  B la t t ............................................ I I .  1 5 .— .
Ein Band Ausgabe C dürfte durch seine grosse Blattzahl (120 Blatt) für 

die grösste Spezialsammlung genügen.
Bei obigen Preisen ist die Mitlieferung eines grauen Pappkartons zum Aufbewahren inbegriffen.

Porto extra. — Schwarzer dauerhafter Pappkasten M. 2.50. mehr. Ferner:
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der Wappentafeln zur Prachtausgabe.
In lithographischem Buntdruck prachtvoll ausgeführt. Grösse 27 X 34.

18 Wappentafeln der deutschen Staaten in hocheleganter 
reichverzierter Plüschmappe M. 40.— .

Jede Wappentafel ist einzeln käuflich.

Dnanhlancriaho hochelegante, starke Kartons mit Goldschnitt, 2 Selbstbinder 
rldUlldUSgdüC, mit Prachttitel. 18 Wappentafeln und zusammen 82 Kartons

И .  8 4 . — .
d o . jedoch nur mit Titelblatt, je 1 Karton mit Landesnamen, zusammen 

60 Kartons, und schwarzem Pappkasten zum Aufbewahren M. 33.— . 
Kartonproben, sowie Prospekte werden gern gesandt. —  Alles Nähere s. Anhang.
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29 457 qkm.
«341 959 E İn W, {1894). Belgien.

(Königreich.)

Geld Währung:
1 Franc it 100 Centimes.

1819. KUnig Leopold I. eil face, Wertangabe in gerader Linie

¡ ш Т й а 10 1 0 20
schwarz- dklblau hellblau

braun F . A .
Kl Centimes F. A.
1| dklbraun la 2 2a
* 25 — 27.50 25 — 27.50

—  60 — 75 — 30 — 35
Wz. LL 

verschlungen.

JS49|50. л König Leopold I. im Eirund, 1', Dr. w. P. 
Wz. LL verseli!, in Einfassung.

10 Centimes 
sclnvbraun

20 40
d k l b l a u k a r m i n r o t

4 5 f

40

zinnob.rot
P. A.

2.50
Desgl. No. 3 u. 4 auf 

dickem Papier.

1.25 2.30
40 —
2.75

10 2 0
Centimes

b l a us c h w a r z -

b r a u n
3a 4a

3 — 1.75
ISSI. Desgl I'. Dr, w. P. Wz. verseli!. X/L, jed. ohne Einfassung. A. dickes, B, dünnes Pap.

A.

dickes
Papier.

10 10 20 20 40 40
Centimes

schwarz­
b r a u n

b r a u n
F. A .

d k l b l a u h e l l b l a u
F . A .

k a r m i n r o t z in n o b . r o t
F. A.

ß Ga 7 7a 8 8a

* 24 — 24 — 27.50 27.50 40 — 45 —
— 35 — 35 — 25 — 25 1 — 1 —

10 20 40

dklblau karminrotschwarz-
braun

6B _ŢB_________ ___

B.

ddnnes
Papier.

27.50 32 — ------
1.75 1 — 2 50

Desgl. Marken B—8 (verselik Wz. LL oline Einfassung) C. auf dickem oder dünnem
gerippten Papier.

10 20 40
braun blau karminrot

tic : 7C 8C

15 — 15 — 20 —
B em .: Marken No. 6B bis 8C sind ungebraucht sehr seiten. Von Ausgabe 184» 
giebt es amtlielie Neudrucke olme Wasserzeichen.
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Hauptstadt;
Brussel 187 024 Einw. (1804).

Belgien.
2

Ant werpen 25В 620 Ew. 
Gent 160 848 „
LUttich 155 746 „

1S61. Desgi. f. Dr. w. glnítes P. ohne Wasserzeichen.

1
Centime

blaugriin

9

1

dklgrün
F. A.

0a

10
Centimes

schwarz-
braun

10

10

graubraun
F. A.

10a

20
(lklblau

11

20 j

hellblau Í 
F. A.

Ila
* 2.50 

1.75
2.50
1.75

2.50 
— 10

2 50 
— 10

3 —  
— 05

В — 
— 05

40 40

hellrot karminrot 
к. A.

12 12a
a 6 — 

— 30
7.50 

— 40

1863. Desgi. f. Dr. w. glattes Pap. weit gez. 12  ̂; lSJi (auch 12)4:13)*)

1 Centime 
13| hellgrün

1 1 10 10 10

gelbgrün 
F. A.

blaugriin 
F. A.

braun schwarz- ¡graubraun 
braun i f . а .
F. А. [

13a 13b 11 14a \ 14b
— 50 

30
— 50
— 30

— 70
— 40

1.20 
—  10

1.20 
—  10

1.20 
—  10

20 20 20 40 40

blau dklblau
F. A.

hellblau
F. A.

karmin ziegelrot
F. A.

15 15a 15b 16 16a
*  2 — 2 — 2 — 2.75 3 —

— 08 — 08 — 08 — 85 — 40

Desgl. Marken 13— 16 eng gcz. 13 : 14, 14 : 12% : 14 bis 14)£

10 20 40

braun blau rot

14A 15A 16A

a 1.50 2.25 3.50
— 10 — 10 — 40

B e m .: *) Die Zähnung der Marken, Ausgabe 1863, ist sehr verschiedenartig, weshalb ich 
nur w eit und eng gezähnt zunächst berücksichtigte. Es kommen vor:

weit gezähnt und zwar 12¡¿ : liti; u. 12)4: 13 die Werte zu — 10, 20. 40 Centimes,
„ „ - -  12Й ,, ------ — 40 η
„ „  r „  12'; 13 »1 M ri i t — — — »

eng gezähnt 13 : 14 »  « — 10. 20, — „
- * 14 ti n ------ — 40 «
„ „  щ - . и u. Щ  : ,  „ V ------ — 40 n
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Belgien.
1865. Leopold I. n. links im Kreise, fein. Londoner Druck \v. sat. Pap. gez. 14 :14.

1
Franc

violett

21A

ISC».

A.

17

Leopold I. n. links im Kreise (bei No. 17 im Oval), 
fein. Druck w. satiniertes Pap. gez. lit i : 14.

bikul, grau

20 30 40 1

blau braun karmin Franc

violett

18 19 20 21
io —
3 —

12 -ΙΟ­
Ι.75 2 — 3— 3 — 5 —

Desgl. Dies. Harken auf dünnem, weichem (w en ig sat.) Pap,, matter, rauher Dr.
w, Pap.

It.

10 20 30 40
gez

grau blau braun rosa

İ 17 В 18 В : 19 в : 20 В

gez. 1Щ : 11.

2.51) 
— 30

3 — 
— 25

3.50
-50

1
— 75

10
Centimes 
schwarz­

grau
17C

Ш

—  10

10
grau 
F. A.

17 Ca 
1.25 

— 05

20
blau

IRC
1.50 

— 05

C. Dieselben Marken, matter, rauher färb. Druck kräftigeres w. Pap, gez. 15.

20
milchblau

F. A.

xsca 
1.50 

— 05

20
gritnl.blau

F. A.

3 0

röt-1. b r a u n

1SCG.

40 40 1

karmin ro 9a
F. A.

Franc

violett
20 C 20 Ca 21 C

30

dkl braun
F. A.

19 Ca
3.50 

—  10

Zeitungsmarke, 
f. Dr. лу. P. ungez.

1 Centime 
221 grau

— 50 
1806(67

— 35 3 —
7.50
4.50

1

schwarz-
grau
F. A.

7.50
1.50

1 1 2 2 5 δ
Centime grau Centimes hellblau braun dklbmrn

silbergrau F. А. blau F. A. F. A. 1

23 23a 24 24a 25 25a
1  — 75 — 75 2 — 4 — 1.50 1 —

— 25 — 20 1.50 1.75 1 — 1 —
B em .: Nach neuesten Angaben ist nur Marke 21A in London gedruckt worden (vergleiche 
„Deutsche Briefmarken-Zeitung“ Marz 1896).
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Belgien.
1867, Dieselben Marken, f.

1 1 1 2 2 5
Centime schwarz- bläul.grau Centimes milchblau hellbraun
dklgrau grau

F. A.
F. A. lebh. blau F. A.

23b 23c
ГчП

23 d 24b 24c 25b

mattbraun
F. A.

— 15 1.25 75
—  /о
- 50

Zcitungsmarken. Ziffer im Oval, darüber der Löwe;
f. Dr. w. Pap. gez. 

1

grün
Druckfehler:

Belgitine
28b

8 —

Centimes

kobaltblau

27

mattblau
F. A.

27a
— 30
—  10

25
15

5

gelbbraun

2S

5
matt- 

gelbbraun 
F. A.

28a

5

olivegelb
F. A.

28b

8

violett

29

8

mattviol.
F. A.

29a
* — 15 —  15 —  30 1.50 

— 05 — 05 —  15 1 — 
1869. König Leopold II. nach links im Oval, f. Dr 
Wertziffer im Oval rechts u. links eintretend mit

1 —
— 75

w. kräftiges P. gez. 15. 
Ausn. der Marke No. 31.

10 10 20 20 30 30

gelbgrün
F. A.

mattgrün
F. A.

ultr. blan kobaltblau
F. A.

gelbbraun matt­
gelbbraun 

F. A.
32a30a 30b 31 31a 32

—  6Õ — 65 — 90 1,10 1.75 1.50
— 03 — 03 ■— 05 —  05 —  25 — 20

40 40 40 1 1 1
karmin trübkarm. rosa Franc rotviolett lila

F. A. F. A. dklviolett F. A. F. A.

33 33a 33b 34 34 a 34 b

—  15 — 30 — 15 —  30
у  —  

— 50
IS75. König Leopold II. im Oval f. Dr. w. Pap, gez. 15.

2.50
40

25 25 25 50
1

50 1
Centimes olive olivebraun schwarz- dklgrau
gelbolive F. A. F. A, g ra u F.“ a .

35 35a ¡35b 36 36a
* — 50 — 50 — 50 1 — 1 -

— 02 — 02 -02 — 08 — 08
B em a  Ich führe die w enigen Marken mit Druckfehlern wie BelgiGue. Belgique. Belgique mit 
auf, obgleich diese nicht als Fehldrucke anznsehen sind; es rühren diese Abweichungen 
vielmehr zweifellos von Beschädigung der Platten her. Von Ausgabe 188!) werden die 
Werte zu 1. 2, 5. 10, 80 und 40 Centimes ungezahnt erwähnt.________________
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Belgien.
5
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Belgien.
G

1883. Leopold II. neue Ausfuhr, f. Dr. w. P. gez. 14, bei Xo. 38 Wertz, in den 
Ecken, 39 rechts und links, 40 oben und unten, 11 unten.

10 20 25 50
Centimes 

karm. rosa
blaugrau graublau violett

38 3» m 41

— 60 1.25 1.50 2 —
— 05 — 20 — 35 — 60

1884. Zeitungsmarken; Zeichnung wie bisher in geänderten Farben gez. 14.

1 1 1 1 1 1 1
Centime reseda grau grau schwarz- schwarzgrau schwarzgrau
reseda Druckfehler Druckfehler grau Druckfehler Druckfehler

Belgiti tie BelgiUue F. A. Delgique CentimF i
42 42 a 43 43a 43b 43c 43d

- - 05 3 — -  03 2 — — 03 1 — 3 —
— 05 ------ — 02 ------— 02 -------------------

5 5 5 ...... : ......0
Centimes blaugrün mattgrün

F. A.
griin

grün F. A. Druckfehler
Beigique

44 44a 44b 44c

* — 08 — 08 — 08 2.50
—  01 — 01 — 0 1 --------

1884(89. König Leopold II. i. verschied. Einfass. f. Dr. farbgetöntes Pap. gez. 14.

25 25 50 50 1 9Ы
blau

a.lebh.rosa
blau

a. mattrosa 
P. Λ.

gelbbraun oker
F. A.

Franc

braunrot 
a. grünlich

Francs

violett

47 47a 48 48a 49 50
φ — 40 — 40 — 70 — 70 2 — 4.50

— 01 — 02 -  05 — 05 — 15 — 85
1889. Zeitungsmarken; Zcieh- 1891. König Leopold II. im Kreis 

nung wie bisher gez. 14. f. Dr. w. P. gez. 14.

B em  ; Postalisch gebrauchte Marken mit Druckfehlern ungefähr i. gleich. Preis w ie tmgebr.

4 2
Centimes matt braun
lilabraun F. A.
51 51a
s — 05 — 05

—  02 —  02

3 5
Centimes

lilabraun

:>2
— 50
— 08

10 10 10 20 20
Centimes karmin karmin reseda dklreseda
karmin a. bläulich a blitui.weiss F. A.
a. blau F. A. F. A.

45 45a 45b 4G 46a
• — 15 — 15 — 50 — 40 — 40

— 01 — 01 — 05 — 04 — 04
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Belgien.

189¡{. Marken mit Wappenzeichnung für die W erte 1, 2, 5 Cts., 
mit Kopfzeichnung für die folgenden Werte, versehen mit 

abtrennbarem Talon, f. Dr. w. Pap. gez. lt.

1 2 5 5

schiefer- Centimes grün grün
grau gelb mit Platten­

fehler
F. A. POSTERIJEN

53a 54 55 55 a
—  05 — 05 — 10 —  50
— 05 — 05 — 05 —  50

!
10 20 25 85 50

«Ггшдан ùmiaoi ! brauni, rot graugrün blau lilabraun gelbbraun
WS8Ş5&BSSB mit Platten-

1(1 Centimes fehler

bräunl. rot NE PaS
56 56 ft 57 58 59 60

* —  15 — 50 - 2 5 —  35 — 50 — 75
— 05 — 50 — 10 —  05 —  10 — 10

1893. Farbeniinderung von No. 54,

1 2

Franc Francs

rot auf lila auf
hellgrün rosa

61 62

* 1.25 2.30
— 30 — 75

2

Centimes

rotbraun

63

*  —  Oö 
— 03

1894 Marken mH Wappenzeichnung (sog. Ausstellungsmarken), f. I ï r. 
I anfangs krilftig, später nur leicht getöntes Pap. gez. 14.

5 Centimes 
grün 

641 a. rosa

— 25
— 25

5 10 10 25 25
grün karmin rosa blau blau

a. mattrosa a. bläulich a. bläulich· a. rosa a. mattrosa

F. A.
weise 
F. Л.

F. A.

64a 65 65a 66 66a

—  40 —  30 — 60 — 50 1 —
— 35 —  40 — 50 — 00 — 70

Bern.: Marken No. 53 — 66 ohne Anhängsel stellen sich etwa %  billiger im Preis.
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Belgien.

1570 Nachporto mark en. Ziffernzeichnung, 
f. Dr. w. Pap. gez. 14.

* — 25 — 30
—  50 — 30

1S95. Ziffer im Kreise, f. Dr. w. Pap. gez. 14.

10 20 50 1
r o t b r a u n o l i v e b r a u n g e l b

F ra n c

r o t
4 5 6 7

— 15
—  15

— 25
-  20

—  40
— 30

— 70
— 75

1.50 
1 —

1879/82. Paketpostmarken. Wappenzeiehnung Dingi. 
Format, f. Dr. w. Pap. gez. 15, mit W z.*)

10 Cent, rotbraun 
1| F. A. iilnHbrnun

•40
•25

20 25
b l a u g r ü n

F. A. mattblau F. A . mattgrün
2 3

—  50 —  75
— 15 —  15

80 1
g e l b

F. A. orange

F ra n c

g r a u

5 (ί

* 2.75 1.75
—  15 — 10

50
k a r m i n

F. a . rosa

2.50 
— 15

Bern. : Von Paketpostmarke No. 2 soll es eine Marke mit Druckfehler vingts geben, die 
ich jedoch noch nicht gesehen habe. Nachporto 10 Centimes grttn ist auch halbiert als 
5 Centimes - Marke zur Verwendung gekommen; auch werden diese beiden Marken un­
gezähnt verkommend erwähnt. Preis ca. 50 Pfennig auf Briefstuck. · )  Die Paketpostmarken 
No. 7 — 12 hatten anfangs Wasserzeichen geflügeltes Rad und „Chemin de fer de l'Etat“ ; 
seit 1892 Wasserzeichen „Royaume de Belgique“ Uber den Bogen.
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Belgien.

10 Cent, rotbraun 
Ţ1F. A. hellbraun

ISSä. Paketpost marken. Ziffernzeichmmg, f. Dr. w. Pap. 
geziihnt 15, mit Wz. (siehe Seite 67).

20

blau
F. A. hellblau

8

25

grün
F. A. hellgrün

»

50

karmin
F. A. rosa

10 t
— 80 — 40 — 75
— 10 — 15 — 10

80 1
gelb Franc

F. A. mattgelb bräunlichlila
11 ,12

* 1 — 1.40
— 10 — 15

gl., Zeichnung w ie bisher, f. Dr. w. Pap. gez. 15.

15 2
Centimes Francs

grau bräunlichgelb
13 14

— 15
—  10

2.50

1S95. Desgl., mir Wertziffer schwarz, zweif. D. w. Pap. gez. 15, mit Wz. (s. Seite 67).

— 25
—  10

10 20 25
Centimes blau grün
braun u. schwarz u. schwarz

Í u. schwarz 
15 16 17

* -  15 — 30 — 40
— — —

50 80 1

karmin gelb Franc

u. schwarz u. schwarz lila
u. schwarz

18 19 20
1.20 1.50

1896. Desgl. Neue Wertstufe, zweif. Dr. gez. 15, mit Wz.

GO
Centimes

lila
u. schwarz

21
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536 408 qkm.
38 343 192 Einwohner (1891).

Frankreich.
______ (Republik.)______

Geldwährung :
1 Franc 5 100 Centimes.

1819
(Jan.)

Kopf der FreiheitsgOttin, matt getöntes (auch weisses) Pap. 
f. Buchdr. ungez.

schwarz a. 
gelhl. \veiss| ln

20 20

schwarz schwarz
a. weiss a. bräunlich'

F. A. F. Л.
la Ih

- t — 3 — a —
— 30 1 — — 50

1Д49 (1. Aug.). Farben Wechsel.

1 1 1
Franc stumpf- braunrot

wein rot karmin a.gelbl.Pap, 
F. A.F. A.

2A 2C

. 1.50
1850(1.-Juli) s.Bein.

2 0
Centimes 
mattblau 

od.kräft.blau 
Λ
• во-..

s —
s. Bern.

25 rot
a. 20 blau 
a. gelblich 
(od, weiss)

В
......

1
Franc
matt-

zinnob.rot
2

1
kräftig 

zinnob.rot 
F. A.

2a
* 2Щ260 —

17δ\225 —
1849 (Dezbr.)

40 40
Centimes dklorange

glborange F. A.

3 3a
* 10 — 12 —

2.50 3.20
neueWertst., matt getönt

25 25 25 25
Centimes 
tiefblau 
a. bläulich

schwarzblau 
a. bläul.

F. A.

mattblau
F. A.

graublau

•4 4a 4b 4C
7.50 

— 25
1850 (23. Juli). Zeichnung u. Ausführung 

wie vorher, ungez.

12.50 
— 30

1850 (12. Septbr.)

6.50
-20 -25

10 10 10 15 15 15
Centimes

gelbbraun
olivebraun

F. A.
fahlbraun

F. A.
gelbgriin stumpf­

grün 
F. A.

dklgriin
F. A.

5 5a 5b 6 ßa 6b

4 —
1852

(12. August)

3 — 3 — 9 — 8.50 10 —

Kopf des Präsidenten Napoleon, Inschrift

10 25 25

matt­
gelbbraun

mattblau lebh. blau
F .  A.

10 Centimes F. A.
krall, g e lb b ra u n 7a 8 8n
* 30— 10— 9 — 12 —

7 — 8 — — 50 -— 50
B em  : Um bei nicht rechtzeH. Fertigstellung der Marke No. 1 fUr den Bedarf gedeckt zu sein, 
wurde eine Anzahl Bogen mit der Platte der Marke zu 20 Cent, in blau gedruckt und mit dem 
roten Aufdr. 25 versehen. Da die Marken dann nicht gebraucht wurden, wurden sie vernichtet. 
Einige ungebr. Exempt, der Marke В sind jedoch erhalten geblieben, während von A hier 
und da auch postalisch entwertete Stücke verkommen. Marke No. 1 kommt gut oder mangel­
haft nusgcfultrt vor (an der Schrift leicht erkennbar). In tüte büche dürften zunächst alle 
Werte der Ausg. 1849 existiert haben; jedoch ist Marke No. 2 bisher nicht gesehen worden. 
Neudrucke wurden 1862 von der Em. 1849/51, sowie der Em. 1852 amtlich hergestellt (mit 
Ausnahme von No. 2 1 Franc zinnoberrot. Die Neudrucke sind lebhaft in Farbe und haben 
weissen oder gelblichweissen, meist glatten Gummi (bei den Originalen gelblich und brüchig). 
Din Neudrucke waren überdies, wie alle Originale, zur Frankatur auch später zulässig mul 
kommen deshalb mitunter auch gebraucht vor. Neudrucke dieser Qualität dienen deshalb 
immerhin recht gut als Ersatz ftlr dio sehr teuren ungebrauchten Originale, ja  sollten in 
einer grosseren Sammlung nicht fehlen.
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Hauptstadt:
Paris 2 447 957 Einw. (1891).

Frankreich. Lyon 416 029 Einw. 
Marseille 403 749 „
Bordeaux 252 415 „

1853 
(17. Aug. 

bis
ii.Nov.)

Kopf des Kaisers Napoleon III. Ausführung wie vorher, jedoeli 
Inschr. Empire Branç., f. Dr. leichtgetöntes Papier ungez.

gelbbraun
1.50 

— 05 
3. Novbr.

10

dklbraun
P. A.

9a

10

matt brann 
F. A.

9b

10

oker
F. A.

9c

10

braungelb 
F. A.

9d

10

olivegelb
F. A.

9e
2.50 2.50 7.50 8 —- 12 —

— 20 — 15 1.50 — 50 1.50
8. Sept.hr. 17. Aug.

25 25 40 40 40

mattblau lebh.blau
F. A.

orange ziegelrot
F A.

matt­
gelbrot

F. A.
10 10 a 11 11a llb
* 10 — 12 — * 5 — / o — 3 —

3.50
1S54

4 — -35 - 35 —  10 17.50
(8. Sept.). Dieselbe Zeichnung, f. Dr. leicht getontes Pap. ungez.

5 5 5
Centimes
dklgriin

(l.Nov. 1854)

gelbgrün
F. A.

hellgrün
(l.Nov. I860) 

F. A.
13 13a 13b

4 —
— 30 — 25

1854. Type I (feine Ausführung, Inschr. kräftig) 
Untergrund zeigt feine blaue Linien u. Punkte.

Type II (gröbere Ausfuhr., Inschr. 
ganz dünn), Untergrund zeigt

1. Juli. 17. Alig. dicke blaue unklare Linien.

20 20 20 20 20 20 20

mattblau tiefblau kraft.blau hellblau lebli. blau schtvzblau stumpf-
Tvpe I F. A. F. A. F. A. Type 11 F. A. blau

s. Abbild. s. Abbild. F. A.
I ti S. 88. I4a 14b 14c lid i  S. 88. I le U f
* 4.50 1.25 1.25 2_ 1.25 1.25 1.25

— 20 — 10 — 05 — 03 — 05 — 10 — 10
lSõõ. 1858.

20 20 20

blau blau blau
n. grünlich a. azurblau). a. rötlich

F. A. F. Л. F. A.
14g 14h 14 i

15 — 25 —
6 — 2_ 18 —

1854 (QUI.) 18C0

80 00 c 80 80 80 80

dkl karmin braunrot
F. A.

karmin
F. A.

fahlrosa
F. A.

lebhaft 
karm.rosa 

F. A.
Iád

rosa 
F. Л.

15 15a 15b 15c 15e
* 12,50 

— 45
10 — 
— 50

8 —■ 
— 20

8 — 
— 20

8 — 
— 25

7.50 
— 20

Bern.: Die Marken No. 14 u. 15 kommen thte büche gedruckt vor. Für Marken N'o. 14 u. 20 
haben vermutlich 2 Platten, Type 1 it. II (s. Seite 88), existiert (vergi. „Philatelist“ 1892 S. 66). 
Autsg. 1853(60 giebt es auch mit P r i v a t -  Zähnung od. Durchstich: Preis für gez. (7) ea. M. 2—6, 
in Linien durchst. ca. M. 8—10, in Punkten M. 25—35. Neugedr. wurden 1862 die Marken 10 u. 12.
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Lille 201211 Einw. 
Toulouse 149791 „
St. Etienne 133 143 „

Frankreich. Nantes 122 750 Einw. 
Le Havre 1144 36Я „
Roubaix 114 817 ,,

1860 (1. Nov.). Dieselbe Zeichn., f. Dr. leichtget., Iß, Ißa grimi., lCb stark bläut. P. ungez.

1
Centime
bronze-
grün

olivegrün 
F. A.

1

bronzegrün 
n. bläulich 

F. A.
; 1«ъ__

— 50
—  2Õ

1S02 (.OVct.).

17

rv-.<\yy^wwvy а л а ч

sHISfflffiřlí Dieselbe Zeichnung, f. Dr. leichtgetöntes Pap., jedoch

20
blau 

Type I

20

'  1.50 
-  05

1 Centime 
bronzegl'Un

1

olivegrün 
F. A.

17a

1

bronzegrün
a. bläulich 

F. A. 
17b

5
Centimes

grün

18

δ

gelbgrün
f.'a .

lSa
* -  15 

— 10
—  15
— 10

- 2 5  
— 15

- 2 0  
— 08

—  20 
—  10

10

gelbbraun

18

i
10

ol assbraun 
F. A.

19a

10
bräunlich

gelb
F. A.

18h
* 1.25 

— 05
1.50 

— 05
1.50

— 05

20

blassblau 
F. Л.

20,1

20

lebh. blau
F. A.

20li

20
blau

Type 11 
(s. Bem. S. 70)
20c

40

orange

21

40
blass­

ziegelrot
F. A. 

21a

40
matt­

orange
F. A. 

21b
1 50 1.50 1 - 2 _ 2 _ 2 —

— 05 — 05 — 03 -  08 -  10 — 10

80 80 80
kann rosa karmin rosa

F. A. F. A.
22 22a 22b
* 5 — 3 — 3 —

—  50 -  15 — 15

1S63 
(I.Jan.). Щ

Kaiser Napoleon III. mit Lorbeerkran/., f. Dr. leichtgetüntes 
Papier gez. 13^—14.

—  10 
-  10

—  10 
—  10

— 50
— 25

2 2 i 4 4
blass- dunkel- grau dkl grau

F. A.
lilagrau

F. A.rotbraun rotbraun
'2 Centimes F. A. F. A.
231 rotbraun 23 a 23b 21 24a 24b

— 40
—  20

— 40
—  20

— 60
— 25

B em .: Marken No. 20 u. 22, sowie 24 kommen t®te bpche gedruckt vor. Ungez. Stucke, von 
Xo. 23 u, 24 (Preis Ł M. 5.—) sind vermutlich versehentlieli in Verkehr gekommen.___________
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Frankreich.
1867j'6S. Kopf des Kaisers Napoleon III. mit Lorbeerkranz, f. Dr.

10 Centimes 
251 gelbbraun

— 35
— 05

10 20 20 20 30 ОCO

rehbraun
F. A.

stumpf­
blau

lebh. blau
F. A.

hellblau 
F. A.

tlklbraun blassbraun 
F. A.

25a 26 26 a 26b 27 27n
•35 
- 05

— 4t)
—  02

— 60 
-03

— 60
-02

— 75 
-05

— 75 
-05

40 40 40 80 80

О00

dunkel­
orangerot

matt­
orangerot

ziegelrot 
F. A.

karmin hellrosa
F. A.

dk Irosa 
F. A.

28 28a 28b 29 20a 29b

-08 -08
1869 (2. Novbr.). _______

1.50 4 — 2 — 2 —
— 10  ̂ — 30 — 15 — 15

tøeiclm. wie bielier in länglichein Viereck, 
f. Dr. leicht get. Fajú er gez. 14:14%.

зо] 5 France lila
15 —
2.50

1870 (Mai). Zeichnung

31

20 —

5.50
wie bisher, f. Dr. lcichtget. Pap. gez. 14.

1

olivegrün 
F. A.

1 Centime 
bronzegriin 31a

- — IO — IO
— 05 — 10

1870 (Okt.).

32

Kopf der Freiheitsgöttin (gedruckt mit Platten der Aus­
gabe 1S49), f. l)r. lcichtget. Papier gez. 13%.

10 Centimes 
gelhhra un

* )

— 70
— 25

rehbraun 
F. A.

32a

40 40 40 40 40 40
orange blass- ziegelrot gelbrot schmutz.- orange
Type I orange F. A. F. A. gelb F. Λ.

s Abbild. F. A. F. Λ. Туре Π
34 S. 8Я 34 a 34 h 34 c 34 d 34e1 (1872)
* 1.50 1.50 1.25 1 — 2 — 1 —

— 05 — 05 — 05 — 15 — 20 — 05
Б е т . :  Die Mrk. der Aiisg. 1867(68, sowie No.23 u. 21 werden von Moens aneli in Linien durchsi. 
oder gez. (7) vorkommend erwähnt ; es dürfte sich, da gehr. Stin ke nicht bekannt sind, nur um 
Versuche von Trennungsarten handeln (vgl. gr. Handbuch d. Philat. S. 636). Marken v. 1867(68 
auch ungezähnt, W ert 4—5 M. No. 25 mit Aufdruck einer blauen 10 kam nicht zur Ausgabe. 
Marken No. 32 u. 33 auch t&te btehe. * )  1872 wurde ftlr No. 31 eine neue Platte hergestellt; 
die Zahl 40 weicht merklich ab, und zwar zeigt Type II (1872) die Zahl 40 etwas weitgezogen 
(vergi. „Püilat.u 18Я2, S, 66 und Abbildung Seite 88).____________________________________________
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Frankreich.
1870

(Nov.)·

35

Kopf der Freiheitsgöttin. Steindruck. (Halsschatten in Strichen) 
ungezähnt.

1 2 2 4 4

1 Centime

olivegrün 
F. Л.

Centimes

rotbraun
matt­

rotbraun
F. A.

grau dklgrau 
F. A.

bronzegrün 35& 36 36a 37 37 a

— 25 -25
2 — 
2 —

1.50
1.50 1.75 1.75

5 δ 10 10 10 10
я hellgrün gelbgrün gelbbraun hellbraun rehbraun oker

5 Centimes
K. A. F А F. A. F. А F. A.

38] dklgrün 38 a 38b 39 39a 39b 39c
* — 60 — 60 — 60 — 75 — 75 1.25 2.50

— 50 — 50 — 50 — 40 — 40 — 50 — 60

20 blau
Type I 
magere 

Inschriften 
(schlechte 

40A] Ausf.)
*  щ т  —

4 — 4.50

20 blau 
Type II 

kleine Inschriften 
und Schatten 

unter dem Auge 
4013

2-
—  10

20
hellblau

J O I ia  
7.50 

—  10

20 blau 20
Type II I  

gross. Inschriften 
Schatten unter

hellblau

dem Auge
■ IOC 40Ca

* 1.50 7.50
— 10 — 10

s o

dklbraun

41

30
erdfarbig 

F. A.

41a

30

fahlbraun 
F. A.

41b
*  1.50 

1.25
1.50 
1 —

1.50 
1 —

4 0 40 40 40 40

orange ziegelrot gelbrot goldgelb schmutz.-
F. A. F. A. F. A. gelb

F. A.
42 42a 42b 42c 42d

*  2 — 5.50 1.25 5 — 3 —
— to 1.50 — 77» 2.75 1 —

8 0 80 80
karm.rosa rosa schmutz.-

F. A. rosa
F. Л.

43 43a 43b
*  3.50 2.50 3 —

1.25 1.25 1 —

Bem .: Ausgabe 1870 ungezähnt ist leicht kenntlich an der mangelhaften Ausführung, 
Hauptmerkmale dieser Ausgabe sind: H a ls s c h a t te n  in S t r ic h e n  (1849 ln Punkten). 
Spitzen des Ährenkranzes undeutlich oder nicht im farbigen Eirund hervortretend (bei 1849 
dagegen heben sich diese Spitzen kräftig ab). * )  Abbildung der Typen von Marke No. 40 
siche Seite 88. Von Marke No. 40 Type III kann man noch eine Abart, unterscheiden, bei 
welcher der Hals etwas weiter vom Rand absteht. Die Marken No. 35—43 kommen gez. 14 
(Preis M. 2.50 oder durchstochen Preis M- 2—5) vor: Zähnung und Durchstich sind jedoch 
nicht amtlich. No. 35 n. SB werden von Moens auch in Punkten dnrehst. erwähnt.



Frankreich.
1871 (25. September). Kopf der Freiheitsgöttin, Buchdruck, Ausführung

15 15 15 25 25 25
Centimes

gelbbraun
graubraun 

F. A.
braungelb 

F. A.
blau hellblau

F. A.
mattblau

F. A.

44 44a 41b 45 45л 45b
* — 35 

— 03 1 
1 

S
S — 35 

-»03 1 
1 

U>
 C — 60 

— 05
— 60 
— 02

Kopf der Freiheitsgöttin in Buchdruck leichtgef. Pap. géz. 13JÍ. 
10. Mai 1872. Juli 1872.

1 2 2 4 4

olivegrün
F. A.

Cent imes matt- grau lilagrau
F. Л.rotbraun rotbraun

1 Centime , F. A.
46] bron?egr¿n 46a 47 ‘47a 18 48a

— 05 — 05 — 05 — 05 — 08 — 10
Bei No. 49 grosse Wertziff. w ie hei No. 46. bei No. 50 u. 51 gross. Wertziff. als bisher. 

Juni 1872.

5
£*elbgrnn 
a. grünlich

4fl

5
dklgrim

a. grünlich 
F. A. 

lila

5

saftgrün
a. grünlich 

F. A.
49b

5

grasgrün 
a. grünlich 

F. A.
49c

Õ
grün

a, bläulich 
F. A.

49d
«  — 10 — 50 — 25 — 25 — 75

— 05 
1872.

— 20 -  05 
Sept.

— 05 
1872.

— 25

30 30 , 30 SO 80 80

tlklbraun dunkel- fahlbraun 
graubraun) f . a .

F. A.

karm rosa rosa 
F. A.

stumpfrot
F. A.

50 50a 50b 51 51a 51b

■ 12 12
1873. Dies. Zeichn., kleine 
Ziffern, f. Dr. f. P. gez. 13!j. 

Jan. 1873.

— 08 — 15 — 25 — 50
Dieselbe Zeichnung, jedoch mit grösserer Wertz¡[Tor. 

f. Dr. f. Pap. gez. Щ .
1874. Juni.

10 10
Centimes braun
braun a. mattrosa

n. hellrosa F. A.
52 52 a
*  — 75 — 75

— 10 — 08

15 15
Centimes

gelbbraun
rehfarben 

F. A.

53 53a
* — 75 

— 05
— 75
— 05

15

1875. März.

10 10
Centimes braun ■
braun a. hellrosa

a. dklrosa F. A.
54 54a
* — 60 — 60

— 05 — 05

Fehldruck 
braun 

a. hellrosa I

*  l.iuilõu —
!>0¡iH0 —

B em  : Marken der Ausg. 1871 No. 14 u. 45, ebenso Marken No. 48 u. 52 auch téle bêchc. Vor 
Fälschungen von No. 55 hüte man sich; diese Fälschung wird durch Färbung von No. 53 
erzielt. Marke No. 55 zusammenhängend mit 10 Cts. ist wesentlich teurer.
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Frankreich.

1876/78. Sinnbildliche Darstellung mit grosser 
Wertziffer ira Rechteck.

1 2 4
Centimesgrün

grün
a. weisslieh

grün
a. grünlich 

F. A.
a. weisslich

56a 57 58

grün
a. grünlich 

F. A.
58a

-25 — 
- 15 -

25 1.50 
10 1 — -

50
50

50
30

5 10 15 i 1
grün

n. weisslich 

59

grün 
a. grünlich 

weiss
60

graulila 
a.grau weiss

61
* — 75

— 30
1.25 

—  30
250 

— 45

20 20 25 30 30

rotbraun
a. weisslich

62

rotbraun
a. gelblich 

P. A. 
62a

ultr. marin

63

clklbraun
a. bräunlich

64

hellbraun
a. bräunlich 

F. A.
64a

*  — 05 
— 05

—  50
—  05

25 —  
7.50

2.50 
—  20

2.50 
—  20

40
ziegelrot 
a. gelblich-

weiss
65

40
zinnob, rot

F. A.

65a

7 5
karmin
a. weiss

66

1
Franc

bronze-
grün

67

1
bronze-
gelblich

F. A. 
67n

* 3 —  
—  30

8.50 
—  35

2.50 
—  40

3.50 
—  50

3.— 
—  50

Type I.

B em .: Um Type I und II sicher zu unterscheiden, beachte man den unter REPUB, links 
angebrachten Namen des Stechers I-A-S-A-G-E-I-N-V : bei Type 1 steht das V am Ende 
des B, bei Type II am Anfänge des B. auch zeigt Type II meist hellere Farbe auf leichtgef. 
Papier (vergi. „Philai.“ 1SS2. S. 67, „LT 'n ion Postale“  1893 No. 21). Die Werte der Ausgabe 
1870(78 wurden allmählich nach Verbrauch der gleichen Werte der früheren Ausgabe in 
Verkehr gebracht; der W ert zu 5 Kranes erst im Jahre 1877: der zu 40 Centimes sogar 
erst 1878. immerhin gehören sic zu der verstehenden Ausgabe.
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Frankreich.
8

b. Type II.

2 5 5 1
0

Centimes grün blaugriin dklgriin
grün

a. grünlich
a. grünlich a. blassgrUn 

F. A.
a.gelbl.grün 

F. A.
57 ά 59A 59B 59 C
* —  10 — 10 — 10 — 10

— 10 — 05 — 01 — 01

10 15 15 25 25
grün steingrau graulila ultr. marin tiefblau

a. grünlich a.grauwciss a. bläulich 
P. A. ( a. bläulich

F. A.
00A 61Λ 6111 63 A 63B

* —  60 — 50 — 40 1 —  1 —
— 20 — 05 — 05 — 03 — 03

Type It.

20 Cent.
tiefblau 

a. bläulich 
Fehldruck
63C

30 30 30 40 40

dklbraun 
a. bräunlich

BIA

hellbraun
n. bräunlich 

F. A.
ИВ

bronze
(Dez. 189(1)

81C

ziegelrot
a. gelblich 

weiss 
65 A

orangerot 
a. gelb 
F. A.

05 В
* _____

-  25
—  50
—  15

— 40
-  05

— 60
—  05

— 60 
— 05

75 1 1 1 1

karmin 
a. gelblich-

weiss
COA

Franc
gelbolive

G7A

dklolive
F. A.

B7B

reseda 
F. A.

67C

grünolive 
F. А.

07Ü
* 1.50 1.25 1.25 1.25 1.25

— 10 — 05 — 05 — 05 — 03

5 5 5 5
Francs

he! Hila
a. weiss

dkllila 
F. A.

rotlicblila lila 
F. A. ; F. A.

08 08 A OSB 168C

* 8 — 7 — 7 — 7 -
— 50 — 50 — 50 — 50

Bern ,: Marke No, 03C ist nicht in Verkehr gekommen; jedoch scheint eine Anzahl der 
Vernichtung entgangen zu sein und kommen ungebrauchte öfter, gebrauchte Stucke da­
gegen wohl äusserst selten oder später zur Frankatur verwendet vor.
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Frankreich.
9

1877/78. g Zeichnung wie bisher. Farbenwechsel, f. Dr. f. Pap. gez. 14.
ISSO (Sept.).

1 1 1
schwarz schwarz

a. graublau 
F. A.

69b

schwarz

6 9
1 CI. schwarz
a. hellblau

a. dklblau 
F. A.

60 a

a.indigoblnu
(Fehldruck)
69c

44 -  05 
— 05

1 -  
— 25

— 03
— 03

* 25 — 
12 —

2
Centimes
braun

э. gelbl. weis$ 
70

»
braun 

я. eandfarb. 
P. A.

70a

2

braun
a. citronengelb 

F. A. 
70b

2
rotbraun

a. ehumois 
F. A. 

70c

3

bräunlglb.
a. citronengelb 

71

3
bräunlglb.
a. gelblich 

F. A.
71a

3
gelbbraun
a, gelblich 

F. A.
71b

* -  05 
— 03

— 05
-  03

— 05
— 05

— 05
— 03

— 15
— 10

— 15
— 10

— 20 
— 15

4 4 4 4 10 10 10
dklrotbraun
34 blaul. grau

72 ,

viol.braun 
a. lilagrau 

F. Л. 
72a

mattrotbraun 
a. grau 

F. Л. 
72b

hellrolbraun
n. grau 

K. A. 
72e

schwarz 
a. graulila

73

schwarz
a.grUnl.grau

F. A.
73a

schwarz 
a. roti. lila 

F. A. 
73b

* — 15 
— 10

-  15
— 10

— 08
— 05

— 10
— 05

— 15
— 01

1.50 
— 75

— 15
-  01

15 15 15 25 25 35 35
dklblau

a. bläulich

74

blau
a. mattblau 

F. A. 
74a

blau 
a. weiss 

F. Л.
74b

schwarz 
a. rot

75

schwarz 
a. mattrot 

F. A. 
75a

schwarz 
a. dklgelb

76

dklrotbraun :
a. dklgelb

F. A. I 
76a

* — 25 
— 01

— 25
— 01

— 30
— 02

— 75
— 10

— 75
— 10

— 75
-  15

1 — 
— 25

1879. Farbenwechsel der Marke 75 f. Dr. f. Pap. gez. 14.

25 25 25
1
, 25 i  25Centimes

briiimlglb.
n. gelblich 
77

bräunlglb. 
a. sandfarb.

F. A.
77a

gelbbraun
a. gelbl. weissf.

F. A.
77b

gelbbraun
a. gelblich 

F. A.
77c

gelbbraun
a. citronengelb 

1 P. A.
[ 77d I

* — 60 
— 01

— 60 
— 01

— 80 
— 05

— 60 
— 01

— 60 
— 01

Bern.: Marke zu 1 Cent. So. 69, welche heute noch im Verkehr ist. erschien 1880 bei Neu­
auflage in indigoblau 69c, jedoch scheint nur eine sehr kleine Anzahl zum Verkauf 
gekommen zu sein. Die Färbung der Marke 73a ist möglicherweise auf Einwirkung irgend­
welchen chemischen Einflusses zuruekzuführen*. jedoch existieren Exemplare in so klarer 
Fnrbausführung, dass ich sie glaubte mit aufführen zu müssen. Diese Emission kommt 
nur in Type II vor (s. Bem. Seite 75),
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Frankreich.
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ISSO, Farbenwechsel der Marke 71.

3
Centimes
perlgrau
n. hellgrau 
78_________

* — 05 
— 05

1SS4. Farbenwechsel der Marke 62, 
jedoch von Type II.

20
Centimes 
rotbraun 
a. gelbgrün 
79

20

braun
a. blaugrün 

F. A.
79a

20

hellrotbraun 1 
a. gelbgrun 

F. A. , 
79b

* — 30 
— 03

— 30
— 03 — 03

ISSO. Farbenwechsel 
der Marko 77.

25 25
Centimes 
schwarz 

a. rosa

schwarz 
a. rodila 

F. A.
80 80 a

* — 35 — 35
—  01 -  01

IS90. Dieselbe Zeichnung.

50 50
Centimes Ϊλ
karmin karmin 

a. roll, weiss
a. mattrosa F. A. 1
81 81a

*  —  70 — 70
— 08 — 08

75 75

schwarrl) ratın a. dklgclb
a. orange F. A.

82 82a

*  1 —  1 —  

—  10 —  10

1S92. Dieselbe Zeichnung mit gitterfürm. Wasserzeichen.

15
Centimes 

blau 
a. weiss

83__________

* — 25 
— 01

Bern.: Von Marken zu 5 Cent, grün No. 59A , zu 20 Cent. No. 79, sowie 75 Cent. No. 82 
kommen in den letzten Jahren Exemplare auf Papier vor, welches auch auf der Rück­
seite eine kräftige Färbung zeigt.
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Marken für die französischen Postämter im Orient.

1885. Aufdruck iu türkischer 
Währung.

Ш ш т 3 Piastres 3 4 Piastres 4
a. 75 Cts. a. 1 Franc

1 Piastre 1 schwarz schwarz
a.25C.schwrz a. karm in a. bronícgrůn

] a. braungelb 2 3

* 1.25 2 — 1.50
- 50 — 80 — 40

18SÜ.

1 Piastre 1 1 Piastre 1 j
a, 25 Cts. a. 25 Cts. ;
schwarz schwarz

a. blassrosa a. blnssrosai
Aufdr. karmin Autdr. ziegelrot
4 4a] (1895)

* —  4 0 —  3 5
—  10 —  10

1890J91.

2 Piastres 2 20 Piastres 20
a. 50 Cts, a. 5 Francs
schwarz schwarz
a. karmin η . lila

5 s
* —  9 0 7 .5 0

—  4 0 5 .5 0

1895 (August). Aufdruck nicht in der Mitte, sondern am untern Teil der Marke.

2 Piastres 2 
a. 50 Cts.
schwarz
a. karmin

5a

Bern.: Die Änderung der Stellung des Aufdrucks bei Marko No. 5 wurde ver­
anlasst, um Verwechselungen mit der gleichfarbigen Marke No. 2 zn vermeiden.
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1S93.

Marken für die französischen See-Postämter in der Türkei.

Marken mit dem Aufdruck ..Cavalle“ , die Marken zu 25, 50 Cts. u. 1 Franc 
ausserdem Aufdruck in türkischer Währung.

5
Centimes

grün
a. hellgrün 
Aufdr. karm. 
1

10

schwarz 
a. lila 

Aufdr. blau 
2

15

blau
a. weiss 

Aufdr. karm. 
3

1 Piastre 1 
a. 25 Cts. 
schwarz 

n. hellrosa 
Aufdr. blau 
4

2 Piastres 2
a. 50 Cts.
karmin

a. hellrosa 
Aufdr. blau 
5

4 Piastres 4 
a. l Franc 

olive
Aufdr. karm. 

li

* — 15
—  15

- 2 5
— 25

— 30
— 30

— 40
—  40

—  80 
— 65

1.50
1.50

iS. Marken 
1

mit dem Aufdruck „Dédéagadje“ , die Marken zu 25, 50 Cts. 
Franc ausserdem Aufdruck in türkischer Währung.

5
Centimes

grün
a. hellgrün 
Aufdr. к a mı. 
i

10

schwarz 
a. lila 

Aufdr. blau
о

15

blau
a. weiss 

Aufdr. karm. 
3

1 Piastre 1
a. 25 Cts. 
schwarz 

a. hellrosa 
Aufdr. blau 
4

2 Piastres 2
a. 50 Cts.
karmin

a. hellrosa 
Aufdr. blau 
5

4 Piastres 4 
a. 1 Franc 

olíve
Aufdr. karm. 

d

* — 15 
— 15

—  25
— 25

— 30
— 30

— 40
— 40

—  80
—  65

1.50
1.50

1893* Marken mit dem Aufdruck „P o r t Lagos“ , die Marken zu 25, 50 Ct 
und 1 Franc ausserdem Aufdruck in türkischer Währung.

5
Centimes

grüu
a. hellgrün 
Aufdr. karm. 
1

10

schwarz 
a. lila 

Aufdr. blau

15

blau
a weiss 

Aufdr. karm 
3

1 Piastre 1 
a. 25 Cts. 
schwarz

a. hellrosa 
Aufdr. blau 
4

2 Piastres 2
a. 50 Cts. 
karmin 

a. hellrosa 
Aufdr. blau 
5

4 Piastres 4 
a. 1  Franc 

olive
Aufdr. karm 

6

* - 1 5  
— 15

—  25
—  25

—  30
-  30

—  40
—  40

—  80 
—  65

1.50
1.50

. Marken mit dem Aufdruck „V a t liy “ , die Ma·ken zu 25, 50 Cts. und 1 1 
ausserdem Aufdruck in türkischer Währung.

5 Centimes 
grün

a. hellgrün 
Aufdr. karm.

1

10
schwarz 

a. lila 
Aufdr. blau
2

15
blau

n. weiss 
Aufdr. karm.

3

1 Piastre 1
a. 25 Cts.
schwarz 

a. hellrosa 
Aufdr. blau 
4

2 Piastres 2
a. 50 Cts. 
karmin 
a. rosa 

Aufdr. blau 
5

4 Piastres 4 
a. 1 Franc 

olive
Aufdr. karm. 

n

— 15 — 25 — 30 — 40 — 80 1.50
— 15 — 25 — 30 — 40 — 65 1.50

В ещ .: Cavalle. Dédéagadje, Port Lagos, Vathy sind Hafenplätze der europäischen Türkei 
am ägäischen Meere.



Frankreich.
13

Marken für das französische Postamt in Shanghai.

1894. Marken zu δ, 10, 15, 20, 25, 30, 40, 50, 75 Cents., sowie zu 1 und 5 Francs 
mit farbigem, teils kirschrotem, seit 1895 ziegelrotem, teils schwarz. Aufdr, Chine.

5
Centimes

grün
a. grünlich
Aufdr. kirschrot 
l

5
grün

a. grünlich 
Aufdr. ziegelrot

la

10
schwarz 
a. v i o l e t t  

Aufdr. kirschrot

2

10
schwarz
a , violett 

Aufdr. ziegelrot

2a

lő
blau

a. we iss 
Aufdr. kirschrot

3

" ' \ 
15

blau
a- weiss 

Aufdr, ziegelrot

За i
* — 25

— 25
— 15
— 20

— 35
-  85

— 30
— 25

-  40
— 40

—  30
—  30

20 2Õ 25 30 40 ŐO
rotbraun 

a. grün
luldr. schwär?

schwarz 
a. rosa

Aufdr. kirschrot

schwarz 
a. rosa

Aufdr. ziegelrot

braun
a. chamois 
Aufdr. schwarz

rot
a. gelblich
Aufdr. schwarz

karra in
a. rosa

Aufdr. schwarz

i 5 5ft tí 7 8
* .—  40 —  60 —  50 —  60 —  75 —  85

—  40 —  60 —  50 —  60 —  75 —  85

7 5
schw’arz 
a. dklgelb 

Aufdr, kirschrot

9

75
schwarz 
a. dklgelb 
Aufdr. ziegelrot

9a

75
schwarz

a. hellgelb 
Auldr. kirschrot

9b

1
Franc
olive 

a. gelblich 
Aufdr- scnwarr
io

5
lila

Aufdr. schwarz 

11

* 1.50 1.20 1,50 1-50 7.50
1.50 1.20 1.50 1.50 8.50

« - - - --■J.,......... :----
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Marken für das französische I’ostomt in Marokko.

1891. Marken mit Aufdruck in spanischer Währung.

δ 10 10 20
Céntimos kirschrot ziegelrot schwarz

rot a. 10 Cts. ,a. io  Cts. a, 20 Cts,
a. 5 Cts. schwarz schwarz rot
a. gran a. lila a. lila n. grün

1 2 2a 3
* —  15 — 40 —  30 —  45

—  lő — 30 —  25 — 45

25 50 1
kirschrot ziegelrot' schwarz Peseta
a. 25 Cts. a. 25 Cts, schwarz
schwarz schwarz η. 1 Franc

a. blassrosn n. blassrosa bronzegrun
4 4 a 5 6

* —  75 — 50 — 80 1.50
— 30 — 20 — 80 1.50

Aushtlfsausgebe.

Nachportomarken von Frankreich mit karminrotem Aufdruck TIMBRE POSTE.

5 10

schwarz 
Aufdr. rotschwarz 

Aufdr. rot
7 8

* 1 8 - 18 —
18 — 18 —

Nachportomarken.

1896. Die kursierenden Nachportomarken von Frankreich mit zweizeiligem 
Aufdruck in spanischer Wahrung,

5
Céntimos 
kirschrot 
n, 5 Cts. 
hellblau

1

5
ziegelrot 
a. 5 Cts. 
hellblau

la

10
kirschrot 
a, 10 Cts. 

braun

2

10
ziegelrot 
a. in cts.

braun

2a

30
schw arz
a. 30 Cts. 

karmin

3

50
schwarz 
a. 50 Cts. 

lila

4

1
Peseta 

sch w arz 
a. 1 Franc 
lilabraun

5

* — 20 
— 20

— 20 
— 20

—  30
—  30

—  30
—  30

—  75
—  75

1 —  
1 —

2 —  
2 —
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Für die französischen Postämter auf Madagaskar.

189.">. Marken von Frankreich mit dreizeiligem Aufdruck 
POSTE FRANÇAISE MADAGASKAR.

5 10 15 25 40

grün
a. grünlich 
Aufdr. rot

schwarz 
я. violett 
Aufdr. rot

blau
a. weiss

(mit Wieichen)
Aufdr. rot

schwarz
a. rosa 

Aufdr. rot

rot
a. gelblich 
Aufdr. schwarz

*

50

karmin
Aufdr. schwarz

4 ö

schwarz 
n. gelb
Aufdr. rot

1
Franc

bronze­
grün

Aufdr. schwarz

О
Francs

lila
Aufdr. schwarz

Für das französische Postamt In Zanzibar.
1894. Kursierende Marken mit Aufdruck in ostindischer Währung

auf die Marken zu j, 10, 25, 50 Cents, und Franc.

1/ä Anna 1 Anna 2  V s  Annas 5  Annas 1 0  Annas
a, 5 Cents. a. 10 Cents а 25 Cents. a. 50 Cents. a 1 Franc

grün schwarz schwarz karmin bronze
ft. hellgrün a. lila a. hellrosa a. ro sa Aufdr.
Aufdr. karmin Aufdr. blau Aufdr. blau Aufdr. blau karmin
1 2 3 4 5

* — 15 — 25 — 60 1.25 2 —
— 25 —  40 —  75 1 — 2.50

1894. Desgl. Aushilfsausgabe. Aufdr. ZANZIBAR und Wertangabe in ostindischer 
und französischer Währung. No. 6, 8, 9 Wertziffer in 2 Typen.

!/2 Anna 1 Anna 2 1/2 Annas 5 Annas 10 Annas
— 5 Cents. — 10 Cents. — 25 Cents — 50 Cents — 1 Franc

rot rot schwarz schwarz schwarz
a.ICts.schw. a.3 Cts. grau a. 4 Cts. a. 20 Cts. a. 40 Cts.
a. hellblau a. hellgrau viol.braun rotbraun ziegelrot
6 7 8] a. blüul. 9| a. grün 10| a. gelbl.

1S96. Die Marken zu 75 Cents, und 5 Francs mit dem zweizeiligen Aufdruck
in Annas.

7 V . 5 0
Annas Annas

rot schwarz
a. 75 Cts. a. 5 Fres.
braun a. lila

11] gelb 12

Bem ·: Die Marken von Zanzibar No. 6—10 sind sehr selten.
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Zeltungsmarken.

; Hockrechteck mit Adler in der Mitte, 
ieichtgef. Pap. ungez.

f. Dr. w. oder

i
1

2 5 5

rosa blau Г08Я

2 Centimes
ц blau 2 9 4

* 10 —  150 —
12—  150 —

f
Dieselbe Zeichnung, gezähnt 13.

2

Centimes

blau

2

rosa

5

blau

5

rosa

5 e 7 8

* 1.50 4 —
1 —  2.50

B e m .: Es erscheint zweifelhaft, ob die Marken zu '> Cts. je  in Verkehr gekommen 
sind. Die oft verkommenden Marken zu 2 Cts. lila, sowie die seltenere zu 5 Cts. 
lila sind nur als Zeitungsstempelmarken anzusehen.
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Naclipørtom&rken.

Sämtlich mit Inschrift „Chiffre Taxe h percevoir“ . 

1859 (Januar). Schw. Dr. Litli. grauweisses Pap. ungez.

* ) à
mit flachem 

Accent.

1 0
Céntimos
schwarz
a. wciss

32 —  
18 —

Typus 
der Marken 

No. 1—7.

1859 (Juni). Schw. Dr. Buchdr. 
gelblichweisses Pap. ungez.

18β3. Schw. Dr. Buchdr. 
gelbl.weisses Pap. ungez.

No. 2 u. 3
à

mit steilem 
Accent.

10
Centimes
schwarz
a. gelb!, weiss

10
schwarz .
a. gelbl. weiss 

F. A.
2 2a

— 30 
40

-  30 
40

15
Centimes
schwarz

15
schwarz
a. grauweiss 

F. A.
3 3a

-  40
— 40

—  40
-  40

1870. Schw. Dr. Lithogr. ungez.
1871. Zcich. wie bish. f. Dr. w. P. 

Lithogr. ungez.

No. 4

à
mit flachem 

Accent.

15 15
Centimes schwarz
schwarz a. gelbl. weiss
а. weiss F. Л.

4 4 a

* 3 - 3 - -
5 - 5 - -

25 25
Centimes schwarz
schwarz a. gelbl. weiss
a. weiss F. A.

5 5a
* — 80 

—  60
—  80 
—  60

Fortsetzung.

40 40 00 G0

blau hellblau gelbbraun gelbbraun
lebhaft F. Л. hell dunkler

(î Ga 7 7a '·■ A.
* 10 — 10 — 12 — 12 —

12 — 12 — 15— ’ 15 —

1878. Zeichnung wie bisher, Lithographie, ungez.

30 60 60
Centimes
schwarz

8

blau mattblau

я
F. A, 

9a
* — 70 1.25 1.25

— 50 — 80 — 80

Bem . : Von der früher üblichen Unterscheidung der Papierfilrbung blUulichweiss sehe ich ab, 
du man nur eine mehr oder minder grau- reap, gelblichweisse Färbung unterscheiden kann. 
*) Marken No. 1 u. 4 besonders erkenntlich an dem fast wagerecht liegenden Accent Uber 
dem a. Marken der Emissionen No. 2—7 kommen auch durchstochen. No. 8 und 9 gezähnt 
Щ  vor: beide Trennungsartcn sind jedoch nicht offiziell. Marken zu 20 und 60 Cts. schwarz, 
Zeichnung wie No. 1—9, sind nicht zur Ausgabe gelangt.
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1888. 'вшавйеЕЙ Wertangabe in schrägem Bande, schw. I)r. 
‘ w pap g eZ;thnt 14JÍ

1 Centime

2 3 4
Centimes
schwarz

schwarz schwarz

11 12 13
* __ 10

08 —
25
15 —

20
15 —

20
20

5 10 15 20 30 40 00

schwarz schwarz schwarz schwarz schwarz schwarz schwarz

14 15 IG 17 ia 19 20

* —  20 — 25 —  35 —  50 — GO — 80 1.25
—  08 -  08 — 10 —  40 - 05 — 30 —  45

1 2 5
Frane Francs schwarz

schwarz schwarz
21 22 23

* 2.50 4 — 10 —
2 __ 3.50 9 —

1884. Nachportomarken No. 21 und 23 in anderer Farbe, 
\v. Papier gezähnt 11%.

1 2 5
Franc

rotbraun
Francs

rotbraun
roti) raun

24 25 26

* 1.50 3.50 7.50
— 35 2.50 4 —

1802. Neue Wertstufe.
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1893. Zeichnung wie bistier, nur Fnrbenweohsel, 
f. Dr. w. Pap. gi·ziilint 14%,

Кi> 10
Centimes braun

blau
28 29 ■

— 15 25
1U — ι υ

15 30 50 GO

g r ü n z i e g e l r o t w e i n r o t b r a u n
a. bräunlich

30 31 32 33

1
Finne·
rosa

a. bräunlich 
aí

— 35 1.50
— 10 — 00

80 1 -  
20 —  20

1.80 
— 50

1894. Farbenwechsel, f. Dr. w, Pap. gez. 14%.

30
Centimes

karmin
35

50

lila

:ib

1
Franc

l i l a b r a u n

37

— 5 0 ------
— 1 5 ------
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Marke No. 14 Type 1. Marke No. 14 Type It.

Marke No. 34 Type I. Marke No. 40 Type I. Marke No. 31 Type II.

Marke No. 40 Type II. Marke No. 40 Type III.

B em .: Zur klaren Unterscheidung der Typen der Marke No. 40 sei erwähnt, dass Type I 
feine weisse ümrandungslinie des Perlenkreises und unregelmässige Perlen zeigt, keinen 
oder wenig punktierten Augenschatten und sehr magere Inschrift: Type II sehr kleine 
Inschrift, Augenschatten und Halsschatten kräftig: Type III kräftige deutliche Inschrift, 
scharfen Augen- und starken liniierten Halsschatten.
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Französische Kolonien.
4 570 255 qkm inkl. der Schutzstnaten. ca. (¡0000000 Einwohner.

Allgemeine Ausgabe für sämtliche Kolonien.
Kaiser]. Adler im Kreise, f. Dr. leichtgetöntes Pap. ungezähnt.

1 1
Centime olivegrün

bronzegrün a. grünlich
a. bläulich F. A.3 5a

20 
—  30

-  25
—  30

Centimes
h e l l g r ü n
a. grünlich 
4

1871.

о  i 
g e l b g r i i n
n. grünlich

F . А . I
4 a _  J
“ — 30 

—  30

20 20 so 80
hellblau dklblau rosa karminrot

a. bläulich a. bläulich 
F. A. a. blassrosa a. gelblich 

F. A.
5 5a 6 Ba

—  30 30 1.25 1.50

Kopf des Kaisers Napoleon mit Lorbeerkranz, f. Dr leicht- 
getöntes Papier ungezähnt.

1 30 30 SO 80

o liveg rü n Centimes blassbrmm karmin r o s a
a. bläulich dklbraun a. bräunlich a, blassrusa a. mattrosa

F. A a. grau weiss F. A. F . A .
7ň 9 9a 10 10a

4 — 1.50 1.50 H.50 6 —
4 — 1 — 1 - - 4 — 3.50

1871 (Io. ohne 
Lorbeerkranz.

1871.

5
Centimes 

g e l b g r ü n  
n. grünlich 

(siehe Anm.)

Freiheitskopf nach links. Buchdr. f. Dr. 
ganz leicht getöntes Papier ungezähnt.

10 Centimes 
11) gelbbraun

15 -  
15 -

4.75
2.50

10 20 20

g r a u b r a u n l e b h . b l a u b l a s s b l a u
F. A. F . A.

11a 12 12a
4 — 
2.50

4.75 
3 —

40 40 40 40

o r a n g e r o t b l a s s - g i b . o r a n g e schmutz.-
o r a n g e  

F. A .
F. A . o r a n g e  

F. A.
13 lHft l?,b 13c
* 1.50 1.25 1.50 1.50
—  50 -  40 — 50 -  50

4 — 
2.50

B em .: Ausg. 1859 wurde 1887 amtlich neugedr., ebenso von Ausg. 1871 N'o.7 u. 11. Neudrucke 
sehr schwer von Origin, zu unterscheiden; etwas Anhalt zum Erkennen giebt der weissere 
Cumini oder das Nichtgummiertsein der Neudr., während dem Sammler gebrauchter Marken 
die Abstempelung einen besseren Anhalt gewährt. (Einf. Punktstempel mit kleinen Buchst, 
in der Mitte, z. B. MQE ¡Martinique] oder ohne Buchstab.) Ausg. 1859 ausgenommen, sind 
h'cudr. zur Frankatur zulässig. * )  Marke No. 1 töte böche Wert ca. В M. Marken l — G, sowie 
J—8 auch durchst. (privat.) — Ich führe die vielfach als Marken der Kolonien angezweifelte 
5 Cts. grttn, Kopf des Kaisers ohne Lorbeerkranz, mit auf, weil anzunehmen ist, dass der 
Wert zu 5 Cts., der in der Adleremission und in der Emise, von 1872 nötig war, auch in der 
Zwischenzeit in Gebrauch war u. möglicherweise nur von d. Anfertigung einer Marke im neuen 
Typus abgesehen wurde, weil noch alte Vorräte d. 5 С.-Marke von Frankreich Vorhand, waren.

89



Französische Kolonien.

1872 Freiheitsgüttin nach links, Buchdruck, f. Dr. leichtget. 
Papier ungezähnt.

f é íc ř f f l íc l Í
1 5

Centimes
gelbgrün 
a. grünlich 
15

5 5

1 Centime 
bronzegrün 

141 a. hläul.

olivegrün
a. bläulich 

F. Л. 
14a

grasgrün 
a. grünlich 

F. A.
15a

gelbgrün 
a blH.ul.grUn 

F. A.
15b

* -  30 
-  20

—  30
— 20

— 15
—  10

—  25
— 25

— 30
—  25

1 5 15 2 5 25 2 5 3 0 30

gelbbraun 
(k l .  Wertz.)

mattbraun
F. A.

blau blassblau
F. A.

stumpf-
blau

dkl braun blassbraun1
F. A.

16 16a 17 17a /
F. A. 

17b 1Я lSa

1.75 
—  20

1.75
20

— 75
— 20

— 75
— 15

— 75
— 15

SO 80 80

karm.rosa hei Irosa 
F. л

stumpf- 
rosa 
F. A.

19 19a 19b
* 3 — 3 — 3.50

1.25 1.25 1.50

1.40 
— 60

1,40 
— 60

18<ti. Freiheitsgüttin nach links wie bisher. Zeichnung 
wie No. 14. f. Dr. leichtget. Papier ungezähnt.

2 4
Centimes

rotbraun
grau

20 21
* 15 — 

25 —
75 — 
35 -

187«. 1S77.

10
Centimes 

braun 
a. rosa 

grosse WerUitfei 
22

— 75
— 25

15
Centimes

gelbbraun
grosse Wertriffe:
23_______

3.25 
1 —

B em  : Marken No. íe  und 17 1887 neu gedruckt — vergi. Bem. Seite 89. Die Marken der 
Ausgaben 1871 bis 1877 (No. 7 bis 23) entsprechen den gleichen Ausgaben von Frankreich; 
man achte bei gebrauchten Marken auf die Abstempelung, bei ungestempelten besonders 
auf genügend breiten Rand. Hauptsächlich erwähne ich dies, da die seltene Marke 1 Cts. 
grau häufig Veranlassung zur Verwechslung mit der Marke aus dem Jahre 1872 von Frank­
reich gieht. Die Marken No. 14—23 kommen mit privatem Durchstich vor.
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Französische Kolonien.

1877. Sinnbildliche Figuren des Friedens und Handels, farb. Dr. nuf sehr 
verschieden gef. Papier ungezähnt.

1
Centime

grün 
Type I 

24

2
Centimes

grün 
Type II 

25

grün
Type I

26

grün
a. grün 
Type II 

27

grün
a. grünl. weiss 

F. A.
27a) Type »

10

grün
Type II

28

m
Type.

1 —
— 80

— 60 
— 60

1.25 
1 —

—  20 
- 0 5

—  20 
—  05

—  75
-  30

15

g ra u lila  
Type II

29

20
rotbraun

a. chamois 
Type I 

30

20
rotbraun 
». gelblich 

F. A
30a] T 5'Pe I

ultram. blau 
a. weise 
Type II 

31

18 — 
16 —

1.20 
— 35

1.20
- 35

— 60 
—  15

25
tiefblau

a. bläulich 
F. A.

31a) ТУРе 4

35 -
4 —

3 0

braun
Type I

32

2 —

2 25

40 7 5 75 1 i
ziegelrot karmin rosa Franc bronzegrün

Type 1 Type i F. A. bronzegrün Type II
Type I Type 1 ?

33 34 34 a 35 35a .

1.75
1.40

8 — 
3.50

3.50 
4 —

2 50 
1.50

187!). Zeichnung wie bisher; Ausführung in and. Farben, f. Dr. gef. Pap. ungez.

1 1 2 2 4 4 10
Centime schwarz Centimes brann brann viol, braun schwarz

schwarz a. graublau braun a. gelb a. blaugrau a. roti i Ia a. lila
a. hellblau г . A. a. sand farb. F. A.
33 36a 37 37 a 38 38a ЗЯ

70 — 70 ■00
— 60 -  60 -  70

15 15 20

blau blau rotbraun
а. bläulich a graublau 

F. A.
a. gelbgrtln

40 40a 41
* 2 — 2 — 1.25

— 40 -  40 —  25

— 90
— 70

1 25 
1.50

1.25
1.50

2-5 35

schwarz schwarz
a. rot a. ilklgolb

42 43

1.20 
-  60

25

braungelb
a. gelb

44
♦ 5 0  —

35 —
♦ 2.25 

3 -

Bern·: Die Marken der vorstehenden 2 Ausgaben entsprechen denen der gezahnten Aus­
gaben von Frankreich. Betreffs der Typenunterschiede siehe Seite 75. Marken So. 24—44 
im Jahre 1887 amtlich neu gedruckt. Marken 3 Ceni. gelb, 5 Fres, violett, ferner 20 Cent, 
i'lau ungez. sind nicht als Marken der Kolonien in Verkehr gekommen; es sind Probedrucke 
•der ungezähnt gebliebene Marken von Frankreich. Die Neudrucke haben oft keine oder 

hellere Gummierung. Die Marken 24—44 kommen inoffiziell durchstochen vor.
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Französische Kolonien.

1881. гИЖ ЙВЭР Sinnbildliche Figur nach rechts, farb. [)r. gef. Papier 
,KÄSSPeä; gezähnt Щ .

Ц В 1 2 2 2
Ivw w w w v*

schwarz Centimes braun hellbraun
1 Centime a. graublau braun a. chamois a. geibl. weis$
schwarz F. A. a. sandfarb. F. A. F. A. — 1-----------

45 a. hellblau 45a 4ti 46a 4Hb

* — 05 -  05 —  05 — 05 — 05
—  05 —  0ö -  05 —  05 — 05

4 4 5 5 5 10 10
dkl violett- hellviol. braun blaugrün blaugtün ¡reib.grün schwarz schwarz

braun a. grau li la a. grünlich- a. grün a. grün a. liia a. graulila |
a. bläulich F. A. weiss F. A. F. A. F. A.
47 47a 48 48a 48b 49 48a

* — 10 — 10 —  10 — 10 — 10 — 20 —  20
— 10 —  10 — 05 — 05 — 05 — 05 — 05

1» 15 20 20 25 25

blau
a. bläulich 

50

tiefblau
a. bläulich 

F. A. 
50a

rot
a. hellgrün

51

rot
a. gelbgrün 

F. A.
51a

brauiigelb
a. gelblich

52

gelblichbraun, 
a. gelb 
F. A.

52a

* — 25 
— 05

-  25 -  30 -  30 —  50
— 05 — 10 -  10 — 10

30 35 35 40
b r a u n

a. b la s s ­
b ra u n  

53

s c h w a r z  
a . h e l lg e lb

54

s c h w a r z  
a. d k lg e lb  

F . A.
54 a

z i e g e l r o t  
a . sa n d fa r b .

55

— 75 1.25 1 25 — 75
— 75 2 — 2  - -  60

— 50
-  10

1886. Farbenänderung.

75
karmin

a. blassrosn

56

1.25
1.25

i o

rosa
n. gelblich 

F. A. 
5ün _

1.25
1.25

1
Franc 

bronzegrön 
a. gelblich

57

1.50 
-  fiO

1

o l i v e g r ü i i i  
n. gelblich 

F . A.
57 a__

1 50 
— 60

25
Centimes 
seli warz 

a. blassrosa
58

-  40
— Οδ

B em  : Marke No. 56 zeigt neuerdings auch auf der Rückseite leicht gefärbtes 
Papier.
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Französische Kolonien.
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2587 qkm.
211088 Einwohner (1890). 

Hauptstadt :
Luxemburg 18187 Einw, (1890).

Luxemburg.
(Grossherzogtum.)

Geldwährung :
1 Franc =  100 Centimes.

1S5Ž. Kopf KOnig Wilhelms III. Stahlstich, f. Dr. w. oder gelhl. Pap. 
ungez. Wz. W.

10 Centimes 
c schwarz
*1 8

1S59.

10 X
Silber-

1 1 1
grauschwarz grosehen braunrot karm.rosa rosa

F. A. bräunlichrosa F. A, F. Л.

1a 2 2a 2b 3
15 — 25 — 30 — 30 - 25 —
— 70 2 — 2.50 3 — 2 _

1
t  %  

© c a ©

4] hellblau

Wappen im Eirund, f. Buchdruck \v Papier ungezähnt.

1.50

10 12 Va 12 '/а 25
dklblati 

F. A.

•la

karmin
A
1

5

rosa 
F. A.

5 a

braun

t;
2  — 2.75 2.50 3 —

— 40 ‘  1.20 1 — 2.50

30 37 Va 40
rotflieder grün rotorange

7 8 9
* 5 - fi — 5 —

4.50 5 — 4 —

1*60. , Wappen im Kreise, farb. Buchdr. 
w. Pap. ungez. jsC.tl

S Centimes 
Ю) schwarz
* Н Г -

4 -

4
gelb

u
4 — 
3.50

1
Centime

gelbbraun

12
2.50 
4 —

1S65. Dieselbe Zeichnung, in 
farblosen Linien durchs!.*)

1
Centime

rotbraun

13
10

6 —

1865. Zeichnung wie bisher, f. Buchdr. w. Pap. in farb. Linien durchst.

10 10 10 12 '/a 25
Centimes

rotflieder
blaulila 

F. A.
grau-
flieder
F. A.

rosa ultr. marin

il ita 14 b 15 Ui
1 — 1 - 1.50 — · 75 2 —

— 20 — 25 — 20 — 35 1 —
Bern.: Eine oft vorkommende Marke der Ausgabe 1852, grünlichschwarz auf dickem 
Papier, ¡st Probedruck. Es wird vielfach ciu Fehldruck 'il% Centi„n“es erwähnt, der nur 
zweimal auf jedem Bogen Vorkommen soll. Da aber derartige Fehler auch bei anderen 
Werten wie bei 10 und 12J.1 Vorkommen, deren Entstehung auf Abnutzung der Platten 
zurtlckzufuhren ist (centİTCS, céntimos etc.), so halte ich es nicht für richtig, diese Marke 
37% Cent, als Fehldruck aufzufUhren. Marken mit W.zeichen der Ausg. 1859, sowie zw ei­
seitig bedruckte Stücke sind ProbeabzUge. * )  Die bisher in den Katalogen angeführte Marke 
1 Cent, rotbraun ungezähnt hat nach neueren Angaben nicht existiert: etwaige vorkom­
mende Stücke dürften durch Beschneiden der Marke No. 13 entstanden sein.
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Luxemburg.
2

1866. Zeichn. w ic bish. 1S67. Desgl. 
in farb. Linien durchst. farblos durchs!.

37 Vi О6л
Centimes Centimes

hellbraun schwarz

17 18
* 3 0  — *  2 —

25 — 1.50

186Ï. Zeichn. wie bisher, f. Dr. w. Pap. 
in farb. Linien durchstochen.

20 20 40
Centimes

rötl.braun
graubraun

К. Л.
orangerot

19 lila 20
1.75 1.75 2.50

, - 8 0 — 70 2 _
JS88. Zeichn. wie bisher, in 

farb. Linien durchst. _

1 1
Centime
dklgelb braungelb

F. A.
21 21a
* 1.25 1.75

1 — 1.25

186S. Desgl. in farblosen 
Linien durchst.

4 4
Centimes

Schwefel· citr.gelb 
F. A.

gelb
22 22 a
* 6.50 6.5Ö

Õ.2Õ 5 25

18П. Desgl. in farbi. 
Linien durchst

4
Centimes

bl augriüi
_23_________
*  1.75 

1 75
1S71. Desgl. in farb. 

Linien durchst.

30
Centimes

rotflieder

24
* ą __

L o

1871|72. Zeichnung w ie bisher, jedoch Farbenänderung, 
f. Dr. w. Papier in farb. Linien durchst.

10 20 25 40
Centimes

gran­
schiefer

25

graubraun

26

hellblau

27

matt­
orange

28

* 1 - 1.25 2.50 2 -
— 30 — 40 1 — 1.75

1872. Desgl., Farbenwechsel, 1872. No. 17 m. schwarz. Aufdr., 1871. Marke No. 23
f. Dr. w. P. i. färb. Lin. durchst. un Franc i. färb. Linien durchst, ungezähnt

1
Centime

rotbraun

Uu
Franc 

schwarz 
а. Щ  

hellbraun

4
Centimes

blaugrün

29 30 31
* (5/75 * 4  —

— 40 5 — 5 —
1S75/80. Dieselbe Zeichnung wie bish., f. Dr. w. Pap. gez. 13 (Luxemburger Druck).

1 1 2 4 4 »5 5
Centime blassbraun Centimes blaugrün gelbgrün gelb dklgelb
braun F. A. schwarz F. A. F. A.

32 32a 33 34 34 a 35 35a
* - 2 5 — 25 — 30 — 25 — 25 — 50 2 —

— 15 — 15 — 20 — 25 — 20 -  30 1 —

B em .: Zum Druck der Marke No. 17 37% Centimes hellbraun wurde die alte Platte benutzt, 
auch hier dürften Exemplare mit Centi„n*‘es existieren; dasselbe gilt ebenso von Marke 
No. 30. Marke No. 3t 4 Cent, grün wurde zunächst nur ungezähnt verausgabt; ein Versehen 
liegt hier nicht vor. Die Marken in Luxemburger Druck haben die Zähnung knapp an 
den Rändern der Marke.



Luxemburg.
3

I Centimes |
gelb

ungezähnt 
3õb_______

* G —

10 . 10 10
grau- bl auH ieder rötl.flieder
nieder F. A. F. A.

36 ЗВа 36b

* — 50 — GO — 50
— 10 — 20 — 10

10

rötl.flieder
ungezähnt

36e

* 12 — 
15 -

12 '/i

viol.rosa 

37

1 ί'/.
karinin

38

25

kräft.blau

30

25
mattblau 

F. A.

39 p

30

rotviolett

40

40

dklgelb

11

* 150 
1.50

ı  — 
1 —

1.25 
— 40

1 — 
—  30

2 -  
1.50

1.25

18S0/82. Ze
Vi

U h
Franc 

schwarz 
a. 37% Ceni, 
hellbraun 

42

Un Prane. 
(statt Frane)' 

schwarz' 
a. 37% Cent, 
hellbraun 

42a

* 4 -
3 —

25 —

chming wie bisher, nur besserer Druck (Harlemer) : breitere 
eisse Künder, gezähnt 12—12%, teilweise 13—13%.

1 2 5 10 10 12·/*
Centime Centimes gelb grau- mattlila rosa
braun schwarz tiieder F. A.

43 44 45 46 46a 47

♦ — 15 —  15 —  40 —  40 —  40 1.25
—  10 —  1Õ —  20 — 10 —  10 1 —

20 25 25 30

graubraun blau mattblau violettrot
F. A.

48 49 4 Ha 50

*  —  75 — 75 —  75 1.25
—  G0 —  20 —  20 1 —

B em .: Von Marken 5 und 10 Centimes (No. 35b und 36c) sind versehentlich Bogen un­
gezähnt geblieben und mit zur Ausgabe gelangt: No. 3öb wird oft mit Gefälligkeitsstempel 
augetroffen. Marke No. +2 37% Centimes braun ohne Aufdruck ist nicht zur Ausgabe 
gelangt (Preis ca. M. 15.—).
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Luxemburg.

r 1S82. Allegorie (Ackerbau u. Gewerbe) f. Dr. w. Pap. gez. 12%'ЛЩ,

iml/fl 1 LtjfT' 
nØtL X (ЯНИ 2 2 4 5 IO 1 2 '/z
İ R S İ M İ
twiwtwSÄrivW

1 Céntimo

Centimes

graubraun
olivebraun

К. А.
olivegelb. hellgrün rosa schiefer-

blau
511 graulila 52 52а 53 54 53 56

*  — 03 — 05 —  05 —  10 —  io —  20 — 85
— 05 —  05 —  05 —  15 — 05 — 05 — 20

20 25 30 50 1 5

goldgelb ultr. marin olivegrün hellbraun Franc Francs

violett gelbbraun

57 58 59 60 ßl 62

* — 50 
— 15

— 60 
—  10

— 75
— 30

1 —  
— 25

1.75 
— 50

6 —  
4.50

1801. Kopf des Grossherzogs, Knpfer-
B f M ¡  stich, f. Dr. w. Pap. gez. l l ’ţ  1S92. Desgleichen, gez. 12.%.

10 Centimes
sal karmin 64

10 25
Centimes

karmin
blau

65 66

— 30 — 60 * — 15 — 35
—  10 —  20— 25 — 40

ISOS. Dieselbe Zeichnung und Ausführung, f. Dr. w. Pap. gez. 12%.

12«/·
Centimes
schiefer­

blau
67

20

orangerot

68

30

olivegriin

69

37 Va 
hellgrün

70

50

braun

71

* — 25 
— 15

— 35
— 15

— 50
— 25

— 65
— 40

— SO
- 3 0

1
Franc

violett

2 Vs
Francs

grauschwarz

5

rotviolett

72 73 74

* 1.50 
1.50

3.75
3.75

6.50 
7 —

Bern : Bei einzelnen Werten der Ausgabe 1882 soll die Jahreszahl auf dem Ballen 1882 
anstatt 1882 lauten, was der Abnutzung der Platte zuzuschreiben sein dürfte.
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Luxemburg.
5

Desgleichen, gez. 11%.

12V, 20 30 37)4 50 1
Centimes
schiefer-

blau
orangerot olivegrün hellgrün braun Franc

violett
87a 68a 69a 70a 71a 72a

1805. Kopf des Grossherzogs Adolf fl nach rechts, f. Dr. w. Pap. gez. 12%.

1 2
Centime Centimes
graulila graubraun

75 76

* — 03 — 05
— 03 — 05

4  olivegelb
77

B em .: Die Werte zu 2% und ä Francs der Ausgabe 1883 dürften gezahnt 11% 
nicht verkommen.



Luxemburg.
в

1875.

Dienstmarken.

Marken der Em. 1865 bis 1872 mit schwarzem von links unten nach 
rechts oben gehendem Aufdr. OFFICIEL. I. Type 2 mm hoch, 25 mm 
breit, f. Dr. w. P. in färb. Linien durehst., No. 2 farblos durehst.

— 50
—  ö0

2 1 0 10 12'/z 2 0

Centimes lila grauschiefer rosa graubraun
schwarz a. No. 14a a. No. 25 a. No. 15 a. No. 19
n. No. 18

2 3
F. A. 

3a 4
o. No. 26 

5
2 —
2 -

o — 
4 —

о — 
4 —

2.50 
2 —

2 -  

1.25

25 25 30 40 40 Un
ultr. marin hellblau rotflieder orangerot matt- Franc

a. No. 16 a. No. 27 a. No. 24 a. No. 20 orange 
a. No. 28 a. No. 30

6 7 8 » 10 11
* 10 — 5 — 2.50 4,50 3 — 7.50

8 — 4 — 2.50 3.75 2.50 5.50

1875)81. Marken der Ausgaben 1875)80 (Luxemburger Druck) mit dem Aufdruck 
wie oben angegeben. Type I 2 mm hoch, 25 mm breit, f. Dr. w. Pap, gez. 13.

1 2 4 5 5 10
Centime
braun

a. No. 32

Centimes griin gelb dklgelb rotflieder
schwarz
a. No. 33

a. No. 34 a. No. 35 a. No. 35a 
F. A.

a. No. 36b

12 13 14 15 15a 16
* — 45 — 30 — 50 ~  3 — 1.25

— 50 — 50 — 50 — 75 2 — 1.50

10 12 V. 12 '/2 25 Un
grau-
flieder

a. No. 36

viol. rosa 
a. No. 37

karmin
a. No. 38

kraft, blau
a. No, 39

Frane
hellbraun

a. No. 42
16a 17 18 19 20

* 1 — 12 — 2 — 2.50 4 —
1 — 5 -  1 — 2 — 5 —

18S0. Marken der Ausgabe 1880)82 (Harlemer Druck) mit dem Aufdruck Type L, 
f. Dr. w. Pap. gez. 12:13)$,

io 25
grau- blau
flieder a. No. 49

a. No. 46
21 22
* 5 — 1.50

5 — 1 —

Bern : Es existieren ausgezeichnete Fälschungen des Aufdrucks; man beachte deshalb 
die angegebene Grosse des Aufdrucks genau. Da die Zahl der Marken mit fehlerhaftem 
Aufdruck eine ganz bedeutende ist, so führe ich dieselben separat auf (s. Seite 103—105). 
Die Typen sind leicht kenntlich an der verschiedenen Gestalt des О in OFFICIEL; bei 
Type I ist es offen (O ), bei Type II geschlossener (O).
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Luxemburg.

j| | | | | | |
aarjten «er Ausg. inrij/a mit senwarzem von Units 
rechts oben gehendem Aufdr. „OFFICJEL“ . Type I 

2t<,'ß mm breit, f. Dr. w. Pap. ln färb. Linien

iipSii 20 30 40 Un
Centimes rotflieder

a. No. 21

25

matt- Franc

1 Ct. rotbraut
231 a. No. 29

graubraun
a. No. 20

24

orange 
a. No. 28 

26

a. No. 30 

27

1.50 6.50 i  —
IO —
7 —

1878. Marken der Ausgabe 1875/80 (Luxemburger Druck) mit demselben

1 . Q 1 .. 1 ÍV.
Centime
braun

a. No. 32 
28

Centimes 
schwarz 
a. No. 33 

29

blaugrün
a. No. 34 

30

gelb 
a. No. 35

31

grau-
rtieder
a. No. 36 

32
— :io
— 75

— 30
— 75

- 50 
— 75

2 —

2 —  ■

1.25
1.50

1 2 '/а 25
karmin kräft.blau
a. No. 28 a. No. 3«

33 34
1.50
1.50

1882. Schwarzer Aufdruck 
S. P. (Service public) f. Dr. 
w. p. in farb. L inien dchst.

40
Centimes 
maltorange 
n. No. 28 

35
3 —
2 —

2 —

2 —
1882. Marken der Ausg. 1875)80 (Luxem­
burger Druck) mit schwarz. Aufdr. S. P.,

1 Ct. braun
361 n No. 32

— 70 
1 —

4 5 Un
Centimes n Franc

blaugrün geJb
n. No. 35 hellbraun

a. No. 34 a. No. 42
37 38 39

— 60 
— 75

1 — 
1 —

4 —
5 —

1882. Marken der Ausgabe 1880/82 (Harlemer Druck) mit demselben

1
Centime
braun

a. No. 43

2
Centimes
schwarz

5
gelb

a. No. 45

io
grau-
flieder

1272
rosa

a. No. 47

40 41 42 43 44
»  — 30 — 50 — 75 1 — 2.75

— 50 — 50 1 — 1 — 2.25

20 30
graubraun blau violettrot

a. No. 48 a. No. 49 a. No. 50

45 46 47
·* *¿ _ 1.50 2 —

2 — 1,50 2 —
B em .: Von No. 27 kennt man zusammenhängende Stücke, von denen eine Marke Aufdruck 
Type 1, die andere Aufdruck Type II trügt, Htiuflg vorkommende Marken (No. 86 bis 47) 
mit dem fetten Aufdruck der Dienstmarken 1882 (A llegorie) sind offizielle Neudrucke; da 
aber der Aufdruck unrichtig ist, wertlos._________ ________ ________  ._______
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Luxemburg,

1882. Ìì Die Marken dor Ausg. 1882 (Allegorie) mit dem schwarz. Aufdr. S. P. 
(Serv. Public) l 3lt mm hoch, 8>/t mm br., f. Dr. w. P. gez. 12̂  od. 13|ţ

Щ Ш /p l 2 4 5 10 l î ' / t
m jggljjggfl]

1 Centime 
ìs ig ra u lila

Centimes

graubraun

49

o liv e g e lb

50

bellgrü n

51

rosa

52

schieferblau

53
* — 05

— 10
— 05
— 10

— 10
— 20

— 12 
— 15

— 30
— 25

— 35
— 35

2 0 25 3 0 5 0 1 5
go ld ge lb u ltr.m arin o liv e g rü n hellbraun F ra nc 

v io le t t
Francs

gelbbraun

54
*  — 40

55
— HO

56
— 05

57
— УО

58
1.50

59
---------------

— 40 — ÜO — tía — 90 1.50 5 —
Marko No. 59 mit Aufdruck S. P. (in Kursiv).

О
Francs

gelbbraun

59»
*8 0  —

1881. л Kopf des ßrossherzogs mit Auf- 
Ji druck S P. 3 mm hoch, 16 mm

10 Centimes 
nol karm in
*  — 50 

— 75

breit, f. Dr. n. w. Рлр. gez. 11%. 1892. Desfîl. gez. Ш .

25 10 25
blau Centimes

karmin
blau

tíl «2 63
— 75 *  — 20 — 40
1 — — 20 — 40

ISOS· Die Marken der Ausgabe 1893 mit Aufdrucks. P., 
3 mm hoch, 16 mm breit, f. Dr, w. Pap. gez, 12k.

12 Ví 20 30 87·/» 50
Centimes

schmferhlau
orangerot olivegrim hellgrün braun

64 65 66 67 68
* — 25 

— 25
— 35
— 30

— 60 
— 70

— 70
— 90

— 80 
1.10

1 *·/» 5
Franc

violett
Franca

grauschwarz
rotviolett

69 70 71
4 1.50 

2.50
3.*5
4.50

6.50
7.50

Bern : Marke No. 5!)a ist vermutlich Probedruck; jedoch sind auch postalisch entwertete 
Stücke bekannt.
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Luxemburg.
9

Desgleichen gez. Щ . *)

1895.

— Οδ

20 37& 50
1 Centimes 

orangerot
hellgrün braun

05a Ř7n fiRn
♦

1

Desgl. Dienstmarken mit dem Aufdruck S. P.

2 4 5 10
Centimes

graubraun
olivegelb hellgrün karm.rosa

73 74 75 76

— 05 
*-08

— 10 
-  12

— 15
— 15

— 20 
— 25

* )  Bisher sind mir nur diese '3 Werte der Ausgabe 1S93 gezithnt Щ  bekannt 
geworden.
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Luxemburg.
10

Dienstmarken Nu. 1—11 mit abweichendem (kopfstehendem, mehrfachem etc.) 
Aufdruck OFFICIEL, Type I 2 mm hoch, 25 mm breit.

1
Centime

rotbraun
Afdr. köpfst 
v.r. o.n. 1.11. 
la

2 2 2 schwarz
Centimes 
schwarz 

Afdr. 2mal 
Ubereinand.

schwarz 
Afdr. köpfst, 
v.r. o.n.1. u.

Afdr. 2mal 
V. 1. o. n.r. u. 
quer darüb. 
Afdr.v.r. n. 1.

2a 2b 2c

10
lila

Afdr. köpfst, 
v. r. o.n.l.u.

3b

10
lila

Afdr- 2 mal 
Ubereinand. 
v.Lu.n. r. 0. 
3c

10
lila

Afdr. 3raal 
Ubereinand. 
v. l.u.n.r.o. 
3d

12«/»
rosa

Afdr. 2 mal 
Ubereinand. 
v.l. u.n.r.o. 
ln

12·/*
rosa

Afdr. köpfst, 
v.r. o.n.l.u.

4b
* ______

— —

*  __

— —

20
braun 

Afdr. köpfst. 
V. r. o. n. 1. u.

5b

20
braun 

Afdr. köpfst. 
v.r. u.n.I.o.

5c

20
brann

Afdr. 3raal 
v.l. u.n.r.o.

5d

20
braun

zwei letzte 
Buchst, des 
Aufdr. 2 mm 
5e) tiefer

25
ultr. marin
Afdr. 2mal 

Ubereinand 
v.Lu.n. r. o. 
tia

25
hellblau

■\fdr. köpfst 
V,r. O.n.l. U.

7a__
* _

Ißß
l 30 ! 40

1! О
 

1 "tf

1

hellb lau
1 Afdr. 2mal 
'ubereinand. 
I v. 1. u.n.r.o. 
! 7b

ro tili eil er
Afdr. köpfst, 
v.r.o. n. 1. u. I

8a I

o ran ge rot
Afdr. köpfst, 
v.r. o.n. Lu.

9a

mattorange 
Afdr. köpfst, 
v.r.o.n. Lu.

10a

40
mattorange

. Lu. n. r. o. 
1 tob

Un F rane Un Franc Un Franc Un Franc Un Franc
hellbraun hellbraun hellbraun hellbraun hellbraun

Afd r. Afdr. köpfst. Afdr. köpfst. Afdr. 2mal Afdr.
V. l.o. П.Г. 11. V. r. ο. n .1. u. V. r. u. n. 1. 0. u. darunter FFICIEL

Ila 11b Uc ltd ] köpfst. Ile

g e m -  Bei Bewertung dieser Dienstmarken mit dem in einer der Vorschrift zuwider- 
laufenden Weise angebrachten Aufdruck OFFICIEL kann man einen Zuschlag von 25 bis 
331/з°/о als genügend erachten. Abkürzungen: v. =  von, r. =  rechts, 1. =  links, n. =  nach, 
0, =  oben, « .  — unten.
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Luxemburg.

Dienstmarken No. 12—22 mit abweichendem (kopfstehendem, mehrfachem etc.) 
Aufdruck OFFICIEL. Type I 2 mm hoch, 25 mm breit.

1
Centime
braun 

Afdr. köpfst, 
v.r. o.n. l.u. 
12a

1
braun 

Afdr. 2mal 
ubereinand.
V. 1. u. n. r. 0. 
12b

1
braun
Afdr.

CIEL OF FI 

12c

2
Centimes 
schwarz 

Afdr. köpfst. 
V. r. 0. n. 1. II. 
13a

2

schwarz 
Afdr. 2 mal 
v.l. u.n. r.o.

13b

0

schwarz
Afdr.

FF1CIEL

13c
* %

4
grün

4
grün

δ
gelb

5
or.angeglb.

5
gelb

5
gelb

Afdr. köpfst. Afdr. 2 mal Afdr. köpfst. Aj*dr. köpfst. Afdr. 2 mal Afdr. köpfst..
v.r. o.n. l.u. v. I. u.n. r. o. V. r. o.n. l.u. v.r.o.n.l. u. v.l. u.n.r. 0. v.r. o. n. 1. u.

14a 14b 15b 15c 15d 15e
* ___ ________ *

1 5 gelb 
Afdr. 2mal I v. 1. u.n.r. o. 
u. in d. Mitte 
senkr. v. u.
läf| »· o.

ó ; 5
gelb gelb

Afdr. 2 mal ¡Afdr. auf der 
v. !. u. n.r. o., Rttcks. v. 1 
auch r. seitl.i u. n. r. o. 
I5 g ] v .u .  n.o . 151i

О о
g e lb  g e lb

Afdr. 2 mal U ll„  ;imal 
köpfst. V.I.U. n.r. o. 

v,r. o. n. Lu.
15i 15k

*

о»—i

о■ i 10 10 1Я·/* 12 Ъ
rotflieder grauflieder 

Afdr. köpfst.¡At'dr. köpfst, 
v.r. o. n. l.u .1 v.r. o.n. l.u.

grauflieder 
Afdr. 2 mal 
v. l.u.n. r.o.

grauflieder 
Afdr. 4mal 
v.l. u.n. r.o.

viol. rosa
Afdr. köpfst, 
v.r. o.n. l.u.

karmin
Afdr. köpfst. 
\\r.o.n.l. u.

leb 16c lKd 16e 17a t«a

kraft, blau:
Aftlr. köpfst.!
v. r.o. n. l.u.

19a________'
* ___

1880. Dienstmarke No. 22 mit abweichendem Aufdr. 
OFFICIEL. Type I 2 mm hoch, 25 mm breit.

25 25 25
blau blau blau

Afdr. 2ma! Afdr. 2 mal Afdr. 3mnl
V, l.u.n. r. 0. V.l. I I .  n.r. 0. 

n. wagerecht
v.l. u. n. r.o.

22a 22 b 22c
*

«
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Luxemburg.
12

Dienstmarken No. 23—25 und 27 mit abweichendem (kopfstehendem etc.) 
Aufdruck OFFICIEL, Type II 2 mm hoch, 241/6 mm breit.

1 1
Centime rotbraun

rotbraun Afdr. 2 mal
Afdr. köpfst. kopfstehend
V. r. o. n. 1. u. V. r. o. n. 1. u.
23a 23b

20
Centimes 

graubraun 
Afdr. köpfst, 
v. r.o.n.l. u. 
24 a

00

rotflieder
Afdr. köpfst

Un
Franc 

hellbraun 
Afdr. köpfst 
v.r. 0. 11.1. u.

I27n___ _
* ___

Dienstmarken No. 28—32 mit abweichendem (kopfstehendem etc.) Aufdruck 
OFFICIEL, Type II.

1
Centime
braun 

Afdr. köpfst 
v. r. o. n. 1. u. 
28a

2
Centimes 
schwarz 

Afdr. köpfst 
v .r .o.n. 1. u. 
23a

2
schwarz

Afdr.
FF1CIEL

23b

4 4
blaugrün blaugrUü

Afdr. köpfst. Afdr.
V. r.o.n.l. u. FFICIEL
30a 30b
* ___

gelb
Afdr. köpfst, 
v.r. o. 11. l.u.

31a

10
! grauflieder
'Afdr, köpfst, 
v. r. o. n .l.u ..

32a

Dienstmarken No. 35 und 40 mit
abweichendem Aufdruck 8. P

40 1
Contimes Centime
mattorange braun
Afdr. S. P Afdr. nuf der

köpfst. Rückseite
33 ft 40a

* ______ *  _

Dienstmarken No.'51 und 55 mit 
fehlerhaftem Aufdruck.

25

;ultr. marin
Afdr. P. 
(ohne S) :

Bern.: Bei den Ausgaben der Marken mit Aufdruck S. P. bis mit Ausgabe 1882 
Allegorie fehlt häufig der Punkt hinter dem S oder P oder hinter beiden Buchstaben.
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32999,9 qkm.
4 79564(5 Einwohner (1894).

Niederlande.
(Königreich.)

Geldwährung 
1 Gulden ¡I 100 Cent.

уда  1S5S. Kopf König Wilhelms III. nach rechts. Kupferstich f. Dr.

5 5 io io 1δ 15

5 Cent
hellblau 

P. A.
dklblau 

F. A.
karmin rosa

F. A.
gel borang. rotorange 

F. A.

i] blau la lb 2 2a 3 За
J 4 - •1 — 4 — 5 — ô — tí — 6 —

— 25 — 25 — 30 — 15 — 15 — 90 1 —

1S64. Brustbild König Wilhelms III. nach rechts. Kupferstich f. Dr. 
leicht getöntes, mitunter w. Pap. gez. 12%.

1 Õ 10 10 15 15

.5 Cent
dklblau

F. A.
dkl karmin hellkarm.

F. A.
gelborang. rotorange 

P. A.

4] blau 4 a 5 öd e 6a
3.50 3.50 4 — 4 — 6 — G —

— 15 — 10 — 10 — 10 1.75 2_

1Ş67 Kopf König Wilhelms III. nach lks. Stahlst, f. I)r. weiss. 
meist starkes Pap. gez. 12% ; 13. Siehe Bern. Seite 100.

5 Cent
71 blau

1 0 15 20 25

karmin roti, braun dklgriin dklviolett

8 9 10 11
* 1.25 1.75 3.20 4 — 5.25

— 03 — 03 — GO — 50 1 —

50 50 50

gold dklgold dkl bronze
F. A. F. A.

12 12a 12b
* 9.50 7.50 8 —

2.50 2 — 2 —
Desgleichen, jedoch gezahnt 13%: 14.

5 10 15 20 25
Cent

blau
karmin rütl.braun dklgrün violett

7A 8A SA 10A I l  A
* 2.25 2.25 3.25 4.50 —

— 35 — 35 — 90 1.75 —
Desgleiehen gezähnt 10%.

5 10 15 20 25 50
Cent

blau
karmin rütl.braun grün violett golden

7B 8B SB 10B 11B 12B
*  15 — 10 — — so\lov — —

5 — 3 — — 601100 — —

Bøna.: Marken No. 7 — 10 auf leicht bläulichem Papier stellen sich im Preise höher. 
Ungezähnte Exemplare der Ausgabe 1867 und späterhin sind nie zum Verkauf gekommen.

106



Hauptstadt:
s'Gravenhage 180454 Einw.

Niederlande. Amsterdam 450189 Einw. 
Rotterdam 234916 „
Utrecht 92581 „

1869/70. Zeitungsmarken. Wappenzeichn., f. Dr. weisses starkes, 
бВДЙОДЙ mitunter schwaches Papier, gez. 13:14. S. Bem. S. 109.

V2 Cent 
13) rötl ■ braun

1 1 1 1 I V .  ·

s c h w a r z g r ü n h e l l g r ü n
F, A.

s m a r a g d ­
g r ü n
F. A.

r o s a

14 15 15a 15b 16

*  —  10
- 0 3

3 — —  20 -  20
1 — —  03 -  03

— 25
-  05

— 45
— 35

2 2 2 1'» 27a

gelb braungelb
F. A.

lila rlklviolett
F. A.

17 17a 18 18a
* —  20 —  40 1 —

— 10 — 15 — 30
1.50

- 4 0
1872—75. Kleiner Kopf Ktinig Wilhelms III. nach links, färb. Dr. 

Si H  " ’· Papier gezähnt 12:14 etc. Siehe Bern. Seite 109.

5 Cent 
19| blau

5 1 0 10 1 Ž  7,
1

12 Vs

mattblau
F. A. 

19a

rosa

20

ma tt rosa 
F. A.

20a

grau

21

grünlich­
grau
F. A. 

21a
* -  25 —  25 —  4Õ —  45 — 65 — 75

—  01 —  01 — 02 —  02 —  01 —  01

15 15 2 0 20 25 25

relbbraun rotbraun gelbe rüu mattgrün blaulila rötlichlila
F. A. F. A. F. A.

22 22A 23 23a 24
1

24a

1.25 
— 05

1.25 
—  05

1 —
— 05

1 —
—  08

1.50 
—  05

1.25 
— 08

i 25 50 2 Gulden
lila

mit offenem fahlbraun
50 Cent 

rosa u.blau
i CENT 
24b 25 2G
___ 2.50 10 —
4 — —  10 2.50

Bern.: Die Marken zu %, 1, 2 und 2%, sowie der Kopf-Ausgabe zu 10. 20 und 50 Cent 
giebt es auf leicht bläulichem Papier; sie stellen sich etwas hoher im Preis. Die Aus­
gabe 1872175 lässt sieh noch trennen (mit Ausnahme des Wertes zu 2 G. 50 C.. welcher 
nur gez. 14 verkommt) in weit gezähnt. 12 : 12% und 12 : 13 etc. (einschliesslich) und eng 
gezähnt 13 : 13% : 13 : 14 etc.; die engere Zähnung kommt seltener vor. (Siehe Bem. S. 109.)
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Niederlande.
8

1876. ZeituiigKmarken. Ziücrnzeichuung. 1'. Dr. w. Papier 
gezahnt İ l 1., : 13. Siehe Bem. Seile 108.

J/a Cent 
2?1 rosa
* — 03 

— 03

y . 1 1

mattrosa. grün be il grün :
F. A. F. A.

27a 28 288_________1
•03
-01 -01 - 02

F. A. 
(1894) 

|28b___
— 04
—  01

2

gelb

29

2

braungelb
F. A.

29a

2 2 W 2 V* 2 l/a

olivegelb
F. A. 
(1894) 

29b

rötlich-
violett

.но ;

bläulich­
violett 

F. A. 
30a

dklviolett
F. A. 
(1894) 

30b
*  -  08 — 10 — 10 ' — 08 — 10 — 10

— 05 — 04 — 04 — 05 — 02 — 02
1888. Kopfzeichnung wie Ausgabe 1872—75, f. Dr. w. Papier gezähnt 12

7 V* 2 2  Vs 22 V* 1
Gulden

dklgriin hellgrün

31 32 32a 33
V * — 80 1.75 1.75 3 —

— 25 — 90 — 90 1.10

3 Cent
:h | gelb

Т а
-03

1S9I/92. Bildnis der Königin Wilhelminę n. rechts, f. sauberer Druck 
w. P. gez. Щ .

iy

dklblftu

33
— 30
— 03

stumpf- 
blau 
F. A. 

35a

i 'U

li lab raun

3(1

-03
— 50
— 03

10

rosa

37
- 30 

— 03

10 10

lilarosa ziegelrot ■
F. A. F. A.

37a 37 h
— 35
— 05

— 60 
— 03

1 2 '/a 

weissgrau

38

12 '/a

dklgrau
F. A.

38a

15

rötl. branu

39

2 0

hellgrün

40

20

gelbgrün
F. A.

10a

2 2 *4

dtmkel-
blaugrün

41
— 50
— 02

— 50
— 04

— 75
— 10

— 90
— 10

1.60 1.25 
— 15 — 30 

1893. Desgl. zweif. Dr. gez

2 5 5 0 1 2 Gulden 
60 Cent

k a r ı n ı n
Mitte blau

d k lv io le t t g e l b b r a u n
Gulden

d u n k e l l i l a

42 43 44 45
1.50 

—  10
2 — *  3 — *  7.25

— 30 — 90 1.50
B ern .: Marke No. 28 zu 1 Cent grün kommt auf geripptem Papier vor.
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Niederlande.
4

1804. Desgleichen. Dio Marken 31—43 in wesentlich besserer Ausführung, 
lebhafte Farben f. Dr. w glattes Papier gez. 12%.

3 5 1 7 '/, 10 IS·./,
Cent. !

ultr.marin' rotbraun anilin- bläul.grau
rotgelb rosa Í ,·· ■ .·'

34A 35A 136A 37 A S8A

* — 10 — 20 — 25 — 30 — 40
— 05 — 02 -15 — 02 — 02

15
1

20 1 22·/» 25 50

gelbbraun Smaragd- dklgriin blauviol. olivebraun
grün

S9A 40Л 141A 42A 43A

* — 40 — 60 — 75 — 80 1.25
- 0 3 — 05 — 10 — 10 — 10

1896 (Mai). Neue Wertetufe in Ausführung der Marke No. 45, 
zweif. I>r. w. Pap. gez. 11.

5
Gulden

rotbraun
u. grünbron/e 
46

B e m .: Von Marke zu 5 Cent 35A wird ein Fehldruck gelb erwähnt.

Die Zähnung der Marken von Ausgabe 1867 ab ist ganz verschiedenartig; ich habe nur 
fein und grob gezähnt bei betr. Emissionen unterschieden. „Stamp News Annual“ 1893 
(zu haben bei Theodor Buhl 4 Co. 11 Queen Victoria Street London) Seite 9 Monographie 
des Rev. J.-A. Dunbar-Dunbar erwähnt von Ausgabe 1867 die Zahnungen 12% : 12 — 10% : 10 
— 13:12 — 14 — 13%: 13 oder 13:13%— 13%: 14— 13:14; ferner eine Ausgabe dieser Marken 
auf bläulichem Papier, gezähnt 14 — 13k — 13 — 13%: 13 oder 13 : 13k — 13%: 14 — 13:14. 
Diese Zähnungen sind jedoch nicht immer bei allen Werten vertreten. Bei Ausgabe 1869|70 
werden Zähnungen 14 — 13% — 13 — 18% : 13 oder 13 :13%. auf bläulichem Papier 13% — 13 — 
13%: 13 oder 13:13% erwähnt. Auch *bei Ausgabe 1R72|75 werden Zähnungen w ie folgt er­
wähnt: 13:14 — 14 — 13:12 — 12 — 13% — 13% : 13 — 12% : 12 und bei Ausgabe 1876 (Zeitungs­
marken): 13: 12 — 12 — 13% — 13%: 13 — 12%: 12 — 12%:_11% — 12.

tnsS

109



Niederlande.
5

1850.

Nach portamarken.

Grosse verzierte Wertziffer im Kreise, 
* f. Dr. farb. Papier gezahnt 13.

*  — 70
— 25

5 5 10
rotbraun rotbraun violett
a. chamois a. dklgelb a. blau

F. A. F. Л.
la lb 2

— 70 5 — — 90
— 25 В -  — 20

1S81J87. Zeichnung wie bish. in 4 Typen, Wertangabe schwarz, bei 
No. 12 rot, zweif. Dr. w. P. gez. 12g, auch 14.

1 I V * / IV * 2 ’/* 2 'Á  i

mattblau
F. A.

hellblau mattblau
F. A.

hellblau mattblau i
F. A.

3a 4 4a δ 5a
—  20 
— 15

—  20 
— 15

-  40
— 30

■40
30

δ 5 1 0 10 1 2 '/a 12'/*
hellblau mattblau 

F. A.
hellblau mattblau

F. A.
hellblau mattblau

F. A.

e Ha 7 7a 8 8a
*  —  45 

—  15
—  45
— 15

—  70
—  20

-  70
—  20

—  90
—  45

—  90
—  45

15 15 20 20 25 25

hellblau mattblau
F. A.

hellblau mattblau
F. A.

hellblau mattblau
F. A.

9 Da 10 10a 11 11a
*  1.25 

—  85
1.25 

-  85
1.50 
1 —

1.50 
1 —

1.25 
—  35

1.25 
—  35

1 1
Gulden mattblau

hellblau F. A.
12 12a
* 5 - 5 —

3 — 3 —

Bern.: Als Vorbild für die Nachportomarken 1881)87 dienten die Nachportomarken von 
Niederlilnd. Indien I. Ern. zu 15 und 20 Cent und die Nachportomnrken der l.Em. der Nieder­
lande ñ u, 10 Cent, man unterscheidet hiernach 4 Typen. Type IV weicht ganz wesentlich 
ab. Das Wort Port ist bei dieser vierten Type 104 mm vom Rande entfernt und 13 mm 
breit; bei Type I, It, III dagegen nur 12 mm breit. In Type IV wurden Teile der alten 
Platte der 5 Cent-Nachportomarke der I. Em, verwendet; diese vierte Type kommt auf 
jedem Bogen von 200 Stück nur 14 Mal vor.
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Niederlande.
e

Desgl. 1 l l/a 2'/z 5 10
11. Type. Cent hellblau hellblau hellblau hellblau

8. Abbild. hellblau
Seite 113,

ЗА 4A 5A 6A 7A
* -  25 — 35 — 50 — 75 1 —

— 20 — 30 — 40 — 30 — 40

1 ot.'İM /2 15 20 25 1
hellblau hellblau hellblau hellblau Gulden 1 

hellblau

8A SA 10A UA 12A
* 1.25 1.50 1.75 1.75 5 —

— GO 1 — 1 — — 45 3 —

Desgl. 1 1 Ví 2’/2 5 10
III. Type Cent hellblau hellblau hellblau hellblau
S. Abbild. hellblau
Seit« 113.

SB 4B 5B 6B 7B
* — 05 — 05 — 25 — 25 — 50

— 10 — 10 — 15 — 10 — 10

12>j2 15 20 25 1

hellblau hellblau hellblau hellblau Gulden

hellblau

SB 9B 10B 11B 12B
* — GO — 70 -  85 1 — 3.50

— 25 - 2 0 — 60 - 2 0 2.50

Desgl. 1 1V* 2 Vs 5 10
IV. Type. Cent hellblau hellblau hellblau hellblau
S. Abbild. hellblau
Seite 113.

3C 4C ŰC «c 7С
* 2.50 3 — 6.50 30 — 65 —

1.75 2 — 4.50 25 — 40 —

12H 15 20 25 1

hellblau hellblau hellblau hellblau Gulden

hellblau

8C flC 10C ИС 12С
’  1 5 - 10 — 4 — 9 — 10 —

9 — 5 — 2 - 4 — G —

B em .: Spezialsammler können auch hei Type I I—IV je  2 Nuancen unterscheiden.
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Niederlande.

lS9ł|05. Farbenwechsel Type HI, gez. 12g.

1
Cent

ultr. marin

31)

iv .
ultr. marin 

11)

8*/«

ultr. marin

5D

5
ultr. marin

6D
*t ______

e — 10 
-  12

—  15
—  05

10 1 2 ‘/е 15 20 25 1
ultr. marin ultr. marin ultr. marin ultr·. marin

f
ultr. marin Gulden 

ultr. marin

7D SD 9D 10D HD 12D

*  — 45 — 50
, -  0 5 ------

— 75

Bem · Von <len Werten zu 5 und 10 Cent sollen einige Bogen probeweise von 
den Platten der vorhergehenden Ausgabe gedruckt worden sein; demnach wurden 
in diesen Werten T }'Pe '· 11 untl 111 in ultramarin existieren?
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Niederlande.

/\_/\_/  ̂А У „

ТЕ BETALEN

P O R T

ΤΕΒΕΤΑΙ EN

P O R T

Type I

in der Mitte 
iti Glieder.

Type II 
T—̂S ·—■'

zwischen zwei Gliedern 
33 Glieder.

TE BETALEN

P O R T
V ,

Type Ш  
T

links des mittleren Gliedes 
32 Glieder.

<
TE BETALEN

j - uT V W V

etwas mehr rechts vom mitti. Glied 
37 Glieder 
POKT dick.
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Der P r e İ S von

t y a u l  Ж о п  Í s

t y e r m a n e n t & b u m

für eine

von

Belgien, Frankreich, Luxemburg, Niederlande
beträgt :

in Prachtausgabe, hochelegante, starke Kartons mit 
Goldschnitt, 1 Selbstbinder. 1 Prachttitel, je 1 Karton mit 
Landesnamen, zusammen 50 Kartons . . . M . 2 7 .5 0 .

in Ausgabe A (starke weisse Kartons), 1 Selbstbinder,
1 Titelblatt, je 1 Karton mit Landesnamen, zusammen 
50 K a r to n s ...................................................... M . 1 6 .—.

in Ausgabe В (starke, mattfarbige Kartons), 1 Selbst­
binder, 1 Titelblatt, je 1 Karton mit Landesnamen, zusammen 
50 K artons...................................................... ÏH. 1 9 .5 0 .

in A u s g a b e  О  (starkes, weisses Kartonpapier), 1 Selbst­
binder, 1 Titelblatt und ca. 120 Blatt . . . M . 1 5 .— .

Ein Band Ausgabe C dürfte durch seine grosse Blattzahl (120 Blatt) fül­
űié grösste Spezialsammhmg genügen.

Bei obigen Preisen ist die Mitlieferung eines grauen Pappkartons zum
Aufbewabren inbegriffen. Porto extra. — Schwarzer dauerhafter Papp­
karton mit Kalikoüberzug kostet M. 2.50 mehr. — Kartonproben sowie 

Prospekte werden gern gesandt. Alles Nähere siehe im Anhang.
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314 628 qkm.
33 134 166 Einwohner 

(1893).
(jrossbritannien.

_______  (Königreich.)

Geldwährung:
1 Pfund (jg5) Sterling 

к 20 Shilling к 12 Pence 
______ к I Fariltings.

1810. (Versuchs-) Marke im Typus von No. 1, jedoch V R in den oberen Ecken.

1S4Ö.

1
Penny

schwarz
(mit Probe- 

: abstempelung 
1A vorkomm.)

* 2001250 —

ΚαρΓ d. Königin i. Rechteck; in den oberen Ecken 
Sterne, f, Dr. w. Pnp. ungez., Wz. kleine Krone.

7.50 
— 30

2 Pence
hellblau

ohne weiss. 
Strich oben 
und unten

2
* 75190 —

2 -

1841. Desgl. Farbenwechsel, f. Dr. bläul. auch weiss. Pap. ungez., Wz. kl. Krone.

1 1 1 1 1 1
Penny 

dklrotbraun 
a. bläul.Pap. 
3

mattrotbraun
a. bläulich

3a

rotbraun 
a, weiss

3b

braunrot
1 a. weiss
3c

orange-
braun
a. weisa 

3d

rotbraun :
(auch hellrotbr. )
Elfenbein- I 
3c] köpf·) :

1.50 3 — 3 — 4 — — 6 —
— 10 -  30 — 30 — 30 2.50 1.50

2 Pence
dklblau

olme weiss. 
Strich oben 
und unten 
4

* 50¡00 —
1.80

1841. Desgl., jedoch ein weisser Strich unter Postage u. Uber der Wertangabe, 
f. Dr. bläulichweisses Pap. ungezähnt, Wz. kl, Krone.

2 2 2
Pence

dklblau
hellblau

F. A.

blau
Etfenbein- 

kopf *)
5 5a 5b

*  е  — 8 - 12 —
— 25 — 60 2 —

B em .: Vor Fälschungen der Marke 1A sei gewarnt; meist ist dann das Kreuz in den 
oberen Ecken der Marke No. 1 radiert und dafür V R eingesetzt worden. Marke No. 1 
wurde 1864 aiuti, neugedruckt, jedoch mit Wz. grosse Krone (kopfstehend). Wert ca. 200 M. 
No. l —5 giebt es auch mit kopfstehendem Wz. Mit Marke No. 3 wurden ZUhnungs v e rs u c h  e 
(l.iniendurchstich und grobe Zähnung 15) angestellt; einige davon kamen in Verkehr, sind 
selten. Wert ca. 100—150 Ы. *) Marken, bei denen der Kopf rückseitig scharf weiss hervortritt, 
werden als solche mit „Elfenbeinkopf“ bezeichnet; man kann diese Unterscheidung (die 
m. E. mit Aufnahme von 3e u. 5b genügend berücksichtigt ist) auch bei No. 9 — 14. sowie 
bei No. 29 u. 30 machen.



Hauptstadt: 
London 4 349166 Ew. 

(1804).
Grrossbritannien. Glasgow С5Я1Я8 Ew. 

Manchester 520211 „
Liverpool 507230 „

1847/48. Kopf d. Königin im Achteck mit 2 blauen SeidenfiUlen: farb.
Hochdruck grauw. Pap. unge/., ohne Wz. 

mit Stecherzeichen W W i oder WW2 an der 
Schnittfläche der Büste.

1 1
dunkel-, auch dunkel-, auch

gelbgrün aeibgrün
W W I \VW2

6a 6b

3 — 3 —

ISIS.

1 0 1 0 1 0 1 0
Penco

r o t b r a t n i r o t b r a u nr o t b r a u n r o t b r a u n
auch hellrotbr. 2WW 8WW 4W\Y

ΛΥ W I
7 7n 7b 7c

GOilW — —

15 — 9 — 20 — 12 —

1864. Desg!., farb. Hoehdr. stark, grau weiss. Pap. ohne 
Seidenfäden unge?... Wz. V.K. (gerade, mitunter 
auch seitlich oder köpfst,) mit Stecherz. IW W  

an der Schnittfläche der Büste.

G 6

d k l  v i o l e t t r o t . l i l a
F. A. К. А.

8a 8b
7o¡Í(K> — —

3 — 3.25

ü j; 1854/65. 

a) gez. 16.

2.00

Zeichnung w ie bisher, gez. 16 oder 14, f. Dr. bliiul.. No. fl 
auch weisses Pap.. IVz. kleine Krone.

h) gez. 14.

■ й »  İ S l T
Я н

1 2 2 1 1 2

r o t b r a u n
Pence h e l l b l a u Penny

r o t b r a u n
Pence

l  Penny n.wo iss. Pap. d k i b l a ı ı a. blitu). Pap. r o t b r a u n a. weiss d k i b l a ı ı
rotbraun 

9] a. blaut. Pap- У а
a. bliiul. Pap. 
10

F. A.  
Ю л

a. bläulich 
11 İla

a. bläulich 
12

* 8 — 12.50 60180 — * 4tí¡60— Щ70 — —

— 50 — 75 2 — 2.25 4 — 5 — 4 —

1855. Xeuausgabe der Marken 9 und 11, jedoch mit verbesserter Platte: Zeichnung

« )
gez. 16. 1

Penny
rotbraun
a. bläulich

1
(brauni, ro t 

n. weiss

b)
gez. 14. 1

Penny 
rotbraun 

n. bläulich

\orangebraun
(sel.r gelblich)

a. weiss
13 13a 14 14a

• Щ25 — 
2.50

30¡40 — 
3 —

Щ40 — 
2.25

40¡60 — 
5 —

B em .: Von Marke N’o. 7 kommen Exemplare ohne Stecherzeichen und Platlennumraer 
vor. Stempel der Marken No. G — 8 wurden spater zur Herstellung der Itriofumschlilgo 
gleichen Wertes benutzt; man achte deshalb auf Stecherz., Seidenfäden und Papier. Marken 
No. 9—14 auch mit kopfstehendem Wz,, sowie mit Elfenbeinkopf, vergi. Seite 115.
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(jrossbritannien.
1SS8. Zeichnung w ie Marke No. 25 mit Kontrollbuolist in den 4 Ecken (und Platten-

nummer in d. Mitte des Netzwerkes rechts 
und links vom Kopfe), 1'. Dv. \v. Papier

a) mit starken 
weiss. Strichen, 
Platten-No. 7—Я 

und 12.*)

b) mit dünnen weiss. 
Strichen. Platten-No. 

13—15.·)

( »
2

(12
2

hellblau dklblau
F. A. F. A.

29a 29b
1.2 

—  10
7.50 
1 —

(13 (14 (15 :
2 2

blau dklblau
F. A.

30 30a
• 1 — 1.25 İ 1 —

— 25 —  10 — 15
1S62. Kopf d. Kümgin in verseil. Einfass., i. d. Ecken kl. llurhst.. f. Dr. w. Gl.-H. gez. H, 

Wz. 4 herald. Blumen . No. 32 IVz. grosses Hosenbaml, — 2 Tvpen.
No. 32 

Platten-No.
No. 31 ohne Platten-No. I oder Ii

3 Pence
:ti) beIlrosa| am

karmin
F. A.

Я — 
2.50

к arm. rosa 
F. A.

31b ___
7.50
2.50

No. 31 ohne PI alt.-No.*) jj.

9 9

gelbbraun dunkel-
V. A. gelbbraun

F. Л.
34a 34b

4.50

No. 35 Platten-No. 1. 

1
d: d

1 grün 
Shilling .Aliart Buchst. KD 

(TiitweissGhiKreis 
um das Кlebli. griin 

F. A.
35a 35b

150 -
Bei No. 32b—35c wird d. Füllung d. 4 Eckfeld, n. aussen von je  einer fein. Lin. durchsehn.. 
wilhrend bei No. 31c sich im Kähmen nnterh. derBlattverzier. 1 weisser Punkt befindet.

bi q
Type о

l í  Pence

hellrosa

31c

11
4 e

Pence Pence
ziegelrot lila

Platt-No. 11

32b .. 33 b
* 7.50 3o —

— 25 2.50

1
Shilling

griin

35c

Bern .: Mit kopfstehendem Wz. giebt es die Marken 2Я, 31. 32. 32b. 33. 34, 35. Ungezahnt 
kommen Marken No. 30. 32, 31b. 32b, 33. 35 vor. No. 31 mit Netzwerk in den Ecken 
(ttusserst selten) ist nicht in Verkehr gelangt. No. 31c, 34c 35c grosse Seltenheiten: letztere 
(35c) ist vermutlich nie in Verkehr gekommen. Marken 2B u. 30 auch mit Elfenbeinkopf. 

* ) Für Marken, die es in verschiedenen Plattennummern giebt, sind entsprechende 
Felder, welche in der rechten Ecke die vorkommenden Plattennummern zeigen,

angereiht.
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(jrossbritaniiien.
ISHI. Zeichnung

Mankolistc f. d.
Platten-No. 

siehe Seite 134.

der Marke No. 23 mit Buchst, in den 4 Ecken; Platten- 
No. 71—225 (mit Ausnahme von No. 70, 75,77, 12SU.12S). 
f, Dr. ж. Pap. gez. J4, W*. grosse Krone.

1

weinrot
F. A.

3(»a

l

rosenrot
F. A.

36b
— 30
— 03

1

dkl karmin!
F. A.

3Ge
1 — — 50 — 30 ő —

— 20 — 05 — 03 2 —
1S6Õ. Zeichnung ähnlich der Ausgabe 1S62, jedoch mit grossen weissen Buchst.

- ,  |4 ¡ „  ,|en Keken, f. Dr. w. Gl.-P.
gez 14. Wz. 4 herald. Blumen 
(siehe Bemerk. Seite 12S).

(7
4 '14

Peace 1
matt rot

gelbrot F. ».
38 38a
*  у — 7.50

1 — — 75
(И (42

в

hellrosa
F. A. j

37a
12,50 
1.25 

к Нож

(TI
ziegelrot

(10

dklziegelrot
F. A.

1 —

Bemerkung 
Seite 129.

(14

6 —  

— 60
6 -

— 25
Pl.-No. 5 u 0. lVz. 4 herald. Ultimen.

4.50 
— 30

3 — 
— 30

Platten-No. 4. Wz. 4 herulei. Blumen.
(5 (6

« fi
Pence mattli la
violett F. A.

3ft 3fta
15 - 40-00 _

2.50

H (δ
9 9

Pence ge lbbraun
gelbbraun

40 40a

*.50
Platten-No. 4. Wz. 1 herald. Blumen.

i  (J i  14
Shilling

leb li.g rü n
grün F. A.

41 4ia
*  15 — 15 —

— 75 1 —
B em .: Marke 37. sowie 36 Platte 7, 6. l l —14. ferner 39 Platte 6 u. No. 41 auch ungezähnt. 
Marke No. 37. sowie 38. Platte 8, 10. 11—14, No. 39 Platte 5 и 0. No. 40 u. 41 auch mit kopf­
stehendem Wz. *) Marke No. 38 hatte zunächst Wz. grosses Hosenbnnd von 1857 und zwar 
Platte 7. 8 u. 9: Wz, grosses Hosenband von 1867 Platte No. 9— 12, später Wz. grosses 
Hosenbnnd von 1873 Platte No 12—44. Von Marke 39 wurde versehentlich 1 Bogen auf Papier 
ohne Wz. gedruckt. Diese Marke soll von Malta aus verwendet worden sein: gebrauchte 
Exemplare müssen demnach den Poststempel Malta oder А 25 tragen. Exemplare sind bisher 
aber noch nicht gefunden. Marken No. lOa und 46b (siehe Seite 120) melden „The Stamp 
News“ 1893 Seite 87; doch soll davon nur eine kleine Zahl zum Verkauf gekommen sein.
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Grossbritannieii.

Zeichnung wie ï 
f. Dr. w. Gl.-Pap. gez. i l

] i  I bisher, gr. weisso Buchst, in d. Ecken, Pl.-No.4.-10, 
İVz. Uoseitzivelg.

(4 (5 (7 (8 ............ (Я......
3 3

¿! {
hellrosa karm.rosa - ii - m t ¡

3 Pence (С F. A. F. A. i

42] rosa 142a 42b
* _ 7.50 7.50 12.50 17 50 12.50 1

2 - — 40 — 40 — 75 — 75 1 —

Mit Bindestrich zwisch. six u. Pence, Pl.-No. 0. Dosgi. ohne Bindestr., PI.-No. 8u.9.

(ü;

44a

6
(0 (6

6
(В

6
(β

6
(S

«
Pence m a t t l i l a

F. A.
d u n k e l l i l a  

F. Λ.
l e b h . l i l a

Ì \ A .
v i o l e t t

i l a

13 43a 43b 43c 1 ,1i 44

15 — 15 — 18 —
— 30 — 30 -  30

Plnttennummer 4.
(4

9
(4

9
(■*

9
Pence

hellbraun
gelbbraun 

F. A.
strohgelb 

F. A.
45 45a 45 b
* 15 — 15 — —

о _ 3.50 «  —

7.50 6 —
2.δ0 — 40 — 60

Plnttennummer l und 2,

(1 (»I io (a;
10 η* rotbraun

Pence mattrotbraun w¡r“f herald..
dklrotbraun . 1 Blumen : 

Γ· Λ· $. Bem, Seite 119
4tí 16a 40b
*1 8  — 1 2 . 5 0 -----

2.75 2 . 5 0 ------

Plattennummer 4—7.

(4 (ñ
1

Shilling
blaugrün
47

(«
1

gelbgrün
F. A.

47a

(7

* 7.50 12 — ------ 22.50
— 80 1 —

Kopf der Königin im zugespitzten
vollen Rahmen, Plattennuinmer 1 und 3 (?).

soll zur 
Ausgabe 

gelangt sein

B ern  : Mit kopfstehendem Wasserzeichen gieht es die Marken 42 (Platte 0, fl u. 10), No. 43, 
4 1 (P latte 3), 43. 46, 47 (Platte 4 u. 6) u. 43. Marke 42 (Plattennummer 4 -8 ),  sowie Marken 
45, 46. ferner 47 Platte 4 kommen ungezähnt vor. Von Marken No. 44 sollen Exemplare mit 
Platten - No. 10, jedoch nur ungezähnt existieren.
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(Irossbritannien.
ISO". Kopf der Königin im :

;β
Kreis, Wertangabe nur unten, Pl.-No. 1, 2. 
f. Dr. w. Pap. gez. 15, IVг. Malteserkreuz.

i '¥ ' 'Ä i 44] (2
К  ’¡R 5

mattrosa
¿MSiaaHtOiHcsp F. A.VnrwvvyrVVYVTVVtrYVV·

я Shillings (1
liti karminrosa 49a

jujeo - 
2 —

Щ 7и-
2.50

1870. Kopf d. Königin 
zwischen Kopfu.Einf.,

kl. Querrechteck, Pl.-No. 1,3-0,8-15,19, 20 ¡.Grund 
1'. Dr. w. P. gez. 14, IVz. „h a lf penny" in je  3 Marken.

(1 (3

Î4 (4 
50) karmin

Ά
rosa

50a1 F· Α·
2,50 2 - 1 50 - 50

> ,r — 50 — 40 — 15
(10: (11

; !
(12 (13

(5i /2 >  
j weinrot 
(3ob] F- A ;

— 50
— 15

(8

2  —  

— 40 10 —

(14

— 50 — 40 — 40 — 40
—  15 —  10 —  10 —  10

ls ,0  Kopf d. Königin in schildf. Rahmen
ohne, spat, mit Platton-No. 3 
i. Netz obcrh. d. unt. 

i Buchst.-Felder gcz. fw ä iri ä ral
14. IV/, gr. Krone.

(3,
I V .

weinrot
F. A

(15 d » (20

142 Pence
dklkarmin
ljo hn e  PI,-No,

— 40 1 — 1.50 1.50
— 10 — 15 — 40 — 40

1872. Kopf d. Königin ira Sechseck. W eits« 
Eckbuchst., f. Dr. \v, GL-Р., Wz. Kosenzweig.

1873. Desgl. in

Platten-No. 11 u. 12.
anderer Karbe 
Platten-No. 12.

52
0 Pence (11 
dkl gelbbraun

1.50 
—  20

( l i (12 (12
6 6 tí

hellgelbbraun 
F. A.

hell-
gelbbrauu

• Pence

grau
52η 52b 53

15 — — • 12.50
2 — 10 — 1.50

1S73J74. Kopf d. Königin in versch. Einfass., färb. Eckbuchst. auf welssem 
Grunde, f. Dr. w. Gl.-P. gez. 14, Wz. ltosenzweig 
Platten-No. 11. 12. 14—20.

( I l

3 Pence (12 
541 rosa

(14
3

hellrosa 
F. A.

ala

(15
3

fah lrosa
F. A.

54b

(16

¥ 6 — 7.50 7.50 IO — 15 —
1 — — 30 — 30 — 30 1 —

(17; (18 (io:. (20

* 10 — 5 — 5 — 5 —
1 — — 75 — 75 1.50

B em .: Mit kopfstehendem Wz. kommen vor: Marke No. 50, vermuti, alle Platten, No. 51 
u. 5la. No. 54 Platte 14. 15, 18 u. 19. Ungez. giebt es: Marke No. 50 (Pl.-No. 1—6) und 
sttmtl. Plattennummern dieser Marke auf einer Seite ungez. Von No. 51 giebt es Marke 
in lila auf bläulich (1860 gedruckt), war jedoch nicht in Kurs (Proís ca. 60 M ). Marke 
No. 49 soll in Platte 4. sowie No. 54 in Platte 21 existiert haben. ____
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Gcrossbritamiien.
9

1S7G. Kopf d.Königin i. nusgebogt. Ralimon 1S77. Marke No. 58 in veränd. 
Plníten-No. 1 rechts u. links in Kreisen. Farbe. Platten-Ko. 15, lö, f. Dr.

S Pence (1
<;о[ rotbraun

150 —

(1
S

(I
8

(lá
4

(16
4

Pence

dklorange
hellorange

F. A.

Pence

grilli oliv
mattoliv

F. A.

til 61a 62 62 a
* 10 — 10 — • 7 50 6 —

2.50 2.50 1 — 1.50

1878. Kopf der KCnigin 
unter der Wertangabe,

grosses Format. Fl.-No. 1. 
ř.Dr. W.G1.-P. gez 15:15& 
Wz. Malteserkreuz.

25 — 42 —

ISSO. Kopf d. Königin i. verseli. Einfass.; No. 65—68 ohne PI.-No.; die Marken in 
bisher. Zeichnung mit Pi.-No., f. Dr. ж. Gl.-P. gez. 14, Wz. grosse neue Krone.

Penny 
H71 braunrot

1V* 2
m att­

rotbraun
F. A.

67 a

m v ..» mr/vw*

2 Pence 
ь81 Iharosa

lilarot
F. A.

68a
— 60 1.50 1.50
— 15 — 25 — 25

— 30 — 60
— К) — 15 

Pinttennummern 17—20. Wz. Reichsapfel.
( 20 ;(17 (18İ

2  '1, 2 ’/*
Pence m a t tb la u
b la u F. A.

69 69a
* ß — 4.50

1 — — 40

(lí»

3.50 
— 30

Fl.-No. 17. Wz er. Hosenbd. PI .-No 13. Wz. Kosenztrelg.

ultr.marin

: ß'.lb
3 —

— 30
Pl.-No. 1. Wz. Rascnzweig.

(17 (13 (13 (1
4 1 1 2

Pence Shilling ziegelrot
F. A.

Shillings

graubraun gelbrot hellbraun

70 71 71a 72
* 25 — * 30 — 30 — * 120\144t —

6 — 6.50 6 50 67»/72 —
Bem. : Die Marke No. 60 wurde nach kurzer Zeit in Farbe wie No. 61 orange ausgegeben. 
Marken No. 61 u- 70 kommen in Fehlzühnungen vor. Mit kopfstehendem Wz. gieb.t es: 
Marken No. 61, ferner 63 Flatte lá u. 16, Nu. 63, 66, 6!) Platte 17—20. No. 71. Ungezähnte 
Marken: No. 61, 66 u. 72. Marke No. 62 soll in dtiiikelziogelrol Plaue 16, sowie No. 70 in 
lieilollvegrlln Platte 17 xmd No. 71 in grün Platte 14 zur Ausgabe gelangt sein.
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Grossbritannien.
10

1SS0J81. Zeichnung wie bisher mit Ausnahme vun No. 76, hei welcher Marke auch 
die Plattennummer fehlt, Dr. w. Pup. gez. II, lVz. grosse neue Krone.

Plattcn-No. 20 und 21 Plattcn-No. 17 und 18,
(2C (21 (17 (18

3 3 4 4
Pence lebb. rosa Pence hellgrau-
rosa E. A. graubraun braun

1 F. Л.
73 73a 74 74 a
*  7 — 5 — *  7 — 5 —

1.50 1 — 1 - — tío

Platten-No. 17 und 18.
(17 (18

ß 6
Pence griinl.grau
grau F. A.

75 75a
1.50
1.50

6 —  

2.75

Platten-No. 21, 22, 23 Platten-No. 13. 14.

5
(21

2 ’ /s

(22

2 7 ,
(23 (13

1
(14

1

blaugrau 
F. A.

blau mattblau
F. f

:

Shilling

gelbrot
ziegelrot

F. A.

70n 77 77a 78 78a
2.50 *  5 — 2 — 2 __ * 7.50 7.50

— 80 1 — — 10 — 10 1 — 1.50

ISSI. Kopf d. Königin im Oval К mit 14 Perlen in jeder Ecke, f. Dr. w. Pap. 
: gez. 14. Wz. grosse neue Krone.
" --

1

lila

1 Penny F. A.

79] rot lila 79a

-  50

1 1 1 1
Penny dkllila mattlila roti.lila
lila F. A. F. A. F. A.

KO 80a 80b 80c
-fe — 25 — 25 — 15 — 20

— 25 — 25 — Ol — 05
1S82, Grosses Querrechteek, f. Dr. w. auch blaul. Gl.-Pap. gez. 15, Wz. 2 Anker.

-.-.le

811 5 Pounds gelb rot

0
Pounds 

gelbrot 
a. bläulich

Sin *
*  150 — 300 —

Щ7И — m í/mo —
B em .: Vor Einführung der 1-Penny-Marko No. 70 u.80  wurden auch verschiedene Stempel­
marken zur Frankatur zugelassen. Soweit diese Marken zulässig waren, sind sie Seite 130 
aufgeführt. Mit köpfst. Wz. erwähnt: Marke 73 Platte 20 u. 21. No. 74 Platte 17 u. 18. No. 77 
Platte 21—23, No. 78 Platte 13 u. 11. Ungezähnt giebt es Marken No. 70 u. 80, sowie No. 80 
doppelseitig bedruckt. Mit Einführung der Marke No. 79 fallen mit Ausnahme der Marken 
noch alten Musters 82, 83. 84 und der provisor. Marken 85, 86 die Plattenmimmern allgemein 
weg. Marke No. 78 Platte 13 ». 14 soll aueh in lila gedruckt worden sein.
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Grossbritannien.
I l

1S82/83. Marken No. 49, 63, 64 f. Dr. bliiul. auch weiss. Pap. gez. Η, IVz. Anker.

<4
5

Shillings

rosa
a. bläulich 

(Piatten-No. 4) 
82

(A|
О

rosa 
a. wo iss 

F. A.

82a

17.50 15 —

1883. No. 74 u. 76 in and. Farbo ni. Anfdr. d.Wert :
f. Dr. w. G l-Pap.

(1 u (1
10 10 1 1

Shillings graugrün Pound braunviolett
graugrün a. weiss braunviolett a. weiss
n. bläulich F. A. a. bläulich F. A

(Platten-No. 1) (Platten-No. 1)
S3 83a 84 84a

3ö|46 — 4ö\60 — 4oftiö — G6/95 —

85

-
бЯ р
4VÎ4W VVVVlA#

3 d. (21 6 d. (18
rot a. lila rot a lila
(PI -No. 21) 86] (PI -N.18)

—  4 o  j f  j í j  —  O o f -У I

1883¡S4. Neue Zeichnung (mit Ansn. I 
von 8i). Kopf d. Königin in vorech.

3.50 
— 50

4 —
1 —

Va
Penny

stahlblau

87
»  — 20 

— 05

Ein! , f. Dr. w. Pap. 
gŞ S  gez. 14. IVz. grosse 

nene Krone.

I V  Ponce 
88|"r0tl. lila 

1.50 
— 25

l'/a

blaul.lila
F. A.

88a
1.50

— 25

0 Penco
î i  i  i seegriiu 

2.00“
— 40

gelbgriin
F. A.

lila
2.50 

— 40

0 Pence 
o:»] seegrün 

Lbo
З.Г>0

gelbgriin
F. А.

95а
4.50
3.50

1 Shilling 
90| seegrün

* 3.75 
— 50

gelbgriin
F. А.

Оба
3.75 

— 50
Вега.: Von Marke No. 87 giebt es Exemplare ohne Punkt unter dem roten Aufdruck „d“ . Die 
Marken der Ausg. 1883/84 und b e s o n d e r s  die grünen Marken 92—96 sind in leicht löslichen 
Farben gedruckt, weshalb Vorsicht beim Reinigen derselben geboten ist. Marken No. 88, 
89, 94 u. 95 giebt es mit kopfstehendem Wasserzeichen; No 96 mit doppelter I.inie oben.
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Grossbritaimien.
12

1S83/S4, 1$ Zeichnung ähnlich wie Marken No. 83, 84. 85: No. 101 in 
ţ neuer Zeichnung ähnlich No. 82. F. Dr. w., No. У8 auch 
Ř bläul. Pap. gcz. 14. IVz. Anker, für No. 101 drei Kronen.

r t / U W  U W W T » ƒ VA/Tj

2 Sh. 4· ft Pence 
lila

»71 n. bläulich

* 75¡90 —
5 —

2 Shil! 4 6 Pence 2 Shi!? 4 G Pence 2Shil*<£ 6 Pence

helllila dunkellila rollila
n. weise a. weiss a. weiss

F. A. F. A. F. A.

97 a S7b 97c

7.50 2.50 8.50
— 60 — 40 —  Õ0

Q Р0 5ТЛ>Е O

5 5

ΠΓΓ^^ίοθίelí hftllrosa dklkarmin
• ¿VVVVVVVV J VYVYVJ F. A. F. A.

ö Shillings weiss. Pap. weiss. Pap.
karminrosa 

98] a. bläulich Bin »Sb

7.50 
— 50

7.50 
—  40

ПЛДЛ Л/' Г AS-r ГАА-Ç.

— I2(j —



(jrossbritannien.
13

İSSÎ. Kopf d. Königin i. verseli. Einfass. Harken z. Feier d. SOjahr. Regier.-Jahìlilums der 
Königin \ictoria ausgegeben. F. Dr. weiss. oder farb. Pap. gez. 14, Wz. neue Krone.

» f :
'/2 i ’/t I i S !

gelbrot dkllila u. grün
l/а Penny a. weiss 1& a. weiss 9
ziegelrot F. A. lila u. grün F. A. gron 11. rot

101) a. weiss 101a 102) a.weiss 102a 103) a.weiss

gelbgrün i 
u. rot a. weiss 

F. A. 
103a

- 3 0  
—  02

B e m . :v  Die Marken dieser Ausgabe sind mit in Wasser leicht löslichen Farben ge
.\o. 101 107, sowie 103 kommen mit. kopfstehendem Wasserzeichen vor.

druckt.
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(jrossbritannien.
14

1SS8. Marke N'o. 10t gez. It , Wz. drei Reichsäpfel.

I
Pound

braimviolett

111
* 1201150 —

15 —

1890 Zeichnung entspr. 181)1. Marke No. 100 in geiind. Karbe, 1892. Zeichnung enlspr. 
d. Jubil.-Ausgabe, 1’. Dr. f. Dr. w. P. gez. 14, Wz. drei Krone«, ri. Jubil.-Ausgabe, f. l)r.

one.

1

vv. • gez. 14, Wz

Pound *54
Pence

grü n karmin u.grün
Я* w 0i$a

113 114

*  ЯП —

10

B em .: Marke 111 kommt mit verkehrtem Wz. vor.
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(Tcrossbritamiieib
15

Stempelmarken laut Parlamentsbcschluss ISSI auch zur Frankatur verwendbar.
(Siehe Bemerkung.)

Stempelmarke v. Jahre 1853. Kopt' der 
Königin im Oval, f. Dr, w. Pap. gez. iS, 

Wz. Anker mit Tau.

I 1
Penny

hellblau
hellblau a. bläulich
a. weiss P. A.

3 3a

Desgl. v. Jahre 1853: gleiche Zeichnung, 
jedoch Inschrift Receipt wie bei Ko. 3. 
f. Dr. w. Pap. gez. 15. Wz. Anker mit Tau.

1 1
Penny Penny

hellbraun hellblau

1 2

15 О —
10 —

Stempelmarke v. J, 1854; 
Muster wie No. 1 u. 2. doch 
kleine Änderungen in der 
Zeirhn. Inschrift; Receipt, 
f. Dr. w. ud. bläul, P. gez. 15, 

Wz. Anker mit Tau.

*  8 —

8 —

Stempelmarken v. J. 1855, Inschrift: Draft payable 
on demand or receipt. One penny. F. Dr. w. oder 

blaues Gl.-Pap. gezähnt 15. Wz. Anker m it Tau.

Dsgl, m. rot. Afdr. 
Inland Revenue.

1 Penny
lila a. weiss

4.50
7.50

2 —  

2.50

Inland Ri 
İş mit Tan

M í 1

l i f l i li la
a. bläulich 

F. A.
Ь ■ΛΛΛΛΤΛηΛΓΛΛΛ.ν’

1 Penny
u] lila a. weiss 6a

1 1

lila
a. bläulich 

F. A.

Penny

lila
a. weiss

4a 5

4.50 
5 —

* 10- 
15 -

Kopf der Königin im Kreise: Inschrift: 
v. oder bläul. Pap. gez. 15. Wz. Anker 
Desgl., Wz. nur Anker.

1 1

lila
n. weiss

lila
a. bläulich 

F. A.

7 7a

-  75 
1 —

1 — 
1.25

2.50
1.50

3 — 
1.50

Bem .: Vor Einführung der 1-Penny-Marke No. 80, 81 wurden laut Beschluss des Parlaments 
und Erlass des Generalpostmeisters auch die Stempelmarken „Inland revenue" und .receipt“ 
(Quittungsmarken) zur Frankatur zugelassen, auch wurden öfter Wechselstempelmarken, 
mitunter auch von höherem Werte, zur Frankatur verwendet. Letztere Marken verdanken 
dire Existenz als postalisch gebrauchte Wertzeichen der Vnhekanntschaft mit dem Er­
lasse oder der Spekulationssucht. Soweit diese Marken zulässig waren. sind sie hier 
aufgeführt. W ill der Spezialsammler der zeitgeniässen Reihenfolge Rechnung tragen. so 
kann er diese Marken unmittelbar vor Marke No. 80 einreihen, überdies vergleiche 
if. L Estrange Ewen Swanago, Dorset. Katalog und Preisliste der Brief- und Telegraphen- 
marken von Grossbritannien, übersetzt von E. D. Frank, Frankfurt a. M. Preis M. 180. 
i Spezialsammlern bestens zu empfehlen.)
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Grrossbritannien.
16

Stempelmarks v. J. 1S67 u. 1888, kl. Perm., 
Zeichnung Html, wie No. 1», jedoch anst., 
der Ver?., rechts u links v. Kopie Punkte 
u. Netzwerk in den Ecken, f. Dr. w. Pap. 
gcz. 14. Wz. Anker in. Tau, b. No. Я Anker.

1871. Kopf der Königin im Oval, 
Ecken weiss, rechts u. links vom 

Kopfe sternart. Ver- 
Ì zierung, f. Dr. w. P. 
j gez. 14, Wz. Anker.

1 1
Penny Penny

lila lila
8 9

— * 3.50
10

10 - 4.50

Desgi. Marke vom Jahre 1873, jedoch die 
Yerz. i. d. 4 Ecken grosser. Wz. Anker.

1 1
Penny
lila

a. weiss

lila
n. bläulich 

P. A
11 Ila
* -  30 1.20

— 50 1 -

l ' W l 1
'1 Vk-yţjy JB lila
1 Penny

a. bläulich

lila a. weiss lOa
*  — 50 — 75

—  75 1 —

Desgi., Wz. Reichsapfel.

1 1
Penny
lila

a. weiss

lila
a. bläulich 

F. A.
12 12a
* — 30 — 50

— 50 1 -

Wasserzeichen.

gs
4 herald. Dilimen Malteserkreuz Rosenzweig Anker

half penny Reichsapfel neue Krone.

Bern : Vom grossen Hosenband unterscheidet man 3 Arten und zwar 1857 dunne Linien 
Schnalle unten. 1867 dünne Linien, Schnalle oben; 1873 dicke Linien, Schnalle unten (siehe 
Bemerk. Seite 117). Von Wz. 4 heraldische Blumen giebt es 4 Arten; sie unterscheiden 
sich durch die Stellung der oberen Blumen.
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(jrossbritannien.
17

Freimarken für die britischen Postämter im Orient,

1SS3. Marken No. 90, 93 u. 97 mit schwarzem Aufdruck in türkischer Währung, 
f. Dr. w. Pap. gez. 14.

40 Paras 
a. Zìi d. 

İl lila
: —  7δ

--- δΟ

SO Paras 80 Paras
n. 5 d. a. 5 d.

seegrün gelberim
F. A.

2 2a

* 2  — 2 —
1.50 1.50

12 Piastres 12 Piastres ;
auf auf

2 Shil? & 6 Pence 2Shil? & 6 Pence

rötlichlila lila
a. bläulich

3 3a

*  4 __

3.50

lSSíjOO. Marken No. 104 u. 107 mit schwarzem 
Aufdruck in türkischer Währung.

1S9S. Marke No. 100 mit schwarz. 
Aufdruck in türk. Währung.

10 Paras SO Paras 80 Paras 40 Paras
a. 2a d. a. 5 d. a. 5 d. a. a Penny

lila a. blau lila π. blau roti, lilau.Ызи ziegelrot
F. A.

•1 5 За 6

*  — 40
—  1δ

— 75
— 40

— 75
— 40

i П О -
24—

Bem .: Marke No. 6 war nur einige Tage in Verkehr; doch ist der Aufdruck 
vielfach gefälscht.
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Grrossbritannien.
16

Stempelmarke v. J. 1S67 u. 188S, kl. Form., 
Zeichnung lihni. wie No. 10, jedoch anst, 
der Verz. rechts u. links v. Kopie Punkte 
u. Netzwerk in den Ecken, f. Dr. w. Pop. 
gez. 14. Wz. Anker ni. Tau, h. No.!) Anker.

1871. Kopf der Königin im Oval, 
Ecken weiss, rechts n. links vom 

Kopfe stern art. Yer- 
! zierung, f. Dr. w. P. 
; gez. 14, Wz. Anker.

1 1
Penny Penny

lila lila

8 9

10 —
* 3.50 

4.50
* — 50 

— 75
— 75 

1 —

Dcsgl. Marke vom Jahre 1S7Î5, jedoch die 
Yerz. к d. 4 Ecken grösser. Wz. Anker. Dcsgl., Wz. Reichsapfel.

1
Penny
lila

a. weiss 

11

1
lila

n. bläulich .
F. A.

I la

1
Penny
lila

a. weiss 

12

1

lila
a. bläulich 

F. A. 
12a

T -  30 
— 50

1.20 
1 -

* — 30 
— 50

— 50 
1 -

Wasserzeichen.

grosse
Krön«

V . H . kleines
Hosenband

grosses
Hosenband

t i l  S 3

4 herald. Binmen Malteserkreuz Hosenzweig Anker

half penny Reichsapfel neue Krone.

B e m  : Vom grossen Hosenband unterscheidet man 3 Arten und zwar 1857 dunne Linien, 
Schnalle unten, 18G7 dünne Linien, Schnalle oben; 1873 dicke Linien, Schnalle unten (siehe 
Bemerk. Seite 117). Von Wz. 4 heraldische Blumen giebt es 4 Arten; sie unterscheiden 
sich durch die Stellung der oberen Blumen.
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(jrossbritannien.
17

Freimarken för die britischen Postämter im Orient.

1SS5. Marken No. 90, 93 u. 97 mit schwarzem Aufdruck in türkischer Währung, 
f. Dr. w. Pap. gez. 14.

40 Paras 
a, 2% d.

Ц lila

80 Paras 80 Paras
a. 5 d. a. 5 d.

seegrím
2

gelbgrim
F. A.

2n

*  2 —  2 —

1.50 1.50

12 Piastres 12 Piastres
auf auf

2 Shilï A 6 Pence 2 Shil? ά 6 Pence

rötlîchlila lila
a. bläulich

3 За

* 4 — -----
3.50 5 —

1SST|90. Marken Xo. 104 u. 107 mit schwarzem 1898. Marke No. 100 mit schwarz. 
Aufdruck in türkischer Währung. Aufdruck in türk. Währung.

40 Paras 80 Paras 80 Paras 40 Paras
а. 2% d. а. 5 d. а. 5 d. а. X Penny

lila a. blau lila u. blau roll. lila и.blau] ziegelrot
F. А.

4 5 5a 6

* — 40 — 75 — 75 * 110 —
— 15 — 40 — 40 24 —

Bern.: Marko No. 6 war nur einige Tage in Verkehr; doch ist der Aufdruck 
vielfach gefälscht. - ■—------------ - —
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(jrossbritannien.
18

Dienstmarken.

1SS2. Die Marken No. 65. 80, 75n mit schwarzem zweizeil. Überdruck I. R. OFFICIAL, 
f. Dr. w. Pap. gezähnt 14.

Ψ. 1 «  (1*
Penny lila Pence

blaugrün graugrün

1 2
Pl.-No. 18

3
* 2.50 1.25 ο  —

— 50 — 10 1.25
1885. Die Marken der Ausg. 1883/84 N’ o. 87, 90, 96, 98, 99. 100 u. 111 mit schwarzem 

zweizeiligem  Aufdruck I. R. OFFICIAL, f. Dr. w. Pap, gez. 14.

188S. Die Marken der Ausg. 1887 (Jubilftums- 
marken No. 101 u. 110 mit schwarzem Aufdruck 

I. R. OFFICIAL, Г. Dr. w. Pap. gez. 14,

1lg 1
Penny Shilling

ziegelrot grün

10 11
* — 40 20 —

-  15 2.50

1892. Marke No. 104 (Jub.-Marke) 
mit schwarzem Aufdruck I, R. 
OFFICIAL, f. Dr. blau P. gez. 14.

8 ·/ »

li la
a. blau

12
* 4 -

1.75
189Í. Die Marke No. 113 mit schwarzem Aufdruck I. R. OFFICIAL, 

f. Dr. w. Pap. gez. 14.

1
Pound

grilli

13
* W O; 250 — 

1201150 —
Bemerkungen siehe Seite 133.
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Grossbritaimien.
19

Dienstmarken.

1883. Die Marken No. 88, 91, 95, 78 mit 3 mm hohem zweizeiligem Aufdruck 
GOVT PARCELS, f. Dr. w, Pap, gez, 14.

2 — 7 — 4 — 2.50

1888|90. Marken der Jubiläumsausgabe No, 102, 108, 109 und 110 mit gleichem 
Aufdruck GOVŢ PARCELS, f. Dr. verselt. Pap. gez. 14.

17z 6 9 1
Pence
lila

u. grün

rotbraun lila Shilling

a. rot u. blau grün

5 6 7 8о о 7 18
* 1.20 8/12 — 8112— 10/15 —

— 30 -  40 1 — * 2 —

1892. Desgl. No. 103, 104. 114 mit gleichem Aufdruck G0VŢ PARCELS, 
f. Dr. versch. Pap. gez. 11.

2
Pence 
ffriin  
u. rot

9

47-1

karmin
U. grün

w
* 2/3 — 4,6 —

1.25 2 —

B em .: Diese Marken dienen zur Frankierung der Regierungspakete und werden am 
Schalter nicht verkauft, weshalb sieb auch hier der Preis flir ungebr. Exemplare schwer be­
stimmen lässt. Von Marken No. 1 und 1 (Platte 13), ferner No. 5, в, 9 kommen Exemplare vor, 
bei denen der Punkt unter dem T des Aufdrucks fehlt, ferner linden sielt Exemplare von 
X'o. 5* u. 9 mit linkem gebrochenem Querbalken des T, sowie solche von No. 6 mit ver­
kehrtem j, des Aufdrucks.

B e m e rk u n g e n  zu  S e ite  132:

Die Dienstmarken dürfen am Schalter nicht verkauft werden. Mitunter in den Handel 
gelangende ungebrauchte Stucke haben Liebhaberpreise; einigen Anhalt geben die an­
geführten Notierungen. Nach „Phil, Record“ wurden die Marken zu )i und 1 Penny am 
Í2. März 1898 mit dem schwarzen Aufdruck 0. \\\ (Office of Works) verausgabt: Dienst­
marke % Penny ziegelrot, 1 Penny lila. Der Aufdruck besonders auf No. 7, 8, 9 ist 
vielfach gefälscht (siehe No. 2 Seite 58 „Philatelist“ 1893). Es ist dringend anzuraten, 
keinen besonderen Wert darauf zu legen, die hochwertigen Marken No. 7, 8, 9, 9a entwertet 
zu besitzen, da von den mir vorgelegten Stíleken die meisten sich als im Aufdruck gefälscht 
erwiesen und die Beurteilung eines Aufdrucks äusserst schwierig ist. Zur Aufnahme in 
die Sammlungen empfehle ich vielmehr Stücke mit dem Aufdruck „Specimen“, welche mit­
unter käuflich sind. Preis ungefähr die Hälfte der für ungebrauchte Stücke angesetzten 
Notierungen.
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Grossbritaimien.
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5 qkm.
Sj 755 Einwohner (1893). Gibraltar. Geldwährung: Bis 1880 d.britische, 

später die spanische.
1 Peseta a 100 Céntimos.
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1

Gibraltar.
о

ISSO (Ende). Marke in neuer für alle Werte gleicher Zeichnung. Wertangabe 
in spanischer Währung, f. Dr. w. P. gez. 14.

5 io 2 «
Céntimos 

í grün
ka rai. rosa blitu

22 23 24

о
 о

7
7

-:й

— 20 
— 10

- 4 0  
— 10

1
Peseta

hellbraun

28

r

о

40

oto range

Э

50

violett

26

75
reseda

/

27

5
Pesetas

schiefer-
blau

29
e- — 65 — 80 4.50 8 — 12 —

— 75 — 90 4.75 9 — 15 —

1S96. Marke in gleicher Zeichnung. 2iärb. Dr..\v. P. gez. 14, Wz. Krone CA.

20 1 2
Céntimos Peseta Pesetas

olive gelbbraun schwarz
u. blau u. karmin

41 — 30 1.50 3 —
— 40 1.75 3.50

Wasserzeichen.

CA
Krone CA.

B em .: Fur Speziaisammler haben die vor 1Я86 in Gebrauch gewesenen eng­
lischen Marken mit Gibraltar Abstempelung Interesse. Diese tragen Strich-Stempel 
mit 0 oder Λ 20,
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2614 qkm. Τ η ι ι ί ο ή Ι ΐ Λ  T » ı £ ' A İ l 1  Qeldwährung: Bis 1864
250 000 Einwohner. J L U I I I S C I I G  X l l h ü l i l ·  die engl.,dann die griech. 

Hauptsi.: Corfu 28 328 Е. (188У). (1 Drachme à 100 Lepta.)
Bis /um J, 1864 Freistaat unter engl. Oberhoheit, seitdem zu Griechenland gehörig.

1859. Kopf der Königin im Oval, f. Dr. (Kupferstich) w. P. ungez. 
No. X olme Wz., No. 2 Wz, 2, No. 3 Wz. 1.

'k Penny

1 2

dklblau Pence

kiiruiiu

* 3.50 4 — 1.75
60 — 60 — 45 — *)

Bem . : Die Entwertung dieser Marken geschah mittelst Tintenstrichs oder auch 
durch Stempel-Franko int Oval: mitunter auch durch kreisrunden Stempel oder 
unklare rote Abstempelungen. * )  Die Preise gelten für postalisch entwertete 
Stücke mit z w e i f e l l o s e r  Abstempelung.
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322,69 qkm. 168105 Einw. (1893). H T i l l ł i ł  Geldwehrung:
Hauptstadt La Valetta: 80000 Einw. l lX t U lJ I X ' ·  W ie Grossbritannien.

Britische Insel im Mittelländischen Meere.

I860. Kopf der Königin 
w , auch bläul. Glacěpap.

Victoria nach links im Achteck, f. Dr. 
gez. 14. ohne Wz.

20Ì30 — 
30,40 —

1368,170. Zeichnung w ie No. 1, f. Dr. w. Glacěpap. gez. 14, Wz. Krone CC.

7z V« 7z 7*
Penny fahlbraun mat tee ll> goldgelb

hellgelbbraun F. A. К. А. (1875)

2 2a З6 . .... 3

* — 75 1.80 2 — 6.50
— 50 1.50 2.25 9 —

Desgl. mit abweichender Zähnung.

1835. Kopf der Königin in verschiedenen Einlass., f. Dr. w. Pap. gez. 14, Wz. Krone CA.

7 * 1 2 2 7 z 4 1
Penny

h e llg rü n
karm in Pence

grau
blau braun Shilling

v io le t t

5 (İ 7 8 Í) 10

* —  10 —  20 —  35 — 45 —  65 1.75
— 15 — 15 —  35 —  10 — 40 —  50

V-2 7z
braungelb

gez. 12|4
braungelb
gez. 12)4:14

2c 2d .
* 6 50 8.50

5 — 7.Õ0

1881. Dieselbe Zeichn.f.Dr. \v,Glacěpap. 
gez. 14, Wz. Krone CA.

V 2 7s i
Penny

goldgelb
grellgelb 

F. A.

4 »a

* — 35 — 40
— 50 —  60

1886. Im Hochrechteck 
der Königin Victoria, f,

Wasserzeichen

5 Shillings 
n| karmin

Malteserkreuz, in der Mitte Kopf 
Dr. w. p. gez. 14, Wz. Krone CC.

Wasserzeichen

CA

6.50

Bem .: Bis znm Jahre 1885 wurden zur Frankatur nach dem Ausland die Marken von Gross­
britannien benutzt und tragen diese dann den Stempel A 25 oder 1 M 2 im Kreise, Kreis­
stempel Malta mit Datum.
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Der Preis von

Paul Kohls
Permanent - Album

für eine

von

Srossíiritann ien , G ib ra lta r, )o n . Jnseln , M a lt a
betragt:

in Prachtausgabe, hochelegante, starke Kartons mit 
Goldschnitt, 1 Selbstbinder, 1 Prachttitel, je 1 Karton mit 
Landesnamen . . . zusammen 36 Kartons UI. 3 2 .—.

oder bei 30 „ 20.— .

in Ausgabe A (starke tveisse Kartons), 1 Selbstbinder, 
1 Titelblatt, je 1 Karton mit Landesnamen,

zusammen 36 Kartons UI. 13.60. 
oder bei 30 „ „ 12.50.

in Ausgabe В (starke, mattfarbige Kartons), 1 Selbst­
binder, 1 Titelblatt, je 1 Karton mit Landesnamen,

zusammen 36 Kartons UI. 16.—. 
oder bei 30 „ „ 14.— .

in Ausgabe C  (starkes, weisses Kartonpapier), 1 Selbst­
binder, 1 Titelblatt und ca. 120 Blatt . . .  UI. 15.—.

j !

Ein Band Ausgabe C ermöglicht durch seine grosse Blattzahl (120 Blatt) 
auch die Aufnahme weiterer Länder der englischen Kolonien.

Bei obigen Preisen ist die Mitlieferung eines grauen Pappkartons zum
Aufbewahren inbegriffen. Porto extra. — Schwarzer dauerhafter Papp­
karton mit Kalikoiiberzug kostet M. 2.50 mehr. — Kartonproben sowie 

Prospekte werden gern gesandt. Alles Nähere siehe im Anhang.
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38 340 qkm.
2172380 Einwohner (ISIK)). Dänemark.

(Königreich.)

Geld wshrnng:
1 Rigsbankdaler =  fi Mark 

t'i 10 Skilling, 
jetzt 1 Krone ä 100 Ore,

1851. Wcrtang.i. Kreise, 1851. 
f.Dr.w. od.gelbl.P. 
ungez.,Wz. Krone.

2 Rigsbnnk 
Skilling 

'11 blau

2
blau

». gelblich

ln
F. A.

Kronenzeich n.,WcrtinBuchst 
punkt. Grund, f.Dr.w. P. ungez 

Wz. Krone.

* 60180 -  
8 —  8 —

Fire (4) R. R.S. 
dklbraun 

2__________

19— 12 —
— 05 — 05

Fire Fire
(4) 14)

schokol. braun gelbbraun
F. A. F. A.

2a 2b

45 -- 
—  10

1858. Dieselbe Zeichnung, jedoch Wert in Ziffern, punkt Grund 
f. Dr. w. Pap. ungez.. Wz. Krone.

1858.

■3§|g¿2 2 4 4 4

2 S. 
3) blau

hellb lau
F. A.

3a

rotbraun

4

ge lbb raun  m attbraun
F. A. 1 F. A.

4a i 4b

* 1.20 
— 25

1.50
- 3 0

3 —
— 03

4 —
— 05

3 -
— 03

8 8 Hi 16 16
grü n

5

ge lb g r iin
F. A.

5a

g ra u lila

e

d u n ke llila
F. A.

6a

ro tv io le t t
F. A.

6b
10Ц5 — 

— 50
15/20 — 

— 70
10/15 — 

2 —
15/20 -  

2.50
40/50 —

| g jg |
Dieselbe Zeichnung a. w ellig  liniiert. Grunde, f. 

gelbl.w. Pap. ungez.. Wz. Krone.

f i l l i 4 4 8 8

4 Sk. 
;) braun

kastan,braun
F. A.

7n

gelbl.braun
F. A.

7b

grün

ft
d k lg r iln

F. A. ¡ 
8a

* 1.50 
— 03

1.50
— 05

2.50 
— 30

20125 — 
İ.25

7.50 
1 25

1863. Desgl. in Linien durchstochen.

4 4 16
Sk. rotbraun rotviolett

braun F. A.it 9a 10
*  2 _ 2.25 * 60/100 —

-  05 — 05 20 —

Bern .: Die Marken 2 —8 kommen gezähnt vor, jedoch ist diese Zähnung n i c h t  amtlich, 
« e i  den amtlichen Neudrucken der Marken No. 1, 2, 3, 6, 7, 8 fehlt das Wasserzeichen.
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Hauptstadt:
Kopenhagen 375 719 Einw. (1890).

Dänemark. Aarhuus 33 306 Einw. 
Odense 30 208 „
Aalborg 19 503 „

1.804/08. Kronenzeichnung im Hoohrcchteck, f. Dr. w. Pap. gez. Щ , 
Wz. Krone.

2 3 3 4
hellblau

F. A.
lila lilarosa

F. A.
rot

ila 12 12a 13

-  75
— 10

1.50 
— 20

1.50 
— 25

1.20 
— 05

8 8 16 16
Skilling

gelbbraun
graubraun

F. A.
graugrün olivegriin

F. A.

14 14a 15 15 a

karm.rosa 
г. a . ;

13a________ \
1.20 

— 05

75 — 75 — 60 — 60

1870/71. Wertziffer im Kreise, darüber Krone, zweif. Dr. 
w. Pap. gez. 14. Wz. Krone.

2 2 8 3 3
ultram. blau

F. A.
mattblau 

F. A.
Ecken grau 
Oval lila

violett
F. A.

mattlila
F. A.

16a 16b 17 17a 17b
— 60
— 05

— 60 
— 05

2 — 
-  30

2.50 
— 35

2 — 
— 30

4 4 8 8 16 16
Ecken grau 
Oval karmin

karm.rosa 
F. A.

Ecken grau 
Oval braun

matt braun 
F. A

Ecken grau 
Oval grün

gelbgrün 
F. A.

18 18a 19 I9a 20 20a

05 - 05 — 10 —  10 ■50 — 50

48 48
Ecken braun Oval lila

Ov. malvenfbg F. A.

21 21a
35¡45 —

5.50 5.50

Bem .: Von Ausgabe 1801/68 nngez. vorkommende Marken rühren entweder von Probebogen 
oder versehentlich ungez. zum Verkauf gekommenen Bogen her. Die ungez. Marken 
müssen mindestens rechts und links zusammen 3>/. mm Rand haben. — Auch die Marken 
von 1870/71 werden ungez. erwähnt. Ausgaben 1884/68 und 1870)71 giebt es in amtlichem 
Neudruck ungez. und ohne Wz. Marke No. 13, sowie 16 — 2U sind auch mit kopfstehendem 
Wasserzeichen bekannt, sowie siimi lid ie Werte der Ausgabe 1870 ohne Punkt hinter 
Postfrim,
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Dänemark.
3

1S7Õ. Zeichnung wie bisher, jedoch Wertangabe in Öre, 
zweif. Dr. w. Pap. gez. 14, Wz. Krone.

22

K l !
«  Öre

Ecken hellblau 
Ov. schiefergrau

8  3  

Ecken hellblau Eck. mattblau 
Oval dklgrau 0. schiefrgrau 

F . A, F . A.
22a ! 22h

3  Ö r e  
Ecken blau 
Oval grau i 
Plaltenfehler '
D NMARK

22c
* —  1 0 —  1 0  - 1 0 1 .2 5

—  Ο δ —  Ο δ —  Οδ 1 .2 5

4 4 4  j  4 4

Ecken grau E. graugrün Ecken grau j Ecken grau Ecken grau
0. ultram.blau 0 .himmelblau Oval mattblau 0. kobaltblau 0. violettblau

F. A. F. A. F. A. F. A.
23 23a 23b , 23c 23 d
* —  10 —  1 0 —  1 0  — 2 0 -  2 0

—  0 2  —  0 2  —  0 2  —  0 5  —  0 5

8 8 8 8

E. schwrzgrau Ecken grau Ecken grau E. schwrzgrau[
Oval karmin 0. trübkarmin 0. dklkarmin 0. karminrosa

F. A. F. A. F. A.
24 24 a 24b 24c

—  1 5 —  1 5 —  1 5 —  1 5
—  01 - 0 1  — 01 — 01

12 1 2 1 2 1 2 1 2

E. schwrzgrau 
Oval dklviolett

E. mattgrau 
Oval rotviolett

E. schwrzgrau 
Oval lila

Ecken grau 
0. trübviolett

Ecken grau 
Oval blaulila

25
F. A.

25 a
F . A.

25b
F. A.

25c
F. A. 

25d
*  — 2 5  — 2 3  2 —  —  2 5  2  —

—  0 3  — 0 3  —  1 0  — 0 3  —  1 0

I G I G 1 6 2 0 2 0 2 5

E. schwrzgrau E. mattgrau E. schwrzgrau Ecken rosa Ecken karmin Ecken grau
Oval braun 0. gelbbraun Oval tiefbraun Oval grau Oval dklgrau Oval grün

F. A. F. A. F. A.
26 25a 26b .27 27a 28

3 0  —  5 0  —  
0 5  —  1 0  —

10 1 —  1
) 5  —  0 5  —

—  —
10 -

5 0 5 0 5 0 5 0 5 0 .

E. gelbbraun E. dklbraun E, gelbbraun E. dklbraun E. dklbraun
Oval dklviolett Oval blaulila Oval violett Oval lila Oval graublau

F. A. F. A. F. A. F. A.
29 29a 29 b 29c 29d

* 1 — 1 — 1 - 1 _ 1 —
—  0 5 —  1 0 —  0 5 —  1 0 —  1 0

В аш .: Von sii liltin'lir η Werten der Ausgabe 1875 giebt es Exemplare, bei denen der 
Punkt hinter Postfrim. fehlt: ausserdem wird Marke 3 Öre. eine 8 zeigend, zu 8 Öre mit 
kleiner 8 unten im Kreise erwähnt, ferner kommt Marke zu 12 Öre mit Bruch in der Ziffer 1 
im Mittelkreis oder die 2 im Mittelkreis in Hitkchen verlaufend vor. siehe „Postwertzeichen' 
Kunde“ 1896 No. 4 Seite 49/49. Die Marken zu 4, 8 und 12 Öre werden auch ungez.'lhnt er­
wähnt. ausserdem Marken No. 22—27, sowie No. 29—31 mit kopfstehendem Wz.
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Dänemark.
4

1S77. Zeichnung wie bisher, 
gez. 14, W z. Krone.

100
Ecken grau 
Oval gelb 

F. A.
30a

1879. Zeichnung wie bisher, gez. 14, Wz. Krone.

—  1 5  -  1 5

£>
Ecken rosa 
Oval blau 

5ohnePunkt 
31b

* 2 .2 5  
2 .2 5

5 5
Öre

Ecken rosa Ecken karmin

Oval blau Oval blau

31 31a

* —  2 5  —  2 5

1SS2|86. Wappenzeichnung. W ertziffer rechts u. links, 2 Typen, 
f. Dr. w. P. gez. 14, Wz. Krone.

hellgrün blaugrttnП*КйСЛГА Г. _grossere 5 
in d. Ecken 
32b

F. A.

32c

—  10 —  10
—  02  —  02

grün
5 rechts nach 
oben gebogen
32d

2 —  

1 .5 0

10 10 10 20 20
triibkarm. triibkarm. kann.rosa blau blau
kleine 10 in (grosse 10 in grosse 10 in kleine 20 in grosse 20 in
den Ecken den Ecken den Ecken den Ecken den Ecken
33 33a 33b] F- A - 34 34a

*  9  —  —  3 0  —  2 0  —  7 5  —  3 5
7 .5 0  —  0 5  -  0 2  —  0 5  —  0 2

Bem . Λ'on Ausgabe 1882(80 giebt es 2 Typen, die seltenere Ist leicht erkennbar an den 
kleineren Zahlen und der etwas kräftigeren (weniger schlanken) Schrift in Danmark. Ein 
weiteres Erkennungszeichen der selteneren Type bildet die feine äussere Einfassungslinie 
zwischen Oval und Ecken, welche den Rand der Atarken oben und unten nicht berührt. 
Marken No. 32—34 werden mit. kopfstehendem Wz. erwähnt.
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Dänemark.

3 3
(ire malvenfbg

violett F. A.

i 4a

* —  10 — 1 0

— 15 — 1Õ

187İ. г

Dienstmarken.

Wappenschild, Wertangabe in Skilling, f. Dr. w. P, g cz 14 
Wz. Krone.

2 Sk.'
11 blau

2 4 4 16

ulti.marin karmin karm. rosa grün
F. A. К. A.

la 2 2a з

2.50 
— 60

о _ 2 — 2 __
-  60 — 10 — 10

6.50
2.25

1875. Dieselbe Zeichnung, jedoch Wertangabe in Ore, f. Dr. w. Pap. gez. и.
Wz. Krone.

з

lila 
F. A.

4b

4
mattblau

5

4
himmel­

blau
F. A.

За

4
ultram.- 

blau 
F. A.

Sb

— 20 — 10 —  10 —  10
— 20 -  05 —  05 -  05

8 8 32

karmin karm.rosa 
F. A.

grün

« Ga 7

*  — 15 ■ 15 —  50
— 05 — 05 — 10

milchblau
F. A.

10

Bern .: Marken N0. 1 — 3 kommen ungezahnt vor. Man achte auf genügend breiten Rand 
dieser Marken, der auf beiden Seiten zusammen 3 mm betragen muss. Von Ausgabe 1871 
giebt es amtliche Neudrucke ungezähnt und ohne Wz. Marken N0 . 2, sowie. 4— 7 kommen 
mit kopfstehendem Wz. vor, siehe „Postwertzeichen-Kunde“ 1896 N 0. 4 Seite 48J49.
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104 785 qkm. 70 927 Eimv. (1890). T o l  q  w* s i  n 11 ,
Hauptstadt: Reykjavik 3900 Einw. I M í L I R I .  Geldwahrung w:e in Dünemark.

Dänische Insel im Atlantischen Ozean.

1873. Wertziffer im Kreise, darüber Krone; farb. Dr. w. P. 
gez. 14:13%, Wz. Krone.

2 Skilling 
ii blau

3 4 8 IG

grau karmin braun gelb

2 3 4 5
11 —  

16 —
5.50 -  40
7 — — 75

3 -
4 —

2.50 
3 —

1876. Dieselbe Zeichn., nur Wertangabe in Aur ( =  öre), gez. 11:13%, 
Wz. Krone.

5 Aur
в] blau

2.50

6 10 10 IG 16

dklgrau

7

kann in

8

rosa 
F. A.

8a

dklbr&nn

9

gelblich-
braun
F. A.

Sa
-  20 — 25 — 25 — 35 — 40
— 20 — 05 — 05 — 35 — 40

20 20 40
blaulila violett

F. A.
grün

10 10a 11
* 2.50 2 50 3 —

2.50 2.50 3 —
1882. Desgl. in geänderten Farben, gez. 14 : 13%, Wz. Krone.

3
Aur

ge lb

12

3

d k lge lb  
F. A.

12a

5

b laugriin

13

0
ge lbg rü n  

F. A.

13a

* — 10 -  10 —  10 — 15
—  10 — 10 — 10 -  15

20 20 40 40

blau dklb lau
F. A.

l i la ro t lila
F. A.

u 14a 15 15a

* —  40 —  40 1 — 1.25
-  20 — 20 —  30 —  30

1892. Desgleichen, Wz. Krone.

50 100
Aur violett
rot u. braun

u. blau
16 17

1 — 2 —
1.50 2.50
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Island.
2

1S73. Dienstmarken in Zeichnung der Freimarken 1873, f. Dr. 
w. Pap, ger, 14 : 13£ Wz. Krone.

1S78 Dienstmarken in veränderter Zeichnung,
Г. Dr. w. Pap. gez. 14 :1Щ, Wz. Krone. 1878. Desgl. 1882. Desgl.

1 0  A u r
3] blau

16
karmin

20
grün

4 5

/ 2 0

gelbgrün
F. A.

о

hellbraun

3
gelb

* — 25 — 40 — 50 — 50
— 20 — 50 — 30 — 30

* — 15 
— 15

—  10 
—  10

1895. Dienstmarke in Zeichnung wie bisher.

1.25

B e m .: Von den Freimarken und Dienstmarken der Ausgabe 1873 mit Ausnahme des Wertes 
3 Sk. grau sind versehentlich ungezähnt gebliebene Stucke in Verkehr gekommen. Un­
gebrauchte Stucke sind im Preis ungefähr gleich den gezähnten mit Ausnahme von No. 3 
(4 Sk.) karmin und Dienstmarke No. 1, welche ungebraucht wesentlich seltener sind als 
die übrigen Werte. Gebrauchte Stücke sind selten. Man achte beim Ankauf auf genügend 
breiten Kami. Marken No. 7 u. 8, sowie No. 12— 15 kommen mit kopfstehendem Wasser­
zeichen vor.

Anm erkung zu Russland Seite 147:
Alle russischen Marken sind auf Kreide - Papier gedruckt; der Kreide-Überzug ist jedoch 
verschieden stark und es bedeutet darnach:
s. schw. gekr. P. - sehr schwach gekreidetes Papier, Markenbild gegen Wasser unempfindlich, 
s st. „  „ =  „ stark „ „ „ „ sehr empfindlich,
schw.gekr. P. u. gekr. 1'. =  schwach „ „ „ „ empfindlich.

Spezialsammlern sei das Werkehen ..Die Postmarken des Russischen Kaiserreichs von 
Dr. E. v. Bochniami empfohlen. „Permanentes Beibuch mit. Lichtdrucktafeln“ von Hugo 
KrOtzsch (Dritter Teil).

146



22429998 qkm.
119 032 750 Ein w. (1891). Russland, i

(Kaiserreich.) 1

Geldwährung:
Rubel Gold ä 100 Kopeken =  ÌT. 3.30 

„  Papier „ 100 „ ca. „ 2.17

1S58
(1. Jan.).

10 Kop. 
schwarzbraun 
1| Oval blau

l o ­
fi —

Reichsadler in 1858 (Januar). Dieselbe Zeichn , zweif. Dr. 
Priigedr. in farb. w. s. schw. gekr. P. gez. 14%, Wz. gr. Ziffern 
Eirund, zweif. Dr. 1, 2. 3 (No. 3 auch Wz. kopfstehend), 
w. s. schwach ge- 
kreidetes. dickes 
oder dünnes Pap., 
ungezähnt, Wz. gT.
Ziffer 1.

10
Kop.

schwarzbraun
Oral blau 

Wz. 1
2

Щ40
2.25

20
blau

Oval crangc 
Wz. 2

30

Oval grUn 
Wz. 3

1Щ Ш ) 
15 —

Щ120 
40 —

1858 (N'ov.) Dieselbe Zeichnung, zweif. Dr. w. teils s e h r  schwach, teils schwach 
gekreidetes Pap. gez. 12JÇ ohne Wz.

i o
Kop. 

schwarzbraun 
Oval blau

10
hellbraun

F. A.

10 10
__ ... hellbraun

rotbiaun scnw. gekr.
v · A. Pap.

10
rotbraun

schw. gekr. 
Pap.
F. A.

5d

1863. i  Stadtpostmarke für 
; Petersb.-Moskau in 
II veränd. Zeichnung, 

zweif. Dr. w. gekr. 
Pap. gez. 12%.

r e j j l  1864. Veränderte Zeichnung.
J zweif. Dr. w. stark gekreid. 

" Pap. gez. 12%, ohne Wz.

õ Kop. 
schwarzblau
S| u.schwnrz

1.2.'i
6.50

1 Kop. 
hellgelb

91 u.sehwarz
2.50 
3 —

3 5

hellgrün helllila
u. schwarz u. schwarz

10 11
4.25
3.50

о — 
3 —

1865. Zeichnung der Werte zu 1,3, u. 5 Kop. w ie No. 9. 10,11. der Werte zu 10.20,30 Kcp.

1 3 5 10 20 30
Kop.
gelb grün lila rotbraun blau rosa

u. schwarz u. schwarz u. schwarz Oval blau Oval orange Oval grün

12 13 14 15 16 17
* ' — 50 — 60 — 75 1.50 4.50 6.50

— 25 — 30 — 25 — 20 1,50 3 — 1

B em .: DasWz. der Merken 1.2,3 u.4 besteht in den ca. 16% mm grossen sehr dicken Ziffern 1,2.3; 
es wurde, entgegengesetzt der sonst üblichen Art und Weise, durch eine Verdickung des 
Papiere erzeugt. Das Papier der Ausgabe 1865 ist in Starke äusserst verschieden; man 
kann Marken auf ganz dickein bis zu ganz dünnem Papier unterscheiden, letzteres ist leicht 
zu verwechseln mit dem Papier der folgenden Ausgabe 1866, bei dem das Wz.(W ellenlinien) 
mehr oder weniger schlecht oder auch gar nicht ausgeprägt ist. Diese Abweichungen in 
der Stärke des Papiere von 1858 bis 1875 (während von da grossere Gleichmässigkeit ein- 
iritt) sind jedoch nicht als Erkennungszeichen weiterer Emissionen zu betrachten, vielmehr 
wurde auf die Stärke des Papiers nicht besonders geachtet. Siehe auch Bemerk. Seite 146.
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Hauptst.: St. Petersburg 1035439 Е. 
Moskau 822 397 Einwohner. 
Odessa 340526 „
Riga 220000 „_____________

Russland.
2

Charkow
Kiew
Kasan
Saratow

194 385 Einwohner. 
180 321 
134 359 
122 019

1806. Zeichnung der vorherg. Ausgabe, zweif. Dr. weiss, -wager, gestr. st. gekrd. P.

1 1 1 1 1
Kop. h e l l g e l b o r a n g e g e l b  : o r a n g e

g e l b u. schwarz u. schwarz u. schwarz u, schwarz
u. schwarz К. A. F . A. senkr. gestr, senkr. gestr. 

Pap- Pap.
18 18a 18b 18c ; 18d

— 03 -03 — 03

3 3 3
grün dklgriin gain

u. schwarz
u. schwarz u. schwarz 

F. A.
senkr. gestr.

PnP·1« i9a 19b

— 03 — 03

5
—

5 5
l i la

u. schwarz
d k lli la

u. schwarz 
F. A.

b laugrau
u. schwarz 

F. A.

20 20a 20b
»  — 60 -  60 1 —

— 03 — 03 — 10
10 20 20

1.25

] 20c

О
l i l a

echwf 
kr. ge: 
Pap.

b la u
Oval orange 
senkr. gestr.

Pap.
22a

BO
rosa

Oval grtin 
senkr. gestr. 

Pap.
23a

------ — 30 ------ — 40 ------
18Ï5. Zeichn. d. 2 Кор.-Marke wie bist), in geitnd. Farbe, die Übrigen Werte

unterhalb des Adlers in 
geradlinig, zweifarb. Dr. 
Wellenlinien.

......8......
grau

Oval rosa 
senkr. gestr. ungestreift

25b
Pap.

B em .: Die Marken No. 18,19,20,24,25 kommen auch ungez. vor u. rühren von Ausschussbogen 
her. Das Vorkommen von Marken der Ausg. 1868 u. 1873 auf senkrecht (statt wngerccbt) oder 
ungestr. Papier ist nicht als Emissionsunterschied anzusehen, sondern teils auf Uenutzung 
falsch gelieferten Papiers, teils auf mehr oder weniger mangelhafte Ausprägung der Wasser­
zeichen-Streifung znruckzufuhren. Die Marken No. 21 u. 26 werden mit verkehrtem Mitteioval, 
No. 27 in abweichender Type vorkommend erwähnt. Marke No. 24 wird neuerdings mit kopf­
stehendem Untergrund erwähnt („Stanley Gibbons Monthly Journal“  Aug. 1896 Seite 20).
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Russland.
1S7Í1. Zeichnung der Marke No. 25 mit geiind. Untergrund und 

geändertem W erte, zweif. Dr. w. wagerecht gestreiftes 
_______gekrd. Pap, gez. 1Щ, Wz. Wellenlinien.

mattgrau 
Oval rosa 

K. A. 
28a

7 1 7  = 7
schwarzgrau ; grau grau
Oval rosa i Oval rosa Oval rosa 

P. A. senkr.gestr.l ungestreift.
28b '28c] PaP- 128d] PaP-

-Ol — 01
ıssa. Zeichn. d. Werte v. 1—7 Kop. d. Ausg. 1864, jedoch geänd. Untergrund, 

die Werte 14,35 u. 70 Kop. Zeichn. d. Ausg. 1858 mit geänd. Untergrund

1 1 2 2 2

hellorange gl ho range dunkel- graugrün schwarz-
F. A. F. A. blaugrün F. A. grün 

F. A.
29 a 23b 30 30a 30b

— 03 — 03 — 05 — 05 —  10

3 Kop. 
311 rosa

— 05

3 5 5
karmin lila dkllila
F. A. F. A.

Sin 32 32 ft
— 15 — 30 — 30
— 05 — 05 -  05

hellblau
P. A.

33a

tiefblau
F. A. i

33b
■ 60 
-05

— 50
— 05

14
blau

Oval z.-rot 

34

37

— 60 —

H M
— 10 -

Senkr. gestreift.

i E H 7
\ Р я Ь н ж Ш  í Rubel
■ VS " orangegelb 

u. schwarz

38
3 Rbl. 50 Kop 

heilgrau u. schwarz

14
blau

Oval rosa 
F. A.

34 a
80 
10

35
v io le t t  

Oval grün

35
1 50 

— 50

70
braun

Oval orange 

30
3 —
1.50

1888. Zeichn. wie Marke No. 30 
in geünd. Farbe, w. wagerecht 
gestreiftes gekreidetes Papier 

gez. 14J£, Wz. Wellenlinien.

2 2
Kop. mattgrün

gelbgrün F. A.

59
-T7 —

39a
* 40— 50

35 — 45— — 10 — 10
B em .: Die Marke No. 28 kommt ungezähnt vor. ebenso No. 30, 31 u. 32 und durfte es nicht aus­
geschlossen sein, dass auch von anderen Werten ungez. gebliebene Bogen zum Verkauf ge­
kommen sind. Von Marken der Ausg. 1883 kommen fehlerh. gedr, Marken vor, die versehentlich 
teilweise auch in Verkehr gekommen sein mögen. Meist beruhen diese Fehler auf Ver­
schiebung des Markenbildes gegen den Unterdrück. Erwähnt sei Marke No. 30 mit fehlender 
linker Eckzifler, No. 33 mit verkehrtem Unterdrück, No. 29 mit verschobenem Unterdrück. 
Diese Marken, sowie die ungezähnten sind meist sehr selten und haben nur für Spezial­
sammler Interesse. Von Marke No. 28 ist eine Abart mit Wz. liegende Sechsecke (Stempel- 
markonpapier) gefunden worden. Marke No. 34 wird mit verkehrtem Mitteloval erwähnt, 
sowie Marke No. 37 auf wagerecht gestreiftem Papier.
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Russland.
4

ISSO. Marken in neuer Zeichnung, mehrfarb. Dr. w. wagerecht gcstr.
gekreid. Papier gez. 14%, Wz. Wellenlinien.

bgi Ц· jUK'

10 20 50
dk) blau (lkiblaıı H ia

π. hellblau a* hellblau a. helUìln
4 Kop. karmin Oval k a rm in Oval grutt
401 a, rosa 41 42 43
* — 20 — 40 1 — 2 _

—  0 5 — 02 — 10 — 30

1 Rubel dklbraun 
ft. blassbraun 

44| Oral orange
* 4  —

1 —

1S90. Marken in Ausführung (1er Ausg. 1SS3. jedoch werden die Posthörner unter­
halb des Wappens durch Blitzstrahlen gekreuzt , zweif. Dr. w. wagerecht, gestr. 

gekreid. Pap, gez 11%, Wz. Wellenlinien.

1 1 1 2 2 8
Kop. dk lo range gelb hellgrün gelberini karmin

orange F. A. F. A. F. A.
45 45a 45b 46 46a 47
* — 06 — 06 — 10 -  10 -  10 — 12

— 03 — 03 -  05 — 02 -  02 -  03

5 5 7 7 14 За

lila helllila blau indigoblau blau lila
F. A. F. A. Oval rosa Oval grein

48 48a 49 49a 50 51
* — 20 — 20 — 25 — -6 0 1.25

— 03 -  03 — 01 — -  05 — 30

í Rubel 7
öl) Kop. Rubel

hellgrau gelb
a. schwarz n. schwarz

52 53

12 —  

10 -

22
12

— 1Õ0 —



Russland.
(Für die russischen Postämter in der Levante.)

1868, Grosses Viereck mit Adler im Kreise, 
f. Dr. weisses st. gekroid. Pap. ungez.

45 —
100¡120  —

6

blau
auch dklblau 

F. A.

C Kop. 
l  hellblau la

35 —

1S08. Grosse
w. vvagerecht

Wertz itler im Doppeloval; farb. genetzter Grund, f. Dr. 
gestreiftes st. gekreid. Pap. gez. 1IV,. Wz. Wellenlinien.

* 1 3 3

1 Kop.dklbraun
a. rotbraun

gelbbraun
a. hellbraun 

F. A.
2a

grün
a. blaugrün 

3

gelbgrün '
a. hellgrün 

F. A.
За

* —  8 5 —  8 5 1 .2 5 1 .2 5
—  7 0 —  7 0 1 — 1 —

5 5 10 10

blau tiefblau dklkarmin karmin :
a. hellblau a. blau 

F. A.
u. blaugrün a, mattgrün1

F. А.
4 4a ó 5а
* i  . 1 - 2 .5 0 2 .5 0

—  5 0 —  5 0 2 __ 2  —

1872. Zeichnung n ie  bisher, jedoch gez. НЧ.

1 1 1 3 3 3
Кор.

dklbratm 
a. rotbraun 
li

gelbbraun
a. hellbraun 

F. А.
6а

dklbratm i
a. rotbraun 
senk r. gestr.; 
6b] Pap»

grün
a. blaugrün 

7

gelbgrün 
a. hellgrün 

F. A.
7a

grün
a. blaugrün 
senkr.gestr. 
7b) Pap.

* — 75 
— 30

— 75
— 30 —

* 1 — 
— 50

1 — 
— 50 —

5 5 5 10 10 10

blau
a. hellblau

8

tiefblau 
a. blau 
F. А. 

8а

blau
a. hellblau : 

sen kr. gestr. 
8b] Pap.

dklkarmin
a. blaugrun 

9

karmin 
а. ninttgrtin 

F. A.
9a

dklkarmin
a. blaugrün 
senkr.gestr. 
9b] Pap.

*— 75 
— 15

— 75
— 15

— — * — 75 
— 00

— 75
— 60 .. __

Bemerkungen siehe Seite 153.
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Russland.
e

1876. Die Marken 
8 mm breit, in

No. 9 u. 8b mit Aufdruck des neuen Wertes, 9 mm hoch, 
schwarzem oder blauem Dr. w. wagerecht oder senk­

recht gestr. Papier gez. 14¿
=  bedeutet wagerecht, || senkrecht gestreiftes Papier.

m m 8 8 8

8 Kop. karmin u.grün karmin u.grün karmin u.grün
karmin u.grün Aufdr. schwarz Aufdr. blau Aufdr. blau
Aufdr. schwa гг II = II
10 = 10a 10b 10c

3 .Õ 0 4 —

1879. Zeichnung der Ausg. 1968, zweif. Dr. w. wager. gestreiftes, gekr. Panier 
gez. UJÍ, Wz. Wellenlinien.

1
Kop.

schwarz
u.glborange 
11

1 1 
, I schwarz 

schwarz u. giborange 
u. hellgelb [senkr. gestr.:

I l a  H b P a p ' ;

— 25
—  10

1S79. Die Marken ! 
A 7 mm hoch, oben iS 
wngerecht .oder

2 2 2
Kop.

sch w arz
sch w arz

schw arz u, hellrosa scDkr. gestr.
u. rosa

12 12a 12b Pap·

—  2 5
— 40

25

No. 9 u. 9b mit Aufdruck des neuen Wertes 7 in II Typen 
t>% mm breit, В 10 mm hoch, oben 7 mm breit, f. Dr. w. 
senkrecht gestreiftes Pap. gez. li%.
=  bedeutet wagerecht, ц senkrecht gestreiftes Papier.

Λ 7 7 7
karmin karmin karmin4 Kop. u. grun u. grün u. grün

karmin u.grün Aufdr. schwarz Aufdr. blau Aufdr. blau
Aufdr. schwarz II II
ısı = 13a 13b ! isc

2.50 — 8 —

*)B 7 7 7 7
karmin karmin karmin karmin
u. grun 

Aufdr. schwarz
u. grün 

Aufdr. schwarz
u. grün
Aufdr. blau

u. grün
Aiilör. blau

ш  г
*---T-------

II
13 e ? 13f ”  ?

II
13g ?

1880. Zeichn. der Ausg 1868, zweif. Dr. w. wagerecht gestr. P. gez. 14& Wz. Wellenlinien.

7 7 7 7
Kop.

dklkarmin
hellkarm. lebh. rot dklkarmin

u. grau u. grau u. grau
F. A. F. A. s e n k r . g e str .

14 14a 1+h 14c) Pap.

—  7 5
—  15

—  70
—  1 5

— 7o
—  15

Bern.: Die in neuerer Zeit auftauchenden Aufdruck-Marken No. 10 und 13 Z ä h n u n g  Щ  
scheinen zweifelhaften Ursprungs zu sein. · )  Die Marken 13d~13g sind nach neuer For­
schung mindestens fragwürdig.
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Russland.
7

1884. Dieselbe Zeichnung in gelinderten Farben, 
zweit'. Dr. w. wagerecht gestreiftes Papier 

géz. 14K, Wz. Wellenlinien.

■ !
1 Kop. 

rotorange 
15] a. gelb

1
gelborang. 

a. gelb 
F. A.

2
blaugrün

a. grün

2 ! 
gel bgriin

a. grün 
F. A.

15ft 16 18a

* — 08 — 10 — 10 — 10
— 10 — 10 — 15 — 15

5 5 7 T 17 i
violett dklviolett blau dkl blau

a. hellviol. a. hellviol. a. hellblau a. hellblau
F. A. F. A.

17 17ft 18 18a

* — 30 — 30 — 35 — 35
— 25 — 25 — 10 — 10

lShii. Ausführung wie No. 9. gez. MV.

r 10
Kop.

hellrot
u. grün 

_19__________

* — 75

Bemerkungen za Seite 151.

Ich verweise bez. der Marken für die russischen Postämter in der Levante auf den 
vorzügl. Artikel des Herrn Dr. med. E. Bochmnnn-Riga „Deutsche Briefmarken-Zeitung“ 
IV. Jahrg. No. 3 (1. Dez. 1803), in welchem die Stellung dieser Marken zu den Staatspost- 
marken beleuchtet wird. Danach wurden die vorstehend erwähnten Marken ganz un­
zweifelhaft. den staatlichen Marken zuzuzahlen sein, während die auf Seite 154 verzeich- 
ncten Marken ais Privatmarken der russischen Dampfschüfahrts-Gesellschaft zu bezeichnen 
sein würden. Die Marken der Ausgaben 1883, 1888, 1879, 1880, 1884 sind in Petersburg in 
der Expedition ftlr Anfertigung der Staatspapier» hergestellt und ist. das gleiche Papier, 
für sämtl. Ausg. Kreidepapier, für die Ausg. von 1868 ab wagerecht gestreiftes Papier, 
Wasserzeichen Wellenlinien, verwendet worden. Merkwürdigerweise ist die Zahnung der 
vermutlich ersten Gesamtausgabe li j í— ЦЗ/4 igegen 12t; Russland), wahrend für alle Übrigen 
Emissionen die Zahnung 14K angewendet wurde. Marke 1 kommt in ziemlich guten Fäl­
schungen vor; diese haben jedoch sämtlich gewöhnliches (nicht gekreidetes) Papier,

Vergi. Permanentes Beibuch mit Lichtdrucktafeln von Hugo Kriltzsch, Leipzig (Dritter 
Teil. Russland).
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Russland.

187B. Dio Marken 
8 mm breit, in

No. 9 u. 9b mit Aufdruck des neuen Wertes, 9 mm hoch, 
schwarzem oder blauem Dr. \v. wagerecht oder senk­

recht gestr. i’ npier gez. 14%.
=  bedeutet wngerecht, || senkrecht gestreiftes Papier.

8 8 8

8 Kop- karmin u.grün karmin u.grün karmin u .grün1
karmin u.grün Aufdr. schwär; Aufdr. blau Aufdr. blau
Aufdr. schwär; II = II
1 0  = 10a 10h 1 0 c

3.50 —  4

1879. Zeichnung der Ausg. 1868, zweif. Dr. w. wager, gestreiftes, gekr. Papier 
gez. 14%, Wz. Wellenlinien,

1
Kop.

schwarz
u. glborange 
11

1 1
. schwarz

schwarz u. glborange 
u. hellgelb [senkr. gestr.

Па И Ь Рвр·
— 25
—  10

1879, Die Marken 
A 7 mm hoch, oben 
wagerecht .oder

2

Kop.

schwarz
u. rosa

12
— 40

• 25

schwarz
u. hellrosa

12a
— 40

25

2
schwarz 
u. rosa 

senkr. gestr.

12b Pňp·

No. 9 u. 9b mit Aufdruck des neuen Wertes 7 in II Typen 
6% mm breit, В 10 mm hoch, oben 7 mm breit, f. Dr. w. 
senkrecht gestreiftes Pap. gez. 14%.
=  bedeutet wagereiht, ц senkrecht gestreiftes Papier.

7 Kop.
karm inu.grün
Aufdr. schwär; 
131 =

7 7 7
karmin karmin karmin
u. grün u. grün u. grün

Aufdr. schwär; Aufdr. blau Aufdr. blau

II = II
13a 13b 13c

*  3 -  
2.50 —

3.50 
3 — —

*)B 7 7 7 7
karmin karmin karmin karmin
u. grün u. grün u. grün u. grün

Aufdr. schwär; Aufdr. schwär; Aufdr. blau Aufdr. blau
r= II II

13d ? 13e ? 13f 7 13g ?
*  6 — — G.50 —

Zeichn. der Ausg. 1868,zweif. Dr. w. wngerecht gestr. P. gez. 14%

7 7 7 7
Kop.

dklkarmin hellkarm. lebh. rot dklkarmin
u. grau u. grau u. grau

F. A. F. A. senkr. gestr.
14 14 a 14h 14c] Pap.

* — 75 —  75 —  75 —

—  15 —  15 —  lö —

B em .: Die in neuerer Zeit auftauchenden Aufdruck-Marken No. 10 und 13 Z i i h n un g  11% 
scheinen zweifelhaften Ursprungs zu sein. *1 Die Marken 13d— 13g sind nach neuer For­
schung mindestens fragwürdig.
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Russland.
7

1881. Dieselbe Zeichnung in gelinderten Kerben, 
zweif. Dr. w. wagerecht gestreiftes Papier 

gez. 14%, Wz. Wellenlinien.
д

1 Kop. 
rotorange 

15] a. gelb

1

geiborang. 
a. gelb 
F. A.

2
blaugrün

a. grün

2
gelbgrün 

a. grün
F. Л.

15a 16 16a

* — 08 -  10 —  10 —  10
—  10 —  10 — 15 -  15

5 5 7 7
violett dklviolett blau dklblau

a, hellvioi. a. hellvioi. a. hellblau a. hellblau
F. A. F. A.

17 17a 18 18a

* — 80 — 30 — 35 — 35
— 25 — 25 —  10 — 10

1893. Ausführung wie No. 9, gez. 14%.

Bemerkungen zu Seite 151.

Ich verweise bez. der Marken für die russischen Postämter in der Levante auf den 
vorzügl. Artikel des Herrn Dr, med. E. Bochmann-Riga „Deutsche Briefmarken-Zeitung“ 
IV. Jahrg. No. 3 (1. Dez. 1893), in welchem die Stellung dieser Marken zu den Staatspost­
marken beleuchtet wird. Danach wurden die vorstehend erwähnten Marken ganz un­
zweifelhaft den staatlichen Marken zuzuzahlen sein, während die auf Seite 154 verzeich- 
neten Marken als Privatmarken der russischen Dampfschiffahrts-Gesellechaft zu bezeichnen 
sein würden. Die Marken der Ausgaben 1863, 1888. 1879, 1880. 1881 sind in Petersburg in 
der Expedition für Anfertigung der Staatepapiere horgeslellt und ist das gleiche Papier, 
für aftmtl. Ausg. Kreidepapier, für die Ausg. von 1888 ab wagerecht gestreiftes Papier, 
Wasserzeichen Wellenlinien, verwendet worden. Merkwürdigerweise ist die Zähnung der 
vermutlich ersten Gesamtausgabe 11%— l l 3jt (gegen 12% Russland), während für alle übrigen 
Emissionen die Zähnung 14% angewendet wurde. Marke 1 kommt in ziemlich guten Fäl­
schungen vor; diese haben jedoch sämtlich gewöhnliches (nicht gekreidetes) Papier.

Vergi. Permanentes Beibuch mit Lichtdrucktafeln von Hugo Krützsch, Leipzig (Dritter 
Teil, Russland).
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Russland (Lerantepost).
Privat-Marken. der russischen Dampfschiffahrts - Gesellschaft.

1S05, Dampfschiff, Adler u. russ. Inschr.; zweif. Dr. w. Pap. ungez.

* 140/160— 150¡Í75— 
120 -  120/150—

1S66. Marken in almi. Zeichnung; zwölf. Dr.
auf wagerecht genetzt. Untergr. 
(Inschrift a.weissem v. rot.Linien 
leicht schattiertem Felde), ungez.

f

Inschrift

(10) (10)

ziegelrot 
blau genetzt 

F. A.
3b

(10 Paras) 
rosa

31 blau gen.

karmin
blau genetzt 

F. A.
3a

* 2.50 2.50 2.50
4.50 4.50 4.50

auf völlig Farben-
weissem fehldruck.

Felde. co

(1 0 ) (1 0 )
Paras Paras

karm in violettrot
blau genetzt blau genetzt
3c 3d

Desgl, wagerecht genetzter Untergrund, 
Inschrift auf weissem, von roten Linien 

schattiertem Felde.

7.50

Inschrift auf vüllig weissem 
Felde.

(2 )
Piaster
blau

rosa genetzt 
(wagerecht) 
4

(2)
Piaster

blau
rosa genetzt 
4a

* 15 — 
12 —

25 — 
18 —

Ш 7 . Dieselbe Zeichnung, jedoch senkrecht genetzter Untergrund. Sch iff«. Adler. 
Inschrift in weissen Feldern, zweif. Dr. w. P. ungez.

(10 ) (1 0 ) (2 )
Paras rosa Piaster

karmin mattblau blau
blau genetzt genetzt rosa genetzt
5 5a fl

6 —  
6 —

0 —  
6 —

50160 — 
30¡40 —

Bem.: Von No. l n. 2 giebt es je  63 Typen. Diese Marken der 3 Ausgaben sind sämtlich 
mit haltbaren Farben oder vielmehr auf imgekreidetem Papier gedruckt; demnach nicht 
in der Expedition für die Stnatspapiere in Petersburg hergcstcllt, vergi. Überdies Artikel 
des Hrn. Dr. med. E. v. Bochmann-Riga „Deutsche Briefm.-Zeitung“ IV No. 3 (1. Dez. 1898) 
und Nachfrage zum „Permanenten Beihuch“ von Hugo KrOtzsch.
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3Î3G04 qkm, 23801-10 Einwohner. I l l u n i  П П П  Geldwährung: 1 Μ. =  81 Pf. iilOO Penni, 
Hnuptst. Helsingfors 69025 Einw. JL l l l l l l o i l l U . ·  vorher 1 Silber-Rubel à 100 Kop.

Grossherzogtum (mit Russland durch Personalunion verbunden).______
18Ó0.

1880.
л -■... '

Gekriintes Wappen im liegenden Eirund, darunter 
2 Posthörner, f. Dr. w. Pap. ungezähnt.

10

rosa
a. gerippt w. Pap.

2a

Hochrechteck mit gekröntem Wappen, f. Dr. 
glattes Pap., Schlangenlinien durchst. 8'(4.*)

5 5

graublau hellblau
а. bläulich a. bläulich

F. A. F. A.
3a 3b

blau
a. weise 

F. A.
3c

1.50 1.50 1.50 —
—

10
d k l t o s a

a. blassrosa

4

10

l i e l l r o s a  
a. blassrosa 

F . A.
4a

1 0
l i e l l r o s a

a. blassrosa 
wagr. gestr.

4b Pnp'

10

v i o l . r o s a  
1. blassros 

F. A.
íe

] ( )

h e l l r o s a  
a. weiss 

F. A.
4d

1886. Zwei 
f. Dr. f. get

5 — 5 — 12 — 5 — 10 —
5 —

en in russisc 
ist. Schlange

_  50 - 40 3 — — 50 
nung wie bisher·, Wertang. oben in römischer, un 
glattes oder senkr. gestr. Papier (vergè ), durei

ier Schrift, 
nl. 8—8&*)

5 5 5 10 10 1 10 10
Penni b r a u n  v i o l . b r a u n  v io l s c h w a r z s c h w a r z s c h w a r z s c h w a r z
b r a u n a. helilila n. blaulila a. sandfarb a. gelb a.bräunlichgelb a, sandfarb.

a. blaulila gestr. Pap. gestr. Pap. gestr. Pap. gestr. Pap. glattes Pap glattes Pap.
glattes Pap F. A. F. A. F. Л. F. A. F. A.
5 5 a 5b ü 6a 1 üb üc
* 3 — 4,00 4.50 7.50 7.50 2.50 2.50

— во — 70 — 70 — 00 — 90 — 60 — 60

5 1 0 10
s c h w a r z b r a u n  v i o l . b r a n n v i o l

a. sandfarb a. lielllila a. lielllila
gestr. Pap. glattes Pap gestr. Pap
Fehldruck Fehldruck Fehldruck

5c Bd
75 —

6e

2 0 20 2 0 20 : 2 0  b la u
t lk lb la u h e l l b l a u ultr. marin blau ¡ a. halb ge-

a. graublau a mattblau a. lilablau 0 . weiss
glattes Pap. glattes Pap. glattes Pap. glattes Pap ungefärbt.

F. A. F. A. .  F. A. gl. P.
7 7a 7b /С ; 7d
JĄ ·  ___

— 15
5 —

— 25
5 — 

— 25 — —

Bern.: Die Marken 1 u. 2 kommen tête beche gedruckt vor. No. I giebt es mit kleiner 
oder grösserer Perle im Posthorn. Die beiden Werte der Ausgabe i860 zu 5 u. 10 Kop. 
kommen auch ungez. vor. * ) Die beiden Marken 3 u, 4. sowie 5—10 kann man in solche 
mit schmalen und breiten Rändern unterscheiden. Ferner kommt Ausgabe I860 in 2 Durch­
sticharten vor. a) halbkreisförmig (Höhe der Zähne ca. 11/4 mm), b) zungenförmig durchstochen 
(Höhe der Zähne ca. l3/4 mm). Bei Ausg. 1866 giebt es noch eine Abart mit Uber 2 mm hohen 
Zähnen und ist diese Durchstichart die häufigere. ___________________________________________
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Filmland.
2

6 —  
— 15

ö — 6 — 
-  20 —  15

1867. Zeichnung w ie bisher, schw. Dr. 
f. Hap. durchstochen 8.

8.....
schwarz 
a. grun 

senkr. fein 
gerippt.Pap.
Bb

40 40 40 40 40
dklrosa trübkarm. hellrosa hellrosa hellrosa

a. bläulich a. blassrosa a.grau weise a.grauweiss
gl. Pap. gl. Pap. gl. Pap. gl- Pap. senkr, fein

F. A. F. A. F. Л. gerippt. Pap.
8 8a 8b 8c 8d

8 8

schwarz schwarz
a. grUn 
gl. Pap.

a. gelbgrün 
gl. Pap.

9 9 a
"  3 - 3 —

— 50 — 50

8 —
--------2 —
1887, Verand, jed. ähnl. Zeichn., 

f. Dr. w. Pap, durclist. 8.

En (1) 1
Mark

hellbraun
braungelb

V’. A.

10 10a

1875. Wappenzekhnung 
in kleinerem Format, f. 

Ur. w. Pap, gez. 14.
R x j 1875. Zei

:W MO— 20/40—
12 -  12 —

Zeichnung der vorhergehend, Marke, 
f. Dr. w. Pap. gez II.

32
Penni

rosa

11

İ S l i
2 Penni 

12] grau

2
grimi grau 

F. A.
12a

5
rotorange

13

5

orangegib.: 
F. A.

13a
* 25_

10 —
* — 50 

— 15
-  50
— 20

1.50 
— 15

1.50 
— 25

5 5 8 8 8
I

8
ziegelrot 

F. A.
mattorange 

F. A.
dklgrün gelbgriin 

F. A.
blaugrün 

F. A.
mattgriin 

F. A.
113b J3c 14 14a 14b 14c
* 1.50 1.50 2 — 3.50 2 — 2 —

— 15 — 15 1 — 1.50 1.50 1 —

10 —

— 75

20 20 20 32 32
grünblau blau

F. A.
ultr. marin karmin rosa

F. A.

15 15a 16 17 17a
2.50 

—  20
4.50 

05 — 40
4.50 

— 40
1877. Zeichnung w ie bisher, 1879. Zeichnung wie bisher, ISSI, Zeichnung wie bisher,

gez. 11

1 1
Mark

violett
helllila

F. A.
18 18a
* 8.— 8 —

— 80 — 80

gez. l í .

25 25
Penni karmin
rosa F. A.

»9 19a
* 4.50 4.50

— 10 — 10

gez. И.

10 10
Penni 

dkl braun
hellbraun

F. A.
•20 20a

* 2.50 2 50
— 30 — 30

B em .: Die sämtlichen Marken der Ausgaben 1856— 1875 wurden 1893 neugedruckt, 
nur in ganz beschränkter Zahl: dieselben durften nur äusserst selten in den 
gelangen; vergi, „Philatelist" 1884. Seite 48,____________________________________________

jedoch
Handel
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Finnland.
3
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Finnland.
4

1S89. Veränderte Zeichnung und russische Inschrift rechts, 
f. Dr. w. Pap. gez. 12JJ—13,

§ « § ■ 5

grün

35

10

karinin

38

10

rosa 
F. A.

36«
'2 Penn i 

34] grau
* -  15 -  20 — 15 — 25

— 05 —  05 — 05 — 05

20 - 20 20 25 25 25

rotgelb gelbrot matt- ultr. marin lebh.blau mattblau
F. A. rotgelb F. A. > F. A.

F. Л.
37 37a 37b 3® 3Sa 38b
* — 45 — 45 — 45 i 5ü — 50 —  50

— 05 — 05 —  05 — 05 — 05 — 05

1 5 1 0
.Mark 
grau 

u. rosa
grün

u. rosa
braun
u. rosa

39 40 41
* 1.70 7.50 15 —

— 25 G — 7.50

1S91. : Zeichnung der russischen Marken, jedoch k l e i n e  K r e i s e  al s
**&■* A b z e i c h e n ,  f. Dr. w. Pap. gez. 14.

Oö
05

2

grün

43

3

karmin

41

4
karinin
Wappen in 

8eckiger Einfass. 
Kfeise m den 4 
451 Ecken

7

blau

«
— 10 —  15 -  20 — 30
— 05 -  05 — 10 —  10

14 20 35 50

blau blau u. rosa lila lila u. grün
u. rosa Zeichnung 

wie No. 45 u. grilu Zeich nung 
wie No. 45

48 43 50 51

* — GO —  90 1.50 2 —
— 25 — 30 —  GO — 75

10
blau

Zeichnung 
wie No. 45 
47

— 40
— 05

1
Rubel

braun
u. rotgelb

3 7 *

schwarz 
u. grau

7

schwarz 
a. gelb

52 53 54
* 4 ­

3 50
12 — 
12 —

24 — 
24 -

1Õ8



Finnland.
5

189Θ. Die Marken No. 35—39 gez. 14.

5
Pernii

grün

35a

10
karmin

36b

20
ge lb

37c

25
ultr. marin

38c

1
Mark 
grau 

u. rosa
39a

* -  10 — 15 — 35 — 40 1.50
— 05 —  05 —  00 — 05 —  25

«
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450 574 qkm.
1 873 183 Einwohner (1894).

Schweden.
(Königreich.)

Goldwährung: 1 Riksdaler Banco 
ü 48 Skilling it d Stüber.

Seit 1858: 1 Riksdaler à JOO öre. 
„ 1878: 1 Krone à 100 öre.

1855.

A. dunnes 
Papier

í¡j¡ Wappenschild mit Krone im Rechteck, f. Dr. A. sehr dunnes 
glattes, epilier 11. dickes kerniges Pap. gez. U  : \Щ.

*  100 —

36 —

4 « s 24
blau grau gelb ziegelrot

2 3 4 5
20 — 60 — 50 — 00 —
— 20 10 - 4 — 32 —

B.
dickes
Pap.

3 3 4 4 6 6
Skill. Beo. 
blaugrün

hellgrün 
F. A.

blau graublau
F. A.

grau braungrau
F. A.

la 1b 2a 2 b 3a 3b
‘

36 — 36 — - 2 0 в - 10 — 10 —

8 8 8 8 24 24
dklgelb hellgelb 

F. A.
dklorange ihellorange 

F. A. F. A.
dunkel­

ziegelrot

bell- : 
ziegelrot :

F. A.
4a 4b 4c :4d 5 a 5b
*

4 — 4 — 3.50 3.50 32 — 30 —

1850. Marke fur Stud tpost Stockholm: Querrechteck mit Inschrift: 
„Frimärke fur Lokatbref··, schwarz. Dr. dickes w. Pap. gez. 14:13)4.

1 Skill. Beo. 
в] schwarz 

3.50 
3 —

Bem .: Bei den unter „A " angeführten Marken der Ausgabe 1855 giebt das sehr dünne 
Papier (Papierstürke mir 7/10o mm) Anhalt, ungebrauchte Stücke топ den Neudrucken zu 
unterscheiden. Der Neudruck von 1871 ist im Papier dieser Ausgabe wohl ähnlich, die 
Farben sind aber lebhafter. Die Marken unter „B " auf dickem Papier ungebraucht von 
den Neudrucken zu unterscheiden, ist schw ieriger; nur die Zähnung bietet sicheren 
Anhalt. Die Originale haben oben und unten Zähnung 14 zu lä'fe an den Längsseiten, 
die Neudrucke haben an allen 4 Seiten gleiehmüssigo Zähnungen 14:14 (vgl. „Philatelist" 
181)2 Seite 128). Die Marken der Ausgabe 1855J1856 wurden neugedruckt:
No. 1—5 1808 (gez. 14) auf körnigem Papier, Papierstürke 'Vk>> mit Gummi 14/юо mm,
„ 1—6 1871 ( „ 14) „  dünnem glatten Papier, „ Оцоо, - .· ” /too „

1—0 1S85 ( „ 13) „ Weissem „ „ mit lebhaften Farben.
Während die Neudrucke von 1868 in grösserer Anzahl an Privatpersonen verkauft wurden, 
ist der 1885er Neudruck, der in sehr kleiner Au flage (500) gedruckt wurde, sehr selten; 
von ihm ist vermutlich Überhaupt kein Stuck in Privathänden. Schwedische Marken aller 
Ausgaben, sowie alle amtlichen Neudrucke sind zur Frankatur zulässig; in Speziaisamm- 
iungen sollten sie deshalb nicht fehlen. Von Marke zu 3 Skilling ist ein Exemplar in 
gelber anstatt grüner Farbe bekannt. Marke zu 8 Skilling gelb ist mit Wz. „Ornament“ 
erwähnt und Marke 24 Skilling kommt oft in schlechtem Druck vor.
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Hauptstadt:
Stockholm 26158!» Einw. (1891). Schweden.

2

Göteborg 111231 Einw. 
Malmö 51501 „

1868. Zeichnung der Ausgabe 1855. Wertangabe in Öre, dickes 
Papier gez. 14 (nueh 11·/,) : 1 3 1  γ οη 1867 an gcz. 14:11.

5 Öre 
7 | blaugrün

2 __
—  20

95 δ δ Я

dklgrün 
F. A.

grasgrün 
F. A.

gelbgrün 
F. A.

Ore
violett

rotviolett :
F. A.

7 η 7b 7c 8 8a
2 — 1.20 1 — * 3.50 4 —

— 20 — 15 — 10 J .50 1.50

12 12 12 12 12
dklblau ultr. marin kobaltblau hellblau fahlblau

F. A. F. A. F. A. F. A.

9 9a 9b { 9c 9d
* 1.25 10 — tí — 1.25 1.25

— 03 — 15 — 05 — 05 — 05

24 24 24 24 24
ííel boraiig. rotorange dklgelb hellgelb schmutzig-

F. A. F. A. F. Л. orange
F. A.

10 10a iob 10c iod
* 2.25 2.25 2.50 2.50 —

— 10 — 10 — 15 — 15 — 40

30 30 50 50 Õ0

rotbraun sehokol.- karmin karm.rosa rosa
braun F. Л. F. A.
F. A.

11 11a 12 12a 12b
* 2.50 3 — 8 — 4 — 4 —

— 10 — 10 — 25 — 40 -  25

1802. Marke No. 6 in geänderter Farbe, f. Dr. w. Pap. gez. 14:13%.

3 3
Öre hellbraun

gelbbraun F. A.
13 13a

* 6 — tí —
5 — 5 —

1S62. Ruhender Löwe, darunter 
Wertangabe, t. I)r. w. P. 

gez. 14:13)5.
1860. Desgleichen, gez. 

14 : Щ  (1867 11).

3 3 17 Π
dunkel- gelbbraun CvAiUlZWJVO bläul.grau graulila

gelbbraun
F. A

F. A. 17 Öre K. A. F. A.

14a 14b ló] violett 15a 15b
— 3<>
—  10

1.50 
1 —

40 — 
7.50

10 — 
7.50

Bern. : Marke No. 13 wird auch gezähnt 13)1:14 erwähnt, Marken No. 8, 13 (Zähnung 14:14) 
wurden 1871 amtlich neu gedruckt. Ferner wurden Marken No. 13, sowie 7—12 u. 14—16 im 
Jahre 1885 gez. 13 neu gedruckt (vgl. auch Seite 161). Von Marke No. 14 gicbt es doppel­
seitig bedruckte Exemplare,
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Schweden.
İSOÜ.

16
30 öre 

hellziegelrot

20 20 20
dunkel- stumpfrot mattrot

ziegelrot 
F. A.

F. A. F. A.

16a 16b 16c

3.50 3.50
— 15 — 20

3.50 3.50
— 15 — 15

1813. Ziffer im Kreise. > f. Dr. w. Pap. gez. 14 (auch lih j).

dklbraun hellbraun
F, A. F. A.

17b

1.75 1.75
— 05 — 05

δ

blaugrün

18

5
dunkel-

blaugrün
F. A. 

18a

5
stumpf- 

griin 
F. A. 

18b

5

gelbgrün
F. A.

18c
* 1 _  

— 10
1.25 

— 10
1.50 

— 05
1.50 

— 05

6 6 6 6 в 6
grau graugrün

F. A.
dunkellila

F. A.
blaulila

F. A.
stumpflila 

F. A.
helllila 

F. A.
19 19a 19b 19c lfld 19e

* 24 — 24 — 4 — 5  — 2 — 2 —
1.25 1.50 — 30 — 30 — 25 — 25

1 2 1 2 12
dklblau stumpf- kobaltblau

blau F. A.
F. A.

20 20a 20b
* 1 . 7 5 1.75 1.75

— 1 0 — 10 — 10

Bem. : Die Marken der Ausgaben 1858/66 (ausgenommen N0 . 13) kommen seit 1867 gez. П  : 14 
vor; Spezialsammler können diese unter 7A bis 16A nach 16c einreihen. Marke N0. 17 
kommt, ungeziihnt vor. Von N0. 20 giebt es Stucke, bei denen infolge Abnutzung der Platte 
die Zahl 12 dicker und der Kreis, der die Inschrift trägt, breiter erscheint. Preis 
ungebr. Μ. δ.—, gebr. M. —.75.
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Schweden.

20
Öre

hell­
ziegelrot
21

20
dunkel­

ziegelrot 
F. A,

21a

20

hellrot
F. A.

21b

20

dunkel rot 
F. A.

21c

20
hellgelb­

rot
F. A.

21 d

20
dunkel­
gelbrot

F. A. 
21e

E 8 — 8 — 8 — 8 — 8 — 8 —
— 10 — 10 — 10 — 10 — 10 — 10

20 20
hellrosa schrnulzigrot 

F. Л.

21f ,21К
* ____

2.50
! 8 — 

— .10

24 24 24 24
hellorange dklorange 

F. Л.
trüborang.

F. A.
gelb
F. A.

22 22a 22b 22c
s 6 — 

— 15
6 -  

— 15
(> —

— 15
6 — 

— 15

30 30 30 30 30
dkl braun graubraun schwarz- schokol.braun gelbbraun

F. A. F. A. braun
F. A.

F. A. F. A.

23 23a 23b 23c 1 23 d
* 2.50 2.50 1.75 2.50 2.50

— 10 — 10 — 10 - 1 0  — 10

50 50 50 50
rosa hellrosa

F. A.
trübrosa 

F. A.
dkl karmin

F. A.
24 24a 24b 24c
*  4 _

- 2 0
4 — 

— 20
4 — 

— 20
5 — 

— 20

3ã

/VWyVvW

1 Riksdaler 
braun u. blau

1

gelbbraun 
u. blau 
F. A.

2öa

* 1 2 —  12 —
-  50 -- 50
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Schweden.
5

187" (Januar).

18'

4
Öre

grau

26

7—26 gez. Ш .

» 15 —
1 —

'7 (Mitte). Marken No. 1

3 3 4 4 5 5 5
Öre
hell- gelbbraun schwarz- gran hellgrün blätil. grün gelbgriin

gelbbraun F. Л. grau F. A. F. л, F. А.

17Л 17Aa 2GA 26 A ft ISA lBAa ISAb
* — 10 — 40 — 40 — 40 — 50 — 50 — 50

— 03 — 03 - 0 3 — оз — 02 — 02 — 02

(i 6 12 12 20 20 20

lila rotula lebb. blau blau feuerrot ziegelrot stumpf rot
F. A. F. A. F. л. F. A.

ISA ltiAa 20 A 20 A a 2t Λ 21А а 21 Al)
— 50 — 75 — 75 1.50 1.50 1.50

— 05 — 05 — 01 — 01 — 03 — 03 — 03

24
л л

24 30 so во

orang.gelb gelb erdbraun graubraun schwarzbraun
F. A. F. Λ. F. Λ.

22 A 22 A a 23A 23 А а 23АЪ
* 1.25 1.25 1.35 1.35 1.35

— 10 — 10 — 02 — 02 — 02

50 50 1
Riksdaler

karmin rosa braun p ---------- -
F. A. u. blau

24 A 24 Л a 25 Λ
«  2 — 2 — 20 —

— 05 — 05 2.25

Fehldruck.

20
ziegelrot

m.l nist ìiritt
Tretio

21h
*  150 — 

•КЮ-

В е т . :  Die Marken No. 17A bis 21A u. 23A kommen mit schraffierter Wertziffer (vermutlich 
nur gez. 13i(4) vor; gut schraffierte Stücke sind selten. Da meist nur einzelne Teile einer 
Ziffer dicke Schraffierung zeigen, so ist nnzunchmcn, dass dieselbe durch Abnutzung der 
Platten zum Vorschein gekommen ist Von Marken İ7A bis 26A lassen sich leicht noch 
mehr Nuancen unterscheiden. Marke No. 21 zu 20 Öre wird in dunkelbraun (1881 vorkom­
mend) erwähnt. Der Fehldruck No. 211i wurde erst 1880 entdeckt; vermutlich ist er ent­
standen durch Beschädigung eines Clichés, welches durch einen Teil des Stempels der 
Tret Ю-M arke ersetzt wurde.
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Schweden.

1873. Zeichnung wie No. 25, 5 i geänderte Wertangabe, zweif. Dr. w. Pap. 
> gez. 13·|2.

ΛΛΛΛ

1 Krona
gelbbraun 
u. hellblau

7 .5 0  
—  10

1

gelbbraun ( 
n. dklblan 

F. A.
27a 1

7 .Õ 0  
—  10

18S5. Kopf des Königs j

28

¡Mí Oskar im Eirund n. links, f. Dr. w. Pap. gez. 13%.

10 Öre
trübkarra.

10 10
hellkarm. stumpf-

F. A. rosa
F. A.

28a 28b
*  1 .5 0  — 6 0  1 .5 0

—  1 0  — 0 2  — 1 5

18S6/87. Zeichnung der Marken 1872/73 — No. 33 mit Kopf des Königs. — Blaues 
Posthorn a, d. Rückseite, f. Dr. w. Pap. gez. 13%.

3 3 4 δ
1

5

gelbbraun bell­
gelbbraun 

F. A
grau blaugrün gelbgritn

F. A.
29 29 a 30 31 31a

* -  1 5 —  1 5 —  1 5 —  1 5 —  1 5
—  10 —  1 0 —  0 5 —  0 2 —  0 2

6
blaulila

32

rütliclilila 
F. A.

32a

10

rosa

33

10
matt rosa

F. A.
33a

20
ziegelrot 

F. A.
31

20
lebliaftrot

F. A.
31a

*  —  — ---------- —  2 5  —  2 5  —  7 0  —  7 0
------- ---------------- — 01 — 01 — 02 — 02

3 0

dkl braun
1

35

3 0

erdbraun
F. A.

35a

5 0

rosa

38

*  1 —
—  0 3

1 —  
—  0 3

1 .5 0

5 0

hellkarm.
F. A.

38a

1 .5 0

1
Krona 

h o l l  braun 
mit blau

37

2 .2 5

1

gelbl.braun
mit blau

F. A.
37a______

2 .2 5
—  0 8  —  0 8  —  0 5  —  0 5

B em  : Für Marken Xo. 32, 32a. welche nur kurze Zeit im Verkehr waren, lässt 
sich zur Zeit ein Preis schwer bestimmen (als Raritäten sind sie jedoch nicht an­
zusehen J.
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Schweden.

ISS!*. No. 21 und 23 mit dunkelblauem Aufdruck.

1891. Kopf des Königs Oskar in feiner Ausführung (Kupferstich), 
f. Dr. w. Pap. gcz. Щ · Wz. Krone.

5. 5 10 10
Öre

blaugmn
gelbgrün 

F. A.
karm. rosa rosa 

F. A.

40 40a 41 41a
_4

— 10 — 5U -  20 —  20
— 03 -  03 — 02 — 02

20 20 30 Ó0

dklblau schieierblau braun grau

42 42a 43 44
K — 40

— 02
— 40
— 02

— 60 
— 03

1 —
— 05

1S92. Ziffernzeichmmg wie Ausgabe 1872.

2
Öre

ilunkel-
oraugeglb.
45

—  10
—  0Õ

2

bell­
ii rangegib.

F. A.
45a __  __1

—  io
—  05

1892. Ř ji Marken in neuer Ausführung, zweif. Dr. w. Pap.

2 3 4
blau braun karmin

u. gelb n. gelb u. blau

47 48 49
— 05 - 10 —  10
— 03 —  05 —  03

B em .; Von Marke 5 Öre grlin sind versehentlich 1893 (Nov.) 2 Bogen ungezähnt geblieben. 
Von Marke No. 45 giebt es Exemplare, welche vor dem „F “ in Frimärke einen Punkt haben; 
auch ist der untere Ansatz der 2 schmäler als gewöhnlich. Marken No. 40—14 und 46—49 
werden mit kopfstehendem Wz. erwähnt.
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Schweden.
8
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Schweden.
9

187«. Desgleichen, gez, 134*

1 3 3 5 5
Öre

schwarz
karminrot rosa dklbraun graubraun

1A 2A 2A' ЗА ЗА*
* — 05 — 05 — 05 — 05 -  05

— 05 — 05 — 05 — 05 — 05

6 6 12 12 20 20
rotorange gelb dunkel­

ziegelrot
beil­

ziegelrot
blau hellblau

4 А 4A' 5A 5 AI KA CAI

* — 05 — 05 — 05 — 05 — 05 — 05
— 05 - 05 — 05 — 05 — 05 — 05

24 24 3 0 30 50
grauviol. violett biliül. grün gelbl. grün

1
gelbbraun

7A 7A1 SA SAI 9A

* — 50 — 20 — 05 — 05 — 05
— 50 — 20 — 05 — 05 — 05

1 1
Krona mattblau

hellblau a.matthraun
u.mattbraun
10A 10A1

* — 30 — 30
— 25 -  25

Bem .: Die Nachportomarken sind seit 1891 ausser Verkehr. Der bei N'o. 1 und 7 
erwähnte Unterschied des L in „Lösen“ kommt auch bei der Auflage 1877 vor. 
Marke 1 soll zweiseitig bedruckt, Marke 10A auch ungezähnt Vorkommen.



Schweden.
10

ч

Dienstmarken.

Längliches Querrechteck mit Wappen, 
farb. Dr. w. Pap. gez. 14.

3

gelblichbraun
F. A.

la

1.30 1.50
—  20 —  20

5 5

bläulicbgrün gelblichgrttn
F. A.

2 2 a
* 2 — 

— 15
9 __

— 15

e 0 G β

dunkelgran grauviolett blauviolett rötlichviolett
F. A. F. A. F. A.

За 3b 3c

15 — 12 — 4.50 4.50
3 — 2.50 — 30 — 30

12 12 12

stumpfblau dunkelblau hellblau
К. A. F. А.

4 4я 4b

1.75 1.75 1.75
— 10 — 10 — 10

20 20 20 20

zinnoberrot ziegelrot
F. А.

mattrot lebhaft rot
F. л. F. A.

Г» 5а 5 b ÕC

4.50 4.50 4.50 4.50
— 35 — 35 — 35 — 35

24 2,__ 30 30
gelb orangegelb dunkelbraun gelbbraun

F. А. F. Λ.

G 6 а 7 7 a.

4 — 4 — 3.75 3.75
— 20 — 20 — 10 — 10
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Schweden.
I l

50
stumpfrosa

8

50

trübkarmin 
F. A.

8a

1
Krona

blau u. gelbbraun

9

1

blau u. hellbraun
F. Λ.

9a

*  4.50 4.50 8.50 8.50
—  25 —  25 —  30 —  30

1877. Desgleichen neue Wertstufe gezähnt U.

4 4

hellgrau silbergrau
F. A.

10 Юн
β ______

1.20 1.20
1877. Desgleichen gezähnt 13·|2.

3 4 ő o

hellbraun hellgrau bläulichgrün dunkelgrau

1A IOA 2A ЗА

*  — 1 0 -  25 — 1 0 —  50
— 1 0 —  05 —  03 — 10

12 20 24 30
stumpfblau zinnoberrot gelb dunkelbraun

IA 5A 6A 7A

*  —  ÜO 1  — 1 — -  0 0

—  03 —  05 —  05 — 03

50 1
stumpfrosa Krona

blau n. gelbbraun
8A 9 A

*  3  — 1.75
— Oõ — 05

1S85. íJan.) Desgl. neue Wertstufe gez. 13'|2. 1885. (Febr.) Farbenwechsel.

Bem : Von Marke 9A werden ungezähnte Exemplare erwähnt

10
karminrosa

F. A.

l ln____________
*  — 20 

—  01

10
Öre

trttbkarmiu

1.50 
—  10
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Schweden.
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322 304 qkm. 0 Г \У 6 £ С 1 1 . РГ.^й 'l's ilberl.'ifSü 'SkHK," s e i f  1876
1 988 Gel bmwohncr (1891). β  1 Rigsdaler (1 Krona =  15Pf.) älOOore.

_______________ (Königreich [mit Schweden durch Personalunion verbunden].)______

1854. Gekrönt Wappen ES im Kreise, f. Dr. w. P. ungez , Wz. Löwe mit Beil.

4 4
graublau hellblau

4 Skilling F. A. F. A.
ti blau 

Hs-------------
in lb

1456/07. ;

— 45 — 45 — 45

ÍKopf d. Königs Oskar I. n. links im Kreise, f. Dr. w. P. gez. 13%.

2 3 3 3tv«.v,ov^W4*
orange dunkel- heligraulila srrimgrau

2 Skilling F. A. graulila F. A. F. A.
2] gelb 2a 3 3a 3b
* 12 — 10 — 5 — 5 — ____

2.50 2_ 1 — 1 — —

4
blau

4

4
dklblau 

F. A. 
4a

8
trübkann.

5

1
8

mattkarm.· 
F. A.

5a
* 2_ 2 — 6 — ß —

— 07 — 07 — 45 — 45
i i  1803,60. Wappenzeichnung, Schrift auf genetztem Untergrund,

î l  J »№ İ i 2 I ■ '  ' 3 3 3 3
rr

й г о м - gelb orangeglb. lila blaulila graulila i irii Derail

*» Skill, gelb
II. Typo F. A. I. Type II. Type F. A. F. A.

6| 1. Type 6a Gb 7 7a 7b 7c
7_ 4 — 5 — 18 — 0 — 9 — ____ ,
4 — 3,50 4 — 8 — 6.50 6.50 —

4
...... ........

4 4 8 8 8

blau blau
II. Type

dklblan rosa rosa 
II. Type

matt rosa
I. Type F. A. I. Type F. A.

8 8a 8b 9 9a flb
« 6_ 3.50 3.50 7.50 5 — 5 —

— 10 — 08 — 06 — 60 — 60 — 60

24 24 24

braun braun dklbrauu
I. Type 11. Type F. A.

10 10a 10b

*  2.50 2 __ 2 __
2_ 1.75 1.75

Bern.: Die Marken 3b und 7b als Fehldrucke zu bezeichnen, halte ich nicht für angebracht; 
die Entstehung dieser Farb-Abweichung durfte auf chemischen Einfluss zurilckzuführen sein. 
Marke 4 soll ungezähnt verkommen. Bei Ausgabe 18G3|6ö erkennt man die 1. und seltenere 
Type daran, dass der Beilstiel hier in gleicher Höhe mit dem obersten Blatte, bei Type 11 
mit dem zweiten Blatte steht (vergi. „Illustriertes Briefmarken-Journal" 1895 No. 1).
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Hauptstadt.:
Kristiania 148 213 Einw. (1891).

Norwegen. Bergen 52 803 Einw. 
Tronthjem 28 792 „
Stavanger 22 483 „

lse<|6S. . Wappenzeichnung, Schrift auf liniiertem Untergrund, 
f. Dr. w. Pap. gez. 1 +!·. : 13>:.

2 2 3 3

1 Skill.

lotgell) trübgelb 
F. A.

bläuüila rötlichlila 
F. A.

11 12 12a 13 13a

*  1 — — 30 — 30 6 — 7.50
— 35 — 25 — 25 1.25 1.50

4 4 8 8
trübblau hellblau kann.rosa rosa

F. A. f F. A.

14 14a 15 15a
*  9  _ _ 9  __ 12 —

— 05 — 05 — 75 — 75

egSgSgSgççr? 1S72J76. Wertziffer im Posthorn, darüber Krone, f. I)r. \v. ver- 
icSäaSSSn schiedenartig starkes Pap. gez. 14^:13^. Wz. Posthorn.

1 2 2 3 3

gelbgrün
F. A.

trübblau hellblau 
F. A.

kann, rosa rosa 
F. A.

16a 17 I7a 18 18a

—  20 ' —  25 — 35 — 40 1.20 1.20
—  10 —  15 — 30 — 30 — 05 — 05

4 4 ! 4 4 0 6
violett dkl violett Ibläul.viol.

F. A. F. A.
rotviolett

F. A.
hellbraun gelbbraun·

F. A. 1

19 19a 19b 19c 20 20a

* — 80 
— 40

1 —
— 50

1 —
— Õ0

-  80
— 40

4.50 
— 80

4.50 
— 80

7 7 7

rütl. braun dklbraun tiefbraun
F. A. F. A.

21 21a 21b

* — 75 — 75 — 75
— 50 — 50 -  50

Bern.: Die Marken der Ausgabe 1872/78 kommen auf stark durchscheinendem 
Papier vor. Von Marke No. 16 giebt es eine Abart mit Punkt hinter dem ersten 
E in EEN.
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Norwegen.
1$ϊ7|78. Zeichnung wie bisher, Posthorn schattiert, Wertangabe in Öre, 

f. Dr. w. Pap. gez. U% : 13%, Wz. Posthorn.

22

m m

1 Öre
graubraun

8

rotorange

23

в
gib.orange 

F. A.

23a
* — 25 

— 05
— 75
— 10

— 75
— 10

0 5 6 5 5

lebb. blau preuss.
blau
F. A.

ultr.marin
F. A.

hellblau 
F. A.

trübblau 
F. A.

12 Id24 24 a 24b 24c
«  1 — 1 — 1 — 1 — 1 —

— 05 — 05 — 05 -  05 — 05

10 10 12 12 20 20

karra.rosa rosa 
F. A.

gelbgriin hellgrün
F. A.

hellbraun gelbbraun 
F. A.

25 25a 26 26a 27 27 a
* ÏÏ20 1.20 2 — 2 — 3 — 3 —

— 02 — 02 — 15 — 15 -  05 — 05

2Õ 25 25 25 
violett

35 35 35

violett mattviol. 
F. A.

Type И mattviol.
grüss. 25 i. d.
Umschrift

dklgrün blaugriin
F. A.

mattgrün 
F. A.

28 28 a 28b 28c 29 29a 29b
•2----- — -----  ------ — 8Õ — 80 — 80

— 30 — 30 — 30 — 30 — 10 — 10 — 10

50 50 00 60

clunkel-
braunviol.

hell-
braunviol.

F. A.

dfelblau lebh. blau 
F. A.

30 30a 31 31a
2 —

— 10 —  10
1.25 
- 15

1 ,2 3
— 15

1SJS. ' Brustbild des Königs Oskar II. im Oval, f. Dr. w. Pap. 
gez. 14’4: 13JÍ, Wz. Posthorn.

İ M İ 1 1 % 1 Va 2 2

' griffi ■! fa ille r im blau blau rosa rosa

1 Krona
F. A. Type I Type II Ov.dklbraun Ov. rotbraun

F. A.
321 gelbgrün 32a 33 33a 34 34 a
* 2 — 2 __ 3.50 3.50 4 — 4 —

— 30 — 30 1,75 1.75 — 75 — 75
Bem .: Die Marke 5 Öre No. 24 zeigt in der Zahl 5 zahlreiche Abweichungen. Dieser Wert, 
der sehr viel gebraucht wurde, machte es jedenfalls nötig, dass die Platten ausgebessert 
wurden, und dadurch sind vermutlich diese Abweichungen entstanden. Auch fehlt öfter 
bei diesem Werte der Punkt hinter Postfrim. Die Marke zu 25 Öre No 2» weist ebenfalls 
Typen mit kleinerer oder grösserer Zahl in der Umschrift auf, Marke No. 33 Type I kleine 
oder Type II grosse Wertziffern. Marke No. 22 sah ich senkrecht eng durchstochen.
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Norwegen.
4

1S82. Die Marken der Ausgabe 1877 zu 3, 10, 12, 20 u. 23 Ore mit nicht schattiertem 
Posthorn (in gröberer Ausführung) f. Dr. w. Pap. gez. : 13'л, Wz. Posthorn.

3 3 10 10 12 12
Öre

orangegib.
hellgelb

F. A.
tviibkarra. rosa 

F. A.
gelbgrün hellgrün

K. A,

35 35a 36 36a 37 37a

* — 20 — 20 — 30 -  30 15 — 15 —
— 05 — 05 — 02 -  02 2.25 2.25

20 20 20

graubraun hellbraun mattbraun
F. A./ P. A.

38 3«a 38b

* 4.50 4.50 4.50
— 15 — 15 — 15

25 25
hellviolett stumpf-

violett
P. A.

39 39 a

* — 75 — 75
—  20 -  20

1883/84. Zeichnung wie bisher in Ausführung, mit nicht schraffiertem Posthorn, 
f. Dr. w. Pap. gez. : 137. Wz. Posthorn.

5 5 12 12 12 12
Öre

dtmkel-
blaugrün

dklgrtin
F. A.

gelbbraun graubraun
F. A.

hellbraun
F. A.

fahlbraun
F. A.

40 40a 41 41a 41b 4tc

* - 2 5 — 25 1.50 2.25 2.25 2.25
— 05 — 05 1 — 1 — 1 — 1 —

20 20 20 20

graublau mattblau
F. A.

prense.
blau
F. A.

hellblau
P. A.

42 42a 42 b 42c

* — 60 — 60 —  60 — 60
-  08 — 08 — 08 — 08

Bern.: Die vorstehenden Marken zeigen sämtlich Abweichungen in der kleinen Zahl. 
W ie auf Seite 175 erwähnt, sind wohl die alten Platten benutzt worden, durch Aus­
besserung ist aber die feine Ausführung vö llig  verloren gegangen . jeder einzelne Wert 
zeigt Abweichungen in der kleinen Zahl; die bedeutendsten weist der Wert zu 20 Öre, 
Marken No. 38 und 42 auf. Auch fehlt öfter der Punkt hinter Postfrim. Die Zahl der ver­
schiedenen Typen wird sich nur durch Nachsehen voller Markenbogen bestimmen lassen.
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Norwegen.

Die Werte der Ausgaben 1882. 1883,'81 zu 3, 5, 10, 20, 23 Öre in lebhafteren Farben 
und nnr 20 mm, gegen früher fast 21 mm hoch, f. Dr. \v. Pap. gez. 14% : 13%.

3
Öre

liellorange

43

3

dkl orange
F. Л.

43a

3

gelb
F. A.

43b

5

blaugrün
5

gelberim
5

grasgrün
5

smaragd­
grün
R  A. 

44c44

F Л.

44a

F. A. 

44b
* — 15 — 15 — 15 — 20 — 15 — 25 -  25

— 05 -  04 — 03 — 02 — 02 — 02 — 05

10 10 10 20 25
kann.rosa karmin rot nltr. marin violett

F. A. F. A.

4;» 45a •45 b 46 47
* — ‘25 — 25 — 25 — 40 — 50

-  02 — 02 — 02 — 02 — 05

1888. S Marke No. 41 mit schwarzem Aufdruck 
des neuen Wertes.

¡MUUWWWI

181 gelbbraun

2
a. 12 Öre

2
a. 12 öre

2
a. 12 Öre

graubraun 
F. A.

hellbraun 
F. A.

fahlbraun
F. A.

48a 48b 48c

- - 10 — 10 — 10 — 10 

1890/92. Zeichnung wie bisher, f. Dr. w. Pap. gez, 14%, Wz. Posthorn.

1 1 2 2
Öre b raumrrnu braungelb braun-

schwarzbraun F. A. orange 
F. Л.

49 49a 50 50a
— 25 — 05 — 05 — 05
— 05 — 05 — 05 — 05

1891. Zeichnung wie bisher. Umschrift in anderem 
Typus (NORGE).

3 5 10 20 50
Öre

orange
grün karmin dklblau rotbraun

51 52 53 54 55

* — 08 — 10 -  20 — 35 1 —
02 — 02 — 01 — 03 — 05

1896. Dsgl. Ergänzung der 
Wertstufe i. neuen Typus,

1 β5
Ö re dklgrün

braungrau

56 57

-  08
-  03

— 80

Bem .: Obige Ausgabe sowohl als die von 1882 und 1883(84 sind eigentlich nur als Er­
neuerungen oder Ergänzungen der Ausgabe 1877 anzusehen. Aber auch diese obige. Neu­
ausgabe hat wieder ein besonderes Merkmal. Während die Marken der ersten Ausgaben 
t.378. 1882, 1883 und 1884 fast 21 mm hoch sind, ist die Grosse bei dieser letzten Auflage 
nur noch 20 mm, und einem geübteren Auge wird der etwas kleinere Kreis, in welchem 
die Wertzlffcr steht, nicht entgehen. Die Abweichungen der kleinen Zahl maciién sich 
auch hier wieder bemerkbar. Marken No. 45 u. 46 kommen auch ungezähnt vor.
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Norwegen.

ıssa

Nuchpor tomarken.

Ziffernzeielm., f.I>r. w. P. gez. 14 k: 11.

05

10 20 50
kann.rosa blau rotviolett

2 3 4

— 25 — 40 1 —
— 08 — 20 — 40

1893. Zeichn. wie bish., 
f. 1)1'. w .P . gcz. Щ  : M.
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vonDer P r e i s

Paul Kohls
Permanent - Album

für eine

von

D än em ark , Jsland , R u s s la n d , R innland, f o le n ,  
S c h w e d e n , N o rw e g e n

betragt :

in P r a c h t a u s g a b e ,  hochelegante, starke Kartons mit 
Goldschnitt, 1 Selbstbinder, 1 Prachttitel, je l Karton mit 
Landesnamen . . . zusammen 45 Kartons M . 2 5 .7 5 .

in A u s g a b e  A  (starke weisse Kartons), 1 Selbstbinder,
1 Titelblatt, je 1 Karton mit Landesnamen,

zusammen 45 Kartons J I. 1 5 .2 0 .

in A u s g a b e  В  (starke, mattfarbige Kartons), 1 Selbst­
binder, 1 Titelblatt, je 1 Karton mit Landesnamen,

zusammen 45 Kartons J I. 1 8 .2 5 .

in A u s g a b e  C  (starkes, Aveisses Kartonpapier), 1 Selbst­
binder, 1 Titelblatt und ca. 120 Blatt . . . M . 1 5 .— .

Ein Band Ausgabe C dürfte durch seine grosse Blattzahl (120 Blatt) für 
die grösste Spezialsammlung genügen.

In obigen Preisen ist die Mitlieferung· eines grauen Pappkartons zum
Aufbewahren einbegriffen. Porto extra. — Schwarzer dauerhafter Papp­
karton mit Kalikoiiberzug· kostet M. 2.50 mehr. — Kartonproben sowie 

Prospekte werden gern gesandt. Alles Nähere siehe im Anhang.
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('isleithnnlen (d, h. ohne ungar. 
Staatsgebiet u. ohne Bosnien u. 

Herzegowina): 300232 qkm.
23 800413 Elinv. (Ende 18Я0).

Oesterreich,
_____ (Kaiserreich.)_____

Goldwährung :
1 Krone à 100 Heller, 

derzeit auch noch 1 Gulden 
il 100 Kreuzer.

Bem erkungen zur A usgabe  1850/58:
Zum Verständnis der hohen Preise flir ungebrauchte Marken von Österreich, Lombardei 

und Ungarn sei hier ausdrücklich hervorgehoben, dass meine Preise lediglich für ganz 
tadellose und frisch aussehende Exemplare gelten. Solche Exemplare sind dnruin so selten, 
weil die Itestbestüude der älteren Ausgaben grundsätzlich postaintlich vernichtet wurden.

Die lange Zeit, während welcher diese Ausgabe im Verkehr war, erklärt die be­
deutenden Abweichungen des bei Neuauflagen verwendeten Papiers. Die Stärke des 
Papiers, mit dem Mikrometer gemessen, ergiebt folgendes Resultat: A ) 0,085/90, В ) 0,100/105, 
C) 0,070/75. D) 0,075/85. E) 0.070/75. In der Praxis ist cs oft sehr schwer festzustellen. ob 
eine vorliegende Marke auf dünnem oder dickem, rauhem oder glattem Papier gedruckt ist. 
Die Marke zu il Kreuzer existiert in 2 Typen: hei Type I (zweifellos erste Ausgabe) bleilu 
zwischen der „9“  und dem oberen Rande freier Raum; bei Type 11 berührt, die 9 fast deu 
oberen Ramt (vergt. Abbildung Seite 181). Vielfach kommen Marken mit verschiedenen 
Druckabweiehungen vor, so z. B. ähnelt das zweite К in К. K. dem F. Diese und ähnliche 
Unregelmässigkeiten sind teils durch zeitweilige Mängel im Cliché, teils durch Druck­
zufälle entstanden, bilden also keine eigenen „Typen", noch weniger „Fehldrucke“ ; sie 
können nur grössere Spezinlsamniter interessieren.

Einzelne Ausgaben der Marken waren auf Bogen mit Wz. gedruckt. Das Wz., über 
den ganzen Bogen verteilt, kommt, also für die einzelne Marke gar nicht in Betracht. 
Marken mit Wz. haben ungefähr den dreifachen Wert.

Für Sammler zusammenhängender Stücke sei darauf hingewiesen. dass zw ei ver­
schiedene Druckplatten für sämtliche Werte 'benutzt wurden; auf der einen Platte stehen 
die Marken näher zu einander als auf der andern.

Erwähnt seien noch die sogenannten Ergänzivngsmarken, zur Ausfüllung des Brief­
markenbogens und zur Erfüllung einer runden Verrechnungssiimme, v ier Stück in die Mitte 
der untersten Reihe gedruckt; für diese Ausgaben charakteristisch ist ein f a r b i g e s  Kr e uz  
(entsprechend den verschiedenen Marken in Papier und Farbe) auf weissem Grunde, welche 
jedoch nur ein posthistorisches Interesse haben. Marken, welche deutliche Spuren (rechts, 
links, unten) eines solchen Andreaskreuzes tragen, haben einen Mehrwert von etwa 1—5 M.

Zu (1 und I) sei erwähnt, dass Marken C nur auf ganz dünnem seidenartigem Papier 
Vorkommen, dagegen D auch auf dickem Papier Mnn erkennt den Unterschied, wenn man die 
Marken dieser Ausgaben mit der Druckseite zunächst auf weisses Papier legt : beide Sorten 
werden dann die Druckfarbe auf der Rückseite erkennen lassen. Dagegen auf s c h w a r z e s  
Papier ge legt, würden nur noch Marken „D “ die Farbe deutlich zeigen, resp ditrchlassen.

Das Vorkommen der Werte 1 Kreuzer gelb und 9 Kreuzer blau auf senkrecht ge­
ripptem Papier ist noch nicht erwiesen; ebenso wird von gründlichen Kennern bestritten, 
dass Marken auf wagerecht geripptem Papier existieren. Bisher vorgezeigte Stücke haben 
sieh als Fälschungen (mittelst Feile) herausgestollt, oder die vermutete wagerechte 
Rippung war auf die Rauheit des Papiers zurüekzuführen.

Zu F sei bemerkt, dass bisher nur der Wert zu 9 Kreuzer auf Papier verge zweifellos 
festgesteUt werden konnte. Man fand wohl auch andere Werte, welche selbst nach 
gründlicher Waschung deutlich vergè aussahen ; als man sie aber behufs schärfen r Beobach­
tung mit Benzin uberstrich, verschwand das Vergè auf Nimmerwiedersehen. Dieser Um­
stand lässt sich etwa so erklären, dass derlei Marken auf kräftig geripptem Papier klebten, 
dann durch Jahrzehnte in Archiven unter schwerer Belastung lagerten und dadurch quasi 
als Abklatsch eine Art V e rgè -Struktur annahmen. Darum Vorsicht bei Ankauf vermeint­
licher V e rgè -Marken, welche sehr selten sind. W irkliches Vergè — eine Art Wasser­
zeichen — muss der Benzinbestreichung unbedingt widerstehen.

Zu G sei erwähnt, (dass in Doppeldruck nur dieser Wert verkommt Dieser Doppel­
druck entstand dadurch, dass man die Bogen, welche fehlerhafterweise einen unklaren 
und verschwommenen Druck zeigten, aus Ersparungsrucksichten einfach gewendet und 
nochmals kräftiger bedruckt hat.

Die Werte 3, 6 u. 9 Kreuzer fand man mit Linicndurclistich 14 (bisher gesehen nur 
mit den Poststempeln Tokay, Vnranno und Homoima). Es scheint, dass dieser Durchstich 
von den lokalen Postbehörden versuchsweise veranlasst wurde, weil eine Dekretierung 
durch die Centralbeliörde sieh bisher nicht erweisen liess. Liebhaberwert auf ganzem Brief 
etwa M. 300.—. Die Marke 6 Kreuzer braun kommt auch halbiert als 3 Kr.-Markc postalisch 
gebraucht vor: da w ir aber einen solchen Brief mit Strafporto belegt sahen, ist wohl er­
wiesen. dass die Postbehörde halbierte Marken weder vorgeschrieben noch anerkannt hat.

Mitte der 50er Jahre wurden mitunter, jedoch selten, auch Stempelmarken zur Frankatur 
benutzt. Dieselben sind aber nur dann von philat. Interesse, wenn sie auf ganzen Briefen 
angetrolTen werden; der Preis ist ca. 10—12 M. Dagegen sind diese Marken auf Postbegleit- 
adressen als „Stempelmarken“  verwendet viel anzutreffen und ohne jeden Sammelwert.

N e u d r u c k e :  Die Marken der Ausgabe 1850 wurden in den Jahren 1865. 1871, 1885 
und die zwei niedersten Werte auch nach 1889 amtlich neugedruckt. Die Neudrucke vom 
Jahre 1865 zeigen lebhaftere Farben und haben sehr weisses weiches Papier und weisse 
Gummierung: die späteren Neudrucke weichen in Farbe mitunter stark von den Originalen 
ab und sind von diesen am besten durch das Papier zu unterscheiden.

Den Spezialsammler mache ich auf „Die Postwertzeichen von Österreich-Ungarn und 
der Lombardei" von Hans Kropf („Austria Philatelist“ , 1893/96) aufmerksam.
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Hauptstadt:
Wien 1 364 548 Eiuw. (1890). Oesterreich. Prag 182 530 Einwohner

Triest 157466
Lemberg 127 943 ' „
■Graz 112069

1850/58. Österreichischer Doppeladler im Rechteck, farb. Dr.. Wz. Marke des 
Papierlieferanten (verschnörkelter Namenszug J. Honig nebst Doppeladler)

in der Mitte des ganzen Markenbogens.

HsLojj A. Dünnes (glattes oder rauhes) Papier ungez.

1 Kreuzer
schwefelgelb

30

1 1 1 1

citr.gelb mattorange orange braunorange
P. A. F . A. F. À. F. A.

la lb İC Id

3 0  — 2 5  - 2 5  — 3 5  —
—  5 0 —  4 0 —  4 0 —  6 0

2 2

schwarz

2

grauschwarz
F. A.

2a

* 1 5  —
—  3 5

15 -  
— 35

3 3 3
mattrosa zinnob.rot blassvot

F. A. F. A.
3 3a 3b

* 8 - 8 — 8 —
— 05 -  05 -  05

Type I,

6 6 6 6

braun 

4 ¡

graubraun 
F. A.

4a

rotbraun
F. A.

4b

dkl braun
F. A.

4c

*  1 2  —  
-  0 5

1 0  —
—  0 5

1 5  —
—  0 5

1 5  -
—  0 5

9
hellblau

Type [
(9 tiefsteh.) 
5

9
blau

Type I I  
(9 höherst.) 
5a

0

hellblau
F. A.

5b

9
grimi, blau

F.A.
5c

*  5 0  —  
—  1 0

2 0  -  
—  0 5

2 0  —  
—  0 5

2 5  —  
—  1 0

9  к
Type II.
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Oesterreich.

В. Dickes (glattes oder rauhes) Papier.

1 1 1 2 2
Kreuzer

dk lge lb
F. A.ge lb

orange 
F. A.

schwarz tiefschwarz 
F. A.

le l f lg 2b 2c

* 1 5  — l ö  — 15 — 10 — 10 —

m
\ 00 О —  30 —  40 — 35 —  35

3

zinnob.rot

Sc

3
grellrot

F. A.
Sd

3

mattrot
F. A.

3e

G
braun
F. A. 

4d

6

graubraun
F. A.

4e

1
6 i

tlklbraun
F. A.

4f 1

* 4 — 5 — 3 — /8
—  04

6 — 12 —
— 02 — 02 — 02 — 04 — 04

»
blau

Type II 
(9 hüherst.) 
ad

9
preuss.

blau
F. A. 

öe

9
dklblau

F. Л.

5f
* 2 0  — 

— 04
20 — 
— 04

25 — 
— 04

Ganz dünnes durehseheinendes Papier.

1
Kreuzer

hocbgelb
lh

1

orangegib.
F. A.

1İ

2

grau­
schwarz

2d
* _ ______ _  _

— 75 — 75 — 50

3 3 6 6

blassrosa grellrot bräunl.lila braun
F. A. F. A.

3f 3g 4g lh
* 12 — 15 — 20 — 20 —

— 30 — 30 — 30 — 30

9
hellblau 
Type I 

(9 tiefsteh.)
Ж

9
hellblau 
Type 11 

(9 litiherst.)
äh

— 50 -  30 ■30

Bern.: Dem seltenen Vorkommen tadelfreier ungebrauchter Marken entsprechen
Preise; für tadellose Stücke der Marken, bei denen für ungebraucht S triche)----
sind, werden meist Liebhaberpreise gefordert und gezahlt; siehe auch Bemerk.

— -182 —

auch die 
- )  gesetzt 
Seite ISO.



Oesterreich.
4

D, Farbe kraftig durchlassender Druck.

2 3 6 9
Kreuzer 

1 schwarz rot j braun ' blau

1 Sie : 3h ! 4i 1 Sk

* ___ _ __  __ ______ -------

2.50 2.50 2.50 2.50

E. Senkrecht geripptes Papier.

2 3 6
Kreuzer rot dklbraun
schwarz

2f 31 4k

*

3 — ------

F. Papier vergè.

5)
Kreuzer

blau

Marke No. 1 beiderseitig bedruckt (11 Verschiedenheiten).

...  1
Kreuzer :

g e lb  :

j ; .............. ík ................ ...................1............... .... .=.

.............................  *  100 —
2 -

Bern.: Betreffs der Preise für ungebraucht vergi. Bemerkungen Seite 1ЙО u. 182.
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18»$. Kopf des Kaisers Franz Josef I. mit Lorbeerkranz 
erschied. Einf., farb. Priigedruck w. P. gez. 15.

¿ Kreuzer 
schwefelgelb 

ϋ] Type II

2 2 2

citronen- hellorange dklorange
Farben- Farben-gelb fehldruck fehldruck

6a 6b 6c

GO Õ0 12 — 15 —

3 Kreuzer 
schwarz 

~] Type 1
25 — 

2 —

3 3 δ 5
schwarz grauschwarz mattrot mattrot zinnob. rot
Type 11 F. A. Type 1 Туре 11 F. A.

7a 7b 8 8a 8b
20 —  

1.50
20  —  

1.50

F. A.
8c

— 06 — 03 — 03 — 05

1 0 10 10 15 15 15 15
lilabrann dklbraun lilabraun blau ultr.marin mattblau dklblau

Type I Type и F. A. Type I Type II F. A. F. A.
9 9a »b 10 10a 10b 10c
*

— 08 — 04 — 04 -— 15 — 05 — 05 — 05

1859, Zeichnung wie Marke 7 in veränderter Farbe, f. Príigedr. w. P. gez. 15.

О
Type I.

» 3
Kreuzer

gelbl.grün bläul.grün
Type II ł ·. A.

11 Па
* 20 - 20 —

1.50 1.50

О
Type II.

B em  : Betreffs der Preise für ungebraucht vergi. Bemerkungen Seite 180 u. 182.
Von dieser Ausgabe giebt cs 2 Typen. Kennzeichen: Type I Lorbeerkranz : am 

Scheitel kaum wahrnehmbare Spitzen, Stirnhaare sehr schwach sichtbar, Kranzschleifen 
undeutlich mit. mehr flatternden Enden. Type II Lorbcerkranz : am Scheitel 3 ausgesprochene 
scharfe Spitzen, Stirnhaare scharf markiert, Kranzschleifen sehr klar mit mehr gestreckten 
Enden, überdies beim W erte 15 Kr. blau kein Punkt nach Kr. Während in Type 11 sämt­
liche Werte Vorkommen, sind in Type I die Werte 2 gelb, 2 orange und 3 grün noch nicht 
festgesteilt worden. Ausser diesen zwei ausgesprochenen Typen kommen wohl auch noch 
Unregelmässigkeiten vor, so z. B. bei 15 Kr. blau eine scharfe Halsspitze links, doch bilden 
solche Abweichungen keine eigenen „Typen“ , sondern gehören in das weite Gebiet der 
Druckzufälie. Es kommen Marken der Emission 1858, besonder» von Ko. 8, fl u. 10 vor, bei 
denen infolge zu kräftigen Druckes der Presse die Farbe stark auf der Rückseite durch­
scheint. Auch bei dieser Emission giebt es v ielerlei sogenannte „Plattenfehler“ , besonders 
„Flecke im Gesicht“ , verursacht durch fehlerhaftes Aufträgen der Druckfarbe oder momentane 
Unreinheit der Platten, Auf jedem Bogen dieser Ausgabe betinden sich 4 Ergänzungs­
marken mit weissem A n d r e a s k r e u z  auf farbigem , der Marke entsprechendem Grunde, 
teilweise mit schmalem, breitem Rande, oder ohne weissen Rand. — Marken mit solchem 
Ansatz zura Andreaskreuz stehen im Preise von 50 Pf. bis 3 Mark. — Amtliche Neudrucke 
dieser Ausgabe wurden 1865 gez. 12, 1871 gez. 10%, 1885 gez. 13, nach 1880 auch noch die 
W erte 2 u. 3 Kr. in bunterlei Zähnung (jedoch nie in der Originalzähmtng) ausgegeben. 
Die Neudrucke sind somit stets leicht und sicher durch die abweichende Zähnung von 
den Originalen zu unterscheiden.
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1S61. Kopf des Kaisers i.

12

Franz Josef I. nach rechts im Eirund, 
f. Prägedruck w. Pap. gez. 14.

IW ! 2

citron.şelb
2

mattgelb
2 Kreuzer F. A. F. A.
schwefelgelb 12a 12b

/ —
-3 0

о — 
— 25

5 —
— 25

3 3 3 3
gelbgrün fahlgrün

F. A.
grasgrün

F. A.
dklgriin

F. A.
13 13a 13b 13c

* 4 _ 4 — 4 — 5 —
— 30 — 20 — 20 — 35

5 5 5 5
mattrot rot •Ik! rot brauni, rot

F. A. F. A. F. A.
U 14 a 14b 14e

* 2 — 2 — 3 — 3 —
— 02 — 02 — 05 -  05

10 10 10 10 10

mattbrauii braun dklbraun rötl. braun schokol. braun
F. A. F. A. F. A. F. A.

15 15a lob 15c Iád
* 8 — 8 — 10 — 10 — 12 —

—  02 —  02 — 05 -  05 — 05

15 15 15 15 15

mattblau himmelblau blau dklblau schwarzblau
F. A. F. A. F. A. F. A.

16 16a 16b 16c lBd
9 10 — 10 — 10 — 10 — 12 —

— 03 — 03 — 03 -  03 —  10

Bern.: Auch von der Ausgabe 1801 kommen Marken mit durchlassender Farbe vor (aber 
nicht etwa, weil das Papier dünner, sondern weil beim Drucken die P r e s s e  zu stark 
gewirkt hat, so das die Farbe durchschlug). Ebenso giebt es auch hier ähnliche „Platten- 
t'ehler“ w ie bei der vorigen Emission. Am Schlüsse des Markenbogens wurden „Beendigungs- 
Striche“ in der Farbe der Marken gedruckt. Mitunter berührten diese Striche den unteren 
Rand der letzten Marken. Dies zur Erklärung des (indes sehr seltenen) Vorkommens 
borduren artiger Striche am unteren Rande mancher Marken. Für Neudrucke (Jahr sowie 
Zähnung) g ilt dasselbe, was bei voriger Emission bemerkt worden ist.
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1Š63. [österreichischer Doppeladler im Eirund, f. Prägedruck 
; w. P. gez. 14, Wz. „Briefmarken“ im ganz. Bogen verteilt.

2 3

COCO

2 Kreuzer
e i t r o n .g e lb  

F. A.
h e l lg r ü n g e lb l .  g r ü n  b lä u l .  g r ü n  

F. A. F. A.
17 schwefelgelb

О
17a lfi 18a ! 18b

40 —  10 — 50 — 65 — 50

mattblau dklblau
F. л . F. A.

20a 120b

15
h e l lb r a u n

15

gelbl. braun
h\ A.

21»
2 5 — -------------------------2 0 — -----------------
—  20 —  20 —  20 —  20 —  20

1SC4. Marken der vorstehenden Ausgabe, gez. 9¡¿.

о

Kreuzer
schwefelgelb citron.gelb orangegib.

F. A. F, A.
22 22a 22 b
* 1 2

15
3

lö 25

3 3 3 5 5 δ

hellgrün gelbl. grün
F А

bläul. grün 
F. A.

rosa blassrosa 
F. A.

karm.rosa
F. A.

23 23a 23b 24 24a 24b
* 1 — 1 — 3 — — 75 — 75 1 —

— 15 — 15 — 20 -  02 -  02 — 02

10 10 10 10 1 δ 15
hellblau blau

F. A.
dklblau

F. A.
ulti, marin

F. A.
braun dklbraun

F. A.
25 25 a 25b 25c 26 26a

* ‘2 — 1.50 2 __ 3 — 1.50 2.50
— OB — 03 — 03 — 03 — 03 — 03

B em .: Die Marken dieser Ausg. wurden 1885 gez. 13, ferner nach dem Jahre 1889 auch die 
Werte 2. 3 u. 15 Kr. gez. 10%— Щ  amtlich neugedruckt. Durch allmähliche Abnutzung der 
Platten verschwanden nach und nach die Feinheiten in der Adlerzeichnung; während im 
Anfänge die Kette um das Mittelschild deutlich sichtbar war und die Flügel eine feine 
Ausführung zeigten, bilden späterhin Rumpf und Flügel eine geschlossene Figur. Da andere 
Kataloge die Marke No, 22 sowohl mit Tbte-bêche-Dnick, als auch auf Vergi-Pap ier anfuhren, 
sei hier bemerkt, dass bewährte Spezialkenner die Existenz dieser Abweichungen bestreiten. 
Dagegen scheint No. 2ß auch als Doppeldruck zu existieren.
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Bem erkungen zur A usgabe  1867/83:

Type Л. Type В

Der lange Zeitraum, während dessen diese Marken in Verkehr waren, bedingte 
Erneuerung oder Nachgravieren der Platten : dadurch sind besonders Abweichungen in 
der Bart Zeichnung entstanden. Die Bartzeichnung der ersten Auflage war anfangs kräftig, 
ober klar; späterhin wurde sie grober, bei den Werten zu 2, 3, õ Kreuzer oft fast ver­
schwommen. Diese Abarten kann man unter den Nuancen Abt. A  leicht mit berücksich­
tigen. Die unter В vermerkten Marken haben meist satiniertes Papier, und die Bnrtzeicli- 
nung ist feiner ausgeführt; der Bart verläuft, schwach nach dem Halse, und der gegen­
seitige Halsschatten verläuft ebenfalls leicht, während diese freie Stelle bei A stets als 
kräftig weisser Fleck hervortritt.

Von Marke 29 zu 5 Kreuzer unterscheidet man 2 Typen — siehe besonders die Ver­
zierungen links und rechts von der Wertbezeichnung — (vergi. Typenzeichnung).

Bisher wurden 17 Zähnungsverscliiedenheiten (von 8¡¿—14 in allerlei Kombinationen) 
ermittelt. Die Marken mit enger Zähnung wurden im Jahre 1878 ausgegeben; weil sie 
überaus selten sind, so tauchen bereits falsche Zähnungen von Ausschnitten des Streif­
bandes und der Couverts mehrfach auf. Also Vorsicht und Beachtung des Papiers und 
Druckes, sowie Form der Zähnung. Für Spezialsammler sei bemerkt, dass wenigstens 
95 %  der Marken No. 27 — 31 mit Zähnung 9¡¿ Vorkommen und dass auch die Zähnungen 
10— n¡¿ recht selten, sind. Ich habe für letztere Abarten nur darum keine separate Preis­
rubrik geschaffen, w eil zur Zelt eine Wertbestimmung noch schwierig is t Ich gedenke 
jedoch schon in der nächsten Au flage, ausser der gewöhnlichen Zähnung und der sehr 
seltenen Zähnung 12 — 14 Überdies eine Rubrik für Mittelzähnung mit angemessener Be­
wertung zu bringen. Jlankoüste der ZnhnungsunterscUiede siche Seite 2U. Tafel der 
Typen in Lichtdruck ausgefllhrt Preis M. — SO bei Paul Kohl, Chemnitz. Weststrasse 18.

Type I. Type II.

187



Oesterreich.

27A

f& Ł  ·

Ш

1SG7IS8. Kopf des Kaisers Kranz Josef I. mit Lorbeerkranz im 
.Eirund, 1SG7/70 auf rauhem Papier mit grober Dartzelchnung, 
;f. Dr. weit gez. a — 11 (siehe Seite 187), Wz. „Briefmarken“, 

im ganzen Bogen verteilt.

2 Kreuzer

— 50
—  10

2 2 2 2 2
schwefel­

gelb 
F. A.

27 AI

mattgelb 
F. A.

27A2

hell-
goldgelb

F. A. 
27A3

dunkel­
goldgelb

F. Л. 
27A*

strohgelb
F. A.

27 A5
— 50
— 10

—  50
— 10

—  50
— 10

— 50
— 10

— 50
— 10

2 2 2

h e l lo r a n g e d k l o r a n g e s tu m p f -
F. A. F. A. 1 o r a n g e  

F. À.
27A0 27A7 2 7 A8

—  70
—  10

1 -  
—  20

80
15

B. 1S70/8S auf glätterem Papier mit feiner Bnrtzeiclinung, C. Desgl. eng gez. 
farb. Dr. w. Pap. weit gez. 9—11 (siehe S. 187). 12— 13.

2 2 2 2 2

Kreuzer

citron.gelb

27B

schwefel­
gelb 
F. A. 

27B»

hell­
goldgelb 

F. A. 
27B2

dnnkel-
goldgelb 

F. A. 
27B3

gib.orange 
F. A.

27B*
—  10
—  02

—  10 —  10
—  02 —  02

10 — 10
—  02 -  02 25 —

A. Orobe Bnrtzeichtiung, weit gez. Stfe—11.

3 3 3 3
Kreuzer

gelbgrün
hellgrün 

F. Л.
blaugrün 

F. A.
saftgrün 

F. A.

28A 28 А 1 2HA- 28A3
* -  50 

-  10
— 50
— 10

- 5 0  
-  10

— 50
— 10

В. Feine Bartzeiclinung, weit gez. 9—11. C. Eng gez. 12—14.

3 3 3
Kreuzer

gelbgrün
hellgrün

F. A.
saftgrün 

F. A.

28B 28B' 28B2
* — 12 

— 03
— 12 
— 03

— 12 
— 03
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A. Orobe Bartzeİchnııng, weit geziihnt 9—11 (siehe S. 187).

5 5 5 5 5 5
Kreuzer dklrosa fahl rosa karm. rosa karmin stumpf-
bellrosa F. A. F. A. F. A. F. A. karmin
Type II 

29A 29 A< 29 A 2 29 A3 29A»
F. A. 

2ЭА5
* — 30 — 30 — 30 — 50 — 30 — 30

— 05 — 05 — 05 — 10 — 05 — 05

5 5 5 Õ 5
geranien- ziegelrot mattrot ziegelrot karmin

rot P. A. F. A. Type I Type I
F. A. 

29A« 29A7
Type I 

29 A » 29 A 9 29 A10
* — 4 0 ------- 4 0

— 10 — 30 — 10 — 50 — 10

B. Feine Bartzeichnung, weit gezähnt 9—11 etc.

l.rot I bellrosa
A. F. A. I

'J 29B » _ _ _ _ I
15 
01

A. Orobe hartzeirhnung, weit geziihnt 9—11.

io 10 10 10 :

hellblau lebh. blau 
F. A.

dklblau
F. A.

mattblau 
F. A.

ЗОА 30 Al 30A* 30 л 3
* — 60 

— 04
— 60 
— 04

— 60 
— 04

— 60 
— 04

B. Feine Bartzeichnung, weit gezähnt 9—11. C. Eng gcz. 12—14.

* 50 —
— 02 — 02 — 02 — 05 25 —

10
hellblau

30C

10 10 10 10

hellblau blau dklblau tiefblau
F. A. F. A. F. A.

30B 30BI 30B2 ЗОВ3
* — 30 — 30 — 30 — 30

— 15
—  01

C. Eng gez. 12—14.

5
rut

Type II 

29C
* 15 —

3 -

5 5 5 1

hellrot lebb. rot fahlrot gelb
Type II F. A. F. A. F.

29 В 29B' 29B2 29 B3
* -  15 — 15 — 15 —

—  01 —  01 —  01 —

fj 5 5 5
bräunlich- fleisch- ziegelrot

F. A.
karmin

rot färben F. A.
F. A. 

1 29B5
F. A. 

29B®
Type I 

29B7 29B8
; — 15 — 15 1 1 —

- 0 1  — 01 — 50 — 50
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A. Orobe Bauzeichnung, w eit gezahnt Щ—11.

15 15 15 15 15 15
Kteuzer

hellbraun
gelbbraun 

F. Л.
rötl. braun 

F. A.
graubraun

F. A.
erdbraun 

F. A.
dklbraun 

F. Л.

31 A 31 Л* ЗШ 31A3 31A* 31Д5

* — 80 -  80 — 80 — 80 -  80 — 80
— 06 — 06 -  OG — 06 — 06 — 06

B. Feine Itartzricliuung, weit gezähnt 9—11.

15 15 15 15 15

hellbraun fahlbraun rehfarben rötl. braun dklbraun
F. A. F. A. F. А. ( F. A.

3i В 31 TU 31 BZ 31 В3 31B«

* -  40 -  40 -  40 — 40 — 40
— 03 — 03 — 03 — 03 — 03

0. eng gez. 12—13.

15

hellbraun

31C_______
» ______

30 -

A. Orobe ltartzeiciinung, gezähnt

25 25 25 25 25
dkl schief.- graulila braunlila helHila bläul. grau

grau F. A. F. A. F. A. F. A.

32A 32A* 32 A- 32A3 32A*
s 1 — 1 — 1.50 l — 1 —

-  85 — 85 1 _ — 85 — 85

B. Feine Bartzeicbnung, gezähnt 9%.

25 25 25
1

25
hellgrau dklgrau graulila lila

F. A. F. A. F. A.

32B 32B1 32B2 32B3
* 1 - 1 — 1 — 1 —

— 70 — 70 — 70 — 70

A. (¡robe Bartzeichnung,
gez. 12.

I!. Feine Bartzeichnung,
gez. 12—13.

50 50

braun braun
gez. 12 F. A.

gez. 13
33B 33B»

*  2 —  

1 —
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1883. Osten·. Doppeladler im Oval, mit schwarzer W ertziffer im 
l Brustschild, zweii'arb Dr, w. Papier gez. 9^— 12, Wz, „B rie f­

marken·· auf 2 Druckbogen verteilt.

2 Kreuzer 
braun 

34 в

gelblichbraun roti, braun 
F. A. I F. A.

3

grün

34 Bl I 34 В2 35 BI
- 08 -  08 - 10 —  io
—  02 —  02 -  02 — 02

δ δ 5 5

blassrot karmin violettrot rosenrot
F. А. F. А. F. A.

i
36B 36B t S6B2 36В:>

*  15 15
—  01 — 01 —  01 -  01

3 3

hellgrün bläul.grün
F. A. F. A. i

i з д а
-  10
—  02

10
hellblau

F. A.

37B

10 10
ultr. marin dklblau 

F. A. F. A.

37B1 37Ba

20
hellgrau

38B

20
mgr
F. A.

38B>
41 — 30 

—  02
— 30 — 30 — 60 — 60
— 02 — 02 — 04 — 04

5 0 50 50

rotlila bl au li la bräunlichviol.
F. A. F. А.

39В 39В1 39 В*
* 1.25 1.50 1.50

— 30 1 — - Õ 0

2 3
w
о 1 0

Kreuzer

gelbbraun
hellgrün karmin ultr. marin

34 C 35C 3GC 37C
8 — 8 — 5 — 20 —
8 — 8 — 1 — 20 —

Веги,: Bisher wurden 17 Zähnungsverschiedenheiten (von Я — 13 in Kombinationen) fest­
gestellt, womit deren Anzahl aber noch nicht erschöpft sein dürfte. Siehe f l imboliate der 
Zähnunge verseli leden helten Seite 212. Die WertzIfTern zeigen verschiedene Abweichungen; 
die wesentlichsten sind bei No. 34 dünne, dicke, schwach geschweifte oder links unten 
abgebrochene 2: hei 35 dünne oder sehr dicke 3 (auch fehlerhafte 3); bei 36 dünner senk­
rechter Strich der 3 oder gleiche Starke des Striches; bei 37, 38 u. 39 dünne oder dicke 
Zahlen. Die Marke zu 10 Kreuzer mit verschobenem Druck ist als Druckausschuss zu 
betrachten und dürfte nur versehentlich in Verkehr gekommen sein. Die Marke 2 Kreuzer 
auf gelblichem Papier scheint ein nachträglich gezähnter Probedruck zu sein. Achtung vor 
falsch gefärbten (in Kaffeesud) Exemplaren!
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Die W erte zu 20, 21, 30 u. 50 Kreuzer in veränderter Zeichnui 
f. D. w. gefasertes Pap. gez. 10—Щ .

§ § | 20 24 30 50 50«SS® olivegrün graublau braun rotviolett mattviol.
20 Kreuzer F. A F. A.
olivegrlm irriüMb

53 53a 54 55 58 56 a

* — CO — 60 — 70 — 85 1.30 1.30
— 05 — 05 — 15 — 05 — 20 — 20

1890. Farbenänderung, gę г, io;'.

1 2
Gulden mattgrün

mattviol.

57 58

* 2.50 5 —
— 40 — 80

B em .: Bei einzelnen Werten der Marken der Ausgaben 1890 (ich sah hiervon bisher die 
Werte 1,2, 5, 10, 15 Kreuzer) kommt es vor, dass die schwarz eingedruckte Wertziffer ver­
schoben ist und teilweise oder auch völlig feh lt; derartige Stucke sind jedenfalls nur als 
Druckausschuss zu betrachten und können nur versehentlich in Verkehr resp. zum Verkauf 
am Schalter kommen. Erwähnt sei ferner, dass der schwarze Zahlenaufdruck in der Form 
der Zahlen kleine Abweichungen aufweist. Von einzelnen Werten sah ich ungezähnte 
zusammenhängende Stücke.
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1891. Die Werte zu 20, 24, 30 u. 50 Kreuzer in veränderter Zeichnung, 
f. D. w. gefasertes Pap. gcz. 10—UJÍ.

20 Kreuzer 
olivegrün
53

20 •24 30 ÖO
olivegriin

F. A.

53a

graublau

rdl;ib j ап
54

braun

55

rotviolel

МП dl ЛЬ 
56

t

50

mattviol. 
F. A.

56a

— 60 
— 05

— 60 
— 05

— 70
— 15

— 85
— 05

1.30 
—  20

1.30 
—  20

189G. Farbenänderung, gez. 10̂ .

1 2
Gulden umttgrün

mattviol.

57 58

* 2.50 5 —
— 40 —  BO

B em .: Bei einzelnen Werten der Marken der Ausgaben 1890 (ich sah hiervon bisher die 
Werte 1, 2, 5, 10. 15 Kreuzer) kommt es vor, dass die schwarz eingedruckte Wertziffer ver­
schoben ist und teilweise oder auch vö llig  feh lt; derartige Stucke sind jedenfalls nur als 
Druckausschuss zu betrachten und können nur versehentlich in Verkehr resp. zum Verkauf 
am Schalter kommen. Erwähnt sei ferner, dass der schwarze Zahlenaufdruck in der Form 
der Zahlen kleine Abweichungen aufweist. Von einzelnen Werten sah ich ungezähnte 
zusammenhängende Stucke.
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Poetportomarken.

1894/95. W ertziffer im Querrechteek, f. Dr. w. Pap. gez. 10— 11%,
________________________________________

1 2 3 О 6 7 ¡
dk lb raun

1
dklbraun

2

dklbraun

a

dklbraun

4

dklbraun dklbraun

e

* — 10 — 15 — 20 — 30 — 35 — 40
— 10 — 10 — 15 — 10 — 20 — 25

10 20 50
dklbraun dklbraun dklbraun

7 8 9 1
* — 50 1 — 2.50

— 10 1 -|____ 2 —
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Zeitungsmarken.

1S50. Merkurkopf im Viereck, f. Pr, dickes oder dünnes weisses 
Pap. ungez.

1 Ш Ш Я 1 1

1 Kreuzer 
blau

1| Type I

dklblau
E. A. 

la

preuss. blau 
K. A. 

lb

* 2  —  2 -  
1 —  1 —

2 —  
1 —

1 hellblau
senkrecht 

gerippt. Pap 
Type 11

blau
Type II

í e - 11—

4 — 
1.50

15 —
4 —

dkl blau
Type II 

ld

4 —
1.50

6 gelb 
Type 11

dünnes durch­
sichtiges Pap.
2

6
gelb 

Type 11
dickes Papier 

2 a

* 250— 250 — 
200 — 200 —

30 rosa
Type 11 

dünnes durch­
sichtiges Pap. 

*3

30 
rosa 

Type 11 
dickes Papier 
3a

*

300 — 300 —

1S»6. Desgl. ungezähnt.

2000  —

6
Kreuzer 

zlimob. rot 
Type I 

4

B em .: Nur vom blauen Merkurkopf giebt es 2 Typen. In der l. Type hat das G (in ZEITUNUS) 
und das S (in ZE1TUNGS- u. STEMPEL) Balken, in der 2. Type fehlen diese Striche. Der 
gelbe und rosa Merkurkopf existieren nur in der 2,. der rote nnr in der t. Type. Sämtliche 
Neudrucke kommen nur in der 2. Type vor. Die Zeitungsmarken der Ausgaben 1850—1861 
wurden 1865, 1871, 1885, 1889 und Ш 4, jene der Ausgabe 186« in den Jahren 1885, 1889 und 
1891 amtlich neugodruckt. Bei genauer Beobachtung lassen sich die Neudrucke von don 
Originalen leicht und sicher durch Papier und Farbe unterscheiden. Bei dem grossen 
Werte, den diese Marken haben, ist grosse Vorsicht beim Ankauf zu empfehlen. Ich 
empfehle meine Lichtdrucktafeln: Merkur vergrOssert auf U  cm zu M. 6 —, kleine Tafel 
M- 2.50. Vergleiche die Philatel. Fachblittter November 1895 bis September 1896 über die 
bekannte „Merkuraffaire“ .
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Oesterreich.
17

r

1858. Kupf des Kaisers Franz Josef I. nach links, f. Pi'ügedr. 
w. dickes oder dünnes Pap. ungez.

1859, Desgl. Farbenänderung, f. Prägedr. w. Pap. ungez.

1 1 1
Kreuzer

l i l a b r ä u n l .H la
g r a u  l i la F. A. F. A.
6 Gn Cb

о —
2 —

о —
2 —

Г. —
2 —

1861. Kupf des Kaisers Franz Josef I. nach rechts, f. Prägedr. w. P. ungez.

1 Kr. hellgrau

*  1 -  
—  7 5

1863

1 Kr. hellgrau

* — 2 5  
-  10

1 1 1 1 1

g r a u b r a u n i ,  l i l a l i l a g r a u taubengrau g r a u v io l .
F. A. 

7a
F. A. 

7b
F. Л. F. A. F. A.

7c

1 — 1 .5 0 1 .5 0 1 — 5  —
—  7 5 1 — 1 — —  7 5 2  —

Doppeladler im Achteck. f. Prägedr w. Pup, ungez.

1 1 1 1 1

g rau l ila schiefergrau bräunl.grau b r a u n i . l i la b la s s l i l a
F. A. F. A. F. A. F. A. F. A.

«a 81) 8c ad 8e

2 5  —  2 5  —  2 5  · —  2 5  —  2 5
■10 — 10 — 10 — 10 — 10

B em .: Der Kaiserkopf auf den Marken No. 5 und 6 ist verschieden; jener auf No. 5 ist 
identisch mit Type 1 (Lorbeerkranz oben stumpf etc.), jener auf No. «  ist identisch mit 
Type II (3 scharfe Spitzen etc.) der Brlefmarken-Emission 1858 (vgl. Seite 184).

Da die Neudrucke der Marke No. 5 lediglich in Type II Vorkommen (nur der zweite 
Neudruck hat gar keine Spitzen und ist überhaupt recht mangelhaft und verschwommen 
gedruckt), so ist es leicht, Originale und Neudrucke zu unterscheiden.

Um von No. (> Originale und Neudrucke zu unterscheiden, bedarf es schon einiger 
Übung ; hier ist. lediglich Papier und Farbe entscheidend. Auch hier ist der zweite Neu­
druck genau so mangelhaft ausgefllhrt (in Type I). w ie der zweite Neudruck von No. 5.
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Oesterreich.
18

1807.

fe in e  Ausführung. 

1  Type

Zrltungsuiarken.

Merkurkopf i. Kreise, f. Dr. verschied, dick. Pap. ungez. 

1808. Unklarer Druck.

1 Kreuzer 
;i| hellgrau

1 1

d k l g r a u
F .  A. 

ü a

b r ä u n l i c h g r a u
P .  A .

» b

* 1 — * —  20 
—  10

—  20 
—  1030

1 1 1 1 1 i
Kreuzer

graublau
9c

dklgrau blau
F. A.

9d «

helllila 
к. A.

lila
F. A. 

»f

dkllila
F. A. 

fg
* -  05 —  10 — 05 — 05 — 05

—  02 — 05 —  01 -  01 —  01

1 1 1 1

bell violett violett dklviolett grauviol.
F. A. F. A. F. A. F. A.

,3h 9i ilk 91

* — 05 
—  01

— 05
—  01

— 05
—  01

— 05
—  02

1876. Gute Ausführung.

II.
Type

1 1 1 1 1 1
Kreuzer lila dunkellila violett dklviolett lilarosa
bltisslila F. A. F. A. F. A. F. A. F. A.

9m 911 9o 9p »q 9r
* -  05 —  05 — 05 — 05 —  05 — 05

—  01 —  01 — 01 — 01 —  01 — 01

1880. Zeichnung wie No. »,

Zeltungs - Zustelluugsmarken.

jedoch mit. Wertangabe, farb. Druck 
w. Pap. ungezilhnt.

·/* 1
1/ä Kreuzer

blangrün 
F. A. ,

io grün 10a

* — 03
—  01

— 03
—  01

Bern .: Haupterkennungszeichen der beiden Typen des Merkurkopfcs 1867)76 sind: hei
Type I ist der Rahmen über dem Scheitelpunkt des äusseren weissen Kreises n i c h t  unter­
brochen, bei Type II dagegen ist er deutlich unterbrochen. Der überaus lange Zeitraum 
(30 Jahre 1), während dessen diese Marke in Verkehr ist, erklärt dio vielen Farbabweichungen 
und die Plattenunterschiede.

Seit einigen Jahren werden diese Zeitungsmarken znr Erleichterung der Trennung 
von privater Seite gez. Solche gez. Exemplare haben natürlich k e i n e n  Sammelwert.
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19

Marken für die österreichischen Postämter tn der Levante.
1S07. Kopf Kaiser 
Pap., m. A grober
Bartnusführung,

A .
Grobe

Bauausführung.

Franz Josef I. nach rechts im Kreise, f. Dr. auf rauhem 
Bartausfahrung, spater auf satiniert. Pap. mit В feiner 
gez. 8%, No. 7 gez. 9—12. Wz. „Briefmarken“ im Bogen.

goldgelb
F. A.

1 Al
— 30
— 75

— 30
— 75

— 35
— 50

— 35
— 50

h 5 5 5 10
10 1l e b h a f t  r o t z ie g e l r o t  

F. A.
k a r m .r o s a  

F. A.
f a h lro 8 a  

F. A.
h e l lb la u d k lb la u

F .A . i

ЗА ЗА» 3A2 ЗАЗ f 4 А 4A»
* — 75

— 35 — 50
— 50
— 35

-  50
— 35

— 70
— 08

— 70
— 08

15 15 15 15
h e l lb r a u n g e lb b r a u n

F. A.
r o tb r a u n

F. A.
e r d b r a u n

F. A.

5A 5AI ÕA3 5 A3
* — 30 — 90 1.25 1.25

— 30 — 30 — 40 — 40

25 25 25 25 50 50
lila dkllila graulila

F. A.
brauni, lila ritti, braun ritti.braun

F. A. F. A. gez. ιοχ gez. 9 od. 9Jí

fi А SA' SA« ВАЗ 7A 9A'
* 2 — 4 — 2 — 2 — 2 — _- -

2 _ 3 — 2 — 2 — 3.50 15 —

R .
Feine 
Hart- 
nu B- 

führung.

2 8 5 1 0 15 25
goldgelb matt-

gelbgriin
geranien-

rot
lebh.blau fahlbraun lila

IB 2B зв 4 в 5B «в

- 50 -35 -05 — 15 1.50

1S78. Desgl. gez. 12.

50 50
Soldi bräunlich-

roti.braun rosa
F. A.

7В 7BI
*  15 — 20 —

10 — 8 —

Bern.: Der lange Zeitraum, wahrend dessen diese Marken in Gebrauch waren, machte die 
Erneuerung der Platten nötig; dadurch entstand die Type B, die sich durch feinere Aus­
führung der Hartzeichnung unterscheidet und an dem satinierten Papier leicht zu erkennen ist. 
Spezialsammler können auch hier mehrere der bei Type A erwähnten Nuancen Anden, im allge­
meinen ist jedoch die Ausführung in den Farben in den späteren Jahren gleichmässig gewesen.
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20

ıssa. Österreichischer Doppeladler im Oval mit schwarzer Wertziffer 
im Brustschild, f. Dr. w. P, gez. tl>i. Wz. „Briefmarken“ im Bogen.

2 Sld.
s| braun

8
bläul.grün gelbgrün

F. A.

ila

α

karm.rosa

io

1 0

ultr. marin

u

10

mattblau
F. A.

İla

— 15 — 15 — 15 —  20 -  40 40
40 35 — 35 — 20 — 05 —

2 0 20 50 50 50

graugrün braun-
olivegrün

rollila bråunlichviol. bläul.lila
F. A. F. A.

F. A. -  r ■
12 12a 13 13a 13b

* — 75 — 80 1.75 2 __ 1.G0
—  20 — 40 1.50 1.50 1.50

1,486. Provisorische Ausgabe Marke No. 9 mit schwarzem Aufdruck 
in türkischer Wahrung.

10 PARA 10
scbwarz
a. 3 Sld. 
hellgrün 

Konsiantömopler 
14 Aufdruck

10 PARA 10
schwarz
a. 3 Sld. 

grün
Wiener Aufdruck 
14a

10 PARA 10
schwarz
a.3 Sld. 

bläul.grün 
F. A.

14b

10 PARA 10 
schwarz

a.3 Sld. grün 
Aufdr. ver­

kehrt
14c

* ------ —  20 — 20
— 30 —  30

—
Type.

1888. Die üsterr. Marken vom Jahre 1887 mit Aufdr. d. Wertes in türk. Wahrung, gez. 10%.

10 PARA 10
a. 3 Kr. 

grün

20 PARA 20
a. δ Kr. 

karminrosa

15 lfi

20 PARA 201 PIASTER 1
a. δ Kr. 
karmi n 

Aufdruck 
zweimal 

llia 17

a. 10 Kr. 
ultramarin

* — 15 — 20 —
— 15 — 30 —

—  40
— 05

1 PIASTER 1
a. 10 Kr. 
mattblau 

F. A. 

i7a

— 40
—  05

2 PIASTER 2
a. 10 Kr. 

graugrün

2 PIASTER 2 5 PIASTER 5
a. 20 Kr.

matt- 
olivegrün 

F. A.
18a

a. 50 Kr. 
bräunl.viol.

19

1.75
1.25

Bern.: Von M n rkeN o .il wurden 20000 Stück in Konstantinopel durch Aufdruck hergeslellt, 
bevor die in Wien angefertigten Marken eintrafen. No. 14 Konstantinopler Aufdruck 1 mm 
lang, Para weder unten noch oben in gleicher Höhe mit der 10; 14a Wiener Aufdruck 15i/4 mm 
lang, Para unten in gleicher Höhe mit der 10. Marke No. 14 war langere Zeit überaus 
selten; in neuester Zeit werden aber relativ viele Stücke angeboten, so dass momentan 
eine genaue Taxierung unthunlich ist. Marke Ha kommt auch mit Aufdruck am oberen 
Rande oder auch zusammenhängend mit einer Marke ohne Aufdruck vor.
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1890. т т ю п  Kopf des Kaisers Franz Josef I. im Eirund mit schwarzem 
irSraHsSai Aufdruck der Werte in türkischer Währung, f. Dr. weisses 

gefasertes Pap. gez. 10* ( 12), 50 Kr. gez. 12.

20 PARA 20
a. 5 Kr. rosa

1

a.

PIASTER 1 

10 Kr. b lau

2 PIASTER 2
a. 2 0  Kr. 
o liv e  grün

5 PIASTER δ
a. 50 Kr. li la

21 22 23 24

— 20 
— 15

— 85 1 — 2 —
— 04 1.50 ò  —

1891. Veränderte Zeichnung, Kopf im Achteck, gez. 10!4,

2 PIASTER 2 5 PIASTER 5
7

a. 20 Kr. a. 50 Kr. 
olivegrun rotviolett

25 2G

— 75 1.75
—  20 -  20

1892. Marke von Österreich No. 11 mit schwarzem Aufdruck, gez

8 PARA 8
a.2Kr.braun

10*.

1892.
Aui'dr.

Marken No. 51 u. 52 mit schwarzem
in türk. Währung, eng gez. 11-13*. Desgi. weit g ez ρ _ 10ν

ÍO PIASTER 10 2 0  PIASTER 2 0 1 0  PIASTER 10 2 0  PIASTER 2 0

a . 1 G u ld e n a. 2 Gulden a. l Gulden
blau k a r m in b la u k a r m in

28 29 28a 2Sa

* 4 — 6.50 * 4.50 7.50
3.50 6 -■ 4  — 6.50

1890. Farbenfinderung.

10 PIASTER 10 2 0  PIASTER 2 0

a. 1 Gulden a. 2 Gulden
hellviolett h e l l g r im

30 31

* 3.50 6.50
2.50 4.50
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Oesterreich (Lombardei und Yenetien).
18Õ0IS8. Österreich. Doppeladler im Rechteck, f. Dr. A) dünnes 
(glattes od. rauhes) P.. Wz. w ie bei Österreich gleichzeit. Ausgabe.

5 δ 5 10 10
gelb orange matt- schwarz grauschwarz
F. A. F. A. bräunlichgelb F. A.

la  1b le F. A. 2 2a

10 1.50 1.50 1

1 5 c
Marke 3 Type I.

15 15 15

blassrot spell rot l’Ot
Type I F. A. F. A. |L

3 3 a 3b
40 — 

10

1 5 c
Marke 3 Type II.

-  10 10

15 15 15 15

b lassrot rot g re ll ro t zinnob. rot
Type II F. A. F. A. F. A.

3c 3d Se 3f
*  BO - — — —

—  0(1 —  00 —  00 —  06

3 0

braun

4

BO 80

rö t l.braun dklbraun
F. A. ¡ F. A.

4a |4b '
* 45 — 

— 10 — 10 — 10

45 hellblau 45 hellblau
Type I 

• 15 C. eng 
zus. stehend

Type II 
15 C. weiteri 
ausein. steh·! 
5 i

125 —

blau
F. A.

—  20

l_/N_

— 15 - 15 —  15 — 15 — 15
|t=^=— =—

i  4 5 C
B. Dickes (glattes oder rauhes) Papier.

Il f i  ^  n

10 15 15 15
Marke 5 Type I. s c h w a r z h e l l r o t grell rot r o t Mrk. 5 Type 11.

Type I F. A. F. A.
2b 3s . 3h 31
* 20 — 30 — _  _ ___

2 — — 10 —  10 —  10

Bem ,: Bezüglich A bis Б sowie G und über Neudrucke siehe Bemerkungen Seite 170. Bei 
15 Centes. Type I steht, die 15 tie f (und anstatt K. K. steht stets „K, F.“ ). hei Type II steht 
die 15 hoch und berührt die Randlinie. Ebenso unterscheidet man von der Marke No. 5 
Typ,, i _  45 Centes, eng zusammenstehend, Type 11 weiter auseinanderstehend (vgl. die 
Abbildungen). Type I kommt nur auf dUnnem Papier und nur hellblau vor uud ist 
ungebraucht ausserst selten. Das Vorkommen der Marke le  auf dem ganz gleich starken 
Papier der unter В notierten W erte ist noch nicht erwiesen. Betreffs der Preise für un­
gebraucht vergi. Bemerkungen Seite 180 und 182.
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Oesterreich (Lombardei und Yenetien).
2

15
Centes.

15 15 15

blassrot grellrot ro t zinnob.rot
Type 11 F. A. F. A. F. A.

3k 31 3m 3n

* 2 0 —  -------- —  — --------
— 06 — 06 — 06 — 06

3 0 30 30

braun rötl. braun 
F. A.

dklbraun
F. A. !

4c 4d 4e

30 — 
— 08 -  08 — 08

45 45 45 45 45

hellblau 
Type II 

5f

blau
F. A. 

5k

tiefblau 
F. A.

5 h

grünl.blau 
F. A.

5i

preuss. blau 
F. A.

5k

* 85 — 
— 10 — 10 — 10 — 10 — 10

C. Ganz dünnes durchscheinendes Papier.

·)
Centos.

glb.orauge
ld

о
ilklorange 

F. A. 
le

10 10

liefschwarz grauschwarz
!·. A.

2c 2d

2 —  2 —  1 .Õ 0  l .õ Q

15 15 15 15
blassrot grell rot blassrot zinnob.rot'
Type I F. A. Type U F. Л.

3o Яр 3q 3r
*

— Õ0 — 50 — 50 — 50

3 0 30 30 4 5 45 45

dklbraun schwarzbraun rötl.braun hellblau hellblau tiefblau
F. A. F. Л. Type I Type 11 F. A.

4f ' lg 4 h 51 5m 5n
·+

— 50 — 50 — 50 — 50 — 50 — 50
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Oesterreich (Lombardei und Venetien).
3

D. Farbo kräftig dnrchlnssender Druck.

5
Centes.

orange
l f

10

schwarz

2e

i5 : 
rot

Type I
3s

15
rot

Type II 
3t

30
braun

4i

45 
blau 

Type и
50

* _  __
3 — 2 — 1.50 1 — 1 — 1.50

E. Senkrecht geripptes Papier.

1Ő 15 30 45
Centes.

rot
Type I

3u

rot
Type 11 

3v

braun

4k

blau 
Type 11 

5 p
* ____ __  __ ______ ______

1 — 1 — 1.50 2 —

F. Papier vergè.

1 л
Centes.

ro t
Type Ii 

Sw

3O0 -

G. Marke No. 1 beiderseitig bedruckt (11 Verschiedenheiten).

5
Centes.

braunorange

Bem .: Zu F sei erwähnt, dass bisher nur dieser Wert auf Papier vergè festgestellt wurde.
Ebenso kann man Exemplare linden, die im Papier gekreuzte sehr dünne Linien eng 

beisammen zeigen, welche beim Schöpfen des Papiers durch das entsprechend geflochtene 
Sieb entstanden sind. Mitunter vorkomtnendes gelbliches Papier ist nur durch spätere Ver­
gilbung und durch Einwirkung des stark gelb gefärbten (lumini entstanden. Diese Be­
merkung gilt auch für Österreichs gleichzeitige Emission.

Die höheren Werte (15. itO und 45 Centes.) wurden seinerzeit behufs Benachteiligung 
des Postärnrs gefälscht. Es giebt hier 2 Verschiedenheiten: a) Milano Holzschnitt, b) \ erona, 
auch Vicenza Kupferdruck. Solche Falsifikate, die anstandslos die Post passierten, also 
echt gebraucht sind, werden von Spezialsammlern gern mit M. 70—80 bezahlt. Kennzeichen 
hauptsächlich die Wertzitfer. dann die Krone. In den Jahren 1854 1858 wurden mitunter
auch Stempelmarken der Lombardei zu 15 und 30 Centes, zur Urieffrankatur still­
schweigend zugelassen. Solche fiskalische Marken auf ganzrm Brief haben einen Л\ ert 
von etwa M. 3—7.
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Oesterreich (Lombardei und Venetien).

1858. Kopf des Kaisers Franz Josef I. mit Lorbeerkranz in verschied.

i n » 2 2

S Soldi 
Type I 

в gelb

dklgelb 
F. A. 

Type It 
Ga

hellgelb
F. A.

Gb

*  12 — 
1.75

10 -  

1.50
10 —

1.50

»

3 schwarz 
Type i

3 3
schwarz grauschwarz

е Л. ’ p л 
Type II 

7a 7b

zinnob. rot
Type I

T5 0 0

mattrot zinnob. rot, hochrot
!·. A. I ' F_ A 1

Type II 
8a Rh

20 —  

225
15 —
2

15 — 
2 —

2.50 
—  10

1.50 
— 08

1.50 
— 08

I F· A-
' S c_____

8 -  
- - 15

1 0

viol.braun
Type 1 

9

10
dklbraun

Type II 
an

10
viol, braun 

F. A. 
ab

lő
blau

Type I
10

15
hellblau 

F. A. 
10a

15
blau
F. A. 

10b

15
dkl bl au

F. A. 
10c

* 7 -  
— 12

1 2
Ю

 
1

5 —  
— 10

20 — 
— 20

15 —
— 15

15 — 
— 15

20 —
— 15

1859. Zeichnung w ie Harke No. 7 in verändert. Farbe, f. Prägedruck w. Pap. gez. 15.

33
Soldi

gelbl.grün 
Type II 

1_______

*  12 —

2.50

bläul. griin
F. A.

11a

12 —

2.50

is e i Kopf des Kaisers Franz Josef I. nach rechts im Eirund, 
f. Prägedruck w. Pap. gez. 14.

5 Soldi

*  20 —

5 j 5 10 10
dunkel rot mattrot braun dklbraun

F. A. F. л F. A.
t 12a 12b 13 13a

20 -  15 — 45 — —
— 15 — 15 -  50 — 50

B e m . :  Über Typen, Ergänzungsmarken. Farbe durchlassenden Druck, „Plattenfehler" und 
Neudrucke siehe die Bemerkungen auf Seite ISO. Hervorgehoben sei. dass Neudrucke an 
der abweichenden Zähnung leicht kenntlich sind. Für die Ausgahp 1881 waren auch die 
W erte zu 2 Soldi gelb. 3 Soldi hellgrün und 15 Soldi blau vorbereitet, kamen jedoch 
nicht zur Ausgabe, weil die grossen Vorräte der vorigen Emission noch ausgenutzt wurden.
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Oesterreich (Lombardei und Yenetien).

Österreich. Doppeladler im Eirund, f. Prkgedr w. Pap. 
gez. 14. Wz. „Briefmarken“ im ganzen Bogen verteilt.

3
eitron.gelb hellgrün

F. A. F. A.
gelbl. grün blnul. grün1

F. A.
schwefelgelb 14a 15 15a
* 2.50 

1 —
2.50 
1 -

e — 
1.20

e — 
1.20

5
rosa

16

5
blassrosa 

F. A. 
16a

5
kann, rosa 

F. A.
18b

* 15 —
— 10

1Õ — 
- 10

15 — 
10

10
hellblau

17

10
mattblau

F. A. 
17n

10
dklblau

F. A. 
17b

15
hellbraun

18
* ____

— 50 -  50 — 50
20 -  
— GO

1864. Marken der vorstehenden Ausgabe, i

2
Soldi

schwefelgelb
19

2 2
eitron.gelb orangeglb.

F. A. F. A. i 
lua leb

4 1.50 
3 —

1.50 
3 —

1.50 
3 —

F. A. 
ih _
6 — 
1.20

15
gelbl. braun

F. A. 
18a 

2 0 -

8

hellgrün

20

3 3
gelbl. grün bläul. grün

F. Л. 
20a

—  Õ0 —  5 0
— 70 — 70

F. A.
120b______

— 50

5
rosa

21

5 1 5
blassrosa karm.rosa

F. A. '  F. A.
21a 21b

—  20  —  20  —  20 
— 80 — 05 -  05 — 05

10 10 10 15 15 15
hellblau blau dklblau matt braun braun dklbrann

F. A. F. A. F. A. F. A.
22 22a 22b 23 23a 23 h
* — 75 — 40 —  75 —  75 —  70 1 —

—  15 — 15 —  15 — 30 — 30 — 30

Bern. : Die Marken der Ausgabe 1883 wurden im Jahre 1885 gez. 13 und nach t88fl die 
beiden niedersten Werte gez. 10J£, in amtlichem Neudruck nusgegeben, sind also durch die 
abweichende Zähnung vom Original leicht zu unterscheiden. 1860 wurde das lombardisch- 
venetianischc Königreich an Italien abgetreten.
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325 324 qkm.
17 4S3 79Í E in»'. (Endé 1890). Ungarn.

(Königreich.)

Geldwährung 
wie Österreich.

1871. K o p f dea Kaisers u. Königs Kran?. Josef I. mit Lorbeerkranz, 
farbiger lUtiogr. Druck, gez. 9%,

[ 2 3 3
' dklorangegelb h e l l g r ü n g r ü n

F. A. F . A.

b ln 2 2a
20 — 45 — —
6 — 30 — 3 2 -

m att­
z i e g e l r o t

m a t t r o s a  
F . A.

10
m i lc h b l a u

10
d k l b l a u

F . A .

3 3a 3b 4 4a
* 20 —

— ?f>
15 —  
—  40

1 5 —  {
—  40 ƒ 4 — 2.50

15 15 9П

hellbraun braun 
F. A.

helllila dunkellila
F. A.

hoch viol. 
F. A.

Õ 5 a ß fia ßb

7 — 8 — 2 — 2 __ 3 —
187Ž Zeichnung wie bisher, farbiger Druck, Stahlstich, 

w. Pap. gez il% : il3/4.

o r a n g e g i b .  b r ä u n l g l b
F. A. F. A.

Tb
1.50 

— 25
3 — 

— 50

b l ä u l .  g r ü n  g e l b l . g r ü n
F. A.

8a
3 —  

—  50

5 5 5 5 io К)

r o s a k a r m . r o s a
F. A .

k a r m i n  
F. A .

h e l l ­

z i e g e l r o t
F. A.

h e l l b l a u d k l b l a u
F. A .

» «a Ob Oc 10 10a
* 1 — 1 — 1 — 1.50 1.50 1.50

—  03 -03 — 03 — 05 —  10 —  10

1 5

d k l  b r a u n

15

g r a u b r a u n
К. A

I la
io —
— зо

w  —
— 30

l ő 15 25
g e l b b r a u n s c h w a r z - v i o l e t t
a . gelblich b r a m i

F. Λ. F. A .
tib 11c 12

15 — 20 — 8 —
—  35 — OO —  50

B em .: Von der Ausg. 1872 giebt es einen Neudruck, der sehr leicht daran kenntlich ist. 
dass er das Wz. der Ausg. 1881 trägt (Orig, ohne Wz.), überdies gez. 11% ist (Orig. gez. 9%) 
Preis des Satzes M. 3.—. Hei Ausgabe 1871/72 sind fehlerfreie Zähnungen äusserst selten, 
meistens hat das Markenbild durch die Perforierung gelitten. Ganz einwandfreie Exemplare 
berechtigen daher zu höherer Bewertung. Marke No. 3 wurde vielfach gefälscht, indem 
man Couvertnusschnitte mit Zähnung versah, wodurch aher ein halbwegs geübtes Auge 
nicht getäuscht werden kann (Ausführung, Papier und Farbe sind ganz verschieden)._____
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Hauptstadt: 1  T n  r v d  1*Y1 Szegedin : 85569 Eìnw.
Budapest 481938 Einwohner. t j  l i b i l i  i l ·  Maria Theresiopol: 72737 Einw.

2

1874. Brief mit Wertziffcr, umgeben mit einem Lorbeer-Eichenkranz, 
farb. Dr. w. Pap. gez. 13 (sielte Item.), ohne Wz.

2 2 2 2

v io le t t b la s s l i l a r o s a l i l a b la u v io l .
F. A. F. A. F. A. P. A.

13a 13b 13Ć 13d
& 1 — 1 — 1 — 

__AX
1 — 1 —

uo

3 3 3 5 5 5 5

gelbgriln

14

blangriin
F. A. 

14a

lebh.grün 
F. A.

14b

matt­
ziegelrot
15

geran.rot
F. A. 

15a

kann.rosa 
F. A. 

lob

rosa 
F. A. 

15c
* 1 — 1 — 1 — 2 — 1 — 1 — 1 —

— 50 —  50 — 50 — 08 — 05 — 05 — 03

5
helfziegelrot

10 10 10 20 20 20

Eckschraff. 
ohne Einf.

griinl.blau hellblau
F. Л.

dklblau
F. A.

hellgrau (lklgrau
F. A.

bläul.grau
F. A.

15 d 16 iba Ittb 17 17a 17b

1 5 — — 08
3.50 3.50 ----------------------

— 05 — 05 — 30 — 30 30
1881. Zeichnung wie bisher, f. Dr. w. Pap. gez. llj£ (siehe Bem.) und mit Wz. 
sich schneidende Kreise (3f> mm), darin die Buchstaben „Kr“, «der seit 1887 sich 

schneidende Querovale 37 mm breit, 32 mm hoch, darin ebenfalls Kr.

2 2 2 2 2 2
Kreuzer

b la u v io l .
18

l i la
H. A. 

18a

r o s a l i l a
F. A. 

18b

v io le t t
F. A. 

18c

b la u
F. A. 

18d

g r a u b la u
F. A. 

18c
— 08 — 08 — 08 -  08 — 08 — 08
—  02 —  02 —  02 —  02 —  02 —  02

3 3 3 5 5

g r i l l i g e lb g rü n .  
F. A.

b la n g r i in
F. A.

k a n n . r o s a g e r a n . r o t
F. A.

19 19a 19b 20 20a
* — 10 — 10 — 10 — 35 — 35

—  02 —  02 —  02 —  01 —  01

1 0 10 10 2 0 20 20

d k lb la u h e l lb la u
F. A.

h e l lb la u
a. mattbläul. 
getönt, Pap.

h e l l g r a u g r a u  
F. A

b l ä u l .g r a u  
F. A.

21 21a 21b 22 22a 22b
* — 25 -  25 1 — — 60 — 60 — 60

- 02 — 02 —  50 — 05 -  05 — 05
Dem.: Für die Ausgabe 1881 wurde im Jahre 1887 das Wasserzeichen geändert. Bei der 
Grösse dieser Wasserzeichen ist die Trennung in 2 Ausgaben überflüssig, da mindestens 
4 zusammenhängende Stücke zur Beurteilung des Wasserzeichens nötig sind. Es empfiehlt 
sich je 1 solchen Block 2 und 2 untereinander stehende Starken der Sammlung einzuver­
leiben. Die Marken der Ausgaben 1874 und 1881 kommen in sehr vielen, jedoch meist ge­
ringfügigen Zahnungsverschiedenheiten vor. Mitunter werden Esemplare in abweichender 
Farbe als „Fehldrucke“ .ingeboten: dies sind aber lediglich Probedrucke.
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Ungarn.

ISSI. Zeichnung der Marken wie bisher, jedoch W ertziffer schwarz, 
bei No 30 u. 31 rot; mii Ausnahme von No. 31 drei farb. 
Dr. w. P. gez. 11%, Wz. sich schneidende Querovale.

1 8 8
grau-

schwarz
goldgelb

auf
gelb sc hr a ff.

orange 
a. gelb sehr. 

Pap.
К  А. 

23a
Pap.

24
F. A. 

24 a
-  04 -  25 — 25
— 02 —  10 -  10

12
gelbbraun 
a. grün sehr 

Pap.

25

12
dklbraun

a.grün sehr. 
Pap.
F. A.

25a
HX

12
hellgelbbraun 
a. mattgriin 
sehr. Pap.

F. А/ 
2äb

QX

15
violettrot

a. blau sehr. 
Pap.

26

15
karminrot
a. hellblau 
Sehr. Pap.

F. A.
26a

— 05 — 05 ■05 03 03

21 24 30 30 50 50
violett dklviolett öklgrünolive griinolive zinnob. rot ziegelrot

n. rosa sehr. a. rosa sehr. a, braun n. braun a. orange a. orange
Pa P· Pap. 

F. A.
sehr. Pap. sehr. Pap. 

F. A. sehr. Pap. sehr. Pap. 
F. A.

27 27a 28 2Sa 20 29a
— 75
—  10

—  /о
-  10

-  90
— 05

— 90
— 05

Wertziffer rot.

1.25 
-  10

50
hellrot

a. orange 
sehr. Pap. 

F. A.
I 23b

1.25 
-  10

1 fi. 1 3
(Gulden) 

hellblaugrau 
a. Silber 

sehr. Pap. 
30

blaugrau
a. Silber 

sehr. Pap.
F. A. 

30a

violett 
a. gold 

sehr. Pap.

31

—  20 20 75

1891. Desgl. mit schwarzer Wertziffer, gez. 11% u. 12, Wz. w ie bisher.

5 5
Kreuzer karmin

rosa a. rot st hr.
a. rot sehr. Pap.

Pap. F. A
32 32a -

—  12 
01

—  12 
01

Bern ·: Bei verschiedenen Werten dieser Ausgabe kommen Exemplare vor, bei denen die 
Wertziffer mehrfach reep. doppelt aul'gedruckl ist. Im allgemeinen durften diese Stucke 
von Ausschussbogen herrühren. Abweichungen in der Zähnung sind bei dieser Ausgabe höchst 
unbedeutend, nämlich auch Zähnung 12 (und zwar in neuerer Zeit nur 12). Wae an tingez. 
(beschnittenen) und halbierten (auf Briefsttlck) Exemplaren bisweilen ungebeten wird, ist 
wertlose Spielerei! Sogenannte M i 1 le  n ium sm ar k en  sind lediglich Keklarae-Etiketten 
für die Ausstellung und haben mit der Philatelie nichts zu tliun.

208



Ungarn.

ISTI.

Zeituugsmarken.

Posthorn roit Mundstück nach rechts, darüber 
Krone, farb. Dr. w. Pap. ungez.

1 1 1
ВЙЬшешЯ

1 Kreuzer

ziegelrot
F. A.

blassrot
F. A,

hellziegelrot
a. mattgelbl. 

Pap.
1 grellrot la lb ic _ _  J

1873.

3 —  — 40 — 40 - 7 5
2 — -  85 -  35 — 50

Posthorn mit Mundstück nach links, darüber 
Krone, farb. Dr. w. Pap. ungez.

1 1 1

blassrot rosa blassrosa
P. A. P. A. a. mattbläul.

getönt, Pap.
2a 2b •2c

— 10 — 10 — 10 — 15
— 05 — 05 — 05 -  08

1874. Brief mit gleichfarbiger Wertziffer, f. Dr. \v. Pap. ungez. 
ohne Wasserzeichen.

1 4
п а н к 1 1 1 1 1

1 Kreuzer
gelborang. braun’ ziegelrot hellgelb rötlichorange

F. A. orange F. A. F. A. a. mattbläul.i
orangerot F. A. getönt. Pap.
3 3a 3b 3c 3d 3e

*  - 0 5 —  05 —  05 — 15 3 - —  10
- 0 2 — 02 — 02 — 10 1 — —  05

i l .  Zeichnung wie bisher, jedoch mit Wz. sich schneidende Kreise, spati
(1887) Querovale, f. Dr. w. Pap. ungez.

1 1 1 1 1 1
Kreuzer

orangerot
gelborang. 

F. A.
hell­

ziegelrot
dunkel-

ziegelrot
orangegib. 

F. A.

1
hellgelb

F. A.
P. A. F. A.

4 4a 4b 4e 4d 4e

*  — 05 —  05 —  05 —  05 — 05 —  05
-  02 — 02 —  02 —  02 — 02 — 02

B em .: Bis zum Jahre 1871 waren in Ungarn die gleichen Marken w ie in Österreich 
in Gebrauch. Gezahnte oder durchstochene Exemplare von No. 4 sind Privat- 
manipulation.
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1350000 Einw.^ncie 1890). Bosnien und Herzegowina.
Ilauptst.: Sarajewo 2H 2fi8 Emw. оHauptet.: Sarajew

Geld wít hrımg: 
wie Österreich.

(Ehemalige türkische Provinzen, jetzt топ Österreich besetzt.)

1879(93. Österreich. İ S T ; Adler, f. Dr. w. Pap. gez. 91)—13̂ , Wz. 
„Briefmarken“ atıf 2 Bogen verteilt.

1 1

1 ш ; grauviol. hellgrau
a dunkellila F. A.

1 Kreuzer Fehldruck
1] grau la lb
* — 05 — — 05

— 05 — 1 0 — 05

2 2 2 3 3 !
orange gelb braun- griin hellgrün

K. A. orange F. A.
F. A.2 2a 2b 3 3a

* -  m — 1 0 —  10z - 1 2 — 1 2

— 1 0 — 1 0 —  10 — 1 0 — 1 0

5 5 5 5 5
 ̂ Í 

5

rosa karmin trübrot ziegelrot bräunl. rot orangerot1
F. A. F. Л. F. A. F. A. F. A.

4 4a 4b 4c 4d 4 p*

— 03 — 03 03 03 — 03 — 15

— 30
— 08

10 1 0 1 0 1 0 15 15 15

hellblau blau
F. A.

dklblau
F. A.

griml.blau
F. A.

hellbraun braun 
F. A.

dklbraun
F. A.

5 5a 5b 5c в ßa üb

-  30 — 30 40 — 45
08 — 08 — 20 10

25 25 25 25
violett lila hochviol. mattviol.

F. A. F. A. F. A.

7 7a 7b 7c
’  -  75 — 75 1 — -  75

— 30 — 30 — 45 — 35

45 -  45
—  10 — 10 

1898. Neue Wertstufe.

2 0 20

triibgrün hellgrün
F. A.

8 «a
* — 60 — 60

—  20  —  20
1894. Zeitungsmarke Wz. „Zeitungsmarken" auf 2 Bogen verteilt, gez. ЮМ u. UM

xh
Kreuzer

s c h w a r z

9 _________
—  03
— 05

Б е т . :  Bisher wurden 22 verschiedene Zähnungen von 9 ·^—13Ч4 1 n allerlei Kombinationen 
erm ittelt; doch giebt es deren zweifellos noch viel mehr. Siehe DlankOlUte der Zälinnngs- 
vereehiedenlieiteii Seite 214. Fehldruck la  kam nicht in Verkehr, die ungebrauchten 
Exemplare sind durch Blaustift entwertet. Die bosnischen hochrechteckigen Stempelmarken 
zu 1, 2 u. 4 Noverca postalisch entwertet, werden nur auf Postbegleitadressen (also zu fls- 
kalischcn Zwecken) v e r w e n d e t . ________________________________________________
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Oesterreich
Mankoliste der Zahnungsunterschlede der Marken der Emission 18(17*

vorkommende
Zähnungen Werte in Kreuzer

Vorkommende
Zähnungen W erte in Kreuzer

« % 3 11 : 10% 2 3 5 ! 10 15

9 2 3 5 10 11 : 121/2 2 5 :

9 : 9% 2 3 5 10 11 ; 13 5 10

9% 2 3 5 10 13 23 11«* 2 5

8 4 s  : » l/2 5 11%: 8 5

9% : 9 2 11%: 12 3 5 50

, 9% : 10 2 12 2 3 3 10 15 50

9% : И 3 12 : IOI/2 5

10 : 9 3 12 : 11% 3 5

10 : 101/2 2 5 10 12 : 12% 3 5 30

10 : 11 5 12 : 13 5

10 : 13 5 12% 2 3 5 10 15 50

10% 2 3 5 IO 15 12% : 12 5

10%: 8% 5 12% : 13 3 0 50

1 0 % :  « 2 3 5 13 13 2 3 5 10 15 30

10%: 9% 2 3 3 10 13 : 10 10

10% : 10 2 3 5 IO 13 :10% 10

10% : 11 2 3 3 15 13 :11 10

10%: 12% 3 10 13 : 12 3

10%: 13 5 10 13 :12% 2 3 5 10 50

11 2 3 5 10 15 13 :13% 2 3

11 : 9 2 3 1З1/2 : 13 2

11 : 9% 2 3 3 IO 14 3 3 10

11 :10  2

Bern. : Erwähnt 
Ränder unter sich 
:> : !)V. 9% : 9 etc. ; 
Marke, "nämlich 1 
will, inus3 die Zä

sei, 
licht 
in bc
%:8X
munì.

3

lass
mmei
sondi

auf

bei gemise 
ubereinst 

>rs interes 
13& Wer 
allen 4 Rä

hten Z 
mmen 
Bantes 

somi 
ndern

ähnungen die 
So z-B. findet 

Zähnungs-Kur 
sämtliche Zäh 

messen.

wage 
ich z 
iosun 
ming

recht 
emlic 

lim 
3 -Abi

en oder senkrec 
h häufig die Zäh 
1 man auf der 5 
irten kennen le

hten
Qling
Kr.-

rnen
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Oesterreich

Mankoliste der Zulinungsuuterschiede der Marken der Emission 1883»

Verkommende ¡ 
Werte m Kreuzer

Zahnungen ;
Vorkommende .... „ .
, . Went* in KreuzerZannungen

9 : 9Já : 3 5 ; io π  : 3

a :10 3 I l  : lOg ,3  5 ;

9g 2 3 5 : io 20 50 Hg : : 5

9%: 9 3 Õ ; 12 5

10 2 3 δ : 10 20 ; 50 12g 2 5 Ю

10 :10g 2 : 10 20 ; 50 12g ; 13 2 5 ■

10& 2 3 δ 10 20 ; 50 13 3 5

io g : io  г з  : 5 20 50 13 : 12g ; 5

ιο ί :  η  . :i

Mankoliste der Zahnutigaanterechiede der Marken der Emission 1890.

orkommende .
„  , W erte m Kreuzer in Gulden
Zähnungen

о 1 2 : 3 5 10 12 15 20 24 30 50 I 11

s : 9g 1 3 5 10 i 12 15 20 24 30 50 11

9g 1 2 3 5 10 12 15 20 24 30 50 . I II

9g: 9 1 3 5 10 12 15 20 24 30 50 i I 11

9g :11g 15

10 1 2 3 5 10 12 15 20 24 30 50

О О Í3< 1 2 5 10 12 15 20 24

10 : l ig : 15 i 11

10g 1 2 3 5 10 12 15 20 24 30 50 I 11

10g : 10 1 2 5 15 20 24

10g: 11 1 24

10g:11g 1 10 12 15 20 30 50

U 1 2 3 5 10 12 15 20 24 ; 30 50 I 11

212



Oesterreich
SlaiikoHsle der Zülinungsuuterscbiede der Harken der Emission 1890. (Fortsetzung.)

Vorkommende
Zähnungen

W erte in Kreuzer in Gulden

11 :10% i . 2 ; : 5 : \ ıs I ; 20 : 24 : 1 :

11 : 1 1 % 1 : 2 : 3 5 ; 10 ; 12 i ıs ; 20 ; 24 : 30 : so ; i и

11 : 1 2 % : : : ; : : 15 : : : π
11 :IS : τι

Щ 1 2 ; 3 5 ; 10 : 12 15 ; 20 : 24 ; 30 5o i · II

1 1 %  : lrt̂ 1 : 2 : 5 ; 10 : 12 15 i : so

l l l i : l l 1 : 2 i 3 : 5 İ 10 : 12 : 35 i ; 24 : 30 ; 50 : I : II

u % : V 2  ■ ; : ; ; : : : i ;

UJÍ : 13 : : : 5 ; | ; :

12 2 3 5 i :

12 :10% : s : l i j i

12 : 11JÎ 2 3 : :

IC IC tď
" :i : : : i : II

; 128 1 2 3 5 10 SO 1 II

12^:12 : : ; . ; : : : ; ; I

12% : 13 : 5 : : : : j I

: : 5 :

1 13 2 ; a 5 ; io ıs : i  π

13 : 108 ■ : : 5 II

13 :lljj : : 3

13 : 12 I 11

13 :12Ji i 3 ; I : 11

13 : 13K 3 5 10

13', 3 3 Ю 15

Щ :13 3 5 15

m  : 108 : 3 i

138:118 : 3 :
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Bosnien und Herzegowina.
Mankoliste der Zähnuugsuntersclilede.

Vorkommende
Zähnungen

Werte in Kreuzer

9Va 5 IO

10 5

10 Vi 1 2 3 5 10 15 20 Vi

11 1 2 3 5 10 15

11 : l l i j2 3 5

l l 'íz 1 2 f i  : 5 10 15 20 25 Vi

П 'Ь:11 ; δ

11%: 12 5 10 15

11 ‘la : 12>1а 5

12 1 2 3 5 10 15 25

12 :11 Vi 1 5

12 ; 124а 3 5 10 15 25

12 :13 10

12'ii 1 2 3 5 10 15 25

12%: 12 2 5 10 15 25

12%: 13 2 3 10 15 25

13 1 ; Fehldr. 2 3 5 10 15 25

13 :12 2 10

13 : i2t;a 1 3 5 10 15 25

13 :13i;a 5 10 15 25

13'fe 3 5 15 25

13%: 13 5 10 15 25

B em .: Die mühevolle Zusammenstellung vorstehender 4 Zähnungstabellen ist ein Verdienst 
der bekannten Österreich-Spezialisten Herren Eduard Horak-Graz und Rittmeister Sclienek- 
Graz, welche mir mitteilen, dass diese Resultate sich zwar aus Präzisionsmessungen einer 
sehr grossen Zahl von Marken ergaben, jedoch noch keineswegs als erschöpfend anzusehen 
sind. Im Interesse der Erzielung thunlichster Vollständigkeit bitte ich hiermit alle Herren 
Spezialsammler, eventuell ergänzende Daten mir gtltigst mitzuteilen.
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Der P r e İ S  von

zusammengestellt für eine

Spezial - Sammlung·
von

Österreich, Lombardei, Venetien, Ungarn, 
Bosnien und Herzegowina

stellt sich:

in P r a c h t a u s g a b e  (hochelegante, starke Kartons mit 
Goldschnitt), 1 Selbstbinder, 1 Prach ttite l, je  1 Karton 

m it Landesnamen, . zusammen 50 Kartons Л .  2 7 .5 0 .
oder bei 40 „ „  2 4 .— .

in A u s g a b e  A  (starke weisse K artons), 1 Selbstbinder, 

1 T itelb latt, je  1 Karton mit Landesnamen,

zusammen 50 Kartons 51. 1 6 .— . 
oder bei 40 „ „ 1 4 .S O .

in A u s g a b e  В  (starke, m attfarbige Kartons), 1 Selbst­
binder, 1 T itelb latt, je  1 Karton mit Landesnamen,

zusammen 50 Kartons 51. 1 9 .5 0 .  

oder bei 40 „ 1 7 .— .

in A u s g a b e  C  (starkes, weisses Kartoiipapier), I Selbst­
binder, 1 T ite lb la tt und ca. 120 B latt . . .  51. 1 5 .— .

Ein Band Ausgabe 0 dürfte durch seine grosse Blattzahl (120 Blatt) für 
die grösste Spezialsammlung genügen.

In obigen Preisen ist die Jlitlieferung eines grauen Pappkartons zum Auf­
bewahren einbegriffen. Porto extra. —  Schwarzer dauerhafter Papp-
karton mit Kalikoiiberzug kostet M. 2.50 mehr. — Kartonproben 

sowie Prospekte werden gern gesandt. Alles Nähere siehe Anhang.
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■11419 <ikm.
2 162 759 Einwohner (1890). Schweiz.

(Republik.)

Geld Währung:
1 Franc ii 100 Rappen (Centimes).

1843. « s ä - » ™

4 Kappen 
schwarz 
1 A II 

*  700 —  
350 —

A. Kantonal-Poet-Marken.
Kanton Zürich.

Grosse Wortzilt'er in doppeltem 
kreuzweise genetzt. Untergrund, 
weiss. A senkrecht, It wager, rot

schwarz 
It =

Hochrechteck auf 
schwarzer Dr. auf 
liniiert.Pap.ungez.

750 -  
400 —

Kanton Genf.

1848. Längliches Rechteck, schwarz. Dr. farh. satiniertes P.

ö C. und δ C.
dunkelgelbgrün
5 u. schwarz

700 -
ööOIOOO —

a) linke

5 C. 5 C.

dklgelbgrün Hälfte. b) rechte dklEelbgrún
u. schwarz u. schwarz

6a
* 1 5 0 - * 150 —

90 — 90 —

Hälfte.

1846. Marke lihni. No. 6, jed. etwas 
grösser (der Flügel d. Adlers berührt 
den Schildrand nicht), schw. Dr. f. P.

1847. Marke in Grösse wie N'o. 7. jedoch mit etwras 
veränderter Zeichnung (der FUlgel berührt 
den Schildrand), schwarzer Dr. farb. Pap.

δ C.
gelbgrün
u. schwarz 8

1848. Marke No. 8, geänd. Farbe.

δ C.
gelbgriin
u. schwarz

5 C.

dklgrün 
u. schwarz 
9

I

*  50 —  *  40 -  * 75 —
30 -  25 —  45 —

Bern .: Von Marken 1—4 existieren je  ã Typen; das Nähere hierüber siehe S. 231. Die Marke 
Zürich.4 Rappen soll als Provisorium halbiert verwendet worden sein : die amtl. Zulässigkeit 
ist. jedoch durchaus zweifelhaft. Die Mrk. No. 5 war - gemäss ihrer Aufschrift — ungeteilt für 
deri auswärt. Verkehr, geteilt für den Ortsverkehr bestimmt. Verkehrt zusammenhängende 
Stücke der Marke No. δ haben ungefähr den gleichen Preis. Häufig werden geteilte Stücke oft 
auf Briefstucken nachträgl. zusnnmiengeftlgt angetroffen. Beim Ankauf der Schweizer K an - 
tona l-M arken  ist grosse Vorsicht nötig, da der hohe Wert, den diese Marken besitzen, den 
Fälschern ein grosses Feld erüfi'nete. Die Erkennungszeichen der echten Marken oder die 
Beschreibung der vielen Fälschungen hier zu bringen, wurde zu weit führen; ic h  v e r ­
w e is e  a b e r  und e m p fe h le  d r in g e n d  je d e m  S a m m le r  v on  S c h w e iz e r  M a rk en  
die folgenden vorzüglichen Monographien: „Handbuch der Schweizer Post-W ert-Zeichen“ 
von Mitgl. No. 1 Phil.-Klub St. Gallen, Verlag Hans Kirchhofer, Lausanne (jetzt Genf) 1890. 
— „Die Schweizer Marken von 1843— 1854“ von Frhr. C. v. Girsewald, Zürich 1893. — „Die 
Kantonalmarken der Schweiz und deren Fälschungen“ von A. de Reuterskiöld, Verlag Hans 
Kirchhofer, Lausanne (jetzt Genf)._______________________________________________________________



Hauptstadt: Bern 47 000 Einw. 
Zürich 97 000 Einw.
Genf 78 000 ,,

Schweiz. Basel 82 ooo Einw. 
St. G alien 38 000 
Lausanne 30 000

Kanton Basel-Stadt.
1845. Fliegende Taube mit Brief in Prägedruck in karminrot. Schild, 

zweifarb. Dr. w. Pap.

ию\ио(1 —
1 Щ 1 7 0  —

В. Schweizer Bundes-Post-Marken.
I. I’ostkreis (Kanton Genf-Waadt, ländischer Bezirk Njon).

1849 (Sept.). Querrechteck, weisses Kreuz im rot. Felde, zweif. Br. w. P.

1 C. schwarz 
111 u. rot

6Õ 0IG 00 —

1849 (Oktbr.). Ausschnitt des Genfer Postcouverts 
zu 5 C. als Briefmarke verwendet, f  D. w. Pap.

1849 (Novbr.). Querrechteck, 
ganz Almi. Zeichnung wie 
No. 11, zweif. Dr. w. Pap.

12
5 0. grtm
u. chamois

200 — auf Briefstück 
400— auf ganzem Brief.

1850. Hochrechteek, weisses Kreuz

14 5 Centimes

auf rotem Felde, zweif. Dr. w. Pap.

125 — 
75 —

V. Postkreis (Zürich).

Querrechteck, weisses Kreuz auf rotem Felde, zweifarb. Dr. w. Pap.

loO —
. 120 —

Bern·: Von Marke No. 10 giebt es ein Essai, welches dem Original völlig gleicht, nur ist dev 
Untergrund grUu anstatt blau. Marken No 11 u. 13 (sogenannte Waadt 4 u. 5 Cent) giebt 
es in 100 Typen (Abweichung in der Zahl). Bez. Marke No. 12 sei erwähnt, dass der an­
gegebene Preis für Stücke g ilt, die sich auf dem Brief oder Briefstüek befinden und bei 
denen der Poststempel auf das Briefpapier übergeht; jedoch giebt es auch hierin Fälschungen, 
vergi. „Die Schweizer Marken“ (Frhr. C. v. Girsewald). Die meisten der vorkentmenden 
Stücke sind nachträgliche Ausschnitte des ehemaligen Couverts und haben einen ganz 
wesentlich geringeren Wert,__________________________ _
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Schweiz.
3

Schweizer Bundes-Post-Marken.
(Endgültige Ausgabe.)

1850 (April). Marke No. 17, 
Kreuz ohne schwarze Linien- 

eini'assnng (40 Typen).

2 V »
Kp.

1850
(Okt.l.

(Ortspost) 
schw arzu. rot

Wappenschild mit weiss. Kreuz 
auf rotem Felde m it Kreuzein- 

fassung, darüber „Ortspost“ 
(40 Typen), zweif. Dr. w. Pap.

tVi Ep. 
schwarz u. 
ziegelrot 

17| a. weise

1850 (April). Marke No. 19, 
Kreuz ohne schwarze Ein­

lassung (40 Typen).

1850
(Okt.)

Rp.
PosteLocale
schwarz u. rot

a. w e is e  
18

* 8 0 0 /9 0 0 -  
3001375 —

1SÕ0. Wappenschild

2/a 2 ·/»
schwarz u. schwarz u. 
dunkelrot gelbrot

a. weiss ; a. weiss 
. F. A. . . F. A. 

17a| |l<b)

3 0  —  3 0  —
1 8  —  1 8  —

Wappenschild m it weiss. Kreuz 
auf rotem Felde, darüber „Poste 
Locale“  (40 Typen ), zweif. Dr. 

w. Pap.

2 V* 2V, 
schwarz u. schwarz u. 
dunkelrot gelbrot 

a. weiss

i 19b] F' A ~

30 —
1 6  —

mit weissem. schwarz eingefasstem Kreuz auf 
rot. Felde, dklblauem Untergrund, oben Rayon I 

(40 Typen), mehrfarb. Dr. w. Pap.

5 Rp. 
schwarz u. rot 
Untergrund

5 Õ
schwarz u. rot schwarz u. rot
Untergrund 

tiefblau 
F. A.

20a

Untergrund 
blnu 
F. A.

20b

*  3 0 3 0 —  3 0
1 0 —  1 0 -  1 0

5 δ 5 δ
schwarz u. rot schwarz u. rot schwarz u. rot schwarz u. rot
Untergrund Untergrund Untergrund Untergrund
g rü n t .b la u b ln u g rn u g ra u b la u b la u v io le tt

F. A. F. A. F . A. F. A.
20c 20d 20e 20 f

* 3 0  — 3 0  — 3 0  — 3 0  —
1 0  — 1 0  - 1 0  — 1 0 -  .

B em .: Von Marken No. 10 — 23 giebt es je  40 Typen und gebe ich Mankoliste hierzu im 
Anhang, Seite 232 u. 233. Zur Feststellung der Typen ist die Anschaffung der in Lichtdruck 
hergestellten Typentafeln unbedingt notig (0 Tabellen M. 4.80), Verlag Hans Kirchhofer, 
Lausanne (jetzt Genf). Marken No. Hi u. 18 werden durch Ansradierung resp. Entfernung 
der schwarzen Kreuzeinfassungslinie aus No. 17 u. 19 vielfach gefälscht.
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Schweiz.
4

1850. Marke No. 20, jedoch ohne Kreuzeinfassung (40 Typen), mehrfnrb. Dr. w. Pap.

» 5 5 5 δ 5 δ
Ftp.

schwarz u. rol 
Untergrund 
dunkelblau 
21

schwarz u. rot 
Untergrund 

hellblau 
F. A.

21a

schwarz u. rot 
Untergrund 

blau 
F. A.

21b

schwarz u. rot
Untergrund 
grunl. blau 

F. Λ.
21c

schwarz u. rot
Untergrund 

blaugrau 
F. A.

21d

schwarz it. rot 
Untergrund 
graublau 

F. A.
21e

schwarz u. rot
Untergrund 
blauviolett 

F. A.
21 f

12 —

5 ■
12 —  

δ —
12 - -

δ  —
12 —

5 —
12 -  
5 —

12 
õ —

12 —
5 —

1850. Wappenschild mit wcissem Kreuz (ohne Einfassung) auf 
rotem Felde, gelber Untergrund, oben Rayon II 

(40 Typen), mehrfnrb. Dr. w. Pap.

lü  i 10
schwarz u. rot ¡schwarz u. roí¡
Untergrund j Untergrund | 

hellgelb dunkelgelb 
F. A. F. A.

22a________ j 22b_________j
8 —  8 —
1 —  1 -

1851. Marke No. 2t in andrer Farbe (40 Typen), zweit'. Dr. w. Pap.

5 5 5
dkl blau hellblau lebh. blau
u. rot u rot u. rot

a. weiss a- weiss a. weiss

M *  A ·
F. A.23b 1 * 4 F- A ·

10 — 1 0  — 1 0  —
1.25 1.25 1.25

Die Marken No. 22 und 23 mit Kreuzeinfassung.

1 0  Rp. ó R p.

schwarz blau u. rot
u. rot a. weiss

Utgr. gelb
22 Λ 23 A

Bem .: Von Marken No. 22 u. 23 giebt es absolut echte offizielle Stucke mit eingefasstem 
Kreuz; jedoch haben nur solche mit vollständiger Kreuzeinfassung Wort. Stucke mit nur 
Spuren von Kreuzeinfnssnng kommen oft vor und sind ohne Bedentung. (Mankoliste zur 
Typentafel siehe Anhang, Seite 233 u. 234.)
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Schweiz.
1SÕ2. Weisses Kreuz in Wappenschild auf 
sonkr. gestreiftem Grund, oben Rayon III.

Wertangabe in Centimes 
(10 Typen), f. l)r. w. Pap.

1852. Desgleichen, nur Wertangabe 
in Rappen, 10 Typen (für 
die deutschen Kantone) 

f. Dr. w. Pap.

15 Cent. 
241 rot

120 —  

9 —

1852. Zeichnung

15 15

zinnob.rot rosenrot
F. Л. F. A.

2la 24b

15 15

zinnob.rot rosenrot
F. A. F. A.

25a 25b
70 — 70 —
6 — 10 —1 0 -

wie bisher, nur Wertangabe in grösseren Zahlen

15 15 15

zinnob.rot rosenrot hellrosa
F. A. f f .  A. F. A.

26a 26b 26c

1854.

12.50
1.50

15 — 
2 —

Hochrechteck, Helvetia in Prägedruck, f. Dr. dünnes weise. Pap.

5 1 0 15 2 0 4 0

p ü ä ffiöa . okerbraun blau rosa orange bell-
»  Rp.

F. A. gelbgriin
hellrotbraun

H— õã--------
27a 28 29 30 31

6 — — 50 — 30 -  50 — 80
1S55. Desgl., etwas kräftigeres Papier, stark hervortr. Relief. Seidenf. dunkelgrün.

5 5 10 10
Rp.

okerbraun
hell­

okerbraun
blau lebh blau

F. A.
32

F. A.
32a 33 33a

«1

1 
-,

 
ÜJ

 b
« 7.50

-5 0
5 —

— 30
5 — 

— BO

1 » 15 2 0 4 0 40 1

rosa
»

lebh.rosa 
F. A.

orange hell­
gelbgrün

hell-
bläul.grün 

F. A.

Franc
bläul.grau 
Sdf.schwarz

34 34 a 35 3f> 36a 37
2.50 

— 30
2.50 

— 30
4 — 

— 50
4 — 

— 80
4 —

— 80
12 — 
6 —

B em .: Pür die 15 Cts. und 15 Rp. kleine Ziffer benutzte man aus den Platten der Ortspost 
die zweite und dritte senkrechte Reihe, für die 15 Rp. mit grosser Zahl die vierte und 
fünfte. Mankoliste zur Typentafel s. Seite 235. Die Marken der Л-usg. 1854 blieben bis zum
J. 1861 in Kurs: jedoch wurde die jew eilige jälirl. Neuauflage stets mit anderem Seidenfaden 
versehen. Es ist nicht f^stgestellt, ob die wechselnde Farbe des Seidenfadens die jew eilige  
Ausg. kennzeichnen sollte und erscheint es ebenso richtig, diese Marken wie folgt zu trennen: 
1854/55 Erste Ausgabe (R elie f stark hervortretend) No. 27—37 (No. 32—37 als Abart von 27—31 
behandelt): 1856/61 Zweite Ausgabe, stärkeres Pap., schwach hervortretend. Relief, No. 38—72 
(und zwar No. 44 — 72 als Abarten hinter den Marken von 38 — 43 angereiht). Die Farben 
sind anfangs (1854/55) weich: das R elie f ist hervortretend; späterhin dagegen sind die 
Farben stumpfer und das R elief fast verloren. Einigen Anhalt zum besseren Unterscheiden 
der Aullagen gewährt die Abstempelung, und zwar wurde 1854 meist der 15-, mitunter auch 
7gliedrige Rautenstempel verwendet; 1855/56 nur der Rautenstempel; 1857 kommt letzterer 
wenig vor, vielmehr von da ab der Orts- u. Datumstempel. Vgl „Handbuch der Schweizer 
Post-W ert-Zeichen“ , Verlag Hans Kirchhofer, Lausanne (jetzt Genf)._____________________
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Schweiz.
в

1858. Zeichnung wie Ausg. 1854, festes w. Pap., schwächere 
Prägung, verschiedenfarbige Seidenfäden.

f i i 5 10 15 15
iSSI graubraun hellblau blassrosa lebh. rosa 1

F. A. Sdf. rot Sdf. kobalt- F. A. ,
5 Rp. braun Sdf. gelb blau Sdf. kobalt-
38/ Sdf. gelb 38a 39 40 40„|blau

* 1.50 
— 15

1.50 
— 15

1.50
— 15

1.50 
— 15

1.50 
— 15

20
gelbl.orange 
Sdf. gclb- 

griln 
41

40
grün 

Sdf. blau

42

1
Franc

graulila 
(roti. Ton) 

Sdf.schwarz 
43

2 —
— 20

4 — 
— 60

10 — 
5 —

1857. Zeichnung wie bisher, verschiedenfarbige Seidenfäden.

5 10 15 20 40
Rp.

braun
Sdf.schwarz
44

tlklblau
Sdf. rot

45

rosa
Sdf. grau- 

weiss 
47

orange 
Sdf. kobalt­

blau 
48

grün 
Sdf. rot­

braun 
lí)

4 — 4 —
— Õ0 — 75

10
о .

3 -
1.Õ0

6 -  
2.50

1858. Zeichnung wie bisher, verschiedenfarbige Seidenfäden.

10 15 15 20
Rp.

tlklblau
dklrosa 

Sdf. dunkel-
dklrosa

Sdf. weise
glb.orange!

Sdf. gelb
Sdf. karmin kobaltblau
50 51 52 53

4 —
— 75

ΙΟ­
Ι.25

10 —  

2 -
10 -

2 —

1859. Zeichnung wie bisher, verschiedenfarbige Scidenfäden.

δ 10 10 1

RPS dk Ihlan dkl hl au
helllilagrau
Sdf. gelb

schwarzbraun 
Sdf.sc h warz

Sdf. weiss Sdf. grün

55 56 57 59
* 4 — 10 — 1.50 6 —

— 50 1 — -  30 5 —

B em  : Von den Ausg. 1854/82 kommen mitunter Stücke ohne Seidenfaden vor, der vermutlich 
ausgerissen ist. Um die Färbung der Seidenfäden festzustellen, entfernt man ein wenig 
das Papier, damit der Seidenfaden auf der Rückseite sichtbar wird.
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Schweiz.

isgo . Zeichnung wie bisher, Seidenfaden grün oder grünlich, 
bei 1 Franc gelb.

5 10 10 15 15

braun dklblau dklblau rosa dklrosa
Sdf. grün Sdf.grunlich Sdf. grün Sdf.grunlich Sdf. grün

01 62 63 64 65

* 1.50
—  15

1.50 
—  15

1.50 
—  15

1 —
—  15

1 —  
—  15

1 -
-  15

20
ruto range 

Sdf.grunlich

66

20

rotorange 
Sdf. grün

67

20

gib.orange
Sdf. grün 

F. A.
68

40
/grün

Sdf.grünlich

6«

40

grün
Sdf.grunlich

70

1
Franc

dklliiagrau
Sdf. gelb 

71

*  2.50 
-  25

2 .5 0  
—  25

2 .5 0  
—  25

1.50 
-  50

1.50 
—  50

6 -
5 —

1S61|62. Zeichnung wie bisher, verschiedenfarbige Seidenfaden.

40
Rp.

blaugrün
Sdf. grau- 

weiss 
72

2

grau
Sdf.grunlich

73

2

dklgrau
Sdf.grunlich 

F. A.
73a

2
grau

Sdf. gelblich 
F. A.

73b
* __ __ 3.50

2.50
3.50
2.50 3.50

18(12. Provisorische Ausgabe.

* 100— auf Briefstück 
125 — auf ganzem Brief,

Bern.: Laut Dekret wurde bestimmt, dass bis zur Fertigstellung von Marken im Werte 
zu 3 Rp. 2 und % der 2 Rp.-Marken als 3 Rp. verwendet werden sollten und ist dieses das 
einzige Schweizer Provisorium, das — als BriefstUck oder ganzer Brief — unbedingt 
snmmelberechtlgt ist. Die Farbenbezeichnung „weiss" des Seidenfadens für Marke No. 72 
scheint durch Farbzersetzung entstanden zu sein.
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Schweiz.
8

1862/β3. Neue Zeichnung, farbiger Prägedruek, festes w. Pap. 
gez. 12. Wz. Kreuz in Doppeloval.

2 Rp. 
751 gntU

-  30
— 03

2 в В 5 5

silbergrau
K. A.

schwarz grauschwarz
F. A.

braun graubraun
F .A .

75a 76 76a 77 77a

— 30
— 05

— 40
— 30

— 40
— 30

-  23
— 05

— 25
— 03

10 10 10 10 10

blau lebh. blau 
F. A.

dklblau
F. A.

hellblau
F. A.

kobaltblau
F. A.

78 78a 78b 78c- 78d

— 50
— 15

—  50
— 15

— 50
— 15

—  50
— 15

— 50
—  15

20
rotorange

79

20

gelborang. 
F. A.

79a

20
stumpf-
orange
F. A.

79 b

20
hellorange 

F. A.

79c

•

* — 75 
— 05

— 75
— 05

— 75
— 05

— 75
— 05

BO 30 30 40 40 40

hell-
zinnob.rot

(lunkel- 
ziimob.rot 

F. Л.

matt- 
zinnob.rot 

F. A.

gelbl.griin bläulich-
dklgrün

F. A.

mattgrün
F. A.

80 80a 80h 81 81 а 81b

* 3 - 3 — 3 — 3 — 3 — 3 —
— 50 — 50 — 50 — 50 — 50 — 50

«0 60 60 1 1

kupferbronze kupferbronze kupferbronze
Franc

d k lgo ld
matt-

(dunkel) (hell) (rötlich) goldbronze
F. A.

82 82a 82b 83 83a

* 6 — 6 — 6 — 7.50 7.50
2 — 2 — 2 — 2.50 2.50

Bern.: Diese und alle folgenden Ausgaben zeigen in Reliefpressung ein Kreuz im 
Doppeloval ; es ist also eigentlich die Bezeichnung Wasserzeichen nicht richtig.
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Schweiz.
9________

I860. Marke No. 78 u. 80 in geUnd. 1867. Marken No. 78 u. 80 in geändert.
Farbe, w. Pap. gez. 12. Farbe, w. P. gez. 12.

»R p . hell- 
84] gib braun

— 50
—  10

— 50 
10

50 
— 10

10
— 03

5

matt braun

10
Rp.

10 10

karmin

10

mattrosadunkel- kann.rosa
gelbbraun

F. Л,
F. A. rosa F. A. F. A. F. A.

81 η 81b 85 85a 83b 85c
—  10 
— 03

—  10 
— 03

—  10 
-03

30 30 50 50

ultr. marin ultr. marin rötl.viol. rötl.viol.
(hell) (dunkel) 

F. A.
(dunkel) (hell) 

F. A.
80 86 a 87 87a

— 25 — 25
1868. Neue Wertstufe, w. P. gez. 12.

Ì — 15 — 15

25 25
Rp.

g riin
ge lb l. g riin  

F. A.

88 88a
» —so — 30

— 03 — 03
Zeichnung wie bisher.

No. 88 mit doppelt geprägter Wert Ziffer.

25
grün

88A
50 — 
40 —

2
Rp.

dunkel-
gelbbraun
89

2
hell-

gelbbraun 
F. A.

89 a

2
olivebraun

F. A.

89b

2
rotbraun 

F. A. 
(Farben­

fehldruck) 
90

— 10 — 10 — 10 4 —
— 03 — 03 — 03 1.50

5 5 25 25

tiefbraun schwarz- dunkel- hell-
braun
F. A.

blaugrün blaugrün 
F. A.

91 91a 92 92a
* — 10 -  10 — 30 — 30

— 05 — 05 — 03 -03
1875. Neue Wertstufe, w. Pap. gez. 12.

15
citr.gelb

93
* — 1;> 

— io

15
schwefel­

gelb
F. A.

93a
— 15
—  10

B em .: Im Jahre 1870 wurden an die Postanstalten kleine rote Etiketten abgegeben, die 
die 3 zeitige schwarze Aufschrift trugen „Militaires français mternés en Suisse“ „Gratis“ . 
Der Zweck war demnach nur. die betreffenden Poststllçke als vom Porto befreit zu bezeichen.
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Schweiz.
10

1878. Dio Marke No. 91 mit doppeltgedr. Wert Ziffer in den Ecken, w. P. gez. 12.

schwarz-
braun

9ib

1877)78.

91

♦ δ ­
ι ό  -

Zeichnung wie bisher, nur dünneres Pap, 
(siehe Bem.) gez. 12.

2 Rp. 
hellgelbbraun

1 10 10
schwarz- karmin karm.rosa

braun Farbe F, A.
löslich Farbe lösl.

95 9Ö 96a

*  —  10 —  10 —  10 —  10
—  05 —  05 -  05 —  03

15
citron gelb 

97

15
schwefel­

gelb
b\ A.

97 a

20
rotorange

98

20

dklorange 
F. A.

98 a

20

gib.orange 
F. A.

98b

20
matt­

orange 
F. A.

98c

* — 15 — 15 —  20 — 20 — 20 -  20
-  10 — 10 -  10 — 10 — 10 — 10

25 25 40 40 40
dunkel- blaugrün srelbl.irrün dklgrau schwarz- grau

blaugrün F. Λ. F. A. grau F. A.

99 99a 99 b 100 100a 100b

♦ —  20 — 20
—  05 —  05

20 — 20
05 — 15

—  30 —  30
—  20 —  20

1880IS1. Marke No. 95 wesent­
lich hellere Farben.

5 0 50 50 1

violett dklviolett
F. A.

rötl.viol. 
F. A.

Franc
hellgolden

101 101a 101b 102

* — 30 —  30 - 30 —  50
—  15 —  15 —  15 —  30

5 5
Rp.

viol, braun
hellviol. braun· 

F. A.

103 108a

* — 10 -  10
— 05 — 05

Bem .: Ungebrauchte Exemplare der Ausgabe 1878 sind auch an dem Papier, welches sehr 
dünn und mehr satiniert ist, und an der reinen hellen Gummierung, die vorher gelblich, 
fast schmutzig war, leicht zu erkennen.
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Schweiz.
I l

1S8L Zeichnung

104

wie bisher, jedoch rot u. blau gefasertes dunnes 
Pap. f. Dr. gez. 12, Wz. wie bisher.

2  R p .

gelbbraun

2
К
i) 5

malt- viol, braun m att-
gelblichbraun viol, braun

F. Λ. F. Л.
104a 105 105 a

— 05
— 03

— 05
— 03

—  10 
-  05

—  10 
— 05

10 10 15 . 15 20 20 I
karmin karnı, rosa

F. A.
citronen- 

gel b
schwefel­

gelb
F. A.

rotorange dklorange 
F. Л.

106 106a 107 10<a 108 108a ]

*  —  10 
— 03

—  10 
-  03

—  20 
— 15

—  20
—  15

— 15
—  10

— 15
—  10

25
blaugrün

109

25
dunkel­

blaugrün
F. A. 

lOäa

40
grau

110

40
dklgrau

F. A. 

110a

* -  10 — 10 — 20 — 20
— 03 -  OS — 15 — 15

50 50 50 1
violett dklviolett mattviol. Franc

F. A F, A. hellgolden

111 lila U lb 112
* — 30 — 30 — 30 -  30

— 15 — 15 — 15 — 15

Die Marken No. 105 und i l l  mit Doppeldruck in den Ecken.

5 50

viol, braun violett

105b lllc
* 3 — 6 —

5 — 8 -
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Schweiz.
12

1882.

113

Marken in neuer Zeichnung, f. Dr. \v. gl. Papier 
gez. 12. Wz. wie bisher.

2 Rp.
gelbbraun

3.50 
2 —

' 5 10 12 15
braunviol. rosa blau gelborang.

114 115 . 116 117

2.50 2.50 3.50 3 —
1 — 1 — 2 — 1.50

1SS2.

IIS

I Die Marken 113—117 jedoch auf rot und blau gefasertem Papier.

2 - 2 3 3 3
graubraun

F. A.
olivebraun

F. A.
grau silbergrau

F. A.
lilagrau

F. A.
118a USb 119 119a 119b

* — 05 — 05 — 05 — 08 — 08 -  08
— 02 — 02 — 02 — 05 - 05 — 05

5 5 10 10

braunviol. hellbraun- karmin karm.rosa
violett F. A.

F. A.
120 120a 121 12la

* — 10 — 10 — 15 — 15
— 01 — 01 — 01 -  01

12 12 12 15 15 15
ultr. marin ultr. marin hellblau «íe lbo rane:. t itr.gelb schwefel-

dunkel bell F. A. F. A. gelb
F A. (1885) F. A.

122 122a 122b 123 123a 123b

* — 20 — 20 — 20 — 25 — 25 — 25
— 0(i — 0G — 06 — 06 — 06 — 10

1882. ................ Marken in neuer Zeichnung, f. Dr.
rva w. glattes Pap. gez. 12, Wz. wie bish.

* — 30 -  30 — 30
— 03 — 03 — 03
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Schweiz.
1 3

25
Rp.

blaugrün

125

2 5 2 5 2 5 2 5 2 5

dunkel­
blaugrün 

F. A. 
125a

hell-
gelbgrün

F. A. 
125b

gelbgrün 
F. A.

125c

mattgrün 
F. A.

125d

schmutzig­
grün 
F. A. 

125e
*  —  3 5  -  3 5  —  3 5  —  3 5  —  3 5  —  3 5

—  01 — 01 — 01 — 01 — 01 — 01

40 4 0 4 0 50 5 0

grau silbergrau
F. A.

schwarz- 
grau 
F. A.

blau dklblau
F. A.

126 126a 126b 1 127 127a
* — 5 0 — 5 0 —  5 0 -  7 5 —  7 5

—  0 5 —  0 5 —  0 5 —  0 5 —  0 5

1 1 1
Franc

violettrot
bräunl.rot

F. A.
rosalila 

F. A.

128 128a 128b
* 1 .2 5 1 .2 5 1 .2 5

—  0 8 —  0 8 —  0 8

1889. Neue Wertstufe, rot u. blau 
gefas. P. gez. 12, Wz. w ie bisher.

15
Rp.

lila

129

*  —  2 5  
—  0 8

1889.

130

i (Ś 3 S E $  ^ ie  M#rken No. 124 bis 128 gez. 9̂ .

Щ Ш 25 40 50 1
gelbgrün grau blau Franc

violettrot
20 Rp. 

rotorange 131 132 133 134
* — oo —  oo “  Ш  ~ ~

—  3 5  —  3 0  1 —  —  6 0  —  6 0

1801. Neue Wertstufe, 
Zeichnung wie No. 128.

3
Francen

gelbbraun

133_________

* 4  —
—  4 0

1892. Neue Wertstufe, 
Zeichnung wie No. 68.

30
Rp.

bronze-
braun

136_______

* —  4 0  
—  10
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Schweiz.
14

Sachportomarken.

1SÎ8. Wertziffer im Kreise, zweif. l)r. — in ultramarin od. hellblau, 
Wertziffer indigo — w. glattes Pap. gez. 12, Wz. wie bisher.

1 2 2 5 5
hellblau 

F. A.

3a

1 Rp.
ultramarin
1

hellblau 
F. A.

la

ultr. marin 

2

hellblau
i-\ A.

2a

ultr. marin

a
* — 10 — 10 — 15 — 85 — 25 — 25

— 15 — 15 — 25 — 35 — 15 — 15

10 10 20 20 ÕO 50
ultr. marin hellblau

F, A.
ultr. marin hellblau

F. A.
ultr. marin hellblau

F. A.

4 4a 5 5a В Ga

* — 60 — G0 — 75 — 75 2.50 2.50
— 15 — 15 — 15 — 15 -  30 - 3 0

100 100 500 500
ultr. marin hellblau

F. A.
ultr. marin hellblau

F. A.
7 7n 8 8a
* 7.50 7.50 15 - 15 —

— 50 — 50 -  50 — 50

1880. Neue Wertstufe.

3 3

ultr. marin hellblau
F. A.

s 9a
* -  15 — 15

— 10 — 10

1882. Zeichnung u. Farbe wie bisher, jedoch dünnes blau und rot gefasertes 
Papier, gezahnt 12.

10 2 0 50 1 0 0 500
ultr. marin ultr. marin ultr. marin ultr. marin ultr. marin

10 11 12 )3 14

* 2.50 2.50 7.50 20 - 30 —
1 — 1 - 2 — 4 — 2 —

— 229 —



Schweiz.
1888. Zeichnung w ie bisher, jedoch in blaugrüner Farbe 

■35îg W em . karminrot, zweit'. Dr. w. rot u. blau gefas. 
S ® 11· Pap., gez. 12, Wz. wie bisher.

5 Kp. 
blaugrün u 
15| karmin

1.25 
1

10 20 50
blaugrün
u. karmin

b laugrün
u. karmin

b laugrün 
u. karmin

16 17 18 !
1.50 1.50 8 —

— 40 — 40 4 —

100 Ő00
blaugrün  
u. karrain

b laugrün 
,u. karmin

19 20
20 — 30 —

6 — 5 —
1884. Zeichnung wie bisher, Farbeniinderung, zweifarbiger Dr. w. rot und blau 

gefasertes Pap., gez. 12, Wz. wie bisher.

5

gelbgrün 
u. rot

21

5
mattgrün 

u. rot
F. A. 

21a

5
olivegrün 

u. rot
F. A. 

21b

10

gelbgrün 
u. rot

22

10
mattgriin 

u. rot 
F. Л.

22a

10
olivegrün 

u. rot
F. Л. 

22b
* — 15 — 15 — 15 — 25 — 25 — 25

— 10 — 10 -  10 — 10 -  10 — 10

20 20 20 Ő0 50 50

srelbirrim mattgriin olivegrün iielberrihi mattgriin olivegrün
u. rot u. rot u. rot u. rot u, rot u rot

F. A. F. Л. F. л. F. A.
23 23a 23b 24 24a 21b

* — 40 -  40 — 40 — 80 — 80 — 80
— 10 — 10 — 10 — 15 — 15 — 15

100 100 100 500 500 500

eelbgriin mattgrün olivegrün eelbiirün mattgriin olivegrün
u. rot u. rot u. rot u. rot u. rot u. rot

F. Л, F. л. F. A. F. A.
25 25a 25b 26 26n 26b
e 2 — 2 — 2 — 6.50 6.50 6.50

— 25 — 25 — 25 — 50 — 50 -  50
1821. Neue Wertstufe.

3 3 3

gelbgrün 
u. rot

mattgriin 
u rot
F. Л.

olivegrün 
u. rot
F. A.

27 27a 27b
* — 15 — 15 — 15

— 15 — 15 — 15
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Schweiz.
(Anhang.)

Man к o liste der Typen der Kantonal - Post - Marke Zürich.

4 Rp. A senkrecht rot liniiertes Papier.

1 (4) 44-
4 4 ; 4 3 3 (4 ) 2 2 2

Type I II III IV V

\4 3
4 (1) 4 : а 4 3 (2) 1 3 2

4 Rp. В wagerecht rot liniiertea Papier.

1 (4) 4 4 4 4 3 3 ( i )  2 2 2

Type I II III IV V

4 3 4 (1) 4 : 2 4 3 (2) 1 3 2

6 Rp. A senkrecht rot liniiertes Papier.

2 4 1 3 4 2 4 1 2 1

Type I II III IV V

1 2 1 3 2 3 : 4  (3) 4 4 1

6 Rp. В wagerecht rot liniiertes Papier.

2 4 : 1 3 4 2 4 1 2 1 :

Type I II III IV V

1 2 : 1 3 2 3 4 (3 )4  : 4 i :

В еш  : Die in den Ecken der einzelnen Felder stehenden Zahlen geben die Anzahl der in 
den betreffenden Ecken befindlichen Linien des kreuzweisen Untergrundes an und wird 
dadurch das AuOlnden der betreffenden Typen wesentlich erleichtert. Die Angaben maehe 
ich nach der Aufstellung von A. de Reuterskiöld; diejenigen in ( )  sind die Angaben nach 
l’ rhr. C. v. Girsewald. Je nachdem man die vorhandenen Striche bis in die Eeke durch 
ein Vorgrösserungsglas sucht, wird man beide Angaben richtig Anden. Die Randgrösse 
der Marken ist abweichend und beträgt bei

Zürich 4 Type I, II und III  : 17,r> mm breit zu 22 mm hoch
„ IV und V : n n 22 „ n

Zürich G .. I, II und III : 18 n n 22 n n
„ IV und V : 18.5 „ ». « 22 „ »,
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Schweiz.
(Anhang.)

MankoHete der Typen der Merke S o .17 (Ortspost 2% Kp. mit Kreuzeinfaseung).

1 2 3 4 5 6 7 8

9 10 11 12 13 14 15 16

7 18 19 20 21 22 23 24

щ

Í5 26 27 28

Î

29 30 31 32

13 34 35 3G 37 38 39 40

Mankolitte der Typeni der Marke N o . ie jP o s te  Locale 2% Rp. mit Kreuzeinfassung).

1 2 3 4 5 6 7 8

9 10 11 12 13 14 15 16

17 18 19 20 21 22 23 24

25 26 27 28 29 30 31 32

33 34 35 36 37 38 39 40

Bem .: Eine voll kom mene Tafel der Typen топ No. 18 soll bisher nur einmal existiert 
haben; deshalb durfte es nur für den weitgehendsten Spezialsaramler Interesse haben, 
eine Mankoliste für diese Marke, wie auch für die in so grosser Zahl auch schon schwer 
erreichbare Marke No. Iti zu geben (siehe Bemerkung Seite 235).______________________________
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Schweiz.
(Anhang.)

Mankoliste der Typen der Marke No. 20
(5 Rp. schwarz und rot auf blauem Untergrund mit Kreuzeinfassung),

1 1 2 3 4 5 6 7 8 !

: 9 10 11 12 13 14 15 iá  :

: 17 18 1Э 20 21 22 23 24 j

: 25 26 27 28 29 30 31 32 ;

33 34 35 36 37 3S 39 40 ;

Hankollste der Typen der Marke No. 21
(5 Rp. schwarz und rot auf blauem Untergrund ohne Kreuzeinfassung).

1 2 3 4 5 6 7 8

9 10 11 12 13 14 15 16

17 18 19 20 21 22 23 24

: га 26 27 28 29 30 31 32

33 34 35 36 37 38 39 40
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Schweiz.
( A n h a n g )

Mankoliste der Typen der Marke So. 2ž (10 Rp. schwarz u. rot a. gelbem Untergrund).

1 2 3 4 5 6 7 8 ;

9 10 11 12 13 14 15 16

17 18 19 20 21 22 23 24 :

ƒ

25 26 27 28 29 30 31 32

33 34 35 36 37 38 39 40 :

Mankoliste der Typen der Marke No 2S (5 Rp. blau und rot auf weis»).

1 2 3 4 5 6 7 8

9 10 11 12 13 14 15 16 :

17 18 19 20 21 22 23 24 :

25 26 27 28 29 30 31 32

33 34 35 36 37 38 39 40

B em .: Marke No. 23 ist mit den Platten der Marke No. 21 hergestellt und stimmen 
demnach die Typen überein.
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Schweiz.
(A nhang.)

Nmıkoliste der Турен der Marken

Ko. SI No. 25 So. 20

(15 cent. rot). (15 Rp. [klein] rqt): (15 Rp. [gross] rot).

1 2 1 2 1 2

3 4 3 4

S W  i
3 4

5 G 5 6 5 6

7 8 7 8 7 8

9 10 9 10 9 10

Bern.: Zur Auffindung der Typen (wozu natürlich eine OriginnHnfel oder die auf Seite 218 
empfohlenen Lichtdrucktabellen unbedingt notig sind) empfiehlt es sich, die Zeichnung des 
(¡rundes einer Markenecke zum Vergleich zu wühlen. Bei No. 19 wird das Aufllnden der 
Type noch erleichtert durch Beachtung des Häkchens unter der Wertbezeichnung, weiches 
bei jeder Marke verschiedenartig ist.
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Der P r e i s  von

Paul Kohls
Permanent - Album

für eine

Schweizer JVIarken
beträgt- :

in P r a c h t a u s g a b e ,  hochelegante, starke Kartons mit 
Goldschnitt, 1 Selbstbinder, 1 Prachttitel

und 36 Kartons M . 2 2 .—. 
oder bei 20 „ „ 17 .— .

in A u s g a b e  A  (starke weisse Kartons), 1 Selbstbinder,
1 T i t e lb la t t ....................und 36 Kartons M . 1 3 .5 0 .

oder bei 20 „ „ 1 0 .7 0 .

in Ausgabe В (starke, mattfarbige Kartons), 1 Selbst­
binder, 1 Titelblatt . . . und 36 Kartons HI. 16 .— .

oder bei 20 „ „ 12 .— .

in A u s g a b e  О  (starkes, weisses Kartonpapier), 1 Selbst­
binder, 1 Titelblatt und ca. 120 Blatt . . .  HI. 15 .— .

Ein Band Ausgabe C dürfte durch seine grosse Blattzahl (120 Blatt) für 
die grösste Spezialsammlung genügen.

In obigen Preisen ist die Mitlieferung eines grauen Pappkartons zum 
Aufbewahren einbegriffen. Porto extra. — Schwarzer dauerhafter Papp­
karton mit KalikoUberzug kostet M. 2.60 mehr. — Kartonproben sowie 

Prospekte werden gern gesandt. Alles Nähere siehe im Anhang.
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286 589 qkm.
30 915 663 Einwohner (IBM). Italien.

(Königreich.)

Geldwahrung:
1 Lira ä 100 Centesimi.

1802. Kopf des Königs Victor Emanuel II. in Prägedruck nach rechts, 
f. Dr. w. Pap, gez. 12 (siehe Bemerk.).

20
blau

3

20

hellblau
F. A. 

3a

20

dklblau
F. A. 

3b

40
rosenrot

4

40

karm.rosa
F. A.

4a

40

karmin
F. A. 

4b

* — 20 
— 40

— 35
— 50

— 20 
- 4 0

— 40
1.50

— 40 
1.50

-  40 
1.50

80
gelb

5

80

orange gib 
F. A.

5a

I

* —  30 
2.50

—  30 
2.50

1862. Zettungsniarke. Farblose Wert­
ziffer i. Pragedr. im Oval, nngez.

1S6S. Marke in Zeichn. wie No. 1; 
neue Wertstufe, 1'. Dr. w. P. ungez.

■ 2 braungelb
mitverkehrt
eingepriigt,
Wertziffer
6b

15 15
Centesimi

blau hellblau

7 7a

* — 10 —  10
—  25 — 25

Bern.: Marken No. 1—5 sind die ehemal. sardmischen Marken, die nach dev Proklamierung 
des Königreichs gezähnt wurden. Gleichzeitig und zwar vorwiegend wurden aber auch 
dieselben Marken ungezähnt verwendet, resp. aufgebraucht. Die Zähnung der Marken 1—5 
ist vorwiegend 12, jodoch kommen auch Marken gez. B%, 10, 10%, 11, 11%, 12%, 13, 13% vor. 
Die bisher in den Katalogen angegebene Marke 3 Lire bronze, gezähnt, ist nach neueren 
Angaben nicht in Verkehr gekommen. Die Werte zu 5, 20 und 40 Centesimi wurden von 
den Originnlplatten (auch mit verkehrtem Kopf) in privatem Neudruck Itergestellt. Diese 
Neudrucke, sowie die ungebrauchten Restbestande kommen auch vielfach mit gefälschter 
Abstempelung vor. Die Marken No. J — 15 Cent, blau mit verkehrtem Kopf als ungebrauchte 
Originale stammen, wie fast alle derartige Stücke, aus dem Nnehlasae des Graveurs 
Matrairc: sie wurden also als Makulatur seinerzeit zurtlckbehalten. Da von der ersten 
Ausgabe 1862, sowie von fast allen italienischen Kleinstaaten (mit Ausnahme einzelner 
Seltenheiten) grosse Restbestände vorhanden waren, so fanden die Fälscher ein geeignetes 
Feld, die Marken mit falschem Entwertungsstempel zu versehen. Es ist deshalb das 
gammeln ungebrauchter Stücke ganz besonders zu empfehlen; beim Erwerb gebrauchter 
Exemplare aber grosse Vorsicht geboten.

?
2.
5
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Hauptstadt:
Rûm 474 000 Einw. (1890.) Italien. Neapel 523 000 Einw. (1890.)

Mailand 432 000 „
Turin 336 000 „
Palermo 276 000 „

1803. Kopf des Königs Victor Emanuel II. in Flachdruck, 
f. Dr. w. Pap. ungez.

y. a® 15
hellblau

15 Centes. F. А.

si blau 8я
6 —  20 -  20

— .15 — 15

1803. Grosse verzierte Wertziffer, f. Dr. \v. Pap, 
gez, 14. Wz. Krone.

1 Centes. 
9] grüngrau

1 1
schwarz- bronze- !

grau grün
F. А. F. A.

9а 9b

1803.

— 05 — 05 — 0Õ
-  03 — 03 — 03

Kopf des Königs Victor Emanuel 11 im Eirund mit verschiedenen 
Eckverzierungen, f. Dr. w. Glanzpap. gez. 14, Wz. Krone.

5 5 10 10 10
s c h w a r z - p e r l g r a u

F. A.
o k e r g e l b b l a s s g e l b b r ä u n l i c h -

5 Centes. g r a u
F. A.

F. Ă. g e l b  
F. A.

01 grüngrau Юа 10b 11 ila Ub
¥ — 50 — 50 — 50 -  GO — GO — GO

— 05 — 05 — 05 — 05 — 05 — 05

15 15 30 30 40 40

h e l l b l a u g r ü n ) ,  b la u d k l b r a u n b r a u n k a n u i n k a n n . r o s a
F. A. F. A . F. A.

2 12a 13 13a 14 14a
¥ 1 - 1 — 1.25 1.25 1.40 1.40

-  10 -  15 — 05 — 05 — 08 -  08

60 60 2 2 2

violett mattviol. 
F. A.

Lire

zinnob.rot
gelbrot 

F. A.
mattrot 

F. A.

15 15a 16 16a 1Gb
0 1.60 l.GO 3 — 3 — 3 —

— 15 — 15 — 40 — 40 — 30

B em .: Marke No. 8 kommt auch tête büche vor. Erwähnt sei, dass diese Marke gefälscht 
auf Briefen angetroffen wird. Die Marken zu 1, 15, 30 und 60 Cent, werden auch ungez. 
vorkommend erwähnt Die Zähnung dieser und der folgenden Ausgaben schwankt mitunter 
zwischen 133/« bis 141/*.
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Gemm 215000 Einw. (1896.) 
Floren/. 200000 „
Venedig 151000 „

Italien. Messina 146 000 Einw, (1896.)
Bologna 142000 „
Catania 121 000 „
Livorno 104000 „

Êft 1805. Marke 
No. 12 mit 

[i Aufdruck cl. 
:j neuen Wert.

20 j
schwarzbraun

a. 15 C . i 
grünl.blau 

F 
17a

A.

Oesgl. No. 17, jpil. 
die Arabesken i. d. 
Ecken in weissen 
Punkten endend.

20 C.
schwarzbraun

a. 15 C. 
hellblau

18

1807. Kopf 
Emanuel II. i. 

!|J§ w. Pap. gez.

2 —  

—  10
Kdnig Victor 

Rechteck, f. Dr. 
14, Wz. Krone.

1865. Grosse verzierte 
Wertziffer, f. Dr. w. Pap 

gez. 14. Wz. Krone.

2 2

m a t t - b r a u n r o t
r o t b r a u n F. A.

F . A.
19a 19b

02 02 —  02
1.877. Marke No. 11 u. 20 in anderer 
Farbe, f. Dr. w. Pap. gez. 14, W'z. 

Krone.

20 C. 
b la u

20 20 2 0

( lk lb la u  
F . A.

h e l l b l a u  
F. A.

Centesimi

b la u
o r a n g e

20a 20b 21 22
-  90
—  01

— 90 -  90
—  01 — 01

1 —
-0 5

1.20 
— 03

20

g e l b
■ F. A.

22a
— 80
- 0 3

1878. Dienstmarken mit dunkelblauem Aufdruck 2 C., f. Dr. w.

Ш т Ш 2 C. 
dklblau 
a. 0,05 

241 braunrot

2  C. 
(lklblau
a. 0,20 

25] braunrot

2 C. 
dklblau 
а. о,зо

26] braunrot

2 C 
dklblau 
a. 1,00 

!7| braunrot

2 C. 
dklblau 
a. 2,00 

281 braunrot

i  C. dklblau 
n. 0.02 

281 braunrot
* — 20 — 20 — 20 —  20 —  20 — 30

— 10 — 10 —  05 — 20 —  10 — 10
2 C. 2 C.

dklblau dklblau
ft. 5.00 a . 10,00

29] braunrot 30] braunrot
-  50 —  75
—  10 —  15

Die Marken No. 23—30 mit verkehrt stehendem Aufdruck.

‘ 0  ". Ό Z Ό 6 Ό  δ Ό õ Ό  Z
dklblau dklblau dklblau dklblau dklblau dklblau

a. 0,02 a. O.Oö a. 0,20 n. 0,30 а . 1 00 a. 2,00
: 23a 1 braunrot 24 a ] braunrot 2 5 n ] braunrot 2 6 a ] braunrot 27 a ] braunro 28 a ] braunro

*  10 — 10 — 10 — 10 — 10 — 10 —
10 — 10 — 10 — 10 — 10 — 10 —

Ό 5 ' 0  z
dklblau dklblauа. 5.00 a. lo.oo

29 a ] braunrot 30a] braunrot

* 10 — 10 —
10 — 10 —

Bern.: Marke No. 19 mit verstümmelter Zahl 20 ist durch Beschädigung der 
Platten entstanden. Marke zu 2 Cent, ist ungez. erwähnt.
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Italien.
4

1870. Brustbild König Humbert I. im Eirund: verschied. Eckverzierungen 
f. Dr. w. Glanzpap. gez. 14, Wz. Krone.

81

5 1 0 10 2 0 20

5 Centesimi

g e l b l .  g r i l l i
F. A.

k a r m i n k a r m .r o s a  
F . A.

o r a n g e g i b . o k e r g e l b  
F . A.

b l a u l .  g r ü n 31 n 32 32a 33 33a

—  02 —  02 — 01 -04 — 01 — 01

25 25 50
blau dklblau

F. A
violett

34
hs-------sä—

34a 35

— 01 — 01 —  10
1888. Marken in gleicher Zeichnung, f. Dr. w. Glanzpap. gez. 14, Wz Krone.

so 30 2 2
Centesimi gelblich- Lire gelb rot 

F. A.braun braun
F. A.

zinnob. rot
30 36 n 37 37a
• 2 — 2 - 2 50 2.50

3 — 3 — 3.25 3.25
1880. Marken ähnlich den bisher., in neuer Ausfuhr.. 38, 39, 40 f. 

ŞgŞgi Dr., 41 u. 42 zwcif. Dr. w. Pap. gez. 14, Wz. Krone.

• g  · 45 45 «0 1

łOCentesimi

graugrün schiefergrau
(1894)

violett Lira
orange

Oval braun
381 braun ЗЯ 39a 40 41
* — 50 — 80 — 75 — 75 1.25

— 08 — 05 — 05 — 15 — 10

42
5 Lire grün 
Oval karmin

1.50
2.75

1SS9. Wappenzeichn, a. glattem farb. 
Grund, f. Dr. w. Pap. gez. 14, 

in  iiBUimit Wz. Krone.

1890. Marken No. 35 
u. 36 mit schwarzem 
Aufdruck des neuen 

Wertes.

5 Centesimi 
43] blau grün 43a^
• — 20 — 20 »  =TÜ

— 05 — 05 —10 — 35
Die Marke No, 34 zu 25 Cent, soll mit eduque anstatt cinque Vorkommen.
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Italien.
5

İSÖİ
. ř ť  -«* i·, İ :·: h íM t í- ·  J ‘ ï  H M İ ( • ' İ i n i î - . M  —. i t'v Λ i í ' l  I I  ' . i .

Die Paketmarke vom Jahre 1884 mit schwarzem Aufdruck 
„Valevole per le stampe Cmi 2-‘ , f. Dr. w. Glanzpap. gez.^4, 

Wz. Krone.

- io
— 10

Cmi 2 Cmi 2 Cmi 2 Cmi 2 Cmi 2
a. 20 a. 5Q a. 75 a. L25 a. 1.75

blau karmin grün orangegib. braun
17 48 49 50 51

— 10 — 10 — 10 — 10 — 25
— 10 — 10 — 10 — 15 — 20

Marke No. 46 mit verkehrt stehendem Aufdruck.

7.50

1891. Brustbild des Künigs Humbert im Kreise.

IS91. Marke No. 91 
mit Aufdruck des 

neuen Wertes.

2 farb. 
Uniek 

w Pap.

Cmi 2 — t-------- ------

ii. 5 C. 00
grün 5 Lire

kirschrot
52 531 u. blau

* — 15 Jil_______ Λ3 6.25

gez. 14. 1892. Marke No. 43 mit
Wz. Umschrift färb. a. weiss.

Krone. Grunde, f. Dr. w. P. gez.
14. Wz. Krone.

—  20 1.20

1899. in neuer Zeiehn : gr. Wertziffer in den
1890. 1895.

15 20
Centesimi Centesimi

graugrün rotgelb

56 57

1S0C.

1 0
Centesimi

karmin

58

*  — 30
—  02

— 15
—  02

lSïllï. Zcitungsmarkcn in ähnlicher Zeichnung wie No. 43, f. Dr. w. Pap. gez. 14.

1 9mi
Centesimo Centesimi

L . . .  . L braun rotbraun

59 60
* -  05 — 05

— 02 — 02

Bein. ·. Die Marken No. 46 bis 51 sollen mit kopfstehendem Aufdruck Vorkommen, 
bis jetzt ist jedoch nur die Existenz von No. 46 erwiesen.
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Italien.
e

1874.
Merken für die italienischen Postämter im Orient.

Dio Marken No, 9, 19, 10, 11, 13— 16 mit schwarzem Лиг- 
w. Glanzpap. gez. 14, Wz. Krone.druck „E stero“ , f. Dr.

1
s c h w a r z ­

g r a u
F. A.1 Centesimo 

g r ü n g r a u  m  
*  — ab — 45

1
b r o n z e -  

g r i i n  
F. A. 

lb

1 ! 1 

g r i i n g r a u  i g r ü n g r a u
in d. rechten Aufdruck 
Ecken mit 3 verkehrtst. 
1c] Punkten! ld

■25
1.50

45
1.50

— 45
1.50

2 . 5 0 -------

2 2

Centesimi m a t t -
r o t b r a u n r o t b r a u n

F . A.
2 2a

* —  45 —  45
ISO 1.50

5 5
s c h w a r z - g r ü n  g r a u

rechi.untere
g r a u Ecke in der
F . A. Zeichn. von

3a 3b] No. 10

1.75

10
o k e r g e l b

4

1 0

b l a s s g e l b  
F . A.

4a

1 0  1 0  
o k e r g e l b  o k e r g e l b

linke obere Ibeide untere 
Ecke in derEcken inder 
Zeichn. von!Zeichn. von 
4b] No. 11 4c] No. 11

1 0
o k e r g e l b

alle 4 Ecken 
in d. Zeichn. 
., V. No. 12 
4d

«  U — 6 — — ----— —
5 — 5 —· — — —

20 30 30 30 40 00 2
h e l l b l a u b r a u n d k l b r a u n  

F. A .

b r a u n  
alle 4 Ecken 
in d. Zeichn. 

v. No. 13

k a r m .r o s a h e l l v i o l e t t
Lire

z i n n o b .  r o t

5 6 Ga Bb 7 8 a
* 6 —  

5.50
1.50
1.25

1.50
1.50 1 

1

1
1 1.50

2.50
2 — 
3 —

3.50 
7 —

1878. Die Marke No. 21 u. 22 mit dent schwarzen Aufdruck „Estero“ , f. Dr. w. 
Glanzpap. gez. 14,

1 0 2 0
Centesimi

blau

10

orange

11

Wz. Krone.

2 — Ш
2 — 2.50

Die Marke No. 81—35 mit schwarzem Aufdruck „E stero“ , 
f. Dr. w, Glanzpap. gez. 14, Wz. Krone.

»
12] g r ü n

10 20 25 50 2
k a r m i n o r a n g e b l a u v i o l e t t

Lire

z i n n o b .  r o t
(1888)

13 14 15 16 17
1.20 1.20 1 — 2 - 2.50
1 — —  75 —  75 2.23 5 —

— 70
— 80

B em .: Zur schnellen Unterscheidung von den gewöhnlichen Marken wurden die Ecken mehr 
od. weniger ausradiert·, diese Manipulation wurde an dem fertigen Teil einer Platte (100 Stuck) 
vorgenommen Dadurch sind zahlreiche, wenn auch nur geringe Abweichungen entstanden. 
Fälschungen — durch Wogradierung der Ecken auf den Marken seihst erzeugt — sind leicht 
kenntlich. Die Marken No. 1 u. 2 kommen auch ohne Aufdruck vor; sie müssen natürlich 
mit einer zweiten, welche den Aufdruck tragt. Zusammenhängen._____________________________
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Italien.
7

Italienische Marken für die Kolonie Erlthrea.

1S98. Die kursierenden Marken von Italien No. я, 19,54,32,33,34, 36,37,40, 41 u. 53 
mit schwarzem Aufdruck „Colonia Eritrea“ , farb. Dr. w. Pap. gez. 14, W z, Krone.

1 2 5 1 0 2 0

C e n te s im o

g r a u g r ü n  
(N o. 9)

1

C e n te s im i  
r o t b r a u n  
(N o . 19)

2

g r ü n
(N o . 54) 

3

k a r m in
(N o. 32) 

4

o r a n g e g l b .
(N o . 33)

5

*  — 03 —  10 — 15 —  20 — 50
— 10 — 10 — 10 —  30 — 60

2 5 4 0 4 5

b la u
(N o. 34)

b r a u n
(N o . 36)

g r a u g r ü n
(N o. 37)

6 7 8
*  — 60 — 70 1.75

— 40 —  60 1.50

6 0 1 5

v i o l e t t
(N o . 40) 

9

L ir a

o r a u g e  
Oval braun
10 (N o . 41)

L ire

k i r s c h r o t  
u. blau

11 (N o. 53)

* 1 — 1.50 7.50
1.25 1.50 8  —

IS9ÕJ96. Die Marken im neuen Typus No. 58, 55 u. 56 mit dem Aufdruck „Colonia
Eritrea“ f. Dr. w. Pap. gez. 14, Wz. Krone.

20 25 45
rotgelb
(N o. 58)

hellblau
(N o . 56)

graugrün
(N o. 57)

12 13 14

* — 30 — 40 — 75
— 40 — 40 - 8 0

B e m . :  D ie  M arken  N o. 1, 2 , 3 k o m m en  a u c h  m it u n te n s te h e n d e m  A u fd ru ck  vor.
Preis ca. 50 Pf.
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18S4.

Italien.
8

Paketmarken.
,;:í: . l t .  ' ί Ι Μ . ' Λ  risi Irli η ;f ij: */*

Kopf dos Königs Humbert im Hoehrechteck, 
f. Dr. w. Glanzpap. gez. 14, Wł  Krone.

50 Centesimi
ц  k a r m i n

7 5 1,25 1,75
g r ü n i k e r g e l b b r a u n

2 3 4

* 1.75
—  10 10

3.75 
— 30

4 —
1.50

1886. Marke in gleicher Zeichnung, neue W ertstufe, f. Dr. w. Glanzpap. 
gez. 14, Wz.i Krone.

10 2 0
Centesimi

graugrün

5

blau

6

* — 80 — 80
1.50 1.50

Dienstmarken.

IS <5. Wertziffer im liegenden Rechteck, f. Dr. w. Glanzpap. 
gez. 14, Wz. Krone.

0,02 (L ire) 
7 1 b r a u n r o t

*  — 10 
—  10

0,05 0,20 0,80 1,00
braunrot braunrot braunrot braunrot

Я 3 10 11
— 10 
— 10

— 10
— 05 1 

I H-*
О

 О - 2 5

- 1 5

2.00 5,00 10,00
braunrot braunrot braunrot-

12 13 n
» — 50 

— 30
1 — 
1 —

1 — 
— 80

B ern .: Die in vielen Katalogen aufgefuhrte Re kognitions-Marko IO Centesimi 
brnungelb (König Humbert im Hochrechteck) gehört nicht unter die Freimarken.
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Italien.
9

1803.

Nachporto markfin.

Wertziffer ira Queroval und Umschrift 
SEGNA TASSA, f. Dr. w. Pap. ungez.

lOCeutesirai
g e lb

10 10
orangegib. okergelb

F. A. I F. A. 
la  lb

1.25 
3 —

1S69. Grosse W ertziffer 
f. Dr. w. Glanzpap.

b il·

1.25 
3 —

В auf gemustertem Grund, 
! gez. H , Wz. Krone.

0,10 Cent, 
b raungelb

1870.

1
— 60

Farbige Wertziffer auf weissem Grunde, zweif. Dr. w. Glanzp. 
gez. 14, Wz. Krone (seitlich stehend, Stirnreif links).

¡fee*tř3TMMMfc
1

okei'gelb
u. karmin 

За] F. А.

2

1 Centesimi 
mattgelb 

3] u. karmin

mattgelb
u. karmin 

4

okergelb
u. karmin 

4 a] F. A.

mattgelb 
u. karmin

5

okergelb 
u. karmin 

Sa) F. A.
*  — 25 

—  10
—  10 
—  10

—  30
—  05

—  30
—  05

— 40
— 08

— 40
—  05

10
mattgelb 
u. karmin

6

10
okergelb 
u. karmin 

6a] F. А,

30
mattgelb 
u. karmin 

7

30
okergelb
u. karmin 

7a] F. A.

40
mattgelb
u. karmin

8

40
okergelb
u. karmin 

8a) F. A.
*  —  ÕO 

—  05
—  50
—  10

—  80 
—  10

—  80 
—  10

1 —
—  30

1 —  
—  20

50
mattgelb 
n. karmin

ί)

50
okergelb 
u. karmin 

hal F. A.

6 0
mattgelb 
u. karmin 

10

60
okergelb
u. karmin 

10a| F. A.
*  1.25 

- 1 5
1.25 

—  15
1.50 

—  50
1.50

-  30

1 2 2

lebb. blau hellblau lebb. blau
1 Lire hellblau η. braun u. braun u. braun
it ]  u. braun Ila ] F. A. 12 12al F. A.

* 1.50 1.50 3 - 3 —
— 25 — 25 — 20 — 10

B em .: Marke No. l wurde meist nicht entwertet. Von den Marken d. Ausg. 1870—74 u. 
ISSI kommen die meisten Werte mit verkehrt eingedr. Wcrtzifl'er. wenn auch selten, vor 
(siehe Seite 216). ausserdem werden die Marken No. 6 u. 14 mit Wz., Krone seitlich stehend, 
Stirnreif rechts (nnst. links) erwähnt.
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Italien.
10

1874. Nene Wertstufen, Zeichnung wie No. 3, f. Dr. w. Glanzpap. gez. 14,
Wz. Krone.

5 5 10 10
Lire lebli. blau hellblau hellblau

hellblau u. braun u, braun u. braun
13] u. braun 13a 14 14a

* 7.50 7.50 12 — 12 —
— 25 — 25 — 15 — 15

Die Marken No. 3, 4, 7, 9, 12, 14 mit versehentlich kopfstehend eingedruckter 
Wertziffer, f. Dr. w. Glanzpap. gez. 14, Wz. Krone.

I з oe 02 1 3
; Centesimi gelb gelb gelb Lire

gelb u. karmin u. karmin u. karmin : braun u. blau
3b] u.karmin 4b 7b 9b ! 12b

*  20 —  20 —  20 —  2 0 — --------
12— 12— 12— 9 — 12 —

C от
Lire blau u. braun :: braun u. blau

: 13b 14Ь 1

* 20 — 20 —
δ  — 7.50

1891. Die Nachportomarken No. 3 und 4 mit schwarzem 
Aufdruck des neuen Wertes, f. Dr. w. Glanzpap, gez. 14,

Fehldruck.

* — 30 — 40 — 50
— 15 — 30 — 15

20
a. 2 C. gelb 
u. karmin 
16a

IV z. Krone.

10 20 30
a. 2 C. gelb а. 1 C. gelb а. 2 C. gelb
u. karmin u. karmin u. karmin
15 16 17

Marken No. 15, 16. 17 mit verkehrtem Aufdruck. 1894. Marke im Typus v. 1870(74.

01 03 oe 20
a. 2 C. gelb a. 1 C. gelb a. 2 C. gelb Centesimi
u. karmin u. karmin u. karmin gelb
15a 16& 17a 16b u, karmin

! 
1 

1 
ю

 

*

5 — 5 —
— 40

1892(95. Marken No. 11, 13 u. 14 mit karminroter ZifTer. 
1892. 1894. 1895.

1 Lire 5 Lire 10 Lire
hellblau hellblau hellblau
u. karmin u. karmin u. karmin
18 19 20
* 1.80 7.50 12 —



Bia 1863: 41187 qkm. Х Г 2 « л 1 »  « 4 -  Goldwährung: Scudo romano
Von 1859—1870: 11808 qkm. I v l r C l i e  i l S T ì l a X .  { = 4  M. 33 Pf.) à 100 Bnjocchi. 

723853 Einwohner (1867). (Seit 1807 1 Lira =  100 Cent.)
________________________ Seit 1870 dem Königreich Italien einverlaibt.____________________________

1S5Ž. Päpstliches Wappen in verschiedener Einfassung, schwarzer 
Buchdruck unsat. Pap. ungez. .

'k  . 'U 7 *
Ma (Mezzo) r o t v i o l e t t d k l v i o l e t t g r a u v i o l .
Baj. (occo) F. A. F. A F . A.
1| violett lft lb 1C

80 80 — 80 1
50 60 — 75 1

V. /‘2 7z
lila graublau schiefergrau
F. A. F. A. F. A.

Id le lf
* 1 - 1.50 1.50

—  75 1.50 1 —

%eV *vo

* — 75 — 75
— 20 — 25

3 İ ä g e ib g r u n

2
h e l l g r ü n

F. A.

2
graugrün 

F. A.
3b

grungrau
F. A.

3c

4] 3 bräunl
— 70 — 70

3 ί 3
chamois j fahlbraun 

F . A . I F . A.
4a I 4h____  ___

— 70

4 4 4
d k l g e l b b r ä u n l i c h c h a m o i s

F . A. F . A. F . A .
5)4strohglb 5a 5b 5c

— 30 — 25

6) 5 rosa

blaserosa 
F . A.

6a
* — 30 — 30

— 15 -  15

grungrau

в g

graugrün
F. A.

graulila
F. A.

7a 7b

1 — 
— 75

1.20 
— 50

1 —

Bern,: Marke 7 Baj. wird Ш е bčehe erwähnt Zur Anfertigung wurde verschiedenartiges 
Papier genommen. Mehrfach vorkommende Abweichungen der Wertziffern etc. sind nur 
auf die starke Abnutzung der Platten zurückzuführen. Die Marken wurden auch mehrfach 
geteilt, schräg oder senkrecht halbiert oder gedrittelt verwendet: es werden die Werte zu 
). 2. 3, 4 u. 6 Baj. als in dieser W eise vorkommend erwähnt Die primitive Ausführung der 
Marken veranlasste Fälschungen: falsche Marken der Werte zu 5 u. 8 Baj. sind postalisch 
entwertet auf Briefen angetrolfen worden und erzielen Liebhaberpreise.
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Kirchenstaat.

XS52 (Okt.). Netto Wertstufen, IS S schwarzer D

8
schwarz

8 Baj. a. gelblich
schwarz F. Λ.

a] a. weiss Яа

r, bei No. 10 und 11 f. Dr. 
w. P. ungez.

—  20 — 25

ÖO Baj.
io] blau

85
28

50
dklul tr.blau

F. A.
mangelh. Druck 
10a

40

mattrot

1S07. Marken in Zeichnungen wie bisher, jedoch Wertangabe in Centesimi, 
schwarzer Dr. auf einseitig gefärbtem GÍanžpap. ungez.

grün grün
ohne Punkt ohne Zi,rer

Cent.
13) h liiu l.grillt

silbergrau

2 —  
3.50

4.50 
4 —

5 5 10 10 10
hellblau hellblau hochrot hochrot hochrot

ohne Punkt mit dem Teil mit Punkt ohne Punkt Ziti'.liegend
hinter f> einer 0 (u) zwischen zw. 1 u. 0. (S)

14a 14b] hinter õ 15| 1 u. 0. 15a 15b

•J0 Cent.

— — 50
— 30

20 20
violettrot dkl rot

F. A. F. A.

16a 16b
1 — 1.25

—  7ö — 75

20
rot

ohne Punkt 
hinter 20 

16c

* 1.50
— 75

B em .: Die mit Andreaskreuz vorkommenden Marken sind auf diese W eise in der Provinz 
Ferrara entwertet worden. Marke zu 8 Baj. kommt auch senkrecht halbiert verwendet vor. 
Von den Marken zu 50 Baj. u. 1 Scudo giebt es ausgezeichnete Fälschungen. Eine vielfach 
als Seltenheit erwähnte Marke mezzo (%) Baj olivebraun mit einfacher Linieneinfassung 
ist nach den neuesten Forschungen als Fälschung anzitsehen (vgl. „Philatelist“ 18Я2. 
Seite 146). Von Marke No. 15 tt. 16 sind versehentlich einige Bogen ungummiert geblieben. 
Die bei Ausgabe 1867 erwähnten kleinen Abarten, welche auf Druekzufälligkeiten zurUck- 
zufuhren sind, sind mit einem kleinen Preisaufschlag zu erhalten.
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Kirchenstaat.
3

AD-Cern.]

-tO'Centes. 
17| g e l b

40
gelb

40
g e l b

ohne Punkt ohne Punkt
hinter 40 

17a
-  . —  1—

hinter Cent 
17b

SO Centes. 
is| rosa

BO
rosa

nt. Iioppclp. 
hinter SO: 
18a

2.50 
3 —

1S6S. Ausführung wie bisher, jedoch gezähnt 18.

2
Centesimi

grün
1Я

2
grün

ohne Punkt 
hinter Cent 
lHa

3
bläul.grtm

20

3
rütl.gi 

F. A
20a

i ' l  j i  / ;

ftU :

..Î
* — 75 

1 —
— 1 75 

7.50
12-

5
hellblau

21

5
hellblau 

ohne Punkt 
hinter 5 

21a

10
hochrot 

mit Punkt
zw. 1 u. 0. 

22

10
hochrot 

ohne Punkt 
zw. 1 u. 0. 

22a

io ¡;í io
hochrot I hochrot
grosse O i * 
b in Cent. 

22b 22c

2 0 2 0 2 0 2 0 2 0

w e i n r o t

23

v i o l e t t r o t  
F . A. 

23a

d k l  r o t
F. A.

23b

w e i n r o t  
o h n e  P u n k t  

h in te r  20  
EBc

w e i n  r o t  
g la n z lo s e s  

P a p . 
23d

* 1 — 1.50 — 75
— 50 — 40 — 50

40
gelb

24

40
dklgelb

F. A. 
24 a

40
gelb

ohne Punkt 
hinter 40 

24 b

40
gelb

oline Punkt 
hinter Cent
2lc

*  1 —  
1.25

2.50 
5 — — —

80
rosa

25

80

dklrosa 
F. A.

25a

80
rosa

m. Doppelp. 
hinter 80: 

25b

80
rosa

ohne Punkt 
hinter 80

25c

* 1.50 1.50
4 — 4 —

B em .: Die Marke 40 Centesimi gelb kommt auch mit Ceni, (statt Cent.) vor. Die Marken 
der Ausgabe l&eTJSS wurden nur privatim neugedruckt; Uns Papier ist meist weicher, 
Gummierung fehlt oft. Marke 25 kommt auch wagerecht ungezähnt vor.
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6032.66 qkm.
604 600 Einwohner (1858).

Ehemaliges Herzogtum;

l í  o r l o n  Я  Goldwährung:
IT A  v l A Ü l á í l ·  1 Lira nuova =  100 Centesimi.

seit 1860 dem Königreich Sardinien einverleibt.

1852. Adler, darüber Krone, umgeben von Olivenzweig; schw. Dr. f. P-, 
No. 6 w. Pnp. ungez. (No. 6 mit Wz. A im Bogen.)

CENT. 5 
grilu

ohne .hinter 
der Ziffer 

la

CENT. 5.
olivegrün

F. A.

lb

CENT. 10 
rosa

ohne, hinter 
der Ziffer 

2

CENT. 10. 
raattrosa 
m it. hinter 
der Ziffer 

2a

2  —  

1 — 2 —

1.50
1.25

1.50
1.25

CENT. 15 CENT. 15 CENT. 25 CENT. 25

gelb mattgelb chamois mattchamois
F. A. F. A.

3 3a 4 . 4a

*  — 75 — 75 '- 7 5 —  75
-  60 —  60 — 75 —  75

CENT. 40 CENT. 40 CENT. 40, Lira 1.
himmelblau blau blau schwarz

ohne · hinter F. A. m it. hinter a. weiss
der Ziffer der Ziffer

5 5a 5b 6
* ______ 1.75 1.75 3.50

12 - 1.50 1.50 20 —

1850 (Juni bis Oktbr.). Die Marken von Sardinien, aushilfsweise in Gebrauch 
in Massa und Carrara.

5 10 20 40 80

: olivegrün | braungelb blau karm .rosa okergelb ;

j l  j II III : iv i v
auf Brief :

Bern : Die Marke No. 6 hat Wz. A, auch verkehrtstehend (Anfangsbuchstabe des Namens 
des Papierfabrikanten Am ici) im Bogen. Von den verschiedenen Werten der vorstehenden 
Emissionen giebt es eine sehr grosse Zahl verschiedener fehlerhafter Inschriften etc., die 
ich Seite 252 u. 253 aufführe. Weitgehende Erklärung Uber die Entstehung der Seite 252 
und 253 angegebenen Fehler zu geben, wurde zu weit führen, jedoch ist jedem grosseren 
Sammler — dem Spezialsammler aber unbedingt — die Anschaffung des ausgezeichneten 
Werkes „ I  Francobolli del ducato di Modena“  von Dr. Emilio Diena, Modena, warm zu 
empfehlen.

Die Marke zu 25 Cent, grün 1st Essai; sie kommt auch mit falschem Entwertungs­
stempel vor; Marke zu 5 Cent. Man beruht auf chemischer Fälschung.

In dem angegebenen interessanten Werke wurde auf die mit Savoyischem Stempel 
entwerteten Marketi der ersten Ausgabe aufmerksam gemacht. Während der Übergangs­
periode zwischen den Marken der ersten Ausgabe (Herzogtum) und denen der zweiten 
(Modenische Provinz) wurden in Modena die Marken mit einem Rundstempel mit Savoyischem 
Wappen. Umschrift „Posta Lettere Reggio“ , entwertet, ln dieser W eise entwertete Exemplare 
der ersten Emission werden für den Spezialsammler grosses Interesse haben.

Vom 13. Juni bis Oktober 1859 (Ausgahczeit der folgenden Ausgabe) waren in Massa- 
Carrnra die sardinischen Marken im Verkehr; da jedoch die Abstempelung nicht die Jahres­
zahl, sondern nur Tag und Monat zeigt, so haben nur Marken auf Briefen, die das Datum 
(Jahr) vervollständigen, Interesse.
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Hauptstadt:
Modena 31100 Einw. (1853). Modena.

2

Í8Õ9 (Oktbr.)· Wappenzeichnung, umrahmt von Lorbeerzweigen, 
f. Dr. w, Pap. ungez.

1 с епт, s 8 5 ' 5
l e b h .  g r ü n  b l i i u l . g r ü n  

F. A . F . A.
7a 7b

5
m a t t g r ü n

F. A.
7c

C en t. 5. 
7] g r ü n

* 2 — 2.50 2 — 
8 ¡ 12 —

2 —

15
d k l b r a u n

8

15 1 15
g r a u b r a u n *  h e l l b r a u n

F . A . F . A.
8a 8b

15
g r a u  
F. A.

8c

2.Õ0 2.50 2 —
12Ц 5  —

2 —

2 0 20 20 20 20
dklviolett blau viol. bläul.lila graulila rötl.lila

F. A. F . A. F. A. F . A.
a Sa Sb 9c Sd

*  2 — 2 — 1.25 1.25 1.25
Õ — δ — 5 — Õ — 5 —

40 40 40 40
karm.rosa karmi n stumpfrot rosa

F. A. F . A. F . A.
10 1 0 a 10b 1 0 c

* 3.50 3.50 2.50 3.50
15 ¡30 —

8 0 8 0 8 0

r o t g e l b mattorange rütl. chamois
F. A. F. A.

11 1 1 a 11b

* 3.50 3.50
50¡G0 —

3.50

Bern.: Von diesen Marken sind falsch gestempelte Stücke in sehr grosser
Anzahl in Umlauf. Stucke, für welche in Bezug auf echte Abstemplung volle 
Garantie gegeben werden kann, erzielen dementsprechende Preise.
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Modena.
8

Marken der Ausgabe 1852 mit fehlerhaften Inschriften oder mit kleineren Kehlern 
in der Stellung der Punkte etc.

ENT. 5. Ck NT.5. СПЕТ. 5. CENI. δ.
grün grilu olivegriin olivegran

grün
lc ld le If

CENT. 5· : CENT .5 j CENT. 5. CENT.ö. 
lg ulivegTÜu ; olivegrün i olivegrün j 

bis Punkt Punkt nahe grilli ®

CENT5.
grün

Zahl eng an!
l m rechts der ái vor der 5 gross.Pimkt Zahl ganz Cent-, .h in t 

hochsteh. : stehend hinter Cent, e n g «11 Cent. Cent, fehlt

CENT.
grün

Wertzifl'er
fehlt

1.50 
2 —

ΕΕΝΤ. 10. e e n t . io
rosa

CENT. lO. 
rosa

CENT. 10 CE6T. 10. 
matti-osa mattrosa

CENE. 10

rosa ohne Punkt 
hinter io

1 kopf­
stehend

C tiefer ! kleine Ö 
stehend kopfstehend

mattrosa

2b 2c 2d 2e 12f 2ε ____

CNET. 10 
mattrosa

ohne Punkt 
hinter 10

21ı

C N E T . 10. 
mattrosa 
mit Punkt 
ilinter ln 

2İ

С Е ж  Т.10, 

mat t rosa 

2k

CENT. 8. 

mattrosa 

21
*

CENT 10 CENT. 10'
Punkt fehlt Punkt
hinter Cent, rechts der 10; 
2m 2u| oben

Б о ш .: Ausser diesen Marken mit fehlerhaften Inschriften haben vielleicht für den weit­
gehenden Spezialisten noch die infolge mangelhaften Druckes entstandenen unklaren In­
schriften w ie POS1E, POSTF, CCNT etc. ein Interesse. Erwähnt werden auch Marken des 
Wertes zu 5 Cent, ohne jede Inschrift unten und mit kleinen viereckigen Würfeln ■  Ш vor 
Cent, oder nach der Zahl. Diese letzteren scheinen wohl nicht zum Verkauf am Schalter 
gekommen zu sein. Einzelne Marken des Wertes zu 5 Cent, zeigen auch unten zwei 19 mm 
lange Endstriche anstatt eines. Die Verschiedenheiten bei der Marke zu 2f> Cent, mit „C. 25“, 
„CENT. 2“ etc. sind ebenfalls auf nachlässigen Druck zurUekzufUhren. — Einigermassen 
richtige Preise für diese Fehldrucke attztigeben, ist schwierig; es soll durch die Striche 
nicht gesagt werden, dass alle diese Fehldrucke grosse Seltenheiten sind: manche sind 
mit einem Preisaufschlag von einigen Mark zu haben, andere wieder sind thatsaehlich 
Seltenheiten.
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Modena.
4

Fortsetzung.
CETN. 15 CENT. 15 CENT 25 CENT· 25 CENT. 2 ! C 25 c

gelb
gelb chamois chamois chamois chamois chamois

15 weit von 
Cent, ent-

ohne Punkt Punkt hoch 
hinter Cent.amTstehend

Ziffer 5 
fehlt

Es fehlen 
die Buchst,

Es fehlt 
ENT u. 25

3b 3c] fernt 4b 4c 4d 4e) ENT. 4f
ù

CENT.49. CEßT. 40. CENE. 40.

blau kopfsteh. »  j blau

CXET. 40. CEN. T40. CENT. 4c.

blau blau blau
anstatt N 1

5e 5d i 5e 5f äg 5h
*

— — —

CENT 40 CENT. 4 0 CENT .40 C1SJNT. 4U
blau blau blau blau

ohne Punkt Zitf. weiter Punkt nahe grössere
hinter Cent, voneinander vor der 4 Zider io

; 5i 5k] entfernt 51 5m
*

Marken der Ausgabe 1S59 m it Druckfehlern.

CENT. Ő ■ 
grüu

olmo Punkt 
hinter 5 

7(1 _·* _ _

I
CENT. 20
ohne Punkt· 

h

«g

Bem . zu Aueg·. 185B: Die mit fehlerhaften Inschriften, wie CENI, CONT, CREA' odorò  
liir 15, 2 fur 20. Punkt vor CENT. etc., in vielen Katalogen angegebenen Marken sind ledig­
lieli teilweise durch Anwendung von zu viel Druckfarbe oder durch ungleichen Druck oder 
auch Beschädigung der Platten entstanden. Die in vielen Albums und Katalogen ange­
führten Marken: violett H. G. (Bolla Gazzette) in grossen und kleinen Buchstaben (gross 
В G, Wert ungebraucht ca. M. 45— , gebr. M, 25,—) ,  ferner lila Cent. 9, sowie Adler im 
Kreise Tassa Gazzette Cent. 10 schwarz auf weise (ungebr. M. 3.50, gebr. M, 10,—) haben 
rein fiskalischen Charakter.

'CENT. 40g CENT. 40. CENT. SO 
karrain , . - ro tg e lb

ohne Punkt K arm in  ol]ne punV£tl 
hinter 10 hinter 80 1

IQd lOe_________\ Ш "

inter 20 ,

L - ,

CENT. 15 
braun 

ohne Punkt 
hinter 15 

I Sei
* ____

CENT. 20
X kopf­
stehend
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HaüpUL: t a p e l\ 22İ700EE( S ) ,  Ν β Ε ρ β Ι  U O đ S İC İ l ie ü

Ehemal. Königreich beider Sicilien. Seit 1861 dem Königreich Italien einverleibt.

Geldwährung: 1 Ducato di regne 
ä 100 Grani ä 3 Tórnese.

1858. Wappen in verschied.
Wz. hourbonische

Einfassung, weisses weiches Pap. ungez. 
L ilie im ganzen Bogen verteilt.

»Ο­ Ι

B e m . :  W e Marken dieser Ausgaben sind zur Zeit, wo sie noch im Verkehr waren, bereits 
gefälscht und auch gefälscht anstandslos von der Post lange Zeit hindurch befördert 
worden. In mehrfachen Fälschungen vorkommend, werden die W erte zu 2, 10, 20 Grani 
genannt. Das Vorkommen gefälschter Marken zu 5 und 50 Grani scheint nicht positiv er­
wiesen zu sein. Die gefälschten Marken haben meist zu starkes hartes Papier und zu 
glänzende Farbe im Druck; auch ist die Wappenzeichnung mehr oder minder schlecht 
ausgeführt. Bei den falschen Marken fehlt (mit Ausnahme einer einzigen Fälschung der 
10 Grani) der Kontrollbuchstabe. auch wird bei der 20-Grani-Marke die Farbe allein, welche 
bei den Fälschungen meist lebhaft karminrot ist (bei den Originalien nur weinrot), zum 
Verräter. Das Wasserzeichen, welches auf den ganzen Markenbogen verteilt w ar, fehlt 
infolgedessen oft bei den einzelnen Marken ganz oder es sind nur Teile davon sichtbar. 
(Vergleiche „D ie Briefmarken von Neapel und Sicilien“ von I)r. Emilio Diena („Deutsche 
Briefm-Zeitung“, Nov. 1883).) Die Marke zu 1 Grano kommt (selten) doppelseitig bedruckt vor.
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Neapel und Sicilien.

Provisorische Regierung.

1SG0 (Novbr.). Wappenzeichen wie 
radiert und in T (Tórnese)

No. 1, nur ist lifts G (Grano) aus- 
umgeitndert; f l>r. weiss. weiches 
Pap. ungoz., Wz. bourb. Lilie.

300 —

1S60. (Dezbr.t). Savoyisehes 
weisses weiches Pap.

Kreuz, sonst wie oben angegeben, f. Dr. 
ungez., Wz. bourb. Lilie.

1K61 .

180 — 
!)5 —

Harken für Neapel und Sicilien als italienische Provinzen.

Kopf Victor Emanuels H. im Oval, Prägedruck, farb. Inschrift auf 
weissem Grunde, ungez.

7z
g e l b e r i m

E. A. 
10a

7z
b l a u g r ü n

F. A. 
10b

‘ /2
Grano

g r a u b r a u n

11

7z
b r a u n g r a u

F. A.
11a

1
schwarz

12
— 60 —  60 —  75 1 — —  2õ
2.50 3 — 3 — 3 — —  80

2 2 5 δ
Grant
b la u

m a t t b l a u
F. A.

z i n n o b .r o t l i l a r o s a
F. A.

13 13a 14 14a
— 25 —  25 —  60 io —
—  40 —  40 1.25 9 —

10 10 20 50 50
g e l b b r a u n o r a n g e h e l l g e l b g r a u s t a h l b l a u

F . A. F. A.
15 1ÕR 16 17 17a

*  1 0  — — 75 1.25 2 - 7.50
8  — 2.50 1 0  — 25 — 50 —

B em .: Die Marken No. Su. J haben, da sie durch Ausradierung der Platten von No. I 
entstanden sind, den gleichen Kontrollbuchstaben w ie No. 1. Da jedes einzelne Clichè 
(nach Angabe 200) ausradiert wurde (w as nur sehr oberflächlich geschah), so giebt es bei 
No. lí bedeutende Abweichungen (vergi. „Deutsche Briefmarkenzeitung'·, November 18»8). 
Neuerdings kommt Marke No. 8 gefälscht auf chemischem W ege aus No. 1 vor. Von 
der Ausgabe 1801 kommen die Werte % Tórnese grün, 1 Grano schwarz, 2 blau, ö rot, 20 
gelb mit verkehrtem Kopf vor; auch* ist die 2 Grani blau olme Kopf angetroffen worden. 
Die Werte zu 2, 5, 10 u. 20 Granì der Ausgabe 1Н(И wurden gefälscht, und kommen posta­
lisch entwertet mit Ausnahme des Wertes zu 10 Grani, jedoch nur sehr selten, vor. Marken 
No, 10—17 kommen vielfach mit falschen Abstempelungen vor.
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25740 qkm. 2224 731 Einwohner. fii 4M I İ  A l l  'TitïU İ
Hauptstadt : Messimi 148 400 Ew. (1893). Ö U  H H Î I l .  Catania 1 2 1 0 0 0  Ь

Früher selbständiges Königreich, jetzt, italienische Provinz._______

1S59. Kopf des Königs Ferdinand, Kupferstich, w. Pap. ungez.

1 1 1 1

oüvebraun gelbolive grünolive dklulive
F. A. . F. A. F. A.2 2 а 2b 2c

* 4 — 4 — 3 — 3 —
2.50 2.50 2.50 2.50

Оmd
Gra ni 

h e l l b l a u
3

2

g r a u b l a u
F . A.

3a

2

d k l b l a u
F . A.

3 b

* 1.25 1.25 10 —
— 75 1 — 3 —

w
О 5 δ

k a r m i n r o t o r a n g e z i e g e l r o t
F. A . F . A .

4 4a ■1b

7.50 3 — 3 —
0 — 4 — 4 —

1 0 1 0 2 0 2 0

b l a u schwarzblau 
F. Λ .

g r a u  v i o l . schwarzviol.
F . A.

5 r»a 6 Ha

* 3.50 3.50 4 — 4 —
3.50 3.50 6 — 6 —

rotbraun

7__________

* 8.50
15

B em .: Die Marke No. 2 kommt (jedoch selten) halbiert vor. In neuerer Zeit wird die Ab­
stempelung vielfach gefälscht: diese Abstempelung ist meist durch Buchdruck hcrgestellt 
und im allgemeinen unschwer als Fälschung zu erkennen.
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6200 qkm. 4Я9S35 Einwohner. г ' Й Т ’ Т П Я  Goldwährung:
Hnuptstatlt: Purina 14 000 Einw. -*· * » I  J l iC l 't  1 y ra =  100 Centesimi.

(Seit 1860 dein Königreich Sardinien einverleibt.)

1852. Bourbonisehe Lilie im Kreise, darüber Krone, schwarzer Dr., 
farb., für No. 2 weisses Pap., ungez.

5
schwarz 
a. hellgelb 

F. A. 
la

5 ! 

schwarz
a. orangegib 

P. A.
Ib

10
schwarz
a. weiss

2

10
grau-

schwarz
F. A. 

2a

15
schwarz 

a. rosa

3
2 _ 2.50 2 — 2 — 3.25
1.25 1.50 1.50 1.50 1 —

2 a 25 40 40
schwarz schwarz schwarz schwarz
a. violett a. rötlich- a. blau a. dklblau

violett F. A.
4 4a 5 5 a

* G.50 6.50 8.50 8.50
3 — 3 — 4.50 4.50

1S54. Ausführung wie bisher, jedoch weisses Pap., ungez.

5
Cent.
g e l b

6

5

h e l l g e l b  
F . A.

8a

5
o r a n g e g i b .  

F . A.

6b
* 85 — 

12 —
85 — 
12 —

100 —
15 —

15 l o 15 25 25
r o t m a t t  r o t  

F . A.
l e b h a f t r o t

F. A.
r o t b r a u n h e l l -

r o t b r a u n

7 7a 7b 8 fift
* 60 — 60 — 60 — ____ —

4 — 4 — 4 - 4.50 7.50

B em .: Die Marken No. 6—8 sind als provisorische Ausgabe anzusehen, indem, vermutlich 
das für 1—5 verwendete farb. Papier augenblicklich fehlte (vgl. „Timbres des Etats de Par­
me, Modfcne et Itomagne“, J. li Moens (Brussel 1878]). Die Marken No. 1—8 sind 1894 
vorzüglich gefälscht worden und werden sowohl ungebraucht als auch mit falschem Ent- 
wertungsstempel versehen angeboten. Vergleiche auch „Mitteldeutsche Phil. Zeitung“ 1895, 
Seite 33(34.
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Parma.
2

1 8 5 í|õ 9 .
(1S Ó 9.)

M  CWIT

15 Cent. rot

Wappenzeichnung, umgeben von Olivenzweig, 
f. Dr. w. Pap. ungez.

15 15 1
m a t t r o t l e b h .  r o t

F . A. F. A.

9a Ob

zo
i m a t t b r a u n

*  2.50 
0 —

2.50 
9 —

(185S.)

2.50 
ö —

25 40 40 40

r ö t l .b r a u n  
F. A.

b l a u m a t t b l a u
F . A.

d k l b l a u  
F . A.

10a 11 Ila 11b
2.50
2.50

3 — f  
6.Õ0 '

3 — 
6.50

3 -  
6.50

1S59 (Juli). Die Marken von Sardinien provisorisch vom 25. Juli bis 2. Aug. verwendet.

5 10 20 40 80
Centesimi

grilli
braun blau rot ; orange

12 13 14 15 16

1S59 Stati Parmensi, darunter W ert im Achteck, farb. Dr.
(A u g .) ГЗ’Т л т П ) w. Pap. ungez.

17

MTiKIlENSIH

üz 5 Ъ

ì  Centesimi 
g e l b l .  g r ü n

5 I.

h e l l g r ü n
F . A.

17a

5

b l a u g r ü n
F . A .

17b

10
b r a u n

18

i o

n a t t b r a u n  
F. л .

18a

15 —
3.50 

15 —
3.50

15 —
4 —
8 —

4 —  
8 —

20 2 0 2 0 2 0 40 40 40

b l a u m a t t b l a u g r i m i . b l a u l e b h .  b la u r o t m a t t r o t  brâunl.rot
F. A. F . A. F. A. F . A. F. A.

19 19a 19b 19c 20 20a I20b
3 — 3 — 3 — 3 - 7 — 7 — 7 —
6.50 6.50 6.50 6.50 — 20 — 20 — 20

80 80 80

o r a n g e g e l b o l i v e g e l b
F . A. F . A.

21 21a 21b
*  45 — KO — 45 —

B e m ·: Die Marken von Sardinien wurden 1859 bereits kurze Zeit verwendet, aus irgend 
welchen Gründen unterblieb jedoch die Nachlieferung, und deshalb wurde nochmals eine 
neue Markenserie (No. 17—21) angefertigt. Die Marken 12— 16 gehören demnach wenigstens 
in eine Spezialsammlung. sind allerdings ahgestempelt selten und nur in dieser Form von 
Interesse. Von den Marken No. 18—21 unterscheidet man neuerdings 2 Typen und zwar 
ist bei Type 1 die Null der W ertziffer schlank, bei Type II aber rund. Von den Marken 
17—21 kommen Exemplare vor, bei denen das erste E in CENTESIMI einem F gleicht. Marke 13 
kommt mit kopfsteh. 1 in 10, Marke 19 u. 20 mit gebrochenem T (1 ) vor.
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10104 qkm. 
1242057 Einw. (1884). Romagna. . s™*, «««o'ра^ы.

(Ehemalige päpstliche Provinz; seit 1860 dem Kgr. Sardinien einverleibt.)

1Š53. Wertangabe im Doppelviereek, schw. Dr. f. Pap. ungez.

1¡2 Baj(occo) 
strohgelb

1 2 3 4
grau Baji occhi) 

chamois
blaugrtin braun

2 3 4 5

1.50
2.50

1 —  
2 —

— 75
3 —

1 —
4 —

1.75
3.50

δ δ 6 8 8

violett hellviolett
P. A.

gelbgrün rosa mattrosa
F .A .

6 6a 7 8 8a

*  1 — 1 — 2 _ 1.25 1.25
2.50 2.50 9 — 7 — 7 —

20
blaugrün

9

* 3.50

B em .: Die Werte zu 2 und 6 Baj. sind auch halbiert verwendet angetrolten wor­
den. Diese Marken kommen vielfach mit falscher Abstempelung vor. Sämtliche 
Werto wurden auch privatim gefälscht und sowohl ungebraucht als auch mit 
falschem Entwertungsstempel versehen in den Handel gebracht.
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îă . i l i  чкт. I  t l  w i l l  Geldwährung:
5 200 000 Einw. (1800). кзtil til1S Л v i  I  ·  i  Lirä ä 100 Centesimi.

(Ehemaliges Königreich ; seit 18β1 Provinz des Kgr. Italien.)

1851. Kopf Victor Emanuels II. n. rechts, farb. Flachdruck, 
w. Pap. unger

δ C en i.
1 1 schwarz

20 20 40 40
hellblau dklblau

F. A.
rosa mattrosa 

F. A.
2 2a 3 3a

8 —  
2.50

8 —
2 —

45
30

40 — 
40 —

1858. Farbloser Prägedruck, farb. Pap. ungez.

.
âğ 20

b la u
20 f

m a t t b l a u  
F. А.

40 40
m a t t r o s a

F. A .δ  C en t.
r o s a

b l a u g r ü n δ δη 6 Ha

25 - 7.50 7.50 15 — 15 —
20 — 2.50 2.50 12 — 12 —

1854. Kopf Victor Emanuels II. in weissem Oval, farb. Prägedr. 
w. Pap. ungez.

5
i

5
hellgrün mattgrün

F. A. F. A.
7a 71)

* 8 —  12 —  
1 0 -  1 2 -

8 —  

10 —

—
20 20 20 20

blau hellblau lebh.blau dklblau
F . A. F. A. F. A.

8 8a 8b 8 c

* 5 — в  — () — 4 —
2 __ 2.50 2.50 2 —

40 40 40
r o s a k a r m .r o s a m a t t r o s a

F. A. F . A.
ii 9я í)b

8 —  
l S -

10 —

22.50
8 —  

15 —

Betű .: Von Ausgabe 1851 giebt es sehr gute Fälschungen. Von den Ausgaben 1853 und 
1851 giebt es private Neudrucke in verschiedenartiger Ausführung: Prägung meist unklar, 
Papier und Farben abweichend. Diese Neudrucke kommen ausserdem noch mit Gefällig- 
keitsnbstcmpelung vor (vgl. F. Kalckhoff „Neudrucke stanti. Postwertzeichen“. Verlag Ernst 
Heitmann, Leipzig 18B2). Ausserdem sei aufmerksam gemacht auf die aus dem Nachlasse 
des Graveurs Matraire stammenden, mit den Originalplatten hergestcllten Exemplare: sie 
sind an der abweichenden Farbe und dem meist weicheren Papier zu erkennen.
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Hauptstadt:
Turin 335 «00 Einw. (1803). Sardinien. Genua 215300 Eluw. 

Alessandria 64000 *
Nizza 510(K) „

Ш5/61. Kopf Victor Emanuels II. in weissem Oval, farb. Prügedr. 
w. Pnp. ungez.

İ L n  /aí
i ä ä J l 5

dklblaugrün

5
dklgelbgrun

5 i
hellgelbgriin

5
olivegrün

5 Cent. F. A. F. A. F. A. F. A.
ιοί grün 10a 10b 10c 10d

— 10 3.50 — 10 — 10 — 50
— 10 — 75 — 30 — 10 -  25

20
blau

n

20
tiefblau 

F. A. 
11a

20
dklblau

F. A. 
iib

20
fahlblau 

F . A. 
U c

20
grimi, blau

P. A.
Ud

20
lebli. blau 

F. A.
Ile

* — 10 — 10 — 10 — 10 — 10 —10
— 10 — 20 — 10 — 20 — 20 — 10

40 40 40 40
rot karmin rosa stumpfrot

F. Л. F. A. F. A.
12 12a 12b i 12c
* —20 —  30 — 10 —  30

— 25 — 25 — 25 — 40
1SÕ8. Desgleichen, neue Wertstufc.

10

b r a u n

10

schwarzbraun 
F . A.

13a

10

d k l  b r a u n  
F. A. 

13b

10 10 10

havanna braun g r a u b r a u n  b r a u n g e l b  
F . A. [ F . A. F . A.

13c 13d 13c

10

g e l b b r a u n  
F . A.

1 3 f13
* — 10 — 10 — 10 — 10 — 10 — 10 — 10

— 10 — 10 — 10 — 10 — 10 — 10 — 10

1858. Desgl. 1861. Desgl

10 10 10 SO 80
olivegelb 

F. A.
okergelb 

F. A.
grau 
F. A.

gelb orange 
F. A.

13g 13h 13i 14 14a
* — 10 

—  10
— 10 
—  10

1S6İ.

1.50 
— 40

—  10 
1.25

40
1.50

Zeltungsmarken. Wertziffer in Prägedruck, 
schwarzer Dr. w. Pap. ungez.

1 Cent,
η schwarz

1 2 2

grau schwarz grau
F. A. F. A.

lft 2 2a.
— 05 — 10 — 10
— 15 — 25 — 25

— 05
— 15

Bern.: Die Werte zu 5, 20 und 40 Centesimi dieser Ausgabe wurden privatim neu gedruckt 
und kommen gezähnt und ungezähnt vor; ebenso in Neudruck alle Werte mit verkehrt 
stehendem Kopf; auch gilt für die Abstempelung das Seite 256 Erwähnte. Ein amtlicher 
Nachdruck der Werte zu 5, 10, 20, 40 Cent, wurde ausserdem mit neuen Platten (sehr ab­
weichend) 1862 hergestellt (vgl. F. Kal к ho tT. „Neudrucke staatlicher Postwertzeichen**. 
Verlag Ernst Heitmann. Leipzig 1892). Ausserdem beachte man. dass die Werte No 10—15, 
sowie Zeitungsmarken 1 und 2, aus dem Nachlasse des Graveurs Matraire stammend, mit 
verkehrt stehendem Kopf resp. verkehrt stehender Wertziffer in den Handel gekommen sind.
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2 2 3 3 8  qkm. 182 6334  Einw. (1861). Γ Γ η η Gcl dwhrg. :  1 Lira Tose, il 20 Soldi 
Hauptstadt: O o C í l i l t l ·  it 5 Centesimi. 2 Lire — 3 Paoli ¿

Florenz 191000 Einwohner. 3 Quattrini, 5 Soldi =  3 Crazic.
____________(Ehemaliges Grossherzogtum·, seit 1861 dem Königreich Italien einverleibt.)_______

1S51. Lüwe mit Wappenschild, f. Druck, mehr oder weniger bläuliches Papier,
ungez., Wz. Krone und Linien Uber den ganzen 
Bogen verteilt.

_  a
1 Soldo

o r a n g . g e l b

1 1

g r ü n l . g e l b o l i v e g e l b
F . A. F . A.

l a lb

80 —
32 —

(İ0 — 
28 —

80 — 
28 —

2

b r a u n r o t

2_______
* 300I8Õ0

|di łn ».H i m IßOO

щ щ 1 1 1
b r a u n r o t k a r m i n p u r p u r r o t  

F. A.
1 Crazit

F . A . F . A.

3) w e i n  r o t 3a 3b 3c

* 25 — 25 — 25 — 25 —
1.50 1.50 2 — 2.50

2 2 2

h e l l b l a u g r i i n l . b l a u m i l c h b l a u
F . A. F . A .

4 4a 4b

B 1 2  — 1 2  — 15 —
— 50 — 50 — 70

4 4 4 4
blaugrün dunkel- erelbl. grün mattgrün !

blangriin
F. A.

F. A. F. A.

5 5a 5b 5c

* 15 — 20 — 15 — 15 —
1 — 1.50 1 — 1 —

Bern.: Die Marken der Ausgabe 1851 wurden 1866 auf Reste des niten Papiers amtlich (?) 
neugedruckt; diese Neudrucke sind hauptsächlich an den lebhaften Karben zu erkennen; 
besonders sei erwähnt, dass der Neudruck der 2 Soldi fast blutrot, der der «0 Crazie 
hellziegelrot ist. Diese Neudrucke kommen mit falscher Abstempelung vor.
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Livorno 103600 Einw. (1893). 
Lucca 69000 „ Toscana.

2

Pisa 54000 Einw. 
Pistoja 52 000 „

1852.

6 (5 6
dklblau schwarz­

blau
graublau

F. A.

ft 6a 6b

* 25 — ____ ___
— 70 — 70 — 70

9 9 9
bräunlich-

violett
rötlviol.

F. A.
dklviolett

F. A.

7 7a 7b _____

* 4 0  — 
3 —

40 — 
3 —

40 —
3.50

Desgl. 1852. Desgl.

1 Quattrino
schwarz

25 — 
12.50

* 400/500 
300/350

1SS3. (?) Desgleichen, nur grauweisses Papier,

1 1 1 1
Quattrino

schwarz
Soldo

orangegib.
dklorange

F. A.
Crazia 

karm.rosa

8a lc Id 3d
* 12 — 

10 —
50 — 
30 —

50 — 
30 -

10 — 
1.25

2 2 •4 G 6 9

blau grünl.blau
F. A.

hellgrün blau schieferblau 
F. A.

mattviol.

4c 4d 5d 6c 6d 17c
* 7 — 

— 50
7 —

— 50
9 — 

— 75
ΙΟ­
Ι —

10 — 
1 —

30 — 
3 —

В аш .: Die Marken der Ausgabe 1851 erschienen vermutlich kurz vor Einführung der zweiten 
Emission in neuer Auflage auf fast weissem Papier: sie weichen so vollständig ab, dass 
ich sie besonders nnführe (vergleiche auch J. II. Moens „Timbres des Etats de Toscane 
ot Saint Marin“, Brüssel 1878).
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Toscana.
3

1858. Zeichnung wie bisher, weisses Papier, unger., IV*. senkrecht© IVellenlinien, 
durchkreuzt mit Inschrift 1. I. E. R. R. POSTE TOSCANE.

1 1 1
Quattrino

schwarz
Soldo

dunkel­
orangegib.

matt-
orangeglb.

F. A.
10 11 11a
* l ő — * 100,150 —

10 — 45 — 45 —

1 1 1
Crazia к arm. roś a rosa

karmin F. A. F. A.

12 12a 12b

* 24— 24— 24 —
3.50 350 3.50

О 0 О 9— ~■
blau himmel- mattblau lebh. blau

blau
F. A.

F. A. F. A. 1

13 13n 13b 13c

* 15 — 18 — 15 — 18 —
— 75 1 — — 75 1 —

i 4 c 0 G

blaugrün mattgriin 
F. A.

blau dkl blau
F. A.

lebh. blau
F. A.

14 14a 15 15a 15b

* 24 — 24 — 40 — 40 — 40 —
— 75 — 75 1.25 1.50 1.50

9

mattviol.

и;
* 200/225 — 

125 —· i

B em .: Diese Ausgabe wurde 1861 (?) amtlich neugedruckt. Da das Wasserzeichen hei 
diesem Neudruck gänzlich fehlt, sind die Marken als solche leicht erkennbar.



Toscana.
4

Istltl f f i g m j  Wappenzeichnung, f. Dr. \v. Pap.. Wz. w ie bei Ausgabe 1853.

mm 1 1 1 1 1

orVZKXZSXE b l ä u l . v i o l . r o t v i o l u t t l i l a m a l v e n - r o s a  l i l a

1 Centesimo 
17] v i o l e t t

F. A. 

17a

F. Λ. 

17b

F , Λ. 

17c

f a r b i g  
F. A. 

17(1

F. A. 

I7e
* 8.50 

4 —
8.50 
4 —

8.50 
4 —

10 —
4.50

10 — 
4.50

10 —
4.50

Ö 5 5 5
1 e b b .  g r ü n m a t t g r ü n

P. A.
g e l b g r ü n  

F . A.
o l i v e g r i i n

F. A.

18 18a lSb 18c
* 1 0  — 

2 —
1 0 -

2 __
12.50
2.50

• 12.50 
3.50

1 0 10 10 10 10 10

d k l b r a u n schwarzbraun
F. A.

e r d b r a u n
F. A.

schokol. braun
F. A.

g r a u b r a u n
F. A.

b r a u n g r a u
F. À.

19 19a l»b 19c lüd 19e
* 4.50 

-  50
4.50 

— 50
4 50

— 50
4.50 

— 40
4.50 

— 40
4.50 

— 40

20
blau

20
12 —  

1.50

20

lebh.blau 
F. A.

20 a

20

graublau 
F. A.

20b

20

hellblau 
F. A.

20c

20

himmel­
blau
F. A.

2t)d
15 — 12 — 15 — 15 —
1.75 1.50 1.75 1.75

40 40 40

karmin karm.rosa
F. A.

stumpfrot 
F. A.

21 21a 21b
18 — 
2.50

80
I

80 i
Üeischrot braunrot.

F. A.
22 22a
* 00 — 00 —

10 — 9 — 100011200 —

B em .: Die Marke zu 3 Lire wurde gleichzeitig mit dea Marken der Emission 1851 im Jahre 
18И8 (amtlich <) neu gedruckt, jedoch hat dieser Neudruck das unrichtige Wasserzeichen 
(Krone und Linien). Besonders gefährlich sind bei dieser überaus seltenen Marke die 
meist vorzüglichen Fälschungen auf Papier mit echtem Wasserzeichen und falscher Ab­
stempelung.
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21.6 qkm. 13 304 Einw. 
Hauptstadt: Monaco 3292 Einw. Monaco.

(Fürstentum.)

Goldwährung:
1 Franc л 100 Centimes.

18 SS. Kopf des Fürsten Karl III. n. rechts im Kreise, f. Dr. w, 
oder gefürbtes Pap. gez. 14.

1 Centime 
Olive a. weiss

15

2 5 10 15
violett blau braun karm. rosa
a. weiss n. weiss a. gelb a. weiss

2 3 4 5

— 10 — 20 — 35 — 40
— 20 — 25 — 45 — 60

25 40 75
blaugrün stahlblau schwarz
a. weiss a. rosa a. grlln

6 7 8

* — 70 1 — 2 —
— 40 1.75 2 —

1 Franc 5 Francs
schwarz karmin
a. gelb a. grün

i» 10

10 —  

10 —

50 — 
60 -

1891,'91. Kopf des Fürsten Albert nach links, f. Dr. w. Pap.. 
teilweise schw. Dr. f. Pap., gez. 14.

11
õ Cent, 

olive a. weiss

2

lila
a. weiss 

12

5
blau

a. weiss 
13

10

braunrot 
n. gelblich 
14

15
rosa

a. weiss 
15

25
blaugrün
a. weiss 

16

41 — 03 
— 05

— 04
— 10

—  08 
— 15

—  15
—  20

— 20 
— 25

—  35
— 30

40 50 7 5
stahlblau dklbraun braunlila

a. rosa a. gelb a. chamois
17 38 1!)

* - 6 0 — 75 1 -
— 75 — 75 — 75

1 Franc 5 Francs
schwarz rosa
a. dklgelb a. grünlich
20 21

* 1.25 7.50
1 — 8,50
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San Marino.85.B (¡km. 8200 Einw. (1891),
Hauptstadt: San Marino 1600Ew.

__________________(Republik unter italienischem Schutz.)

Goldwährung ;
1 Lira =  100 Centesimi.

1877. W ertziffer im Oval. f. Dr. w. Pap. gez. 11)1—14. Wz. Krone.

2 Centesimi 
1] blaugrün

—15 
-20

2 2
clklgriin gelbgrün

F. A. F. A.
la lb

—  20
— 15

-20

Wappenzeichming.

10 20 30 30ВИИ hellblau zinnoberrot dklbraun hellbraun
F. A. F. A.

10 dklblau 2a 3 4 4a
*  l.oO 1.50 1 — 5.50 5.50

1.25 1.25 — GO 5 — 5 —
40 40

bläul.viol. roti. viol.
F. A.

5 5a
» 4.50 4.50

4.50 4.50
1890. Neue Wertstufe. 1892. Mrk. No. 1 provis, als l  Cent, verwendet.

5
Centesimi
goldgelb

ß

25
weinrot

7

1 Cent 
(% <1· Mrk. No.l

grün
8

* 30 — 4 — — 50 a. Orucksnche
30 —

1892 Ansliilfsausgabe. Marken der Ausg. 1877 mit schwarzem 
Aufdruck des neuen Wertes in verschiedenen Typen.

5 С“»
auf 30 braun 

Aufdruck 
kopfstehend 
10a

δ  C E )
a. braun 

Druckfehler 
Centesimi 

: 10b

10 Cmi
a. 20 C.

zinnoberrot
11

10 Cm*
a. 20 C. 

zinnoberrot 
Aufdruck 

I la  kopfsteh.

1.25
1.25

Bern ·: Die Aufdrucktypen auf No. 9 bis 11 weichen unter sich sehr ab: man kann je  ca. 
2D Abweichungen unterscheiden, oft zeigt sich der Strich auch unter „rni“ als einfacher 
strich (—), als Doppelstrich ( ) oder als W ellenlinie (— ). Bei No. 10 kommt einmal auf 
jedem Bogen ein G (statt C) vor, ebenso diese sowie Marke No. fl mit kopfstehendem Auf­
druck. Eine kleinere Anzahl der Marke No. 11 wurde ebenfalls mit verkehrtem Aufdruck 
ot ottj versehentlich am Schalter verkauft. Bei No. 12 weichen ebenfalls die Zahlenauldrucke 
inter sich ab (vgl. „Philatelist“ 1892).
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San Marino.

XS9ä, AYappenzeirhnung wie bisher, f. Dr. w. Pap. gez. l Ç j - 11, Wz. Krone.

5
Centesimi

graugrünl,
13

30
goldgelb

14

4 0
dklbraun

15

45
olivegTÜn

10

1 Lira :
karmin
a. gelb 

17

*  —  20 — 50 - 6 0 — 70 10 —
— 20 — 50 — 60 — 70 8  —

1S94. Desgleichen; in geänderten Farben, f. l)r. w. Pap. gez. H.

0 IO Д о

kirschrot

Gd
Centesimi

blau
blaugrün rotbraun

18 ıs 2« «1
— 20 —  7 5 1 — 1.25
— 30 — 75 1 — 1.25

2 5
Lire Veilchen

gelbbraun a. grün
22 23

* 2.75 6.50
3.50 7.50

1894. Jubilitumsmarkon, 2 farb. Dr. w. Pap. gez. 14,

25 C. 50 C.

blau braun
11. braun 1 u. Kupfer

Lira
24 26

B — 50 u. grün *  1 — —
— 50 25 1 —

О __

1895. Zeichnung im alten Typus, f. Dr. w. Pap. gez. 14.

2 20 1
Centesimi Lira
braunrot blau
22 23 24

* — 05 — 35 1.50
— 08 — 40 1 50



Der Preis von

zusamm enges teilt für eine

Spezial - Sammlung
von

Italien. Kirchenstaat, Modena, Neapel, Sicilien, Parma, 
К о п и р а , Sardinien, Toscana, Monaco, San Marino

stellt sich:

in Prachtausgabe (hochelegante, starke Kartons mit 
Goldschnitt), 1 Selbstbinder, 1 Prachttitel, je 1 Karton 
mit Landesnamen, . zusammen 36 Kartons M . 22.— .

in Ausgabe A (starke Aveisse Kartons), 1 Selbstbinder,
1 Titelblatt, je 1 Karton mit Landesnamen,

zusammen 36 Kartons M. 13.50.

in Ausgabe В (starke, mattfarbige Kartons), 1 Selbst­
binder, 1 Titelblatt, je 1 Karton mit Landesnamen,

zusammen 36 Kartons M. 16.—.

in A u s g a b e  О  (starkes, weisses Kartonpapier), 1 Selbst­
binder, 1 Titelblatt und ca. 120 Blatt . . M. 15.—.

Ein Band Ausgabe C dürfte durch seine grosse Blattzahl (120 Blatt) für 
die grösste Spezialsammlung genügen.

In obigen Preisen ist die Mitlieferung eines grauen Pappkartons zum Auf­
bewahren einbegriffen. Porto extra. —  Schwarzer dauerhafter Papp-
kartou mit Kalikoüberzug kostet JI. 2.50 mehr. — Kartonproben 

sowie Prospekte werden gern gesandt. Alles Nähere siehe Anhang.
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131020 qkm.
5038 342 Einwohner (1889).

Rumänien.
(Ehemnl- Fürstentum Moldau-Walachei.)

Geldwährung: 1 Piaster ii 40 Paras 
(Para le); seit 1860 1 Leu nuove 

(Königreich.) (Franc) ii 100 Hani Centimes.
1861 z. Fürstentum proklamiert, 1881 z Königreich erhoben.

Marken des ehemaligen Fürstentums Moldau.

185S (Juli). Kreisrunder Handstempel mit Ochsen­
kopf, iarb, Druck, färb. Pap. ungez.

450 — 
300 —

600/650

54 81
blau blau

a. blassgrün t a. bläulich
2 Ì 3

* 3000-

550/600

1858 (Novbr.). Handstempel, Ochsenkopf im Rechteck mit abgerundeten Ecken, f. Dr. 
sehr dünnes bläuliches seidenartiges Papier, ungez.

δ 40 80 1 SOriAP
9 \2İ

Paras

schwarz
blau

в

rot

7

1 1  
g f lT S jg  
^04A?~

150 SO­
IS —

Type

120 —

1859. Zeichnung wie bisher, jedoch gelblichwcisses. dünnes seidenartig. Papier ungez.

40 40

blau grimi, blau
F. A.

6b 6c

* 15 — 1Õ —
10 — 10 —

Bern .: Die Marken 1 . 3 und 4 gehören zu den seltensten Marken Europas, zur Herstellung 
existierte nur eine Type für jeden Wert. Vielfach wurden diese Marken rund ausge­
schnitten auf die Briefe geklebt; derartige Stucke stellen sich etwas niedriger im Preis. 
Die primitive Zeichnung veranlasste zahlreiche Fälschungen; das Papier ist meist etwas 
zu dick und glatt, der Handstempel hat grosseren Durchmesser, die Zeichnung besonders 
der Hörner weicht sehr ab, Anhalt zum Erkennen der Fälschungen giebt auch die Ab­
stempelung. Marke No. 5, sowie die Werte zu 40 und 80 Paras werden vielfach durch 
Bläuung des Papiers gefälscht. Marke No. 7c ist ein kräftiges Dunkelbraun und sehr 
selten. Spezialsammler mache ich auf „Rumänien“ Studie von E. Edler von Horrak. Prag, 
„Postwertzeichenkunde“ , 1893, No. 7 etc., sowie auf „Die Postwertzeichen von Rumänien“ 
von Herrn. Roggenstroh (im Selbstverlag des Vereins für Briefmarkenkunde, Magdeburg) 
aufmerksam. «

270



Hauptstadt:
Bukarest 196372 Einw. (1832).

Rumänien. Jassy 72901 Einwohnet
Galatz 59 88«
Brafla 17 327
Ploesci 34 858

Starken des Fürstentums Soldau-tYalachel.

1802.
3 .P A R .,,

Wappen der beiden Fürstentümer in achteckigem Rahmen, 
f. glattes woisses sehr dünnes, mitunter gestreiftes (vergè) 

Papier, ungez.

3 Para (le)

3 3 3 3
o r a n g e g i b .

F . A .
o r a n g e  

F . A .
stumpforange

F . A .
g e l b

Pap. vergè
8a 8b 8c 8d

* 2 __
25 —

4 — 
30 —

6 — 
30 —

6 —  
40 —

50 —

6
z i e g e l r o t

я

6
w e i c h s e l -

r o t
9n

6

: k a r m i n r o t
F. A.

: 9b

6
k a r m . r o s a  

F. A.
9c

е
z i e g e l r o t  
Pap. vergè 
3d

* 2.50 
8 —

δ -  
10 —

2 __
4 —

— 50 4 0 -

30 30 30 30 30
h e l l b l a u

10

d k l b l a u
F. A. 

10a

d k l b l a u
bläul. Pap. 
10b

b e l l b l a u
Pap. vergè 
10c

d k l b l a u
Pap. vergè 
lOd

* — 40
-  60

— 50 
1 — 3 —

25 — 
18 —

30 —

Marken des Fürstentums Rumänien.

1865. Fürst Kusa nach rechts im Eirund, f. Dr. glattes weisses 
?ap. (No. 11b, 12b Pap. v e rg i) ungez.

2 ^ 2 2 5 5 5
o r a n g e  

F. A. 
I la

r o s t g e l b  
F . A. 

l l b

o r a n g e  
Pap. verge 1 
I le

b l a u

12

h e l l b l a u
F. A. 

12a

b la u
Pap. vergè 

Í 12b
Ι -

ΙΟ—
5 — 

20 —
2 — 

20 —
* — 40 

9 —
— 40 
9 —

6 — 
20 —

2 0 2 0 2 0 2 0 2 0 2 0

k a r m i n r o t
Type I 

13

k a r m i n r o t
Type 11 

13a

z i e g e l r o t
F. A. 

13b

z in n o b .  r o t
F. A.

13c

m a t t -  

z in n o b .  r o t  
13d] F. A.

r o t
a. leicht 

bläul, Pap. 
13e

30 
— 60

— 30
— 60

— 30
—  60

30
00

-  30
— 60

I

B em .: Zur Herstellung der Ausgabe 1862 durfte im Anfänge Handstempel benutzt worden 
sein , da mau. wenigstens von dem Werte zu 6 Parale, Bogen gefunden hat, bei denen die 
Stellung der Marken vö llig  verschieden zu einander ist, während im allgemeinen die Ent­
fernung von einander ganz gleichmässig gefunden wurde, die Herstellung späterhin also 
vermittelst Platte und Maschine stattgefunden hat. Interessant sind zusammenhängende 
Stucke dieser Emission wegen ihrer eigenartigen Stellung zu einander. Marke Xo, 9b ist 
nicht in den Verkehr gekommen: gebrauchte Stücke erwiesen sieh stets als gefälscht. 
Von Ausgabe 18«5, Marke 5 Parale blau, kommen vielfach Exemplare auf dünnem seiden­
artigem Papier der vorhergehenden Ausgabe vor; vermutlich Probeabzüge, da mir gebrauchte 
Exemplare nicht bekannt sind.

Von Marke No. 13 giebt es Type I mit dicker Ziffer 20 oben rechte,
„ II „ dünner „  20

_ «
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Rumänien.

I860. rgraîrâSTîn Kopf des Fürsten Karl nach links itu Perlenkreis, 
schwarzer Druck, dickes farb. Pap. ungez.

5

яХЛpsО

2 0 d k lrosa 20

blau
Type I 

Grecque-1—i
Type И 

Grecque-¡—1 lila rosa  !
kante |—1 kante t- 1 F. А. 1

rechts oben rechts oben
15 16 16a Hib

G — 
12 -

4 —
15 —

10 —  8 —

7 — 5 —
8 —  
5 —

л

Parale

gelb
Un

1,807. Desgleichen, jedoch dünnes farb. Papier.

SO
mattgelb

F. A.

14b ___

-4 0  — 40
1.25 1 —

о
blau

15a

indigoblau
F. A.

15b

2 0

rosa
Type 1

20
mattrosa 1 mattrosa
Type II F. A.

2 — 3 —
lfic_________  Ifid _  lfic___

—  20 —  20 — 20
— 40 -  40 — 40

1S6S/0Í). Zeichnung mit geringer Abweichung, jedoch Wertangabe 
in Bani: f. Dr. weisses auch gelbl. Pap. ungez.

2 2 2 2

Ü'2 aANiVQi goldgelb
F. А.

rotorange
1869

orange
F, А,

treib
S Bani

stark gelbl. 
Pap.

17] gelb 17a 17b 17c 17d
* 3 - 3 — 1 — 1 — ____

1.50 1.50 — 70 — 70 5 —

4 4 4 4

hellblau mattblau
F. л.

dklblau
18Β9

blau
st.gelbl.Pnp.

18 lRa 18b 18c

* 3.50 
4 -

3.50 
4 —

3 —
4 — o —

18 18 18 18 18 18 18

rosa mattrosa 
F. A.

karm.rosa 
F. A.

ziegelrot
1809

ziegelrot 
F. A.

geranienrot
F. A.

ziegelrot
st.gelbl.Pap.

19 19a 19b 19c 19d 19e 19f

* G — 
— 80

6 — 
— 80

8 — 
1 —

10 — 
— 60

10 —
— G0

10 — 
— 75 2.50

B em .: Marke No. 17 kommt infolge Plattenbeschitdigung mit Fosta anstatt Posta vor: 
mitunter trifft man Exemplare der Marke No 18, bei der die Linien der untern rechten 
Ecke punktiert erscheinen. Auch dies ist auf Beschädigung der Platte Zurückzufuhren.
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Rumänien.
4

] I860. Kopf Karls nach links mit Backenbart, f. Dr. w. Pap. ungez.

5 5 1 0 10 10 10 !

Г> Bani

1 mattgelb 
F. A.

orangegib.
F. A.

blau lebh.blan
F, A,

dklblau
F. A.

tiefblau i 
F.A. i

20] goldgelb 20a 20b 21 2la 1 21b ! 21c j
f  5 — 5 — 5.50 3.50 4.50 5 — 5 -

3.50 3.50 3.50 —.80 1.50 1.50 1.50

15 15 15 15 15 15 15

ziegelrot

t

zinnob. rot
F. A.

karmin 
F. A.

blutrot
F. A.

ziegelrot 
gelbl. Pap.

ziegelrot 
Punkt vor 
Komana

karmin
N in CINCI 
verkehrt*)

22 ' 22 a 22b 22c 22d 22e
* 1.25 1.25 3.50 3.50 ----- - 8 —

— 80 — 80 1.50 1.50 2.50 5 —

25 25 25 25
gelb

Oval blau
goldgelb 
Oval blau 

F. A. 
23a

orangegib. 
Oval blau

gelb
Oval ultrám.

23 23b 23c

* 4 -  
1.25

4 — 
1.25

4 — 
1.50

5 — 
2 —

50 50 50 50

hellblau
Oval rot

21

dklblau
Oval rot 

F. A.
24 ft

etablblau
Oval rot 

F. A. 
24b

indigoblau
Oval rot 

F. A.
24c

*  8 —
5 -

8 — 
5 —

12 — 
6 —

8 —
6 —

1870. Zeichnung der Ausgabe 1868, f. Dr. w. Pap. ungez.

3 3 3 3 3
Bani

violett 
Type I

violett 
Type II

violett 
Type III

mattviol. 
F. A.

lila 
F. A.

25 25a 25b 25c 25d
* 1.50 1.50 1.50 1.50 2.50

1 — 1 — 1 — 1 —  * 1 —

3 3 3

malvenfarbig 
F. A.

25 e

rotviolett
F. A.

25 f

lila
stark gelbl.

Pap.
25g

41 1.50 2.50 —

1 — 1 — —

B em .: Gezahnte Marken zu 5, 15 der Emission von 1869 u. zu 3 Bani der vorstehenden 
Emission verdanken jedenfalls der Privatspekulation ihre Entstehung. Marke No. 25 ist 
senkrecht oder schräg geteilt als Zeitungsmarke mitunter verwendet worden. Bei dieser 
Marke (3 Bani violett) zeigt die Zahl 3 kleine Abweichungen, man unterscheidet demnach 
3 Typen. * )  statt N dessen Spiegelbild,
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Rumänien.

1871.

26

Kopf Karls nach links mit Backenbart, f. Dr. w. Pap. ungez.

5 Bani 
Zİnil0b.r0tİ2Ga

ziegelrot ¡purpurrot
F. A. F. A.

■ 26b

karminrot
F. A.

26c

ziegelrot
j gelbl. Pap. 

26d

karmin
a. rot punkt 

Pap.
26e

»  Sİ50 
2 _

3.50 
2 —

3.50 
2 —

1.50 
2 — 1 

1 
1 

1 18 —
24 —

10 10 10 15 15 15

gelb mattgelb gelb ziegelrot karmin rot
F. A. Pap. vorgé F. A. CINblS

anstatt
27 27a 27b 28 28a 28b] CINCIS

*  2.50 2.50 75 — 10- G — —

— 90 — 90 — Ì 8 — 6 — —

25 25

braun olivebraun
F. A.

29 29a

2 —

3.50 
2 —

1871. Marke Ко. 27 in anderer Farbe, f. Dr. w. Pap. ungez.

10 10 10 10 10
bell- dunkel- hellblau dunkel- blau

ul tr. marin ultr. marin 
F. A.

F. A. grimi, blau a. gelbl.Pap.

30 30a 30b 30c 30d
*  150 1 50 150 — —

2 — 1.75 1.75 ------
1872. Zeichnung w ie bisher, jedoch gez. 12ţŞ.

5 5 10 10 20 25

dklkarmin karra.rosa hell- dunkel- graubraun olivebraun
F. A. F. A. ultr.marin ultr.marin

F. A.
F. A.

t 31a '31b 32 32a 33 33a
3.50 3.50 3 — 3 — 2 — 2.50
3 — 3 — 2 — 2.50 2 — 2.50

1873. Marken No. 21 und 24 in schlechter Ausführung aushilfsweise verwendet, 
f. Dr. w. Pap, ungez.

1 0 10 10
Bani graublau blau

ultr.marin F. A.

34 34a 34b
2 — 2 — 30 —
4 — 4 — 50 —

B em .: Marke No.26dzeigt imPapier, aber nur auf der Vorderseite,eine intensive rosa Färbung: 
dieselbe scheint jedoch nur durch Abdruck entstanden zu sein. Der unsaubere Druck der 
Marken No. 34 und 35 lasst vermuten, dass diese Marken ven Ausschussbogen der Marken 
21 und 24 herruhren, die man vor Eintreffen der folgenden in Paris gedruckten Ausgabe 
aushifsvreise in Verkehr gab. Bei Marke No. 28b gleicht das C in CINC1S einer 6.
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Rumänien.
e

1873. n¡
Kopf Karls nach links ira Pcrlenkreise, f. (Pariser) 

Dr. leicht getuntes Pap. gez. 14:13%.

m 17* 3
Bani

smaragdgrün
37

3

Vİ2 Banu 
bronzegrün

olivegriin eelbgriin

36
F. A.

36a
F. A. 

37a

*  — 60 — 75 —  80 —  80
— 15 —  15 —  85 —  35

5

gelbbraun

38

5
rehbraun

F. A. 
38a

10

hellblau

39

10

lebh. blau
F. A.

39a
»  1 —

—  10
1 —  

— 20
—  80
— 10

— 80 
— 10

15 15 2Ő 25 Ó0 50
hell­

rotbraun
40

dklrotbraun 
F. A.

40a

gelbrot

41

mattgelbrot
F. A. 

41a

rosa

42

mattrosa 
F. A.

42a

c 1.50 
— 25

1.50 
— 25

1.50 
—  25

1.50 
—  25

3 — 
—  80

3 —  
—  80

1S78. Desgleichen, jedoch unklarer verschwommener Druck, f. (Bukarest.) Dr. 
w. Pap. gez. (eng) 13iJ4:13»/4·

17ä
Banu

graugrün
43

172

grünoHve 
F. A. 

43a

5
Bani

gelbbraun
44

5
dkl gelbbraun 

F. A.
44a

5

braungelb 
F. A.

44b

* 1 — 
— 75

1 —
— 75

1 —
— 50

1 — 
— 50

1 —  
- 5 0

15 15 15
dunkel-

rotbraun
47

hellrotbraun
F. A.

47 a

mattbraun
F. A.

47b

* 1.50 
— 20

1.50 
— 20 — 75

Bern.: Von Marken der Ausgabe 1872 sind eine Anzahl Bogen ungezähnt geblieben; 
bisher sind mir jedoch nur ungebrauchte Stucke bekannt. Die Marken No. 43 ul 
u. 47 sollen senkrecht ungez. Vorkommen. Neuerdings wird erwähnt Farbenfehldr. 
(Pariser Dr.) 5 Bant smaragdgrün gez. 13% *  M. 30—, gobr. noch nicht bekannt. 
Marke zu 5 Bani (No. 44) ist Doppeldruck u. Makulatur.

275 18*



Rumänien.
7

1877. Desgleichen, jedoch gez. (w eit) 11.

1 Va IV» IV* iv*
graugrün

43Л

bronzegrün 
F. A. 

43Aİ

olivegrün 
F. A. 

43A2

grünolive 
F. A.

43 A3

* — 30 
— 10

— 30 — 30 — 30
— 10 — Uo — U->

5 5 5 5
hellgelbbraun dklgelbbraun olivegelb bronze

F. A. F. A. F. A.
44 Λ 44A' 14 A í 4 4 A3

* — GO — 00 - 6 0 1 —
— 05 — 05 —(05 — 10

18J8.

10 10 10 10 10

dklblau schwarzblau grünblau preuss. blau ultr. marin
F. A. F. A. F. A. F. A.

45 45a 45b 45c 13d
*  1 .5 0  

—  15
2  —

—  2 5
2  —  

—  15
1 .5 0  

■—  1 5
2  —  

-  2 0

Marke No. 45c, 45e oder 45f mit Wertbezeichnung 5 (anstatt 10 Bani).

5 Bani
blau

Fehldruck 
(gez. 11)

48__________

*  1 2 5  —
1 5 0  —

15 15 15 15 15
dklrotbraun hell rotbraun glbl. braun schokol.braun mattbraun

F. Λ. F. A. F. A. F. A.
47A 47A‘ 47A2 4 7 A3 47A4

* — 90 — 90 — 90 -  90 ' — 90
— 10 — 10 — 10 — 30 — 10

1S7S. Neue Wertstufe gez. 11.

3 0 3 0

hellziegelrot dklziegelrot
K. A.

48 48a
♦ 4  _ 4  —

1 .2 5 1 —

Bem.: Von Marke No. 46 giebt es einen privaten Neudruck. Vielfach wird diese 
Marke aus No. 51 hergestellt (chemisch gefälscht).
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Rumänien.
8

18Î9|S0. Zeichnung wie bisher in geänderten Farben, f. Dr. 
weisses uder matt getontes Papier, No. 4P, 50 u. öl 

gez. 114* : 11*1*, No. 52—56 gezi 11:11.*)

3
Bani

olivegrün
50

mattoüvegrün
F. A.

50a
* — 25 

— 05
— 25
— 05

-  80 
— 10

— 80 
— 10 1 !

5
grün

51

5
blaugrün

F. A. 
51a

5
dklgriin

F. A. 
51b

5
gelbgrün 

F. A.
51c

* — 50 
— 05

— 80
— 05

— 80
- 2 0

— 50
— 10

10 10 10 10 10
karmin karm.rosa 

F. A.
stumptkarmin 

F. A.
rosa 
F. A.

rosenrot
F. A.

52 52a 52b 52c 52d
*  1 — — 90 — 90 — 90 — 90

— 10 — 05 — 05 — 05 — 05

Marke No. 52 oder 52c mit Wertbezeichnung 5 (anstatt 10) Bani.

*>
Bant • ;¿í. ."ί.*· I

rot ! 4Ф п П *|  ¡
(Fehldruck)
53 • i lt···

*  200 —

l ő 15 15 15
stumpfrot 

Type I
fleischrot. 

Type II
geranienrot

F. Л.
fleischrot 
Type III

54 54a 51b 54c 1 - - -  i

* 3 — 2.50 2.50 —

—  70 — 50 — 50 1 —

B em .: Zu don Ausgaben 1879/80 worden mit Ausnahme von No. 54a u. 54b die gleichen 
Platten benutzt wie 1870 ; es entstand auch hier der Fehldruck. Dieser Fehldruck wurde 
privatim neugedruckt. Die im Handel vorkomiuenden Stücke dieser Marken mit Stempel 
„annullato“ sind aus den Bogen uniti, entfernte Stücke. Marke No. 49 (1% Bamı) wird auch 
senkrecht ungez. erwähnt. * )  wahrend Marken No. 49 50, 51 Zähnung 11 t/t : 11'/* (mitunter 
11%) aufweisen, sind No. 52 und 53 meist gez. 11:11 (vereinzelt 11:11 V ,l. No. 54 und 55 
gez. 11:11, No. 56 gez. 11:11 auch ( İ l  : 11V* oder Ш/*:11*|*). Die Typen in der Zahl 15 
bei Marke No. 64 sind leicht erkennbar: bei der ersten Type fehlt in Zahl 1 der Ansatz 
(l ) .  bei der zweiten Type ist dieser Ansatz vorhanden (1); bei der driften Type ist 
jedoch die 1 kürzer (iS), auch steht bei Type Ii und III die Wertzitfer wesentlich weiter 
vom Bande links ab.
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Rumänien.
Fortsetzung.

25 25 25 25
hellblau mattblau

F. A.
dklblau

F. A.
himmelblau 

F. A.
55 55a 55b 55c
* 2.50 2.50 3 — 3 —

— 50 — 50 — 60 — 50

50 50 50 50 50
dunkel- hellbraungelb dklokerbraun hellokerbraun olivegelb

braungelb F. A. F. A. F. A. F. A.
56 56a 56b 56c 56d

2.Õ0 
— 80 — 80

4.50 
1

4.50 
1 —

2.50 
1 —

Die Marken No. 49 u. 52 gez. 11% : 13% (od. 13% : 11%). Desgl. gez. 13% : 13%.

l ' / j
Banu

10 IV*
Bann

10
Bani Bani

schwarz rosa é schwarz rosa

49A 52A 4BB 52B

ISSO. Kopf Karls nach links im Perlenkreise, 
farb. Dr. w. Pap. (w eit) gez. 11%.

È  M e l i l i

15 Bani

15
dklbraun

F. A. 
57a

15 15
, hellbraun
hellbraun schwach

blaul. Pap.F. A.
57b 57c

— 50
— 03

-  50
— 03

— 50 
-- 03 —

25 25 25 25
dklblau hellblau lebh.blau mattblau

F. A. F. A. F. A.
58 58a 58b 58c
* — 80 -  80 — 80 — 80

— 03 — 03 — 03 — 03
Desgl, (eng) gez. 11%:13% (oder 13%: 11%). Desgl. gez. 13%: 13%.

15 25
Bani

braun blau

57 A 58A
* 2 - 2 —

— 75 — 40

15 25
Bani

braun blau

57 В 58 В
3 —
1 —

Bem-: Von den verschieden gezahnten Marken kommt die Zähnung 11%: 13% (wagerecht 
11%, senkrecht 13%) weit häufiger vor; es war mir bisher nicht möglich, festzustellen, ob die 
umgekehrte Zahnung 13% : 11% bei allen Werten existiert.
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Rumänien.
10

1886(86.

59

Kopf des Könige Karl farb. Dr. weisses glattes Pap. 
gez. (eng) 13%.

1 Ч2 Banu 
schwarz

* 1.50
— 30

l '/ t

grauschwarz 
F. A. 

5#a

15
Bani

rotbraun
60

■ 15 15
mattbraun hellbraun

F. A. ! F. A.
60a HOb

1.50 2 — 2 — 2 —
— 30 — 50 — 50 — 50

25 25 25

blau dklblau hellblau
F. A. F. A.

Gl 6la 61b
2.50 2.50 2.50

— 30 — 30 — 30
Desgleichen, gez. 11%: 13% (oder 13:11%).

l ' - ’z 15 25
Bann Bani

schwarzschwarz rotbraun
59A бол 61A

Ы
— 75 — 75 —  75

Desgleichen, farb. Dr. weisses Pap. 
gez. (weit) 11%.

Я Ш 15 25
Bant

blau
l'/ä Banu rotbraun

59 в schwarz 60 в 61B

1886. Desgl., zur Ergänzung d. Wertstufen, farb. getöntes glattes Pap. gez. (eng) 13%.

— 50
—  20

3 Bani 3 5 5  5 5

olivegrün mattolive bläu 1. grün hellgrün mattgrün stumpfgrün :
a. bläulich a. bläulich a. g r ü n l i c h a. grünlich a. grünlich a. grünlich :
62 62a 63 63a 63b 63c

— 50
—  20

— 40 
02

-40
—  02

— 40 
02

10 10 10 50 50
karmin 

a. gelblich
karm .rosa 
a. gelblich

mattrot
a. gelblich

gelbbraun 
a. gelblich

okergelb
a. gelblich

64 64a 64 b 63 65a ·
s — 70 — 70 — 70 1.50 1.50

— 05 — 05 — 05 — 30 — 50
B em .: Die Wertbemessung der verschieden gezähnten Marken ist zurZeit noch schwierig. 
Ini allgemeinen scheint, wie bereits vorher erw’ähnt, die Zähnung 11%: 13% die weit 
häufigere zu sein als umgekehrt.
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Rumänien.
I l

Desgleichen, gez. щ  : 13% (oder 13%:ll%j.

8 Bani 5 10 50
olivegrün grün karmin gelbbraun
a. bläulich a. grünlich a. gelblich a. gelblich

•12 Λ
*

63 A 64 A 65 Λ

40

188(5,

60

Desgleichen, gez, (w eit) 11%.

3 Bani 5 10 50
olivegrün grün karmin gelbbraun
a. bläulich a. grünlich a, gelblich a, gelblich
62 В 63В · 64В 65 В

i — 60 — 40 — 40 50

1885. Desgl,, Marke No. 62 in anderer Farbo, farb. Dr. farb. glattes Pap. gez. 13%.

1 3 3 3
Bani hellviolett violett

violett a. grünlich a. grünlich
a grünlich P. A.
66 66 a 661»

r - — 30 — 30 ------
— 10 -  1 0 ------

11%: 13% (oder 13%: 11%). Desgleichen, gez

3 3
Bani Bani

violett violett
a. grünlich a. grünlich
66A 66B

— 40 
20

3 3 3 3 • δ
Bani

violett
blauviol. 

F. A.
hellviolett

F. A.
lila
F. A.

grün

67 67a 67b 67c
Λ Λ

66
Λ  J

-  10 10 —  10 — 25 3 —

Desgl.. gez. 11%: 1.3% (oder 13%: 11%). Desgleichen, gez.

3
Bani

violett
67A

5
grün

68 А

3
Bani

violett
67 В

grün

68 В
* ______

—

* 3 — 
2 —

7.50 
5 —
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Rumänien.
12

ıssa Zeichnung wie bisher, jedoch farb. Dr. fnrb. getöntes glattes Pap. 
gez. (eng) 1B}¡.

15 15 I 15 25 25
Bani hellrotbraun ! dkl braun hellblau 1

rotbraun a. gelblich a. gelblich a. gelblich a. gelblich ■
a. gelblich F. A. F. A. F. A.
70 70a 70b 71 71a

* — 20 — 00 — 60
— 05 — 05 — 05

Mark.No.69—71,jed .gez. Щ : Щ  (od. 13^:11)0.

— 60 1.20 ~3— - -
— 05 — 20 -  — 40

Desgl., jedoch gëz. (w eit) l l j ţ

IV . 15
Banu Bani

schwarz rotbraun
a. bläulich a. gelblich
69A 70A
* ______

— 40 1.25

İ V *  1 5
Hanu Bani

schwarz rotbraun 
a. bläulich a. gelblich 
69В ____  70В^

— 6 0 -----

2 5 — [  

blau
a. gelblich ¡ 

71Н

18S9. Zeichnung wie bisher, f. I)r. weiss. Pap. gez. (eng) Щ , mit rückseitig 
eingepresstem farblosen Wappen,

1*/.
Banu

schwarz

_
о

Bani

violett

3

lila
F. A.

О

grün

72 73 73a 74
* — 20 — 80 — ao — 35

10 10 15 25 25
rosa rosenrot 

F. A.
braunrot blau dklblau

F. Л.
75 75a 76 77 77a
* — 70 — 70 — 45 -  80 — 80

— 50 — 50 — 10 — 65 65
1889. Desgl., Marken No. 72—77 gez. Щ :  13̂  (oder 13^:ll)i).

IV . 3 5 10 15 25
Banu

schwarz
Bani

violett
grün rosa braunrot blau

7.2A 73A 74A 75A 76A 77A

1 -
Desgl., Marken No. 72—77, jedoch gez. (weit) 11%.

I V *
Bann

schwarz
72B

3 5 10 15 25
Bani

violett grün rosa · braunrot blau

73B 74B 75B 76 В 77B

B ern .: Bei sämtlichen Werten der Ausgabe 1889 No. 72 bis 77 kommen Exemplare 
vor, bei denen das Wappen rückseitig kopfstehend oder auch auf der Vorderseite 
eingepresst ist (W ert ca. 4 bis 5 Mark) No. 73B kommt auch paarweise wagerecht 
ungezähnt vor.
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Rumänien.
13

1890. ( ■ £ » Kopf König Karls im Eirund, f. Dr. w. Pap. gez. (eng) 13%
mit rückseitig nlngeprügtem Wappen.

IV* 3 5 5
aturopf-
karrain

Bani

violett
grün gelbgrün

K. A.
F. A.

78a 79 80 80a

- 2 0 — 25 — 30 — 30
— 10 — 20 — 05 — 05

10
ziegelrot

81

10
matt­

ziegelrot 
F. A. 

81a

10

karmin
F. A.

81b

15
olivebrauii

dunkel

82

15
schwarz­

braun
F. A. 

82a

15
graubraun

F. A.

82b

* — 90 — 90 1.50 — 30 — 30 — 30
- 2 0 — 20 — 75 — 05 —  05 — 05

25 25 50 50

bla« hellblau orange rotgelb
F. A. F. A.

83 83a 84 84 a

* — 75 — 75 2 — 2 —
— 20 — 20 1.25 1.25

Desgl., Marken No. 78—84 gez. 11%: 13% (oder 13%: 11%).

i w , 3 5 10 10
Banu

lilarot
Bani

violett
grün ziegelrot karmin

78A 7ЯА 80A 81A 81AI
*

— 30 — — —

15 25 50
olivebraun blau orange

82A 83A 84A
*

— 60 — —

Bern.: Sämtliche W erte der Ausgabe 1890 kommen mit köpfst. (Preis ca. 4—5 Mark) 
oder auch auf der Vorderseite eingepresstem Wappen vor.
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Rumänien.
14

Marken No. 78—84, jedoch gez. (eng) 11$.

IV»
Banu 

■ l i l a r o t

3
Bani

v i o l e t t

5
g r ü n

1 0

z i e g e l r o t

10
karmin

78B 79 В 80B 81B 81B*
♦

15 25 50
o l i v e b r a u n b l a u o r a n g e

82B 8SB 84B
*

1891. Zeichnung der Ausgabe 1890, f. Dr. w. glattes Pap. gez. (eng) 13$ 
(ohne rüekeeltlg elngepreaates Wappen).

I V .
Banu

l i l a r o t

85

i  V .
s t u m p f -  
k a r m i n  

F . A. 
85a

3
Bani

v io le t t

86

3

b l a u v i o l .
F . A. 
1894

8 6a

5
g r ü n

87

5
h e l l g r ü n

F . A .

87a

*  — 20 
— 03

— 20 
— 03

— 20 
— 05

-  40
— 40

— 25
— 03

— 25
— 03

1 0

z i e g e l r o t

88

10
m a t t ­

z i e g e l r o t  
F . A . 

88a

10 t  g e r a n . r o t
F . A . 

R8b

15
o l i v e b r a u n

89

15
g r a u b r a u n

F. A .

89a

* — 35 -  35 — 50 — 30 — 30
— 10 — 10 — 10 — 05 — 05

25 25 50 50 50

h e l l b l a u m a t t b l a u
F. A .

o r a n g e r o t g e l b
F . A .

s t u m p f ­

o r a n g e
F. A .

90 90a 91 91a 91b

* — 50 — 50 1 — 1 — 1 —

— 05 — 05 — 30 — 30 — 50
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Rumänien.

Desgleichen, jedoch gez. 11%:Щ  (oder 13%:ll%).

IV .
Hamı

lilarot

3
Bani

violett

9

grün

10
ziegelrot

85A 86A 87A 88 A
♦

— 20 — 30 — 15 — 40

lő 25 Ő0
olivebraun blau orange

89A 90 A 91A
* ____ .. __ __

— 30 — 30 —

Desgleichen, jedoch gez. (w e it) 11%.

IV*
Banu

lilarot

3
Bani

violett

5

grün

10
ziegelrot

85 В 8611 87B 88B

— 45 — 20 — 60
O İ

15 25 50
olivebraun blau orange

89B 9011 91В - -
* ____

— 45 — 40
—

_____

В ещ .: Marke No. 9011 kommt paarweise wagerecht ungezähnt vor.
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Rumänien.
16

1891 (Mai). |í Jubiläumsausgabe. Gleiche Zahnung, nur veränderte 
Umschrift, f. Dr. w. Pap. gez. 13*.

17* 3 3 5
stumpf- violett hell violett grün
karmin F. A.

F. A.
92a 93 93a 94

■ (10
1.50 1.50 3.50

! ***
10 10 15 151

' ziegelrot maltziegelrot
F. A.

olivebrami graubraun' 
F .A . :

95 95a 96 96a
* 3.50 3.50 1.50 1.50

3.50 3.50 1.50 1.50
Desgl.. gez. 11* : 13* (oder 13* : Uli).

1S98. Grösseres Format. Kopfzeichnung, zweif. Dr. w. Pap. gez. 13*, 
mit Wz. P. R. (Posta Romania).

1 2
Leu Lei

hellolive gelbrot
Mitte rosa Mitte braun
97 98

1.50 
— 60

Ο­
Ι.70

1894. Marken <1. Ausg. 1801, jed.auf Pap.m itWz. P .R .(Posta Romania), f.Dr.w.P.gez. 13*.

3 5 25 50
Bani

violett
grün ultr. marin orangegib.

99 100 101 102
— 2 — 1.25 —

— 2.50 — 75 6 —
Desgl,. gez. 11* : 13* (oder 13* ■ и*)·

3 5 25 50
Bani

violett
griin ultr. marin orangegib.

99A 100 A 101A 102A
* 2 — 1.50 _______ 4.50

2 — 1 — — 3.50

B ern ,; Von Marke No.95 giebt es Stucke, bei denen die rechtsseitige sternartige Verzierung 
an der Spitze nach Romania zu einen Punkt, zeigt. Die Marken 99—102 wurden vor Fertig­
stellung der neuen Markenserie 1894 auf dem für diese Serie bestimmten Wz. P. R. versehenen 
Papier gedruckt. Da diese neuen Marken grösser sind, so zeigen No. 99—102 oft nur teil­
weise das Wz. (vgl. „Philatelist“  No, 2 1894. S. 43). Marke No. 98 kommt paarweise senkrecht

j u n g e Z j ^ _
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Rumänien.
17

¡1894. Kopf des Kßnigs Karl in verschiedener Einfassung, farb. Dr. 
! w. Pap, gez. Щ , Wz. Р. R.

1¡j Bani 
103] schwarz

3 5 10 15 25

rotbraun blau grün karmin lila

104 105 106 107 108
— 06 
— 04

— 08 
— 03

— 20 
— 03

— 25
— 02

со о
 

1 
1

50
rotgelb

109

75
15

1896. Desgl. Neue Wertstufe.

B em .: Die Marken No. 106 u. 107 kommen mit verkehrtem Wz. R. P. (dem Spiegel­
bild von R. P ),  No. 103, 104, 107 bis 110 paarweise senkrecht. No. 107 auch wage­
recht ungezähnt vor.
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Rumänien.
18

Nachporto marken.

1881. Wertziffer im Querrechteck, f. Dr. weigses 
mitunter leicht gelb). Pap. gez. π χ  S>

— 15
—  20

Ж 5 Д 10
dklbraun

30
dklbraun

5
2| dklbraun 3 4

— 50 1.20 1.20
— 50 — 20 — 15

50 60
dklbraun dklbraun

δ 6

1.20
-  60

1.50 
2 —

1886. Marken No. 3 und 4 in geänderten Farben, f. Dr. w. Pap. gcz. ιιχ.

10 10 30 30
Bani

rotbraun
matt braun

F A
hellrotbraun dklrotbraun

F. A.

7 7a 8 8a

* — 40 — 40 — 80 — 80
— 15 — 15 — 10 — 10

Dcsgl,, gez. 11^:13^ (oder 13·̂  : lljø .

10 10
rotbraun

30 30
rotbraun

hellrotbraun Markenbild 
rückseitig atnrk 
durchscheinend

rotbraun Markenbild 
rückseitig stark 
durchscheinend

7A 7B 8A 8B

* — 80 — — 80 —

— 10 — — 10 —

Desgl., Marken No. 7 und 8 gez. Щ .

10 30
Bani rotbraun

rotbraun

7C 8C

* — 40 — 80
— 15 — 10

B em .: Marken 7B u. 8B sind auf Papier gedruckt, welches die Farbe sehr stark 
(lurchlässt.
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Rumänien.
19

ISSÍJSS. Dieselbe Zeichnung, mir in geüml. Farben, f. Dr. w. Pap. gez. Щ .

О 3 0
hellgrün

12

Bani

hellgrün

9

hellgrün

10

IU

hellgrün

π

*  - 2 5 — 80 —  80 —  90
—  30 — 50 — 40 —  50

i/csgi.ţ gc¿. . xd/¡ (.outr . íi^ j.

2

Bani

hellgrün

5

hellgrün
i i  10

hellgrün
30

hellgrün

Й A ÏOA UA 12Л
«

— — -------

1SSSJS9. Desgl., nur f. Dr. gelbes Pap. gez. Щ .

í>•d

Bani

hellgrün

13

ã

hellgrün

14

10
hellgrün

15

30
hellgrün

íe

*  — 20 
— 30

—  20 
— 50

—  40 
1 —

—  80 
1 —  '

Desgl., gez Щ - Щ ·

2
Bani

hellgrün

5

hellgrün
10

hellgrün
30

hellgrün

13A 14A 15A 16Л
* ______

— — —
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Rumimi en.
20

1890. D c »g l., farb. Dr. w. Pap. gez. 18JJ, m it rückseitig 
nach links eingcpriigtcm Wappen.

17

2
Bani
grün

2

stumpfgrün
F. À.

17a

2
smaragdgrün

F. A.

17b

2
smaragdgrün
Markenbild rückseitig 
stark durchscheinend 
17c

* — 10 — 10 — 15 —

— 12 — 12 — 15 — _

5 5 5 5
grün stumpfgriin

F. A.
smaragdgrün 

F. A.
smaragdgrün
Markenbild rückseitig 
stark durchscheinend

18 18a 18b 18c
* — 15 — 15 — 20 —

— 20 - 2 0 — 25 —

10 10 10 10
grün stumpfgrün

F. A.
smaragdgrün 

F. A.
smaragdgrün
Markenbild rückseitig 
siark durchscheinend

19 19a 19b 19c
*• — 20 — 20 — 25 —

— 25 — 25 — 30 —

30 30 30 30
grün stumpfgriin

F. A.
smaragdgrün 

F. A.
smaragdgrün
Markenbild rückseitig 
stark durchscheinend

20 20a 20b 2Cc
* — GO — 60 — 70 —

— 30 — 30 — 40
D e s g l. ,  g e z . 11Ü : IPX.

—

2 Õ 10 30
Bani grün
grün

grün grün

17A 18A 19 A 20A

1898. Neue Wertstufe, f. Dr. w . Pap, gez. 13ü, mit rückseitig eingepr. Wappen.

50
Bani

grün

21
* — 80 

— GO

Bern .: Die Marken der Ausgabe 1830 kommen mit „nach rechts“ oingeprägtem Wappen 
vor. Ob bei (len Ausgaben 1888J89 sowie 1890 die Zähnungen 11^:13^ oder umgekehrt 
Vorkommen, konnte ich nicht feststellen.
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Rumänien.
21

1895. Paketfreimarke, in Ausführung wie diu Nachportomarken, jedoch 
Inschrift „Taxa de Factagin“, Wz. Wappen, gez. 13%.

25
Bnni

rotbraun

*

Marken No. 105, 106 und 108 mit Aufdruck des Wertes 
in türkischer Wahrung.

A.

Aufdruck schwarz

B.

Aufdruck violett.

*

1 0 2 0 1

Paras Paras Piaster
a. 5 Bani a. 10 Bani a. 25 Bani

blau grün lila
4 5 6

10 20 1
Paras Paras Piaster

a. 5 Bani a. 10 Bani а. 2Г> Bani
blau grün lila

1 2 3

B e m  : Die Marken No. 1 — 6 waren nur wenige Tage, in den ersten Tagen des 
Monats Jlarz, im Verkehr.



48590 qkm.
2 283 434 Einwohner (1894). Serbien.

(Früher Fürstentum, seit 1882 Königreich.)

Geldwährung:
1 Dinar ä 100 Para ( =  80 Pfg.)

I860 (O kt). Wappen im Kreiae, farb. Dr. farb. Pap. ungez.

1 2 2

1 Pnra 
olivegriin 
il a. rosa

blaugrün 
a, violett 

F. A. 
la

braun 
a. graublau

2

kupferrot 
a. lilablau 

F. A.
2a

6 — 3 — 8 — 4.50

blaugrün
a. rosalila 
Fehldruck 
2A

1SG6 (Okt).

$ 1

10 Рага
si gelb

*  200 —

Kopf des Fürsten Michael Obronowitsch III. n. links

2 0 20 40
rosa lebb. rosa blau

F. A.

4 4a 5 !
10 —

δ ■—■
10 —  

5 —
20  -  
10 —

1S66
(Nov.).

1 1 2 2
П

2 i

! I l  i iìIlTà TS] ; fahlgrün olivegrün Pare fahlbraun graubraun
1 Para

F. A. F. А. braun F. л. F. л.

gelbgrün Ga Gb 7 7a . . .

Desgleichen, die Marken No. З—δ auf ganz dünnem Pap., f. Dr. w. Pap. gez. 9%.

1 0 10 2 0 20 40 40
Рага

orangerot
orangegib. 

F. А.
rosa lebb. rosa 

F. A.
blau lebh.blau 

F. A.

8 fia 9 na 10 10a
3 — 4 — 1 — 1 — 1.50 1.50

7.50 — OO -60
Desgl., Marken No. 9 u. 10 w ieder auf Pap. w ie No. 6 u. 7, f. (Belgr.) Dr. w. P. gez. 9J¿.

2 0 20 40 40
karm. rosa rosa

gelbl. Pap.
blau lebb. blau

F. A.

11 Ila 12 12a
1 — 2 __ 2.50 2.50

— 60 2.50 3 — 3 —

Bern. : Marken No. 1 u.2, sowie 2A sind vermuti, nicht in Verkehr gekommen, wenigstens sind 
zweifellos postal, echt entwertete Stücke mir nicht bekannt. Von diesen beiden Werten 
(No. 1 u. 2) existieren je  12 Typen. Marken 7 und 14 (2 Pare) kommen mit Inschrift Parf 
anstatt Pare vor, Marke l t  (20 Para) wird auch senkrecht ungez. vorkommend erwähnt.
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Hauptstadt:
Belgrad 54240 Einw. (1890).

Serbien.
2

Misch 19 877 Einwohner
Kragujevatz 12Й69 „
Lcskovatz 12132

18G8I69. Marken in gleicher Ausführung, f. Dr. w. auch 
getöntes Pap. ungez.

1 1 2
Раге

2 2
п  I о'»>д ä dklgrün 

F. A.
olivegrün
a. gelblich 

F. A.

dklbraun 
F. A.

olivegell) 
a. bräunlich 

F. A.1 Para braun

131 grün 13a 13b 14 14a 14b

* 2.50 3 — Õ — 4 — 5 — 12 —

1S6Í). Kopf König Milans nach links, f. Dr. w. Pap. gez. (w e it) 9% 
(No. 35 ist gez. 9) (siehe Mankoliste Seite 296).

10

gelbbraun

10

braun
F. A.

10 f
rötl. braun

F. A.

15 20

lebh. blau

20

mattblau
F. A.1 Para

orange

ΐδ] gelb 16 16a 16b 17 18 18a
* __25

3 —
— 75
— 50

— 40
—  50

—  50
—  50

o —
4 —

—  10 
—  10

— 10 
—  10

25 25 35 50 50

karm. rosa rosa 
F. A.

grün 
gez. 9

Maugrün dkl.griin
F. A.

19 19a 20 22 22a

•X·

1 
1

^
 o

: 
о

 о —  30
—  40

—  40
—  25

-  80 
—  30

1 —
—  50

Desgleichen, jedoch mit gemischter Zähnung 9—12% in Kombinationen 
(siehe Mankoliste Seite 296).

1 10 15 20 25

gelb braun orange blau rosa

15a 16c 17a 18b 19b

* — so
5 —

— 40
—  40

5 — 
3 -

—  15
— 15

- 2 0  
— 25

35 40 50

griin violett grün

20a 21 22b

*  — 25 
— 30

— 20 
— 25

— 20 
— 25

B em .: Die Werte zu 10 und 20 Para der Ausgabe 1869 werden auch ungezähnt, der Wert 
zu 25 senkrecht ungezahnt vorkommend erwähnt. Die Zähnung der Ausgaben weist sehr 
viele Abweichungen auf; eng und weit gezähnte Marken waren gleichzeitig im Gebrauch.
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Serbien.
3
1873.

1872. Die Marke No. 15 ungez.

11
Para 

gelb
: i5b

*  — 20 
1 —

hellgelb
F. A.

15e

Neue Wertstufe, 
schw. Dr. w. P. 

ungez.

—  20 
1 —

2 Pare 
23] schwarz

*  —  10 
—  20

Desgleichen, jedoch (eng) gez. 12:12 (No. 18c gez. 11%); die Werte zu 1, 
10, 20 u. 25 seit 1878 mit breitem weissem Rand (siehe Mnnkolistc S. 298).

10
Para

graubraun
: 16d

10
rotbraun

breiter Rand 
16e

15
orange

17b

20

blau
gez. Щ  

18c

20

ultr. marin 
breiterRand 
18d

* — 50 — 00 15 — — 10 —  10
— 25 — 25 e  — — 15 -  15

25 25 35 40 50

rosa hellrosa 
breiter Rand

grün violett grün

19c Ш 20b 21a 22c

* — 20 —  20 —  20 — 15 — 15
— 35 — 35 1 — — 30 — 20

1878. M arke No. 16 in anderen Farben , gez. 12)4 (oder 9%: 12).

1881.

δ Para
251 g n i l i

10
Para 

orange 
gez. 12)4 

21

10

orange
gez. 9)< : 12 

24a
* — 10 — 10

— 20 — 20

Brustbild Milans, f. Dr. \v. P. gez. 1

5 5 5

mattgrün olivegrün grauolive

20 a 25b 2ÖC.
— 05 — 05 — 05 — 05
— 03 — 03 — 03 — 03

10 1 0 20 2 0 2 0

r o s a k a r m . r o s a o r a n g e g i b . o r a n g e  bräunlichgelb

26 26a 27 27a' 27b

*  —  1 0 —  1 0 —  10 —  1 0 — 05
— 05 — 05 — 05 — 05 — 05
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Serbien.
4

25 25 25
blau preuss. blau ultr. marin1

P. A, P. A.
28 28a 28b

* — 08 — 08 — 15
— 08 — 08 — 10

50 50 50 1 1 1
dklbraun viol, braun brauni, violett Dinar

violett
blauviol. rötl.viol.

29 29a 29b 30 30a 30b

* — 12 — 25 — 25 — 40 — 40 — 40
— 15 — 20 — 20 — 50 — 50 — 50

Brustbild Alexanders nach Units, f. Dr. 
w. Pap, gez. 13,

5 10 10

mattgrün rosa karm.rosa
F. A. F. A.

31a 32 32a
* — 10 — 10 — 1Õ — 15

— 03 — 03 — 02 — 02

20 20 15 15 25 25
rotorange gelborang. 

F. A.
violett bläul.viol. blau mattblau

33 зза 34 34a 35 35a
* — 30 — 30 — 25 — 25 — 35 — 35

-  08 — 08 — 08 — 08 — 05 ;— 05

50 1

braun Dinar

lila

36 37

* — 75 1.40
— 1 0 --------

B em .: Ungezähnte Stucke der Ausgaben 1881/1801 sind lediglich Essais.



Serbien.
5

1 1891. König Alexander mit Bart, f. Dr. w. P, gez. 13%

:
1H i 10 1Ő 20 2o oO 1
i rosa lila orange blau braun Dinar

5 Para
dklgrün

381 grün 39 10 41 12 43 44
4= —  10 — 15 — 25 — 30 — 35 — 75 2 —

— 05 — 05 -  10 — 10 — 15 —  20 3 —

1S90. Farbenwechsel.

1
Dinar

rotgelb 
a. hellblau 
45__________

* 1.40
— 50

1896. Zettnngsmarke im bisherigen Typus, f. Dr. w. P. gez. 12.

1
Para
hell­

ziegelrot
_IG__________

* — 03
— 05

Xacliportomarken.
1895. Doppeladler, mit W'ertzifl'er im Mittelschild, 

f. Dr. w. gefasertes Pap. gez. 13%

5 IO 20 30 50
Para 

roti ila
blau rotbraun griin rosa

47 48 49 50 51

* — 10 — 20 — 40 — 70 — 85
— 15 — 25 — — —

5
rosa

Fehldruck

47A______

* 1 6  —

295



Serbien
Mancoliste der Ziíhiiuiigsuiitersiliieile der Ausgalie 1 Mlít. '

Vorkommende
Zähnungen "Werte in Paras ;

9 :9 35

9ij2:9l;2 1 10 15 20 25 - 40 50

: 9 :12 1 10

9 :1142 1 35

9t/a : 12 25 35 50

9'/2 :1242 1 1δ 35

9ii2 :13 35

11 : lHJj 20

Ulfa: 11% 20

111|2 :11 20

11 :12 20

1H(2: 12 20

12 : 9l/j 15 25 40

12 :12 10 15 20 25 35 40 50

12 : 12'jü 1
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S433 qkm. са. 200000 Ein w. 
Hauptstadt:

Cettinje ca. 1400 Eiinv.
Montenegro.

(Fürstentum.)

Geldwährung 
wie Österreich.

1874. |||f Kopf des Fürsten nach rechts, farb. Dr. w. Pap. 
İ gezähnt (w eit) 10 bis 11 und gemischt.

3 3 5 5

grün gelbl.grün
F. A.

rot mattrot
F. A.

2 2 a 3 3a
1.50 1.50 1.75 1.75
2.50 2.50 1.50 1.50

7 10 15 25

flieder hellblau gelbbraun grauviol.

4 5 6 7
2.50
2.50

3.50 
3 —

4 — ü —  

10 —

1S80. Dcsgl., jedoch (eng) gez. 12—13, aber auch 10^—11 (siehe Bemerk.).

о
Nkr.

gelb

8

3

grün

9

5

rot

10

5

hellrot 
F. A.

10a

7

rottila

11

7

bläul.lila
F. A.

I la

10

blau

12
* — 10 — 10 — 20 - 20 — 25 — 30 — 35

— 05 — 10 — 12 — 12 — 15 — 20 — 25
1891. Marke 11 in neuer Farbe.

10

dklblau
F. A.

12a
— 35
— 25

15

gelbbraun

13
— 50
— 35

25

grauviol.

14

(Ì0

25

braunviol.
P. A.

14a
— 75
— eo

Beta.; Die Zahnung schwankt zwischen 10 bis 11 in den mannigfachsten Kombinationen. 
So z. B. fand ich No. 2 auch gez. 101|2: 10:11: 10t|4; daraus erklärt sich auch die wider­
sprechende Angabe der Kataloge u. d. „grossen Handbuches“ Ub. Zähnung der ältest. Ausgabe.

Es erscheint mir wichtig hier hervorzuheben, dass zur Erkennung dieser philatelistisch 
vollberechtigten und sammelwurdigen Marken, das Messen der Zähnung keineswegs genügt. 
Wegen der grossen Seltenheit dieser ältesten Montenegromarke nämlich, haben vermutlich 
Interessenten veranlasst, dass die jüngste Auflage der koursierenden Marke ebenfalls mit 
Zähnung 10)4— 11 versehen wurde. Bekanntlich sind aber die gegenwärtigen Montenegro­
marken in allen Sorten zu einer blossen Handelsware herabgesunken: denn sie werden, 
in ganzen Bogen abgestempelt, nicht nur in Montenegro selbst, sondern auch bei den 
meisten Consulaten im Auslande en gros zum halben Nominalwerte verkauft. Um sicher 
zu gehen, beachte man nachstehende Kennzeichen:

A. Älteste Ausgabe (1ST4): weite Löcher und ganz spitz auslaufende Zwischenräume:
weiches undurchsichtiges Pap ier; die tvom Beschauer) rechte Stirnhälfte ist nur 
sehr wenig und zart schraffiert

B. Neuere Auflage: enge Löcher und weite Zwischenräume; steiferes stark durchsichtiges
Papier; rechte Stirnhälfte ganz und kräftig schraffiert,

Die Aufdruckausgabe 1803 wimmelt von sogenannten Fehldrucken; so z, B. lautet 
die Jahreszahl öfter fälschlich 1194 oder 1495 fstatt 1493), auch giebt es kopfstehenden 
Aufdruck und andere Abarten. Heute steht es wohl fest, dass diese und ähnliche „Raritäten“ 
lediglieli in die Kategorie moderner Mache gehören; darum sei vor dem Spezialsammeln 
solcher „Marken“ eindringlich gewarnt.

Auch die jüngsten montenegrinischen Jubiläumsmarken dürften bald mit verschiedenen 
„Fehldrucken“ auftauchen.

Es liegt im Interesse aller wirklichen Philatelisten, solche unwürdige Spekulation 
finanziell beengter Staaten auf unsero Börsen durch Ausschluss ihrer Marken zurückzu weisen.
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P o d g o r i i  z a  4 0 0 0  E i n w .  

X i k s i t s c h  3 0 0 0  „ Montenegro. D u l c i g n o  2 0 0 0  E i n w .  

A n t i v a r i  150 0

1893. Jubiläumsausgabe. D ie  M a r k e n  N o . 8  — 14 m i t  s c h w a r z e m ,  b c z .  
r o t e m  A u f d r u c k  im  R e c h t e c k  in  r u s s i s c h e r  S p r a c h e  u n d  J a h r e s ­

z a h l  1 1 0 3 — 1 8 9 3 , g e z .  1 0 ^ — 12.

2  N k r .
m l tre ib

-2 0
— 15

3 5 7 7 7
grün r o t b i im l .  l i l a r o t l i l a

F . Л .
rosalila

F .  A.

17 18 19 19a 19b

— 20 — 30 2 — 1 — — 40
— 15 — 15 2 — 1 — — 30

1 0 1 0 1 5 2 5 2 5

blau blau
j e d o c h  

A u f d r .  r o t

braun braunviol. braunviol. 
A u f d r .  r o t

20 21 22 2 3 24

* — 40 1.50 — 60 2 — — 80
— 30 1 — — 50 2 — — 80

1894. M a r k e n  in  b i s h e r i g e r  A u s f ü h r u n g ,  f .  D r .  w .  P a p .  g e z .  1 0 ^ — 13.

1 2 0 3 0 5 0
N k r .

graubraun
braunrot dklbraun ultr. marin

23 26 27 28

* — 05 
— 05

— 60 
— 40

1 —  

— 60
1.50 
1 —

1 2
G u l d e n

dklgriin
dklkarmin

29 30

*  в —  
2 __

5.50
3.50

Etnscbreibebrlefmarke.

* — 35 
— 25
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Montenegro.
3

1896 ( S e p t e m b e r ) .  Jubilãnmemarken a u s  A n l a s s  d e s  2 0 0 j ä h r i g e n  B e s t e h e n s  
d e r  D y n a s t i e  P e t r o v i i - N j e g o s c h ,  z w c i f .  D r u c k  w .  P a p i e r  

g e z .  Щ .  * )

'Ш ш Ш ш
2

dkllila
Mitte rotgelb 

33

3

braun
Mitte gelbgrün 

34

5

blaugriin
Mitte braun

35
1 Nkr. dklblau

32 Mitte braun
* ____

— — —

10 15 20 25

gelb dklblau blaugrün dklblau
Mitte ultramarin Mitte grün Mitte ultramarin Mitte gelb

3G 37 38 39
*  _ _ ------- - — —

30 50 1 £

dkllila karmin
G u l d e n

braun
Mitte braun Mitte blau rosa Mitte sctwar/grün

Mitte blau
40 41 42 43

Nach portom arken.

1894. Gez. 10̂ —12.

i l i l '
2 3 5

1 Nkr.

hellgrün orange broniegrün

441 rot 45 46 47

* — 05 
— 05

— 10 
— 10

— 10 
— 10

— 20 
— 12

1 0 2 0 3 0 5 0

violett blau dklgrün grau

48 49 50 51
* — 35 — 60 1 — 1.50

— 30 — 40 — 60 1 —

B e m . :  * ) B e z u g l .  d e s  W e r t e s  d i e s e r  u n d  ä h n l i c h e r  M a r k e n  s i e h e  B e m e r k .  S . 2 9 7 .
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1 6 8 5 3 3  q k m  e u r o p .  G e b .  Τ ΐ Ϊ ΐ Ί ί Ό Ϊ  G c l d w â h r . : l P i a s t . ( 1 8 , G 4 P f . ) à 4 0 P a r a s ,
2  7 4 5  30 0  „  G e s a m t -  „  m i t  -*■ Ш  l i d ·  ,  ţ .  q  t<  t t  Ι Ό  β *

ai 8 3 0 ooo E i n w o h n e r n .  (Kaiserreich.) 1 * « « » » »

1868. N a m e n s z u g  d e s  S u l t a n s  ( T u g r a )  d a r u n t e r  H a l b m o n d  u .  
W e r t a n g a b e ,  s c h w .  D r . ,  d u n n e s  s e i d e n a r t .  P a p ,  m i t  r o t . ,  
f ü r  d e n  W e r t  v o n  õ  P i a s t . ,  j e d o c h  b l a u e r  K o n t r o l l b o r d .

20 20
hellgelb dklgelb

20 P a r a s
К . А . F .  А .

20

blassgelb
F .  À .

11 s t r o h g e l b ln l b lc
* 3 -  

2 —
3 — 
2 -

3.50 
2 _

3 — 
2 -

1 1 1 1 1 1
P i a s t e r gratilila rosalila ! blaugrau w eiesgrau gelblich
violett F . A . F. A . P . A . F. A. Farbenfehl­

druck
2 2 a 2 b L*> 2d 2 e

4 — 4 — 4 — / 4 - 6 — 20 —
1.75 1.75 2 —· 2 — 3 — 20 —

2 2 2 5
Piaster grünblau gelbarrim karmin rosa mattrosa jo h a n n is b e e r -

blaugrün F . A . F .  A . F .  A . F . A . fa rb ig
F. A .

3 3 a 3 b 4 4 a 4 b  ! 4c

s 4 — 4 — 4 — 8 — 8 — 6.50 6.50
2.05 2 — 2 — 3 — 2.50 2.50 2 50
a )  D i e  M a r k e n  1 — 4 o h n e  f a r b i g e  K o n t r o l l b o r d ü r e n  ( R a n d  m i n d e s t e n s  4 n u n ) .

20 1 2 5
P a r a s

gelb
P i a s t e r

violett
grünblau karmin

Id 2 f 3 c 4d
* ---------  5 -  4 —  8  —

-------------------4 . 5 0 -------------
b )  D ie  M a r k e n  1 — 1 m i t  f a r b i g e r  K o n t r o l l h o r d U r e  a m  o b e r e n  R a n d e .

20 1 2 5
P a r a s

gelb
P i a s t e r

violett
grünblau karmin

le 2g 3d 4 e
* _______ — 6 — 10 —

------------ - — 4 — —

B e m . :  V o n  d e n  V e r s c h i e d e n h e i t e n  d e r  K o n t r o l l b o r d ü r e n  h a b e n  d i e  h i e r  u n t e r  a )  u n d  b )  a n ­
g e f ü h r t e n  z w e i  S o r t e n  w o h l  d i e  m e i s t e  S a m m e l b e r e c h t i g u n g .  B e i  d e r  e r s t e n  A u f l a g e  w a r  
d ie  E i n t e i l u n g  a u f  d e m  B o g e n  d e r a r t ,  d a s s  e i n  T e i l  d e r  M a r k e n  d i e  B o r d ü r e  o b e n ,  e i n  a n d e r e r  
T e i l  d a g e g e n  u n t e n  b e k o m m e n  m u s s t e .  S p ä t e r h i n  w u r d e n  d i e s e  M a r k e n  t ê t o  b ê c h e  g e d r u c k t  
u . d a d u r c h  e n t s t a n d e n  n a c h  H u n d e r t e n  z a h l e n d e  V e r s c h i e d e n h e i t e n  b e i m  Z e r s c h n e i d e n  e i n ­
z e l n e r  o d e r  t ö t e  b ê c h e  S t ü c k e ,  ?.. B .  e i n z e l n e  M a r k e n  m i t  z w e i  K o n t r o l l b o r d .  o d e r  t é l e  b e e i l e ,  
f e r n e r  K o n t r o l l b o r d  a t t i  d . R ü c k s e i t e  e t c .  m i t  3 o d e r  m i t  2  v e r s c h i e d e n e n  K o n t r o l l b o r d .  D ie  
M a r k e n  d i e s e r  A u s g .  s i n d  m i t u n t e r  a u f  d e r  o b e r e n  S e i t e  v e r s e h e n t l .  g u m m i e r t  w o r d e n  u . 
i n f o l g e d e s s e n  a u c h  in  d i e s e r  W e i s e  a u f  d e n  B r i e f  g e k l e b t  ti. d i e  R ü c k s e i t e  a b g c s t e m p e l t  
w o r d e n .  D e r a r t .  S t ü c k e  z e i g e n  d a s  M a r k e n b i l d  v e r k e h r t  u n d  s i n d  s e l t e n .  B e z ü g l i c h  d e r  
M a r k e n  d i e s e r  A u s g .  m i t  a b w e i c h e n d e r  ( f e h l f a r b i g e r  K o n t r o l l b o r d . )  s i e h e  A n h a n g  S . 31S  f. 
Das Sammelgeblct türkischer Marken i s t  e i n  ausserordentlich grosses; Spezialisten v e r ­
weise ich nuf die seit 181)8 bis beute im „Ph ilatelist“  erscheinende ausführliche Be­
arbeitung des Herrn Ed. von Kealinger.
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H a u p t s t a d t  : Türkei.
Konstantinopel са. 873565 Ein»·. (1895.) η

S a l o n i k i  1 5 0 0 0 0  E i n w o h n e r  
A d r i a n o p e l  7 0 8 8 6  
B i t o l i a  5 0 0 0 0  „

1 8 6 3  ( E n d e ) .  M a r k e  N o . 3  i n  g e ä n d .  F a r b e  m it. r o t e r  K o n t r o l l b o r d ü r e .

o
P i a s t e r

indigoblau

4 —

O b ig e  M a r k e  m i t  K o n t r o l l b o r d ü r e  a m  o b e r e n  R a n d e  o d e r  o h n e  K o n t r o l l b o r d ü r e .

2 2
indigoblau indigoblau

( K o n t r o l l - ( o h n e  K o n -
b o rc i , o b e n ) t r o l l b o r d . )
5 a ib .

* ____ *

1S63 |D e z . ) .  Z e i c h n u n g  w i e  b i s h e r ,  r o t e  K o n t r o l l b o r d ü r e .  s c h w .  D r u c k ,  
s t a r k e s  f a r b i g e s  ( r ü c k s e i t i g  w e i s s e s )  P a p i e r ,  u n g e z ä h n t .

ŽO 2 0 2 0

P a r a s dklgelb hellgelb
strobgelb F . A . F .  A .

ß ßft 6b
* 3.50 3.50 3.50

2 — 2.50 2 —

1 1 1 1 1
P i a s t e r rosalila ¡ graulila wass. grüngrünl.grau

lila F. A. F. A. F. A. F. A.
7 7 a  i 7 b 7c 7(1

* 4 — 5 — 4 — 5 — 5 —
2 — 2.50 2 — 3 — 3 —

M a r k e n  N o . 6  u .  7 j e d .  rückseitig gelbes 
( s t a t t  w e i s s e s )  P a p i e r .

20 1
P a r a s P i a s t e r

dklgelb violett
r ü c k s e i t i g r ü c k s e i t i g

ß c j g e l b 7 e ]  g e l b

* 12.50 12.50
12.50 12.50

D e s g l e i c h e n  o h n e  K o n t r o l l b o r d ü r e  
( m i n d e s t e n s  4  m m  R a n d ) .

20 1
P a r a s P i a s t e r

strohgelb lila

6d 7f
2.50 
2 —

B e m . :  D i e  M a r k e  N o . 7 w i r d  a u c h  a u f  d i c k e m  G l a c ê p n p i e r  e r w ä h n t ,  s o w i e  M a r k e  
N o . 6  z w e i s e i t i g  b e d r u c k t .  B e z ü g l i c h  d e r  M a r k e n  m i t  f e h l f o r b i g c n  K o n t r o l l b o r -  
d i i r e n  ( d e r  h a u p t s ä c h l i c h s t e n  A b w e i c h u n g e n )  s i e h e  A n h a n g  S e i t e  3 1 8  f.
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S m y r n a  2 2 5  0 0 0  E i n w o h n e r  
D a m a s k u l  1 5 0  ОШ)
A le p p o  1 1 0 0 0 0  „

Türkei.
3

S k ; , t a r i  1 0 0 0 0 0  E i n w o h n e r  
B e i r u t  1 0 5 0 0 0  ,,
B a g d a d  1 0 0 0 0 0  „

10 Paras 
8| bronzegrün

lS f lü .  N e u e  Z e ic l i n . ,  f ü n f s t r a h l .  S t e r n ,  d a r u n t e r  H a l b m o n d  im  P e r l e n o v a l ,  
U m s c h r i f t  i n  t ü r k i s c h e n  S c h r i f t z e i c h e n ,  T y p e  I f. D r .  w ,  P . g e z .  12%.

10 20 20 20 20 Ю о

graugrün 
F. Л.

gelb hellgelb
F . A .

dklgelb 
к. A.

orangegib.
F. A.

orange
F . Л.

8a 9 9 a ab 9 c ad

4Й&

4 .5 0 4 .5 0 —  30 - 3 0 — 10 ■ 20 —  20

t 1 1 1
P i a s t e r  

lila i
graulila 

F. A.
bläul.lila

F . A.
rötliehlila

F .  A .

10 1 0 a 1 0 h 1 0 c
* 1 „50 

—  4 0
1 .5 0  1.50 

—  4 0  —  40
1.50  

—  4 0

2 9 2 5 Õ 5

blau

11

hellblau 
F. A.

1 1a

preuss. 
blau 
F. A. 

llb

karm.ro sa 

12

karmin 
F. Л.

1 2 a

dkl karmin 
F. Л.

1 2 b
1.25  

—  50
1.25 

—  50
1.25 

—  5 0
2 .5 0  

—  75
2 .5 0  

—  7 5
2 .5 0  
1 —

25 25

ziegelrot rotorange
F . A .

13 1 3 a

IS 67.

16 —  

20 —

1 6 -
20-

: D i e s .  Z e i c l i n . ,  j c d .  n u r  w e n i g  U m s c h r . ,  T y p e  I I , f . D r . w . P .  g e z .  12%.

H i 2 2 5 5
J v v v w w v w j ultr. marin hellblau karmin kann, rosa ?  1

2  P i a s t e r
F. A. F .  A. F. A.

n blau 1 4 a 14 b 15 1 5 a T y p e  I I

—  4 0 —  50 - -  40 — 4 0 -  40
1 — 1 — 1 — 1 .5 0 1 .5 0

B e i n ,  z u  A u s g .  1 8 Θ 5 ;  F a r b e n f e h l d r u c k e  e t c .  s i e h e  A n h a n g .  S i l m t l i c h e  M e r t e  d e r  A u s g .  
1 863  k o m m e n  a u c h  u n g e z ä h n t  ( g e b r a u c h t ? ) ,  25  P i a s t ,  a u c h  w a g e r e c h t  g e z ä h n t ,  s e n k r e c h t  
u n g e z ä h n t  v o r .  O f t  l i n d e t  m a n  E x e m p l a r e ,  b e i  d e n e n  d e r  S t e r n  o h n e  S t r a h l e n  o d e r  v o n  
w e n i g  S t r a h l e n  u m g e b e n  e r s c h e i n t  u n d  d e r  f e i n e  S t r i c h  o b e r h a l b  d e r  M o n d s i c h e l  n i c h t  
o d e r  k a u m  s i c h t b a r  i s t .  D i e s e  A b w e i c h u n g e n  s i n d  z w e i f e l l o s  d e r  A b n u t z u n g  d e r  P l a t t e n  
o d e r  n i c h t  g e n ü g e n d e r  R e i n i g u n g  v o r  d e m  D r u c k  z u z u s c h r e i b e n .  M i t u n t e r  s c h e i n t  d a s  
M a r k e n b i l d  z i e m l i c h  d e n t i ,  a u f  d e r  R ü c k s e i t e  d u r c h ,  w a s  v e r m u t l i c h  d u r c h  z u  s t a r k .  A u f t r ä g e n  
d e r  D r u c k f a r b e  e n t s t a n d e n  i s t .  S ä m t l .  M a r k e n  k o m m e n  a u c h  h a l b i e r t  v e r w e n d e t  a u f  B r i e t e n  v o r .  
B e r n ,  z u  A u s g .  1 8 6 7  : D ie  W e r t e  z u  10 u ,  2 0  P a r a s ,  s o w .  1 η .  2 5  P i a s t ,  w a r e n  w 'o h l  z u r  
A u s g .  b e s t i m m t  u n d  a u c h  im  D r u c k  b e r e i t s  f e r t i g ;  d a  j e d o c h  d i e  V o r r ä t e  d e r  v o r i g e n  A u s g .  
h i n r e i c h t e n ,  s o  k a m e n  s i e  n ic h t ,  i n  V e r k e h r ,  h a b e n  a l s o  n u r  f ü r  d i e j e n i g e n  S a m m l e r  e i n  
I n t e r e s s e ,  d i e  „ z u r  A u s g a b e  b e s t i m m t  g e w e s e n e  P o s t w e r t z e i c h e n “  s a m m e l n :  d i e  u n g e b r a u c h t e  
2 5  P i a s t . - M a r k e  i s t  t r o t z d e m  s e i t e n  ( P r e i s  c a .  8 0  M a r k ) .  D ie  W e r t e  d i e s e r  E m i s s i o n  w e r d e n  
u n g e z .  e r w ä h n t ,  a u c h  g i e b t  e s  d ie  M a r k e  z u  1 P i a s t e r  l i l a  u n g e z .  m i t  U m s c h r i f t  F ü n f  P i a s t e r  
( a n s t a t t  E i n  P i a s t e r ;  W e r t  c a .  15 M .). A u c h  h i e r  k o m m e n  E x e m p l a r e  v o r ,  b e i  d e n e n  n u r  d e r  
S t e r n  u n d  w e n i g  S t r a h l e n  z u  s e h e n  s i n d .  W e r t e  z u  2  u n d  5  P i a s t e r  k a m e n  a u c h  h a l b i e r t  
z u r  V e r w e n d u n g .

302

I



Türkei.
4

1869. бааМйИааи; Desgleichen, jed. veränderte türkische Umschrift, 
Type III, farb. Dr. w. P. eng gez. İS.

p e 10 10 10

rötlichlila
F. A.

raattlila
F. A.1 0  P a r a s F. A

161 ''la İCa 16b 16c
* — 50 — 50 -  50 I —

— 15 — 15 — 15 — 75

20 20 20 20 20 20
P a r a s bläul.grün lebh.grün gelbe: run inattgrün olivegrün
grün F. A. F. A. F. A. F. A. F. A.

17 п а 1 7 b 1 7c 17 d 1 7 e

* — 50 — 50 — 50 — 50 — 50 — 50
— 10 - I O  — 10 — 10 — 10 — 20

i i
1 . 1 1 1 1

P i a s t e r

gelb
hellgelb 

F. A.
citron.gelb goldgelb orangeglb.

F. A.

18 1 8 a 18b 1 8c 1 8 d

* — 75 — 75 — 75 — 75 — 75
— 15 — 15 — 15 — 15 — 20------------  ¡ I I -

2 2 2
----------------------- 1

2

z i e g e l r o t mattziegelrot b ra u n ro t· f le is e h ro t
F. A. F. А F. А. I

ia 1Яа ¡19b 1 9c

* 2 — 2 — 2 — 2.50
— 20 — 20 — 20 — 40

5
:

5 5 5 »

blau hellblau
F. А.

lebh. blau 
F. Δ .

ultrám, b la u  
F . А.

graublau 
F. А.

20 20а 20b 20с 2(ìd
*  2 — 2 — “ 2 — 2.50 3 —

— 30 — 30 — 30 1 — — 50

25

IO(Μ

fleischrot mattrosa
F . A.

21 2 l a

*2 5  — 30 —
25 — 25 —

Type III.

B e m . :  D i e  W e r t e  d e r  A u s g a b e  1 8 0 9  z u  10 , 2 0  P a r a s ,  1 u n d  2  P i a s t e r  w e r d e n  a u c h  u n g e ­
z ä h n t  e r w ä h n t ,  a u s s e r d e m  d i e  M a r k e  z u  10  P a r a s  u n g e z ä h n t  u n d  m i t  v e r k e h r t e r  t ü r k i s c h e r  
I n s c h r i f t .  D i e  W e r t e  z u  1 u n d  2  P i a s t e r  w u r d e n  a u c h  h a l b i e r t  v e r w e n d e t .  A u c h  b e i  d i e s e r  
A u s g a b e  s i n d  o f t  d i e  S t r a h l e n  u m  d e n  S t e r n  n i c h t  m e h r  o d e r  n u r  t e i l w e i s e  z u  s e h e n .  Un­
gezähnt  verkommende Werte der Ausgabe ISßö und der folgenden Ausgaben verdanken 
vermutlich sämtlich nur der Spekulationssucht ihr Entstehen.

t
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Türkei.
1 8 П .  Z e i c h n u n g  й ге Й Т Г Ч й Ь ' " ’i e  b i s h . ,  s c h w a r z e  U m s c h r i f t ,  T y p e  I I I ,  f n r b .  s o h r  

ж У в Я ж х я  m d d g c i h ü f t e r  D r . ,  w .  H a p . ,  w e i t  g e z .  7 , 8 ,  э .  ı o ,  ı ı .

22

1?
IO  P a r a s

braunviol.
1 — 

-7 5

10 10 10

grauviol. bråunl.grau gelbl .grau
F. Л. К. А. F. А.

2 2 a 22Ъ 2 2 с

4 —

q
1 —

— 75

20 20 20 20 20 20 20
P a r a s dklgriin hell- dunkel- gelbgrün dunkel- schmutzig·
grün F . А. blaugrün 

К. л .
blnugrím

F. Λ.
F. А. gelbgrün 

F. A.
grün
F. A.

23 2 3 a 2 3 b 2 3 c 2 3 d 2 3 e 2 3 f

— 15
(50

15 — 15 — 15
60 — 60
20 — 15

(50
20

1 1 1 1
P i a s t e r

hellgelb
dklgelb 

F. A.
orangegib. 

F. A.
schmutz,gelb 

F. A.

24 2 4 a 24b 24  c

*  1 — 1 — 1.20 1.20
— 15 — 15 — 15 — 20

2 2 2 2 2
hell- dunkel- gelbrot braunrot fleischrot

ziegelrot ziegelrot 
F. Л.

F. A. F. A. F. A.

25 2 ö a 2 0 b 2 5 c 2 5 d

* 2 — 2 — 2 — 2.50 2.50
— 20 — 20 — 20 — 30 — 40

о
blau lebh. blau hellblau himmelblau blaugrau grimi.grau

F . A . F .  A . F . A . F . A . F .  A .

26 2 6 a 2 6 b 2 6 c 2 6 d 2 6 e
*  2 __

— 30
2

40
2 -  

— 40
2 ___

— 40
5 — 
3 —

5 — 
2.50

B e m . :  D ie  Z ä h n u n g  d i e s e r  M a r k e n  w a r  s e h r  m a n g e l h a f t :  s i e  w u r d e n  d e s h a l b  o f t
g e s c h n i t t e n ,  i n f o l g e d e s s e n  g i e b t  c s  v i e l e  S t ü c k e ,  d i e  d i e  Z i i h n u n g  n u r  t e i l w e i s e  h a b e n .  
A b a r t e n  s i e h e  A n h a n g .  B e i  d i e s e r  A u s g a b e  l i n d e t  m a n  a m  h ä u t i g s t e n  E x e m p l a r e ,  b e i  d e n e n  
v o n  d e n  S t r a h l e n  d e s  S t e r n e s  i n f o l g e  A b n u t z u n g  d e r  P l a t t e n  n i c h t s  m e h r  z u  s e h e n  i s t .  
D e r  W e r t  z u  1 P i a s t e r  w u r d e  a u c h  h a l b i e r t  ( o f f i z i e l l  ? )  v e r w e n d e t .
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Türkei.
g

1 8 J 8 .  M a r k e  i n  Z e i c h n u n g  d e r  A u s g a b e  1 8 8 9  ( T y p e  Ш ) ,  g c z . 1 2 — l ì " .

10 10 1 0  1 0 10
P a r a s branngelb graubraun dunlcelrot rötl.viol.grau К. A. F. A. 1 F. A. F. A .

2 8 2 8 a 2 8 b  1 2 8 c 2 8 d

* 1.25 1 — 1 — — 70 — 50
1 — 1 — 1 — -  30 — 20

1 8 7 4 . M a r k e  N o . 2 8  i n  g e i i n d e r l e r  F a r b e ;  U m s c h r i f t  b e i  1  P i a s t e r  i n  a b w e i c h e n d e r  
Z e i c h n u n g ,  ä h n l i c h  T y p e  I V ,  f. D r .  w .  P a p .  g e z .  П!>; ( s i e h e  B e rn  ).

10 1 1
P a r a s

rotviolett
P i a s t e r

goldgelb
dklgelb '

F . A .  |

2 9 3 0 3 0 a

— 50 — 50 — 50
— 10 — 10 — 10

1 8 7 5 .  B i s h .  Z e i c h n u n g ,  о к j e d o c h  U m s c h r i f t  in  T y p e  IV , f. D r .  w .  P .  g e z .  1S&

2 0  P a r a s

lil] grün
*  — 20

—  10

20 20

hellgrün bläul.grün
F .  A . F .  A .

3 I a _

—  20 
— 10

3 1 b

—  20 
—  10

¿■¡ъ

T y p e  IV .

1 1
Piaster dunkel-
hell- goldgelb

goldgelb f. а .

— 40 — 40
—  10 —  10

10 10 10
Paras lilarosa mattlila

rosalila F. л. F. Λ.

зз 33a 33b
* — 30 — 30 — 30

— 10 — 10 — 10

Bern.; B e i  M a r k e  3 0  i s t  d i e  U m s c h r i f t  l i n k s  f a s t  w i e  b e i  T y p e  I I I ,  d a g e g e n  d i e  o b e r e  I n s c h r i f t  
ä h n l i c h  T y p e  I V ,  n u r  n a c h  l i n k s  f l a c h e r  v e r l a u f e n d .
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Türkei.

шо
(April)

H is l i .  Z e í c h n . ,  j e d .  v i e l  U m s c h r . ,  T y p e  V , f. D r .  w .  P .  g e z .  13 1-·

Ł А1|м|1У' 1
10 10 20 20 20

10 P a r a s

rosalila 
F. л

mattlila
F. A.

grün bläul. grüngelb).grün
F. Л. F. л.

34|-rot viol. 34a 34 b 3 5 3 5 a 35b
* — 20 — 20 — 20 - 4 0 —  40 — 40

— 05 — 05 — 05 — 05 — 05 — 05

1 1 1
P i a s t e r goldgelb rot gelb

hellgelb F .  A . F .  A .

3<i 3 6 a  i 3(!b

* — 50 — 50 — 50
— 05 — 05 — 05

1S70. IM® F r e i m a r k e n  v o m  J a h r e  187G u n d  d e r  v o r h e r -  
f , g e l l e n d e n  A u s g a b e n  m i t  Z a h l e n - A u f d r u c k  d e r  n e u e n  

W e r t a n g a b e  i n  d e r  M it te  g c z .  1 3 К.

1/4 Piastre
3 7 1 r o t v i o l

— G5
— 45

VI*
rosa

311
1.25 
1 —

V* J/2 4 ,  1
rosalila

F. A.
bläul. grün gel bl. grUn

F. A.

37 a 38 38a

— 05
— 45

—  80
— 30

—  80 
—  40

IV *
2 2

mattrosa 
F. A.

P i a s t r e s

braun
matt braun

F. A.

39a 40 40a
1.25 
1 —

1 . 7 5

—  40
1 . 7 5

-4 0

5 5
blau milcliblau

F. A.
11 Ila
* (1.50 6.50

5 — 5  —

В е ю . :  A l l e  d r e i  W e r t e  d e r  A u s g a b e  187Iİ g ie b t .  e s  u n g e z ä h n t  o d e r  s e n k r e c h t  u n g e z i t h n t .  
A u c h  M a r k e n  N 0 . 117— 11 g i e b t  e s  u n g e z ä h n t .  D ie  W e r t e  z u  g r ü n  u n d  Va  g r a n  k o m m e n  
1 ě t  1'  b ê c h e  v o r :  v o n  d e m  W e r t e  z u  l i f o  g i e b t .  e s  S t ü c k e  im  f l o g e n ,  b e i  d e n e n  d e r  W e r t ­
a u f d r u c k  f e h l t ,  n a t ü r l i c h  h a b e n  d e r a r t i g e  S t t l c k e  n u r  I n t e r e s s e ,  w e n n  d a s  E x e m p l a r  m i t  
e i n e m  m i t  A u f d r u c k  v e r s e h e n e n  S t ü c k e  Z u s a m m e n h a n g !  D i e  M a r k e  z u  2  P i a s t e r  b r a u n  
k a m  a u c h  h a l b i e r t  z u r  V e r w e n d u n g .  W e i t e r e  A b a r t e n  s i e h e  A n h a n g .

зов



Türkei.
8

1 S 7 0  ( S e p t . ) .  M a r k e n  in  g e ä n d e r t e r -  Z e i c h n u n g ,  f . D r .  w .  P a p .  
ili g e z .  13J¿.

20 20 50 50 2
:1λ) О га Па^-1-İ

bläul.grün gelbl.grün gelb mattgelb P i a s t r e s

10 P a r a s u. v i o l e t t u .  v i o l e t t n .  b l a u u .  b l a u bräunlich
s c h w a r z F . A . F .  A . u .  s c h w a r z

12] u. l i l a r o t 4 3 1 3a 44 4 4 a 45

s — 00 1 — 1 — 1.25 · 1.25 2 __
— 30 — 40 — 40 1 — 1 — — 40

5 5 25

blau blau braunviol.
u .  r o t I I .  z i n n o b . r o t  

F .  A .
u .  r o s a

46 4 6 a 47

7.50 
4 —

7.50 
4 —

12 —  

12 —

blau 
u .  r o t  

F e h l d r u c k  
47A

* 450 —

IS S O . D e s g l e i c h e n , N o . 3B  g e ä n d e r t e  F a r b e  u .  n e u e  W e r t s t u f e ,  f . D r .  w .  P .  g e z .  13&

issi. 1

20 1 1
Paras Piastres mattblau
rot milchblau F .  A .

u. schwarz (Fehldruck)
4Я 4ÍÍ 4 3 a

* — 40 1.50 1.50
— 10 — 30 — 30

D e s g l . ,  n e u e  W e r t s t n f e  u .  d e r  F e h l e r  p i a s t r e s  
g e ä n d e r t ,  f. D r .  w .  P .  g e z .  18%.

-, 1 1
olivegelb
u . s c h w a r z  

F .  A .
5 0  ft

P i a s t r e

milchblau
u .  s c h w a r z  
51

hellblau
u .  s c h w a r z  

F .  A .
51 a

— 30 — 40 — 40
— 25 — 08 — 08

B e m . :  D e r  F e h l d r u c k  z u  23  P i a s t e r  b l a u  u n d  r o t  k o u m i t  n u r  e i n m a l  im  B o g e n  v o r .  D a d e r  
F e h l e r  b a l d  b e m e r k t  w u r d e ,  s o  i s t  d i e s e r  F e h l d r u c k  ä u s s e r s t  s e l t e n  u n d  s t e h t  z u s a m m e n ­
h ä n g e n d  m i t  e i n e r  5  P i a s t e r - M a r k e  n o c h  w e s e n t l i c h  h ö h e r  im  P r e i s e .  S ä m t l i c h e  W e r t e  
d i e s e r  A u s g a b e  k o m m e n  t ä t e  b b c h e  v o r .  D ie  W e r t e  z u  2  u n d  3  P i a s t e r  w e r d e n  a l s  s e n k ­
r e c h t  u n g e z ä h n t  u n d  ü b e r h a u p t  a l l e  W e r t e  u n g e z ä h n t  e r w ä h n t .  A l l e  W e i t e  d i e s e r  A u s g a b e  
s o l l e n  mit v e r k e h r t  s t e h e n d e m  U n t e r g r u n d  Vorkommen, d i e  W e r t e  z u  2 0  P a r a s  u n d  2  P i a s t ,  
a u c h  o h n e  U n t e r g r u n d .  (? )  M a r k e  N o . 51 k o m m t  m i t  f e h l e r h a f t e r  I n s c h r i f t  p i a ş t r i ,  p i  s t r e .  
p i a s t r ,  p i n s t r f .  p i a ş t r i ,  a u c h  m i t  Ottoma i a n s t a t t  O t to m a n )  v o r  ( s i e h e  A n h a n g ) .
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Türkei.
9

1 8 8 1 |S ž .  .M a r k e n  i n  a l t e r Z c i c h n .  ( T y p e  V )

20 2 0 2
P a r a s roti, grau P i a s t e r

perlgrau P. Ă. mat trot

32 5 2 a 53

1 8 8 4 .  M a r k e  N o . 42  in  a n d e r e r  
F a r b e ,  f. D r .  w , P a p ,  g c z .  13&

— 50
—  30 —  30 20

io 20 1 2
P a r a s

violett
grün P i a s t e r

gelb
mattrot

34c· 3 5 c 3 6  c 5 3  a

íz:
1 S S 4 . M a r k e n  d e r  A n s g .  v o m  S e p t b r .  187 6  ( n e u e r  T y p u s )  Г. I ) r .  \v . P . g e z .  ( w e i t )  1 1 ^ .

10 20 1 2 5
—  ... 
25

P a r a s rot P i a s t e r bräunlich blau braunviol.
grlin 

u . s c h w a r z
u .  s c h w a r z blau

u .  s c h w a r z
u .  s c h w a r z u .  r o t u .  r o s a

54 A •ISA 51A 45A 46 A 47 A
·»

m
1 8 8 4  ( J u l i ) . M a r k e n  in  A u s f ü h r u n g  d e r  n e u e n  T y p e ,  f a r b .  I 

w .  P a p .  g e z ä h n t  1 1

1 0  P a r a s  
g e l b g r ü n  

551 n . g r ü n l .

10

moosgrün
n . g r ü n l i c h  

F .  A .
5 5 a

1 0

hellgrün 
a .  g r ü n l i c h  

F . A .
5 5 b

20

karm.rosa
a .  r o s a  

56

20

karmin
a .  r o s a  

F . A . 
5 6  a

20

karmin
a .  g e l b l i c h  

F .  A .
5 6  b

—  15 —  2 5 —  15 —  2 5 —  50 —  5 0
—  0 3 —  0 5 —  03 —  0 2 —  10 —  2 0

1 1 1 1 2 2
P i a s t r e dklblau blau himmelblau

P i a s t r e s

oker
a .  g e l b l i c h

mattokéi·
hellblau

a .  b l ä u l i c h
a .  b l ä u l i c h  

F .  A .
a . g r ü n l i c h

F .  A .
a .  b l ä u l i c h

F .  A .
a .  g e l b l i c h  

F . A .
57 5 7 n o 7 b 5 8 5 8 л

*  — 4 0 —  5 0 —  5 0 —  5 0 1 — 1 —
—  02 —  0 5 —  0 5 —  10 —  10 —  10

5 -
0 5

braun mattbraun oker
a .  b r ä u n l i c h a .  b r ä u n l i c h a .  g e l b l i c h

F .  А . ( F e h l d r u c k )
5 9 5 9 а 59  b
*  2_ 2 — 25 —

—  70 —  7 0 —

Bem.: M a r k e  5 2  u n d  5 3  g i c b t  e s  a u c h  u n g e z . ,  M a r k e  5 3  a u c h  s e n k r .  u n g e z . ,  e b e n s o  m i t  
v e r k e h r t e r  U m s c h r i f t  : M a r k e  54 e b e n f a l l s  u n g e z .  S ä m t l i c h e  W e r t e  d e r  A u s g .  1884 k o m m e n  
a u c h  u n g e z . .  M a r k e  5 8  s e n k r .  u n g e z .  v o r .  M a r k e  56  e x i s t i e r t  m i t  U m s c h r .  O t t o m a n  ( a n s t .  
O t t o m a n ) ,  d u r c h  B e s c h ä d i g u n g  d e r  P l a t t e n  e n t s t a n d e n .  B e i  M a r k e  5 7  w i e d e r h o l e n  s i c h  
d ie  F e h l e r  p i a ş t r i ,  p i a s t r f .  p i a ş t r i ,  b e i  d e m  W e r t  z u  5  P i a s t e r  F i n s t r e s  ( a n s t a t t  P i a s t r e s ) ,  
s i e h e  A n h a n g .
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Türkei.
10

isse.

(И)

pi E r g ä n z u n g  d e r  W e r t s t u f e  г и  5  P a r a s  и. 2 õ  P i a s t e r  
№ f .  D r .  w .  P a p .  g e z .  l l ty î -

> P a r a s  
lila a. grau 

6.50 
7.Õ0

mattlila
a .  g r a u  

F .  A .
«Он

6750
7.50

25
P i a s t r e s

grau
и . s c h w a r z
61

1 S 8 6 .  M a r k e n  d e r  A u s g a b e  1 8 0 4 /8 6 , f . D r ,  w .  P a p . ,  j e d o c h  g e z a h n t  ( e n g )  13 4 2.

5 10 20 1 2 5 25
P a r a

lila
grün

a .  g r ü n l i c h
karm.rosa 

a .  r o s a

P i a s t r e

blau
P i a s t r e s

oker
braun

a .  b r ä u n l i c h
schwarz

a ,  g r a n
a  g r a u

«OA 5 5  А 5 6 A
a . b l ä u l i c h  
5 7  A

a .  g e l b l i c h  
5 8  A 5 9  A 61A

*

-  10 —  10 —  io — 30 1 — _ _

I S S «  M a r k e n  in  Z e i c h n .  w i e  b i s h e r ,  j e d o c h  a n d e r e  F a r b e n ,
( M a r z ) .  w f i C T r e f S '  Г D r .  w .  P a p .  g e z .  13</г .

ó  P a r a s  
s c h w a r z  

621 a . w e i s s

5

grauschwart
a .  w e i s s  

F . A . 
6 2 a

2

P i a s t r e s

o r a n g e  
a .  b l a u  

63

2

m a tto ra n g e  
a .  b l a u  

F .  A .
ИЗ a

2

o r a n g . g e l b
a .  h e l l b l a u  

F .  A .
0 3 b

» —  1 0 —  1 0 —  8 0 —  8 0 1 —

—  10 —  1 0 —  1 0 —  1 0 —  2 5

5 5 25

blaugrün dklblaugrOn graubraun
a .  b l n s s g r l l n a. b l ä u l i c h n . b r ä u n l i c h

F .  A .
64 6 4 a 65

* — 90 -  90 10 _
— 40 — 40 14 —

1 S S Î .  D ie  М а т к е  N o . 5 6  A  m i t  A u f d r u c k  „ l 0 - ‘ i n  d e r  o b e r e n  
o d e r  u n t e r e n  E c k e  u n d  g e t e i l t ,  f .  D . w . P a p .  g c z .  l l 'f e -

10 Paras
a u f  % d e r  
2 0  P a r a s  

kam. rosa 
a .  r o s a

66

* 3 -

B e m . :  D ie  M a r k e  N o . 6 0  k o m m t  u n g e z ä h n t ,  M a r k e  N o . 61  s e n k r e c h t  u n g e z ä h n t  v o r .  M a r k e n  
d e r  A u s g a b e  1 886  s i n d  e b e n f a l l s  u n g e z ä h n t  e r w ä h n t .  W e i t e r  w e r d e n  a l s  p r o v i s o r i s c h  
v e r w e n d e t  a n g e g e b e n  2 0  P a r a s  a u f  % d e r  1 P i a s t e r  b l a u  a .  h e l l b l a u .  1 P i a s t e r  a u f  % d e r  
2  P i a s t e r  g e l b  a .  b l a u ,  2  P i a s t e r  a u f  Ц d e r  5  P i a s t e r  b l a u  a .  r o t ,  w e l c h e  j e d o c h  z w e i f e l ­
h a f t e r  A r t  z u  s e i n  s c h e i n e n .  V o n  N o . 6 6  l ä s s t  s i c h  n o c h  r e c h t e  u n d  l i n k e  S e i t e  d e r  g e t e i l t e n  
M a r k e  u n t e r s c h e i d e n  u n d  w u r d e  g e t e i l t  z u r  F r a n k i e r u n g  v o n  Z e i t u n g e n  v e r w e n d e t ,  k a n n  
a l s o  a u c h  in  d i e s e r  F o r m  u n t e r  d ie  Z e i t u n g s m a r k e n  S e i t e  3 1 2  g e n o m m e n  w e r d e n .
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Türkei.
I l

1S8S. P M a r k e n  i n  Z e i c h n u n g  w i e  b i s h e r ,  i n  a n d e r e n« РярЬйп fnrb Tir w Pnn tn\-r i4l,·

5 2 2
hellgrün F i n s t r e s blauviol.

a .  g e l b rotviolett a .  h e l l b l a u
F .  A . a .  h e l l b l a u F .  A .

6 7  a 68 6 8 a
—  15 —  8 0 —  8 0
—  15 — 10 — 10

О δ 2 a

graubraun hell- karrain
graubraun

F .  Λ .
a .  g e l b

69 6 9 a 70
* 2*25 2 .2 5 , 15 —

—  4 0 —  40 15 —

1 8 9 0 .  M a r k e  N o . 6 3  s c h r i i g  g e t e i l t ,  p r o v i s o r i s c h  in  B a g d a d  a l s  e i n  P i a s t e r  
v e r w e n d e t ,  m i t  k l e i n e m  K r e i s a u i 'd r .  o d e r  g r o s s e m  V i e r e c k .  A u f d r u c k .

1 Piast. 
a . % d e r 2  P s t  
blauviol

1 Piast.
a .  ¡i d e r  2 P s t .  
blauviol.

η . h e l l b l a u  
K r e i s a u f d r ,  
71

a .  h e l l b l a u  
l e c k ,  g r o s s .  
7 1 a ]  A u f d r .

15- 20  —
N o .  6 6 a .

1890. M a r k e  i n  Z e i c h n u n g  w i e  b i s h e r ,  i n  a n d e r e n  F a r b e n ,  ö l i g e r  
f a r b .  D r .  w .  P a p .  g e z .  13 ·/2.

10 2 0 2 0 1 1

m a t t g r ü n r o s a m a t t  r o s a
P i a s t r e

g r i i n l . b l a u
a .  g r a u a .  g r a u a .  g r a u g r a u b l a u a .  b l ä u l i c h

h e l l g r t l n F . A . F. A . a ,  b l ä u l i c h F . A .
72] a  g r a u 7 2 a 7 3 7 3 a 74 7 4 a
*  — 10 —  10 —  25 __2 5 —  55 —  3 5

—  10 —  10 —  05 —  0 5 —  0 3 —  0 3

2
P i a s t r e s

olivegelb 
a .  g e l b l i c h
75

2

s c h m u tz .o liv e  
a .  g e l b l i c h  

F .  A .

7 5 a

5
rötlich- 
orange 
a .  g r a u  

76
—  75 1 .2 5 2 .7 5
—  15 —  15 1 .2 5

90 . D i e  M a r k e n  d e r  A u s g a b e  1890, j

1 0
P a r a s

2 0 1
P i a s t r e

hellgrün 
a .  g r a u

rosa
a .  g r a u graublau

a .  b l ä u l i c h

72A 73A 74Л
*  —  15 —  3 0 —  4 5

—  10 —  10 —  0 5

B e r n - :  M a r k e n  6 7 — 7 2  k o m m e n  e b e n f a l l s  u n g e z .  v o r .  V o n  M a r k e  71 u .  7 1 a  l a s s t  s i c h  n o c h  
r e c h t e  u .  l i n k e  H ä l f t e  u n t e r s c h e i d e n .  D ie  M a r k e  N o . 7 4  k o m m t  m i t  d e n  F e h l e r n  p i a ş t r i ,  
p i a s t r f .  p i a ş t r i ,  p i a s t r e s ,  f e r n e r  N o . 7 5  m i t  I n s e h r .  5  F i n s t r e s  v o r  ( s .  A n h a n g ) .  S i l i n t i .  W e r t e  d . 
A u s g .  1 8 9 0  g i e b t  e s  a u c h  u n g e z .  M a r k e  N o . 7 5  w i : d  a u c h  d k l g e l b .  a u f  g o l d g e l b  u n g e z .  e r w ä h n t .
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1 S 9 2 . M a r k e  N o . 70  h a l b i e r t  u n d  m i t  d r e i e e k .  s c h w a r z e m  A u f d r .  1 P . ,  
b e n u t z t  i n  B a g d a d  (? ) .

1 Piast, 
a .  % d e r  2  P s t  

olivegelb 
a .  g e l b l i c h  

77

IPj

N o . 7 2 .

N e u e  Z e i c h n u n g ,  g r o s s e s  H o c h r e c h t e c k  m i t  W a p p e n
im  K r e i s e ,  f . D r w . P a p .  g e z .  13*|2.

Μ 20 1 2 5
Л Е Й И Н у P i a s t r e P i a s t r e s

10 P a r a s mattblau o k e r

78] grün 79 8 0 81 82

*  —  10 — 20 —  35 — 75 1.75
— 08 —  0 5 —  02 — 15 — 40

B e m . :  A u c h  M a r k e n  d e r  A u s g a b e  1882 w e r d e n  b e r e i t s  u n g e z ä h n t  g e m e l d e t ,  u n d  
d i e s  g e r a d e  s c h e i n t  m i r  d e n  v ö l l i g  u n o f f l z i e l l e n  C h a r a k t e r  a l l e r  d i e s e r  u n g e z ä h n t e n  
S t ü c k e  z u  k e n n z e i c h n e n .  V o n  M a r k e  N o . 8 2  g i e b t  e s  S t ü c k e ,  d i e  i n  d e n  o b e r e n  
r e c h t e n  E c k e n  d i e  t ü r k i s c h e  W e r t z i f l 'e r  о · (5 0 ) t r a g e n .



Türkei.
13

Zeltuiigeiiiarkeii.

1 S 7 9  (M a i) .  M a r k e  N o . 8 7  m i t  s c h w a r z e m ,  b l a u e m  o d e r  r o t e m  A u f d r u c k  „ I m p r i m é s "  
i n  w i m p e l a r t i g e m  B a n d e .

1 8 7 9 . D ie  M a r k e n  d e r  A u s g a b e  18711 m i t  s c h w a r z e m  A u f d r u c k  
. . I m p r i m é s " ,  f . D r .  g e z .  13>¡2.

t_^
20

grün
U. v i o l e t t

50

gelb 
u .  b l a u

2
P i a s t r e s

5
blau

u .  r o t10 P a r a s  
s c h w a r z  u .

b r ä u n l i c h  
u .  s c h w a r z

A u fd ru c k  
z u  K o . 1

-\ l i l a r o t 3 •1 5 6 b i s  6 . '

15 —
15 — ß — 6 - 13 —

1 8 9 1 . jji D ie  M a r k e n  d e r  A u s g a b e  1891 m i t  s c h w a r z e m  A u f d r u c k  
l š  im  R e c h t e c k  „ I m p r i m é " ,  g e z .  13Ч 2.

1 0  P a r a s  
h e l l g r ü n  

П a .  g r u  n i .

20 1 2 5
P i a s t r e P i a s t r e s

mattoker 
n . g e l b l i c h

mattrot 
a .  g r a u mattblau 

a .  b l ä u l i c h
olivegelb 
a. g e l b l i c h

В 9 10 11
— 30 -  40 — 00
— 30 — 40 — 50

1.25 
1 —

3.50 
3 —

D e s g l e i c h e n ,  m i t  b l a u e m  A u f d r u c k  im  R e c h t e c k  - I m p r i m é " .

10
P a r a s

hellgrün 
a .  g r ü n l i c h  

7 a

20

mattrot
a .  g r a u

8 a

1
P i a s t r e

mattblau 
a .  b l ü u l i c h  

9 a

2
P i a s t r e s

olivegelb 
a. g e l b l i c h  

1 0 a

5
mat tok βί­
α . g e l b l i c h

İ l a

* — 50 — 75 1 — 1.75 3.50
— 50 — 50 —  00 1 — 5 —

D e s g l e i c h e n ,  m i t  r o t e m A u f d r u c k  im  R e c h t e c k . I m p r i m é " .

10
P a r a s

20 1
P i a s t r e

2
P i a s t r e s

5

hellgrün' 
a. grünlich

matt rot 
a. grau mattblau 

a .  bläulich
olivegelb 
a .  g e l b l i c h

mattokéi-
a .  g e l b l i c h

7 b 8 b 9 b 1 0 b Uh

1 — 1.50 2  — 4.50 8  —

B e r n . :  D i e  A u f d r u c k e  k o m m e n  s e n k r e c h t ,  w a g r e c h t  m i t u n t e r  a u c h  d o p p e l t  v o r .  H a l b i e r t e  
m i t  o b i g e m  W e r t a u f d r u c k  v e r s e h e n e  i n  e i n i g e n  K a t a l o g e n  a n g e f ü h r t e  M a r k e n  w o l l e  m a n  
m i s s t r a u i s c h  a u f n e h m e n .  M a r k e n  N o , 3  —  6  s o l l e n  t h n t s i i c h l i c h  i n  V e r k e h r  g e w e s e n  s e i n .  
M a r k e  N o . 3  w i r d  m i t  b l a u e m  A u f d r u c k  v o r k o m m e n d  e r w ä h n t .
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A u s h i l f s a u s g a b e .  D io  N a c h p o r t o m a r k e  z u  2 0  P a r a s  u n d  1 P i a s t r e  s c h w a r z  
a u f  w e i s s  m i t  d e m s e l b e n  A u f d r u c k  in  s c h w a r z .

20 1
P a r a s P i a s t r e

schwarz schwarz
a .  w e i s s a .  w e i s s

12 ( ? ) 13 (? )

♦ _______ —

i/V W /U a yW n .

I89Ž. ! D ie  M a r k e n  d o r  A u s g a b e  v o n  1 8 9 2  m i t  d e m s e l b e n  A u f d r u c k  
¡ „ I m p r i m é “  i n  s c h w a r z e r  F a r b e ,  f . D r .  w .  P a p .  g e z .  1 3 %

20 1 2 5

rosa P i a s t r e P i a s t r e s lila
10 P a r a s

mattblau oker

11| grün 15 İ t i 17 18

* — 20 — BO
— 20 — 30

— 40
— 40

— 80 
— 80

2.
2 .

1 8 9 4 . D ie  M a r k e n  d e r s e l b e n  A u s g a b e  m i t  d e m  A u f d r u c k  „ D r u c k s a c h e “  
in  t ü r k i s c h e r  S c h r i f t ,  f. D r .  w .  P a p .  g e z .  13 'i.

i o 20 1 2 5
P a r a s rosa P i a s t r e P i a s t r e s

grün mattblau oker

19 2 0 21 22 23

* — 20 — во — 40 — 80 2 __
— 10 — 15 — 25 — 40 1 —

B e m . :  D ie  M a r k e n  N o . 1 4  — 18 m i t  Ы в и е т  o d e r  r o t e m  A u f d r u c k  s i n d  S c h w i n d e l ­
p r o d u k t e .  M a r k e  N o . 2 3  k o m m t  a u c h  m i t  d e m  S e i t e  3 1 1  e r w ä h n t e n  D r u c k f e h l e r  
o »  v o r .

318



Türkei.
15

1 S G 3 .

Nachportomarken. -

. M a r k e n  e n t s p r e c h .  i n  A u s f u h r ,  d e n  F r e i m a r k e n  d e s  
I g l e i c h e n  J a h r e s ,  d u n n e s  d u r c h s c h e i n e n d  g e f ,  P a p . ,  

b i a u e  K o n t r o l l b o r d U r e n ,  u n g e z .

2 0  P a r a s
hellbraun

1

P i a s t e r

hellbraun

2

hellbraun
5

braun

1 2 3 4

* 3.50 3.50 
2.75 2.50

D e s g l e i c h e n ,  i n  t

G —  5 —  

4.50 5 —

¡ e ä n d e r t e r  F a r b e .

2 0 20 20 1 1 1

P a r a s braunrot dklbraun P i a s t e r braunrot dklbraun
rotbraun F .  A . F .  A . rotbraun F . A . F . A .

5 T»R :»b 6 ß a 6 b

*  3 — 3 - 3 — 3  — 3 — 3 —
2.25 2.25 2.25 2 — 2 — 2 —

2 2 δ 5

rotbraun braunrot rotbraun braunrot
F . A . F . A .

7 7 a 8 « a

4.50 4.50 5 — 5 —

2.50 2.50 4 — 4 —

M a r k e n  d e r  v o r s t e h e n d e n  A u s g a b e  o h n e K o n t r o l l b o r d U r e n
( H a n d  m i n d e s t e n s  ;-l3/ , — i m m ) .

20 1 2 5
P a r a s P i a s t e r braun braun
braun braun

l a 2 a 3 a 4 a

8 10 — 10 — — 15—

10 — 10 — — 15 —

B e m . :  B e z .  d e r  A b w e i c h u n g  s i e h e  A n h a n g ,  w ä h r e n d  i c h  S p e z i a l i s t e n  a u f  d ie  
S e i t e  3 0 0  e r w ä h n t e  M o n o g r a p h i e  v e r w e i s e .
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ISOS.

N a c h p o r t o  m a r k e n .

Z e i c h n u n g  d e r  F r e i m a r k e  d e s  g l e i c h e n  J a h r e s ,  U m s c h r i f t  in  
T y p e  I ,  f .  D r ,  w ,  P a p .  g e z .  1 2 ^ .

В
2 0  P a r a s  

schokol. braun

20

rötl.braun
F. A.

20
dklbraun

F. A.

1
P ia s t e r  

schokol. braun

1

rötl. braun 
F. A.

1
dklbraun

F. A.

9a

* 1.50 1.50 1.50 — 80 — 80 — 80
1 — 1 — 1 — — 30 — 30 — 30

2 2 2 5 5 5
schokol. braun roti, braun

F. A.
dklbraun

F. A.
schokol. braun roti, braun

F. A.
dklbraun

F. A.

11 11a 11b 12 12 a 12b
* 1.50 1.50 1.50 3 — 3 — 3 —

— 50 — 50 -  50 1.75 1.75 1.75

Î
mxf

Type I

2 5 25 25
schokol. braun rötl. braun 

F. A.
dklbraun 

F. A.

13 1 3 a 1 3 b

* 5 — 
12 —

5 — 
12 —

5 — 
12 -

1807. D esgleichen , nur w en iger iìÈ È É pÉ B ; Umschrift, Type I I , färb. Druck
к И ч и М И с  w. Pap. gez. i3% .

14

iv i/W W W V

2 0  P a r a s
hellbraun

I I
O b»

Type II.

8 -  

3 —

B e m .  z u  A u s g · .  1 8 6 5 :  F e h l d r u c k e  e t c  s i e h e  A n h a n g .  D ie  M a r k e n  d i e s e r  A u s g a b e n  s i n d  
a u c h  u n g e z ä h n t  e r w ä h n t .  B e z ü g l i c h  S t e r n  o h n e  o d e r  m i t  w e n i g  S t r a h l e n  s i c h e  S e i t e  3 0 2 .  
D ie  W e r t e  z u  1 , 2  u n d  5  P i a s t e r  s i n d  a u c h  h a l b i e r t  ( a m t l i c h ? )  v e r w e n d e t  w o r d e n .

B e m .  z u  E m i s s i o n  1 8 6 7 :  D ie  W e r t e  z u  I ,  2 . 5  u n d  2 5  P i a s t e r  k a m e n ,  d a  d i e  V o r r ä t e  
d e r  A u s g a b e  180 5  a u s r e i c h t e n ,  n i c h t  i n  V e r k e h r :  d i e s e  M a r k e n  h a b e n  d e m n a c h  n u r  f ü r  
d e n j e n i g e n  I n t e r e s s e ,  d e r  a u c h  „ z u r  A u s g a b e  b e s t i m m t  g e w e s e n e  P o s t w e r t z e i c h e n “  s a m m e l t .  
D ie  u n g e b r a u c h t e  M a r k e  z u  2 5  P i a s t e r  d i e s e r  E m i s s i o n  i s t  t r o t z d e m  ä u s s e r s t  s e l t e n  
( W e r t  c a .  3 0 0  M k .)  B e i  d i e s e r  A u s g a b e  i s t  a u c h  F e h l d r u c k  z u  1 P i a s t e r  ( m i t  t ü r k .  U m s c h r i f t  
5  P i a s t e r )  z u  e r w ä h n e n  ( W e r t  c a .  3  M k .)  u n d  n a t ü r l i c h  a u c h  v o n  u n t e r g e o r d n e t e m  I n t e r e s s e .
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1868.
N a c  l i p o  r t  o m u r k e n .

I Z e i c h n u n g  d e r  F r e i m a r k e n  v o n  18 6 8  ( T y p e  I I I ) ,  f a r b .  D r . ,  
r ö t l i e h b r a u n e  U m r a n d u n g ,  w .  P a p .  g c z .  13.

S İ
2 0  P a r a s  

15] h e l lb ra u n

1
P i a s t e r

hellbraun
16

2

hellbraun

17

5

hellbraun

18

25

hellbraun

19

1 — 1 — 1 — 2.50 16 —
— 20 -  23 - 3 0  ■ 2 __ 20 —

D e s g l e i c h e n ,  j e d o c h  d u n k e l b r a u n e  R a n d u m s c h r i f t ,  g e z .  13.

20 1 2 5 25
P a r a s

hellbraun
P i a s t e r

hellbraun
hellbraun hellbraun hellbraun

1 5 a 1 6 a 1 7 a 1 8 a 1 9 a

* 1.50 1.30 1.30 3 - 20 —
— 40 — 40 — 50 3 — 25 —

cäSJ

i  1
•bjw·

T y p e  I I I

1 8 Î 1 .  A u s f ü h r u n g  d e r  F r e i m a r k e n  v o n  1871 ( T y p e  I I I ) ,  f a r b .  U r . ,  s c l n v B r z b r a u n e  
U m r a n d u n g ,  w .  P a p . ,  g c z .  7 , 8 ,  9 .  1 0 , 11 .

2 0 20 20 1 1 1

P a r a s

gelbbraun
graubraun 

F. A.
roti, braun 

F. A.
P i a s t e r

gelbbraun
graubraun

F. A.
rötl.braun

F. A.
20 2 0 a 20b 21 2lft 21b
*  1 —  

— 13
1 —  

— 20
1 —

— 25
1 —

— 20
1 —

— 25
1 —  

— 30

2

gelbbraun

22

2

graubraun
F. A.

2 2 a

2

rötl.braun 
F .  A.

22b
* 1.30 

— 20
1 50

— 25
1.50 

-  30

5 5 5 5 25
gelbbraun graubraun

F. A.
rötl.braun

F. Л.
gelbl.braun 

nt. rotbraun 
B o r d ü r e

gelblich­
braun

23 2 3 a 23 b 2 3 c 24
* 3 — 3 — 3 — 6 — 20 —

— 45 — 50 — 60 4 — 25 —

B e i n ,  z u  A u a g .  1 8 6 9 :  V e r s c h i e d e n h e i t e n  d e r  N a c h p o r t o m a r k e n  v o n  1 869  s i e h e  A n h a n g .  
D e r  W e r t  d i e s e r  A u s g a b e  z u  2 0  P a r a s  w i r d  a u c h  u n g e z ä h n t  e r w ä h n t .
B e r n ,  z u  A u s g .  1 8 7 1 :  W i r k l i c h  r o t b r a u n e  B o r d u r e n  h a b e  i c h  n u r  b e i  d e m  W e r t e  z u  
5  P i a s t .  ( 2 3 c )  k o n s t a t i e r e n  k ö n n e n .  D i e  W e r t e  d i e s e r  A u s g a b e  z u  20  P a r a s ,  1 , 2  u n d  5  
P i a s t e r  w e r d e n  a u c h  u n g e z ä h n t  e r w ä h n t ;  d e r  W e r t  z u  1 P i a s t e r  k o m m t  h a l b i e r t  v e r w e n d e t  
v o r .  ü b e r  w e i t e r e  V e r s c h i e d e n h e i t e n  s i e h e  A n h a n g .
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1 8 8 8 .  M a r k e n  im  T y p u s  d e r  A u s g a b e  1 8 7 8  ( S e p t . ) ,  s e h w .  D r .  w .  P a p .  g c z .  13!;.

20 1 2
P a r a s P i a s t r e P i a s t r e s

schwarz schwarz schwarz
a .  w e i s s a .  w e i s s a .  w e i s s

*25 2» 27

* — 25 — 75 1 —
— 25 — 40 — 75

1 8 9 2 . M a r k e n  im  T y p u s  d e r  g l e i c h z e i t i g e n  F r e i m a r k e n ,  s e h w .  D r .  w .  P a p .  g e z .  13%.

20 1 2
P a r a s P i a s t r e P i a s t r e s

schwarz schwarz schwarz
a .  w e i s s a .  w e i s s a .  w e i s s

2 8 2» 30

— 25 — 75 1 —

— 20 -  40 — 60

I
B e m .: B i s h e r  w u r d e n  u n t e r  d i e  N n c h p o r t t m a r k c n  d ie  M a r k e n  d e r  A u s g a b e  1S7B ( a l t e r  
T y p u s )  m i t  A u f d r u c k  d e s  n e u e n  W e r t e s  ( f r a n z ö s i s c h )  4t  P r o  b i s  a  P r e s  ö i n g e r e i h t  ; 
n e u e r e n  F o r s c h u n g e n  z u f o l g e  g e h ö r e n  d i e s e l b e n  u n t e r  d i e  w i r k l i c h e n  F r e i m a r k e n  ( s i e h e  
■Seite 30B , N o . 3 7 — 4 1 .
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¡'Anhang*) siche unten.)

Verschiedenheiten der Ausgabe 1Š6S auf dünnem Papier.
M a r k e n  X o . 1— 4 m i t  a b w e i c h e n d e r  K o n t r o l l b o r d ü r e  ( s i e h e  A n m e r k u n g ) .  

M it f a r b l o s e r  ( e n  r e l i e f )  K o n t r o l l b o r d U r c .  M it b l a u e r  K o n t r o l l b o r d ü r e .

20 20 1 2
P a r a s P a r a s P i a s t e r blaugriin
gelb gelb violett

M it g r ü n e r  K o n t r o l l b o r d ü r e .

20 1
P a r a s P i a s t e r

gelb violett

* 30 — 40 —

*  ___ __  __  ___________________

M it g e l b e r  K o n t r o l l b o r d ü r e .

1
P i a s t e r

violett

2

blaugrün

5
rosa

30 40 —
M it v i o l e t t e r  K o n t r , - B o r d .

* 30 —
30 —

M it b r a u n r o t e r  K o n t r . - B o r d .  M it s i l b e r f a r b .  K o n t r . - B o r d .

30 — 40 —
30 — 40 —

5 5 5
P i a s t e r P i a s t e r P i a s t e r

rosa rosa rosa

M a r k e  z u  1 P i a s t e r  v i o l e t t  i n  F a r b e  d e r  2 0  P a r a s  g e d r u c k t .  
R o te  G r ü n e

K o n t r o l l b o r d ü r e .

1 1
P i a s t e r

gelb
gelb

20 ~  

SO —
40 —
40 —

M a r k e  z u  ö  P i a s t e r  r o s a  ( f a r b l o s )  s c h w a r z  a u f  w e i s s g r a u  g e d r u c k t .  
K o i i t r o l l l i o r d u n ;  g r u n .

B e t a . :  l n  d i e s e r  A u f s t e l l u n g  b l i e b e n  d i e  k l e i n e r e n  A b w e i c h u n g e n  u n b e r ü c k s i c h t i g t ,  e b e n s o  
s o l c h e ,  d i e  a u f  c h e m i s c h e n  E i n f l u s s  e t c .  s u r o c k z u f ü h r e n  s e i n  k ö n n e n .

* ) W ie  s c h o n  a u f  S e i t e  SOO e r w ä h n t ,  s i n d  d i e  A b a r t e n  s o  v i e l s e i t i g e r  N a t u r ,  d a s s  n u r  
d e n  g r o s s e n  S p c z i a l s a m m l e r  d i e  i n  d i e s e m  A n h a n g  a u f g e / . e i c h n e t e n  M a r k e n  i n t e r e s s i e r e n  
d ü r f t e n .  A b e r  a u c h  d i e s e n  v e r w e i s e  i c h  n o c h  a u f  d e n  K a t a l o g  v o n  J ,  B . M o e n s ,  s o w i e  
•I. T .  A n t ó n i á d b a  u n d  d i e  f r ü h e r  e r w ä h n t e  M o n o g r a p h i e  d e s  H e r r n  E .  v .  N e u l i n g c r , u m s o m e h r ,  
a l s  d i e  A n g a b e n  n i c h t  i m m e r  m i t  e i n a n d e r  ü b e r e i n s t i m m e n .
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Verschiedenheiten der Starken (No. ß u. 7) der Ausgabe ISO» auf dickem

( r ü c k s e i t i g  w e i s s e m )  P a p i e r .

M it  b l a u e r  K o n t r o l l b o r d U r e .  M i t  g r ü n e r  K o n t r o l l b o r d U r e ?

Türkei.
__________________________________ (Anhang.)__________________________

* ___________  * ____

T u g r a  ( S c h r i f t z u g  d e s  S u l t a n s )  v e r k e h r t ,  M a r k e n b i l d  v ö l l i g  v e r k e h r t  z e i g e n d ,  
r o t e  K o n t r o l l b o r d U r e .  r o t e  K o n t r o l l b o r d U r e .

* _____________ *

M a r k e n  z u  2 0  P a r a s  g e l b  u n d  1 P i a s t e r  l i l a :  V o r d e r s e i t e  r i c h t i g ,  R ü c k s e i t e  
M a r k e n b i l d  v e r k e h r t ,  s c h w a r z  w e i s e  g e d r u c k t ,  r o t e  K o n t r o l l b o r d U r e .

20 1
P a r a s

gelb
P i a s t e r

lila

»

M a r k e  z u  2 0  P a r a s  g e l b :  d a s  M a r k e n b i l d  a u r  V o r d e r -  u n d  R ü c k s e i t e  v e r k e h r t .

20
P a r a s

gelb

M a r k e  z u  2 0  P a r a s  g e l b :  a u f  d e r  R ü c k s e i t e  d a s  M a r k e n b i l d  1 P i a s t e r  v e r k e h r t .

20
P a r a s

gelb

*

20 1
P a r a s P i a s t e r

gelb lila

2 0 1

P a r a s P i a s t e r

g e l b l i l a

20
P a r a s

gelb

20 1
P a r a s P i a s t e r

gelb lila
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Türkei.
(Anhang.')

Verschiedenheiten der Ausgabe 1865.

D ie  M a r k e n  z u  20  P a r a s  u n d  5  P i a s t r e s  doppelseitig bedruckt.

20 5
P a r a s P i a s t e r

orangegib. karrain

M it  v e r k e h r t  a u f -  , ,  , 
g e d r u c k t e r  U m s c h r i f t .  o h n e  s k w a r z e  U m s c h r i f t .

20 1 ; 5
P a r a s

orangegib.
P i a s t e r

lila
karmin

M a r k e  z u  1 P i a s t e r  l i l a  
i n  f a l s c h .  F a r b e  g e d r u c k t .

1
P i a s t e r

s c h m u tz .g e lb

F e h l d r u c k

Verschiedenheiten der Ausgabe 1SGÍ).

D ie  M a r k e n  v o n  1 8 6 9  N o . 16— 21 m i t  v e r k e h r t e r  t ü r k i s c h e r  U m s c h r i f t ,  g e z .  13.

10 20 1 2 w5 25
P a r a s

lila
grim P i a s t e r

gelb
ziegelrot

?
blau

"t
fleischrot

* ___

M a r k e n  d e r  A u s g a b e  1 8 6 9  d o p p e l s e i t i g  b e d r u c k t .  D e s g l . ,  o h n e  s c h w a r z e  U m s c h r i f t .

20 1 о 2
P a r a s P i a s t e r hellrot P i a s t e r

griin gelb rot

* 5 0  —  5 0  —  GO —  *  3 0  —
5 0  —  5 0  —  5 0  —  3 0  —

B e r n  ; D ie  m i t  ? v e r s e h e n e n  M a r k e n  w e r d e n  i n  M o e n s "  K a t a l o g  e r w ä h n t ,  d i e  E x i s t e n z  i s t  
m i r  j e d o c h  f r a g l i c h .  D ie  M a r k e  d e r  A u s g a b e  1 8 6 9  z u  2  P i a s t e r  r o t  w i r d  a u c h  u n g e z ä h n t  
e r w ä h n t ;  a u c h  s o l l  d i e  M a r k e  d e r  A u s g a b e  1 8 6 8  z u  10  P a r a s  v i o l e t t  u n g e z ä h n t  m i t  d e r  
o b e r e n  I n s c h r i f t  f e h l e n d ,  s o w i e  m i t  v e r k e h r t  g e d r u c k t e m  U n t e r g r u n d  u n d  o b e n  f e h l e n d e r  
U m s c h r i f t  V o r k o m m e n .  M a r k e  z u  5 P i a s t e r  k a r m i n  ( A u s g .  1 8 6 5 ) w i r d  a u c h  m i t  v e r k e h r t  
s t e h e n d e r  U m s c h r i f t  e r w ä h n t  ( v g l .  P h i l a t e l i s t  1 8 9 5 , S e i t e  4 0 ) .
B e r n ,  z u  A u s g .  1 8 Θ Θ :  D ie  s ä m t l i c h e n  W e r t e  d i e s e r  A u s g a b e  w e r d e n  i n  e i n e m  K a t a l o g  
a l s  a u c h  o h n e  U m s c h r i f t  v o r k o m m e n d  e r w ä h n t .
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Türkei.
(Anhang.)

Verschiedenheiten der Ausgabe 1871.

M e r k e n  ( A u s g a b e  1H71. N o . 2 3 , 2 4 , 2 3 )  m i t  v e r k e h r t e r  U m s c h r i f t .

20 1 2
P a r a s P i a s t e r ziegelrot

dklgrün gelb

D ie  M a r k e n  v o n  1871 (N o . 2 2 — 2 7 )  m i t  v i e r e c k i g e r  E r p r e s s u n g  ( W a f f e l )  c n  r e l i e f
a u f  d e r  R ü c k s e i t e .

10 20 1 2 5 25
P a r a s grün P i a s t e r ziegelrot blau fleischfarben
violett gelb

5 — 5 — 5 — 5 — fi — 35 —
4 —  4 — 4 —  4 —  δ  —  35 —

Verschiedenheiten der Ausgabe 1873.

D ie  M a r k e  N o . 2 8 c  z u  1 0  P a r a s  m i t  v e r k e h r t e r  U m s c h r i f t ,  g e z .  1314.

10
P a r a s

(Iklviolett

Verschiedenheiten der Ausgabe 1874.

D ie  M a r k e n  N o . 2 9  u .  3 0  m i t  v e r k e h r t e r  U m s c h r i f t ,  M a r k e  N o . 3 0  o lm e  t u r k .  U m s c h r i f t .

10 1
P a r a s P i a s t e r

rotviolett gelb

*4 0  — 60 —
40 — 60 —

1
P i a s t e r

gelb

* 15 —
15 —

M a r k e  N o . 3 3  d e r  A u s g a b e  187ö 
d o p p e l s e i t i g  b e d r u c k t .

10
P a r a s

rotviolett

* 45 — 
45 —

D ie  M a r k e n  N o . 31 u . 3 2  d e r  A u s g a b e  1S75 
m i t  v e r k e h r t e r  U m s c h r i f t ,

20 1
Paras Piaster
grün gelb

* 40 - 40 —
40 — 40 —l
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V e r s c h i e d e n h e i t e n  d e r  A u s g a b e n  lS ï t i J S l .

M a r k e n  ( A u s g a b e  18 7 ti. N o . 3 4 , 3 5 . 3 6 )  m i t  v e r k e h r t e r  U m s c h r i f t .

Türkei.
(Anhang.)

10 20 1
P a r a s P i a s t e r

rotviolett grün gelb

V e r s c h i e d e n h e i t e n  d e r  A u s g a b e  1 8 7 6 .

D ie  M a r k e n  ( A u s g a b e  1876 m i t  f r a n z ö s i s c h e m  W e r t a u f d r u c k ) ,  N o . 3 7  
___________________ b i s  41  m i t  v e r k e h r t e r  I n s c h r i f t . _______  ________

V i 1Ii l'/t 9 5
P r e

rotviolett
grün rosa

f

P r e s

braun
ultr. marin

F e i i i d r u c k  d e r s e l b e n  A u s g a b e .

M a r k e  z u  % P r c  u l t r a m a r i n  ( s t a t t  g r ü n ) .

Vi
P r e

ult г. marin

1881. M a r k e  X o . 51  m i t  f e h l e r h a f t e r  I n s c h r i f t .

1
P i a ş t r i  

milchblau 
u .  s c h w a r z

151 B

1
P i s t r e  

milchblau 
u .  s c h w a r z

5 1 C

1
P i a s t r

milchblau
u .  s c h w a r z  

5 1 D

1
P i a s t r f  

milchblau 
u .  s c h w a r z

M E

1
P i a ş t r i

milchblau
u .  s c h w a r z

5 1 F

1 Piaster 
milchblau
u .  s c h w a r z  

I n s c h r i f t  
О Т Т О .Ч Л  

51G

* 3 — 2.50

M a r k e n  d e r  A u s g a b e  1 8 81)82  N o . 3 2  u . 3 3  m i t  v e r k e h r t  s t e h e n d e r  U m s c h r i f t .

20 2
P a r a s P i a s t e r

perlgrau mattrot

5 2 B 5 3  A

B e m . :  D ie  M a r k e n  m i t  v e r k e h r t e m  A u f d r u c k  g i e b t  e s  a u c h  u n g e z ä h n t ;  f e r n e r  e x i s t i e r t  
e i n e  g r o s s e  A n z a h l  F e h l e r  i n  d e m  A u f d r u c k  P r o  u n d  s e i e n  e r w ä h n t  : t[2 u n d  11 \  m i t  P r c ,  
2  u n d  5  m i t  P r e s ,  IV* m i t  P i e .  2  m i t  P i e s .  V2 u n d  IV* m i t  P r o ,  l '( *  m i t  P r ,  14*  m i t  P .o .  v»  P r e .  
D ie  M a r k e n  z u  10 u n d  2 0  F a r n s  o n d  t  P i a s t e r  g e l b  d e r  A u s g a b e  1 876  g i e b t  c s  a u c h  
u n g e z .  ( U m s c h r i f t  v e r k e h r t ) .  M a r k e  N o . 51 k o m m t  a u s s e r d e m  n o c h  m i t  . . . :  o d e r  / —  
h i n t e r  P i a s t e r  v o r .  D i e s e l b e n  F e h l e r  w ie  b e i  M a r k e  N o . 51  w i e d e r h o l e n  s i c h  b e i  d e n  
M a r k e n  N o . 57  u n d  74  . . .  :  o d e r  ( — ;  e b e n s o  k o m m e n  d i e s e  F e h l e r  n a t ü r l i c h  b e i  d e n  
u n g e z .  g e b l i e b e n e n  S t u c k e n  v o r .  A u s s e r d e m  g i e b t  e s  S t ü c k e ,  b e i  d e n e n  J .M P , M I ,  F M K , 
L M P  a n s t a t t  E M P I R E  d u r c h  B e s c h ä d i g u n g e n  d e r  P l a t t e n  e n t s t a n d e n  i s t .
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Türkei.
(A n h a n g . )

I S S I .  M a r k e n  N o . 5B, 5 7  u n d  5 9  m i t  f e h l e r h a f t e r  I n s c h r i f t .

20 Paras 
karm.rosa 

u . r o s a  
I n s c h r i f t  

O T T O M A N  
56C

1
P i a ş t r i

hellblau
a .  b l ä u l i c h  

57  D

1
P i a s t r f

hellblau
a .  b l ä u l i c h

5 7 E

1
P i a ş t r i  

hellblau 
a .  b l ä u l i c h

5 7 F

5
F i n s t r e s  
braun 

a .  b r ä u n l i c h

59 C

* 2.50
2 —

2 ___ — —

1 8 9 0 .  M a r k e n  N o . 7 t u n d  7B m i t  f e h l e r h a f t e r  I n s c h r i f t .

1
P i a ş t r i

graublau
n. b l ä u l i c h

1
P i a s t r f

graublau
a .  b l ä u l i c h

1
P i a ş t r i  

graublau 
a .  b l ä u l i c h

1
P i a s t r e s  

graublau 
a .  b l ä u l i c h

5
F i n s t r e s  

rötlichorange 
a .  g r a u

7411 7 4 C 7 4 D 74 F 7CA

Nacliportomarken.

Verschiedenheiten der Nacliportomarken \on 1808.
M it  r o t e r  K o n t r o l l b o r d t i r e .  M it  g e l b e r  K o n t r o l l b o r d ü r e .

20 5
P n r a s P i a s t e r

rotbraun rotbraun

M it g l e i c h f a r b .  K o n t r o l l -  
b o r d u r e .

M it  s i l b e r f a r b i g e r  K o n t r o l l -  
b o r d  11 r e .

M it  g e l b e r  K o n t r o l l -  
b o r d ü r e .

5 20 20
P i a s t e r P a r a s P a r a s

braun rotbraun rotbraun

Verschiedenheiten der Nachportomarken der Ausgabe 1805.
M a r k e  z u  2 5  P i a s t e r  ohne s c h w a r z e  M a r k e n  z u  2 0  P a r a s  u n d  1 P i a s t e r

t ü r k i s c h e  I n s c h r i f t . d o p p e l s e i t i g  b e d r u c k t .

25 20 1
P i a s t e r P a r a s P i a s t e r

scliokol.- rotbraun rotbraun
braun

323 21*



Türkei.
(Anhang.)

V e r s c h i e d e n h e i t e n  d e r  N a c h p o r t o i n a r k e n  d e r  A u s g a b e  1 S 6 9 .

M a r k e  z u  2 0  P a r a s  A u s g .  1 8 6 »  M a r k e  z u  t  P i a s t e r  A u s g .  1 8 6 9  d o p p e l s e i t i g  
m i t  v e r k e h r t e r  U m s c h r i f t .  b e d r u c k t  ( R t l c k s .  o h n e  s c h w a r z e  U m s c h r i f t ) .

20 1
P a r a s P i a s t e r

hellbraun hellbraun
B o r d ü r e

r o t b r a u n r o t b r a u n

* 6 0 -
55 —

V e r s c h i e d e n h e i t e n  d e r  N a c h p o r t o m a r k e n  d e r  A u s g a b e  1 S Ï1 .

D ie  N a c h p o r t o m a r k e n  ( A u s g a b e  1 8 7 1 ) T y p e  I I I  m i t  s c h w a r z b r a u n e m  R a n d ,  
m i t  v i e r e c k i g e r  r ü c k s e i t i g e r  W a f l 'e l - E i n p r e s s u n g  e n  r e l i e f ,  g e z .  7 — 11.

20
P a r a s

braun

1
P i a s t e r

braun

2

braun

5
braun

25

braun

5 — 5 — 5 — 6 — 50 —
4 — 4 —  4 —  δ  —  50 —

N a c h p o r t o m a r k e n  o b i g e r  A u s g a b e  m i t  v e r k e h r t e n  U m s c h r i f t e n .

20
P a r a s

braun

1
P i a s t e r

braun

2

braun
5

braun

B e m . :  B e z ü g l i c h  d e r  M a r k e n  m i t  d e m  s o g e n a n n t e n  C h e i r - A u f d r u c k  ( o d e r  L o c a l )  v e r ­
w e i s e  i c h  a u f  d ie  u n t e r  d e n  Q u e l l e n  a n g e g e b e n e n  K a t a l o g e  v o n  J .  B . M o e n s  u n d  
J .  T .  A n  t  о  n i  a  d è s , d i e  d i e s e  M a r k e n  a u s f ü h r l i c h  k a t a l o g i s i e r e n .  D i e s e l b e n  h a b e n  n u r  e i n e n  
u n t e r g e o r d n e t e n  S a m m e l w e r t ,  d a  d i e s e  A r t  A b s t e m p e l u n g  n u r  d a z u  d i e n t e ,  d i e  z w i s c h e n  
K o n s t a n t i n o p e l  u n d  d e n  V o r o r t e n  z u  b e f ö r d e r n d e n  B r i e f e  z u  k e n n z e i c b e n .  D a  d i e s e  A u f ­
d r u c k e  a u c h  i n  N e u d r u c k  e x i s t i e r e n ,  s o  i s t  g r o s s e  V o r s i c h t  b e i m  A n k a u f  d i e s e r  M a r k e n  z u  
b e o b a c h t e n .  M a r k e n  m i t  d o m  t ü r k i s c h e n  S t e m p e l - A u f d r u c k  „ K a t s c h a k - P o s t a “  ( S c h m u g g l e r -  
P o s t ) ,  e b e n s o  d i e  m i t  e i n e m  k l e i n e n  b l a u e n  / \ - A u f d r u c k  v e r s e h e n e n ,  i n  d e n  K l ö s t e r n  v o n  
A t h o s  v e r w e n d e t e n  M a r k e n  s i n d  e b e n f a l l s  v o n  g e r i n g e r e m  I n t e r e s s e .

M a r k e n  m i t  I n s c h r i f t e n  „ P o s t e - l o c a l e  S e r v i c e “  e t c .  i m  l ä n g l i c h e n  R e c h t e c k  u n d  a n d e r e  
h i e r  n i c h t  a n g e f ü h r t e  M a r k e n  s i n d  P r i v a t m a r k e n .



6 5 1 1 9  q k m .
2 1 8 7  2 0 8  E i n  w . (1 8 8 9 ). Griechenland.

(Königreich.)

1 D r a c h m e  ( F r a n c )  à  2 0 0  L e p t a .  
G o l d w ä h r u n g :

1861
( O c t b r . ) .

M e r k u r k o p f  im  K r e i s e ,  F e i n e  P a r i s e r  A u s ­
f ü h r u n g .  F a r b .  D r .  l e i c h t g e t ö n t e s  P a p . ,  ohne

a .  g e l b l i c h  
K . A . 

l b

ь я 1

sc h w a rz b ra u n
1 L e p to n a .  g e l b l i c h
d  к  I b r a  »in F .  A .

i a .  g e l b l i c h l a

* 17.50 25 
lő —  20

- 25 
-  20

2  ! 2 5 5
L e p t a

olivebraun 
a .  g e l b l i c h  
2

dklolive
a .  g e l b l i c h  

F .  A .
2 a

grün
a .  g r ü n l i c h  

3

mattgrün 
a .  g r ü n l i c h  

F  A.
3 a

* 3.50 
3 —

2.50
3.50

6 — 
5 —

7 — 
5.50

2 0 20 4 0 40

blau
a .  b l ä u l i c h  

4

dklblau
a .  b l ä u l i c h  

F . A .
4 a

violett 
a .  h e l l l i i a

5

matt viol.
a .  h e l l l i i a  

F .  A .
5 a

* 0.50 
2.75 6.50

4.50
3.50 4 —

so 80
hellkarmin

a .  r o s a
karmin
a .  r o s a

8 6 a

¥ 7.50 
3.50

5.50
3.75

D e s g l . .  j e d o c h  m i t  g r o s s e r  ( s  m m  h o h e r )  
K o n t r o l l z i f f e r  a u f  d e r  R ü c k s e i t e .

10 10
L e p t a gelborang.
orange a .  g r ü n l i c h

a .  g r ü n l i c h F . A .
7 7 a

* 1 8  — —
15 — 1COr—t

D e s g l . ,  o h n e  K o n t r o l l z i f f e r .

10
L e p t a

hellorange
a .  g r ü n l i c h  I 

F . A .
7b
*

B e m  : D ie  A u f s t e l l u n g  d e r  M a r k e n  G r i e c h e n l a n d s  h a b e  i c h  —  n a c h d e m  i c h  G e l e g e n h e i t  
n a t t e ,  e i n  r e i c h e s  M a t e r i a l  a n  B r i e f e n  e i n z u s e h e n  —  a u f  G r u n d  d e s  n e u e s t e n  W c r k c h e n s  
„ I t i e  Postwertzeichen von Griechenland“  von A. K. Glasewald, Güssnitz 1808 ( P r e i s  M . 1 .— ) 
v o r g e n o m m e n .  E s  s e i  j e d e m  S a m m l e r  z u  g e n a u e r  O r i e n t i e r u n g  e m p f o h l e n :  e s  e r l e i c h t e r t  
d i e  N e u o r d n u n g  d e r  S a m m l u n g ,  d a  u n t e r  a n d e r e m  a u c h  e i n e  V e r g l e i c h s t a b e l l e  d e r  a l t e n  
u n d  n e u e n  N u m m e r n  d i e s e m  M e r k c h e n  b e i g e g e b e n  i s t .  —  E i n e n  s i c h e r e n  A n h a l t  z u r  E r ­
k e n n u n g  v o n  1— 7 b i e t e t  d i e  S c h a t t i e r u n g  d e s  H a l s e s  ( v o m  O h r  z u m  K in n ) .  B e i  1 — 7 m i s s t  
d e r  S c h a t t e n ,  w e n n  m a n  e i n  M a s s  v o n  d e r  l i n k e n  E c k e  n a c h  d e r  N a s e n s p i t z e  a n l e g t ,  g e n a u  
2  m m  in  d e r  B r e i t e  u n d  v e r l a u f t  i n  P u n k t e :  b e i  9  i s t  e r  w e s e n t l i c h  s c h m ä l e r .  B e i  d e n  h ä u t i g  
v o r k o m m e n d e n  P r o b e d r u c k e n  d e r  e r s t e n  A u s g a b e  f e h l t  d i e  G u m m i e r u n g .  V o n  d e n  P r o b e ­
d r u c k e n  h a t  a u s s e r d e m  N o . S e t w a s  d u n k l e r e s  P a p i e r  u n d  N o . 1 ( in  m e h r e r e n  N u a n c e n )  
z e i g t  o f t  d i e  E c k e n  m i t  w e i s s e n  S c h a t t e n s t e l l e n .
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Griechenland.

20 2 0

L e p t a blau
dklblau a . g r u n g e l b l .

f t . g r a u b l ä u l . F. A.
7 A 7 A a

1 8 6 2  ( J a n u a r ) .  G r ö b e r e r  D r u c k ,  g r ü n l i c h e s  P a p i e r .  K o n t r o l l z i f f e r  m i t

5 5 δ

L e p t a
í í r a s g r ü n dklgrün

gelbl. grün F. A. F. A.
8

hr-------
Sn 8 b

X o . 8 .

n n i i c n  14 0 . 2 , 

2

j e u o c i i  r a r r  

2

L e p t a dunkel-
braungelb braungelb

F. A.
Я 9 a

2.20
4 .5 0

1 .7 5
4 .5 0

1 S 6 2 /6 3 .  A t h e n e r  A u s g a b e  Ä h n l i c h  d e r  I .  E m i s s i o n ,  j e d o c h  a l l g e m e i n  w e n i g e r  
s c h a r f  g e d r u c k t .  D i e  W e r t e  z u  5 — 8 0  L e p t a  m i t  k l e i n e r  K o n t r o l l z i f f e r  a u f  d e r  

R ü c k s e i t e ,  f ä r b ,  D r .  w e i s s g e l b l .  P a p i e r .
S p ä t e r e  ( s c h l e c h t e r  b e z .  u n r e i n e r

1 1 1 1 1 1

L e p t o n dklbrann roti.braun h e l l - L e p t o n
sch o k o l. b ra u n

braun F , A . F .  A . roti, braun d u n k e l- F . Л .
F . A . sch o k o l. b ra u n

10 Ю а 10b 1 0  c 1 0 n n | F . A . lO n b
«  —  0 0 1.50 1 .5 0 1.20 * — 1.50

—  5 0 2 .5 0 1 — —  8 0 1.50 —  50

2
L e p i a

braungelb
11

—  20 
—  60

2
heli­

ge 111 braun
F .  A .

Ila

2
dunkel-

gelbbraun
llb

F. A.
— /О 
1 —

— (»0
—  75

schmutz.-
braungelb

F .  A .
1İC

—  20 
—  «o

О 3

L e p t a gelberim
gran

a .  g r ü n l i c h
F . A .

12 1 2 a
ι -

ί ο
—  7o
—  0 8

No. 12

B e m . :  B e i  N o . 9  i s t  d e r  H a l s s c h a t t e n  d i c h t e r  u n d  s c h m ä l e r  a l s  b e i  N o . 2 . D e r  l l n l s s e h a t t e n  
b e i  d e r  A u s g a b e  1882/U 3 i s t  d u r c h w e g  ( v o n  l i n k e r  E c k e  n a c h  d e r  N a s e n s p i t z e  g e m e s s e n )  
2% m m  u n d  e r s c h e i n t  a l s  f a s t  g l e i c h m ä s s i g  s t a r k e  S t r i c h e .  D ie  M a r k e n  d i e s e r  A u s g a b e  
h a b e n  s ä m t l i c h  k r ä f t i g e s  P a p i e r ,  w e l c h e s  d i e  D r u c k f a r b e  n u r  w e n i g  d u r c h l a s s t .
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Griechenland.
3

1 0

L e p t a

gelbo rang, 
а .  g r ü n l i c h  
13

10
h e llg lb o ra n g e  
a . g c l b g r t l n l .  

P . A .
1 3 a

10
orange

K. A . 

13 b

10
rotorange 

F. A.

13c.

10
matt­

rotorange 
F. A.

1 3 d

* 1.50 ------- — 80 — —

— 15 — 09 — 08 — 25 — 20

2 0 20 20

blau mattblau dklblau
a .  b l ä u l i c h F .  A. F. A.

14 1 4 a 1 4 b

* — 75 1.20 1.20
— 05 — 10 — 15

40 40 40 40

violett
a . g r a u M ä u l .

kochviol.
F. A.

riitlichlila
F. A.

graulila
F. A.

15 1 5 a 15b 15c
* 1.20 

— 15
1.80 

— 20
2 — 

- 2 0
1.50

— 15

80 80 80

karra.rosa dklrosa schmutz.-
a. blassrosfi F. A. rosa

F. A.
16 16a Hib

* 2.50 1.80 2 __
— Я0 — 30 — 40

IS O S  ( J a n . ) .  D u n k e l g r a u b l a u e s  P a p i e r .

10 10 10 10

dränge roto range dklorange gelb
it.granblUul. a.graublftul. n.graubltiul. я  > grau bläu l.

F. A. F. A. F. А.
17 1 7a 17b 17с

* 5 - 5 — 0 - 5 —
— 25 — 40 — 50 — 25



Griechenland.
4

1S G 6  ( M ü r z ) .  V e r ä n d e r t e r  D ru c  k  u n d  P a p i e r .  1 8 ß ß ( S e p t . ) .  P a p .  b e i d e r s e i t .  g r ü n -
gelblich.

40 40 40
L e p t a

r ö t l i c h l i l a  
a .  h e l l l i l a  
18

b r ä u n l . l i l a  
a .  h e l l l i l a

F .  A .
IS a

m a ttrö t l ic h li la  
a .  h e l l l i l a  

F . A .
18b

*  5  _ — 5 —
— 50 — 75 — 50

7.Õ0 
— 60

1 8 7 0 . A n s c h e i n e n d  n a c h g e b e s s e r t e  o d e r  a b g e n u t z t e  Z e i c h n u n g .  N o . 21  u n d  2 1 a

1 1 2 0 2 0
L e p to n

m a1t-

k a s ta n . b rau n

d u n k e l-  

k a s la n . b ra u n
F .  A .

L e p i  a  

b l a u
d k l b l a u

F .  A .

2 0 2 0 a
f

21 2 l a

1 8 7 1 .
10— ----- — 50

40 40 40
L e p t a b la s s ro tg e lb zai'trot

gelbrütl. n . b l ä u l i c h a .  b l ä u l i c h
a .  b l ä u l i c h F . Л . F . Л .
22 22  a 2 2 b

1.40 1.40 ------
1 8 7 2 /7 4 . A u f  d ü n n e m ,  m e i s t  s e h r  s t a r k  g u m m i e r t e m  P a p i e r  ( D r u c k  s t a r k  d u r c h ·  

s c h e i n e n d ) :  m i t  K o n t r o l l z i f f e r  ( v i e l f a c h  f a s t  u n s i c h t b a r ) .

5 5 5 5
L e p t a

d k l g r i i n grasgrün g e l b l .  g r t i n
grün a .  g r ü n l i c h a .  g r ü n l i c h a .  g r ü n l i c h

a .  g r ü n l i c h F . A . F .  A . F . A .
2 3 2 3 a 2 3 b 2 3 c

* — 75 1.50 2.50 — 75
— 25 — 40 — GO — 25

10 10 20 20 20
ziegelrot
a .  b l a s s l i l a  

21

d k lz ie g e lro t
a .  b l a s s l i l a  

F .  A .
2 4  a

dklblau
n .  b l ä u l i c h

2 5

schwarzblau 
a .  b l ä u l i c h  

F .  A . 
2 ö n

slumpfblau 
a .  b l ä u l i c h  

F .  A .
2 5 b

_

2  — 2.20
1.50 

— 15 — 50
1.50 

— 25
40 40 40 40 40 40 40

graulila
a .  g r a u b l a u  

2 6

grüngrau 
a .  g r a u b l a u  

r .  A .
2 6 a

mattlila
a .  g r a u b l a u  

F . A .
2 6  b

dklrotlila
a . g r a u b l a u  

K. A .
2 0  c

braunviol.
a .  g r a u b l a u  

F .  A .
2 8 d

gib. rötlich
a .  g r a u b l a u  

F .  A .
2 6 e

rostrot 
a .  g r a u b l a u  

F .  A .
2 6  f

* 2.50 
— 60 1 —

2.50 
— (iO

4 —
— 75 1 — 1 — 1.25

B e r n . :  D i e  N u a n c e n  v o n  M a r k e  2 6  s i n d  d u r c h  F a r b z e r s e t z u n g  e n t s t a n d e n ,  L e g t  m a n  M a r k e n  
m i t  s t a r k  d u r c h s c h e i n e n d e m  D r u c k  m i t  d e r  V o r d e r s e i t e  a u f  v v e i s s .  P a p . ,  s o  t r i t t  d a s  M a r k e n b i l d  
k l a r  h e r v o r  u . b l e i b t  a u c h  n o c h  s i c h t b a r ,  w e n n  m a n  d i e s e  M a r k e  s e l b s t  a u f  s c h w a r z .  P a p .  m i t  
d e r V o r d e r s e i t e  l e g t  ; b e i  M a r k e n  a u f  g e w ö h n t .  P a p i e r  w e r d e n  d a n n  k a u m  S p u r e n  ü b r i g  b l e i b e n .
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Griechenland.
δ

1 8 7 5  ( E n d e ) .  N e u e  W e r t s t u f e .  A u s f ü h r u n g  w i e  N o . 1 — 7 ( P a r i s e r  D r u c k ) .  
O h n e  K o n t r o l l z i f f e r .

30 30 60 G0
L e p t a

braun
n . g l b l . w e i s s  
27

hellbraun
a .  g l b l . w e i s s

F . A .
2 7 a

dklgriin 
a . g r ü n

28

s c h w a rz g rü n  
a .  g r ü n

F . A ,
2 8 a

* 7.50 8 - 3  — —

5.50 6  — G 50 6.50

1 S 7 0 . G e w ö h n l i c h e r  D r u c k ,  b l a u e s  P a p i e r .

2 0 2 0

L e p t a s tu m p fb la u
d k l b l a u F . A .

a .  b l a u
2 9 2 9 a

— 8 0 ------
1 S 7 6  ( J u l i ) .  A l l e  M a r k e n  a u f  g e l b l i c h e m  P a p i e r ,  s ä m t l i c h  m i t  K o n t r o l l z i f f e r ,

ausser No. 30.

1 1 1 1 1
!

1
L e p t o n

rehbraun 
a . s t n r k g l b l .  
30

d k lre h b ra u n  
n , s t n r k g l b l ,  

F. A.
3 0 a

t ie f braun 
n. g e l b l i c h  

F. A. 
80b

dkl b ra u n g e lb
a .  g e l b l i c h  

F .  A.
3 0 c

graubraun 
a .  g e l b l i c h  

F. A.
3 0  d

matt-
graubraun1
a .  g e l b l i c h  
3 0 e |  F . Λ.

* — 50 1— 1.50 — 75 — 20 ------
2.50 3.50 1.50 — 75 — 15 — 25

5 5 5
Lepta hell- I dunkel-

gelbgrün eelbgrün eelbgrün
a. weissglbl. ft. weissglbl. a. weissglbl.
31 M il l  f .  A. 3 1 b ] F . A.

* 1.25 1.50 2.50
— 45 — 50 —  80

10 10 10 10

gib.orange gelb gib orange rotorange
a .  w e i s s g l b l . n .  w e i s s g l b l .  a . c i t r . g c l b a .  w e i s s g l b l .

F. A. К А. F . Λ . I
3 2 3 2 a 1 3 2 h 3 2 c

— 12 — 15 — 50 — 12

20 20 20 20 20

blau
a. gelblich 

33

hellblau
a. weissglbl. 

F. Ai
33a

dklblau 
a, gelblich 

F. A.
33b

dunkel­
graublau
a. gelblieh
33c1 К. A.

ultr. marin
a. gelblich 

F. A.
33 d

* — GO — 1.50 -------- — G0
—  10 — 40 — 25 — 50 ■ 10



Bem.
Markt

Griechenland.
в

40 40
Lepta mattgeran.rot

ge ran. rot n. weissglbl.
a. weissglbl. F. A.
34 34a
♦ ______ 2.50

3.50 3.50

1S7Ï/S0. Desgl.. ohne Kontrollziffer.

30
Lepta

graubraun
a. gelblich 
35

30

schmutz.grau
a.starkglbl.

F. A.
35a

30

dklbrann 
a. gelblich 

F. A.
35b

60
dklgrün 
a. gelblich

36

60
dklgrün

(m att) 
a. gelblich 

36a1 F · A -

* 1.75 — 1.50 10 — —
-  30 —  50 —  30 <5 — 7.50

1S80JS1. Sämtlich ohne Kontrollziffer.

1 1 1 1 1
Lepton dklkafi.braun dklkafi.braun hellbraun mattbraun

kaffeebraun a. gelblich n. stnrkglbl. F. A. К. A.
a. gelblich F. A. F. A.
37 37 a 37 b 37c 37d

* — 25 — 85 ------- —  25 —  15
—  10 — 15 — 75 —  10 — 15

О 0 0

Lep ta hell- dunkel- dunkel-
hellgrün celbenin gelbgriin gelbgrün

n. ge lb lich a. gelb lich a. gelb lich  n. stnrkglbl.
38 38 a] F . A. 38b] F. A. 38c) F. A.

> —  25 —  25 -  75 —
— 05 — 05 — 20 — 75

10 10 10 10 10

rotorange dklorange gelb hellgelb mattgelb
F. A. F. A. F. A.

39 33 a 40 40a 40b
*  ___ — — — — 40 — 50 — —

— 80 — 80 — 05 —  05 — 05

20 40 40 40

ultr, marin dklviolett bell violett blassviol.
(1885) F. A.
F. A.

41 42 42a 42b

* 1.80 2 -  1.50 1.25
2 — — 80 40 — 35

Nach 1877 erschienene Marken haben keine Kontrollziffer, eine 80 Lcpta- 
ohne solche hat es (obgleich mehrfach anfgefuhrt) oftlziell nicht gegeben.
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Griechenland.

1882. Farbenänderungen.

20 20
Lepta

dkl karrain
mattkarm.

F. A.

43 43a
s 5 — —

— 15 —  20

30 30

dklblau hellblau 
F. A.

44 44a
*  2 — 

—  50
2 __

— 50
1882 (Novbr.). Neue Farbenänderung.

20 20 20 20
Lepta

anilinrosa
dklrosa

F. A.
hellrosa 

F. A.
mattrosa

F. A.

45 45a 45b 45c
— 50
—  01

— но
— 05

—  50
— 01

— 60 
— 05

1SS2. D esgleichen.

2 2
Lepta

graugelbl.
lehmgelbl. 

F. A.

46 46a
*  — 25 

— 20
— 40
—  25

1S86. Merkurkopf im Perlenkreise, oben /.wisch. Muscheleck. 
„ΕΛΛΑΣ“ (Hellas), unt. „ЛЕПТА“ (Lepta), rechts
i» linl/w »1 Wnrłłiff nuf u'űifia Γί»*ιιη/1ί» fÇ¡D, (ВCİÇİSChCГ)

Dr. w. P. unge/.

□S81 2ö 50 50

hellblau meergrün dklmeergrün
25 Lepta F. A. F. A.

blau
4T1 4?r 46 48a

* — 50 -  60 1 — — 90
— 08 -  10 — 20 — 20

ISSO. Desgi. Wertziffer auf etwas schmäleren ! ini irrten Feldern, infolgedessen 
unt. die Musehelverzier, grösser. Die Wortung, lautet auf ,,ΔΡΑΧΜΗ “  (Drachme).

1 1
Drachme dklgrau

grau F. A.
49 49a
* 1.80 2_

— 12 — 20
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Griechenland.
1888. Ausführung wie No. -17 u. 48, Wertziffer auf weissem Grund, jedoch W ert­

angabe ΛΕΠΤΟΝ wesentlich kleiner, f. (Belg.) Druck w. P. lttigez.

1 1
Lepton hellbraun
braun P. A.

50 50a
* — 25 —  15

1SSS. Desgleichen

5
Lepta

gelbgrün

51

5

grün
F. A.

51a

1 0

gelb

52
* —  25 — 35 1 —

—  08 —  15 —  18

4 0 40

hoehviol. violett
F. A.

54 54 a
* 1.50 1.20

—  80 1 —

—  05 —  12
Wertangabe wie bei 17)48. f. (Belg.) l)r. w. P. ungez.

10

hellgelb
F. A.

.V'n /
1.50 

— 25

20
karmin

53

20
kann.rosa

F. Λ.

-  60 
—  03

JS8S (August). Desgl., f. (Belg.) Dr.
w. P. ungez.

53a
—  75
— 06

2
Lepta

gelbbraun

2.50 
4 —

1S89. W ie die vorstehende Ausgabe, jedoch weniger sorgfältiger (Athener) Druck, 
gewöhnlich meist rauhes gelbliches Papier, ungezähnt.

1
Lepton

graubraun

56

1

mattbraun
F. A.

5tia

1

braun 
F. A.

5Gb

1

dklbraun
F. A.

56c

1
schwarz­

braun
F. A. 

56d
* —  10 — 10 —  10 —  15 -  25

—  02 — 30 — 03 —  05 — 15

5 0 δ δ

gelbgrün hellgrün grün dklgrün grasgrün
F. A. F. A. F. A. a. weiss 

F. A.
57 57 a 57 h 57c 57d
* — 15 — 15 — 15 — 25 —  40

—  03 —  03 — 05 -  10 — 15

10 10 10 10
orange gib. orange 

F. A.
dklu range 

F. A.
mattorange 

F. A.

58 58a 58b 58c
* —  25 —  35 —  25 — 35

-  06 — 10 — 06 — 10
Bem.: Das Wasserzeichen, welches sich in den Bögen der 1889er Ausgabe teils quer, 
teils längs durch die Bogenteile gehend belliidet, ist kein solches im philat. Sinne, 
da es nur höchstens den zehnten Teil der Marken trifli. Die gezähnten Marken 
hatten solches nur noch in den ersten Auflagen, die 10 L. Überhaupt nicht.
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Griechenland.
9

20 20 20 20
Lbpta dunkel- fahlrot anilin rosa

karminrot karminrot F. A.
P. A.

59 59a 59b 60
*  — 45 -— 45 — 60 —

-  01 — 01 — 01 — 15

25 25 25 25 25 25 I
blau dklblau hellblau dklblau ultr. marin matt-

F. A. к. Л. η. grau fiel bl ultr. marin,
F. Л. F. A. :

(»1 ßln 61b 61c 62 62a
* — 60 — GO — 60 1 — — —

— OG — 06 — 10 -  35 — 12 — 12

İSOO (Februar). Marken No. 56 und 5» gezahnt (klein) 13.

1 1 20
Lepton

graubraun
dkl braun

F. A.
Lepta

karminrot

63 63a 64

* 1 8  — — 1.20
20 — — — 75

1S91 (30. Mürz). Marken verschiedener Ausgaben gezähnt (gross) 11U. 

A ) Marken des alten Typus gez. 11%

1 1 1 2 5 10
Lepton

rehbraun
a. starkglbl.

(No. 30)
65

kaffeebraun 
a. gelblich 

(No. 37)

66

hellbraun
a. gelblich 

F. A. 
(No. 37c) 

66 a

Lepta

schmutz.-
braungelb
«7  (N o .llc )

dunkel-
gelbgrün
(No. 38b) 

68

gelb
(No. 40) 

69

* 1 — — 45 — 40 — 60 — 80 1 —

B) Marke No. 50 (Belgischer Druck) gez. lijí.

1
Lepta

braun

70__________

* — 35

Bern. : Die früher angegebenen Marken zu 5, 10 u. 25 Lepta (Athener Druck) klein 
gez. 13 sind zu streichen.
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C) Marken der Ausgabe 1887 (Athener Druck) f. Dr. w. P. gez. Щ .

Griechenland.
__________________________  10_________________________

1 1 1
Lepton

graubraun
dklbraun

F. A.
russbraun

F. A.

71 71a 71b
* —  05 — 05 —  15

—  10 - 0 1  — 15

5 5 δ 10 10 10 10
Lepta

grün
mattgrün 

F. A.
dklgrUn 

F. A.
orange hellorange

F. A. -
dklorange

F. A.
gelb 
F. A.

72
* 1 X

72a 72b 73 73a 73b 73c

—  03 —  03 — 05 — 08 — 12 -  08 — 10

20 20 20 25 25 25

karminrot mattkarm. 
F. Λ.

dunkel­
karminrot 

F. A.

blau hellblau
F. A.

dklblau 
a.graugelbl. 

F. A.
74 74a 74b 77i Toa 75b
* — 40 — 00 —  50 — 70 — 80 1.50

-0 1 — 01 — 02 - 2 0 —  25 — 60

D) Marken Mo. 54, 48 u. 49 (Belgischer Druck) f. Dr. w. P. gez. 11)4.

40 50 1
Lepta meergrün Drachme

violett grau

78 77 78
* 7.50 1 — 1.80

10 — —  50 —  25

1S91 (Mai). Dickeres Papier (Athener Druck) gezahnt (eng ) 13.

2 2
Lepta dklgelb

mattgelb F. A.
79 79a

* — 10 - -  15
— 10 — 10

Dcsgl. (Athener Druck), ungez., gez. 11% oder 13 (g leichzeitig im Verkehr). 
Juni. Juli.

40 40 40

rotviolett rotviolett rotviolett
ungez. gez. Щ gez. 13

80 81 82
* 1.20 1.20 2.25

1.50 1.80 3 —
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Griechenland.
I l

1892. Desgi. (Athener Druck), ungez. oder gez. Щ  (gleichzeitig im Verkehr).

2 2 2 2

Lepta gelbbraun graugclbl. gelbbraun
graugelbl. ungez. gez. 11% gez. n%

ungez. F. A. F. A.
83 83a 84 Sin

*  — 10 —  OG — 10 —  05
— 10 — 04 — 10 — 05

lSihì. Farbenwechsel (Athener Druck), ungez. oder gez. 11% 
(gleichzeitig im Verkehr).

25
Lepta
rot li la
ungez.

85

25
rotlila

gez. щ  

8β
— 40
— 05

— 40
— 08

40 40 40 40
blau
ungez.

37

tlklblau
ungez. 
F. A. 

87n

blau
gez. Щ  

88

tlklblau
gez. Щ  

F. A.
88n

* — G5 
—  35

— 65
— 35

— 65
— 50 — 50

1S95 (Februar). Marke N'o. 49 in Athener Druck, 
ungez. oder gez. 11k (gleichzeitig im Verkehr).

1 1
Drachme grau

g ra u
ungez.

gez. Щ

80 00

* 1.(10 1.G0
— 40 — 40

B em .: Marken alter Ausgabe sollen seit 1893 nicht mehr zur Frankatur verwendet 
werden, weshalb von diesem Zeitpunkt Koste fast aller Emissionen zum Verbrauch 
und in den Handel kommen. Die Durchstechung von Marken dieser Ausgaben 
ist von p r i v a t e r  Seite erfolgt.



Griechenland.
12

1S9Ö (Mai). Jnbilitunisiiiarkeii (verausgabt gelegentlich der Wiedereinführung 
der Olympischen Spiele), verschied. Zeichnung, f. Dr. w. Pap. gez.

2 * г№§щ* 10
j i l l l l l i · Lepta graugrün
1 Lepton rosa 5

i] gelbbraun 2 31 lila 4

1 Drachme 
!i| ultramarin

*

o
io; olive
* _

5
11| grün

10
ι·>1 sepiabraun

Bern .: Marke Xo. 8 erschien in zweierlei Auflage.
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Griechenland.
13

1802)61. Marken ohne oder mit unrichtigen Kontrollziffern auf der Rückseite
und zwar

8A

bei No. 12 bei No. 13
m
о

grün
Kontrollziff. 
5 (doppelt 
ineinander) 
12 А

10
rotorange 
a. grünlich 
ohne Ziffer 
13Л

10
rotorange
a. grünlich 
Kontrollziff 

0 1 
13B Λ

10
rotorange
a. grünlich 
Kontrollziff. 

1
13C

i o
rotorange 
a. grünlich 
Kontrollziff. 

01
18D

10
rotorange 
a. grünlich 
Kontrollziff. 

0 1
13E

5 -

bei No. l i

*

— — 1.50 —

20
blau

л. bläulich 
ohne Ziffer 

14A

20
blau

и. bläulich 
Kontrollziff. 

02
14B

20 blau
a. bläulich 
Kontrollziff. 
20 (doppelt 
ineinander) 
14C

20 blau 
a. bläulich 
Kontrollziff, 
220 (2. Ziffer 
auf erster 0 
14D

20
blau

a. bläulich 
Kontrollziff. 

80
14E

*

(5 — — — —

bei No. 15 bei No. 16

40 violett
a. graublau 
Kontrollziff. 
•10 (doppelt 
ineinander) 
15A

40 violett
a. graublau 
Kontro 11z. 40 
(4 auf einer 
2 stehend) 
löB

80
karmin

Kontrollziff.
80

(8 verkehrt 
16 А

80 karmin
Kontrollziff.

80
(in gelbrot, 

w ie b. Ko.31) 
1KB

* ______

7.50
_  — - *

5 - 1.50

bei No. 17 bei No. 21

10
ziegelrot
Kontrollziff.

; oi 
Vorderseite 
1 17A

10
ziegelrot

Kontrollziff.
01

Rückseite
171)

20
blau

Kontroll zifT. 
02

21А

20
blau

Kontrollziff.
07.

21В
* ______

5 —
— ‘Ąt

I Z
—

bei No. 23 bei No. 24

О
grün 

Ziffer 5 
doppelt 

ineinander 
23A

10
;oran 

a. blassviol. 
Kontrollziff. 

0 1 
24A

bei No. 25

20
I dklbraun 
¡ doppelt 
i ineinander

25 А

bei No. 26

I o

! g ra u lila  
n. grünlich 
ohne Ziffer 
2(»A

40 graulila
a, grünlich 
Kontr.-Z. 40 

dreimal 
unterem. 

26B

Bem.: Ich habe alle diejenigen Marken mit Fehlern angegeben, die in der sehr grossen 
Spezialsammlung des Herrn А. E. Glasewald vertreten sind. Jedenfalls giebt es noch 
mehrere, besonders kleinere Abweichungen, w ie ein wenig verschiedene Zahlen, Strich 
vor der 10 ete. Die von Griechenland angebotenen Marken mit Fehlem  55, 110 , 000 etc. 
sind Machwerke eines Athener Händlers.
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Griechenland.
14

1ST6/TS· marken auf gelblichen· Papier m it unrichtigen Kontrollziffern 
auf der Rückseite und zwar

hei No. 81

δ 5
d k lg r i iu

Kontrollziff. d k lg r i i u
a I. Type Kontrollziff.

wie bei No. t) C
31A 31 в

bei No. 32

10 Lepta 10 10 10 10
ziegelrot ziegelrot ziegelrot ziegelrot ziegelrot
Kontrollziff. Kontrollziff. Kontrollziff. Kontrollziff. Kontrollziff.

о oo 1 Ol 0 1
32Л 32 В 32C 32 D 32 E
*

4.50 3 . 7 5 -------  1.50

bei No. 32b (eitronengelbes Papier)

10
ziegelrot

Kontrollziff'.
0

32bA 
* ______

bei No. 33

2 0 2 0 2 0 2 0 2 0 2 0 2 0
b la u b la u b la u b la u b la u b la u b la u

Kontrollziff. 
20 doppelt

Kontr.-Z. 20 
dopp. unter- Kontrollziff. Kontrollziff. Kontrollziff·. Kontrollziff. Kontrollziff

ineinander einander 2 0Г- SO 2° 0 2
33 А 33B 33C 33D 33E 33F 33G

*

1.50 ------- ---------------- ---------------- ----------------  1.50 -------

Bern.: Die Preise der Marken mit fehlerhaftem Aufdruck richten sich nach dem grösseren 
oder kleineren Angebot. Am häufigsten sind fehlerhafte Exemplare der Marken 32 und 33, 
welche meist für 1J£— »  M. erhältlich sind. Ein mit richtig stehender Ziffer zusammen­
hängendes Stuck von No. 32 kostet circa 0 M.

8
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Griechenland.
16

Nachporto marken.
1879/SO. Desgleichen, wagerecht, gez. 10%, senkrecht gez. 13.

1 δ 1 0 2 0 4 0
Lepton

grün
Lepta

grün
griin grün grün

25 26 27 28 29
* 1.20 1 —

1.25 1 —
3.50 
3 —

2.50
2.50

6 0 70 so 9 0 1

grün grün grün grün Drachme

grün

30 31 32 33 34
* 7.50 

10 —
3 — 
3.50

3 -Γ
4.50

3.50 
4 —

3.50
4.50

lssoJjr———-:-г ! W en ig veränderte Zeichnung, Markensterapei etwas kleiner, 
Wertangabe etwas grosser, gez. (w e it) 10%.

a r  1 I 2 5 1 0 2 0 4 0

« й щ Lepta grün griin grün grün
1 Lepton

griin
351 grilli 36 37 38 39 40
* _________ — — —  75 4.50 6 —

1 — 3.50 4.50

6 0 70 8 0 9 0 1 0 0 2 0 0

griin griin grün grün griin grün

41 42 43 44 45 46
*  2.50 3.75 4 — 2 — —  — 6 —

4.50 3 — — —  6 —
ISS«. Desgleichen, gez. (eng) 13.

1 2 10 20 40
Lepton

griin
Lepta

grün
grün grün grün

47 48 49 50 51
* — 05 

— 10
— 05
— 10

— 20
— 25

— 30
-  35

— 70
— 75

60 100 200

grün grün griin

52 53 54
* — 90 

— 80
2 __
2.50

4 —
4.50

Bern.: Auch Marken dieser Ausgabe kommen mit kopfstehender Inschrift vor. 
Marken Nil. 38 und 40 sind auch gez. 10)4:13 gefunden worden.

340



Griechenland.
17

1S91. Ergänzung des Wertes zu 5 Lepta, dunnes Pap. gez. 12.

Lepta

mattgelbgrün

55_______
* — 10

—  10

1S9Ô. Dcsgl.. hellere Parbe gez. 10 (kleine Lochung).

1
Lepton

hellgrün

56

2
Lepta

hellgrün

57

40

matt­
gelbgrün
58

00

matt-
gelbgriin
5S

— 05
— 10

— 25
— 10

— — 1 
I 

1 
1

841



63160 qkm, 2007 SIO Eimv-, inel. 
Ostrumehen «6 Ш ) qkm, 8809 81В E. 
Hauptstadt: Solla 47000 Ew. (1893).

Bulgarien.
(Fürstentum.)

Goldwährung:
Bis 1881: 1 Franc t\ 100 Centime: 

je tzt: 1 Lew  =  100 Stotinki.

î 1S79. Wappen; Löwe nach links, Wertung, in Francwithr. [сантим -  Conti«,.,] 
) zweit. Dr. w. Pap. gez. lá, Wz. Wellenlinien.

Ő Centimes'
l]schw .u.gelb

1 —
1.25

5 i o 25 50 1 фрлнкъΙΓγμι) 1
schwarz schwarz schwarz schwarz schwarz schwarz
u. orango u. grün u. violett u. blau u. hochrot u. innttrot

F. Λ. F. A. ¡
la 2 3 4 5 5a

1 - 
2.50

1.25 
— 75

3 — 
2 50

3.50
1.50

3.50
1.50

ISSI. Dieselbe Zeichnung wie vorher, Wertangabe in стотинки (.Staunti· 
zweif. Dr., w. gestreiftes P. gez. 15, Wz. Wellenlinien.

8 Stotinki 
(jzgl.rot u. grau

о

schwarz
u. dklgelb

— 50 
• 25

s c h w a r z
u. hellgelb

F. A.
7a

— 40
— 15

10
schwąrz
u. grün

i μ i 
— 75

15
rot

u, grün

— 70
— 50

schwarz
u. violett

10

30

blau
u.gelbbraun

11

3 —
1.25 

— 50

It 1883. Desgleichen, Farbenwechsel, doppelt. Dr.. w. gestreiftes Pap. 
gez. 15, Wz. Wellenlinien.

il Stotinki 
orange 

121 u. gelb

grün
u. mattgrun

13
»  —  10 

—  10

0

— to
—  10

grün
u.gelhl.grün

F. A.
13a

— 15
—  10

blau
u. blassblau

16
— 50
—  10

30

violett
u. grün

17

10 15 15 15
karmin h e llv io le t t hellviolett ro t l i la
u. rosa u. rotviolett u. mattviol. a. blassHln

F. A. F. A.
14 15 15a 15b

— 25 — 40 — 30 — 35
— 10 — 05 — 05 — 05

30

dklviolett
u. grün 

F. A.
17n

50

blau
u. rosa

18
—  t o

—  20
— t o
— го

i — 
— зо

50 50
tiefblau blau 
a. karmin u. ileischfrb.l 

F. A. F. А. !
1 8 a ____ 1 l_8b_

1 — 1 —
— 40 — 30

O
Stotinki

karmin
u. rosa

ISA] Fehidr.

1SS5.

200-

Dieselbe Zeichnung, cinf. Dr. w. Pap. 
gez. 15, Wz. Wellenlinien.

1 2

r ö t l i c h l i l a (ДВА)
F. A.

g r a u g r ü n
19a 20

— 10 — 15
— 10 — 15
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Bulgarien.

‘21

1884/Sõ. Marken No. 14 
und 11, mit 7'¿ mm hob. 

Ziflernaufďruck.
Marken No. β u. 5 mit 12·.) mm hollem 

Zifl'ernaufdruck.

3schwarz a 
10 St.karmin

о
karmin

a. so st.

3 — 
2.S0

1S8GJS9. Die

о
hochrot
а. 30 St.

blaiiu.braunlblauti.braun 

22

15 15 50
karmin ziegelrot schwarz

а. 25 St. blau а. 25 St. blau
u. blnssblau u. blassblau а. 1 brane 

schwarz u.
23 23a 241 rot
* 3.50 3 — 4 —

3 — 2.50 8 —

Marken der Em. 1885, jed. 
w. Pap. gez. 15,

veriind. Wertbcz. 
Wz. Wellenlinien.

1 2

mattlila graugrün сШжй®
F. A. 1 Lew 

schwarz u.
25a 2« 271 rot

— 05 — 15 2 —
— 05 — 10 1.50

1889|90. Geänderte Zeichnung, WertzlfTcr im Viereck, darüber Wappen 
im Oval. einf. Dr. w. P. gez. 13V4 (bis IS ty .

08
10

2 3 5 10 15 15
¡ grau gelbbraun hellgrün rosa rotgelb okergelb 

F. A.
29 30 31 32 33 зза

— 10
— 15

— 10
— 15

— 10
— 03

— 15
— 05

— 25
— 10 —

25 30 50 (!) ЛИТЬ
hellblau braun blaugrün (Lew)

ziegelrot
34 35 3(1 37
* — 40 -  50 — 75 1.30

— 08 — 25 -  30 — 50
1S92. Prov. Ausgabe. Marke 35 mit Zifl'ernaufdruck.

1»
Stotinki 

schw arz 
a .30 braun 
38

* — 23 
— 25

Bem.: Von den Marken 21—24 vermutete man einen Neudruck resp. eine Nenaufl., 
welche von den Originalen bedeutend ab weicht: nach neueren Angaben sollen 
jedoch die Restbestände der letzten Druckauflagc verkauft worden sein. Diese 
zeigen Abweichungen im Aufdruck.
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Bulgarien.
3

1892/94. Marken No. 31, 32, 33 u. 34 gcz. (w e lt) 10% (bis 11%).

5 10 15 25
hellgrün rosa rotgelb hellblau

F. A. F. A. F. A. F. A.
31A 32 A 33A S4A

* ____ — — 25 — 35
—  — — — 10 — 50

1894/95. Die vorstehenden Marken auf ganz dünnem Pap. f. Dr. w. P. gez. 10%: 11%.

5 10 30
hellgrün rosa braun

f31B : 32B 35B

1S96. Sogèn, Horiä-JIarkcn. Wappenschild u. Wappenmantel, Wertangabe unten 
in der Mitte f. Druck w. Pap. gez. 13 (mit Wz. Bulgnr. Wappen mit Umschrift 

zwei- bis dreimal über den Bogen verteilt).*)

1 5 15 25
Stotinka

grün
blau Stotinki

violett
rot

39 40 41 42*
_ _ — 60

Marke Mo. 26 mit rotem Aufdruck 
des netten Wertes.

10
a. 2 stot. 

graugrün 
Aufdruck 

kopfstehend 
43a

* — 1 5 ----- -
—  1 0 -----------------

1890. Neue Wertstufe, Zeichnung im Typus wie Marke No. 28 f. Dr. w. Pap. gez.

О л
Leus

sch w arz 
n. gelbr o t

a. 8&mÍHťh
1 I 45

Б е т . :  *1 Diese Marken, elfe w i·  tri·}· undere (JubilÄ B Ä S autfk·· tron S au  Marii
negro. Portugal ele.) π ur iHigefertigt w urden sind. ..... die Taselien der  Sammler zu e r i . ich
tern, weile man satzweise b illig zu erwerben s n e l l e , Marke N... .tu kummi /.c-cniuo'ii 
hangend mit stucken idine tűidne k vor (Stanley QIhbona Monthlej Journal Mop* metti
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Bulgarien.

Nucliportomarken.

1884. Ziffernzeichnung, f. Dr, w. P. bogenartig durchstochen (w e it) 7.

Stotinki
rotgcli)
1.20 

— 40

5

gelb
F. А.

ln

25

lackrot

г

25

karmin 
К. А.

2n

50

(Iklblftu

и

50

hellblau
F. А.

За
1.20 1.75 1.75 8.50 2 -

— 50 1 — 1 — 8.75 2.50

1888. Desgleichen, ungezähnt.

5 5 25 25
Stotinki
rotgelb

orange 
F. A.

karmin hel Ikarm.
F. А.

4 •ln 5 5a
* — 45 — 75 — 80 1.20

— 40 — 50 — 80 — 50

50 50 50
blau hellblau (Iklblau

F. л. F. A.

ß ßn ßb

* 1.50 1.50 2 —
2.50 2 — 2 —

»
■Stotinki

rotgelb

1887. Desgleichen, gezähnt teng) Щ ,

gelb
F. A.

7n

gelb 
Hukehen d.5 
geschweift 
7b

* - 3 0  — 50
— 20 — 80

25 25 50 50
lackrot karmin

F. A.
blau (Iklblau

F. A.
« 8a 9 9a

— 70
— 40

1 — 
— 40

1.50
1.25

1.50
1.25

1494. Ähnliche Zeichnung, grossere Inschriften, eingefasste Wertziffer, färb. Dr. 
dünnes w. Pap. jţpz. ujjt

— 25

Bem : Kark· i umi 3 koronu hortJøiHAl до. «, v<»ri»kal g·*. UV вНипао hovuonul 
gaj. ||| und vertikal bog<*n forint χ gosuhiii vor



Bulgarien.
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—... г. 1 T P - ¡.

Crtdw lhm ng ibis 13β5|: I P ç »  
.itim =  20 Reales (4 Jf.). 1 Real ã Ρ ϊ 
Cuartos. 1 Cuarto =  4 Maravedís' 
„ • • r z r  1 P-sera - - t'O C m o s .  s .  ś. ;'Λ4 >.

i ■·■ :;·>. 1 з. links, boi 2—5 n. rechts in 5 
alromiehend. Typ., bpi Xo. 1 schar. 

- —i. rjr  .v- nurii gefbl. dickes Pap. angez.

rrausnftverr
-r-C-.fitrt reibt. Pao.i 

a  w  p. a . \ .Zn n  ţi*  ___

-  2 Г  — H *  —  40
-

12 f

lęJ ffiia
& r  T- i

5
r Reales 

Irď tm l.m t

e

5

lİM sehm t
F. А.

За
Як — SO —

- J » . .sw i .50

I * LO

' *  : Ä T lb lT T _тшг m atfaxrai
Я Г  -- Ł F. л .

Э »

— Iliik — 100 —
т Г З »  dk — 85 — 85 —

- a  >■ ** farken t— 1 auf dünnem Papier.

l »

- * ■  дгшгШ я

Я Е -Я
-л . db

12
lebh .-

Ţ n ra lila
'  F. A. 

2c

15—  4Ö-—
L —  LO—

40 —
10 —

5* 10
. · 1 İ— ■ i r t t t v  ’Trin

W -Jk.
ae iliin tn

P. A.

л  jb 3c

s — —  LOO —  
A —  85 —

100 —  
85  —

-  .  '4 Я О Й

■ ' 'larke Xo. 4 nicht leicht zu unterscheiden, 
Papier haben, genau gemessen 0.06 

Bei den ihrigen Werten ist der Um erse hied 
_1!' e i ·ί“ Γ .' luen noch unbedeutender. Von der Marke 

lenen der antere Teil der Einrahmung mit der 
ich aut' das kürzlich erschienene Werk 

»  .Minien— roti Rudolf Friederich. Verlag топ 
ies  Timbres-Poste etc. employees en Espagne-.
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Der P r e i s  von

Paul Kohls
Permanent - Album

für eine

von f

■Rumänien, Serbien, Montenegro, Türkei, 
Griechenland, Bulgarien, Ost-ílumelien

beträgt :

in P r a c h t a u s g a b e ,  hochelegante, starke Kartons mit 
Goldschnitt, 1 Selbstbinder, 1 Prachttitel

und 50 Kartons M. 27.50. 
oder bei 60 ,, „ S3. — .

in A u s g a b e  A  (starke weisse Kartons), 1 Selbstbinder,
1 T i t e lb la t t ....................und 50 Kartons M. 16. — .

oder bei 60 „ 18.30.

io A u s g a b e  В  (starke, mattfarbige Kartons), 1 Selbst­
binder. 1 Titelblatt . . . und 50 Kartons M . 19.50.

oder bei 60 „ 22.50.

in A u s g a b e  О  (starkes, weisses Kartonpapier), 1 Selbst­
binder. 1 Titelblatt und ca. 120 Blatt . . . M. 15.—.

Ein Baud Ausgabe C durfte durch seine grosse Blattzahl (120 Blatt) für 
die grösste Spezialsammlung genügen.

In. obigen Preisen ist die Mitlieferung eines grauen Pappkartons zum
Auf bewahren einbegriffen. Porto extra. — Schwarzer dauerhafter Papp-
karton mit Kalikoüberzag kostet M. 2.50 mehr. ■ - Kartonproben sowie 

Prospekte werden gern gesandt. Alles Nähere siehe im Anhang.
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504 552 qkm, 
17565 632 Einw. (1887).

Spanien.
(Königreich.)

Goldwährung (bis 1865): 1 Peso 
doro =  20 Reales (4 M.), 1 Real ä Щ  
Cuartos, 1 Cuarto =  4 Maravedís, 
jetzt 1 Peseta — 100 Cmos. (s. S. 364).

1S50. Kopf der Königin Isabella bei No. 1 n. links, bei 2—5 n. rechts in 5 
untereinander abweichend. Typ., bei No. 1 schw., 
sonst farb. Dr. w. auch gelbl. dickes Pap. ungez.

6 Cuartos 
schwarz

b —
— 30

6 е

grau- grauschwarz
schwarz (gelbl. Pap.)

F. A. F. A.
ln lb

30 ■40

12 12 5 5
Cuartos

l i la
helllila 

F. Л.
Reales

bräunl.rot
fleischrot

F. A.
2 2 a 3 3a
* 35— 35— 30— 30 —

8.50 8.50 7.50 7.50

0 б 10 10
Reales
blan

lebh. blau
F. A.

grün mattgrün 
F. A.

4 In 5 5 a
* 55 -  55— 100— 100 —

27.50 30 — 85 — 85 —

Desgleichen (gleichzeitige Ausgabe), Marken 1—5 auf dünnem Papier.
■
0

Cuartos
schwarz

İC

0
grau­

schwarz
F. A.

Id

12

graulila

2b

12
lebh.-

graulila
F. A. 

2c

* 15 — 15 — 40 — 40 —
1 — 1 — 10 — 10 —

5 6 10 10
Reales

bräunl.rot
hellblau

F. A.
grün hellgrün 

F. A.

3b 4b 5b 5c
* 3 5  — 65 — 100 — 100 —

9 — 30 - 85 — 85 —

B em .: Die Marken auf dünnem Papier sind bei Marke No. 4 nicht leicht zu unterscheiden, 
während Marken zu 6 Cuartos wesentlich dünneres Papier haben, genau gemessen 0,06 
(dünnes) gegen O.io mm (dickes Papier). Bei den übrigen Werten ist der Unterschied 
wesentlich geringer 0,08 gegen o.io, bei der blauen noch unbedeutender. Von der Marke 
zu 10 Reales kommen Stücke vor, bei denen der untere Teil der Einrahmung mit der 
Jahreszahl fehlt. Spezialsammler verweise ich auf das kürzlich erschienene Werk 
,,D le Postwertzeichen Spaniens und seiner Kolonien“  von Rudolf Friederich , Verlag von 
Hugo Krötzsch, Leipzig, sowie auf „Histoire des Timbres-Poste etc. employees en Espagne*·. 
J. B. Moens, Brüssel ( 1801).
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Hauptstadt :
Madrid 470283 Einw. (1887).

Spanien.
9

Barcelona 272481 Einwohner 
Valencia 170763 „
Sevilla 143182

1861. Kopf der Königin nach rechts, 
farb. Dr. w. dünnes P. ungcz.

6 о

g r a u - grauschwarz
schwarz seidenart. P.

F. A. F. A.
Ha 6b

8 — 15 —
— 25 —  /о

Doce 12 12
(12)

Cuartos mattlila graulila
lila F. A. F. A.

7 7a 7b ,
36 — 36 — m -
5.50 5,50 6 —

12
lila

seidemirt.
Papier

7c

Dos
(2)

Heales 
blassorangerot 
(orangerot) 
8_________
' 800(000 — 

6001700 ■
Cinco 5 δ 5

(5 )
Reales karm.rosa karmin dkl karm in
rosa F. A. F. A. F. A.

9 9я Ob ОС
30 — 30 — 40 — 10 —
R — 8 — 9 — 9 —

Seis 6 G G
(β ) himmel- indigo- schieferblau

hellblau blau
F. A.

blan 
F. A.

dunkel 
F. A.

10 10a lOb Юс
^  70 — 75 — 70 — —

40 — 45 — 50 — —

Diez 10 io 10
(1 0 ) mattgrün d kl grün gelbgrttn

blaugrün
F. А. F. А. F. A.

11 Ua lib l ic  [
* ;»o — 50 — 50 — 50 —

20 — 20 - 22.50 20 —

Bern.: Genaue Messungen der Starke des zu dieser Au flage verwendeten Papieres ergeben, 
ausgenommen No. 6 (von welcher ungefähr 50 mal soviel Marken gedruckt wurden als von 
den übrigen Werten dieser Ausgabe zusammen) keinen nennenswerten Unterschied. In der 
Zeichnung kann man besonders bei diesem Werte Abweichungen bemerken, besonders 
fallen Exemplare mit ganz wesentlich dünnerer Inschrift, feinen Umrandimgslinien auf. 
Bei einzelnen Exemplaren dieses und der anderen W erte fehlt auch die Verlängerung des 
unteren Striches am E. Vor Fälschungen der Marke zu 2 Rs. sei besonders gewarnt; die 
gefurcht eten Lichtdrucke dieser Marken zeigen von links nach rechts diagonalgestreiftes, 
etwas dickeres Papier und braunrote (fast rotkupfer) Farbe. Die in vielen Katalogen 
als Fehldruck erwähnte Marke 2 Reales blau wird von Kennern unter die Essais verwiesen.
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Spanien.
3

1852. Kopf der Königin nach links im Kreise, farb. Dr. w. Pap. ungez.

0

blassrosa 
F. A.

12a

ö

karm.rosa 
F. A.

12b

в

bräun!.rosa 
F. A.

12c

6

l'osa
a. dünnemP. 

F. A.
12(1

6

bràunl.rosa 
a. dünnem P. 

F. A.
12e

6
rosa

dünnes durch- 
schein, (öliges) 

Papier
12 f

6 Cuartos

121 rosa
* 1 0  — 10 — 12 — 10 — 12 — 12 — 18 —

—  15 —  15 —  20

i 
1 i—
1

Q
l

—  15 —  15 — 50

12 CŞ 12 12 12 12
(Cuartos) bräunlich- rötlviol. graulila bräunl.violett

lila violett F. A. F. A. stark durch-
F. A. schein, (öliges)

IS 13a 13b 13c 13(1) Papier

*  30 — 30 — 35 — 35 — 40 —
6 — ü — 6 — 7.50 10 —

I

2 RŞ 2
(Reales) orangerot

blassorange F. A.

u Ha
* 30013ГЮ -
240 — 240 —

Õ RS
(Reales)

gelbgrün

15

mattgrun
F. A.

15a

5
bläu 1. grün

F. A.

15b

5

stumpfgrün
F. Л.

15c

* 45 — 40 — 45 — 45 —
7.50 7.50 8 — 8 —

«  RŞ 6 6 G
(Reales) grünl.blau mattblau dklgrünl.blau

stumpfblau F. A. F. A. stark durcli- 
schein. Dr.

10 16a 18b 10c

* 4 5  — 45 — 45 — ____
20 — 22.50 20 — 40 —

B em .: Vor Fälschungen der 2 Rs.-Marke sei gewarnt. Marke zu G Cuartos wird mit ab­
weichender Ziffer 2 in der Jahreszahl, Marke zu 5 Rs. ohne Punkt in der Ziffer 5 (der 
Wertangabe) erwähnt. Von Marke 2 Rs. giebt es eine zweite Type: der obere Bogen der 2 
endet bei der zweiten Type in eine gleichmässig gekrümmte Linie, anstatt in einen Punkt.
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Spanien.
1853. Kopf der Königin nach rechts, f. Dr. w., fUr No. 17 

¡ineli lnic lit bläuliches Pap. ungez.

(» Cuartos

171 rosa

— 15

« « « с

karmin kann.rosa karmin tiki karmin
F. A. F. A. a. hifi ul. Pap. a. bläul.Pap.

F. A. F. A.
17a 17b 17c lTd

5 — 5 — 12 — 12 —
— 15 — 15 — 25 — 25

1 2  C Ş 1 2

(C u a r to s ) rotviolett
dklro tviol. F. A.
18 18a f
*  40 — İ5 —

5.50 0 —

2δΟ\27δ -— 
1ЩШ —

5 I I s 5 0
(Reales) mattgrün dklgrün

gelbgriin F. A. К. А.

20 20a 20b
40 — 40 — 45 —
7 — 7 — У —

«  RS 6
(Reales) dklblau

blau F. A.
21 21a
*  45 — 50 —

25 — 25 —
1858. Marke fur Madrid, Zeichnung wie No. 23. f. Dr. gelblich«·. Pap. ungez

3
Cuartos 

bronzefarben

34ó¡450 — 
300¡350 —

1S54. Marke für Madrid,

23

f. Dr. gelblich«·. Pap. ungez.

1

¡ïScdrÏcïS^ïl dklbronzefarb.

1 C u a rto
F .  А.

bronzefarben 23а
Bò­
l i —

Bi­
j i —

B em .: Von Marke No. 22 und 23 giebt es Neudrucke auf glattem, ganz w e s e n t l i c h  
d ü n n e r e m  Papier. Dieser Neudruck 1st deshalb leicht kenntlich. Schwieriger zu unter­
scheiden von Originalen ist ein anscheinend von Originalen oder Neudruck genommener 
Lichtdruck der Marke No. 22. Derselbe hat von Originalen nur wenig abweichendes Papier 
und ist auch in Farbe sehr gut, jedoch ist die ganze Marke zu gross ausgefallen, infolge­
dessen sich auch in der Schrift Abweichungen zeigen.
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Spanien.
δ

1854 (Januar). Spanisches Wappen m. Krone, f. Dr. w. P. ungez.

(> Cuartos 
24] karmin

6 —  

— IO

6 g

karm. rosa dklkarmin
F. A. F. A.

24 a 21b
6 —  

—  10
0

—  10

2 RŞ 2 2 2 2
(Reales)

zinnob.rot zinnol). rot brattili.rot orangerot bräunl.rot
blass lebhaft 

F. A.
F. Λ. F. A a. blaul.Pap. 

F. A.
25 25a 25b 25c 25d
* 2 5  — 25— 25 — 25 —  ------

4 — 4 — 3.50 3.50 100 —

5 RŞ 5 β в
(Reales)

hellgelbgrün
gelbgriin

F. A.
blau lebh. blau

F. A. 1

26 26a 27 27a
* 25 — 25 — 85 — 35 —

4 — 4 — 15 — 15 —

1SÕ4.

28

Zeichnung w ie 24—27. neue Wertstufe, f. Dr. 
weisscs oder verschieden getöntes Pap. ungez.

S Cuartos 
mattgelbgrün

* GO — 
45 —

2 2 2

lebh.gelbgrün đkl.grün grün
F. A. F. A, grUnbUlut.P. 

F. A.
28a 28b 28c

G 0  —  
45 —

Ö0 —
45 —

/ о  - 

60-

4 C Ş 4 4 4 4
(Cuartos)
karmin

29

dklkarmin
F. A,

29a

karm.rosa
F. A.

29b

karmin 
a. blaul, Pap.

F. A.
29c

rosa
a. bläul.Pap. 

F. A.
29d

*  6 — G — 6 — 7 — 7 —
— 20 — 20 — 20 —  30 — 30

1 1 1 1 RL
Real

schwarzblau
dklblau

F. Λ.
blitu
F. A.

(Real) 
milchblau 

F. A.
30 30a 30b 30c

*  35 — 35 — 35 — » _____
15 — 15 — 15 — —

Bern ·: Marke No. 25c ist vermutlich durch Zersetzung des Gummis entstanden.
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Spanien.
G

I860 (bis ПО) Kopf der Königin mit Lorbeerkranz, 
auf blaul. Pap., Wz. Schlingen.

31

2
hell-

2 Cuartos 
gelbgrün

gelbgrün 
F. A. 1 

31a
* 5 0 -  

5 —
50 — 
5 —

i
Cuartos

schmutzig-
rosa

32

4
bramii.rot

F. A.

32a

4
dunkel-
rotbraun

F. A. 
32b

4 ! 4
hellrot- dkl rot viol. 
violett 1 F. A.

F. A.
32c 32d

4

karmin 
F. A.

32c

* G — 
- 10

6 —  
— 10

6 -  
— 10

6 — G -  
— 10 — 10

7.50
-  15

4 4
dklkarmin

F. A.
lebh.karm.

F. A.

32Г . 32g

* 7.50
— 15

7.50
— 15

1 1 1 l
Real blassblau dklblau grünblau
blau F. A. F. A. F. A.

33 33a 33b 33c

* 7.50 7.50 7.50 7.50
1.20 1.20 1.20 1.20

2
2 2 2 2

Reales d k lv io le t t d k lro tv io l. g ra u v io l. dunkel-
braunvio l. F. A. F. A. ~ F. A. b lau v io l.

F. A.
34 34 a 34b 34c 34 d

* 7.50 7.50 7.50 8.50 8.50
— 50 — 50 — 50 — 75 — 75

о
Reales

blau
Fehldruck
34A
* ____

300 —

B em .: Die Abweichungen in den Farben sind ausserordentlich gross: der Spezialsammler 
kann leicht eine sehr viel grössere Anzahl Nuancen linden. Der Fehldruck 2 Rs. No. 34A 
entstand dadurch, dass ein Gliche der i  Reales-Marke der Platte der i Real-Marke ein­
gefügt wurde. Der Fehler wurde bald bemerkt und verbessert, und deshalb kommt dieser 
Fehldruck nur bei Ausgabe 1855 vor. Ks cmpflelilt sieb, diese Marke nur ln Stücken zu 
erwerben, die m it der Marke 1 Real blau Zusammenhängen, um sich vor Fälschungen zu 
schützen. Durch Beschädigung der Platten entstanden ausserdem eine Anzahl Fehler der 
Inschriften Correos. Cuartos oder Reales und werden genannt bei Ausgabe 1855 4 Cuartos 
mit Inschriften CORRFOS, CARTOS, l Real mit Inschriften CORRFOS, CORHLOS, 2 Reales 
mit Inschriften COKRIOS. PEALES. Bei einzelnen Werten fehlt mitunter der Punkt hinter 
Cuartos. Correos oder der Wcrtziffor,
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Spanien.

18S6 (bis I860).

2 Cuartos
з.->| grün

30 —  
6 -

Desgl., jedoch granweisses Papier. 
Wz. gekreuzte Linien.

2 2

mattgriin gelbgrün
F. A. F. A.

35a 35b
30 - 30 —
6 — 6 —

4 4 4 4

kann, rosa blassrosa 
F. A.

schmutz.rosa 
F. A.

gelbl.rosa
FA-

36 36 a 36b 36c

* 7.30 7.30

Оi *9t4· 7.50
— 10 — 10 — 10 — 30

1 1 1
Real

blau
hellblau 

F. A.
griinl.blau

F. A.

37 37 a 37b

* 33 — 40 — 33 —
2.50 2.50 2.30

2
Reales 

roti .viol.

2

braunviol.
F. A.

2

graulila
F. A.

2

grauviol.
F. .v

38 38a 38b 38c

* 5 — 
1.25

δ — 
1.25

δ — 
Ι.δΟ

δ — 
1.50

B em . : Die fehlerhaften Inschriften bei den Werten zu
1 Real mit CORRFOS.
1 Real *  CORRLOS

wiederholen sich auch hier; ebenso fehlt mitunter der Pankt hinter einzeln *» T»4ihl l i f t■ 
Auch bei dieser Ausgabe ist die Zahl der Farbabweichungen sehr gross.

3 37



Spanien.

Гч»6 t April) bis I860. Glattes weisses Pap. ungez., ohne Wz.

2

b lason ili
F. A

39a

2

heltgetbgrün 
F. A.

39b

2

dklgelbgrün 
F. A.

39c

2

jbläul. grün 
F. A.

39d

2

olivegrün 
F. A.

39«
-  Cuartos

ря grün
* ±50 2.50 2.50 2.50 4 — 6  —

L25 L25 125 1.25 2 — 2 —

1 4 4 4 1
rosa blassrosa karmin karm. rosa 1

F. A. F, A. F. A.

40 40a 40b 40c !
* 2 __ 2 __ 3 — 3 —

—  05 —  05 —  20 —  20

4
f

4

schmuti.rosa blau), karmin
F. A. F. A.

40d 40e J
* 3 — 3 —

—  15 —  25

1
Real

blau

41

1
hellblau

F. A.

41a

1

lebh.blau
FA-

41b

1
stumpf­

blau
F. A. 

41c

1

grünl.blau
F. A.

41d
* 3 — 4 — 7.50 3 — 3 —

1 — 1.25 1.50 1 — 1 —

9 9 9 2

Realem dklrotlila hell- dunkel- bräunt, lila
heiirotlila F. A . bläuLlila

F. A.
bläuLlila

F. A.
F. A. ·

42 42a 42b 42c 42d
* 3.50 3.50 3 — 3 — 3 —

1 — 1 — — 75 — 75 1 —

З е е х :  B e i  d i e s e r  A u s g a b e  f in d e t  s ic h  b e i  d e n  W e r t e n  zu

Cuartos der Fehler

Reai

CORRFOS.
CORRrOS,
CORRLOS,
C O R R E C S ,
CORRFOS.
C O R R L O S .

\;u-h i 'e h it  m itu n te r  h in t e r  e in z e ln e n  In s c h r i f t e n  d e r  P u n k t . D ie  Z a h l d e r  N u a n c e n  is t  a u ch  
• • -e r  U lss rab e  n u sse  rn rd e n i Sic 11 g r e s s .  D ie  W 'T t e  d i e s e r  A U S g flb e  w e r d e n  v i e l f a c h  

als auf d ic k e m  P a p i e r  Torkommend erwähnt. N a c h  m e in e r  A n s ic h t  t in d e t  m an  n u r  m it l in ie r  
E s - m n la r · ·  a u f  h ä r t e r e m ,  z i lh e r e m .  g e le im t e m  P a p i e r ,  w e lc h e s  d ie  T ä u s c h u n g  h e r v o m i f t ,  
da in s  l l i k n im e t e r  v e r s c h i e d e n a r t i g e  S ta r k e  n ic h t  n n c h w e is t .
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ISCO (Febr.)· Kopf der Königin mit Krone nach 
links im Kreis, f. Dr. leicht gef. 

Pap. ungez.

2
gelbgrün

grünlich 
F. A

hellgrün
a. grünlich

F. A.
43b

3 .5 0
1 —

\

4 4 4 4 4
Cuartos dklorange orangegib. oranseglb. orange
orange a. grünlich a. grünlich matt a. bl ¡tul ich

ti. grünlich F. A. F. A. n, grünlich F. A.
44 44a 44b 44c) F. A. 44d

*  —  5 0  —  5 0  — 5 0  —  5 0
—  0 5  —  0 5  —  0 5  —  0 5

1 1
-------------------- ■

1
Real lebh. blau stumpfbiau
blau a. grünlich a. grünlich

a. grünlich F. Л. F. A.
15 45a 45b

* 3 ,2 5  5  —  3 .2 5
—  8 0  1 .2 0  —  8 0

1 2 1 2 1 2
Cuartos hellkarm. karmin
karmin n. gelblich a. chamois

n. gelblich F. A. F. A.
46 46a 46b

* 3 — 3 — _, _
— 50 -  50 — 75

2 2 2 2 3
Reales d k llila rö t lich lila malvenfarbig dklbläul.vioi.

h e lllila a. blasslila a. blasslila a. blasslila a. etwas dick.
a. blasslila F. A. F. A. F. A. blaul. Pap.
47 47a 47b 47c 47d] F. A.

* 3 .2 5 3 .2 5 3 .2 5 3 .2 5 6  —
—  G0 —  6 0 —  4 0 —  5 0 —  7 5

XS01. Desgl.. neue Wertstufe, f. Dr. leicht gef. Pap. ungez.

1 9 1 9
Cuartos kastan.braun

kastan.braun dunkel
hell a. bräunlich

IS] n. brftmil. 4Sn| K. A.

* 3 5  — 3 5  —
3 0  — 3 0  —

Bern.: Bei Marke No. itti durfte mir der Gummi die Schuld der mehr bläulichen Fnrbe 
trugen. Von Mnrkc No. 41 wird ein Fehldruck mit Inschrift CORRBOS erwähnt.
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1862.

10

Kopf dor Königin nach links ira Oval, f. Dr. 
gef. Pap. unge?..

2 Guarios
blau

2 2 
dklblau blau

a. gelhl. P. a. mattgelb
F. A. F. A.

2
dklblau

a. jnaltgelb 
F. A.

indigoblau
n. raattgelli 

F. A.
4Э a. gelbl. P. « a 4flb 49c 4í>d

*  Ç) — 2 —  2 — 2 2.50
125 1.25 1.25 1.25 1.50

4 4 4 4
braun dklbraun rotbraun kaffeebraun

a. fleischfarbig a, fleischfarbig a. fleischfarbig a. weisslich
F. A. F A. F. A.·

50 30a 50b 50c ?
*  __ 40 -  40 —  40 ______

— 05 —  05 — 05 —

Un (1) 1 1 1 1 1
Real dklbraun mattbraun braunrot braun dklbraun

braun a. mattgelb jì. matt gelb a. mattgelb a. safrangelb a. safrangelb
a. mattgelb F. A. F. A. F. л. F. Λ. F. A.
äl 51 a 51b 51c 51 d 51e

*  1.50 1.50 1.50 1.50 1.50 1.50
1 - 1 — 1 - 1.20 1.20 1.20

12 12 12 12 12 12
Cuartos dklblau mattblau himmelblau dkiultramarin indigoblau

blau a. matt rosa a. matt rosa a. mattrosa a. mnttrosa a. ni a t trosa
a. mattrosa F. A. F. A. F. A. F. A. F. A.
52 52a 52b 52c 52 d 52e

1.75 
— 75

1.75 
— 75

1.75 
— 75

8 -  
1.50

2 __

1 —
250 
1 —

Dos (2)
Reales 
g r ü n  

a. hellrosn
53

2
g e l b g r i i n
a. hellrosa 

F. A. 
53a

2
hellgelbgrün 
a. hellrosa 

F. A.
53b

'  2 
mattgrün 
a. hellrosa 

F. A.
53e

2
blaugriin 
a. hellrosa 

F. A.
53 d

2
dklblaugrün
a. hellrosa 

F. A.
53 e

2
saftgrün 
a. hellrosa 

F. A. ¡
53 f

* 1.25 
—  50

1 25 
—  50

1.50 
— 50

1.50 
—  50

2 __
— 75

8 — 
1.25

2 __
1 —

19
Cuartos 
karmin 

a. b lilu lid i 
54

19
hellkarm.
a. bläulich 

F. A. 
54a

19
hellkarm. 
a. gelblich ?

F. A.
Mb

*  10 —  

10 -

10 — -------------

1 0 — --------

B em .: Dio Marken zu 4 «nd Ui Cuartos kommen auf wo iss erscheinendem Papier vor, 
jedoch durfte diese Abweichung auf Verblassen des schwach gefärbten Papiers zurUchzn- 
fdhren sein, wenigstens zeigten mir vorliegende Stücke rückseitig und gegen das Lícht 
noch eine Färbung des Papiers, Marke zu 4 Cuartos kommt (sehr selten) gezahnt vor, 
von Zfthnnngsversuchen herrtthrend (gez. Щ, 12 und 15). Marken No. 50 , 52 kommen ge­
fälscht mit postalischer Umwertung vor.
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1SG4. Kopf dor Königin mit Diadem im Oval, 
f- Dr. leicht gef., rötlich auch rosalila 

(No. 57 bläul, grünes) Pap. ungez.

2 2

dklblau mattblau
F. A. F. Л.

55a 55b

2.50 • 2.50
1.50 1.25

4 4 4 4
karmin mattkarm. zinnob.rot zinnob.rot

F. A. F. A. matt
5(i ;>6a 56b 56c] F. A.

* — 45 — 40 — 50 — 50
— 10 — 10 — 15 — 15

1 R L 1 1
(Real) rotbraun dklrotbraun
braun F. A. F. A.

57 57a

Λ

* 2.50 2.50 2.50
2 - о __ 2 —

12
C'TOs

gelbgrün
58

12
mattgelbgrün 

P. A.
58a

12
grasgrün 

F. A. 
58b

12
fahlgrün

F. A.
58c

* 2 25 2.25 2.50 2.25
— 80 — 80 1 - — 80

2 RŞ 2 11» 10 19
(Reales) dklblau CTOS dunkel lila brauni, lila
hellblau F. A. be illik F. A. F. A.

59 59 a 60 fioa 60b

41 1.25 1.25 *  G — fi — (i —
—  40 — 40 7.50 7.50 7.50

B em .: Slarke No. 56 ist mit fehlerhafter Inschrift Ç IOS statt Ç TOS erwähnt; 
dieselbe kommt gez. V2%_ vor (vgl. Phil. Sept. 1896 Seite 232)· Voll Marke No. 58, 
sowie 59 sind ebenfalls Fälschungen bekannt, die postalisch entwertet wurden.
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1SG3. Kopf der Königin mich links auf liniiertem Grund 
im Oval, färb,, No. «4 n. «6 zwoifarb. I)r. w .P. ungez.

2 2 2

karm.rosa rosa lilarosa
2 Cuartos

F. A. F. A. F. A.

hi] karmin 61a Hlb 61e
j  —
3.30

о —
3.50 3.30 3.50

4 CŞ

h e l l b l a u

«2

1 Rb 
(Real) 

gelbgrün

63

1

bell­
gelbgrün 

F. A. 
63a

1

dunkel-
gelbgriin

F. A. 
63b

1

dklgrün 
K. A.

63c
* 6 — 

3 —
6 —
3 —

6 —
3 —

10 — 
4 — Fehldruck

12  Cs 12 12 12 1 2  CŞ
(Cuartos) blau dklblau dklblau blau

1)1 au
Oval rosa

Oval
karminrosa

Oval rosa Oval
karminrosa

Oval rosa 
Kopf vor-

64 64a 1)4 b 64c 64 A] kehrt
*  4.50 4.50 4.50 4.50 ЗЩ400 —

1.20 1.20 1.20 1-20 150 —

2 RŞ 2 2 2 2 2 2
(Reales) mattviol. viol. rosa gelbl.rosa karm.rosa rosa matt-
violett F. A. F. A. (flclschf.) 

F. A.
F .A . F. A. ziegelrot

F. A.
65 65a 65 b 05c 63 d 65 e 65f
* 5 — 5— 5 — 12 - 12 — 12 - 12 -

1.25 1.25 1.50 1 — 2 __ 2 — 4 —

19 CŞ
(Guarios)

braun
Oval rosa 
66

19

flklbraun
Oval rosa 

F .  A. 
Oda

27.30 27.50

B em .: An Marke No. <52 zu 4 Cuartos blau wurden die Zähnungsversuche fortgesetzt; 
diese Marke war ungezähnt nur wenige Tage in Verkehr. Marke No. Hi mit verkehrt ge ­
drucktem Kopf der Königin wird vielfach gefälscht in den Handel gebracht. Von den 
Werten zu 12 tu 1» Cuartos lassen sich noch einige weitere Nuancen berücksichtigen; bei 
der leichten Vergänglichkeit der für das ovale Mittelstuck verwendeten Rosafarbe sind 
diese Abweichungen aber meist auf Verbleichen der Farbe zurUckznführen. Auch Marke 
zu 2 Reales lässt sich noch in einigen weiteren Abweichungen sammeln.

362



Spanien.

1865 (Juni). I

1B_____________________

Die Marke No. 61—6« gez. 14. 

2
karm.rosa,

F. A.

67] rosa (37 a
*1 0  — 

5 —
10 —
õ —

4 4 4 4
CŞ hellblau dklblau mattblau
blau F. A. F. A. F. A.

68 KR а «Rh 68c

* — 40 — 40 — 40 — 40
— 10 — 10 — 10 — 10

1 KL 1 1
(Real) a'elbsrüu dklşrün
grün F. A. F. A.

«9 69 a «ilh
*  20 —  

12 —

20 — 27.50
12— 1 5 -

3.50 
3 —

12 CŞ 12 12 12
(Cuartos) blau dklblau dklblau

blau Oval Oval rosa Oval
Oval rosa karminrosn karminrosa

70 70a 70b 70 c

_

3.50 
3 —

3.50 
3 —

3.50
3 -

Fehldruek.

12 CŞ
blau

Oval rosa 
Kopf ver- 

70A] k<,hrt 
К __  __ .

8001400

2 RŞ 2 2 2 2 О*■> 2
(Reales) matt viol. braunviol. viol.rosa fleischrot fleischrot ziegelrot
violett F. A. F. A. F. A. lebhaft 

*  F. A.
stumpf 
F. Л.

matt 
F. A.

71 71a 71b 71c 71(1 71c 71f
15 1 5 - 15 — 15 — 20 — 25 — 20 - 25 —

4.50 4.50 3 — 5 — 0 - 5 — 0 —

10 CŞ 19
(Cuartos) dklbrami
braun Oval rosa

Oval dkl rosa F. A.
72 72a
* 75 — 75 —

GO — GO —

B em .: Über Abweichungen siehe Seite 3(32.
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Celdwührg. (1866/67): 1 Escudo =  
100 Céntimos =  10 Reales (2 Mark),
1 Real =  8)£ Cuartos =  31 Mara- 

vedis (20 Pfg.).___________

Spanien.
14

1867—72: 1 Escudo =  1000 Milé­
simas =  10 Reales (2 Mark). 

1872 (O k t): 1 Peseta =  100 Cén- 
timos =  4 Reales ( =  80 Pfg.).

1866. ív Kopf der Königin mit Diadem im Kreise, 
" f. Dr. w. Pap. gez. 14.

2 Cuartos 
73] r o s a

2
k a r m .r o s a  

F. A.
73a

2
r o s a

leicht bliiul. 

73b РЯР
2.50 
2 __

2.50 
2 —

o  —
3.50

4

b la u

74

4
h e l lb la u

F. A. 
74n

4
m a t t b l a u  

F. A.
74h

ц — GO 
—  05

— 60 
—  05

—  00 
—  05

1 0
Cent, de Esco.

g r ü n
75

10
h e l lg r ü n

F. A. 
7ön

10
b lä u l .g r t tn

F. A.
75b

* 1.50 
—  75

1.50 
—  75

1 50 
—  75

1 2 12 12 12
12Cuartos matlorangeroi d k lo r a n g e  g ib .o r a n g e g e lb

o r a n g e r o t F. A. F. A. F. A. F. A.
76 76a 76b 76c 76d

* 2.50 2.50 250 2.50 —
—  75 — 75 1 — 1 2 5 6 —

2 0 20 1 « 19
Cent, de Esco. b la s s l i l a Cuartos d k lb r a u n

l i l a F. A. b r a u n F. A.
77 77n 78 78n

2.50 2.50 " 1 0  — 10 —
—  85 —  85 10 — 10 —

1S66. Marke zu 20 Céntimos ! in anderer Zeichn. mit geänd. Wertang. 
§5 u. Jahreszahl 1866, f. Dr. w. Pap. gez. 14.

2 0  C hios 

ü)| lila
3.50
1.20

20
mattlila

F. A.
»
3.50
1.20

rsa

B em .: Von Marke No. 73 werden Exemplare mit Céntimos statt Céntimos erwähnt. Fäl­
schungen. welche anstandslos die Post passierten, kommen vor von No. 73, 74, 73, besonders 
häutig No. 77.
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1S6Ï.

15

Kopi' der Königin mit Krone im Ovni, ver­
schied. Verzierungen, 1'. Ur. \v. P. gez. 14.

Cuatro
(4 )

Cuartos

lebh.blau
81

— 50
-  05

‘2 _

20
Cent de Esc 

lila

84
1.75

2 2 2

glbl.braun 
F. A.

80a

dunkel-
gelbbraun

80b

dklbraun 
F. A.

80c
4 — 
2 —

4 — 
2 _;

4 —
2 __

4 4 4
hellblau 

F. A.
mattblau

F. A.
himmelblau

F. A.

8ia 81 b 81c
-  5U
— 05

— 50
-  05

—  75
—  10

10
Cent de Esc. 

bläul.gmn

82

10

bläul.griin 
dunkel 
F. A.

82 ft
* з — 

— 75
3.50 
1 —

12
bräunlich-

gelb
F. A.

83a

12

gelb 
F. A.

83b

12

mattgelb 
F. A.

83c
2 — 

— 30
2 — 

—  40
2 — 

— 40

20 20 20
blasslila 

F. A.
rötlichlila

F. A.
graulila 

F. A.

84 n 84b 84 c
1.75 

— 50
1.75 

—  50
1.75 

—  50

10
Cuartos

rosa

19

blassrosa 
F. A.

85 83a
* 13.50 

10 —
13.50 
10 —

B em .: Marko No. 83 wird mit dom Fehler Docoo Cuartos erwähnt; bei Marke No. 85 finden 
sich die Bnchstaben U A in Cuartos rot auf weissem (statt weiss auf rotem) Grund gedruckt, 
vergi, auch „Die Postwertzeichen Spaniens etc.44 von Robert F r i e d e r i c h  (siehe Seite 351). 
Von No. 81 und 84 kommen ungezähnt gebliebene Exemplare (auch gebraucht) jedoch 
äusserst selten vor. Von allen Werten giebt es zahlreiche Fälschungen.
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1807.

16

Zeitungsraarke ; grosse W ertziffer ira Kreise, 
f. Dr. w. Pap. gez. 14.

.10 10

dkl braun gib), brann
F. A. F. A.

8 Ga 86b

— 40 — 40
— 30 -  30

Kopf der Königin nach links im Ovni, 
No. 87 zweifarb., No. 88 einfarb. Dr. 

ƒ w. Γηρ. gez. 14.

50
Mils.deEsco 
88] braun

Õ0 Õ0

dklbraun glbl. braun
F. A. F. A.

88a 88b -

1807

— 75
—  10

Zeituiigsmarke; in Zeichnung w ie No. 86, 
f. Dr. w. Pap. gez. 14.

5 δ
hellgrün blaugrün

F. A. F. A.

89a 89b

— 40 — 40
— 45 — 45

B e m .: Marke No. 86 mit Untergrund der Marke No. 88, sowie Marke No. 87 mit verkehrtem 
Mittelsttick sind in gebrauchtem Zustand nicht bekannt und rtlhrcn von Ausschussbogen her. 
Marke No, 89 giebt es ungezähnt postalisch entwertet.

306



Spanien.
17

M a rk e n  d e r  p r o v is o r is c h e n  R e g ie ru n g .

A. O f f i z i e l l e  Aufdrucke.

1. Typus von Vizcaya (siehe Hem.)

Marken der Ausgaben 1867— 1869 mit dem schwarzen dreiteiligen Aufdruck 
HABILITADO РОК LA NACION.

Marken No. 82, S3, Sí und 85 mit dem Aufdruck Type I.

10
Cent.deESC. 
bläul.grün 
(2 Nuancen) 
9t)

Duce (12)
Cuartos

gelb

91

20
Cent.deESC.

lila
(2 Nuancen) 
92

10
Cuartos

rosa
(2 Nuancen)
93

* 5.50 
25 —

6 —
5 -

5.50 
30 -

30 — 
30 -

HABILITADO
PO R LA .

N A .C IO IÍ .
Type I.

Marken No. 86. 87 und 88 mit dem Aufdruck Type I.

Diez (10) 25 50
Müs.de Esco.Mils.deEsco. Mils.deEsco.

braun blau Oval rosa braun 1 
(3 Nuancen)(2 Nuancen)(3 Nuancen)
£14 95 96

4 —  
δ  —

5 — 
l õ  —

4.50
l õ  —

Marke No. 89 mit dem Aufdruck Type I.

Mils dcEsco.
grün I 

(3 Nuancen) 
97

B ern .: Diese Bezeichnung behalte ich, weil allgemein üblich, bei, obgleich sie nicht richtig 
ist, da dieser Stempel nicht nur in fast ganz Spanien, sondern auch in den Kolonien ver­
wandt wurde. Dieselben NUnneen, w ie bei 82—85 u. s. w. angegeben, kann der Spezial- 
sammler auch hier berücksichtigen, wenn es auch sehr schwer fallen durfte, bei der 
Seltenheit dieser Marken alle zu erhalten. Marken mit rotem oder blauem Aufdruck sind 
nicht immer als Schwindelerzeugnisse zu betrachten, vielmehr oft der Laune eines Beamten 
zu verdanken.

In der Aufstellung der wahrend der Zeit der provisorischen Regierung mit Aufdruck 
versehenen Marken richte ich mich vollständig nach Rudolf F r i e d e r i c h  (siehe Quellen). 
Nur Aufdr. Typus 1 u. II rühren demnach von den in der Münze hergestcllten Stempeln 
her, während die Seite 369 angegebenen Aufdr. von Stempeln herrühren, die mehr oder 
weniger als private zu bezeichnen sind, wenn auch dio Anfertigung von Provinzial- oder 
städtischen Behörden erfolgte. Die Stempel weichen sämtlich mehr oder minder von den 
zw ei offiziellen in Form und Farbe ab. Hierzu treten noch die vielen Fälschungen. Es liegt 
nach meiner Ansicht nicht im Interesse der Sammlerwelt, die Kennzeichen der einzelnen 
Aufdrucke genauer im Katalog zu beschreiben, vielmehr ist jedem Sammler zu empfehlen, 
diese Marken von Spezialsammlern prüfen zu lassen oder noch besser durch Anschaffung 
des mehrfach erwähnten vorzüglichen W erkes von Rudolf Friederich selbst die Prüfung der 
Aufdrucke vorzunelimcn.
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Λ. O f f i z i e l l e  A u f d r u c k e .

2. Typus von l'adiz.

Marken No. 82, 83, 84, 85 mit dem schwarzen dreizeiligen Aufdruck Type II.

10 Doce (12) 20 1«
Cent, de Esc. „

Cuartos
gru n

Cent, de Esc 
lila

Cuartos
rosa

(2 Nuancen) (2 Nuancen) (2 Nuancen)
98 199 100 101

* 6.50 7 — 6 — 30 —
--------7 — — 30 —

(
Marke No. 86, 87, 88 mit dem Aufdruck Type II.

10 2»  50
Mils.deEsco.j^ils.dfcEsco. Mils.deEsco.

braun л b au braun, Oval rosa __
(3 Nuancen) Nüancen )(3 >*üancen) 
102 103 104

О —
7.50

6 — 4.50

Marke No. 89 mit dem Aufdruck Type II.
\----------------

5
Mils.deEsco.

grün
105 _

* 4,50 
6 —

HABILITADO
FORLA

WACI ON.
Type 11-

B em .: Die Marken No. 98, 100,103 und 104 sind gebraucht weit seltener als die 
übrigen Werte.
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3. Marken No. 84 u. 88 mit Aufdr. „Habilitado por la Junta Rubolucionaria“  (Type III).

_____________________________ ___________ 19________________________________

20 50
iCcnt, deEsc. Mİİ9. de Esc.

lila braun
? 9

4. Marken No. 82, 83, 81, Sã, 87. 88 mit dem schwarzen dreizeiligen Aufdruck 
„Habilitado por la Nation". Type IV (sog. Typus von Valladolid).

10 Doce (12) 20 10 25 50
:Cent.deEsc. Cuartos Cent, de Esc.i Cuartos Mils.deEseo.; Mils.deEseo. Î

; blaugrün gelb lila rosa blau braun

HABILITADO
POR ŁA

NACION
Type IV.

5. Marke No. 83, 84, 87 und 88 mit dem Aufdruck H P N  im Queroval,

Doce (12) 20 25 50
Cuartos Cent, de Esc. Mils.deEseo. Mils.deEseo.

gelb lila blau braun

Type V.

6. Schwarzer Aufdr, H PN  ohne ovalen 
Rahmen, Type V I, auf Marke No, 88 

(sog. Typus de las Canarias).

7. Blauer Aufdruck „Habilitado por la 
Nation" im doppelten Queroval, Type VII 

(sog. Typus von Zaragoza).

50
Mils.deEseo.

braun HPN
Type VI.

5 0
Mils.deEseo.

braun

Я. Aufdr. „Habilitado por la Nación“ (sog. Typus 
de Vascongadas), schwarz, dreizeil. auf den Mark.

------  Type VII.
10. Aufdr. „Habilitado por la 
Nación" in 3 Zeilen, Type X

83, 84, 8 und 88. (sog. Typus von Oviedo).

Doce (12)
Cuartos

gelb

10
Cent, de Ese

grün

20
Cent, de Esc, 

lila

50
Mils.deEseo.

braun

50
Mils.deEseo.

braun

HABILITADO 
P O R  LA
NACION

* _____ Type X.

Bern.: Zu den vorerwähnten zwei Kategorien von Aufdrucken, denen ihr Sammelwert 
durchaus nicht abzusprechen ist, da es der Behörde zweifellos gleichgültig war, ob der Auf­
druck mit den von der Regierung gefertigten oder mit Privatstempeln der einzelnen 
Behörden oder auch mit Tinte geschah, geseUen sich nun noch der sog. T y p u s  v o n  
S a l a m a n c a  (No. V III) 3 ze iiig , die verschiedenen Aufdrucke „Habilitado por la Junta 
revolucionaria“ , sowie H PN  darunter Löwe mit Fähnchen, welche entweder privaten 
Ursprungs sind, oder fiskalischen Zwecken dienten. Die unter В aufgeführten Aufdrucke 
sind teilweise nur in einzelnen Exemplaren bekannt: bei Ankauf ist grösste Vorsicht 
zu empfehlen. Den unter 3 aufgeftihrten Aufdruck hält J. B. Mo e n s  für echt, während 
er nach anderer Ansicht unter die Fälschungen zu rechnen ist._______________________________
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1869 (Januar). Marken in Zeichnung wie No. 80—85, jedoch in anderer 
Farbe und Wertbezeichnung, f. Dr. w. Pap. gez. 14.

a) mit schwarzem
offiziellem Aufdruck 
„Habilitado por la 
nación“, sog. Typus 

von Vizcaya 
(siehe Seite 367).

b) mit blauem offiz. 
Aufdr. „Habilitado 

por la nación", sog. 
Typus von Cadiz 
(siehe Seite 368).

100 200 11)
Mils.deEsco. Mils.deEsco. Cuartos

braun grün braun
(2 Nuancen)j(2 Nuancen)

10G 107 108

* 6 — G — 50 —
9 — 9 — Õ0 —

100 200 11)
Mils.deEsco . Mils.deEsco. Cuartos

braun grün braun
(2 Nuancen) (2 Nuancen) (2 Nuancen)
[10Я 1 no 111 .
* 7 — 7 — Õ0 —

10 — 10 — 50 —

c) ohne Aufdruck.

1 0 0 »—
» О
 

О 2 0 0 200 11) 19

braun
m at t b raun 

F. A.
grün dklgrün

F. л. braun
,  . . .
hellbraun 

F. л.

112 112a 113 113а 114 114a

*  3 - 3 — 1.25 1.50 40 — 40 —
1 — 1 — — 60 —  60 3δ — 35 —

Marken in Zeichnung w ie No. 87, Farbenwcchsel; f. Dr. w. Pap. gez. 14.

a) mit schwarzem
Aufdr. „Habilitado 
porlanacion“ ,sog. 
Typus von Vizcaya 
(siehe Seite 367).

2 5
Mils.deEsco.

blau
(3 Nüancen) 
115

b) mit blauem
Afdr.„Habilitado 
por la nación“ , 
sog. Typus von 

Cadiz
(siehe Seite 368).

2 5
Mils.deEsco.

blau
(3 Nuancen) 
116

* 8 — * 8 —
10 — 10 —

c )  ohne Aufdruck

25
Mils.deEsco.
117) blnu^
* 1.50 

— 70

25 25

hellb lau dklb lau
F. A. F. A.

117a 117b

1.50 1.50
— 70 — 70

B em .: Über die Aufstellung vergleiche das unter den Quellen angegebene Werk 
von Rudolf Friederich,
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Marken in neuer Zeichnung, f. Dr. w. Pup. gez. 14.

b) mit blauem
Aufdr. „Habilitado 
por la nación“ , sog. 
Typus von Cadiz 
(siclic Seite 368).

3 — 
4.50

50
Mils.deEsco.

violett 
(3 Nuancen) 
11!)

* 4 —
6 —

a) mit schwarzem
Aufdr. „Habilitado 
por la nación“ , sog. 

Typus von Vizcaya 
(siehe Seite 367).

50
Mils.deEsco.

violett 
(3 Nuancen) 
118

Type.

c) ohne Aufdruck.

50 50 50
Mils.deEsco. braunviol. braunviol.

violett F. A. blass 
F. A.

120 120a 120b
* — 40 — 40 — 40

— 05 — 05 — 05

lSßll. Marke No. 83, Farbenwechsel, 
f. Dr. w. Pap. gez. 14.

Doce (12)
Cuartos

rotorange

131
*  6 —  

2.50

Marken mit privatem, resp. nicht offiziellem Aufdruck.

d) Marken No. 113, 113, 114, 117 und 120 mit dem schwarzen dreizeiligen Aufdruck 
„Habilitado por la nación“, sog. Typus von Valladolid. (Abbildungen sieh© S. 368.)

100 200 19 25 50
Mils.deEsco. grün Cuartos Mils.deEsco. violett

braun braun blau

*

e) Marken No. 112 u. 113 mit dem 
schwarz. Aufdr. „H P N “ im Oval, 
sog. Typus von Murcia (S. 368).

f) Marken No. 112,113 u. 120 mit dem schwarzen 
dreizeiligen Aufdruck „Habilitado por la nación“, 

sog. Typus von Vascongadas.

100 200 1 • 100 : 200 50
Mils.deEsco.· 

braun i
grün j

¡Mils.deEsco.1

brann
grün violett

ff: __  __  __  _____ ·$· ^  __

g ) Marke No. 120 mit dem schwarzen dreizeiligen Aufdruck 
„Habilitado por la nación“, sog. Typus von Oviedo (S. 369).

50
İMils.deEsco.·

braun

* ______

B ern .: Marke No. 121 kommt auf ganz dünnem Papier vor (vgl. Phil. Sept. 1896 Seite 292).
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1SÎ0 (Januar). Frauenkopf mit Mauerkrone, f. Dr. w. Pap. ge?.. 14.

25
Mils.deEsco

lila
122

25
blasslila 

F. A. 
122a

' 25
graulila 

F. A. 
122b

25
violett 
F. Л. 

122c

25
blassviol.

F. A. 
122d

*  — 30
— 15

—  30
— 15

—  50
—  20

— 50
— 20

—  30
-  15

50
Mils deEsco. 
ultr. marin 

lebhaft 
123

50
ultr. marin 

matt 
F. A. 

123a

50
mattblau

F. A.
123b

* — 20
—  05

—  20 
—  05

— 20
— 05

100
Mils.deEsco.

braunrot
124

100
dklbraunrot 

F. A. 
124a

100
rotbraun

F. A. 
124b

100
dklrotbraun

F. A. 
124c

100
weinrot

F. A. 
121d

* — 70
—  25

—  70
—  25

—  70
—  25

—  80
—  30

1 —
— 50

Type.

12
Cuartos

braunrot
125

1.50 
— 25

12 12 12 12
dklbraun hellbraunrot Iglbl.braunbräunl.gib.

F. A. j F. A. i F. A. I F. A.
125a_______ j 125b 1125c_______ ¡ 125(1

1.50 
—  25

12
rosa 
F. A. 

125e

1.50 
—  25

1.50 
— 25

1.50 
—  25

2 0 0 200 10 i o  ;
Mils.deEsco. graubraun Cuartos mattgelbgrűn
dklbraun F. A. sídbe: rim F. A. i
126 126a 327 127л

90 — 
25 —

90
25

*  9 
1 0

9
1 0

400 400 400 400
Mils.deEsco. blassgrihi blaiigrün eelbgriin

grün F. А. F. A. F. A.
128 128a 128b 128c

* 3.50 3.50 3.50 3.50
2.50 2.50 3 — 3 —

B em .: Die Marken zu 400 Mils., sowie 1 Escudo «00 Mils, und 2 Escudos sind postalisch 
gebraucht ausserordentlich selten; sie wurden meist zur Frankierung von Telegrammen 
benutzt; die für diese Zwecke benutzten Marken sind an der Durchlochung kenntlich. 
Marke No. 123 sah ich doppelseitig bedruckt und postalisch entwertet. Marke No. 125e in 
der Farbe der Marke No. 134 (10 Mils, de Esco.) rosa habe ich selbst auf B rief besessen.
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l  Escudo 1 Escudo 1 Escudo 11 Escudo
COO Mils. 600 Mils. BOO Mils. BOO Mils.

lila blasslila araulila brauni.lila
F. A. F. A. F. A.

129 129a 129 b 129c
*  12_ 12 — 12 - 12 —

40 — 40 — 40 — 40 —

1 0 —  12 —

35 — 35 —

1870 (Juni). Neue Wertstufen in gleicher Ausführung, f. Dr., No. 131 u. 132 gef.. 
No. 133 u. 131 w. Pup. gez. 14.

1 1 1 1 1
Mils.deEsco. dklviolett lila lila viol, braun

violett a. (lelschfrb. a. fleischfrb. a. chaméis a. chamois
a. flcisehfrb. F. A. F. A. F. A. F. A.
131 131a 131b 131c 131(1

*  — 10 - 10 — 10 — 25 — 25
—  10 — 10 — 10 — 25 — 25

2 2 2 2
Mils.deEsco tiefschwarz schwarz schwarz
schwarz a. fleischfrb. a. chamois a. rOtl.cham.

a. Ueischfrb. F. A. F. A. F. A.
132 132a 132b 132c

* — 25 — 25 1 - 1 —
— 25 — 25 1.25 1.25 Type.

4
Mils.deEsco.

gelbüchbraun
133

bräunlich rötl.braun 
F. A. F. A.

133a 133b

— 35 — 40
— 15 — 20

Bern ,: Marken No. 129 u. 130 kommen vielfach postalisch falsch entwertet vor.
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1S72. Zeituugsmarken. Grosses Quadrat aus 4 Marken itl/icentimos 
de peseta bestehend, farb. Dr. w. P. ungez.

j rrmliM H4

I t  Cents. mattblau
de Peseta F. A.

135) blau 135a

1872.

B — 0Õ — 05
— 05 — 05

Zeitungsmarke. Inschrift Cotmmics anstatt Correos, 
farb. Dr. w. Pap. gez. 14.

2 2 2 2

hellviolett lila  / grau 
F. A.

blaug'rau
F. A. F. A. F. A.

136a 136b 136c 136d

* — 25 — 35 — 25 — 35 — 35
— 40 — 50 — 40 — 50 — 50

5 δ 5
I

5

gelbgrün b laugrün
F. A.

hellblaugrün
F. A.

g ra u g rü n  
F. A.

137 137a 137b 137c

* 1.50 
2—

1.50 
2 —

1.50 
2 —

1.50 
2 —

1872. Brustbild des Königs Amadeo nach rechts im Oval, f. Dr. w. P. gez. 14.

G

m a t t b la u
F. A.

ß Céntimos
1381 b la u 138a

IO Céntimos 
139| violett 13Яа

10

mattviol.
F. A.

1.50
1.25

1.50
1.25

«  2 __
2.75

2 —  
2.75

12
Céntimos

lila

140

12

blaulila
F. Л.

140Л

12

graulila
F. A.

140b

12

grau
F. A.

140c

25

graubraun

141

25
gelblichbraun 

F. A.

141a

25
tlklbraun

F. Л.

141b

* — 30 — 30 — 30 — 40 -  00 — 00 — 00
— 05 — 05 — 05 — 20 — 50 — 50 — 50

B em .: Die Marken No. 137, 138 u. 142 werden auch als ungez. vorkommend erwlihnt.
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4 0 40 40
Céntimos

rötl.braun
hellbraun

F. A.
ilklbraun 

F. A.

142 142a 142b

* — 75 — 75 — 75
— 40 — 40 — 40

5 0 50

blaugriin dklblaugrün
F. A.

143 143a

* — 75 — 75
— 45 — 45

Kopf des Königs Amndeo völlig nach rechts in veränderter 
Zeichnung, f. Dr. w. Pap. gcz. 14.

U na ( 1 )  
Peseta 

1441 v io le tt

1.25 
1.50

Una (1)

mattviol.
F. A.

144a

1.25
1.50

Cuatro (4) Cuatro (4)
Pesetas

gelbbraun

145
* 4.50 

(> —

matt- 
gelbbraun 

F. A. 
145a

4.50 
6 —

Diez (10) 
Pesetas

blaugrün

Diez (10) 
hellgrün

f A .

146 146n

Í) — 
18 —

!) — 
18 —

1873. Zeichnung w ie No. 138, jedoch Farbenwechsel, f. Dr. w. Pap. gez. 14.

5 5 10 10
Céntimos karm.rosa ultr. marin ultr. marin
karmin F. A. lebhaft matt 

F. A.
147 147ft 14S 148a

* — 30 — 30 — 20 — 20
— 50 -  50 — 05 — 05

20 20 20
violett mattviol.

F. A.
grauviol. 

F. A.

149 149a 149b

* 2.50 2.50 2.50
3 — 3 — 3 —
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M a rk e n  d e r  R ep u b lik .

1873. Kspami. Frauengestalt mit O livenzweig ir  der rechten Hand, 
farb. Dr. w. Pap. gez. H ·

mattorange , d k lo ra n g e
F. A. 1 F. A. 

150a I150b

ö 5 δ
C. D. Peseta mattrosa schmutz.rosa

rosa F. A. F. A.
151 15la 151b

— 25 — 25 - 2 5 * - 3 5 — 85 — 85
— 25 — 25 — 25 — 20 — 20 — 20

10 10 10 10
C. D. Peseta

gelbgrün 
F. A.grün blaugrün 

F. A.
hellblaugrün 

F. A.
152 152a 152 b 152c

* — 20 — 20 — 20 — 20
— 05 — 05 — 05 — 05

20 20 25 25 40 40
C. i). Peseta

violett mattviol.
F. A.schwarz grauschwarz 

F. A.
braun gelbbraun 

F. A.
153 153a 154 151a 155 155a

* 2.50 2.50 — 80 — 80 1 — 1 —
2.50 2.50 — 40 — 40 — 45 — 45

50
C. D. Peseta 

blau 
156

50

mattblau
F. A. 

156 n

50
dklblau

F. A. 
156b

— 75 — 75 — 75
-— 35 — 35 — 35

Una (1) 
Peseta

Una (1)

lila blasslila
F. Λ.

157 157a

2 —
1.25

2 —  
1.25

4 4

rotbraun mattbraun 
F. A.

158 158a

s 5 — 5 —
8 — 8 —

10
Pesetas 

viol, braun
150

25 — 
30 —

10

mattviol, braun 
F. A. 

153â

25 — 
35 —

1873.
n i n i

t e

Zeitunpsmarken. Zeichnung w ie No. 135, 
nur Mauerkrone, f. l)r. w. P. ungez.

w .

ifo Cents, de 
Peseta 

16(1| g r i in
*  —  10 

— 05

, V‘ i 
blaugrün : gelbgrün

F. A. F. A. I
lfiOa I160b

—  10 — 10
— 05 — 05

B em .: Marken No. 150 u. 151 habe ich ungezahnt und postalisch entwertet gesehen.
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ISM. W eibliche Figur: die Gerechtigkeit darstellend, färb. Dr 
w. Pap. gez, t4.

1 2 5 5 5
blassgelb violett mattviol. rötl.viol.

F. A. F. A. F. A.
161a 162 162a 182b

— 30 — 35 —  85 — 35
— 25 — 25 - 2 5 — 25

10
blau

163

10
mattblau 

F. A. 
Ш1а

20
(lklgriin

164

— 15
— 05

— 15
— 05

2.25
Q _

20 1
mattgrün ;

к. л.
164â

2.25 
2 __

2 5 25 4 0 40 40
rotbraun mattrotbraun

F. A.
rotviolett dklrotviol.

F. A.
mattviol.

F. A.
165 165 ft 166 166a 16«b

*  1 — 1 — 2 — 2 _ 2 —
— 45 — 45 — 40 -  40 — 40

50 50 50
J
¡ 50

orange oramieglb. gelb 1 schmulz.gelb
F. A. F. A. F. A.

167 167a 167b _ j 167c

1 -  1 —  1 —  1 —  
— 30 — 30 — 30 — 30

1
Peseta

gelbgrün
168

1
maltgelbgrun

F. A. 
168a

1
grün 
F. A. 

168b

* 2.50 
2.25

2.50
2.25

2.50
2.25

4 4 10 10
Pesetas rosa Pesetas grauschwarz

karm.rosa F, A. schwarz F. A.
169 169a 170 170a

* 5 - 5 — * 20 — 20 —
7 — 7 — 25 — 25 —

B e m .: Die Marke zu 10 Centimes, 4 und 10 Pesetas giebt es in mehrfachen 
Fälschungen.
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1874
(Okt.)

f Spanisches Wappen mit Mauerkrone, farb. Dr. 
w. Pap. gez. 14.

10 10 10

dkl braun
F. A .

glbl.braun rötl. braun 
F. A. ; F. A.

171a 171b 171c

—  20 — 20 — 20
— 05 — 05 — 05

Marke No. 171 mit fehlerhaftem W ort Cents.

10 10 10 ' 10 10

“ S S T “ ! braun b r a u n b r a u n b r a u n
=  statt des c statts in z statt s in

d. s in Cents.11· 8 m Cents. s in Cents. Cents. Cents.

*

: Die Marke No. 171 wurde als Ersatz für No. 163 eingeführt, welche viel- 
gefülseht wurde. Von ihr kamen einige Bogen ungezähnt in Verkehr, 
von dieser Marke giebt cs eine postalisch entwertet vorkommende Fälschung.
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1875, Kopf König К

172

: Alfons XII. nach rechts im Oval; rückseitig 
; Kontrollziffer (1—100), f. Dr. w. Fap. gez. 14.

2 2

] hell- glbl.brauni
rotbraun F. A.

1 F. A. 1
172a 172b

* — 20 
— 25

- 2 0  
— 25

— 30
— 35

5 5 10 10 10

blasslila rotlila 
F. A.

blau mattblau
F. A.

lebh. blau
F. A.

173 173a 174 174a 174b

* — 25 — 25 -  20 — 20 —  20
— 20 — 20 -  05 — 05 —  05

20 20 25 25 25

braungelb matt­
braungelb 

F. A.

rosa karm. rosa
F. Л.

karmin 
F. A.

175 175a 17« 176a 176b

*  3.50 3.50 -  50 — 50 — 60
3.50 3.50 — 40 —  40 —  40

40
braun

177

40
dklbraUn

F. A.

177a

40

blassbraun
F. A.

177b

50

violett

178

50 50
grauviol. roti. viol. 

F. A. F. A.

2.25 
2 —

2.25 
о  —

2.25 
2 —

— i  о

— 40

178a
— 75
— 40

178 b 
1 -  

—  00

1 1 4 4 T
Peseta

schwarz
grauschwarz 

F. A.
blaugrün dklgriin 

F. A.
graugrün 

F. A.

179 179a 180 180a 180b
s 1.50 1.50 4 — 4 — 4 —

1 —  1 —  6 —  6 —  0 —

10 10

ultr. marin ultr. marin
lebhaft matt.

F. A.
181 181a

*  8 — 8 —
15 — 15 -

Bern.; Die Marken zu 2, 5 u. 10 Cs. dieser Ausgabe werden auch als ungez. vorkommend 
erwähnt. Von den Marken zu 1, 4, 10 Pesetas giebt es gute Fälschungen.
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1S76.

182

Kopf KOrig Alfons XII. nach rechts im Perlen-Oval, 
farb. Dr. w. satiniertes Pap. gez. lt.

δ Cs. Peseta 
gelbbraun

10
dunkel- roti.braun hellblau

gelbbraun
F. A. 

182a

F. A. 

182b 183

10

dklblau
F. A.

183a
» ___ 10 — 10 — 20 — 10 — 10

— 10 — 10 — 20 — 02 — 02

20 20 25 25 !
russisch- russisch- dunkel- hell- j

grün grün rotbraun rotbraun i
matt F. A. jist 184a) F. A. 185 185a

* 1.50 1.50 — 40 — 40
3 3 -  10 — 10

40 40 50 50 50
schwarz- dunkel- bläu! grün gelbl.grün hellgrün

braun graubrann F. A. F. A .
F. A.

186 186a 187 187a 187b
2 2 — — 50 50 — 50
2.50 2.50 — 25 25 — 25

1 I 1 4 4 4
Peseta dklblau indiiroblau rotviolett violett lebhaft-
blau F. A. F. A. K. jv. rotviolett

F. A.
188 188a 188b 189 189a 189b

2 —  ~  2 ____

— 50 — 50
2 __

-  75
2  —  
2.50

2 —  

2.50
2 —

2.50

10 10

hell- dunkel-
zinnob. rot zinnob. rot

F. A.
190 190a

3 — 
ö ■

3 — 
6 —

1S77. Die Marke No. 182— 190 auf dünnem, weniger satiniertem Papier.

5
Cs. Peseta 

roti traun

10
lebb. blau

25
braun

50

grün
1 4

Peseta
blau rötl.viol.

schlanke

191 192 193 191
titln n.Wertz.
195 196

10 —  10
10 — 05

— 40 — 50
—  10 — 25

10
zinnob. rot

blass

197
1.25
1.25

2 _  

2.50
3 — 
6 —

Bem
es

m. : Marke No. 183 kommt ungezähnt postalisch entwertet vor. Von Marke No. 190 giebt 
Exemplare, bei denen die rechte Ziffer 10 wesentlich grosser erscheint.
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1877.

198

Ш

V* de Cents 
de Peseta 
g e lb g r iin

Zeitiinganiarken.

'/4 1 ' i ,

Spanien.
: и

blaugnm
к. А. 

insa

dklgriin
F. А. 

IOS b
— 05
-  10

— 05
—  10

— 05
—  10

1SJ$. Kopf des Königs Alfons X II. n. rechts ira Oval, f. Dr. w. P. gez. 14. 

2

2 C.
de Peseta 

ma] roti.lila

— 40
— 50

maltrötlichlila
F. A.

199a

— 45
— 50

a

gelborang.

200

5 1 5

gel bo rang, roti .0 rang, 
matt i matt
F. A. i F. A.

200a 1200b

10
braun

201

10

dklbraun 
F. л.

20 la

— 50
—  20

— 50
—  20

— 50
-  20 — 05

-— 25 
— 05

20 20
schwarz grauschwarz

F. A. ‘

202 202a
* 3.50 

10 —
3.50 

10 —

25 25 25 25

olivebraun 
j dunkel
203

olivebraun 
matt 
F. A. 

203a

gelbl. olive
dunkel
F. A.

203 h

gelbl. olive
matt 
F. A. 

203c
* -  00 

— 20
— 60 
— 20

—  GO
—  20

1X
 §1

.1 
1

40 40

rotbraun rotbraun
matt.
F. A.

204 204 a
* 6.50 6.50

25 — 25 —

5 0

Waugrün

205
* — 70 

— 90

50
m a tt · 

bläul.grün
F. A. i 

205а
— 70
— 90

1
Peseta

lilagrau

20В

grau 
F. А.

206а

4
dkl violett

207

1.25
1.50

1.25
1.50

4.50 
20 —

1 0 10
dkl blau stumpf-

blau
F. A.

208 208a
* 8 — 8 —

24 — 24 —

B em .: Marke Xo 199 giebt es auch ungezähnt. Von Marke No. IBS kommt ein fehler­
hafter Druck mit umgekehrter 1 bei >|4 vor.
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Spanien.
32

1879(89.

20!)

Kort' König Alfons XII. nach links, farb. Dr. w. Pap. 
gezähnt 14.

i  Céntimos 
schwarz

*  —  10 
— 05

2
1

δ 5 δ
grau- blaugriin mattgrün graugrün

schwarz 
F. A.

F. A. F. Λ.

209a 210 210a 210b

— 10 — 15 — 15 — 15
— 05 — 03 — 03 — 03

10 10 10 10

karmin karm.rosa 
F. A.

dklkarmin
F. Ά .

rosa 
F. A.

211 2Un 211b 211c

* -  20 
—  03

—  20 
— 03

- 2 5  
— 05

—  25
— 03

20 20

dunkel-
gelbbraun

bell­
gelbbraun

F. A.
212 212a

* — 60 
— 50

—  60 
— 50

25 25 25 25

graublau lilablau 
F. A.

blassblau 
F. A.

grau 
F. A.

213 213a 213b 213c

* — 35 
— 01

—  35
— 01

-  35
—  01

—  35
—  01

40 40

dklblau graubraun 
F. A.

214 214a

18 — 80
■— 35

— 80 
—  35

B em .: Dio Marken zu '2 und 25 Céntimos werden auch als ungez. vorkommend 
erwähnt. Den W ert zu 20 Céntimos kenne ich ungezähnt, postalisch entwertet.
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Spanien.
33

Fortsetzung.

50 50 50 50 50 50
Céntimos

gelb

215

mattgelb
F. A.

215a

brauni,gelb 
F. A.

215b

orangegib. 
dunkel 
F. A. 

215c

orangegib.
hell 
F. A. 

215d

rot­
oliamole 

F. Л, 
215e

* — 75 
— 20

— 75
— 20

— 75
— 20

1 —  
— 25

1 —
— 25

1 —
— 25

Una (1) 
Peseta 

hellkarm.

216

Una (1)

karm. rosa 
F. Л.

21 Ga

Una (1)
rosa 
F. A.

21Gb

* 1.50 1.50 1.50
— 20 — 20 — 20

4 4 10 10
Pesetas dkl grau dunkel- hell-
grau gelbl.olive gelbl.olive 

F. A.
217 217a 218 218a

* 5 — 5 — *1 2  — 12 —
2.50 2.50 4.50 4.50

1882/S9.

213

Desgl., neue Wertstufen, f. Dr. w. Pap. gez. 14.

!20] violett

* — 50
— 15

15

fleischfrb. 
F. A.

21fla

15
geranien­

rot 
F. A. 

219b

15

goldarelb
F. A.

219c
— 25
— 05

— 40
— 10

— 40
— 10

30 75 70

mattviol. bläul.lila graulila
F. A. 'F .A .

220a 221 221a

— 50 1.25 1.25
— 15 — 20 — 20

B em .: Marke zu 30 Céntimos soll auch halbiert postalisch entwertet Vorkommen. 
No. 219 giebt cs mit Fehler 5 anstatt 15 (infolge Versagens der Farbe), No. 221 
gezähnt, postalisch entwertet zu erwähnen.

Marke 
ist un-
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Spanien.
34

Kopf des Königs Alfons XIII. nach rechts im Oval, färb. Dr. 
w. P. gez. 14.

2 2 5 5 δ
dunkel- mattgriin lebh. blau dklblau himmelbtau

blaugrün
F. A.

F. A. F. A. F. A.

222a 222b 223 223a 223h
— 05 — 0» — 10 — 10 — 25
— 10 — 10 — 05 — 05 — 15

1 0

rotbraun

221

10
matt- 

rotbraun 
F. A.

224 a f

10
lebhaft 

rotbraun 
F. A. 

224 b
e — 15 — 15 — 15

— 03 — 03 — 03

1 δ 15 15

braimviol, dunkel- 
braunviol. 

F. A.

matt-
braunviol.

F. A.
225 225a 225 h

— 25 — 25 — 25
— 02 — 02 — 02

15 15
roti .braun gelblbraun
Fehldruck Fehldruck

(?) (?)
! 225c
Ä

225d

20 20 2Ő 25 30 30

gelbgrün matt- schwarz- stahlblau griingrau gritnsrau
gelbgrün

F. A.
blau P. A. dunkel matt

F. A.
221) 226 a 227 227a 228 228a

— 30 — 30 — 40 — 40 — 50 — 50
— 20 —  20 — 02 — 02 —  10 -  10

40 40 50 50 50 7Ó 75

rotbraun dklbraun
F. A.

rosa karmin 
F. A.

viol.rosa 
F. A.

rotorange glb.orange 
F. A.

229 229a 230 230a 230b 231 231 n
* — 60 — 00 — 75 — 75 — 75 1 — 1 —

— 25 — 25 — 10 — 10 — 10 — 10 — 10

Bem,: Die Marken zu 2, 15 und 30 Cs. kommen halbiert vor. Sämtliche W erte dieser Aus­
gabe giebt es auch ungezähnt. Es wird vermutet, dass der Fehldruck 15 Céntimos rötlich 
oder gelblichbraun durch chemische Fälschung entstanden ist.
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Bem . : Marke
bestimmt.

Spanien.
35

Una (1) 
Peseta 

dk l violett

Una (1) 

hellviolett
F. A.

232 232a

* 1.40 1.40
— 15 — 15

i 4 4
karmin kann, rosa rosa

F. A. F. A.

233 233a 233b

* 5.50 
1 —

5.50 
1 —

5.50 
1 —

10 10 10
ziimob. rot zinnob. rot fleischfrb.

matt 
F. A.

F. A.

234 234 n 234b

* 12 — 12 — 12 —
3 — 3 — 3 —

ISOS. Zeichnung wie bisher, 
f. Dr., w. P, gez. 14,

235

15 Centimes

citr.sic.lb

No. 235 ist nur für den Sonderdienst des Senates und Kongresses



Spanien.
36

1851

Dienstmarken.

Wappen mit Krone im Rechteck, seine. Dr. farb. P. ungez.

Media (42) 
Onza 

l] g e lb

2.50

1855.

Una (1) Una (1) Cuatro (4) Una (1)

rosa dkl rosa Onzas Libra

F. A. grün lilftblau
2 2 a 3 4

— 15 — 15 -  30 -  50
4 — 4 — 4.50 10 —

Spanisches Wappen mit Krone 
im Oval, seine. Dr. f. P. ungez.

Media (*/s) Media (4-j)

Media (*|а) 
Onza

strohgelb mattgelb
F. л. F. A.

orangegib. 5b

* — 10 — 10 — 10
— 30 — 30 — 30

Una (1) Una (1) Una (1) Una (1)
Onza dkl rosa mattrosa fleisehfrb.
rosa F. л. F. л. F. л.

G Ga eb Ge

* — 15 — 15 — 15 — 15
— 30 — 30 — 30 — 30

Cuatro (4) Cuatro (4) Cuatro (4)
Onzas gelbgrün mattgrün
grün P. A. F. A.

7 7a 7b

»  — 15 — 15 —  50
•— 50 — 50 — 50

Una (1) Una (1 )
Libra graublau
blau F. A.

8 8a

*  „  40 —  40
1 — 1 —

B e m .: Die in vielen Katalogen und Alben aufgef'Uhrlen Marken 1) blau — ohne Wertangabe, 
Brief im Oval — (*  ca. M. 1,—. gebr. 20.—). sowie 2) schwarz a. chamois — aufgeschlagenes 
Buch im Oval — ( s M. 4.—, gebr. 20.—) gehören zu den Privatmarken.
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Spanien.
37

Krlcgssteuerinarken,

ISTI. Spanisches Wappen mit Mauerkrone im Oval, 
schw. Dr. w. Pap. gez. 14.

И 1 5
grau-

5 Cent. schwarz
Peseta F. A.

i| schwarz la
«  — 10 — 10

— 20 — 20

1875·! Spanisches Wappen mit Mauerkrone im Oval. farb. Dr. 
w. Pap. gez. 14.

1 IP  1 _
1 5 5 Õ 5
Е ж  1 Ш Ш ílk lg rü n ge lb g rü n h e li­ g rau grü n

1 5 Cent.
р : а . F. А. g e  lb g r ii η

F. А.
F. А.

1 21 grü n 2а ÍÜL 2с 2d
*  — 10 — 10 — 10 — 10 — 10

— 05 — 05 — 05 — (»5 — 05

1S7G. Kopf des Kllnigs Alfons XII. nach links 
im Oval, f. Dr. w. Pap. gez. 14.

5 Ct. Peseta 
ït| grün

5 δ

dklgrün graugrün
F. А. F. Λ.

ila 3b
*  — 10 — 10 — 10

— 02 — 02 — 02

1877 (Sept.). Desgleichen.

10 10 2 5
Cent. Peseta lebh.blau schwarz

blau F. A. F. A.

4 4 a 5
*  — 15 — 15 — 75

— 05 — 05 — 75

1877 (Okt.). Kopf des Künigs Alfons XII. nach links 
im Oval, farb. Dr. w. Pap. gez. 14.

15 C. de 
Peseta 

braunrot
— 15 
— 05

15 50 50
matt- orange glb.orange

braunrot F. A.
F. A.

ßa 7 7a

— 05
1
1 —

B em .: Von Marken No. 1, 2 u. 3 giebt es ungezähnte, auch postalisch entwertete Stücke. 
Nähere Angaben über diese Marken findet man in den unter den „Quellen“ verzeichn. Schriften.
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Spanien.

1S74
(1. Jmi. bis 1. Juli).

î Type olme 
~  über dem N.

__________________________________m _________________________

M a rk e n  d e s  C a r l is t is c h e n  A u fs ta n d s g e b ie te s .  

A. Marken für die Haskisclien Provinzen und Затаггя.

Kopf des Prätendenten Don Carlos im Oviit, 
farb. Dr. ív. dickes oder dünnes Pup. ungez.

II. Type m it 
~ über dem N.

1 1 1
hellblau blau hellblau

dünnes Pap. dickes Pap. dickes Pap.

ln lb lc
3.50 2 __ 2 —
7.50 7.50 7.50

1 f  1
pl. lebh.blan

blau F. Л.

2 2a
* 2.50 2.50

1874
(1. Juli bis Febr. 18(5).

Kopf des Prätendenten mit Lorbeerkranz 
nach rechts im Kreise, f. Dr. w. Pćungez.

1 1

rötlichlila graul ila
1 ri. F. Λ. F. Λ.

я] lila За 3b
* 3.50 3.50 3.50

9 — 10 — 9 —

1875
(1. März bis Febr. 

1878).
Kopf des Prätendenten mit Lorbeerkranz nach 
rechts inv Kreise, f. Dr. verschied. P. nngez.

ÖO C. 
grün 

11 dünnes P
— 40 
4 —

õ0 50 50

gelbgriin 
dickes Pap.

dklgrim 
dickes Pap.

hellgrün 
dickes Pap.

•ta 4b 4c
— 40 — 40 — 40
4 — 4 — 4 —

1 R.
bi braun

1 1

dklbraun brauu
F. A. leicht golbl.

Pap.
">n 5b

* — 2ö — 25 — 25
7 — 7 — 7 —

B ern .: Von beiden Typen giebt es zahlreiche Neudrucke, dieselben sind leicht zu erkennen 
an dem weiten Auseinander*teilen der .Schraffierungslinien, besonders ln der rechten unteren 
Ecke, Marke in Zeichnung, wie No. 1 in schwarz ist Probedruck.
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Spanien.
39

В. Marken für die Provinz Catalonien.

1874
(April Pis 

Februar 187li),

lb  Ms. Vn.
«1 rosa

Kopf des Prätendenten nach rechts 
im abgestumpften Oval, farb. Dr. 

w. Pap. u n ge z.

IC
h ellrosa  

F. A. 
Ba

— 50 
18 —

— 50 
18 —

1S74
(Septbr. bis Febr. 

1S76).

C. Marken für das Maestrazgo.

Kopf des Prätendenten nach rechts, 2 Typen, 
farb. l)r. w . Pap. iingez.

*/■>1 -
wein rot

72
rosa

V*
weinrot

1/2 Real rosa F. A. Type II F. A.
7| Type 1 7a 7b 7c

* 2.50 2.50 2.50 2.50
----- 25 — — 25 —

187δ (Mai). Dcsgl. in anderer Farbe, 2 Typen, farb. Dr. w. Pap. ungez.

1/2
Real

zinnob.rot 
8] Type 1

V .
zinnob.rot 

Type Ii 
8a

* — 50 — 50

Fehldruck.

1/2 (statt li) 
Real

zinnob.rot
Type I

• 8A_________

* — 75

B ern .: Marke No. В kommt anstatt mit DIES PATRIA REY mit folgenden fehlerhaften In­
schriften vor : Dios. Pairia l i f  v,

.. Patria K fy,

.. Patria Rfy,
Catalina statt Cataluña,
Cataluña ,
10 statt 1(1 Ms. Vn. und Ms. Y7 
ano en statt ano de.

Ms. Vn. =  (maravedís vellon =  % Real) Type I und II der Marke No. 7 ist leicht zu unter­
scheiden. wenn man beachtet, dass bei Type I die Wertbezeichnung % in der Mitte zwischen 
Correos und Real, bei Type II dicht an Real steht. Beide Typen stehen im Bogen senkrecht 
untereinander. Bei Marke No. 8 zeigt Type 1 ganz eng schraffierten Untergrund im Oval, 
rechts 10. links 43, Type II dagegen weit schraffierten Untergrund, links 30, rechts 23 
wagerechte Linien. Zweifellos echte postalisch entwertete Marken von No. 7, noch mehr 
von No. 8, sind üusserst selten.
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89 372 qkm ohne Kolonien. 
4 712 073 Einwohner (1890).

Portugal.
(Königreich.)

Goldwährung:
1 Goldkrone (Coro») =  45 M. 35 Pf. 
zu 10 Milreis, 1 Milreis =  1000 Reis.

1SÕ3 (Juli). Kopf der Königin D. Moria И, nach links im Pcrlenkreise 
oder Ovale mit Stecherzeiehen FBF auf der Büste, in weissem Relief 

auf dünnem weissem Velinpnp., ungez,, mit braunem Gummi.

5 25 25 25 50 1 0 0

5 Reis
kastan.braun 

F. A.
dklblau hellblau

F. A.
milchblau

F. A.
grün helllila

l] getblbraun ln 2 2a 2b 3 4
* 3 0  — 35 — 25 — 30 — 35 — 300 — —

lö — 15 — — 40 — 60 — 60 1 2  — 60 —
1S54J5Ű. Kopf des Königs D. Pedro V. mit glattem Kopfhaar n. rechts 

im Perlenkreise oder Ovale mit Stecherzeichen w ie oben, 
Pap. und Gummi wie Ausgabe 1853, ungez.

5 Reis
rotbraun
150 —
25 —

25 25 ^ 50 1 0 0

blau blau
mit kleiner 

Ziffer

smaragd­
grün
matt

lila

6 6a 7 8
3 0 - 15 — о  -- 7 —
— 35 — 35 1.75 3 —

ISSO. Kopf des Königs D. Pedro V., jedoch mit gelocktem Haar, 
Stecherzeichen vertieft, ungez.

5 Reis 
rotbraun

0 —  
1 —

5 5 5 25 25

hellbraun graubraun dunkel- blau blau
F. A. F. A. schokol.braun mit feinem mit grobem

F. A. Netzwerk Netzwerk
9a 9b 9c 10 10a

8  — 5 — 1 0  — 25 — 3 —
1.50 1.50 2 _ 1.50 — 30

1SÓ7. Ähnlich der No. 10a. Farbenwechsel, ungez.

25 25
Reis kann, rosa
rosa F. A.

11 I la
* 4 — 4 —

— 10 — 10
B ern .: Es giebt zwei verschied. Neudrucke Die Marken 1853—61 wurden das erste Mal im 
Jahre 1801 neugedruckt (wahrscheinlich mit Ausnahme der 1854|55er 5 Reis-Marke). Die Neu­
drucke unterscheiden sieh von den Originalen durch klaren weissen Gummi: bei manchenWerten 
fehlt das Stechcrzeichcn. 5 Reis 1853 ist schokoladenbraun, 50 Reis 1853 ist heller als das 
Original: immerhin ist. dieser erste Neudruck ziemlich selten, namenti, der Emission 1853. Im 
Jahre 1886 wurde ein Neudruck sämtlicher Marken Portugals von 1853—85 veranstaltet, dieser 
Neudruck hat starkes, schneeweisscs, u n g u m m i e r t e s  Papier, auch weichen die Farben 
mehr od. weniger ab. — Fälschungen sind mir nicht bekannt, und durfte der Grund für das 
Fehlen von gefälschten Marken in dem Reliefdruck der ersten Emission zu suchen sein, 
welcher Fälschungen beinahe unmöglich macht. Wohl aber kommen gestempelte Neudrucke 
(v. 1864) vor, namentlich der 100 Reis 1853, die an den s t ä r k e r e n  seitlichen Umfassungs- 
linien zu erkennen sind. Varietäten: No. 5 giebt cs in 5 Typen: 

mit 75 Perlen im Kreise und kleinen Buchstaben 
., 76 „  „  „  „ grossen „
„ 7 6  „ „  „  „ „  aber sehr dünnen Buchstaben
„ 81 „  „ „  „  mittelgrossen „
., 80 „  „ „  „  sehr grossen
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Hauptstadt: 0 * я 1  Oporto 139 856 Einwohner.
Lissabon 3076G1 Einwohner. -®· Iiraga 23 089

2
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Portugal.

1870(71. Ähnlich der vorhergehenden Ausgabe, jed, Wertangabe 
in geradem Bande, ohne Stecherzeichen am Halse, gez. 

(weniger häufig 13. 12 : ПК. 1 3 :13& 13^: 13).

ö Heis 
34| schwarz

10
gelb
(1871)

35

io

hellgelb
F. A.

35a

20
okerbraun

hell

38

— 25
—  10

1 —  
-  8 0

—  3 0
—  1 5

— 50
— 15

20
gelbbraun

F. A.

з«а

—  (İ0
—  20

20
gelbbraun 

hell 
F. A.

36b 
—  00 
—  20

25 25 50 50 80 80

karm.rosa rosa 
F. A.

gelbgrün
(1871)

stiunpf-
griin
F. A.

orange glb.orange
F. A.

(spatere Ausg.)
37 37 a 38 38a 39 39a

—  5 0  —  5 0  1 .5 0  1 .5 0
—  0 5  —  0 5  —  3 0  —  3 0

1 .5 0
—  20 —  10

1873. W ie vorhergeh. Ausg., gez. 12%.

100 100 120 240

blasslila
(1871)

graulila
F. A.

blau
(1871)

Reis

violett

40 40a n 42

* 1.50 
— 10

1 —  
— 10

(> —  
1.50

50 — 
30 —

187S. Desgleichen, gez. Щ  (Ko. 43, 13a, 43b auch gez. 13(ί u. 13. No. 45 auch 
13» Ko. 45a 13:12%, oder 13)J:13).

15 15 15 150 300 300
Reis

hellbraun
dklbraun

F. A.
rotbraun

F. A.
(spätere Ausg. )

blau dklrotviol. hellviolett
(1887)

43 43a 43h 44 45 4ña

10 —  20 —  10
о  —
3 .5 0 — 30 — 50

auch" g e l i s i ;  Soder Í u !-  18Ä0· D ^ S 1·· Sez- 12X <Xo 48 u· 48a allch b'cz. 13» 13
gëL l ! ^ Í 3  İder i L  İ m  O«1· m - »3, No· 48 ο- 4» »  »»oh  gez. 13g od. 13:13».

10 50
Reis

blaublattgrün

46 47

1.50
3  —  

—  (10

10 .10 150 1 5 0

R e is maigrün gelb oTangeglb.
gelbl.grün F . A. F . A .

(spätere Ausg. ) i
48 48a 49 19a

-  2 5 —  2 5 1 .2 5 1 .2 5

—  1 0 —  1 0 —  2 5 2 5

B em . : No. 34, 88, 36a, 37, 43 u. 44 sollen auch ungezähnt verkommen.
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Portugal.

ISSO. Kopf nach links 
imOval.Klachdr. 
auf dünn. Velin­
papier, gez. 12%. 
(13%, 13%: 13, 13% 

(links 13).

1SS0JS1. D. Luiz in Z ivil, Kopf nach 
links, Velinpapier, gez. 12% 

(13%, 13% : 13).

—  10
12% (13. 13%. 13%: 13).

25
rotviolett

F. A.

53a

—  10

50
blau

54
ESO 

— :>o
1S8ŽIS5. Kopf n. rechts im Oval 
gekreid. Papier, gez. meist 12%

ö Reis 
grauschv/arz

od. Kreis, dünnes weisses, No. 56 u. 57 auch 
(13%, 13%: 13, spät, mehr od. wenig, geiind.)

sübergrau
(1885)

— 10 
— 05

-  20 
—  10

25 25 25
kaffee- rotbraun matt-
braun gekr. Pap. rotbraun
1·’. A. (1881) gekr. Pap.

56a 56 b 56 c
— 25 — 25 — 25
— 03 — 03 — 03

Oval.dünnes 
weiss.Velm- 
inp., gz. 12%.

50

rechts, dick, 
weiss. P a p . 
gczw ieAus- 
gabe 1882|83

500 Reis
schwarz

* 6 —
5 —

Kopl’ nadi rechts im Oval 
neue Wertst., gez. meist 

12% (Щ . l¿%; 13).

1S84. W ie Ause 
1«0!T1. gez. 12% 

(13%. 13%: 13).

1.50
ISSI. Kupf erhaben, nach 

links, gez. 12%.
(13%. 13%: 13).

10 20 20

tiklimin Reis karinin
К. А. karmin Zahlen 2 u. ıı

dichter het-
6 la 62 ii2n)saınmcn

— 15 — 75 1.50
— 10 — 25 — 50

3 9 3  —



Portugal.
5
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Portugal.
lS9SI01t. Aushilfeausgabe. ? 

Früher coursier. Marken ' 
mit wagerecht, schwrz 
Aufdruck „Provisorio“ 

auf No. Bk, ei.

1802/98. Desg]., mit schrägem rotem Aufdruck „Provisorio“ auf No. 63, 61.

5
Reis

grau­
schwarz

5
schiefer- 

grau 
K. A.

10
grün

10
dklgriin 

F. A.
81 Sia 82 82a

— 15 — 30
— 15 — 30

■20
20

■30
30

1S92/93. Roter oder schwarzer Aufdruck auf No. 43, 43a, 64, 63, 57 und SO.

1.5 lö 20 25 50 SO
Reis dklbraun karrain lila blau gelb

braun к. A. Aufdr.schw. Aufdr.schw. Aufdr. rot Aufdr.schw.
Aufdr. rot 
83

Aufdr. rot 
83n 84 85 86 87

* -  30 — 50 -  30 — 50 80 1 -
— 50 1.50 — 25 -  30 1 — 1 —

Type.

1S93. Desgleichen, ausserdem noch mit Jahreszahl, roter Aufdr. auf No. 61, 
Bla, 63, 57, schwarzer Aufdruck auf No. 39, B5b und 61a.

9 10 10 10 20
Kpís

grau-
schwarz

grün dklgriin
f : a .

dklgriin
Provisorio 

in dicken Lettern

karmin

88 89 89a 89b 90

* — 15 — 25 —  30 —  50 —  35
- 3 0 —  60 -  75 1 - — 50

1S9S. Desg].. jedoch noch mit Aufdruck 
des neuen Wertes.

25 50 SO
rottila blau gelb

91 92 93

* - 4 0 — 80 — 75
— 60 1.50 1.25

20 50 7 5
aut 25 Reis auf 80 Reis auf so Reis

rottila gelb gelb
94 95 96

® — 30 — 75 1 —
— 50 1 - 1.25

1593 ¿ 9

/
< t* 20 rs.

B em .: Die Farbe des roten Aufdrucks „Provisorio“ variiert hiiuflg bei 15 Rs. Aneg. Dez. 1892
kclviolettrosa Aufdruck. Ebenso giebt esdunkel, April 1893 hellrot, 5 Rs. (No. 81) mit dunke 

diesen Aufdruck mit dünneren und dickeren Lettern, 
und 1863.

, , g » '
No. 89 giebt es mit Fehldruck 1983
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Portugal.

İSİM. JııljiliiııııısntiKufllıi' zu
in 3 verschiedenen

Kliren Heinrich dee Seefahrers
Darstellungen.

10 Reis

* — 10 — 15 — 20
— 15 — 15 — 25

20 25 50
violett dunkelgrün blau

100 101 102 1
* — 25 — 80 j — 75

— 20 — 80 — TT)

75 SO 100
karmin gelbgrün braun

103 101 105
’ — 75 1 — 1 —

— 75 1 — 1.20

150 800 500 1000
karminrosa dunkelblau braunviolett schwarz

a. rosa a. lachsfarben a. violett a. grau
100 107 108 10»
* 2 — 3 — 4 — о —

4 — 3.50 4.50 6.50
1895. Antonius-Ausgabe, Rückseite mit einem lateinischen.

< (J >

2% Reis 
no] schwarz

5
gelb

111

10
rotlila

112

15
braun

113
¡ t « ______

_____  _ __
—

20
dunkelschiefer
114

25
grün

115

B ern .: Die Jnbiliiumsmarken 1894 wurden mit einem speziell dazu hergestellten runden 
Stempel mit 1394

Centenario
1894

entwertet. Dieser Kill wert u ngs stem pel war für alle v. 3. bis 13. zur Post gegebenen Briefe 
bestimmt, es kommen daher auch hier und da die Marken der definitiven Ausgabe 1892, 
sowie die Provisorien mit diesem Stempel entwertet vor. meistens mit einer Jubiläumsmarke
zusammen.

*1 Diese Marken, lediglich hergestellt, um die Taschen der Sammler zu plündern, ge­
hören unter die sogenannten Spekulationsmarken.



Portugal.

116
5 0  dkl b iau
Milte dklbraun

75 8 0 1 0 0

kann.rosa hellgrün dklbraun
Mitte Mitte Mitte

dklbraun dklbraun dkl grau

117 HR Hit

150 200 300 500 1000
karm. rosa hellblau schwarz- schwarzbraun dkllila
Hintergrund Hintergrund schiefer Hintergrund Hintergrund
liel lb raim hellbraun Hintergrund

hellbraun
Massgriln blassgriln

120 121 122 123 124

1895/96. Neue Ausgabe mit dem Bildnis D, Carlos narlı 
links, W ertziffer schwarz eingedruckt, gez. 11 .̂

Type für 120 
Ms 124.

* — 05 
-  05

5 10 15 20 25
fleisch­
farben

grün braun lila blaugrün

126 127 128 129 130
— 10 — 15

05 — 10
— 20 — 25 — ao

15 — 15 — 10

50 7 5 .80 100 150 205 300
blau karmin violett dklblau 

a. blau
braun 
a. gelb

lila
a. blassrosa

blau
a. rosa

131 132 133 134 135 136 137
* — 50 

-  10
— 75
— 25 1 

1 
^

 o
c 

o
 c 1 —  

— 40
1.50 

— 75
2_

— 50
3 -  

— 75

is;c/8«.
Zeituugsmarken.

Щ in Oval, gez. Щ  (auch Щ :  12, 12¡¿ 18g,
1314 :12). weisscs Velin- u. mittelstarkes Papier.

2'U 2 Va 2 Ve
bronzegrün

hell
(1876)

grûnl. bronze
(1878)

gelblichbraun
(1889)

138a 139 110
— 10 — io — 10
— 03 -  03 — 03

B e m  : Marke mit rotem Kreuz in weissem Schilde dient zur Beförderung der Korre­
spondenz des roten Kreuzes, hauptsächlich ftlr ConvocntionsMIlets an Mitglieder in 
Lissabon. Wert *M. 1.50. gebraucht M 1.—.
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А  7 А | * й П  Geld Währung:
Л / i U I  C l l ·  (siehe Portugal).

(Inselgruppe im Atlantischen Ozean; portugiesische Besitzung.)

2581 qkm. 
269000 Einwohner.

1S67(68. Marken der Emission 1866/67 von Portugal, ungez. mit 
schwarzem Aufdruck „Açores“ (14 χ 3  mm).

90 —
90 —

10 20 50 80 100
gelb hellbraun grün orange lila

2 3 4 5 6
00 — 
60 —

25 — 
25 -

30 — 
30 —

35 — 
35 —

30 - 
30 —

1S6S/70. Marken der Emission 1868/70, gez. 12%, schwarzer Aufdruck 
ó Keis mit rotem Aufdruck (1 4 X 3  mm), No. 7d roter Auf-

0 5 / 5 5
schwarz schwarz schwarz schwarz

sehw.Aufdr. rot viol. A f dr. ziegelr.Afdr. roter Aufcir.

7 a 7b 7c 7il
10 —  

10 —

12 —  

12 —

30 —
30 —

10 10 20

hellgelb hellgelb hellbraun
Aufdr. verkehrt

8 8a 9
40 — 
50 —

15 — 
25 —

25 25 25 25 50 80 80
rosa

rosa
Aufdr. in gross, 
dünnen Lettern

rosa
Aufdr. in Hein.

rosa
Aufdr. verkehrt

grün orange orange
Aufdr. in dünn.

10
( Щ  mm) 

10a
Lettern (10 mm) 
10b 10c 11 12

L. (12^ mm). 
12a

2.50
1 —

25 — 
30

40 ■ 
40

25
20

25 — 
30 -

30
25

Ι Ο -
Βδ —

100 100 120 120 120 240
lila mattlila

F. A.
blau dklblau

F. A.
hellblau

F. A.
violett

13 13a 14 14a 14b 15
* 30 - 30 — 7.50 7.50 8 — 40 —

25 — 25 — 6 - 6 — 7 — 50 —
Bem.: Die Marken von Azoren 1868/85 wurden im Jahre 1886. ebenso w ie die Marken Por­
tugals neu gedruckt (au f starkem weissem Papier ohne Gummi), der Aufdruck geschah in 
der II. Type, breites 0 und S (siehe Bemerk. Seite 399). Bei dieser Gelegenheit wurde auch 
eine Marke 25 Keis rosa ungez. mitgedruckt. Verschiedentlich wird behauptet, dass dieser 
Wert bei der I. Emission mit zur Ausgabe gelangt sei, auch ist in uns vorliegenden offiziellen 
Dokumenten die Marke als emittiert angegeben, dennoch bezweifeln wir. dass dieselbe in 
den Verkehr gelangt sei. Marke No. 16 (S. 399) soll auch mit verkehrt. Aufdruck Vorkommen.

Fälschungen : Die Marken von Azoren werden sehr oft gefälscht, indem entwertete 
Marken von Portugal nachträglich mit falschem Aufdruck „Açores“  versehen werden. Ein 
Studium der Entwertungen durfte den besten Schutz dagegen gewähren.
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Azoren.
2

IG

■ Ì 1870/73. Marken der Emiss. 1870/73 von Portugal, gez. 12& 
j schwarzer Aufdruck, 14 mm breit (ö Reis roter Aufdruck/.

5 Reis 
schwarz 

Afdr.karmin
— 75
— 60

schwarz 
Aufdr.zglrot 

16a 
10 —

10 —

5 5 10 1 0

schwarz
Aufdr. weinrot

schwarz 
Aufdr. schw.

hellgelb dklgelb
K. A.

16b 16c 17 17a
— 50 — 

1 0 0  —
1.50 
2 _

1.50
2 —

20 Reis 
íe] hellbraun

20

d k l b r a u n
K. A.

25
rosa

18a 19

25

dkl rosa
F. A.

19a
1.50
1.50

7.50 
6 —

1 — 
— 25 25

rosa
Aufdruck 
verkehrt 

1 9 b ______
30 — 
40 —

100 100 120 240
blasslila lilagrau blau violett

F. A. (1875)

22 22a 23 24
* 3.50 3.50 10 — 50 —

2.50 2 — 10 — 50 —
1S7576. Desgleichen, mit schwarzem Aufdruck, gez. 12%.

15 15 15 1Ó0 300 300
Reis dklbraun rotbraun blau violett mattviol.

hellbraun F. A. F. A. F .A . 1

25 25 a 25 b 26 27 27a
* — 50 — 75 — 50 8 — 4 — 4 -

1.20 1.50 1.20 10 — 3.50 3.50

187BJSO. Desgleichen, mit schwarzem Aufdruck, gez. 12%.

10 10 50 150 150
ш ш

25
Reis

blaugriin
gelbgrim

F. A.
blau hellgelb đklgelb

f ."a .
25 Reis

hell­
graublau 

F. Λ
28 28n 29 30 30a 3i I graublau 31a
* 2.50 1.50 4 — 10 — 15 — 2 — 1.50

2.50 1.50 3.50 8 — 10 - — 50 — 50
Bern .: Von den Mrk. No. 16—22 giebt es eine Varietät mit breiterem O u. S (1875). Ausser 
den bereiis im Text erwähnten kommen die Marken No 11, 27. 37, 49, 50, 57, 72, 73 mit dop­
peltem Aufdruck vor. die Marke No. 57 ausserdem mit Aufdruck oben und unten. Ebenso 
mit verkehrtem Aufdruck die Marken No. 55 u. 73. Ob und was davon der Spekulation zu 
verdanken, ist schwer festzustellen. No. 55 kommt auch mit schwarzem Aufdruck vor. 
Wegen der Zähnung der Ausgnben 1882 — 88, welche sehr viele Verschiedenheiten aufweist, 
verweise ich auf die botr. Marken von „Portugal“ .
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1880|S1. Marken der Emiss. 1880|S1 Portugals, gez. 13, Anfdr. schwarz (5 Reis rot).

Azoren.
_______________________ 3 __________________________________

32

l a i
5 25 25 25

schwarz b raun viol. grauviol. lilagrau
ö Reis kl.rot.Aufdr. к. Л.

schwarz <10 mm)
32a 33 34 34a

* — 50 1.50 — 75 1.25 1.25

50 Reis 
3Γ.Ι blau

— 50 0 __ —  SO —  50 50
3 -  
1.75

1S82. Aufdruck schwarz (14 mm). Emission 1882 von Portugal, gez. Ш).

25 25
Reis braun

braun /Aufdruck
' „Aquores“

36 36n
* 1.50 50 —

— 50 50 —
1882/83.

5 Reis
371 grau

Desgleichen, mit kleinem schwarzem Aufdruck 
(10x 1 >/.2 mm), gez.

25 25 50
lilabraun braun blau

F. Л. dopp. Aufdr.

38a 38b 39
¥ __ 50 — 75 — 60 10 —  — 60

— 30 — 30 — 20 10 —  — 10
18S2/83. Desgleichen Kopf in Prltgcdruck.

10 15 15 15 15 20
Reis h e l l b r a u n d k l b r a u n r o t b r a u n r o t b r a u n b r a u n g e l b

g e l b g r ü n F. A. F. A. dopp. Aufdr.

10 41 41a 11b 41c 42
*  2 — —  25 — 50 — 25 10 — 1.25

2.50 —  40 — 00 — 30 δ  — 2.50

MO 80 100 100 100 100

o r a n g e o r a n g e g i b . b l a s s l i l a g r a u  l i  l a g r a u l i l a g r a u l i l a
F. Л. F. A. dopp. Aufdr. mit braunem

Aufdruck
43 43a 44 44a 44b 44c

* 1 - —  75 1 .5 0 1.20 10 — 30 —

- 4 0 —  30 40 — 30 5 — 20 —

150 300 300

blau dklviolett bellviolett 
F. A.

43 4G 46a
* 150 — 4 — 4 —

150 — 3 — 3 —

4 0 0



Azoren.
4

18S-łJS5. Marken der Emission 1884]85 von Portugal, gleicher Aufdruck, 
No. 51—53 roter Aufdruck, gez.

150 150
Reis dklgelb

hellgelb F .A .

47 47a

10 Reis 
481 g fö n

20 karmin 
40] I. Type

karmin
il. Type

4fla
15
15

1 —
1.25

1 —
1.25

2 Reis
r>o) schwarz

|500 Reis
511 schwarz

1000 Reis
521 schwarz

10
15

7 —
7.50

1SS«|8S. Desgleichen, der Emission 1887, gez.

О
mé 2 5

Reis schwarz schwarz
schwarz Aufdruck Aufdr. rot

sch w.Aufdr. verkehrt
53 53a 54

— 05
—  10

10 — — 15
6 -  —  10

20 Reis

{ 20 25 25 500

¡í rosa violett- rotlila violett
F. A. F. A.

1 55ft 56 56a 57
* — 30 — 30

— 40 — 40

Bem .: No. 49 I. Type zeigt zusammenstehende Ziffer 20, II.Type auseinanderetehende Ziffer 20.

— 40 — 30
— 05 — 05

0 — 
4 —

28401



Azoren.
5

1S94. .luMlíiiniisaiisŁr. r. Portugal mit kleinem Aufdruck „Açores"

5 J l  ' „L ' J i  17 15
Reis 1-  ------ ~— i schokol. braunrotgelb 10 Keis

58 59i violettrot GO
* — 15 

— 20
— 20 
— 20

— 25
— 30

20 25 50

violett dklgrün blau

61 62 63
* — 30 — 35 1 —

— 25 — 35 1 —

75 80 100

karrain gelbgriin braun

64 65 66
* 1.25 1.50 1.50

1.25 1 50 1.50

150 300 500 1000

karminrosa dklblau braunviolett grauschwarz
auf lachsfarben

67 68 69 70

2.50
4.50

3.50
4 -

4.50
5.50

7 —
7.50

1895. Antonius-Ansgabe. Die Marken 110—124 von Portugal mit schwarzem (2% Hs. 
mit rotem) Aufdruck „Açores“  gez. Щ .  * )

2 Va 
Reis

schwarz
71

5

gelb

72

10

rotlila

73

15

braun

74
* ______ —

— —

20 25
dunkelsehiefcr grün
75 76

Βθπι. : Die Jubiläumsmarken No. 58—70 wurden mit demselben Stempel entwertet, w ie die 
gleichzeitige Ausgabe von Portugal. * )  Bez. des Wertes dieser Marken siehe Seite 396.
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Azoren.
б

SO
Reis

dklblau
Mitte dklbraun

75
k a r m . r o s a

Mitte
dklbraun

78

80
h e l l g r ü n

Mitte
dklbraun

1 0 0

dklbraun
Mitte

dklgrau

SO

150 200 300 5 0 0 1000
k a r m . ro s a h e l lb la u s c h w a rz - schwarzbraun d k l l i l a
Hintergrund Hintergrund s c h i e f e r Hintergrund Hintergrund
hellbraun hellbraun blassgrün blassgrün

81 82 83 8t 85

ıs îtî.

Zeitongsnıarken.

Die Marke Portugals mit schwarz. 
grossem Aufdruck, g ez. 1Щ.

2'U !
2  '¡г

bronzegrtm o l iv e b r a u n  
Aurdruck F. A. 
verkehrt i 

S6a ! 86b

10 —  

10 —

—  20 
—  20

1S82. Desgleichen, mit kleinem Aufdruck, gez. IS,

2 'U 2 V i 2 'U 2'U
Reis

bronzegrün
o l iv e g r ü n  

F. A.
o l iv e b r a u n

F. A.
g e lb b r a u n

F. A.

87 87a 87b 87c

О
 о

1 
1

*

—  20 
—  10

—  10 
—  05

—  10
—  05
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Azoren.
1802, Marken im Typus der gleichzelf. Ausgabe von Portugal mit Inschrift „Angra“ .

a)
5 10 15 20 25

Reis

gelb
rollila braun graulila grün

1 2 3 4 5
* -  10 — .15 — 20 — 25 — 30

— 05 — 15 — 25 — 15 —  10

50 7 δ so 100 150 200 300
blau karram hellgrün braun karrain blau dklblau

a. gelb a. rosa a. hellblau n.lachsfarb.

6 7 S fl 10 11 12
* — 50 — 80 1 — 1.20 1.50 о — 8 —

— 25 — 75 1 — 1.25 1.50 2 — 3 -
1892. Marken im Typus der gleichzcit. Ausgabe von Portugal mit Inschrift „Horta“ .

5 IO 15 20 2 δ
Heis

gelb
rotlila braun graulila grün

1 2 3 4 5
“ — 10 — 15 — 20 — 25 — 30

— 05 — 15 —  25 —  15 —  10

50 7δ 80 100 150 200 300
blau karmin hellgrün braun karmin blau dklblau

a. gelb a. rosa a. hellblau n. lachsfarb.

6 7 8 9 IO 11 12
* — 50 —  80 i — 1.20 1.50 о _ 3 —

—  25 —  75 1 — 1.20 1.50 2 — 3 —
1S92. Marken im Typ us der gleichzeitigen Ausgabe von Portugal mit Inschrift 

„Pon ta Delgada“ .
C)

5 10 15 20 25
Reis

gelb
rotlila braun graulila grün

1 2 3 4 5
* — 10 —  15 -  20 —  25 -  30

—  05 —  15 —  25 —  15 —  10
50 7 δ 80 100 150 200 300
blau karmin hellgrün braun karmin blau dklblau

a. gelb a. rosa n. hellblau a. lachsfarb.

6 7 8 fl 10 11 12
*  —  50 —  80 1 — 1.20 1.50 2 __ 8 —

—  25 —  75 1 — —  75 1.50 2 — 3 —
Bern.: An Stelle der seither verwendeten Portugal-Marken mit Aufdruck traten von 1892 ab 
die im Typus der gleichzeitigen definitiven Ausgabe von Portugal erschienenen Wertzeichen 

a) Angra für die Insel Terceira, b) Horta tur die Insel Faval, c) Ponto Delgada « I r  die 
Inseln S. Miguel und S. Maria, für alle drei Distrikte gleich.
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Madeira.
(Inselgruppe im Atlantischen Ozean; portugiesische Besitzung.)

832,59 qkm. 
120000 Einwohner.

Geldwahrung: 
(siehe Portugal).

JSöS. Marken der Emission 1866(67 von Portugal mit 
schwarz. Aufdr. „Madeira“  ( Щ х З  mm), ungez.

20 50 80 100
olivebraun grün orange lila

2 3 4 5

30 — 
35 —

30 — 
30 —

35 — 
35 —

30 — 
30 —

1808170. Desgleichen, von 1867)70 mit schwarzem (5 Reis mit rotem) 
Aufdruck (14 X  3 mm), gcz. 1Щ.

5
schwarz
Aufdruck
ziegelrot

6a) F' A '

10
gelb

7

20
olivebraun

8

25
rosa

9

25
rosa

Aufdruck
verkehrt

9a
— 15 — 20 — 2__ —
— 15 — 35 — 1 - —

50 80
grün orange

10 11

* 3 0  — 35 —
30 — 30 —

100 100 120 120 240
helllila dunkellila 

F. A.
blau bellblau

F. A.
violett

12 12a 13 13a 14
* 25 — 

35 —
25 -  
25 —

10 — 
10 —

10 —
10 —

35 — 
50 —

Børn. ; Von Neudrucken gilt dasselbe, wie das unter Azoren Gesagte (Aufdruck in der Type 
mit breitem D, E und R). Auch hier wurde eine 25 Reis rosa ungezähnt mitgedruckt. Die 
Marke soll auch im Original entwertet existieren.

Ebenso wie bei den Marken von Azoren wird auch hier der Aufdruck sehr viel ge­
fälscht. einen ziemlich sicheren Schutz dagegen gewährt die Beobachtung der Entwertungs­
arten. Bis 1880 wurden die Marken von Madeira mit einem eirunden, aus 8 Balken be­
stehenden Stempel, welcher die Nummern 43—46 trug, entwertet, im Jahre 1880 kommen 
auch runde Doppelkreisstempel mit Datum vor. Es linden sich jedoch auch echte Exemplare 
mit einem aus viereckigen Punkten bestehenden Eirundstempel, welcher die No. 1 trägt, 
entwertet vor, dieselben rühren daher, dass Briete kurz vor Abgang des Damprers aufge­
geben und erst auf dem Hauptpostamte in Lissabon abgestempelt wurden.

Vom November 1880 ab wurden in Madeira nur noch die portugiesischen Wertzeichen 
o lm e  Aufdruck verwendet.

Man trifft hier und da Stücke, bei welchen der letzte Buchstabe in „Madeira“ fehlt, 
dies rührt entweder daher, dass dieser Buchstabe zu (lach war und keine Farbe abgab, 
oder der Aufdruck zu weit nach dem Rand verschoben wurde.

Marken No. 8, 10, 11. 12 werden mit rautenförmigem Durchstich, No. 8 auch mit Linien­
durchstich vorkommend erwähnt (vgl. Catalogue Prix Courant de Timbres-Poste, J. B. Moens, 
Brüssel 1892). Der Durchstich ist jedenfalls nicht amtlich.
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Madeira.
2

1S71.

15

a l Desgi., der Emission 1870/71, gez. 12%, mit schwarz. 
Я  (5 Reis mit rotem) Aufdruck (15 x  3 mm).

5 Reis
schwarz

10

gelb

ís

2.50 
3 —

*  1 —
1 —

10

gelb
dopp. Aufdr. 

IBa

30 —
40 -

50
grün

100 Reis
blasslila

5
г

5 5
schwarz schwarz schwarz

verk, Aufdrjdopp. Aufdr. schw. Afdr.

15a 15b 15c

30 —  
40 —

40  —  
50 —

50 —  
60 —

20 20 25 25

hellbraun dklbraun rosa rosa
F. A. verk. Aufdr.

17 17a 18 18a
2 —  
2.50

2.50
2.50

— 75
— 35

20 — 
3 0 -

50 80 80

grün
verk. Aufdr.

orange orange 
dopp. Aufdr.

19a 20 20a

20 — 
30 —

5 — 
3 —

40 —  
60 —

100 120 120

graulila
F. A.

blau stahlblau
F. A.

21a 22 22a

3 —
3 —

7.50 
10 —

7,50 
10 —

3 — 
3 —

1873. Desgl , von 1873. gez. Щ , schwarzer Aufdr. (15X3 mm).

240
Reis

violett

23

* 50 — 
00 —

Bern .: Die Marken No. 15—21 und No. 24. 25 und 2G existieren auch mit einer II. Aufdruck­
type (mit breiterem D, E und R).
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Madeira,
3

1875,'76. Desgleichen, der Emission 1875, gez. 12%,

15 150 300
Reis

braun
blau violett

24 25 26

*  1 — 1 0  — 12 —
1.50 1 2  — 10 -

1879. Desgleichen, der Emission 1879.

10
Reis

blaugriin

27__________
*  4 __

4.50

1880. Sjm Desgleichen, der Emission 1R79/S0, gez. 13, No. 32 und 33 
gez. 13JJ, No. 34 gez. 12% (5 Rs. mit rot. Aufdr.).*

’PS1» Тога* 
кътам 25 25 25 25

25 Reis

blaugrau
verk. Aufdr.

graulila schiefergrau
F. A.

rotviolett

28 blaugrau 28n 29 29a 30

* 1.50 2 0  — 2 __ 2  — 3 —
1.50 30 — 1.50 1.50 3 —

1870.

35

Zettungtmiarke von 1878. schwarzer Aufdruck 
(15X3 mm), gez. 12g.

2l/2 Reis
olivegriin

2'/» a v *
dklgrau olivegriin

K. A. verk. Aufdr.

35a 35 b

— 40
— 50

1 —
— 50

15 — 
20 —



Madeira.
4

1S9Ž. Marken tm Typus der gleichzeitigen Ausgabe für Portugal mit Inschrift 
„Funchal“ .

5 10 15 2 0
Reis

ge lb
rutlila braun graulila

1 2 3 1

* —  10 
—  10

—  15
—  20

—  20 
—  30

—  25
—  20

2 5  Í 5 0

gr iin blau

5 0

* —  ao
— 15

—  50
—  30

75 8 0 1 0 0 1 5 0 i

karmin hellgrün braun
a. gelb

karmin
a. rosa

7 8 9 IO

*  —  80 
—  90

1 -
1 —

1.20
1.20

1.50
1.50

2 0 0 3 0 0

blau
a. hellblau

rlklblau
a. lachsfarb.

11 12
·. 2 __

2 __
3 —  
3 -

B e m  : Dicse Marken traten an die Stelle der bisher (seit i860) verwendeten gewöhn­
lichen Portugal-Marken ohne Aufdruck.

No, 1 wurde vorübergehend — während weniger Tage — halbiert als Zeitimgs- 
marke verwendet (Preis M.— ).
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Der P r e i s  von

Paul Kohls
Permanent - Album

für eine

von

Spanien, Portugal, Azoren, Madeira
beträgt :

in P r a c h t a u s g a b e ,  hochelegante, starke Kartons mit 
Goldschnitt, 1 Selbstbinder, I Prachttitel

und 50 Kartons M. 37.50.
oder bei 00 ,, „ S3. — .

in A u s g a b e  A  (starke weisse Kartons), 1 Selbstbinder,
1 T i t e lb la t t ....................und 50 Kartons И. 16. — .

oder bei 60 „ „ 18.30.
in A u s g a b e  В  (starke, mattfarbige Kartons), 1 Selbst­

binder, 1 Titelblatt . . . und 50 Kartons M. 19.50.
oder bei 60 „ „ 33.50.

in A u s g a b e  О  (starkes, weisses Kartonpapier), 1 Selbst­
binder, 1 Titelblatt und ca. 120 Blatt . . . M .  15.— .

Ein Band Ausgabe C dürfte durch seine grosse Blattzahl (120 Blatt) für 
die grösste Spezialsammlung genügen.

In obigen Preisen ist die Mitlieferung eines grauen Pappkartons zum
Aufbewahren einbegriffen. Porto extra. — Schwarzer dauerhafter Papp­
karton mit Kalikoiiherzug kostet M. 2.50 mehr. — Kartonproben sowie 

Prospekte werden gern gesandt. Alles Nähere siehe im Anhang.
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Ergänzungen und Berichtigungen.

Deutsches Reich Levante (zu Seite 5) :

l 1/.. 2·,*
Piaster Piaster

a. 25 P f g . a. 50 P fg .
braun graugrün

l1 /4 weiter ent- 2% weiter enti.
4;t] lernt stehend 5 b ] stehend
♦

Freimarken für Deutsch-Ostafrika (zu Seite ö):

Aufdruck 17‘/a mm

25
Pesa
so P fg .  (gegen Kr1/, bei No. 15) 

lilabraun
grosser Aufdruck 
15a$ ___

Bayern (zu Seite 10 und 11):
Durch A. Reinheimer wird auch die Marke No. 19 12 Kreuzer 
lila ungezähnt mit Plattenfehler in der Zahl (Keil- und Strich­
form) gemeldet; ebenso No. 30 10 Kreuzer gelb (Wz. gekreuzte 
Linien) mit Plattenfehler keilförmiger weisser Strich durch die 
rechte obere 10 (siehe „Vertr. Korresp.-Blatt“ 1896 Seite 151).

Bayern Nachportomarken (zu Seite 15):
1870 sind gez. 12 (anstatt ungezähnt).

Bayern 1895 29. August (nicht 2. Septbr.) Marke N0. 10 mit rot 
aufgedruckter 2 erhält dieNo. 13. Letzte Bemerkung bez. dieser 
Marke muss heissen: Es sind in der Zeit vom 29. August bis
5. September, an welchem Tage die bereits den Postämtern 
zugestellten Marken zurückbeordert wurden, einzelne Stücke 
zur Verwendung gekommen.

Braunschweig (zu Seite 17):
Marke No. 11 M. 3.75 (anstatt 8.75).

Oldenburg:  Betreffs Marke ’/ıs schwarz a. rosa Type II (vergi. 
„Deutsche Briefmarken-Zeitung11 Juli Seite 116).

Sachsen: Preis Marke No. 1 * M. 300/400.— , N0. 2 gebr. M. 6.—, 
N0. 2a und 2b M. 4.50, N0. 5 * M. 20.—, N0. 5a M. — , 
N0. 6 * M. 50.—.

Thurn und Taxis: Marken N0. 9 und 9a gebr. M. 25,—.
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Ergänzungen und Berichtigungen,

Württemberg: Über Typen der ersten Ausgabe siehe bereits 
„Stamps news“ 1892 Seite 69, Besprechung von J. H. Anheisser.

Belgien (zu Seite 68):
1896 Paketpostmarke, zweisprachig. No. 22 u. 23 zweifarb., 
No. 24 einfarb. Druck w. Pap. gez. 14, mit Wz.

15 25 1

Centimes grün u. schwarz Franc

grau u. schwarz braunviolett

22 23 24
1 .5 0

Frankreich (zu Seite 73 und 88):
Wesentlich erleichtert wird die Auffindung der verschiedenen 
Typen der Marken zu 20 Centimes blau Ausgabe 1870 durch 
Beachtung der in der „Deutschen Briefm.-Zeitung“ Okt. 1896 
Seite 151/52 durch A. Reinheimer gemachten Angaben und er­
klärenden Abbildungen.

1896 (?). (Zu Seite 78):

15
Centimes

blau 
Type I 

83a

Diese Marke (Type I) wurde in „Stanley Gibbons Monthly 
Journal“ Sept, 1896 zusammenhängend mit Type II gemeldet.

Marken für die französischen Postämter im Orient
(zu Seite 79):

20 Piastres
1 a. 5 Francs 
schwarz a. lila
Zahl 20 näher zu 
P astres stehend 
Ha

No. 6a ist eine Abart von No. 6 und ist bei dieser zu bemerken : 
„20 weiter von Piastres stehend“.
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Ergänzungen und Berichtigungen.

Niederlande (zu Seite 100):

Nach neuesteuForschungen ist Ausgabe 1867 in Type I und II* ) 
zu teilen und zwar:

I. Type gez. 12'/a : 12 (13 : 14, 13’/* : 13'/a)
Õ 10 15 20 25 50 Cent,

II. « a) gez. 12 Ví : 12‘/.!
5 10 15 20 25 50 Cent,

II. „ b) gez. 13 Va: 18 Va (mitunter 13:14, 13
5 10 , lő 20 25 Cent,

II. ,. c) gez. io··.. : 10
δ 10 15 20 25 50 Cent

und hieran schliessend :

Mankoliste der Zäliiiuiigsverschiedenlieiteu der Ausgabe 1867.

Vorkommende Zähnungen Type I

»2K : 12 10 15 20 25 50

13 : 14 

13'.: : 13X 15

Type II

iô  : io 5 10 13 20 25 50

Щ  : Щ 5 10 15 20 25 50

13 : 14 5 10 15

Щ : 13Й 5 10 15 20 25

Щ  : 14 5 10 15 20

14 : 14 5 10 15 20

*) Der Typenunterschied besteht in den Zahlen und führt 
es zu weit, die Unterschiede zu beschreiben. Photographische 
Tafeln dieser Typen — die G verschiedenen Zahlen der 2 Typen 
nebeneinander — bedeutend vergrössert kosten M. 0,75 
(siehe auch Seite 421).
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Ergänzungen und Berichtigungen.

»
Niederlande: 1896 (Oktbr.). Marken in zweifarb. Ausführung wie 

' Marke Xo. 46 (zu Seite 109) :

Õ0 1
Cent Gulden
»TÜIl braun

Mitte braun Mitte grün
47 48

Grossbritannien: 1896 (Juni). Dienstmarken. Marken Xu, 101 u. 80 
mit <lem schwarzen Aufdrucke O. W. (Office of works), f. Dr. 
w. Pap. gez. 14.

l/2 1
Penny Penny

ziegelrot lila
14 15

ж __ __ —

Grossbritannien (Armee-Dienstmarken). Marken Xo. 101, 80 u. 104 
mit dem zweizeiligen schwarzen Aufdruck „Army Official“ f. Dr. 
w. Pap. gez. 14.

Va 1 2 'A
Penny

ziegelrot
lila Pence 

violett 
a. blau

lß 17 18

Für die britischen Postämter im Orient.
189G. Die Marken No. 112 mit dem schwarzen Aufdruck 
4 Piastres, f. Dr. w. Pap. gez. 14.

4  Piastres 
a. 10 Pence

karmin 
u. lila

7 _________
ж __ "__

Spanien: 1896 (Farbenwechsel.) Kongress-Deputirten-Marke (ohne 
Wertangabe), rosa gez. 14.
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Gesetzlich geschützt.
Diplom Zürich ♦  (roldetlß IXIßdciillß Wien ♦  I. Preis Giissuitz

18 93 J&9 4 . ¡8 9 5 ■

Vorzüge von fau l Kohl’s fermanent-ftlbum.
1. Vornehme und solide Ausstattung.
2. Das Album ist permanent, d. h. es kann nie veralten.
3. Durch einen Handgriff kann der Umschlag abgenommen und auch sofort wieder 

angebracht werden.
4. Jedes einzelne Blatt kann ausgewechselt werden, ohne die Anordnung des Ganzen 

zu stören. Jederzeit können einzelne Blätter beliebig hinzugefügt oder herausge­
nommen werden. Die Blätter können einzeln nachbezogen werden.

5. Die Kartonblätter haben nicht den störenden Vordruck der Marken wie er sonst üblich.
6. Auf den Kartons findet sich ein zarter Netzuntergrund mit Zahleneinteilung 

(gesetzlich geschlitzt), mit dessen Hilfe die Marken leicht symmetrisch eingeklebt 
werden können. Das lästige Auszählen der Carrés fällt weg.

7. An der Hand des Permanent-Albums kann man Serien etc., die man nicht sam­
meln will, weglassen, ohne dass dadurch Lücken bemerkbar sind.

S. Das Material für Kartons und Binder ist das beste!
9. Der Preis des Permanent-Albums ist bei solider und eleganter Ausstattung erstaunlich 

niedrig.

Paul Kohl's Permanent-Album ist somit das Ideal-Album für jeden Sammler.
Das Album erscheint in:

Ausgabe A, starke -weisse Kartons 
„ B, „  mattfarb. „
„  C, starkes weisses Kartonpapier

Prachtausgabe, hochelegante starke Kartons m it Goldschnitt.

Pretee für die verschiedenen Ausgaben siehe nächste Sette-

Bestellungen auf sämtliche Ausgaben werden vom Herausgeber Paul Kohl, Chemnitz 
oder durch die Firma liaunibach & Co., G. m. b. H., Leipzig, angenommen.

Das Alleinverkaulsrecht tilr die Ausgabe C ist der Firma Baumbach & Co., Leipzig, Ubergeben worden.
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P r e i s e  von faul Kohl’s fermanent-ftlbum.
Ausgabe A. Feinster (holzfreier) starker, weisser Elfenbeinkarton. Grösse 2-1X32. 

1 Selbstbinder mit SO Kartons und 1 Titelblatt M. 16.—
1 „ „ 60 „  „ 1 „ „ 1S.30

Ausgabe B. Farbig getönter Karton mit grauer Einfassung. Grösse 24x32.
1 Selbstbinder mit 50 Kartons und 1 Titelblatt M. 19.50
1 „ 60 „ „ 1 „ „  22.50

Prachtausgabe. Hochelegante starke Kartons mit Goldschnitt. Grösse 27x34.
1 Selbstbinder mit 50 Kartons und 1 Prachttitel M. 27.50.

Bei obigen Preisen ist die Mitlieferung eines grauen Pappkartons zum Aufbewahren 
inbegrilfen. — Porto extra — Schwarzer dauerhafter Pappkasten M. 2.50 mehr. 

Ausgabe C. Starkes weisses Kartonpapier. Gröfse 27x34.
1 Selbstbinder mit ca. 120 Blatt und 1 Titelblatt M. 15.— 

V erp ack u n g und Porto extra .
P rosp ekt gratis. P rob eb lätter franko für 50 Pfg.

Kartons und Selbstbinder können einzeln bezogen werden.
Es kosten KartOÜS Ausgabe A. mit Schirtingansatz per Karton M. —.1S

ohne „ „ „ „ —.13
Ausgabe B. mit „ „ „ „ —.25

ohne „ „ „  „ —.20
Ausgabe C. mit Falz per Doppelblatt „ —.20

Prachtausgabe mit Schirtingansatz und Goldschnitt per Karton „ —.35 
ohne „ ohne „ „ „  „ —.25

(Kartons ohne Schirtingansatz brauchen Sammler, welche auf losen Blättern sammeln.)
Preise fü r  Selbstb inder in rotbraunem Lederrücken mit Kalikoüberzug und Goldaufdruck, 

für Ausgabe A  und В  zur Aufnahme für 50—55 Kartons M. 5.75
„ „ „ 60—65 „ „ 6.25

Ausgabe C „ „  „ 120—150 Blatt „ 5.75
Prachtausgabe „ „ „ 50 Kartons „ 7.—

Preise fü r  T ite lb lä tter:
für Ausgabe А. В  und C .............................per Stück M. — .75
„ Prachtausgabe . . . .  . .......................... . „ - 2.50

T ite lb lätter, welche besonders angefertigt werden müssen, kosten:
in lithographischer Schrägschrift, vorzüglich ausgeführt M. 2.50 
in lithographischem Buntdruck (siehe Abb. Seite 58) „ 3.50

Preise von Paul Jfohl's Wapp entafelr zur Prachtaugabe.
In lithographischem Buntdruck prachtvoll ausgeführt (siehe auch S. 59). Grösse 27x34.
1S Wappentafeln der deutschen Staaten mit Schirtingansatz.................M. 40.—
4 Wappentafeln (Österreich, Ungarn, Lombardei, Veneticn u. Herzegowina)

mit Schirtingansatz...................................................................  12.—
Jede Wappentafcl einzeln erhältlich zu . ..................... .... ,, 4.—

(3 bis 10 Stück à M. 3,—)
Obige 18 Wappentafeln ohne Schirtingansatz in eleganter Plüschmappe . „ 45.—

ìì 22 ,, ,, „  ,, „  ,, . ,, ό ο , r

Die Wappentafeln sind in letzterer Form ein prachtvolles Geschenk und ein
Schmuck für den Salon.

-------*-2---- - Auch Schulen zur Anschaffung empfohlen. ·— 2-*— —
Preise netto. — Porto extra.
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Prämiiert Zürich 1893. ♦ Goldene Mßdiüllß Wien 1894. ♦ l. Preis Gössnitz 1895.

besteht aus einem soliden Selbstbinder, losen mit Schirtingansatz versehenen Kartons 
(mit Vordruck des Landesnamens für die erste Seite jeden Landes) und einem 
Titelblatt.

Der Vordruck von Feldern nach Art der üblichen Albums ¡st völlig vermieden, 
dagegen haben die Kartons einen matten Netzuntergrund mit gesetzlich geschützter 
Zahleneinteilung.

Die auf den Kartons oben und unten angebrachten, von der Mitte nach rechts 
und links lanfenden Zahlen 1—7 weisen den Sammler darauf hin. an welcher Stelle 
er beim Einkleben der Marken beginnen muss. Will er z. B. 6 Marken auf eine 
Reihe kleben, so beginnt er bei Linie 6 zu kleben, will er 7 Marken auf eine 
Reihe kleben, so beginnt er bei Linie 7 (Randlinie) u. s. w.

Es kann somit jede Marke leicht und bequem symmetrisch eingeklebt werden 
und das lästige Auszählen der Carrés fallt weg.

Ausgabe В  hat ausser der Zahleneinteilung ein Netzwerk in blau (für 
gerade Anzahl Marken), in braun (für ungerade Anzahl Marken). Vermittelst dieses 
Linien-Arrangements ist jeder Platz auf dem Karton sofort zu finden; den 
Marken fehlt die Umrahmung nicht und etwaige Lücken wirken nicht störend.

Ganz besonders mache ich darauf aufmerksam, dass Kohl’s Permanent-Album

für Sammlungen eines je d e n  b e lie b ig en  Landes Oder Erdteiles

verwendet werden kann.
Wer z. B. Sammler von Deutschen Staaten-Marken ist und seine Sammlung 

in Ausgabe В anlegen will, der würde ungefähr SO Kartons (M. 12.50), 1 Selbst­
binder (M. 5.75), 1 Titelblatt Deutschland (M. —.75) brauchen; oder:

Spezial-Sammler von England und Kolonien, die ihre Sammlung in Ausgabe А 
anzulegen wünschen, würden ungefähr 120 Kartons (M. 21.60), 2 Selbstbinder (Μ. 12.50), 
1 Titelblatt (M. —.75) brauchen; oder:

Sammler von Marken der Vereinigten Staaten von Nord-Amerika, die ihre 
Sammlung in der Prachtausgabe anzulegen wünschen, würden ungefähr 35 Kartons 
(M. 12.25), 1 Selbstbinder (M. 7.—), 1 Titelblatt (M. —.75) brauchen.

Wappentafeln sind bis jetzt nur für Deutschland und Österreich vorhanden.

Wer mit der bestellten Anzahl der Kartons nicht auskommt, kann das Fehlende nachbeziehen.
Für ungefähr 50 Kartons wird ein Selbstbinder gerechnet.

Prospekt gratis. P rob eb lätter franko für 50 Pfg.



Auszüge
aus

ein igen mir in der philatelistischen Presse und aus Sammlerkreisen 
zu teil gewordenen Anerkennungen

über

Album, Wappentafeln und Katalog.

Ausgefiihrt von einem sächsischen Künstler, der voriges Jahr den Staatspreis 
erhielt, sind diese Wappentafeln ein bis jetzt bei unsern Alben nicht erreichtes 
Unikum. Dazu dann der Katalog, gleichzeitig als Preisverzeichnis und Mankotiste 
dienend, ein so liebenswürdig ausgestattetes Werk und zur Anlage eines Permanent- 
Albums von Europa wie geschaffen. Die Adresse des Herausgebers ist: Paul Kohl, 
Chemnitz, Weststrafse 16, welcher allen Anfragen gerne genügen wird und von Seite 
der Redaktion nur bestens empfohlen werden kann,

F e b r u a r  18 9 5 . „Das Postwertzeichen.“

Das Kohl’sche Permanent-Album stellt sich zusammen aus dem einfachen und 
soliden, dabei vortrefflich und überaus bequem fungierenden Selbstbinder, den losen 
mit Schirtingansatz versehenen Kartons und den Titelblättern der Erdteile, Soeben 
hat nun Herr Kohl zu „Schmuck und Zier“ seines Albums 1 Titelblatt und 18 Wappen­
tafeln sämtlicher deutschen Staaten erscheinen lassen. Die Ausführung, die ein 
namhafter Künstler leitete, ist meisterhaft, über alles Lob erhaben. Die Pracht­
ausgabe dieses Albums mit diesem Schmuck an Wappentafeln dürfte derzeit wohl 
das prächtigste Permanent-Album der W elt sein.

15. März 1895. „Der Philatelist.“
---------------- Dr. Moschkau.

Die 18 Tafeln der altdeutschen Staaten bilden in ihrer Vornehmheit und 
mustergiltigen Anordnung wohl die schönste Zierde grofser Spezial-Sammlungen. 
Obwohl Manchem der Preis etwas hoch erscheinen mag, können wir doch versichern, 
dafs damit wohl höchstens die Auslagen gedeckt sein dürften.

März 1895. „Mitteldeutsche Philatelisten-Zeitung.“

Wir hatten bereits in Heft 3 dieses Jahrganges Veranlassung gehabt, die Ansicht 
auszusprechen, dafs sich dieses Album als ein Pracht-Sammelwerk ersten Ranges 
präsentieren dürfte. Das ganze Album ist mit einem Geschmack und einer Eleganz 
ausgestattet, wie sie bei etwas Derartigem wohl noch nicht da war, und 
waren Philatelisten, unter welchen sich gar manche befanden, die in dieser Beziehung 
schon sehr viel gesehen hatten, von diesem wunderbaren Album geradezu entzückt.

August 1S95. „Austria-Philatelist.“
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Meine Anerkennung für Ihre Wappentafel. So schön hatte ich mir dieselben 
nicht vorgestellt, noch dazu bei solch' billigem Preis, Ich werde nicht verfehlen 
dieselben überall zu empfehlen.

Braunschweig, 2. Januar 1S96. Ludw. Berger.

I beg to thank you for your catalogue, the plan of which I much admire. 
Ipswich, 4. Februar 1S9Ď. Ph. Edwin Raynor.

Ich komme, Sie mit heutigem wieder um Zusendung eines Ihrer vorzüglichen 
Permanent-Alben zu bitten. Gleiche Ausführung wie das letzthingehabte. (Ausgabe A.) 

Graz, 27. März 1896. Franz Kutscha.

Ich mufs Ihnen meine volle Anerkennung Über die einfache und praktische, 
dabei elegante Ausführung der Kartonblatter aussprechen.

Wilhelminendorf, 4. Mai 1896. Fr. Eucken.

. . . . Kartons und Wappentafeln vorzüglich.
Biendorf, 17. Mai 1896. Hooff.

Vor einigen Tagen habe ich Ihren Katalog erhalten. Ich habe das Werkchen 
mit grofsem Interesse ganz genau durchgesehen und mufs Ihnen aufrichtig gestehen, 
dafs ich dasselbe für ganz vortrefflich halte.

Baden bei Wien. Karl v. Gündel, K. K. Oberst.

Ich bestätige Ihnen mit besonderem Vergnügen, dafs das mir gelieferte Pracht­
album „Deutschland“ , abgesehen von der künstlerisch vollendeten Ausführung der 
Wappentafeln und der vorzüglichen Qualität der Kartons, ganz besonders durch 
seine in jeder Hinsicht gediegene und mustergiltige Ausstattung sich meines unge­
teilten Beifalles zu erfreuen hat. Auch ist der Preis in Hinblick auf diese hervor­
ragenden Eigenschaften des Werkes als ein äufserst mäfsiger zu bezeichnen.

Wiesbaden, 14. Oktober 1896.
Carl Spitz.

Ich bitte um baldigste Zusendung eines 3. Bandes Ihrer vorzüglichen Permanent- 
Albums. Bei dieser Gelegenheit verfehle ich nicht, Ihnen meine vollste Anerkennung 
über die geradezu vollendete Ausführung Ihres Albums, über die praktische Ein­
richtung desselben (Beweglichkeit der einzelnen Blätter) und über den bei solcher 
Ausstattung so niedrigen Preis auszusprechen.

Kappel in Sachsen, den 25. Oktober 1896.
Karl Günther, Fabrikant.

Die von Ihnen bezogenen Permanent-Albums, Ausgabe B , entsprechen in Bezug 
auf Einfachheit, Schönheit, Solidität und niedrigen Preis allen Anforderungen und 
empfehle ich Ihre Albums sehr gern.

Chemnitz, 2. November 1896. H. Krug, Ober-Ingenieur.
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PREUSSEN.

Probeseite zu K ohl’s P e rm an en t-A lb u m .
Darstellung von Ausschnitten in silbernen oder goldenen Kahmehen.

- K K K



" Г  Rähmchen zum Einschieben S T
v o n  □  A u s s c h n i t t e n  o d e r  B r i e f s t ü c k e n ,  

in Gold- oder Silber-Ausführung
in 10 verschiedenen Grössen sortiert per 1000 M. 20.—

Die Rähmchen eignen sich auch zur Anlage von Prachtsammlungen. Die Marken
liegen darin vertieft.

Siehe Lichtdrucktafel nebenan.

E c k e n  für Ganzsachen und Marken auf Brief,
in Gold- oder Silber-Ausführung per юоо M. 12.50.

Klebefalze
von bestem  P apierstoff und reinem Gummi arabicum

1000 Stück M. — .80 
2500 „ „ 1,80

Neuheit in Klebefalzen!
Extra präpariert, besonders geeignet für ungebrauchte Marken. Beschädigen beim 

Abnehmen den Originalgummi nicht.
1500 Stück M. 2.50.

Beide Sorten von grossen Händlern als die besten schriftlich anerkannt!

Durchsichtige S c h u t z · C o n v e r t e  für Harken
und Ganzsachen

125 x  153 mm 1000 Stück M. 15.— netto.
93x154 „ 1000 n n 12.50 t>
90x135 „ 1000 я n 10 — Я
60 X  93 „ 1000 n w 7.25 V

50x S5 я 1000 V n 6.25 r
50x 75 „ 1000 n r, 5.75 »1
35 x  39 r 1000 V n 4.50 «

P r e is e  n etto . Porto extra .

P a tli K o lli у ChemnitZy IVeststrasse ιό.
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Paal Kohl, Chemnitz, Weststrasse 16

e m p f i e h l t :  Ş t a h l - T i n ş e i t e n  zum Erfassen der Marken.

Prima- 

Qualität !

S t a r k  v e r n i c k e l t  p e r  S t ü c k  M .  1.75 .

J L o u p e n

einfaches Glas

in  B ü f f e l h o r n f a s s u n g  

( w i e  A b b i l d u n g )

p e r  S t ü c k  M .  2 .5 0 .

D e r g l e i c h e n  i n  N e u s i l b e r f a s s u n g  m i t  b e s t e m  

achromatischem Glase, 20 f a c h e r  l i n e a r e r  

V e r g r ö s s e r u n g  ( b e q u e m  in  d e r  T a s c h e  z u  

t r a g e n )  p e r  S t ü c k  M .  28.—

T Ą i i ę r o m e t e r

1io«  m m  g e n a u  m e s s e n d ,

1  I O O O  m m  a b s c h ä t z b a r ,  

vorzüglich geeignet z u m  M e s s e n  v o n  Papierstärken p e r  S t .  M. 36.— .

Preise netto. Porto extra.

Paul Kohl, Chemnitz, Weststrasse 16
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Paul Kohl, Chemnitz, Weststrasse 16
empfiehlt:

2 ) o u b l e t t e n h e f t e .

U m s c h l a g  g r a u ;  P a p i e r  d ü n n  u n d  l e i c h t  j e d o c h  nicht d u r c h s i c h t i g .  D i e  

H e f t c h e n  s i n d  paginiert u n d  h a b e n  V o r d r u c k  f ü r  N u m m e r ,  Z ä h n u n g ,

W a s s e r z e i c h e n  u n d  P r e i s .

P r e i s e :

m i t  1 6 S e i t e n

f f

f f

2 4

2 4

i f

f f

1 Stück 10 Stück 50 Stück Format:
1 5

20
22

P f .  M .  1 . 3 0  M .  6 . 0 0  

„  „  1 . 8 0  „  8.00 

„  „  2 . 0 0  „  9 . 0 0

10 '/acm breit, 14 cm hoch 

12 V i -, 16 Va „

P a u l J f o h l ’s  J L â h n u n g ş ş c h l i i ş f e l

m i t  p r a k t .  N e u e r u n g  z u m  schnellen F i n d e n  d e r  A n z a h l  d e r  M a r k e n z ä h n e  !

Gettati! Gesetzlich geschützt. Praktisch!
Auf starkem K arto n .......................................................................p e r  S t ü c k  M. — .50.

J y [ a j 5 s t a b

Buchsbaum

m i t  w e i s s e m  B e l a g ,  b i s  х/ з  m m  g e t e i l t  . . . .  p e r  S t ü c k  M . 2 . 5 0 .

Z i r k e l

I .  Qualität

S p a n n w e i t e  4  c m .

a u s  p r i m a  N e u s i l b e r ,  m i t  S t a h l s p i t z e n  

u n d  S t e l l s c h r a u b e  ( s i e h e  v e r k l e i n e r t e  A b b i l d u n g ) .  

Z u m  M e s s e n  v o n  A u f d r u c k e n  e t c .  u n e n t b e h r l i c h .  

......................................................................... p e r  S t ü c k  M . 7.— .

Preise netto. Porto extra.

Faul Kohl, Chemnitz, Weststrasse 16.
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¡j Paul Kohl s
W ich tig  ond  in teressan t! G

hotocţraphisehe
T a fe lt i .^ = -

pholographische Vergrösserungen. t a d e l l o s  in Ausführung und Schärfe.

Von interessanten Tafeln sind bis jetzt erschienen:

Merkurtypen 
Rote Merkure

Roter Merkur 
Oldenburg

Oldenburg 
Oldenburg 
Niederlande .

Sachsen . . 

Rumänien . . 

Österreich

6 blaue Merkure. Photogr. T a fe l 3 0 X 5 0  cm . . M . 6 .—

1 O riginal u. 2 Friedltypen (einer mit Stem pel Bregenz)

Photogr. T afel 3 0 X 4 0  c m ....................................................  6 ,—

ungebrauchtes Original. Photogr. T a fe l 1 7 x 1 7  cm , ,,  j .—
1 j l S  Thaler, Typ.( inkl. 'II ter Type, welche als falscherklärt

wurde). Photogr. T a fe l 17 X 2 0  c m ..................................,, J ,—

i / lS  Thaler, U t e  Type allein. Photogr. T afel 1 1 X 1 3  cm ,,  2 .ß0

1¡30 Thaler, Typen. Photogr. T a fe l ¡7 X 2 0  cm . . , ,  J .—

Typenzusantmenstellung der E m . 1867. Neu und 
wichtig! Photogr. T a fe l9 X 1 5  cm (Zahlengrösseca. 2 cm) , ,  —.75
Siehe K atalog Seite 412.

4 ä G r. 1855, Typen(derZahlen). Ph otog r.Tafel 1 7 x 2 2 cm ,,  j . ~

I  j» t^55j *1 t * i* i« 177Z.22 t , ,, f .

27, 5 4 , 108 Par. 3  Originale und  5 gefährliche  

Fälschungen. 2 Photogr. Tafeln j e  1 7 x 2 3  cm, zusammen ,, 6 .—

Typenzusantmenstellung 1850 u n d  grobe und fe in e  Bart­

zeichnung 1867. L ich td ru ck -T a fel 12 X 17  cm . . .  , ,  —·75

Viele interessante photographische Versuche sind gemacht worden, als: Prü­
fungen von Aufdrucken, Stempeln, zusammengesetzter Doppelgenfs, gewaschener 
Marken etc. etc.

Ich übernehme Prüfungen resp. photogr. Vergrösserungen grosser Raritäten 
und berechne dafür den Selbstkostenpreis.

An dieser Stelle verweise ich auf meine photographischen Offerten grosser 
Seltenheiten. Ich sende dieselben grossen Sammlern und Händlern auf Verlangen 
bereitwilligst zur Ansicht. Diese photographischen Offerten bilden übrigens eine in­
teressante Sammlung von Photographien grösster Raritäten; einzelne Tafeln werden 
mit 60 Pfg. das Stück abgegeben.

Paul Kohl, Chemnitz, Weststrasse 1 6 .
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Λ  K oh l, C h e n , 
о ъ У
\  Weststrasse No. 16 ^

empfiehlt seine

länderweise geordnete Auswahlen
der B r i e f m a r k e n  von

Spezialität:

Raritäten aller Länder
sowie

Zusammenstellungen auch der gewöhnlichsten Marken nach Farben, 

Papier, Wasserzeichen, Zähnungsunterschieden etc. etc.

Europa, England und Kolonien fast immer komplett am Lager.
Bei Bestellung Aufgabe von Referenzen oder Dépôt Bedingung.

Ich übernehme auch das Ordnen ganzer Sammlungen bei

Zulieferung fehlender Stücke zu Katalogpreisen.
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Hedwigstrasse 18
empfiehlt sein

reichhaltiges Lager in Briefmarken
und macht bereitwilligst Ąuswahi-Sendungen 

gegen Prima Referenzen. Civile Preise. — Porto gegenseitig.

AmHiinpii· GnectatoMarta
genau nach dem Katalog geordnet.

Erdmann’sche Studie in Buchform:

m m em von w
i Nach ilen neuesten Forschungen bearbeitet von A. E. Glasewald.

64 Seiten mit 100 Abbildungen Preis 1 M.
Ferner ( Ausgabe A für Durchschnittssammler (6 Blatt) M. -.75 

Schemas ·! „  В „  Spezialsammler (14 Blatt) . . „  1.75
dazu: | auf K a r t o n ........................................................................ .......  2.75

Zu beziehen von

Paul Kohl
Chemnitz, Weststr. 16

I
ж

oder
*

А. E. Glasewald
GÖssnitz S. A.

OTTO MANGOLD
Böttinastr. 35 Frank fu rt  a. M.} Bettinastr. 35 

S e lte n h e ite n  a l le r  L än d er stets a u f L a g e r.
Auswahlen nach ^ankoliste.



R estellhettélfu r  Paul Kohl, Chemnitz, Weststr. 16.

Der Unterzeichnete bestellt hiermit:
-c en10 ¿ ö C *4- Я т  CÛ 41

cniS C/5

v  Е я ”
<o E я -o re ¿g ■& 
О и * -

ЯМ

Permanent-Album für eine Spezial-Sammlung von:
laut Zusammenstellung

04 
О ̂
2 I«  σ>

Betrüg -

in Ihrem Katalog Seite......, Ausgabe:
mit.............Stück Kartons . . . .

Selbstbinder, Prachtausgabe................
„  Ausgabe A od. В zu g o—gg Kart.
,, ,, А ,, .В ,, gg όο ,,
„ ,, C zu 120—1 go Blatt

Kartons, Prachtausg.mit Goldschnitt и. Schir- 
tingansatz (einf. od. dopp. Netzwerk) 

„  Ausgabe A mit Schirtingansatz .
)) >> В >> >>

Doppelblätter C „ Ansatz 
Kartons, Ausgabe ohne Ansatz

................Prachttitel......................................................................................................................................

M.
«  M.

7· —

5-75
6.2 g

5-75

-■35
- . i S

— ■25
—.20

Titel in lithographischer Schreibschrift

schwarzer Kaliko -  Karton 
Wappentafeln

resp.

resp.

2.g O  

3 5 0

-■75
2.50
2.50

3 ·—

M.
Porto

anbei Senden Sie per Nachnahme. M.
per Post-Allivelsung.

Senden Sie Austvahlseniluiigeu von Marken der ganzen Welt, von Europa, von England und Kolo­
nien, nur uugebraucht, nur gebraucht, nur Raritäten, nur Billige, □  Ausschnitte, (¡anzsachen.

Referenzen : ............................................
Sichtgevvünscliles bitte dnrchstrelchen.
Besondere Wünsclie rückseitig. U nterseh  r if t .
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